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VIII  Einleitung. 

Bedeutung  das  Genitiyzeichen ,  zuerst  im  Ae.,  antreten.  Erst  im 
Ne.  haben  sich  diese  Formen  befestigt  und  ein  analog  gebildetes 
Neutrum  ist  hinzugetreten. 

Eigentliche  Relativen  fehlen.  Sie  werden  durch  das  Demon- 
strativ und  das  Interrogativ  ersetzt ;  von  jenem  bleibt  eine  Form, 
von  diesen  zwei  Wörter. 

Die  verhärteten  Casus,  die  zu  adverbialem  Gebrauche  gelangen, 
liegen  noch  in  voller  Form  im  Ags.  vor,  schleifen  sich  im  Nags. 
ab  und  sind  im  Ae.  fast  alle  unkenntlich.  Merkwürdig  ist  deshalb, 
dass  im  Ne.  die  Genitive,  die  längst  verschwunden  sind,  von  Neuem 
ersetzt  werden. 

Das  Ags.  hat  unter  seinen  zahlreichen  Präpositionen  nicht 
viele  mit  dem  Gotischen  gemein  und  darunter  wenige  mit  gleicher 
Rection.  Die  Zusammenstellung  nach  ihrer  Verwandschaft  zeigt 
den  ursprünglichen  Reichthum,  lässt  frühere  schon  geschwundene 
Unterscheidungen  ahnen  und  erklärt  die  eintretenden  grossen  Ver- 
luste.   Von  den  Gruppen  bleibt  nur,  was  das  Bedürfniss  erhält. 

Jede  Satzverbindung  ist  ursprünglich  parataktisch;  Demon- 
strativen, Numeralien  und  adverbiale  Formen  reihen  Sätze  an 
einander.  Die  geringere  logische  Bedeutung  schafft  erst  den 
Nebensatz  und  Zeichen  desselben  wird  entweder  das  unterschiedene 
oder  das  dem  Hauptsatz  entwichene  Demonstrativ.  Jenes  geht  in 
das  Relativ  über,  dieses  verhärtet  und  wird  Zeichen  syntaktischer 
Abhängigkeit.  Nachdem  die  letztere  Form  des  Nebensatzes  sich 
befestigt  hat,  wird  das  logische  Verhältniss  wiederum  am  vor- 
stehenden Demonstrativ  bezeichnet.  Mit  Präpositionen  verbunden, 
rückt  dies  zum  zweitenmal  in  den  Nebensatz  und  die  Präposition 
wird  Conjuncüon.  Auf  demselben  Wege  gelangen  auch  Substan- 
tiven zu  coiqunctionalem  Gebrauche.  Auf  anderem  Wege  schreiten 
Numerale  und  Pronomen :  jenes  zählt,  dieses  deutet  die  Gegenstände 
an,  so  dass  die  Substantiven  eigentlich  Appositionen  sind.  Die  Be- 
deutung schwächt  sich  und  Numerale  und  Pronomen  werden  CJon- 
junctionen. 

Das  sind  die  Hauptzüge ,  die  bei  historischer  Darstellung  der 
Syntax  hervortreten.  Manches  ist  darin  unvollständig,  schwankend, 
vielleicht  unbegründet.  Bei  einer  ersten  Dai-stellung  wird  ja  Manches 
übersehen,  der  Blick  ist  bisweilen  befangen,  das  ürtheil  nicht  immer 
sicher.  Aber  wenn  die  Quellen  reichlicher  fliessen,  und  eine  regere 
Thätigkeit  auf  dem  Gebiet  dieser  historischen  Studien  sich  entfaltet, 
dann  wird  es  nicht  schwer  sein,  das  Unvollständige  zu  ergänzen, 
das  Unsichere  zu  stützen  und  das  Irrthümliche  zu  berichtigen. 

Eisenach,  im  August  1865. 

Professor  Dr.  Friedrich  Koch, 
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12)  Ne.  below  (§.  456.) 

13)  Ags,  be-twih  be-tw@ch    bt^twub ,    be-twihs    be-tweo&  -  betwux,    bi-twam 
bitwAin,  bg-tweöüum  be-tw;^nuiii    (§.  457.) 

14)  Nags.  »ftae,  ags.  nSfhe,  D@mne;   td-emDes;   on  efn,  me,  anent  anentis 
«.  458.)     .         .         .         , 

lö)  Nags.  on-fsst  (§.  459.) 

16)  Ags.  sid.  nags.  sudde,  sitbe ;  ae.  ein,  sen ;  since 

17)  Me.  overtbwart,  ne,  overthwart,  atbwart   (§.  461.) 

0.    Verhaie  PtäpostHonen. 

1)  Me,  ont  taken  (§.  462.)       .         .         . 

2)  Me.  agon,  ago  (§.  463.) 

3)  Ne.  Notwitbstanding  (§.  464.)     .... 

4)  Ne.  Owlng  to  (§.  465.) 


Zweiter    Abschnitt. 

JRomanische  Präpositionen, 

I.  Eigenticbe  Präpositionen. 
Lot.  per,  lat,  versas,  frz.  sans  (§.466.) 

II.    Uneigentlicbe  Präpositionen. 
A.  Substantivische  Präpositionen. 

1)  Frz.   en  crois,  ne.   across,  cross,  crossly  to  (§.  467.) 

2)  Lat,   via   .    .    : 

3)  Me.  bi  cause,  because  of  (=  apropes  of)  (§.  468.) 

4)  Ne.  By  means  of         .         .         .         . 

5)  Me.  By  resoan  of,  by  reason  of  (§.  469.) 

6)  Ae.  in  yertew,  me.  be  vertu,  ne.  by  virtae 

7)  Ne,  In  accordance  of  (§.  470.)     . 

8)  Ne.  in  addition  to      .         .         .        * 

9)  Ne.  in  case  of 

10)  Ne.  in  comparison  to  —  compar^  with 

11)  Ne.  in  compliance  with  (§.  471.) 

12)  Ne.  in  conseqnence  of         .         .         . 

13)  Ne,  in  deflance  of       .         .         .         , 

14)  Ne,  in  despite  of,  in  spite  of,  despite  (of)i 

15)  Ne.  in  favour  of         .... 

16)  Ne.  in  front  of,  in  face  of 


of. 


spite  of 
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17)  Ne,  lieu  of,  in  plac«  of  (g.  472.) 

18)  Ne.  in  Opposition  to 

19)  Me.  in  poynt  of 

20)  Ne,  in  quest  of 

21)  Me.-  at,  in  regarde  of  (§.  473.)     . 

22)  Ne.  in  reply  to 

23)  Ne.  in  reference  to,  in  relation  to 

24)  Ne,  in  respect  of,  with  respect  to  (§.  474.) 

25)  Ne.  in  search  of 

26)  Ne.  on  accoont  of 

27)  Ne.  on  plea  of 

28)  Ne.  with  view  to 


B,   Adjectiviechf  Präpoiitionen, 

1)  Ne.  Agreeably,  agraeable  (§.  475.) 

2)  Ne.  contrary 

3)  Ne.  exciusive  of,  inclasive  of 

4)  Ae,  magrei  maugre  (§.  476.) 
ö)  Lat  minus 

6)  Ne.  previoos,  previusly 

7)  Ne.  relatively  to 

8)  Me.  rownde,  round,  around 

C,  Verbale  PräpoHtionen. 

I.  Active  Pariicipien. 

1)  Ae,  durynde,  doring  (§.  477.) 

2)  Ne.  pending 

3)  Me.  according  to   (§.  478.) 

4)  Ne.  barring 
ö)  Ne.  bating  .... 

6)  Ne,  concerniDg    . 

7)  Ne.  considering  . 

8)  Ne.  excepting  (§.  479.)       . 

9)  Ne.  facing  .... 

10)  Ne.  inclnding 

11)  Me,  passing 

12)  Ne,  regarding      . 

13)  Ne.  respecting  (§.  480.)      . 

14)  Me,  saving 

15)  Ne.  tending  to     .        .        . 

16)  Me,  touching 

II.  Peuaive  Partieipien. 

1)  Me.  except,  exceptid  (%.  4«1.) 

2)  Ne.  past   .... 

3)  Ae.   save  (§.  482.) 
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Dritter    Abschnitt. 

Präposüionenhät^ung. 
Erklärung,     Ausbreitung  {%.  483.) .         . 

Vierter    Abschnitt. 
Stellung  der  Präpositionen, 

Freiere  Stellung  im  Aga,  Weite  Reetion.  BerOhrung  und  Vermischung 
mit  den  Adverbien.  (§.484.):  Daher  die  PostpoHtionen.  (§.  485.) 
und  das  Verwachsen  mit  dem  Verb  (§.  486.)     .         • 
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Achtes    Buch. 

Conjiinetloiieii* 

CbtrHcht  (§.  488.) 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Conjunctionen, 

1)  Ags.  and  (§.  489.),  and  swä*|)e&h,  and  eac,  and  gyt  . 

2)  Ags,  ano,  nags,  an,  and;  ne.  an,  an  if,  and  if  (§.  490.)     . 

3)  Ags.  nn,  ne.  now,  nn  —  nu,  ne,  now  —  now  (§.  491.)  .     . 

4)  Ags,  ne,  ne  —  ne,  ne  —  ne  e&c,  ne.  ne  —  ne  (§•  492.) 

5)  Ags,  e&c,  ec^  and  e&c^  swylce  eäc,  eäc  swylce   (§.  493.) 

6)  Ags,  ac,  nags.  occ.  (§.  494.)        .      ' 

7)  Ne,  hence,  ags.  hü  (§   495.) 

8)  Ags.  Bwfi^  so;  eal-swa,  also  als  as  (§.  496);  swä,  swä  swä,  ealsw^, 
nags.  alse  |)eah,  ase;  alls  iff;  sw&  swil,  eal-BW&,  nags.  alswa  also 
ase,  as  (§.  497.);  swä  —  swä  swä:  swä  fela  swä,  swä  sona  swä,  swä 
lange  swä,  swä  wel  swä,  swä  ofto  swä,  nags.  anan  swä,  aoan  se,  sone 
anan  se,  ae,  so  muche  so  (§.  498.);  swä  hwa  swä,  swä  hwaet,  swä 
hwylc  swä,  swä  hwaeder,  swä  hwaer  swä.  Ae.  as  und  so  Zeichen  der 
Relation,  sogar  lokale  ConjuncHon  (§.  499.) 

9)  Ags.  swylce  (§.  500.)  .       ' 

10)  Ags,  gif  gif,  if  (§.  501.)      .        ^ 

11)  Ags,  tf,  I)ä;  ^f  I)e;  M^M^  ^-p^  (§.  502.)  J^f  l»s,  |)^  las  |)e, 
t>ä  Isste  1)6,  nags.  leoste  leste,  lest  (§.  503.) 

12)  Ags.  ^xsy  t^SBS  I>e  (§.  504.) 

13)  Ags,  t>onne,  |)onne  —  f>onne  (§.  505.  506.) 

14)  Ags.  {^ä,  |)ä  l>ä,   |)ä  {^e;   ^o    (§.  507.) 

15)  Ags,  I^eäh,  I)eäh  'pe;  ae.  alle  {»eh,  ne,  though,  althongh  (§.  508.) 

16)  Ags,  t>Anon,  ne.  thenee;  I>anon  pe  (§.  509.)       ..... 

17)  Ags,  I»ider  (§.  510.) 

18)  Ags,  I>8Br,  {wer—  I)»r.     Fräpositionale  Verschmelzungen  (§.  511.)      . 

19)  Ags,  I>enden  (§.  512.) 

20)  Ags,  Demonstrativ  mit  Präpositionen,  das  durch  {)e  zum  Relativ  um^ 
gebildet  wird:  mftet  I>am  nach  dem,  so,  attet  {»am  J»e  wie;  for  f»am 
for  ^%  tö  I»on  (§.  513.)     . 

21)  Entstehung  und  Ausbildung  der  Saize  mii  {»st  (§.  514.)  . 

Bedeutung  der  Sätze  mit  {»«et  (§.515.) 

Ableitungen:  s^er  {»am  {»aet,  &r  {»ou  --  ere  that,  ere  (§.  516.)  . 
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ffifter  |)am  t>ffit,  after  {wt  pat,  after  that,  after   . 

among  t>am  {)aet,  imong  {)at        ...... 

biforen  |)at,  biforr  |)at,  before   (§.  517.)     . 

bütau  I>am  |)£Bt,  bnton  I)at,  bat  that,  biit  what,  but  (§.  518.) 

b6  Jiam  |)aet,  bi  that,  by  that  (§.  519.)       .... 

for  t>am  {>aBt,  for{>OD  I>e,  for;  forpi  I>at,  for  that,  for  (§.  530.) 

Ara{)att  tatt,  trom  that  (§.521.) 

in  I>att  tatt,  in  that 

mid  t>am  fia?t,  mid  J)^  J>e,  mid  p^ 

nemne  {)am  |)»t,  nemde  nymde 

öd  I)aet  I)»t,  al)et  at>at  (§»  522.)         ..... 

of  I»am  |)£t,   of  |)on,    off  l>att  tatt,  off  |)att 

ongeän  (|)am)  pst,  against         ...... 

5id  |)am  |)aet,  siddan ;  sith,  sithen^  sithens  sithence  since  (§.  523 
tili  |)att,  tili,  until     .         .         .         .         . 

tö  |)am  {>aet,  t6  |)y  {)£t,  to  |)ann  |)att,  forte  |)at^  forte,   to,  nnto 
wid  pam  J)at,  wid  I)on  pe,  wid,  with  ^i  |)at  (§.  524.)  .     . 

withouten  without 

parrh  |)att  tatt,  t>£rl>urrh  {>at    ...... 

besides  that  (§.  5257)  .         .   •     ,         .         .         .         . 

nothwithstanding 

by  the  cause  that,  for  because  that,  becanse  that,  becanse  . 

except  that,  except,  exceptiog 

6af,  save  that,  save,   saving   ' 

onlesse,  nnless    ......... 

22)  Ags,  sam  —  sam,  8wä  same  swa,  samod  —  and  (§.  526.)     . 

23)  Ags,  ge,  ge  —  ge,  ge  —  and,  ge  swylce,  ge  eäc;   yea  (§.  527.) 

24)  Ags.  git,  get;  yet  (§.  528.) 

25)  Ae.  wat  —  wat,  what  —  and  what,  what  —  and  (§.  529.)  . 

26)  Ne,  how-ever  (§.  530.) 

27)  Ags,  hwonne  —  |)onne;  when  --  than,  when  (§,  531.) 

28)  Ags.  suä-huer,  huer,  wer  swa,  where  —  there  (§.  532.) 

29)  Ne.  whence  (§.  533.)  ....... 

30)  Ags.  whider  (534.)   .         .         .         .         :         .         . 
ni)  Ags.  whaeder,  hweeder  I)e  — I)e;    whether-or  (535.) 

32)  Ags.  ä  -  ge  -  hwaeder,    «gder  ge  —  ge  j    seither  —  and ;   ether  —  ether, 
either  —  or  (536.) 

33)  A^«.  ä-hwaeder  äwder  äder,  äder  odde  —  odda,  äder  pe  —  |>ej  oder  — 

oder,  or  —  or,  other  —  or  (537.)      .         .         .         ,         . 

34)  Ags.  n-ä-hw8ßder,  nader  ne  —  ne;  noder  —  ne ;  neither  —  nor  etc.  (538.) 

Zweiter    Abschnitt. 

Numerale  Conjunctionen, 

1)  Ags.  kn.  one;  on  an,  anon;^dder;  the  one  ~  the  other  (539.)  . 

2)  Ags.  hegen,  bä;  bade  —  and;  both  —  and  (540)         .... 
3}  Die  Ordinalien:  SBrest;  flrst,  secondly  etc.  (541.) 
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Dritter    Abschnitt. 
Ädjectivische  Conjunctionen» 

1)  Aga.  on  eftie,  even  (542.) 460 

2)  Agt,  eomostlice,  sddlice,  witodltce  (543.) 461 

3)  Ags,  e\leB,  elcur,-  eise  (544.) 461 

4)  Aga,  gelice^  like;  alike  -  and  (545.) 462 

5)  Ne.  accordlngly  (546.) •         .         .  462 

6)  Ne.  consequently  (547.) 469 

7)  Ne,  directly  (548.) 462 

8)  jY«.  flnally,  lastly 463 

«0  Naga,  ForrI)rlhht  (549.) .463 

10)  Aga.  nemlice^  namely 463 

11)  Ne.  partly  —  partly 463 

12)  Ne,  Presently  —  presently 463 

13)  Ne.  only  that 463 

14)  Me.  farther,  fnrthermore,  moreover,  furtherover  (550.)         .         ,         ,  464 

Vierter    Abschnitt. 

SuhstanJtmsche  Conjunctionen. 

1)  Aga,  hwilum  —  hwilum,  whilom  ^  whilom  =  sometimes  —  sometimes ; 

t)ä  hwile  pe,  pä  hwile  pset,  f)ä  hwlle  l>e  —  pi  hwile ;  whlle  whilest  (551.)  464 

2)  Ne,  the  instant^  the  moment,  the  day  (552.) 465 

3)  Me.  for  the  case  that^  in  case;  apon  conditlon,  in  order  (553.)          .  466 

4)  Me,  for-soothe  (554.) '      .         •         .         .  467 

ö)  Ne,  Hkewisc,  otherwise  (555.) 467 

6)  Ne,  part  —  part,  in  part  —  in  part 467 

7)  Ne.  on  the  one  hand  —  on  the  other  hand '467 

8)  Ne,  on  the  contrary  (556.) 468 

Fünfter    Abschnitt. 
PräposiHonale  Conjunctionen. 

Die  Präpoaitionen  gelangen  durch  die  Sätze   mit  psBt   oder  durch  die  De- 
monatrativen   zu   conjunctionalem  Gebrauche:  ffifter,  sidde,  besides, 

notwithstanding,  under  (557.) 468 

Sechster    Abschnitt. 

Verbale  Conjunctionen. 

Ne.  Towit,  viz,  Tidelicet,  I  say,  sappose,  considering,  pro^idlng,  provided  (558)  469 

Siebenter    Abschnitt. 

Zttsammengesetzte  Conjunctionen. 

1)  Aga.  na  las  ptdt  &n  —  ac  eäc;  not  only  (merely)  —  bot  [eke,  and]  (559.)  470 

2)  Aga.  no  Iss,  notheles,  natheless,  nevertheless,  never  I>e  later,  nathemo  (560.)  47 1 
8)  Aga.  odde  —  odde,  I)e  —  pe  .  .  .  .  .471 
4)  Affa,  I>nt  is,  that  is;  that  is  to  say  (561.)         .         .         .         .         .471 
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5}  Ne.  maybe,  maybe  —  maybe 471 

6)  Ags.  Dsire  I>ct,  were  it  not  that;  were  it  so  that^  be  it  that,  al  be  it 
that,  albeit,  how  be  it  that  (562.) 472 

7)  Ne»  It  is  trne 473 
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1)  LautinUrjeetionen :  ab,  aha^  alaa  (aga»  ea-l&),  alack,  Inck  (564.) 
bahf  eh,  eigh,  ey,  fy  fle,  foh  vah  faugh,  pugh  pooh  (565) 

ha  hah,  ho  ho,  hem,  hey  heigh,  hum,  ho,  how,  hurrah  (566.)     . 

U  lo  la,  0  oh,  pish  pshaw,  tehe,  ugb,  whew  (567.)    . 

what,  woe,  wäU  w&lawd,  awaei  ay  (568.)  ..... 

2)  Rufe :  Anrufe,  Sehweig-,  Streit-^  Scheuch',  Schreck-  und  LeUrufe  (569. 

3)  Betheuerungen  (570.)  .         .  .        . 
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Zehntes    Bseh. 

Satzformen* 

J.  Fragesatz. 

1)  Directe  Frage :  Ein  Glied  ist  in  Frage  gestellt  (573.),  der  Satz  ist  in 
Frage  gestellt  (574.),  Hwaeder  (575.) 485 

2)  IndirecU  Frage  (576.  577.) 488 

3)  Antwort  bejahend  (578.),  verneinend  (579.)  ,         .         .         •     485 

II.  Negierter  Satz. 

1)  Satznegation   (580.),    Vermehrung    (581.),    Verstärkung   (581.)   und 

Vereinfachung  (583.) 491 

2)  BegHffsnegation  (584.) 494 

III.  Abhängige  Rede. 

Aus  den  Nebensätzen  mit  |)»t  bildet  sich  erst  später  noch  eine  besondere 

Form  (585.) 495 

Anhang 497 


Erstes   Bueb. 

¥erb. 

Erster    Abschnitt. 

Arten  des  Verbs. 

Mßie  Verben  entltcUten  entweder  noch  ihre  vollen  Begriffe  oder  sie 
dienen  zur  Bezeichnung  verbaler  Verhältnisse.  Jene  sind  Begriffs-y 
diese  Hilfsverben. 

L   Begriffs  Verben. 

Sie  sind  entweder  intransitiv  oder  transitiv. 

A.  Intransitiv  ist  das  Verb,   dessen  begrifflicher  Inhalt  sich  at(^§.  !• 
das  Suhject  beschränkt;  ags.  ic  gä,  ne.  I  go. 

Solche  intransitiven  Verben  sind  viele  Impersonalien,  andere 
sind  transitiv.  Beide  mögen  hier  zusammen  stehen,  Sie  bezeichnen 
Naturereignisse  und  innere  oder  äußere  Vorgänge.  Auch  diese  wurden 
ursprünglich  sinnlich  avfgefaJH  und  der  Inhalt  eines  solchen  Verbs 
vmrde  einer  Person  oder  einer  persönlich  gedachten  Krc^t  beigelegt. 
Die  Volkssprache  behält  bisweilen  noch  eine  solche  Auffaßung  bei  und 
der  Dichter  nimmt  sie  uneder  auf;  beide  nennen  das  Subject.  Aber 
auch  da,  wo  es  nicht  besonders  genannt  ist,  liegt  es  im  Pronomen  der 
dritten  Person,  in  der  Personalendung  (s,  Flex,  §.  57).  Die  Bedeutung 
derselben  freilich  schwächt  sich  allmählich,  das  ursprünglich  angenommene 
Subject  erscheint  der  verständigen  Auffaßung  als  nicht  begründet  und 
nicfä  zu  ergründen,  und,  um  es  als  letzteres  zu  bezeichnen,  wird  das 
unbestimmte  Pronomen  {ags.  hit)  vorgeschoben.     Daher 

a)   Verben ,  welche    Naturereignisse   angeben :   Ags.   hit  rind  (aus  §•  2. 
rignedy  es  regnet)  hit  |>unra(f  (es  donnert),  hit  sniwd  (es  schneit),  hit 
hagolad  (es  hagelt),  hit  frebsad  (es  friert),  hit  dagad  (es  tagt),   hit 

Koeh,  engl.  Grammatik.  11.  1 


2  Erstes  Ruch. 

§.  2.  efenlfl^d  (Luc.  24,  27  es  wird  Abend),  Ihre  Zahl  war  gewiß  großer^ 
aber  sie  wurden  häufiger  im  gewöhnlichen  Leben  gebraucht,  cUs  in  der 
Literatur.  —  Nags.  Hit  rinde  (A.  reinede  B.)  Lag.  3895.  Hit  dawede 
1694.  —  Me.  It  anewed  of  mete.  Ch.  347.  Ere  that  it  daw,  4247.  — 
Ne.  It  rains,  it  thunders,  it  snows,  it  hails,  it  freezes,  it  dawns,  it 
draws  to  night;  femer:  it  thaws,  it  lightens,  it  blowg  etc.  It  bubbles 
apd  seethes  and  it  hisses  and  roars.  Bulw.  Div.  Jetzt  oft  umschrieben : 
it  is  rainy,  bot,  cold;  it  is  cold  weatber. 

Daneben  sind  iiocfi  manche  Verben  persönlich  gebraucht.  Ags.  He 
rhi<f  ofer  synfiillan.  Ps.  10,  17.  God  J)unetotte.  17,  15.  —  Me,  Y 
shal  reyne  to  inorwe  ful  myche  hawle.  Exod.  0,  18.  Tbe  Lord  reynede 
brimstoon.  Gen.  19,  24.  If  thou  thundrist.  Job.  40,  4.  God  of  mageste 
thnndride.  Ps.  28,  3.  —  Ne,  Tke  Lord  rained  lipon  Sodom  brimatone. 
Gen.  19,  24.  lipon  the  wicked  he  shall  rain  snares,  fire  and  brim- 
stone.  Ps.  11,  6.  God  had  not  yet  rained.  M.  PL  7,  331.  Canst  thou 
thunder  with  a  voice  like  him?  Job.  40,  9.  The  God  of  glcHrjr  thun- 
dereth.  Ps.  29,  3.  The  fowls  shall  summer  upon  them,  and  all  the 
earth  shall  winter  upon  them.  Is.  18,  6. 

§.  3.  b)   Verben,  welche  äußere  Begebenheiten,  oder  innere  TIicttigkeiteR 

und  Empfindungen  bezeichnen:  Ags.  hit  gebyred  {es  gebührt),  hit  gerised 
{es  geziemt),  hit  gelimped  (es  ereignet  sich) ,  hit  ))yuc<t  {es  dünkt),  \sX 
tweöd  {es  reuet),  hit  sceamed  {es  schämt),  hit  licad  {es  gtfälltj^  hit 
|)yrst  {es  durstet),  hit  hingred  {es  hutigei't),  hit  langad  {es  verlangt),  hit 
lyst  {es  gelüstet),  hit  of-})yncd  {es  reuet),  hit  wlÄtad  {es  ekelt),  hit 
^ '  ])reöt  {es  ermüdet).  Diese  alle  kommen  mit  Objecien  verbunden  voTj 
deshalb  s,  §.  101,  109.  —  Für  ags.  gelimpd  treten  im  Ae*  und  Me,  ein: 
it  happeneth,  it  chaunoeth,  it  cometh  to  pass,  it  falleth  out,  it  befaUeth.— 
Ne.  It  happens,  it  chances^  it  falls,  it  comes  to  pass« 

§.  4.  B.  Transitiv  ist  das  Verb,  das  die  Beifügung  eines   Objects  ver- 

langt, in  Beziehung  auf  welches  die  Thätigkeit  stattfindet :  Ags.  |>&  sende 
he  his  l)e6w  =  Ne.  He  sent  his  servant.  s.  §.  100 — 146. 
Viele  Verben  haben  schon  im  Ags.  mehrfache  Bedeutung, 

§•  5.  1)  Intransitive  und   transitive   Bedeutung   stehen   neben    einander: 

Swögad  windas,  b  law  ad  brecende  {Winde  sausen,  blasen  brechend}. 
Exon.  559,  10.  {)onne  englas  bläwad  b^man  {dann  blasen  die  JSngd 
die  Posaunen).  55,  10.  —  He  eardad  {er  wohnt),  27,  30.  Sceolde 
wie  eardian  elles  hwergen  {er  sollte  eine  Wohnung  anderswo  bewohnen). 
B.  2589.  —  He  faeste  feöwertig  daga.  C.  306,  21.  J)onne  hie 
woldon   sylfe   firene   f»stan   {dann  wollten  sie  ihre  Frevel  mit  Fasten 
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büßen).  263,  7.  —  Swft  hieb  (trade  hÄlig  cempa  {so  sprach  der  AeiY.  §.  5. 

Kämpe)*  An.  461.  —  worda,  |)e  he  hleödrade  tö  Abrahame  {Worte ,  die 

er  zu  A»  sprach).  Ps.  104,  37.  —  Fram  f^re  weax  mylted  {das  Wachs 

schmilzt  vom  Feuer).   Gr.  Ps.  67,  2.    ))am  |>e  his  gast  wile  m^ltan. 

Sal.  55.  —  Ongunnon  ])ll  Pharasei  r^dan  (raJthsehlagen).  Mt.  22,  5. 

Hö  r«t  ealhim  gesceaftum  {er  räth  allen  Geschöpfen).  Bo.  36.  —  Hü 

w6  sing  ad   {wie  wir  singen).  Ps.  136,  5.     Sang  niwne  ic  singe  {)d 

{ich  singe  dir  ein  neues  Lied).  143,  11.  —  Of  müde   cildra  and  sü* 

gendra  {aus  dem  Munde  der  Kinder  und  Säuglinge).  8,  3.    {)a  bre&st 

|)e  J)u  sueo.  Luc.  11,  27.  —  {»onne  str&la  storm'scöc  ofer  scildweall 

{dann  schoß  der  Pfeile  Sturm   über  den  Schildwall).  B.  3118.     Scedc 

hIS  on  niht  {entfloh  des  Nachts).  SC.  992.    Sigec3ming  wnlhlencan  Bee6c 

(der  Siegeskönig  schüttelte  den  Panzer).  C.  188,31.  —  Ne  sleage  ge 

{tödtet  nicht),  Luc.  3,  14.    Se6  sse  slöh  td  gsBdere  {die  See  schlug  zusamr 

men).  Exod.lAy  27.  Sume  hine  sldgon.  Mt.  26,68.  —  Ju  sprycst  open* 

lice.  Job.  16,  29.   Seö  sprsec  ))e  ic  sprsec.  12,  48.  —  ])u  winnan  scealt 

(e^  sollst  arbeiten).  C.  57,  23.     IJine  manige  "jyinnad  {ihn  bekämpfen 

viele).  138,  11.  Hw»t  seeal  ic  winnan  {was  soll  ich  erhcdten)*  18,  24.  — 

Mere  stille  bäd  {das  Meer  blieb  stille),  C.  197,  2.    Nu  sceal  ic  witodes 

bldan  (nun  muß  ich  mein  Geschick  erwarten).  137,  18.    Ac  hdr  »ceolen 

&bidan   bftn  bireftfod    {hier  sollen  die  Gebeine  beraubt  bleiben).  Exon. 

370,  18.    [>8Br  he  &bidan  sceal  miclan  ddmes   {harren  soll  er  hier  des 

großen  Gerichts).  B.  977.  —  Ic  geffeohte   {ich  fechte),     Hö  htefdc 

gefohten  foremserne  blced  »t  güde  {er  hatte  berühmtes  Glück  im  Kcmpfe 

erfochten).  Jud.  122.  —  H6  fle 6 ged  (fliegt).    Ne  m«g  J)one  meare 

stede   fugol    geflebgan   {nicht  kann  der  Vogel  die  Markstatt  erfliegen), 

Sal.  218.  —  Ic   ge  gange   {gehe).    Ic  ))ine   bebodu   bealde  gegange     ^ 

(ich  begehe,   übe  deine  Gebote).  Gr.  Ps.  118,  78.     ))4   waes  endedieg 

gddum  gegongen  {da  war  der  Todestag  dem  Guten  geworden),  B.  3036. 

Ic  sceal    gold  gegangan  {ich  soll  Gold  erwerben).  2536.  —  Hrdf  ^a 

genas s   ansund  {das  Dach  allein  blieb  unverletzt).   B.  999.     FMa  ic 

güdrilsa   g'eni^s    {ich  überstand  viele  Kämpfe).   2426.  —  Ic  gesitte 

(sitze).    Hi  gesittad  land  (sie  besitzen  Land).  G.  205,  25.  u.  v.  a, 

2)  Intransitive  undfactitive  Bedeutung  stehen  neben  einander*.  ¥ft  §•  6. 
ssled  (Fetter  brennt).    Brond  aeled  ealdgestrebn  (der  Brand  verzehrt 
die  alten  Schätze).  Exon.  51 ,  8.  —  De&ful   aBt-;^de  (der   Tet^fel  er- 

m 

schien).  An.  1170.  Aet-ebw  üs  milde  m6d  (zeig  uns  Saf^ftmuth),  Gr. 
P».  79,  4.  —  Byrlas  ne  geldon  {die  Schenken  säumten  niclu).  An. 
1535«    Hü  lange  gAlst  ^n  üre  lif?  Job.  10,  24.  —  Ic  gedwelede 

1* 
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§«  6.  (irrte).  6r.  Fb.  118,  176.  Ne  wSortfe  ic  |^ra  ddma  gedweled  (judicia 
taa  non  sam  oblitus).  118. 30.  — Hirn  f  e  r  e  d  e  mid  Solomia  sinces  hinrde 
(Salem's  SchcUzeshirte  fuhr  mit  ihm).  C.  126,  25.  Abraham  ferede 
sütfmonna  sine  (A.  trug  den  Schatz  der  Südmännner).  126,  3.  —  Ic 
gefdre  (fahre).  £ce  stadelas,  )>&  ic  »r  ne  gefrsegn  men  geföran  (die 
ewigen  Meergründe,  die,  wie  ich  eher  nicht  hörte,  Menschen  btfuhren). 
0.  19  6y  4.  Ne  gefSrde  ic  heardran  drobtnod  (nie  erduldete  ich  här- 
teres SchikscU).  An.  1403.  —  Oft  gesamnodon  side  herigeas  (grojfe 
Heere  kamen  oft  zusammen).  Xn.  652.  H6  gesamnode  w6rod  (er  sam- 
meUe  ein  Heer).  C.  219,  10. —  Egesa  gestilde  (Furcht  hörte  auf). 
An.  532.  1^  h6  worda  gestilde  (da  er  zu  reden  atf hörte).  £xon.  167,  29. 
Hdht  ])Ä  folctogan  fyrde  gestillan  (hiejS  den  Herzog  das  Heer  zum 
Schweigen  bringen).  C.  194, 2.  —  G  e  8  w  ft  c  se  wind.  Mt.  14, 32.  Geswtcad 
pibre  sjnne  (lajfet  von  der  Sünde^.  C.  149,  1.  —  Leomu  hefigedon 
(die  Glieder  wurden  schwer).  £xon.  159,  20.  )>a  |)e  mö  hefögiad  (die 
mich  beschweren).  Ps.  37,  12.  —  {»onne  him  dagas  1  se  s  t  u  n  (so  lange 
ihnen  die  Tage  dauerten).  Exon.  79,  12.  Lseste  })u  gSorne  his  ambyhto 
(leiste  unllig  seinen  Auftrag),  C.  33,  9.  Ne  mteg  h»leda  gehwam  hüs 
lange  gel»stan  {keinem  der  Helden  vermag  das  Haus  lange  zu  dauern). 
Met.  7,  19.    Se  )>e  |)aBt  gels^sted  (wer  das  leistet).  C.  28,  3. 

$•  7.  3)    Transitive  und  reflexive  Bedeutung  stehen  fieben  einander:    Ne 

IM  )>ä  ä-hw6orfan  hsedenra  prjm  (lajS  dich  nicht  der  Heiden  Kraft 
wenden).  An.  959.  His  gast  ähwearf  in  godes  gemynd  (sein  Oeist 
wandte  sich  zum  Gedanken  an  Oott).  C.  255,  26.  Hweorfad  folc  t6 
bSofonum  (wendet  das  Volk  zum  Himmel).  Exon.  30,  27.  Nu  min  folc 
hider  f»gere  hwSorfed  (nun  ivendet  sich  mein  Volk  ete.)  Gr.  Ps.  72, 8.  — 
HÖ  &wende  hit  him  t6  wyirsan  })inge  (er  wandte  es  sich  zum 
Schlimmem).  C.  17,  13.  Hi  ^wenden  äwäg  (wandten  sich  weg).  Gr. 
Ps.  77,  57.  —  Wit  nnc  in  J)«re  buman  badodan  (wir  badeten  uns 
in  dem  Bache)  Exon.  467,  2.  He  gesihd  badian  brimfiiglas  (er  sieht 
die  Meervögel  sich  baden).  289,  12.  —  BeÄh  ))onan  under  eordweall 
(er  floh  von  dannen  hifiter  den  Erdwall).  B.  2956.  Ne  meahte  he  ])ä 
gehdu  bebiigan  (er  konnte  nicht  den  Jammer  meiden).  El.  609.  Fison 
foldan  dsel  bebüged  (F.  umgibt  der  Erde  Theil).  C.  14,  23.  SwÄ  wide 
Bwft  sse  bebüged  (so  weit  das  Meer  sich  erstreckt).  B.  1223.  —  He 
gesihd  brimfuglas  b  r  » d  a  n  fedra  (er  sieht  die  Seevögel  ihr  Gefieder 
ausbreiten).  Exon.  467,  4.  Leäf  and  gaers  bräed  geond  Bretene  (Lctuh 
und  Gras  breitet  sich  über  B.  aus).  Met.  20,  99.  Ealle  ^k  telgan  Jiu 
gebrieddest    (du  breitest  alle   die   Zneeige  aus).    Gr.   Ps.  79,   11.  — 
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Egypte  flugon  forhtigende  {E.  flohen  sich  fürchtend).  C.  206,  15.  §•  7. 
Se  J)e  naman  |)tnne  forhtad  {wer  deinen  Nanien  fürchtet),  Gr.  Ps.  60, 4. — 
Hi  hr^rdan  heora  heäfod  {sie  schüttelten  ihre  Häupter).  Gr.  Ps.  108,  25. 
J)ä  8»  hr^rad  {da  wogt  die  See),  Bo.  39,  1.  —  Gesamniaii  s,  o.  — 
Hö  ge wende  wieg  {er  wandte  das  Roß),  B.  315.  Maria  gewende 
|)ä  tö  hyre  hüse.  Luc.  1,  56.  —  Gewundene  wyrda  {verschlungene 
Greschicke),  Sal  332.  On  fleSm  gewand  {wandte  sich  zur  Flucht),  B.  1001. 

4)  Diese  mehrfachen  Bedeutungen  im  Ags,  erhalten  sich  oft  in  den  §.  8. 
späteren  Perioden:   Ags,  bttan  (ä-,  on-)  heißen:  J)8Bt  hine  beadomScas 

r 

bttan  ne  meahton  {daß  Kampf  Schwerter  ihn  nicht  verletzen  konnten), 
B,  1454.  Hö  bat  (er  biß),  Bosw.  —  Nags,  Uppen  |)ene  heim  he  hine 
sinat  |)at  ^et  sweord  inbat  {einhiß).  Lag.  7513.  Ne  moste  he  naucre 
biten  mete.  15340.  —  Me,  Ther  y  shal  comaunde  to  a  serpente,  and 
it  shal  bite  hem.  Am,  9,  3.  It  shal  bite  as  a  shadewe  eddere.  Prov. 
23,  32.  —  Ne,  The  frost  bites.  I  will  command  the  scrpent  and  he 
shall  bite  them,  Arnos.  9,  3. 

Ags,  bläwan  {hlasen):  Bleowon  windas.  Mt.  7,  25.  Ne  bI4we 
man  b^an.  6,  2.  —  Nags,  He  lette  blauwen  bemen.  Lag.  4462. 
Blawed  goure  bemes.  5874.  j)e  king  lette  blawen.  8053,  —  Ae. 
Norfwind  blowej)  up.  RG.  166.  —  Me.  A  smyth  blowede  in  the  fyr 
coles»  A.  blowjmge  coolis  in  fier.  B.  Isa.  54,  16.  —  Ne,  The  wind 
bloweth  where  it  listeth.  John  3,  8.  The  smith  that  bloweth  the  coals. 
Isa.  54,  16. 

Ags,  brScan  {brechen):  Ne  brÄcon  hig  nÄ  bis  sceancan.  Job.  19,  33. 
Scealtu  on  ceald  waeter  brScan  ofer  baedwcg  {du  sollst  an  das  kalte 
Waßer  brechen  über  den  Badweg).  An.  223.  —  Nags.  He  swar,  breken 
{)at  he  hit  ntelde.  Lag.  705.  Breked  heore  walles.  6144.  ])a  broc  ))at 
sweord  in  bis  hond  riht  bi  Jjere  hilte".  1558.  —  Ae.  J)ou  has  broken 
it  alle.  PL.  6241,  |)ei  brak  in  tuo  bis  schankes.  807.  —  Me.  He  that 
breketb  oon  of  these  maundements.  Mt.  5,  19.  —  Ne.  Else  the  bottles 
break  {ags.  beöd  brocen).  Mt.  9,  17.  Whoever  shall  break  one  of 
thesc  least  commandments.  5,  19. 

Ags.  dragan  {ziehen  etc.) :  Drögon,  swä  wide  swä  wSgas  t6  ll^gon 
{sie  zogen,  so  weit  hin  die  Wege  lagen).  An.  1233.  Ongan  |}4  leöfhe 
weg  dragan  dryhtnes  cempa  {des  Herrn  Streiter  begann  den  theuren 
Weg  zu  zieheri).  Exon.  145,  23.  —  Nags.  Ne  mihte  he  J)at  sweord  ut 
dragen.  A.  Lag.  7537.  Eis  longo  sweord  he  adroh  (A.  ut  droJ).B.)  7486. 
be  king  droh  to  bis  raede.  9527.  —  Ae.  To  all  stumhede  he  drou. 
RG.  7760.    9yf  toward  Adelyng   eny   hys   herte  drou.   7714.  —  Me. 


6  Erste»  Bach. 

§.  8.  Thou  hast   not  where  jmne  to  drawe.  Joh.  4,  11.     Thoi  myc^ten  not 
drawe  the  nett.  21,  6.  —  Ne,  The   anchor    drags.    The  horses  draw 
•    well;  they  draw  the  coach. 

Ags»  h^an  (hören):  Aefro  ic  ne  h^rde  ce&l  gehladenne  (ich  hörte 
nie  einen  Kiel  helastei).  An.  360.  ])flet  hg  minum  lÄrum  geh^ed  {daß 
er  meinen  Lehren  gehorcht).  Exon.  264,  29.  CwÄdon,  holdlice  h^an 
woldon  {sie  sagten,  sie  wollten  treu  gehorchen).  An.  1641.  DeÄfe  ge- 
h^ad.  Mt.  11,  4.  —  Nags,  |)at  he  ne  mihte  idrigen  to  iheren  {lene 
mache  drem  {den  großen  Lärm  zu  hören).  A.  Lag.  6709.  Na  ]^n  miht 
iheren  i^llich  word.  7628.  ihered,  mine  frensce  men.  7719.  —  Ae. 
He  hurde  teile  herof.  RG.  8196.  As  ssal  ihure  sone.  11789.  — 
Me.  Deef  men  heeren.  Mt.  11,  5.  Heere  ge  him.  17,  5.  —  Ne.  The 
deaf  hear.    This  is  my  beloved  son,  hear  ye  him.  HB. 

Ags.  sHwan  (säen):  Ut-Sode  se  s»dere  hys  sed  t6  Biwenne:  and 
))a  ^k  he  seow,  Bume  hig  f^oUon  wid  weg.  Mt.  13,  4.  —  Ae.  He 
vorbed,  that  me  ne  ssolde  non  of  his  lond  8owe.  R6.  10348.  He  ue 
Boffrede  hom  nower  eome  to  Bowe.  10411.  —  Me.  While  he  Bowith. 
Mt.  13,  4.  He  gede  out  to  sowe  his  seed.  13,  3.  —  Ne.  Farmers 
begin  to  sow  in  April.    They  sow  wheat;  they  sow  ten  acres. 

5)   Viele  Verben  erweitem  ihre  Bedeutungen. 
§.9.  a)  Intransitive  Verben  erlangen  auch  transitive  {factive)  Bedeutung ^ 

wie:  Ags.  emtian  (leer  sein):  tdle  hond  semet  {müßige  Hand  ist  leer). 
Exon.  345,  7.  —  Ne.  The.  river  empties  (ergießt  sich)  into  the  sea. 
He  empties  the  vessel.    They  shall  empty  their  net.  Hab.  1,  17. 

Ags,  fleögan  (fliegen) :  {>«t  he  mid  federhoman  fleögan  meahte  (ßaß 
er  im  Federkleid  fliegen  konnte).  C.  27,  14.  t>4  Wealas  flugon  ]>&  Englan 
sw4  J)aßr  f^r  w»re.  SC.  473.  —  Nags.  Alse  heo  fleon  wolden  (ais  ob  sie 
fliegen  wollten)  Lag.  1883.  —  Ae.  He  lette  hym  inake  wyngon,  an  liey  for 
to  fle.  RG.  673.  —  Me.  He  fleig  on  the  pennes  of  the  windis.  Ps.  17,  11, — 
Ne,  A  fowl  flies.  Boys  fly  kites.  A  guest  flies  the  hall  and  the  vassal 
from  labour.  Byr.  Gi.  She  was  flown  her  master^s  rage.  Gi. 

Ags.  freösan  (frieren) :  Forst  sceal  freosan  (Frost  soll  frieren). 
Exon.  338,  1.  —  Ae.  t>at  |)e  water  yfrore  ys.  RG.  5502.  —  Me. 
Crißtal  of  watir  frees  togidre.  B.  Ecclus.  43,  22.  —  Ne.  The  water 
freezes.  The  weather  will  freeze  the  rivers  and  lakes.  She  looks  as 
if  their  (stars)  coldness  froze  her.  BH.  41. 

Ags.  gröwan  (wachsen j  grünen):  Eorde  sceal  gröwan.  Exon. 
338,  3.  —  Nags.  })at  corn  greu.  A.  Lag.  2014.  Haseies  {)er  greowen. 
8696.  —  Ae.  So   J)at   gode  cornes  hem'  grew.  RG.  495.  —  Me.  The 
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child  growide  A.  Gen.  21,  8.  —  Ne.  A  plant  grows   from  a  seed  to  §.  9. 
a  shrub  or  a  tree.     A  farmer  grows  wheat,  rye  etc. 

Ags.  hringan  (erJclingtn):  Byrnan  hringdon  (Panzer  kUrrten)» 
B.  327.  —  Nag8,  Bellen  I)er  ringeden  (rongen  B.)  Läq.  24486.  No  belle 
(nes  B.)  irongen.  29441.  —  Ae.  Me  (man)  rong  bellen.  RG.  10637.  — 
Me*  Now  ringen  trompee.  Oh.  2602.  Mars  bigan  bis  hatiberke  ring. 
2483.  —  Ne.  The  bells  ring.    They  ring  the  belk. 

Ags.  restan  {ruhen) :  Min  hige  gerested  no  {mein  Oeist  ruht  nkhi), 
El.  1083.  —  Nags.  He  will  himm  restenn.  0.  9598.  —  Ne.  There 
rest,  if  any  rest  can  harbour  there.  We  rest  our  cause  in  the  truth 
of  the  Scripture.    Ada  rested  her  band«  upon  bis  Shoulders.  BH.  17. 

Ags.  rinnan  {laiifen) :  He  ran.  C.  309,  19.  Nags,  Qeond  {»at  lond 
he  gan  emen.  Lag.  1638.  —  Ae,  J)e  teres  ourne  adoun.  RG.  8531.  — 
Me.  A  ryuere  renneth.  He  had  made  a  conduyt  under  erthe,  so  that 
the  thre  welles  on  scheide  renne  milk,  another  wyn  etc.  Mau,  27. 
The  ryveres  renne  mylk  and  hony.  28.  —  Ne,  A  coach  runs  from 
London  to  Bristol.  This  man  runs  a  coach.  Wert  thou  not  brother 
to  great  Edward's  son,  this  tongue,  that  run@  so  roundly  in  thy  head, 
should  run  thy  head  from  thy  unreverend  Shoulders.  Sh.  Rb.  2,  1. 

Ags,  rtdan  {reiten):  Rit  uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  —  Nags, 
]>a  cwene  rad.  Lag.  9871.  —  Ae.  J)at  me  mygte  boj)e  ryde  and  go 
in  Temese  upe  yse.  RG.  9664.  —  Me,  Alle  that  riden.  A.  Jo.  29,  7.  — 
Ne,  He  rides  on  horseback.  He  rode  the  horse.  TJ.  3,  8.  They  ride 
upon  horses.  Jer.  6,  23. 

b)  Transitive  Verben  erlangen  auch  intransitive  Bedeutung,  §•  10. 

Ags,  blacian  (schwärzen) :  Nags,  His  neb  bigon  to  blakien  (blokie 
B.  ags,  blacian  erbleichen  f)  Lag.  19799.  Iblsecched  he  haBfede  his 
licame.  A.  Lag.  17700.  —  Ae,  blacken  =  become  angry.  HD.  2165, 
Ne,  The  sky  blackens.    Vice  blackens  a  character. 

Ags,  cl&dian  {kleiden),  Nags,  Faire  weren  icl6j)ed  alle.  B.  Lag. 
24408.  —  Ae,  To  wel  cloJ)i  hom  hü  geue  hom  no  tome.  RG.  11808. 
Me,  gef  God  cl^thid  thus  the  heye  of  the  feeld.  Mt.  6,  30.  — iV«.  The 
Britons  clothed  themfielves  with  the  skins  of  beasts.  I  was  naked, 
and  ye  clothed  me.  Mt.  25,  36.  Selten:  Gare  no  more  to  clothe  and 
eat.  Sh. 

Ags.  fyllan  {füllen):  We  l)in  l)üs  eeum  god  um  fyllad.  Gr.  Ps. 
64,  5.  —  Na^s,  Tuenti  gode  scipen  he  fulde.  Lag,  99.  —  Ae.  He 
het  fülle  com.  RG.  295.  ^o  lond  was  al  mid  hem  yfuld.  ^565. — Me. 
Fille  ge  the  pottis  with  watex.  Joh.  2,  7.  —  Ne,  He  fills  his  basket,  Corn 
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§.  10*  fillB  well  in  a  warm  Beason.  A  mill-pond  fills  duiing  the  xd§^U  The 
eyes  filled  with  tears.  Van  F.  1. 

Ags.  cdpan  halten,  Junifen,  Nags.  We  wnlled  geuen  heoin  garisum 
6wa  heo  wnlled  kepe  (A.  habbe.  B.)  Lag.  5316.  Heo  Benden  ut  of 
Rome.  cnibtes  to  kepen  Belin.  5850.  —  Ae.  |>at  hii  ne  kepte  nanmore 
hym  mete.  R6.  3694.  —  Me.  BleBsed  are  thei  that  heren  the  word 
and  kepen  it.  Luke  11,  28.  —  Ne.  He  keepB  bis  word;  he  keeps  to  his 
word.    These  appleB  keep  well. 

Ags,  ht^lan  {keÜen) :  Mannes  sunu  com  td  gebselanne  ])8dt  forweard. 
Mt.  18,  11.  —  Nags,  Seoke  men  he  beide.  Lag.  29541.  —  Ae*  He 
.  lette  hym  helie  faste.  R6.  3180.  —  Me,  Leeche,  heele  thi  silf.  Luke 
4,  23.  Tfaei  aspieden  hym,  gif  he  belide  in  sabotbis.  Mrk.  3,  2.  — 
Ne,  The  wound  beals  (up,  over).  The  surgeon  beals  a  woünded  limb. 
Physician,  beal  tbyself.  Luke.  4,  23. 

Ags.  rffiran  {at^f richten):  |)u  rÄrst  büß.  Deut.  28,  30.  —  Nags, 
Heo  r«rden  bSora  mastes  (richteten  ihre  Masten  a^/*).  Lfig.  1100.  — 
Ae,  An  abbey  he  let  rere.  RG.  7748.  —  Me,  For  woman  is  a  fehle 
wight  to  rere  a  warre.  Cb.  Dr.  470.  —  Ne»  He  rears  a  numerous  offspring. 
The  borse  rears. 

Ags,  settan  (setzen):  {>&  Pharisei  setton  big  t6-midde8  h@ora. 
Job.  8,  3.  —  Nags.  Brutus  sette  on  bis  flo  (legte  den  Pfeil  an^f). 
Lag.  311.  —  Ae.  ))at  he  ne  ssal  no  prelat  sette  adoum.  RG.  10459. 
Auch  intransitiv  vom  Untergehen  der  Sonne,  Hl).  2671.  —  Me.  He 
sette  hym  on  the  pynacle  of  the  temple.  Mt.  4,  5.  —  Ne,  We  set  a 
book  on  the  sbelf.  The  sun  sets ,  the  stars  set.  Set  them  to  judge. 
1.  Cor.  6,  4. 

Ags,  Btandan  (stehen):  Ne,  I  stand.  She  raised  me,  sat  in  her 
chair,  and  standing  me  before  her  said.  BH.  3.  He  Stands  bis  pipe  in 
the  comer.  26.  I  can  stand  any  fire  better  than  a  fire  of  cross- 
questions.  27.    She  Stands  her  ground.  42. 

Ags,  w«terian  (pewäßern):  bire  bSorde  wasterode  (tränkte  ihre 
Heerde).  Gen.  29,  10.  —  Ae.  Ps.  77,  15.  —  Me.  The  flock  was 
watered.  Gen.  29,  10.  —  Ne,  His  eyes  begin  to  water;  bis  mouth 
waters.     Showers  water  the  eartb. 

§.11.  c)  Transitive  (intransitive)    Verben  werden  factitiv,    Ags.  Ic   jiec 

Isfedan  sceal  (ich  werde  dich  führen).  Exon.  102,  14.  Ealre  beftma 
up  ledendra  (aUer  Bäume  die  aufschießen).  209,  30.  —  Nags.  He 
beom    wolde  leaden.   Lag.   358.   —   Ae.  ^t  me  ne  ssolde  hym  to 
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prison  Icde.  RG.  7873.  —  Ne.  He  loads.    He  leads  an  army*    He  §.  11. 
leads  a  miserable  life.     She  leads  him  a  terrible  life.  HB.  35. 

d)  Zur  ur$prünglichen  Bedeutung  im  Ags.  tritt  eine  reflexive  oder  §.  12. 
passive : 

Ags,  Borian  {bohren):  Wyrm  |)e  borad  treow.  Ettm.  — Ne.  They 
bore  cannons.     This  timber  bores  well. 

Ags*  drincan  {trinken):  We  Äton.and  druncon.  Luc  13,  26.  — 
Nags.  Qe  scullen  drinken  eowre  blöd.  Lag.  5804.  —  Ae.  An  welle,    . 
of  wat  l)e  kyng  ofte  dronc;   vor   he  ne   dronc  lutyl   oj^er  J)yTig  böte 
per  of.  RG.  3461.  -^  Ne.  He  drinks  grog^    Grog  drinks  better  out 
of  glaßs  than  out  of  metal. 

Ags.  etan  (ejffen):  SeJ)e  it  hläf  (wer  das  Brodißt).  Job.  13,  18.  — 
Nags.  Heo  drinked  and  eted.  Lag.  3389.  Hü  beten  {aßen)  com  and 
gras.  B.  3905.  —  Ae.  I)at  hü  Jwt  flesse  (Fleisch)  ete.  RG.  8605.  — 
Me.  The  litel  whelpis  eten  of  the  cnixnmys.  Mt.  15,  27  etc.  — ^  Ne. 
We  eat  bread.  It  eats  (schmeckt,  ißt  sich)  like  the  tenderest  beef. 
Yet  the  dogs  eat  of  .the  crumbs.  Mt.  15,  27.  He  took  it  and  did 
eat  before  them.  Luke  24,  43. 

Ags.  bendan  (beugen).  Ae.  Une})e  eny  man  mygte  bis  bowe  bende. 
RG.  7889.  —  Me.  Synneres  beuten  bowe.  Ps.  10,  2.  —  Ne.  The  boughs 
bend  with  fruit.  The  wicked  bend  their  bow.  Pg.  11,  2.  The  söns 
of  them  that  afflicted  thee  shall  come  bending  unto  thee.  Js.  60,  14. 
Ags.  bindan  (binden):  Hig  bindad  byr'dena  (binden,  legen  Lasten 
atrf).  Mt.  23,  4.  )>set  hi  tsic  binden  {daß  sie  uns  binden).  Jul.  336.  — 
Naffs,  Summe  he  bond.  Lag.  767.  —  Ae.  He  ibounde  vet  and  honde. 
RG.  10118.  —  Me.  Bynde  hym  bothe  hondys  and  feet.  B.  Mt.  22,  13. 
Ne.  They  bind  the  prisoner.     Clay  binds  by  heat. 

Ags.  f^dan  (füttern,  ernähren):  Ei^wer  fsder  hig  iH  (ernährt  sie), 
Mt.  6,  26.  —  Na^s.  Heo  wolden  feden  JMine  king.  Lag.  3252.  — 
He  iüade  yt  al  forest,  j)e  bestes  vorto  fede.  RG.  7860.  —  Me.  If 
thin  enemye  schal  hungre,  feede  thou  him.  Rom.  12,  20.  —  Ne.  If 
thy  enemy  hunger,  feed  him.  Ibid.  If  a  man  shall  feed  in  another 
meoDLB  field.  Ex.  22,^5.     My  wife  is  fair,  feedd  well.  Sh.  0.  3,  3. 

Ags.  fMan  (/ühlen):  H6o  fi^lad  mtnes  gemötes  (fühlt  meine  Be- 
gegnung). Raet  26,  9.  —  Ae.  Kyng  Arture  yt  yuelde.  RG.  3850.  — 
Ne.  Snffer  me  that  I  feel  the  pillars.  Blind  men  say,  black  feels 
rough,  white  feels  smooth. 

Affs,  bpenian  (offnen)-.  Nags.  Qif  mon  openede  hia  breoste. 
Lag.     15528.    -^    Me.    I    shal    opyn   my    month    in  parablis.    Mt. 
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§.  12.  13,  35.  —  Ne.  Tkey  dpen  tke  door.     The   door  ig  about  to  open. 
WS.  Nig.  9. 

Ags.  rMxa  {berathm,  raihm):  Ongunnoii  |)A  nttrisAi  rl^dmn 
(rathsehlagen).  Mt.  22,  15.  Ic  W^de  |)«  (ro^c  Ar),  Ettm.  —  Naga.  We 
wolled  rflßden.  L«g.  2329.  He  hit  lette  raden  {ksen).  3195.  —  ^i«. 
]>e  folk  of  ])is  lond  radde.  RG.  2177.  He  bygan  hem  rede  (reUhen). 
4372.  —  Me.  I  rede,  th%t.  Ch.  3073.  After  sorwe  I  rede  u»  to  be 
merie.  3070.  —  Ne.  The  boy  is  reading  (lfe»e)/  he  reads  the  book. 
The  book  reads  well. 

Ags.  sellan  (gdfen,  verkmifen);  Syle  eal  |)et  ^n  hnfst.  Luc 
18,  22.  —  Nags.  Heom  he  s»lde  muchel  dael  of  londe.  La^.  10020.  — 
Äe.  Sulle  (we)  ur  Ijf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  Go  ge  rather  to  men 
that  seilen.  Mt.  25,  9.  Seile  thov  alle,  what  euere  thingis  thou  hast. 
Luke  18^  22.  —  Ne.  He  sells  com.  Com  sc^ls  at  a  good'priee.  6o  y« 
rather  to  thera  that  seil  and  buy.  Mt  25,  9. 

Ags.  scelian  (schäien).  —  Ne.  They  shell  indiaii  com.  Nuts 
Shell  in  falling. 

Aga.  scyttan  {zuschließen).  —  Ae.  Alys.  5137.  2640.  —  Me.  He 
schitte  Joon  in  prisoun.  B.  Luke.  S,  20.  -*-  Ne.  Shut  the  door.  The 
door  shuts  of  itself. 

Ags.  spSllian  (sprechen) :  {>i  hig  spSllodon.  Luc.  24,  15.  •—  Nags: 
Mid  [»r»te  he  spilde  (seide  B.)  Lag.  249.  —  Ne.  How  do  yon  spell 
the  word  ?  it  spells  thus. 
§.  13.  e)  Die  Bedeutung  zweier  oder  mehrerer  Wortergeht  a\jf  eines  iiber^ 

Ags.  bli^an  {erbleichen)  und  bUlcan  (bleichen).  —  Nags.  He  ne 
blakede  no  (ward  nicht  bleich).  Lag.  7524.  —  Nd  Tke  linen  bleaches. 
He  bleaches  the  linen. 

Ags.  bl6degian  {bluten)  tmd  bl^dan  (iMeH  lajien).  —  Nags.  |)at 
h»fde  bledde  (blutete).  Lag.  7523.  —  Ae.  Hii  ne  bledde  nogt.  RG. 
11885.  —  Ne.  The  arm  bleeds.  The  surgeon  bleeds  the  man.  Thou 
bleed'st  töo  much.  Sh.  aHd.  5,  4. 

Ags.  heardian  {hart  werden)  und  hyrdan  (härten).  —  Nags.  Auer 
alc  god  mon  harde  hine  sulue.  Lag.  5871.  -. —  Ae^  {le  folke^s  herte 
ys  80  yharded.  RG.  7380.  —  Ne.  Fira  hardens  iron.  Mortar  hardens 
by  drying.     A  wicked  man  hardeneth  his  face.  Pr«v.  21,  29. 

Ags.  scortian  (kurz  werden)  und  scyrtan  (kurz  machen^  —  Ne. 
A  metallic  rod  sbortens  by  cold.    He  shortana  a  sail. 

Ags.  mSltan  (schmelzen,  flüßig  werden)  und  meltan  (flüjßig  meushen) : 
multon  meretorras  {die  Meerfhürme  schmolzen}.   G.  208,  16.  —  Me. 


BegriffsTerbeO)  die  zusammen  flie&eu.  11 

Whanne  the  sunne  bigan  to  heet,  it  moltid  (A.  it  was  moltnn  B.)*  §•  ^^* 
Exod.  16,  21.  —  Ne.  The  lead  begins  to  melt  (away).    We  melt  lead, 
wax,  tallow. 

Ags,  »incan  {sihkenX  b^-^encan  (senken).  —  Nags.  Helle,  ^er  he  scal 
sinke.  Lag.  16625.  —  Ae.  Tille  helle  ^ei  sank.  PC.  3050.  trans.  Ps. 
68,  3.  —  Me,  The  cytee  sank  down.  Mau.  4.  —  Ne.  The  ship  will  not 
sink  in  the  water.  They  sink  the  ship.  Kate  sank  her  head  üpon  his 
Shoulder.  NN.  62. 

Äg$.  scrincan  (zusammenschrumpfen,  verdorren)  und  screncan 
(verdorren  machen).  —  Ne.  WooUen  cloth  shrinks  in  the  hot  water. 
He  shrinks  flannel  by  immersing  in  hot  waser. 

Ags.  springan  (springen)  und  sprengan  (sprengen).  —  Me.  I  spring. 
Thei  spryngen  the  blood  upon  the  ydoles.  Mau.  15.  —  Ne,  Rivers 
spring  from  lakes.     He  Springs  a  pheasant. 

Auf  vielen  andern  Verben  hälfen  sich,  diesen  analog,  mehrere 
Bedeutungen.  Ne.  The  sky  brightens.  Such  an  exploit  brightens 
a  name.  —  Our  country  shall  gladden  at  the  sound  of  your  voice. 
The  news  of  peace  gladdens  our  hearts.  —  It  lightens.  They 
Cghten  the  streets  with  gas.  —  The  ship  sails  ten  knots  an  hour. 
The  Captain  sails  his  own  ship.  —  Our  arms  now  may  rust.  Keep 
up  your  brighf  swords,  for  the  dew  will  rust  them.  —  I  swim  in 
the  stream.  The  wild  horse  swims  the  wilder  stream.  Byr.  Maz.  14.  — 
I  cry.   I  cried  myself  to  sleep.  BH.  3. 

Bisweilen  liegt  die  eine  oder  verschiedene  Bedeutung  des  Sub- 
stantivs zu  Gnmde:  Ags.  holt  Riegel  und  Pfeil.  —  Ne.  They  bolted 
(verriegelten)  the  door.  They  bolted  (stürzten)  out  of  the  house.  — 
Ags.  föt  FujS:  Ne.  He  footed  it  (er  legte  den  Weg  zu  Fuße  zurück). 
He  foots  the  account.  She  foots  stockings.  —  Ags.  seüra  (SchoMer)-. 
Ne.  It  showers.     God  showers  the  earth. 

Jn   gleicher    Weise    verlaufen  auch  die   Verben  romanischer    Ab^  §.  14. 
stammung. 

Ne7  add  (hinzuztfügen  lat.  addere).  I  added  this  sum  to  the 
other.     Every  man  added  to  their  wants. 

Ne.  admire  {bewufkdem,  sich  umndem,  lat.  admirari):  I  admire 
sueh  a  man.     I  admire  at  his  doing. 

Ne.  cement  (kitten,  frz.  cimenter) :  Mortar  caments  stones.  Stoncs 
cement  by  mortar. 

Ne*  covet  (begehren,  afrz.  cuveiter,  von  cupidus):  Thou  shalt  not 
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§.  14.  covet  thy  neighbour'ß  house.     The  love   of  monej   is  the  root  of  all 
evil,  which  some  covet  after. 

Ne,  differ  {verschieden  sein,  unterscheiden^  lai,  differre,  frz.  differer) : 
Men  differ  from  brutes.  We  differ  in  opinions.  A  different  dialect 
differs  persons  of  diverse  countries. 

Ne.  multiply  (vermehren,  sich  vermehren,  lat,  multiplicare ,  qfrz. 
multiplier) :  Be  fruitful  and  multiply.  I  will  multiply  my  eigns  and 
wonders  in  Egypt. 

Ne.  obtain  (erhalten,  sich  erhalten;  lat.  obtinere,  frz.  obtenir): 
We  obtain  answers  to  our  letters.  The  Theodosian  code  obtained  in 
the  western  parts  of  the  empire. 

Ne.  rally  (sammeln,  sich  samnuln ,  lat.  rc  -  alligare ,  cfrz.  ralier) : 
The  enemy  rally  and  their  powers  unite.  The  general  rallies  the 
ttoops  thrown  into  confusion. 

Ne,  reform  (beßem,  sich  heßern,  lat.  reformare,  afrz.  reffonner): 
Good  examples  reform  corrupt  manners.  A  man  of  settled  habits 
of  vice  will  seldom  reform. 

Ne.  recover  (zurückerhalten,  sich  erholen,  lat.  recuperare,  afrz. 
recuvrer):  He  recovers  stolen  goods.  He  recovers  from  a  state  of 
depression. 

Ferner  auch  die  Supinstämme: 

Ne.  act  (handeln,  lat.  agere):  He  has  well  acted  bis  part.  The 
will  acts  upon  the  body. 

Ne.  evaporate  (verdunsten,  verdunsten  machen)*.  Fluids,  when 
heated,  often  evaporate  in  visible  steam.     Heat  evaporates  water. 

Ne.  recreate  (sich  erholen,  sieh  erholen  laßen):  He  goes  into  the 
country  to  recreate.  Painters,  when  they  work  on  white  grounds, 
place  before  them  colours  mixed  with  blue  and  green,  to  recreate  the 
eyes. 

Ne.  communicate  {in  Verbindung  stehen,  mittheilen):  A  fortress 
communicates  with  the  country.  We  communicate  our  thoughts  to 
each  other. 

Ne.  contract  (zusammenziehen,  sich  — ):  We  contract  debts  by 
extravagance.     A  hempen  cord  contracts  by  moisture. 

Ne.  dilate  (erweitem,  sich  — ):    The  air  dilates  the   Itjngs.     His 
heart  dilates  and^glories  in  his  strength. 
§.15.  C.  Eine  besondere  Gattpng    der  transitiven,    seltner   intransitiven 

Verben  sind  die  reflexiven.     Sie  gestatten   oder  verlangen  nämlich  die 
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Beifügung  des  Reflexivs,  um  auszudrücken ,  daJ3  die  in  ihnen  ausge- %*  15. 
sprochene  Thä'tigkeit  sich  auf  das  Subject  beschränkt, 

1)  Ags,  Verben, 

a)  mit  dem  Reflexiv  im  Accusativ :  Beigan  {eig,  anschwellen,  duher 
sich  anschwellen  =  zürnen,  ahd.  sih  belgan):  H@  bealh  hine.  Luc. 
lö,  28.  Exon.  253,  25.  Selten  ohne  Refl,,  wie:  g6  belgad  wid  mö 
{ihr  zürnt  mir),  Job.  7,  23.  gewöhnlich  aber  äbSlgan:  Ne  sceal  ic 
|>6  &b@lgan  {riicht  darf  ich  dich  erzürnen),  Sal.  328,  —  Nags,  he  an- 
balh  {ward  zornig),  Lac).  26359.  und  ist  hier  ziemlich  gleich  mit:  he 
wrej)l)ede  him.  B.  Letzteres  noch  im  Me,:  thow  wrathest  thee.  PP. 
1723.  —  Im  Ne,  sind  beide  ungebräuchlich, 

Be))encaii  {bedenken):  Hö  b6{)ohte  hine.  Luc.  15,  17.  —  Nags, 
j>e  king  hine  biJ)oute.  Lac^.  1035.  —  Ae,  J)e  kyng  hym  byj)09te. 
RG.  6605.  —  Me,  I  bethenk  me.  Ch.  Mel.  —  Ne,  I  bethink  me. 
Sh.  Mm.  5,  1.  At  last  a  elave  bethought  her  of  a  harp,  Byr.  DJ. 
4,  65.     Jetzt:  I  bethink  myself. 

F^san  {eilen,  auch  ohne  Refl,):  G«st  hine  fysed  (der  Geist  eilt 
hinweg),  Exon.  178,  7.  —  Allein  im  Nags,:  {)a  fusde  J)a  ferde.  Lag. 
1092.  und  transitiv:  he  hem  to  scipe  fusde.  1511.  Es  wird  im  Ae, 
durch  hie  (ags.  higan),  sped  (ags,  sp^dan)  und  hasten  (cfr.  haster) 
verdrängt:  High  I)u  J)e.  Ps.  69,  2.  he  hied  him.  PI.  —  hie  thee. 
Ch.  —  Ne,  The  youth  retuming  to  bis  mistress ,  hies.  Dryd.  Hie 
to  France.  Sh.  Rb.  5,  1.  —  Ae,  He  sped  him.  PL.  1007. 

Restan  (ruhen,  sich  ruhen) :  Ic  me  reste.  Exon.  494,  8.  He  hine 
restan  wo! de.  Bed.  2,  11.  {}a8t  hS  hine  gerestan  mihte.  3,  17.  Siddan 
ic  mS  ß^e  msdg  restan.  C.  28,  8.  •—  Nags,  He  reste  hine.  Lag.  3511. 
God  himm  restej)!).  0.  4419.  —  Ae,  J)e  Saxones  hem  reste.  RG. 
3264*  —  Me,  He  reste  him.  Mau.  22.  Sehe  rested  hire  6.  reste  thee. 
PP.  2108.  —  Ne.  Shall  we  rest  us  here?  Sh.  Per.  1,  4. 

Warnian  (sich  hüten) :  Warniad  eöw  (hütet  euch  vor)  fram  leäsum 
witegum.  Mt.  7,  15.     Doch  auch:  warniad  16,  6.  —  Nags.  nicht. 

Wenan  (glauben) :  ic  wine  me  (Dativ  ?  ich  erwarte),  —  Nags,  nicht. 

Wendan  {wenden):  Se  H»lend  bewende  hyne.  Mt.  9,  22;  aber 
ohne  Reflexiv.  Mrc.  5,  30.  He  wende  hine  und  hö  wende.  Bosw.  — 
Nags.  He  wende  him.  B.  Lag.  19448.  —  Ae.  He  went  him  home.  — 
Me.  And  Wente  me  to  reste  PP.  — 

Im  Ne.  kommen  nur  in  Verbindung  mit  Reflexiven  vor:  to  betake 
{sich  begeben);  They  betake  themselves  to  work.  Shirl.  1.     We  betake 
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§.  15,  oarselves   to  anns.  —  to  pride  (stolz  sein):  He  pride«   kimtelf  in 
bis  achievements. 

Behave  steht  allein  oder  auch  mit  dem  Beßexiv:  He  behaves  him- 
nelf  well  =  he  behaves  well  (beträgt  sich). 

Andere  sind  transitiv  und  deshalb  auch  reflexiv:  He  gave  hixnself 
up  to  intemperance.   They  threw  down  themeelves.    The  child  winds 
himself  into  my  aflfection  etc. 
§.   16.  b)  mit  dem  Reflexiv  ua  Dativ. 

Gewftan  (gehen):  Crewiton  bim  (sie  giengen),  C.  58,  8.  Him  {^ 
Cain  gewät.  64,  13.     Nags,  nicht. 

HwSorfan  (wenden^  gehen) :  H6  bwearf  him  {wandte  sieh),  C.  29,  d. 

OndrMan  (fürchten) :  Ne  ondrside  ic  mS  nftn  3rfel  (ich  fUrchte 
.kein  Uebel),  Ps.  23,  4  Ne  willad  e6w  ondr&dan  (fürchtet  euch 
nicht).  C.  194,  26.  Godes  him  ondr^don  hSora  herran  hete  (tie 
fürchteten  ihres  Herren  Hßß).  C.  47,  28.  H@  ädrdd  hym  ^seX  folc 
Mt.  14,  5.  —  Nags.  Ne  dredd  te  nobht  noff  me  noff  mine  werdest 
0.  152.  —  Me.  Of  cursing  ought  eche  güty  man  him  drede.  Ch.  ^. 
Drede  the  noughte.  Mau.  4.  Thei  dreden  hem  of  thefes.  10.  I  drede 
me.  PP.  5337.  —  Ne,  Jetzt  nur  to  dread,  'jedoch:  I  fear  me.  Sh. 
Mm.  5,  1.     Fear  not  yoii.  1,  2.     I  fear  me.  WS.  Ken.  32. 

Femer  auch: 

Faran  (sich  fortbewegen ,  gehen ,  fahren  etc.) :  {)u  meaht  }>@  for4 
faran  (du  kannst  fortfahren).  C.  34,  25.  —  Nags.  He  for  himm  hain. 
0.  229.  —  Ägs.  föran:  Ferde  se  cyng  him  hÄm.  SC.  1009.  — 
Nags.  Ferde  him  (A  wende  him  B.)   anan  to  |)an  tune.  Lag.  19448. 

Gangan  (^/ehen):  Gft  {>e  (gehe).  An.  1350.  Me.  He  goth  him 
home.  Ch.  12141.  Vergl.  Ne.  He  walked  him  forth  along  the  sand. 
Byr.  Cor.  13. 

Nags.  awakien  {wahrscheinlich  durch  Vermischung  von  agt, 
d,wacian  [aifwachen]  und  Itweccan  [aufwecken]):  {>e  hing  him  awoc. 
La^.  25555. 

Nags.  fleonn  fliehen  (ags.  fleöhan  [fliehen]  und  fl^gan  [ßtekok 
7nachen]):  He  flieh  himm.  0.  4139.  3198. 

Nags.  gemenn  (ags.  gdman  sorgen):  |)att  uaa  birr|>  weH  iiss 
gemenn  o  tnessedag^.  0.  4179. 

Nags.  bi-lefenn  (ags.  bi-ltfan  [bleiben]  und  be-lib&n  [zurückk^en]): 
He  Vilsef  himm  (er  blieb).  0.  9019. 

Ags.  standan  stehen.  And  stdd  him  mider  {mm  treöwe«  Gen«  18, 8. 
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Nu^.  AiBÄ  sto4  him   fuU  »tili«.   Las.  1B376.  —  Ne.  BUüd  theo  by.  |.  16. 
Sh.  Mach.  4,  1.   8.  §.  10. 

4^««  sittan  sUzeni  And  s«t  Morran.  €kn.  il,  16.  —  Nags. 
MsBrlin  S8Bt  him  stille  (A  sat  wel  stille  B.).  La^.  17^661  —  Ne»  She 
went  imd  aal  her  down.  O^n.  21 ,'  16.  Eacfa  sat  bim  down.  Byr. 
Maz.  3. 

Nags.  risenn  (o^^.  risan  [atf/^i^eAen]  und  ft-rÄsian  [sn{fheben]) : 
He  ra«  himm  {eta9id  (u^f,  erhöh  Hch)  iipp  off  sliepe.  0.  31S6. 

2)  Romanische  Verben^    Sie  sind  tramitiv  und  deshcUb  zu  reflexivem  §.  17. 
Qehramhe  gelangt, 

Abandon  {überlajien,  afrz.  abandonaer).  He  abandoned  the  care 
of  the  empire  to  bis  brother.    He  abandoned  himself  to  intemperance. 

Absent  {entferneii}.  Me*  Socho  as  absente  hem  fro  Lovis  Courte. 
Ch.  • —  Ne.  Milton  gebraucht  es  transitiv,  Addison  reflexiv:  if  any 
member  absents  himself. 

Accommodate  (anpassen y  versehen):  Ne.  We  accommodate  him 
with  money.     We  aoeomodate  ourselTes  to  the  circumstanees. 

Accustom  (gewöhnen,  afrz.  costuimer):  He  accustoined  us,  himself 
to  a  sp^re  diet. 

Acquaint  {bekannt  machen^  mfrz»  cointe  und  lat*  comptus,  acointer) : 
Ne.  I  acquaint  a  friend  with  my  success.  I  acquaint  myself  with 
a  man. 

Acquit  (freisprechen,  qfrz.  coit,  lat»  quietus,  itfrz.  acuiter):  Ne. 
The  Jury  aequitted  the  prisoner.  The  soldier  acquitted  himself  well 
in  battle. 

Address  (richten,  afrz.  -adrescer  von  directus) :  He  addresses  a 
letter  to  the  man«     He  addresses  himself  to  the  man. 

Advise  (berathen,  qfrz.  aviser):  Me.  Avise  thee.  Ch.*MeL  — 
Ne*  I  adyise  you  to  be  cautious.  Advise  thyself  of  what  word  I  shall 
bring  to  him  that  sent  me.     Oewöhnlich  ohne  Reflexiv. 

Amuse  (erfreuen,  unterhalten f  afrz.  amuser);  Ne.  They  amused 
bim,  themselves  with  trifles. 

Apply  {yichlien  etc.,  cfrz.  plier,  lai.  ap-plicare) r  Ne.  Apply  thy 
heart  to  Instruction.     He  applied  himself  to  the  study  of  botany. 

Arm  (be%D€fffhen,  qfrz.  armer):  They  arm  the  militi%  themselves. 

Avaunt  (sich  rühmen,  txfrt*  vanter,  lat.  vanitare):  Me.  Thei 
avannten  heu.  Mau.  16.  She  herd  here  husbond  avaunten  him  of. 
Ch.  Meh  —  Ne.  Charity  vaunteth  not  itself.  1.  Cor.  13,  4. 

Avail  (nützen f  sich  bedienen,  afrz.  valeir):  Ne.  Artifices  will  not 
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§.  17.  avail  the  sinaer  in  the  day  of  judgement.     I  avail   mjMU  of  tlie 

opportonity. 

Collect  (sammeln,  UU.  coUigere) :  Ne.  He  coliecti  all  the  powets 
of  his  mind.'    He  coUects  Mmgelf. 

Concern  (petr^en,  frz.  concemer):  Ne,  It  concernfl  him.  A  good 
prince  concerns  himself  (interesnert  sich)  in  the  haj^iness  of  his 
subjectB. 

Confme  {beschränken,  frz,  confiner):  Ne,  We  oonfine  horses  to  an 
inclosttre.    We  confine  ourselves  to  Btadies. 

Debar  {ausschließen^  v.frz,  barre):  Religion  debarg  UB  fironi  no 
real  pleasure.     She  debars  herself  of  no  pleaBure. 

Declare  {erklären,  frz.  declarer):  Ne.  The  heavenB  declare  the 
glory  of  God.    At  last  he  ^eclared  himself. 

Dedicate  {weihen,  UU.  dedicare):  Ne.  The  miniBters  dedieate 
vessels,  themselves  to  God. 

Delight  {ergötzen,  qfrz.  deleiter,  UU.  delectare):  Me.  He  deliteth 
him  in.  Ch.  PerB.  —  Ne.  I  will  delight  myself  in  thy  Btatate.  P8. 
119  =  I  delight  in. 

Doubt  {zweifeln,  afrz.  duter) :  Ae.  I  doute  me  of.  —  PG.  3444.  — 
Ne.  I  doubt  me.  WS.  Iv.  36.  =  I  doubt. 

Dress  (kleiden,  frz.  dreBBer):  She  dresaed  her  children,  herself 
for  a  ball. 

Engage  {verpflichten,  frz.  engager):  We  engage  him  for  Service. 
Nations  engage  themBelvea  to  each  other  by  treaty. 

Establish  {festzeizen,  v.  afrz.  establer):  We  establish  lawB.  The 
enemy  establishes  himself  in  the  town. 

Exercise  {üben,  frz.  Stibst.  exercifle):  Ne.  We  exerciBe  the  powers 
of  mind.    We  exercise  ourselyes  in  speaking. 

Exert  (anstrengen,  lai.  exeroere :  Ne.  We  ex^  the  strength  of 
the  body.    We  exert  ourselves. 

Expose  (aussetzen,  frz.  exposer):  Ne.  He  exposea  his  breast  to 
the  air.    He  exposes  himself  to  violent  heat. 

Extricate  (losen,  bürden,  lat.  extricare):  Ne.  We  extricate  him 
from  a  troublesome  alliance.    We  extricated  ourselves  out  of  debts. 

Glory  (sich  rühmen,  lat.  gloriari) :  Me.  He  glorios  him  in  — . 
Cb.  Pers.  —  Aber  Ne.:  Glory  ye  in  his  holy  name.  Ps.  106. 

Grieve  (sich  betrüben,  afrz.  grever,  lat.  gravare):  Me»  Ne  at  this 
tale  I  saw  no  man  him  greve.  Ch.  3867.  —  Aber  Ne.  nur:  we  grieve 
at  the  misfortunes  of  others. 
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Haste  (eilen,  afrz.  haster,   aUn.  hasta).    Ae.  He   hastis   him.  PI.  §.  17. 
1103.  und  hü   astede.   RG.  6374.  —  Me,   Some  mei>  hasten  hem. 
Mau.  5.     I  haste  me.   Ch.   2054.     Wycl.  qft  haste /mV  hie.  —  iV«. 
Haste  thee  quick  away.  Sh.  Mm.  4,  1.     Haste  thee.  M.  PI.  11,  104. 
WS.  Iv.  31. 

Indulge  {nachsichtig  sein,  laL  indulgere) :  They  indulge  children  in 
amusements.     They  indulge  themselves  in-. 

Insinuate  {anführen,  lat.  insinuare):  Ne.  All  the  art  of  rhetoric 
serves  to  insinuate  wrong  ideas.  He  insinuated  himself  into  the  good 
grace  of  the  duke. 

Interest  (interessieren,  lat,  inter^sse):  Ne,  A  good  story  interests 
US.     We  interest  ourselves  in  a  g.  st. 

Introduce  (dr^führeny  IM.  introducere):  Ne,  I  introduced  my 
friend.     The  writer  introduces  himself  to  the  public. 

Obtrude  (aufdrängen,  lat,  obtrudere):  Ne,  Men  obtrude  their  vain 
speculation  upon  the  world.  They  obtruded  themselves  upon  the 
Company. 

Ohey  (gehorchen,  afrz,  obeir,  lat,  obedire):  Me,  I  obeye  me  to 
him.  Ch.  Mel.     Im  Ne,  nun  I  obey  him. 

Pique  (stechen,  aufregen,  verletzen,  frz.  piquer):  Ne,  It  piqued 
him.  Men  pique  themselves  (sind  stolz)  on  their  skill  in  the  leamed 
languages. 

Pain.  (sich  bemühen.  Es  mischt  sich  ags,  pin  und  IcU,  poena):  Me» 
Every  gade  Cristene  man  scholde  peynen  him  with  all  his  strengthe. 
Mau.  Int,  Men  hasten  hem  and  peynen  hem.  6.  She  peined  hire. 
Ch.  139.  —  Ne.  To  pain  one's  seif.  Sp. 

Piain  (klagen,  frz.  plaindre) :  Me.  They  pleyned  hem.  PP.  166«  — 
Im  Ne.  veraltet  und  durch  to  complain  verdrängt. 

Plume  (mit  Federn  schmücken,  sich  =  stolz  sein) :  Ne,  He  plumes 
himself  on  Hs  skiU. 

Possess  (in  Besitz  setzen,  afrz,  possessier) :  This  possessed  U8  of 
friendship.    We  possessed  ourselves  of  the  fortune. 

Prostrate  (niederwerfen,  lat,  prostemere);  The  wind  prostrates 
trees.     We  prostrate,  ourselves  to  the  Lord. 

Rejoiee  (sich  freuen,   afrz.  resjoir) :    Me.   Thei    rejoycen   hem. 

Man«  31.    He  rejoiceth  him  of  härm.  Ch.  Mel.  —  Ne.  To  rejoiee  in. 

Remember  (sich  erinnern,   qfrz,  remembrer,  lat.  re-memorare) : 

Me.  She  remembred  hire.  Ch.  Mel.    He  remembre  him  of  his  sinnes. 

Pers.  —  Ne.  I  remember  me.  Sh.  Rc.  4,  2.  Byr.  Manfr.  3,  6.    Ver^ 

Ko eh 9  engL  Gramnuiük.  IL  2 


18  Bttttt  Bneh. 

§•  17.  aUei,  wie  I  miist  remember  70U.  Sh.  aHd.  6^  1 ;  Jeiti  I  remcmber 
Bomething. 

Repent  {bereuen,  qfrz,  repentir) :  Me,  I  repent  me  for-.  Ch.  7213. 
He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repente  thee.  PP.  2835.  —  Ne. 
I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4.  No  man  repented  him  of  his 
wickednew.  Jer.  8,  ^.JeLU  I  repent  it. 

Revenge  (rächen,  qfrz.  reYengier):  Ne*  We  revenge  an  injury. 
We  revenge  ourselvea  for  an  injmy. 

Submit  (unterwerfen,  kU.  submittere):  Ne.  He  submitted  tke 
question  to  the  conrt.    Wives»  submit  (yourselves)  to  yonr  husbands. 

Yalue  (eehiUzen,  ßfrz.  valeoir).  Ne.  We  value  a  man  or  his 
property.     We  value  ourBelves  for  our  achievements. 

Solche  Verben  wirken  amf  einnverwandte  ags,  Verben  zuriiek  und 
veranlassen  den  gleichen  Oebraueh.  80  wird  ags,  plSgan  (spielen)  im 
Me.  reflexiv:  Thei  gon  and  plaie  hem  (vergnügen  sich)  all  the  longe 
daj.  Ch.  11217.  —  Ags.  prüt  (stolz)  und  vieüeichi  prütian  (stolz 
sein)  wird  im  Me,  I  pride  me.  He  prideth  him  in-.  Ch.  Pers.  imd 
noch  jetzt:  I  pride  myself  in  my  wealth.  —  Ags.  rdcan  wird  Me. 
recche,  weil  es  sich  mit  reccan  mischt,  und  zwar  reflexiv:  reoche 
thee  (kümmere  dich).  PP.  6638. 

n.  Hilfsverben. 

Sie  haben  zum  Theü  noch  ihre  begriffliche  Bedeutung  erhalten. 

1)  Wesan,  be^n  (sein). 

%.  18«  Die  verschiedenen  Stämme  (§•  63.  Flex.),  welche  in  diesem   Verb 

zusammenfließen^  bezeichnen  die  Existenz,  das  Wohnen  und  Verweilen; 
Ags.  1)  W6san:  On  firuman  w»fl  word  (im  Asr^omg  war  das  Wort). 
Job.  If  1.     Büton  ic  hyrde  »t-w6se  ei>w  (wenn  ich  nicht  als   Wächter 

^  bei  euch  bin).  Coli.  —  2)  £  o  m :  An  scyppend  is  ealra  ))inga  (es  ist  ein 

Schöpfer  aller  Dinge).  Fid.  —  3)  Beön.  Hö  eallum  gesceaftum 
anginn  forgeaf,  ))8et  hi  beön  mihton  (cUlen  Geschöpfen  gab  er  Anfang, 
daß  sie  sein  konnten).  Fid.  Nu  bid  fore  l>re&  niht  (es  wird  in 
drei  Nächten  sein) ,  l>8et  he  sceal  g^t  onsendan.  An.  185.  Siddan 
morgen  bid  (sobald  es  Morgen  sein  wird),  B.  1784.  Ne  bid  him  J>»t 
tö  &re  (das  gereicht  ihm  nicht  zur  Ehre),  Exon.  67,  6.  ]>e  him  bid 
«  on  wynstran  hond  (die  ihm  zur  Linken  stehen),  83,  32.  Eom  gegen- 
über  wird  beöm  oft  als  Fut.  gebraucht:  Ags.  H6  w»s  f^e  mid  |>am 
fsder  and  »fre  bid  (er  war  stets  bei  dem  Vater  und  wird  stets  sein). 
Fide.  —  Nags.    l)u    beo    hsßl   (du    wirst  gesund  sein).    Lag.   1252. 


HilfliTerbflD«  1^. 

He  bed  (=  wor)»  B.)  dead.  33H8. — Diese  begriffliche  Bedeutung  beHeht  §•  18. 
nochf  wenn   auch  beschränkt     Ne,  To   be  or  not  to  be,  that  is  the 
question.  Sh.  —  In  the   beginning  was  the  word.  Joh.     There  is  a 
man.  —  ' 

Es  ist  Hilfsverb  und  als  solches  ist  es  Copula  und  bezieht 

1)  a)  dcLs  prädikative  Substantiv  at{f  das  Subject:  Ags,  Ic  6om  hunta 
(tcÄ  bin  Jäger);  ie  eom  fiscere  {Fischer).  Sume  synt  yr))lincga8 
{(sinige  sind  Landbauer),  sume  sc^phyrdas  {Schnürten).  Coli.  «• 
§.  214.  —h)  das  prädikative  Ädjectiv  avf  das  Subject:  ic  be6  gearo 
sdna  (ich  bin  bald  bereit).  B.  1826.  s.  §.  234.  —  c)  das  prädUcatioe 
Parüdp  des  Präsens:  Ags.  Se6  Sord  is  hörende  missenlicra  fugela 
(jbringt  hervor,  ist  reich  an  verschiedenen  Vögeln).  Bed.  1,  1.  Hii  alle 
on  l>one  cyning  wi^ron  föohtende.  SC.  755.  Da  oft  das  Präsens  die 
zukür^tige  Zeit  enthält,  so  kömmt  es  auch  hier,  besonders  beöm,  in  Ver* 
bindung  mit  dem  Part,  vor:  calic,  {)one  ic  drincende  be&m  (Kelch, 
den  ich  trinken  werde).  Mt.  20,  22.  =  ic  hsobbe  tö  drincanne.  Durh* 
H6  b^cnade,  of  huelcum  deÄde  hö  wdre  sweltende  (=  wolde  swiSitan) 
(er  deutete  an,  welches  Todes  er  sterben  würde).  D.  Joh.  12,  33.  So^ 
gar  ein  Infinitiv  des  Futurs:  t)one  sylfan  rim  wintra  hine  habbende 
be&n,  ofte  he  »r  bis  mönnum  fores»de  {daß  er  dieselbe  Zafd  Jahre 
haben  werde,  sagte  er  vorher  oft  seinen  Genoßen  voraus).  Bed.  5,  8. 
Die  letztere  Verwendung  schwindet  mit  der  weitem  Eüntwicklung  der 
Zeitformen,  die  frühere  bleibt:  Nags.  Weren  hii  alle  ridende.  Lag. 
6707.  —  Ae.  Harald  was  comand.  PL.  1652.  Heo  were  coming.  RG. 
3008.  —  Me.  Thei  weren  etynge  and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  The 
gardyn  is  floryschinge.  Mau.  5.  —  Ne.  s.  §,  88.  —  d)  da^  Particip 
des  Passivs:  Ags.  FSt  synt  gebundene.  C.  24,  18.  Und  so  noch  im 
Ne.:  His  feet  are  bound.  —  Die  verschiedene  Bedeutung  des  Hilfs- 
verbs und  seiner  Formen  hat  diese  Verbindung  zum  Ausdruck  des 
Passivs  gelangen  Ukßen.  §.  34.,  vorübergehend  auch  zur  Bildung  der 
activen  Perfectformen.  §.  44. 

2)  Da4i  Hilfsverb  verbindet  sich  mit  dem  präpositionalen  Infinitiv 
und  wird  Ausdruck  des  Modus,  der  Nothwendigkeit  oder  Möglichkeit: 
Ags.  Hit  is  t6  ddnne  {es  ist  zu  thuen).  Bed.  1,  27.  Se&  lufu  is  k  on 
mCde  t6  healdanne  {Liebe  ist  imm^r  im  Herzen  zu  bewahren).  1 ,  27. 
Nys  p9ßt  wundor  tö  forsw^gienne  {das  Wunder  darf  nicht  verschwiegen 
tverden).  Bed.  5,  6.  BS  {)Äm  mcbstan  twftm  hdr  is  »fter  t6  cw6))anne  - 
(ist  nachher  zu  sprechen).  4,  23.  Mannes  sunu  ys  tö  syllanne  on 
manna    honda  (m<  zu  geben  in  der  Menschen  Hände).  Mt.  17,  22. 

2« 
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§•  18.  Eart  )»n  l>e  tt  cmnenne  eart  {bist  Du  der  da  komtnen  9ölt)f  11,  B.  — 
Nags.  \Kt  he  wass  |>a  to  fullhtnenn  {er  soUie  da  UMferi).  0. 10681.  — 
Ae.  |)iDges  ))at  to  comene  be)».  RG.  3056.  —  Afe.  The  cuppe  I  aln  to 
(schal)  diynke.  Mt.  20,  22.  Mcuinys  sone  is  to  (schal)  suffre.  17,  12. 
That  was  to  comene.  Mau.  8.  Aach\  Maiuiys  sone  is  to  (schal)  be 
betraied«  Mt.  17,  21.  —  Diese  Unterscheidung  des  verbalen  Oenus 
hält  das  Ne,  fest:  A  justice  is  to  judge  and  act  according  to  law. 
Am.  8.  He  was  to  be  shot  with  silver  bullets.  Mao.  2,  230.  The 
ruinB  of  an  old  fort  were  to  be  seen  lying.  3,  330.  The  yoke  of  the 
army  was  not  to  be  shaken  off.  1,  121.  Selten  erhält  sich  der  aetive 
Infiniiiv  da,  wo  kein  Misverständniß  möglieh  ist:  The  contents  are  to 
blame.  Sh.  L.  1,  2. 

3)  Auch  mit  dem  nackten  Infiniiiv  verbindet  sieh  das  Htffsverb, 
zur  Bildung  der  Zeifformeny  aber  nur  im  Ags,:  pA  wass  Sodoma  folc 
wSgan  {da  zog  Sodoms  VoUc).  G.  126,  17. 

4)  Es  ist  viejfcbch  verwandt,  um  das  zweite  Oljeet  dem  ersten  ba- 
ztifiigen.  §.  127  ff. 

2.  Wöordan  {werden). 

§•  19.  Es  bezeichnet:  werden^  entstehen,  geschehen,    Ags,  Ne  wille  ic  leng 

bis  geön'gra  wurdan  {ich  will  länger  nicht  sein  Jünger  bleiben).  C. 
19,  16.  H8  weard  tö  naeddran  {er  ward  zur  Natter).  Ettm.  — 
Nage»  Heo  w«s  worden  widewe.  Lag.  3733.  Hail  wur|>  J)u,  feire 
quene.  3516.  —  Im  Ae.  sieht  es  als  Futur  von  be:  kyng  J)ou  worst 
Bretayne.  RG.  3205.  —  Im  Me,  kommt  es  fast  nur  noch  in  Wunsch- 
formein  vor:  Wo  worth  the  beauty.  Ch.  T.  2 ,' 346.  femer:  Shent 
mote  I  worthen.  PP.  Cr.  18.  und  jene  WunscI^formel  ist  noch  im  Ne. 
erhalten:  Wo  worth  the  man.  Sp.  2,6,  32.  Woe  worth  the  day. 
Ezech.  30,  2.     Jetzt  außer  Gebrauch. 

In  der  allgemeinen  copulativen  Bedeutung  und  Verwendung^  in  der 
es  das  Prädikat  auf  das  Subject  bezieht,  ist  besonders  zu  bemerken 
seine  Verbindung 

1)  mit  dem  Particip  des  Präsens:  Ags.  Ic  wSorde  geömriende 
(ich  werde  trauern).  Bosw.    Aif  das  Ags.  beschränkt. 

2)  mit  dem  Particip  des  Passivs  und  diese  wird  zum  Pass.  §•  34. 

3.  Habban  {haben). 

§•  20«  Es  hat  sich  in  seinem  ganzen  ün\fange  erhalten. 

Als  Begr^sverb  bezeichnet  es  den  Besitz:  Ags.  Foxas  habbad 
holu  (Füchse  haben  Höhlen).  Mt.  8,  20.  Hafa  |}6  {habe  dir  =  behalte) 
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wunden  gold.  C.  128,  18.  —  Nags.  {)a  quen  aenne  sune  hefde.  Lag.  §•  20« 
201.  —  Ne.  The  foxes  have  holes.     The  queen  had  a  son. 

Als  Hilfsverb  verbindet  es  sich  mit  dem  Part,  Pass,  und  bildet 
die  Perfectformen  des  Äetivs,  §.  44. 

4.  D6n  (thuen). 

Es  ist  Begriffsverb :  D6  swä  ic  Jje  bidde  (thue  wie  ich  dich  bitte),  %•  21. 

C.  134,  16.     Hi   dydon   drititnes  willan    (tkaten  des  Herrn  WUlen), 

9,  16.     Eallu  ])a  ])ing  ])e  g€  willen,  ^sßt  men  ebw  d6n,  d6))  gS  him 

J)«t  silfe.  Mt.  7,  12.     So  erhält  es  sich:   Ne.  Do  as  I  bid  you.     All 

thingB  whatsoever  ye  wpuld  that  men  should  do  to  you,  do  you  even 

ßo    to    them.    HB.       Dagegen   in    der    Bedeutung     j^betvirken^    vor 

Infinitiven,  wie  Ags,  DM  hi   ealle   böofian   (machte  sie  ganz  erzittern), 

Gt.  Ps.  103 ,  30.     God ,    J)e  J)e  eardian  d^d  {Gott,  der  wohnen  läßt), 

Bed.  2,  2.  —  Nags.   ))att   dide  himm  tunnderrstandenn   (das  machte 

ihn  verstehen),   0.   7594.     He  dide  himm    etenn   {er  ließ  ihn  eßen), 

12330.  —  Ae,  He  did  his  ost  turne  agayn.  PL.  198.    He  did  {Mm  fle 

]>e  land.  392.    ))ei  did  his  folk  alle  deie.  872.  —  Me,  He  dide  hem 

8w«ren    on  hir   swerdes,  PP.  665.     Theseus  doth  hem  to  restc.  Ch. 

2623.  —  wird  es  im  Ne,  durch  make  ersetzt.     Vielleicht  steht  es  noch 

so  in:  Here  did  she  fall  a  tear.  Sh.  Rb.  3,  4.  wenn  man  nicht  fall 

in  transitiver  Bedeutung  nehmen  will  —  eine  Bedeutung,  die  neben  to 

feil  kaum  zuzulaßen  ist. 

Es  wird  Hilfsverb  und  zwar  dient  es  dazu ,   1)  die  Wiederholung 
des   Verbs  zu  vermeiden:  Ags,  Swä  8t6d  se  de&ful  on  Godes  gesihde^ 
8wä  swä  d^d  se  blinda  on  sunnan  {der  Tevfel  stand  vor  Gottes  An- 
gesicht, wie  der  Blinde  thut  in  der  Sonne),  Job.    Hit  {)6  wyrs  ne  mieg 
hredwan  ])onne  hit  m^  »t  h^ortan  dSd  {es  kann  dich  nicht  mehr  reuen, 
als  es  mich  im  Herzen  reuet),  Cir.  —  Nags,  Hit  iward,    8W&  hit   ded 
wel    iwere   {es  geschah,  wie  es  fast  Überall  geschieht).  Lag.  260.  — ^ 
Ae*  I)OU  ne  lovest  me  nogt  as  ))i  sostren  do]).  RG.  723.    ))at  folc  fei 
doun  to  grounde  aslawe  as  leues   doj)   of  tre.  4409.  —  Me.  He  slep 
no  more  than  doth  the  nightingale.  Ch*  98.    His  eyen  twinkled  in  his 
hed   aright  as   don  the  sterres   in  a  frosty  night.  270.     Thei  beren 
white  wolle,  as  scheep   don  here.  Mau.  19.  —  Ne,  Shall  I  bring  a 
priest?  Do,  brother.  Mac.  4.     I  love  you  more  than  you  do  me.  Sh. 
KJ.  4,   1.  —  Schon   im  Ags,    übernimmt   dön  auch  die  Rection  des 
vertretenen  Verbs:  Bringd  eädignesse,  swä  nitn  6der  ne  &M  m6nad 
mftran     (bringt   Glück,    wie    kein    anderer    Monat  größeres   bringt), 
Men.  197. 
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§.  21.  2)  die  exnfaxihe  Form  zu  umschreiben    und  zu  verstärken:    Ags. 

SwÄ  d6d  nu  ))ft  Jnre&Btro  widstandan  (=^  widstandad).  Bo.  6.  —  Ae.  Co- 
rineus  wi])  his  compaine  as  heo  dude  honte  ])ere.  RG.  68.  His 
body  did  lie.  PL.  214.  Lotes  did  ])ei  käst.  3043.  Galwes  do  ge 
reise.  4269.  —  Me.  Do  teile  me.  Ch.  912.  He  schalle  do  synge  a 
masse.  Mau.  19.  She  toke  and  did  ete.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Wallifl 
p«  106 .  D  o  et  di d  indicant  emphatice  tempus  prtesens  et  impeifectnm. — 
Thou  dost  but  jest  with  me.  WS.  Ken.  18.  A  horrible  suspicion  did 
actually  cross  the  mind  of  Short.  Mac.  4,  These  do  all  bave  a 
kind  of  filial  retrospect  to  Plato.  Latham  p.  404.  Besonders  hekn 
Imp.  tritt  die  Verstärkung  hervor:  do,  come.  Do,  be  certain.  TJ«  8, 10. 
Bei  Dichtem  steht  es  bisweilen  nur  aurfüllend  neben  dem  Verb :  It  jb 
night,  wherein  all  the  beasts  of  the  forest  do  creep  forth.  Ps.  104,  20. 
And  je,  that  on  the  sands  with  printless  foot  do  chase  the  ebbing 
Neptane  and  do  üy  him  when  he  comes  back.  Sh. 

3)  die  Frage  bei  eirtfachen  Verbafformen  zu  bilden,  Me,  Why  do 
ge  wepe?  Ch.  14742.  Why  do  ge  slepe?  14712.  —  Ne.  Where  do 
you  come  from?  Why  do  the  heathen  rage?  Ps.  2,  1.  Doth  Job 
fear  God  for  nought?  Job.  1,  9. 

4)  die  Negation  einztföhren  bei  eir^achen  Verbaff or7nen:  Me,  I  do 
not  care.  Ch.  Leg.  152.  Men  do  ne  say.  Ch.  Pers.  —  Ne,  I  do  not 
say.  Do  no  steal.  —  Selten  aber  bei  be  und  have:  Don't  be  an  ass. 
TBr.  16. 

5)  Das  Perfect  von  ne,  do  verbindet  sich  mit  dem  Verbalsubstanik, 
um  die  Vollendung  der  Handlung  auszudrücken:  I  have  done  writing 
{ich  bin  mit  Schreiben  fertig);  eigentlich  aber  ist  es  hier  Begrifflsverb 
=  ich  habe  das  Schreiben  gethan, 

§.  22.  5)  Cunnan  {können). 

Das  Begriffsverb  bedeutet  wißen,  kennen;  Ags,  Synna  ne  cü^on 
{Sünden  kannten  sie  nicht),  C.  2,  13.  Ne  cann  ic  eöw  (ich  kenn  euch 
nicht),  Mt.  25^  12.  God  can  eöwre  hdortan.  Luc.  16,  3.  —  Nags, 
Wifmen  {)e  noht  cunnen  of  wepnen.  Lag.  367.  He  cude  (verstand 
sich  avf  H.)  on  hauekes.  4896.  —  Ae,  We  ne  könne  nogt  of  wo. 
RG.  1091.  He  coul)e  hys  abece.  5550.  —  Me,  Thei  conne  latyn  but 
litylle.  Mau.  1.  A  clerk  that  kouthe  the  leef  han  tomed.  PP.  2066.  — 
Ne,  I  can  well  of  woodcraft.  WS.  Jv.  33.  Das  danebenstehende  con 
kann  von  a^s,  cunnan  oder  von  cunnian  herrühren. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  daher  zuerst  ein  intellectuelies ,  dcam 
ein  physisches  Können :  Ags,  He  ne  can  ongitan.  Bo.  39.     Dydon  swi 
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hie  cödon  {thaten,  wie  sie  wußten).  C.  232,  11.  —  Nage.  Hit  cudd  §<  22. 
riden«  Lag«  12930.  He  coa|)e  writen.  41.  }>e99  cunnenn  ra)»eiin 
{können  rathen).  0.  5514.  —  Ae.  Y  can  teile  90U.  RG.  216.  Non  ne 
couth  ne  wild  conseile.  PL.  2980.  —  Me,  He  coude  sitte  on  horg. 
Ch.  94.  Thei  can  not  speke.  Mau.  26.  —  Im  Ne.  (Wallis  102:  may 
and  might  vel  de  jure  vel  saltem  de  rei  possibilitate  dicuntur,  can 
et  could  de  viribus  agentis.)  bez.  can  1)  die  physische  Krafl  odet* 
Möglichkeit:  There  could  not  be  equality  between  men  who  were  fed 
on  bread^  and  xnen  who  were  fed  on  potatoes.  Mao.  9,  368.  How 
can  I  ayert  danger,  if  I  may  not  mention  to  any  one  of  the  circum-* 
stances?  Jam.  —  2)  dse  moralische  Kraft:  A  man  can  restrain  hia 
appetites,  if  he  will.  Wb.  —  3)  die  juridische  Berechtigung:  The 
States-general  could  not  make  war  or  peace,  without  the  consent  of 
the  States  of  every  province.  Mac.  9.  How  can  I  ao  this  great  sin 
«gainst  God?  Gen.  39,  9. 

6.  Willan  (wollen). 
Neben  dem  Begriffsverb  stehen  will! an  und  wilnian.  Sie%.  28. 
haben  gleiche  Bedeutung  und  mischen  daher  auch  die  Formen:  Ags.  Ic 
wille,  beö  geclslnsod.  Mt.  8,  3.  Gif  )»u  wilt^  ))u  miht  m€  geddnsian. 
8,  2.  2jur  Umschreibung  des  ImpercUivs:  Ne  wille  {tu  w^pan  (noli 
flere).  Bed.  4,  29.  —  Nags.  Gif  ])u  wult,  ))u  miht  wel.  Lag.  694. 
Brutus  t6  ))8ere  s»  wolde.  1771.  ))e  birr{)  wilenn  swelltenn  (sterben 
zu  wQÜen),  0.  5296.  Whase  wilenn  shal  (»iss  boc  efft  ojterr  si^ 
writenn  (wer  auch  dies  Buch  wird  schreiben  wollen).  95.  —  Äe.  His 
Danes  wild  he  venge.  PL.  929.  He  wild  haf  veng^d  him.  247.  What 
weidest  J)ou  more  of  hym?  RG.  1344.  —  Me.  Y  wol  not  thee  to  turne 
agein  void.  Ruth.  3,  17.  How  longo  time  wol  ge  reken.  Gh.  13146« 
Wole  thow  not  (nyle)  drede.  Josh.  1,  9.  That  thei  nill  with  her 
fingers  touchen.  Ch.  R.  6007.  Right  as  our  Lord  hath  wold.  Gh.  Mel. 
They  ne  should  not  willen  so.  Ch.  R.  6923.  —  Thou  willnest.  Mau* 
29.  —  Im  Ne.  steht  als  Begriffsverb  das  schwache  will  allein  oder 
mit  nadifolgendem  präpositionalen  Infinitiv,:  A  man  that  sits  still  is 
s^d  to  be  at  liberty,  because  he  can  walk  if  he  wüls  it.  Locke.  — 
Aß  nature  wiUs,  M.  PL.  4,  633.  So  he  willed.  Sh.  KJ.  5,  7.  WiU 
he,  nill  he.  Sh.  H.  5,  1.     Will  you,  nill  you.  Sh.  Tam.  2,  1.. 

Das  HUfsverb  stellt  1)  die  Handlung  als  von  dem  Willen  des 
Subjects  abhängig  dar  (s.  oben).  Der  Unterschied  im  Ne.  zwischen 
Begriffsverb  und  HUfsverb  besteht  darin,  daß  jenes  den  präpositionalen, 
dieses  den  nackten  Ir^nitiv  nach    sich    hat.     2)  Daher  wird  es  zur 
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9«  28«  Bildung  de»  Futurs  verwandt,  {s.  §.  46).  —  3)  Femer  wird  das 
PräL  (2.  3.  Pers)  zum  Ausdruck  der  Handlung ,  welche  hei  einer  an- 
genommenen Bedingung  statt  findet  (§.  53.)  Ne.  If  the  king  should 
&11,  he  would  fall  by  fair  fighting.  Mac.  4.  You  would  speak  as  I  do, 
if  you  knew  this  white  man.  Edg.  —  4)  Bis  bezeichnet  die  Wieder^ 
holung  der  Handlung,  die  ihren  Orund  in  der  Neigung  hat;  Ägs.  pes 
man  wses  gewunod,  ^»t  he  wolde  gkn  on  niht  td  ßib,  Cüdb.  Nc^s, 
Heo  segge))  many  lesinge  bi  ArJ)ur.  So  wole  (B.  ded  auer)  ech  man, 
)>at  oj)er  louie  can  {sie  erzählen  viele  Mährchen  von  Arthur*,  dergleichen 
pflegt  (thut)  Jeder  zu  thun^  der  den  andern  liehen  kann),  Qif  he  is  him  to 
leof ,  {»anne  wole  he  lege  (lügen)  and  segge  on  him  worsipe  more 
Jjan  he  is  worjje.  B.  Lag.  22955.  —  Me.  She  was  so  pitous,  sho 
wolde  wepe  if  that  she  saw  a  mouse.  Ch.  143.  Thei  wolde  lepen  as 
lightly  in  to  trees,  as  it  were  squyrelles.  Mau.  19.  —  Ne.  The  isle 
is  füll  of  noises;  sometimes  a  thousand  twanging  Instruments  will 
hum  about  my  ears.  Sh.  Temp.  And  she  would  bid  the  girls  hold 
up  their  heads.  Vic.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr. 
Ch.  3,  32.  —  5)  Selten  ohne  Begriffsverhi  To-morrow  next  we  will 
for  Ireland.  Sh.  Rh.  2,  1.    * 

7.  Durran  {wagen,  dürfen), 

§.  24.  Das   Begriffsverh    heißt  ^^wag'en^^\   Ägs.:  Ne  dear  ic  ford  gän 

{ich  darf  nicht  hervorkommen),  C.  54,  1.  S6c  gif  j)u  dyrre  {suche, 
wenn  du!s  wagst).  B.  1379.  —  Nags.  Wha  hit  J)e  dürre  raeden?  Lag. 
24783.  Ne  funde  he  nonne  swa  kene  mon  ))at  hond  him  durste 
leggen  on.  8192.  —  Ae,  J)er  nas  prince  non  J)at  hym  dorste  arere 
strif.  RG.  1980.  He  fond  no  man  that  durst.  PL.  689.  —  Me.  A 
knyghte  that  is  so  hardy,  that  dar  come  to  hire.  Mau.  4.  No  wilde 
best  dar  assayle  the  man.  14.  Thei  su£fren  so  grete  peynes ,  that  a 
Chris tene  man  durst  not  taken  upon  him  the  tenthe  part  of  the  peyne. 
16.  —  Ne.  None  of  the  disciples  durst  ask  him,  Who  art  thou?  Joh. 
21.  I  durst  to  wager,  she  is  honest.  Sh.  0.  4,  2.  Das  Begriffswort 
flectiert  jetzt  schwach  und  hat  den  präpositionalen  Infinitiv  nach  sich: 
The  colonel  was  a  brave  man  and  dared  to  fight.  Field.  Selten:  Who 
has  dared  put  other  thoughts  into  your  head.  WS.  Ken.  7.  He  dared 
not  look  on  her.  Byr.  Par.  11. 

Als  Hiffsverh  kommt  es  schon  im  Ags.  vor:  He  w»s  tft-gefiiltu- 
miende,  ])»t  him  mon  n6ht  hefiges  ne  ld.{)es  ged5n  dorste  (ipse  juvans, 
ne  qui  iis  quidquam  molestiae  inferret).  Bed.  5,  11.  —  Nags.  Qif  he 
hit  don  durste.  Lag.  357.    Ne  darr  i  J)e  nohht  fulhhtnenn.  0. 10659.  — 
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Ae.  He  ne  dorste  abide.  RG.  2601.  He  durst  duelle.  3422.  —  Me.  %.  24. 
Afi  hertely  as  I  dare  and  ean.  Ch,  Mel.  We  dorun  not  se  the  face 
of  the  Lord.  €ren.  44,  26.  —  Ne.  Venture  to  go  down  into  the  cabin 
I  dare  not.  Faithf.  9.  I  cannot,  I  mnst  not,  I  dare  not  leave  this 
plaee.  Sk*.  If  the  matter  were  good,  I  dnrst  awear  it  were  his.  Sh^ 
L.  1,  2. 

8.  Magan  (stark  sein,  können). 
Begriffsverh:  Ags.i  Mihtigra  |)onne  b3  him  wid  mt^ge  {mächtiger,  §•  26. 
cds  daß  er  wider  ihn  etwas  vermöge).  C.  249,.  1.  Helle  gatu  ne 
mHgon  ongelin  ])€  (der  Hölle  Thore  vermögen  nichts  gegen  dich).  Mt. 
16,  18.  —  Nägs.  He  magg  ofer  })a.  8042.  —  Me.  Whereof  a  man 
schal  mowe  feile  hem  ?  Mrc.  8,  4.  If  thou  maiat  onj  tbing,  help  us. 
9,  21. 

Als  HUfsverh  bezeichnet  es   besonders  die  phyeische  Möglichkeit: 

Ic  maßg  wesan  god  swft  bS  (ich  kann  Oott  sein,  wie  er).   C.  18,  35. 

Butan  nettum  buntian  ic  m»g   (ohne  Netze  kann  ich  jagen).  Coli.    Ne 

mibt  \(u.  mö  fylian,  |)7der  ic  nu  fare.  Job.  13,  36.     Doch  auch  atif- 

fordernd:  M&gun  w6  nu  nemnan  (laJ^t  uns  nennen).  Exon.  107,  25. 

Die  Bedeutung  erweitert  sieh.  —  Nags.  Men  |)at  mihte  beren  wapen. 

Lag.  498.   Nis  nawer  nan  so  wis  man,  {)at  me  ne  mai  beswiken.  754. 

I^is  mai  beon  wel  idon.  902.  —  Ae.  While  7  may  wytb  myn  bond 

axe  up  drawe.  BG.  586.     Qe  mow  hym  make  goure  kyng.  2265.  — 

Me.  Tbei  seyn,  tbat  the  Holy  Gost  may  not  come  of  the  sone.  Maul  3. 

I  besougbte  bim,   tbat  my  boke  migbten   be  examyned.  31.    Wycl. 

gebraucht  es  von  physischer  y    logischer  und  moralischer   Möglichkeit: 

The  eyen  weren  derke   for  greet  eelde,  and  cleerli  be  mygte  not  se. 

Gen,  48,  10.     Sum  man  mygte  bave  ley  (hätte  liegen  können).  26,  10. 

Thou  maist  make  me  clene.  Mt.  8,  2.    Who  shal  mowe  stonde?  Apoc. 

6,  17.     He  strawgte  bis  bonde,   and   toke  the  swerd,  tbat  he  mygt 

offre  to  SÄcrifice  bis  son.  Gen.  22,  10.  —  Ne.  Die  Nebef\form  mowe 

erhält  sich  nur  in  Dialecten.     May  bezeichnet  1)  die  physische  MÖg* 

Uchkeit:  Boscoe  has  sbown,  bow  mucb  may  be  done   for  a  place  in 

boiirs  of  leisure  by  one  master  spirit.  Sk.     A  thing  may  be   done, 

if  means   are  not  wanting.   Wb.  —  2)  die  moralische  Möglichkeit: 

Turn  yoQ  the  key,  and  know  bis  business  of  bim :  you  may,  I  may 

not;  you  are  yet  unswom.  Sh.  Mm.  1,  5.     Tbe  servant  was  taught, 

how  be  might,  without  sin,  run  off  with  his  master 's  plate.  Mac.  6.  — 

3)  die  logische  Möglichkeit:  He  might    be  seen  striding   among  tbe 

trees.  Mac.  4.    It  might  be  said  tbat  be  bad  never  been  young.  Mac.  7. 
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§•  26*  Daher  qft  neben  CondUumaUUtzen  ^  die  eine  nur  angfenammene  Be- 
dmgung  aussprechen:  Immense  suins  have  been  expended  on  works 
whkh,  if  a  rebellion  broke  ont,  might  perish  in  a  few  honrs.  Mac. 
1,  34.  —  4)  den  Wunsch:  May  he  re«t  in  peace.  —  The  hypoerites 
love  to  pray,  standing  in  the  comers  of  the  streets,  that  they  may  be 
Seen  of  men.  Mt.  6,  5.  Daher  oft  für  den  früheren  Cor^functiv. 
X  9.  Mdtan. 

§.  26.  Es  bezeichnet  ^m  die  Lage  gekommen  sein^,  und  daraus  ergibt  sich 

die  sich  fast  widersprechende  Bedeutung  im  Ags.    Es  bezeichnet  nämlich 
1)  das  Erlaubtsein:  dürfen,  können,  mögen:  Ags.  Lft  hft,  ne  mdt  ic  d6n 
])8Bt  ic  wille  (nicht  darf  ich  thuen,  was  ich  will).  Sept.  Josep  b»d  Pilatus» 
psdt  he  mdste  (durfte)   niman  |)«ds  HMendes  Itchaman.  Joh«  19,  88. 
M6t  ic  y6  khtes  ftcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)?  Bed.  4,  1.     H^ 
l^ysse  sealde,  |)»t  h6  |)»r  wuniaa  mdste.  Bed.  8,  33.  -^  Nags.  |)e 
king  lette  witen  bis  dürren,  |Mit  ne   moste  |»er  na  mon  in  enmen  (er 
ließ  seine  Thüren  bewachen ,  so  daß  Niemand  durfte  oder  horrnie  etc.) 
Lag.  6712.     Heo  moten  (dürfen)  wonien,  wer  swa  heo  woUed.  479. 
A  mote  |)u  wel  faren  (möge  es  dir  stets  wohl  ergehen).  Lag.  4481.  He 
haffde  geormedd,   |)att  he  moste  libbenn.  0.  7603*  —  Ae.  Wen  |)6 
streng]ie  faile}),  me  mot  take  (man  darf  anwenden)  quoyntyse.  RO.  463. 
Welcome  mote  thou  be.  10608.     ^  ^yng  ^olde  agea  bim  wende,  ac 
he   ne  no  moste  for  is   conseil.   3433.     Auch  von  phyeischer  oder 
logischer  Möglichkeit:  if  he  })e  coroun  mot  wynne,  bis  heyre  snld  I  be. 
PL.  1692.     Mot  |)ei  Lowys  hent,  he  snld  haf  lom  bis  hened.  2534. 
Ps.   übersetzt  36 ,  15.  mit  mot  den  lat.    ConJuncUv.  —  Me.  Eytber  I 
mote  slen  hem  or  he  mote  slen  me.  Cb.  1647.     Men  mote  give  silver. 
232.    Mit  mot  scheint  auch   im  Ne.  diese  Bedeutung  geschwunden  zu 
sein.     2)  Die  moralische  Verbindlichkeit:  Ags.  Aefter  hA  micelre  Üde 
m6t  heö  in  cyricean  gangan  (nach  wie  langer  Zkit  muß  sie  zur  Kirche 
gehen).  Bed.  1,  27.    Möt  ic  bim  forgyfan?  Mt.  18,  21.     Und  daran 
schließt  sich  3)  die  Bezeichnung   der  physischen  Nothwendigkeit :    Ags. 
Ealle  we  m6ton  sweltan.  Ex.  12,  33.    Beide  Bedeutungen  bleiben  nicht 
nur,  sondern  erweitem  sich  noch.  —  Nags.  Aelc  man  mot  liden,  J>cr 
bis   lauerd  bine  bated  gan.  Lag.  24860.  —  Ae.  Me  moste  babbe  a 
kyng.  —  Me,  I  moot  dwelle  in  tbin  bous.  Luk.  19,  5.     Wicked  detb 
mot  come  unto  thilke  lordesbipes.  Cb.  Mel.    Most  kommt  als  Präsens 
vor:  The  wordes  moste  be  cosin  to  the  dede.  Cb,  744.     Wboso  wille 
go  thorghe  the  lond,  he  moste  gete  grace  of  bim.  Mau.  '5.  —  Im  Ne. 
(necessitatem  innuit:  debeo,  oportet,  necesse  est.   Wallis  p.  103.)  steht 
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must  aia  Präsens  und  Prät.  und  bezeichnet  Jede  Art  von  NothtoendigJceii:  §.  2i. 
I  must  go,  when  he  comes.  I  must  go,  when  he  came.  We  all  mxuit 
die.  A  man  muBt  eat  for  nonrishment.  Wb«  We  must  snbmit  to  the 
laws.  Wb.  The  stranger  who  would  form  a  correct  opinion  of  the 
English  charäcter,  must  not  confine  his  observations  to  the  metropolis« 
8k.  A  bill  in  a  legislative  body  must  have  three  readings,  before  it 
can  pass  to  be  enacted.  Wb.    He  must  be  a  very  bad  character. 

10.  Scolan. 

Nur  im  Ags,  hat  es  seine  begriffliche  Bedeutung:  schuldig  sein:%.  27. 
Ht  mieel  scealt  ^u?  Luc.  16,  5.    An,   se  hym  sceolde  t^  ^üsend 
punda.  Mt.  18,  24.    Wenn  es  später  allein  steht,  so  ist  das  Begriffsverh 
ausgelesen,  wie  Nags,  Heo  to  feht  shulden.  Lag.  1703*  — -  Me*  First 
teil  me,  whither  I  shaL  Ch.  Troil. 

Als  Hilfsverb  drückt  es  1)  die  Nothwendighdt  aus  und  zwar  als 
Oebot  des  Gesetzes,  der  SitHichkeit^  äußerer  Nothwendigkeit  etc.:  Ags. 
Bö  Are  n  h&  sceal  sweltan.  Joh.  19,  7.  Ne  scyle  nftn  wts  man  nibme 
mannan  hatian.  6o.  38.  —  Nags»  Swa  man  scal  don  his  hasrren. 
Lag.  22492.  {wrh  him  heo  scolden  deigen.  283.  —  Ae.  {>is  lond 
ich  habbe  here  so  fre,  |)at  to  non  herre  y  schal  abuye.  RG.  2246. 
^yn  sustren  schuUe  habbe  all.  RG.  724.  —  Me.  Thou  shal  (sehalt) 
not  slea.  Mt.  5,  21.  Men  seyn,  sehe  schalle  (muß,  einem  Erfehle 
gemäß)  ehdure  in  that  forme.  Mau.  4.  I  wille  teile  you  alle  the 
townes  that  men  schulle  go  by.  1.  —  Ne.  He  demanded  of  them, 
where  Christ  should  be  bom.  Mt.  2,  4.  Orders  were  given,  that  no 
drum  should  be  beaten.  Mac.  6.  To-day  the  tyrant  shall  perish.  Bul. 
Ri«  5,3.  2)  Die  zukünftige  Handlung  (s.  Fut.),  msqfem  sie  nach 
einem  höheren  Willen  einiritt:  Ags.  Ic  €om  n^ded  |»8Bt  ic  sceal  hra)>e 
deftd  underhnigan  (ich  werde  gezumngen  den  Tod  zu  erleiden).  Bed. 
3,  13.  H6  cwnd ,  |)tBt  ))ft  sweartan  helle  healdan  sceolde  se|)e  bi  hb 
böortan  wuht  Iftdes  gel^de  (er  sprach,  daß  die  schwarze  Holle  hauen 
sollte,  wer  in  kein  Herz  etwas  Leidiges  eirtführe).  C.  34,  1.  —  Nags. 
Sei  ]ie  scal  wurden.  Lag.  2236.  {>e  shall  |)in  wif  an  sune  childen, 
O.  156.  --  Ae.  We  schul  teile.  RG.  56.  —  Me.  I  schalle  do  the  no 
manere  härm.  Mau.  4.  —  Das  Ne.  beschränkt  es  in  der  Angabe  der 
Zvkur^t  gewöhnlich  aitf  die  erste  Person':  I  shall  come.  Wird  aber  die 
zukünftige  Hanälung  von  einem  höheren  Willen  abhängig  gemacht^  so 
kann  überall  shall  stehen :  She  shall  bring  forth  a  son,  and  thou  shalt 
call  his  name  Jesus.  Mt.  1,  21.  When  shall  such  a  hero  live  again?  Byr. 
Gia.    3)  Die  bloße  Annahme  (aber  nur  im  PrcU.) :  Ags.  He  sealde  ^m% 
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§•  27.  betste  hors  —  gif  liwylc  n^d  gelumpe ,  |)»t  h^  hrsdlicor  fl^ran 
sceolde  (donaverat  eqauin  optimum  —  si  neceesitas  quaelibet  insiBteret, 
ut  viam  peragere  posset).  Bed.  3,  14.  —  Ae.  J>ei  wend,  Roberd's 
flette  suld  baf  comen  bi  {>at  way.  PL.  2340.  |)e  risen  suld  non  haf 
sene-  (keiner  hätte  dich  at^stehen  sehen).  PL.  1330.  —  Me.  Tban 
Bcbolde  I  make  to  longe  a  tale.  Man.  1.  —  Ne^  If  in  the  skirmisb 
tbe  king  should  £eJ1,  he  wonld  fall  by  fair  fighting.  Mac.  5.  If 
an  angel  should  have  come  io  me  and  told  it  me,  I  would  not  have 
believed  him.  Sh.  £^.  4,  1.  I  should  have  written  a  letter  yesterday, 
had  I  not  been  interrnpted.  Wb.  ÄcAon  Wallis  urUersekeiäet:  Would 
volnntatem  innuit  seu  agentis  propensionem ,  should  simpliciter  fa- 
toritionem  (102). 

11.  Agan  (haben,  besitzen). 

§•  28.  Begriffaverb:  Ags.  Hwast    dö   ic  |»»t  ic  See  l!f  fige?  (was  muß 

ich  thuen,  daß  ieh  das  ewige  Leben  habejf  Mrc.  10, 17.  Abte  ic  geweald 
(hätte  ich  OewaU).  C.  23 ,  32.  —  Nags.  Godd  ah  (ist  schuldig)  ^e 
littell  mede.  0.  16529.  —  Ae.  Steuen  jiat  ^e  lond  auht  (besaß)» 
PL.  3092.  Qeld  us  Jmt  |)ou  ouh  (schuldest).  7764.  He  auht  him  non 
homage  6554.  By  |)e  treut)e  ich  ou  to  ))e.  R6.  6524.  —  Me.  He 
owgte  to  him  10000  talentes.  Mt  18,  24.  ^eld  that  thou  owist. 
18,  28.  —  Das  Ne.  hat  schwach  fiectierendes  to  owe  (schuldig  sein): 
und  to  own,  ags.  ftgnian  (sich  zueignen),  nags.  ahnien  ahnen  ohnen, 
dite.  own  (haben,  besitzen). 

Der  auxütare  Oebratich  beginnt  im  Nags. :  elc  cniht  ah  an  uuel 
to  don,  mt  he  wurse  underfon  (jedermann  hat  zu  thun  ^  darf,  kann 
eine  übele  That  thuen,  ehe  er  eine  üblere  empfängt).  Lag.  8289.  Fordi 
))u  ahtest  me  to  gülden  (hattest  zu  geben  =  soHiest  geben)  gauel  of 
|)ine  londe  7373.  -^  Ae.  |)ank  I  auh  gow  conne  (Dank  muß  ich*s 
euch  wißen).  PL.  4793.  —  Me.  I  owe  for  to  be  cristned  (ich  muß 
gHauft  werden).  Mt.  3,  14.  I  own  not  (brauche  nicht)  to  be  conseiled 
by  thee.  Ch.  Mel.  I  oughte  (muß)  to  known  it.  Mau.  5.  And  glader 
ought  (muß)  bis  frend  ben  of  bis  deth.  Ch.  3053.  Daneben  tritt 
eine  unpersönliche  Form:  Ae.  Hern  agtc  to  do.  RG.  1644.  —  Me.  Y 
shal  orde3aie  to  thee  a  place  whidyr  hym  awe  (he  owith  B.)  to  fle. 
Exod.  21,  13.  Wel  ought  us  (wohl  geziemt  uns)  werche.  Ch.  15482. 
Ther  she  was  honoured  as  hire  ought  (wie  ihr  geziemte).  2998.  Das 
Imperf.  als  Präsens:  The  causes,  that  ought  to  meve  a  man  to  con- 
trition  ben  sixe.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Das  Impersonale  verschwindet,  das 
übrig  bleibende  Prot,  muß  auch  fur^s  Präsens  ausreichen  und  bez.  die 
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moralieehe  Ndthwendigkeit ':   We  that  are  strong ,  öught  to  bear  the  §.  28« 
infirmities  of  the  weak.  Born.  15,  1.     Such  tales  ought  to  be  preser- 
ved.   Mac.   4.     Selten   mit  nacktem  Ii\f.:  You  ought   not  walk.  Sh. 
JC.  1,  1. 

12.  |)urfaii. 

Begriffsverb:  bedürfen,  nÖtkig  haben.     Ags,  })d  mk  »r  I)orfte  {je  §.  29. 
mehr  er  früher  bedurfte)*  Bo.  35.     Ne  |)earf  hö  nänes  {linges  {bedarf 
nichts).  24.  —  Nags.  Nan  mann  ne  Jiarfite  o£f  himm.  0.  16164. 

Hilfsverb:  Syle  m%  ))»t  waster,  \»X  mö  ne  l^yrste,  ne  ic  ne 
purfe  hdr  feccan  {und  ich  nicht  hier  zu  holen  brauche).  Joh.  4,  16.  — 
Nags.  Ne  l>urfe  we  nu  nauer  mare  iseon  hine  cumen  here.  Lag.  8367. 
Da  schon  Lag.  da^  Verb  verstümmelt:  Ne  dert  (][>ert)  {>u  nanere  adrede 
(=  ne  ])earft  |)u  ondrtidan.  Bo.  5 :  du  brauchst  dich  nicht  zu  fürchten). 
22923;  Ne  Jn:«t  pu  nauere  habben  kare  14482;  femer  sogar:  Ne 
|>urue  (l)@orte  B.,  Vermischung  mit  dare?)  |)e  cnihtes  buten  biwiten 
|>at  castelgat  {die  Männer  brauchten  nur  das  Schloßthor  zu  bewachen^. 
18650;  so  kann  man  auch  thar  im  Me,  hierherziehen:  Hirn  thar  {er 
darf,  ihm  geziemt)  not  winnen  wel  that  evil  doth.  Gh.  4318«  Yet 
thar  you  noth  accomplish  thilke  ordinance.  Mel.  108b.  —  Ne.  nicht. 

13.  Whan. 

Die  1.  F.  Fl.  Fräs.  Conj.  von  wltan,  witen  (wo,  Ißßt  uns  gehen,  §.  30. 
wir  wollen),  wird  in  witon,  wuton,  wutan,  utan  auxiliar,  aber  nur  im 
Ags.:  wntun  gangan  {wir  wollen  gehen).  B.  2648.  Uton  6dwendan  hit 
monna  bearnnm  {k^ßt  es  uns  den  Menschenkindern  entwenden).  C.  26,  8. 
Utan  w@  bringan.  Bed.  3,  24.  und  Nags.:  uten  we  heom  to  lide  (A. 
hote  to  heom  wende  B.)  Lag.  20635. 

14.  Go. 

Go  {gehen)  gelangt  erst  im  Ne.  mit  dem  Fart.  Fräs,  zu  auocüiarem  §.  31. 
Gebrauche:  I  am  going  und  dient  dazu,  wie  about,  on  the  point  eine 
Hiätigkeit  nach  ihrem  Anfangspunkte  zu  bezeichnen:  Mj  father  is  going 
to  marry  me  to  a  man  I  both  despise  and  hate.  TJ.  6,  6.  Vgl.  He 
"Was  on  the  point  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28.  The  door 
is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

15.  Mun. 

Das  aUn.  mun  {ags.  munan  gedenken,   etwas  zu  thun  gedenken),  §.  32. 
diis  zur  Bildung  des  Futurs  verwandt  wird,   kommt  auch  in  ziemlich 
gleicher  Bedeutung  bei  Orm  vor:  |)u  wast  wel  |>att  ne  mune  itt  {Ver^ 
Wandlung  des  Waßers  zu  Wein)  nohht  ben  makedd  ))uitK  ))at  kinde 
^tt  icc  toc  i  |)in  halghe  wambe.  14356.    Offdredd  |>att  all  his  gode 
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§•  82«  dede  ne  mime  himm  nohht  beon  inoh  to  berrgbenn  bimm  fr«  pine 
{fürchtend,  daß  aüe  seine  gute  Thaten  mehi  gut  genug  sein  werden 
[mögen],  ihn  vor  Pein  zu  hergm).  7937.  Auch  in  Bedingungssätzen: 
giff  be  wollde  lapeim  dun  o£f  |)6  temmple,  be  muxmde  ))8er  tobrisen 
{so  würde  er  zerschmettern)*  12031.  —  Ae.  Mariners,  if  ge  moun, 
aryues  in  to  Marsille  {wenn  ihr  könnte  legt  an).  PL.  3623.  —  Femer 
in  Perey  ReL,  Townl.  M.  und  noch  Jetzt  in  verschiedenen  Dialecten,  Hall. 

16.  Libtan  {laßen). 

§•  33.         Ags.  IMan  zulaßen,  veiranUOlen,  ist  nur  Begr\fsverb.    Im  Nags. 

neigt  es  sich  auxUiarem  Oehrauche  zu,  und  dient  zur  ümsehreibung  des 

imperativisehen  Cor^nctivs,  besonders  in  der  1.  Person:   List  deinen 

^  |)as  dicb  {laß  den  Graben  graben).  Lag.  16894.  —  Ne.  Let  us  go  = 

go  we. 

Zweiter    Abschnitt 
Die  Formen  des  Verbs. 

L  OenuB. 

Es  ist  zweifach,  Activ  und  Passiv.  Das  Activ  stellt  das  Subject  als 
die  Thätigkeit  übend  dar,  das  Passiv  als  dieselbe  erleidend:  bS  slead 
{er  schlägt)^  b6  is  geslagen  {er  wird  geschienen). 

Tempora,  Modus,  Personen  und  Numerus  haben  im  Activ  und 
Passiv  gleiche  Bedeutung;  die  Bection  beider  ist  verschieden. 

Die  Passivformenf  welche  die  spätere  Sprache  geschehen  hat,  um 
das  verschwundene  ursprüngliche  Passiv  zu  ersetzen,  sind  folgende x 
§.  34.  1)  Das  Präsens   des  Passivs   wird  im  Ags.   dadurch  gebildet, 

daß  zum  Part,  Prät.  das  Präsens  von  weordan  und.  vom  Verbum 
substantivum  hinzutritt,  a)  Weordan:  Gif  bie  bröcad  bis  gebodflcipe, 
{»onne  b6  bim  Äbolgen  wurded:  siddan  bid  bim  se  wela  onwended 
and  wjrd  bim  wite  gegearwod  {wenn  sie  brechen  sein  Gebot,  dann 
wird  er  ihnen  erzürnt  werden:  gewendet  ist  ihr  Wohl  alsdann  und 
Weh  wird  ihnen  bereitet).  C.  28,  3.  —  Nags,  Lag.  meidet,  Orm  ge- 
'  braucht  das  Hilfsverb:  Fra  t)att  itt  wurl>el)])  clennsenn.  15041.  —  Ae. 
RG.  ?iat  es  noch,  aber  in  der  Bedeutung  des  Futurs:  Cristendom  worji 
ycast  adoun  (e^  wird  niedergeworfen  werden).  2809.  s.  §.  19.  —  b)  £om: 
Ags.  Wide  is  geweorded  b41tgra  ttd  {der  Heiligen  Zeit  wird  weit 
grfeieri).  Men.  120.  Eorde  is  gecwSden  Godes  föt-sceamel  {die  Erde 
heißt  der  Fußschemel  G.)  Job.  —  Nags.  ]>iss  boc  iss  nemmnedd  Or- 
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nulum.  1.  |)tt  nemmnedd  art  Symon.  12760.  j>isB  mann  ^sAt  iss  §.  34, 
fullhtnedd  (getat^  wird)  her,  iss  an  allmahhtig  God.  10995.  —  Ae. 
Ofte  t)ing  ))at  is  fikeled,  to  worse  ende  ys  bro^t.  RG.  851«  —  Me. 
This  way  is  deped  penance.  Ch.  Fers.  —  Ne»  I  am  called.  In  the 
moming  it  (grass)  flourisheth;  in  the  evening  it  is  cut  down,  and 
withereth.  Ps.  90,  6.  3)  Femer  wird  das  Präsens  des  Passivs  anch 
gebildet  mU  beöm;  Ags.  |)ing  )>a  on  {)isum  londe  ne  he&p  ftcennede 
{Dinge,  die  nicht  erzeugt  werden).  ColL  |)e6deg8a  bid  hlftd  geh^ed 
{VÖlkerschreeken  wird  laut  gehört),  Exon.  62,  16.  Hdr  byd  oft 
fangene  sSolas  (capiontur  saepe  vituli  marini).  Bed.  1»  1.  —  Nags, 
^i»  beod  sele  lagen,  heo  beod  ihalden  adell  (sie  werden  für  edel  ge* 
halten).  Lag.  14342.  —  Ae.  We  fygteth  and  be{)  ouercome.  RG. 
6392.  —  Me.  Wher  as  we  ben  withholden.  Gh.  Mel.  Maladies  ben 
cnred  by  hir  contraries.  Mel.  —  Thei  ben  norysscht  with  the  dew  of 
Hevene.  Mau.  14.  —  Ne.  BJ.  will  zum  Part.  Pass.  nur  am  gtfügt 
wifien  {8.  788),  WaU.  (8.  105.)  nicht  nur  am,  art,  is,  PI.  are, 
sondern  auch  bee,  beest,  bee,  PI.  bee.  Nur  ältere  Schriftsteller 
haben  be,  jetzt  nur  I  am,  thou  art,  he  is,  we  are. 

2)  Das  Präteritum  wird  dadurch  gebildet,  daß  zum  Part.  §.  36. 
Pass.  das  Prot,  von  wöordan  uifid  wösan  hinzutritt,  a)  W  e  a  r  d :  Hö 
weard  beheäfdod  up  on  ^ibre  düne  (er  ward  auf  dem  Hügel  ent- 
hauptet). Alb.  H3  weard  gebolgen  (ward  erzürnet).  C.  4,  16.  Hirn 
wurdon  heofenas  ont^nede  (wurdfin  geöffnet).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He 
warr|>  drefedd  (ward  beunruhigt).  0.  147.  })annkedd  wurrl)e  min 
Drihhtin.  4824.  Ae.  nicht.  —  b)  Waes:  )>8^r  söna  wns  eft  cyrice 
ftrl^red  (da  wurde  bald  die  Kirche  wieder  erbaut).  Bed.  3,  17.  ])&  w»a 
Herodes  gebolgen  (ward  erzürnt),  Mt.  2,  16.  —  Nags.  Moni  folo  was 

of  Slawen.  Lag.  664.  —  Im  Ae.  gelangt  was  zum  ausschließUchen 
Gebrauch  und  so  noch  jetzt :  I  was  called.     The  heavens  were  opened. 

3)  Das  Perfeci  wird  bezeichnet  dadurch,  daß  die  Präsen^formen  §.  36. 
des  Verbum  subst.  zum  Partidp  Pass.  treten:  Ags.  Ealle  |)ing  mS 
synd  gesealde.  Mt.  11,  27.  —  Nags.  We  beod  of  Bruttene  freonden 
bersBued.  Lag.  11448.  ))u  arrt  all  wittess  bedseledd.  0.  4677.  — - 
Daneben  tritt  aber  schon  bisweilen  im  Nags.  für  das  Präsens  des 
JSi^verbs  dessen  Perfecium :  ))u  hafuest  ibeon^  ouercumen.  Lag.  8326. 

Je  mehr  die  letztere  Bildung  zunimmt,  desto  mehr  mindert  sich  jene : 
Ae.  Engelond  ha])  ibe  ynome  and  iworred  (ist  genommen  und  bekriegt 
worden).  RG.  43,  He  is  warned  of  his  felonie.  PL.  1096.  Fram  God 
ycham  ysend.  RG.  6610.     In  Saynt  Bede  bokes  writen  er  storiea 
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§.  36.  olde.  PL.  1.  Jfe.  gewöhnlteh  die  kurzen  ags,  Farmen.  Ne,  The  man  i« 
killed  (ist  getödiet  =  ist  todi) ;  the  man  has  been  killed  {die  Handlung 
ist  vorüber). 

8.  37.  4)  -Dl«  Bildung  des  Plusquampe rfe cts  folgt  der  des  Perfects : 

))ft  se  HUland  gefullod  w»8,  h6  kntah  of  |)am  wsetere  («2^  er  gekeift 
war,  stieg  er  etc.)  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  wass  hofenn  upp  to  kinge. 
0.  273.  Ac  gif  ic  mi  aeolf  neore,  inome  hadde  ibeo  {>e  king  {wenn 
ich  nicht  gewesen  wäre,  der  König  wäre  gtfangen  worden).  Lag.  8819. 
Äe.  Sen  l>at  Jesu  was  born.  PL.  3.  Whan  he  was  afloyled,  he  died 
and  was  biiied.  9.  |)is  was  493.  ger,  after  })at  ^  borg  of  Rome  first 
was  made.  RG.  1099.  —  Me,  Whanne  Jhesns  was  baptisid,  ahoon  he 
wente  up  fro  thc  water.  B.  Mt.  3,  16.  Thei  se^n  git,  that  and  he 
had  ben  crncyfyed,  (that)  Grod  had  done  agen  bis  rihtewisnesse.  Mau._ 
12.  —  Ne.  Jesus,  when  he  was  baptized,  went  up  straight  way  out 
of  the  water.  HB.  =  when  he  had  been  baptised.  Such  oounsel  came 
strangely  from  one  who  had  been  more  than  once  sent  to  prison. 
Mac.  8,  122. 
§.  38.  5)  Das  Futurum  wird  a)  durch  das  Präsens  {mit  beön  und 

weordan  besonders)  ausgedrückt:  Ags.  Aelc  treöw  byd  forcorfen.  Mt 
3,  10.  |)am  sylfan  gemete,  |)6  g6  m^tad,  e&w  bid  gemeten  {mit  dems. 
Maße,  mit  dem  ihr  meßet,  wird  euch  gemeßen  werden).  Luc.  6,  58. 
Oif  hie  br^cad  bis  gebodscipe,  |)omie  he  him  Abolgen  wurded:  siddan 
bid  him  se  wela  onwended  and  wyrd  him  wite  gegearwod  {wenn  sie 
brechen  sein  Gebot,  dann  vnrd  er  ihnen  erzürnt  werden;  ihr  Wohl  ist 
dann  gewendet  und  ihnen  wird  Weh  bereitet).  C.  28 ,  3.  —  Nags.  Fra 
)Mitt  itt  wur])e]){)  dennsedd.  0.  15041.  Nis  nane  kinelond,  ])at  ne  bid 
(wor])  B.)  sone  nomen  {das  nicht  wird  genommen  werden),  gif  |>8Br 
bid  to  lute  gumen.  Lag.  13345.  —  Ae.  Cristendom  wor{)  ycast  adoun. 
RG.  2809.  Religion  wor|)  ybrogt  al  adoun.  2821.  —  b)  Die  Um- 
schreibung mit  sceal  und  will  tritt  ein,  wie  im  Activ:  Ags.  Min  sceal 
golden  wurdan  fyU  {mein  FaU  wird  vergolten  werden).  C.  67,  18. 
Nags.  Cristess  hird  shall  wurr])enn  clennsedd.  0.  15051.  He  shall 
borenn  ben.  161.  —  Ae.  Wo  so  here  ys  aslawe,  ys  soule  ssalle  fle 
and  be  brogt  byuore  God.  RG.  3616.  —  Me.  Euery  tree  that  makith 
nat  good  frugt,  shal  be  kitt  doun,  and  shal  be  sent  in  to  fijr.  Mt. 
3,  10.  —  Ne.  Every  tree  which  bringeUi  not  forth  good  fruit,  is 
hewn  down  =  shall  be  hewn  down. 

6)  Für  das  Futur  exactmnß zuerst  das  Perfect  oder  Futur  aus- 
reichen; die  besondere  Form  I  shall  have  been  loved  tritt  erst  im  Ne.  ein.- 
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7)  Der  Imperativ  wird  mit  denselben  Hilfsverben  gdnldet  tda  §•  39. 
das  Präsens :  Ags,  Beö  (wes  D.)  j)u  geclttnsod.  Mt.  8,  3.  —  Me*  Be 

thou  maad  clene.  WycL  —  Ne.  Be  advised.    Be  ruled.' 

8)  Der  Infinitiv  Präs,  wird  mit  weordan,  beön  und  w^san  g.  40. 
gebildet:  Ags.  })e6s  sealf  mihte  beön  geseald  and  be&n  l>earfujn  geaeald. 
(wosa  Bald.  D.)  Mrc.  14^  5.    Ic  secge,  )>8&t  se  mago  ine  sceal  wSsan 
Ismahel   Mten   {daß  er  soll  L  genannt  werden).  C.  138,  4.     \mt  of 

hiB  cjnne  cenned  sceolde  weordan  wuldres  god  (daß  aus  seinem  0&- 
schlechte  sollfi  geboren  werden  der  Oott  der  Herrlichkeit).  An.  759. 
Se&  Btow,  ])e  scolde  mid  ^f  bl6d6  {)8B8  eftdigan  martyres  gehAlgod 
weordan.  Bed.  1,  7.  —  Nags.  {)a  shoUde  wurrj)enn  hsewenn  up  and 
i  J)e  fir  beon  worrpenn.  O.  10067.  Im  EngL  nur  to  be:  to  be  named. 
Der  Infinitiv  des  Perfects  bildet  sich  erst  in  Folge  des  letztem, 

9)  Das  Ags,  hat  nur  das  eine  eir^ache  passive  Partidp :  gesungen,  §.  41. 
gehälgod.     Die  zusammengesetzten  Formen:  being  named,  baving  been 
named  kommen  erst  im  Ne,  vor, 

II.  Tempora. 

Die  ursprünglichen   einfachen    Tempora  sind   Haasens  und  Prä- 
teritum im  Aetiv, .  alle  übrigen  sind  zusammengesetzt, 

1)  Das  Präsens  stellt  die  Aussage  als  in  die  Gegenwart  des  %.  42. 
Sprechenden  fallend  dar:  Ags,  Ic  spr^ce,  ne,  I  speak.  Daher  steht  es 
auch  in  Darstellung  bleibender  Zustände,  allgemeiner  Behauptungen, 
Sentenzen,  Sprichwörtern:  Ags.  Mannes  Itf  is  campd6m  ofer  Jordan. 
Job.  ])»r  ])in  goldbeord  is,  {)ser  is  ))in  heorte.  Mt.  6,  21.  —  Nags,: 
He  eode  alond,  |)er  ])a  sea  wasced  |)at  sond.  Lag.  122.  He  de))  hun 
selua  freoma,  t)a  bilped  bis  freondene.  674.  Und  so  stets,  Ne.: 
Bebold  the  fowls  of  the  air :  for  tbey  sow  not,  neither  do  they  reap, 
nor  gatber  into  bams;  yet  your  beavenly  fatber  feedetb  them.  Mt« 
6,  26.     Where  your  treasure  is,  there  will  your  beart  also  be. 

Das  Präsens  wird  auch  zur  Angabe  der  zuküi\ftigen  Handlungen 
verwandt  —  ein  Gebrauch  y  der  sich  mindert,  je  mehr  der  Ausdrude 
am  logischer  Schärfe  gewinnt:  Ags.  Aefter  ))rhn  dagon  ic  &rtse.  Mt. 
27y  63.  Ine  waldend  god  ^böigen  wyrd,  swft  ie  bim  ])isne  bodscipe 
aecge  (G,  wird  erzürnt  werden  ^  wenn  ich  ihm  diese  Botschqft  sagen 
u^erde),  C.  35,  9.  t)S6s  fann  ys  on  bis  handa ,  and  hS  äfedrmad  bis 
]>yr8cel-fl6re,  and  be  gegaderad  bis  bwslte  on  bis  bem;  l>a  ceafu  bö 
forbsemd  etc.  Mt.  3,  12.  —  Nags,  Wonne  )>u  comest  to  ))on  cnibten, 
J}«er-|>u  findest  etc.  Lag.  717.     Wid  ^ine  sune  ))u  beost  ia«id  (Ai 

Koch,  engl.  Gramm*tik.   U*  3 
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§.  42.  ttw*«l  gehajit  werden),  9837.  —  Me.  Whos  fan  is  in  his  band  and 
he  ahal  fully  elensc  his  corn.  —  Ne.  WhoBe  fan  is  — ,  afid  he  will 
throughly  purge  his  floor.  Oft  neben  genauem  ZeUbeetmimungen:  Me, 
To-morwe  wban  ge  riden.  Ch.  782.  —  Ne.  They  ride  tonnorrow.   Daher 

änuh  hinUr  den  Car^fundionen  when,  before,  tili,  as  Boon  as,  if  etc. 

« 

Eb  steht  daher  auch  für  das  zweite  Futur:  Ags.  Ne  gllst  |>n 
jMuione,  ^r  ^u  ftgilde  )>one  ytemestan  feördlinge.  ^—  Me,  Thon  shalt 
not  go  thenneB,  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  —  Ne,  Tbou  sbalt 
by  no  meaiiB  come  out  tbence,  tili  thou  hast  paid  the  uttennost 
faHliiug. 

DiMS  historisehe  Präsens,  ein  mehr  kunstvoller  als  notkwendiger 
Ausdruck,  tritt  wohl  erst  später  ein:  Me,  How  gret  a  sorwe  suffireth 
now  Arcite!  The  deth  he  feleth  thurgh  his  herte  smite;  he  wepeth, 
waileth,  cryeth  pitously.  To  sleen  bim  he  wayteth  piyvyly.  He 
Bayde  etc.  €h.  1221.  —  Ne,  All  this  could  not  take  truce  wltb  the  un- 
ruly  spieen  of  Tybalt ,  deaf  to  peace ,  but  that  he  tilts  with  piercuig 
steel  at  bold  Mercutio^s  breast;  who,  all  as  bot,  tums  deadly  point 
to  point,  and  with  one  band  beats  cold  death  aside,  and  with  the 
other  sends  it  back  to  Tybalt.  Sh.  RJ.  3,  1.  They  quicken  their 
pace  when  they  get  into  the  ohurchyard,  for  already  they  see  the 
field  thronged  with  country  folk  etc.  TBr.  2. 
§.  43.  2)  Das   Präteritum  reieht  ursprüngtieh  für  alle  8tf{fen    der 

Vergangenheit  aus;  denn 

a)  es  bezeichnet  im  Allgemeinen  die  vergangene  Handlung  i  Englas 
\l%  worhte,  men  h6  gescedp  \{er  bildete  Engel,  schttf  Menschen),  Fide; 
daher  ist  es  erzählendes  Tempus,  —  b)  es  bezeichnet  die  in  Beziehung 
aitf  die  Gegenwart  abgeschloßene  Handlung',  Drybten,  nu  J>u  littst 
l^tnne  ^hiw  on  sibbe,  for})am  mfne  e&gan  ges4won  )»!ne  hsele.  Lue. 
2,  30.  —  q)  es  bezeichnet  sogar  eine  Handlung  als  vergangen  in  Be- 
ziehung auf  eine  andere^  die  ebeitfaüs  in  der  Gegenwart  des  Sprechenden 
vergangen  ist-,  )>&  hi  ))»t  gebod  geh^rdon,  {)&  fördon  big.  Mt.  2,  9. 
HS  ne'gr^tte  hi  6d  )>8Bt  heö  cende  hyre  sunu.  1,  25.  Gif  |>u  wilre 
bdr,  ndre  min  brddor  deftd.  Job.  11.  32.  Wrttid  Eutropius,  |>8Bt 
Gonstantinus  w«s  on  Br6otone  Hcenned.  Bed.  1,  8. 

Dieser  weite  Umfang  muß  abnehmen,  je  mehr  Perfeet  und  Phie- 
quamperfect  in  Gebrauch  kommen.  Erzählendes  Tempus  bleibt  es  stets: 
Nags,  I  )>ere  Tyure  he  eode  alond,  ))er  )>a  sea  wasced  |>at  taromd. 
Lag.  122.  —  Ae,  Heo  wenden  to  schip  anon  and  euene  gönne  dryue 
to  ^  countrei  of  Toures.  RG.  411.  —  Me,  Wban  she  saughe,    that 
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he  tunißdaot  aft^n,  sehe  beigan  to<jrye.  Mamn.  4.  —  iVe.  It  was  amifleraUe  §.  43- 
voyage.     The  »ight  was  bleak,  the  raia  feil,  the  wind  roared,  the 
waves  wiere  rough ;  at  length  the^y  reached  I/ainbeth,  aud  the  fugitives 
Uaded  near  an  inn,  where  a  coach  and  horses  were  in  waiting.  Mac. 

9,  344*  Ne.  namentlich  steht  Jetzt  stets  das  PrUter.  dann,  wenn  die 
bestimmte  Zeit  besonders  genannt  wird.  I  saw  him  yesterday.  Ebenso 
säur  Bezeichnung  daitemder  Zustände  früherer  Zeit»  Dagegen  ist  sonst 
das  Per/,  und  Plusqu.  eingetreten.  Ein  auffallendes  SckwatJcen  tritt 
noch  bei  Wyd.  hervor:  I  haue  ainned  before  the  Lord  A.  I  sinnede. 
B«  Josh.  7y  20.  =  HB.:  I  have  sinned.  —  Fro  a  long  loond  we  han 
comen.  A.  we  o<»nen  B.  9,  6.  =  HB. :  We  be  come.  —  Drede  thou 
notheni)  forsothe  into  thin  hoondis  Y  haue  takem  hexn.  A.  Y  gaf.  B. 

10,  8.  ;=  I  have  delivered  them.  —  Tak  the  gerde  with  the  which 
thow  smoot  the  floode«  A.  thou  hast  smyte  B.  Exod.  17,  5.  =:  HB-: 
Thy  rod  wherewith  thou  smotest.  —  Die  oben  angtführten  ags* 
Steifen  lauten  bei  Wycl.  und  in  HB.  folgendermckßen :  Lord,  now  tibow 
leeuyst  thi  seruaunt  in  pees;  for  myn  ygen  han  seyn  thin  belthe. 
.Wycl.  Lord,  now  lettest  thou  thy  servant  depart  in  peace;  for  mine 
eyes  have  seen  thy  Valvation.  HB«  —  Whanne  thei  hadden  herd 
the  kyng,  thei  wenten  forth.  Wycl.  When  they  had  heard  the  king, 
they  departed.  HB.  —  He  knewe  hir  nat,  til  she  had  boren  hire 
sone.  Wycl.    He  knew  her  nol^  tili  she  had  brought  forth  her  son*  HB. 

3)  Das  Perfec  t  und  Plusquamperfect  sind  dadurch  gebildet, 
daß  zum,  Part,  Pass.  die  Hilfsverben  beön,  wesan  und  habban  treten; 
das  Präs.  der  Hilfsverben  bildet  das  Perfect,  das  Prot*  jener  das 
Plusqtuzmperfecium. 

a)  Das  Verb,  substant.  tritt  nur  zu  einer  geringen  Anzahl  intra$ir  §•  44« 
sitiver  Verben,  hauptsächlich  Verben  der  Bewegung  und  des  Werdens. 
Bisweilen  theüt  das  Part,  noch  die  Form  des  Subjects.  HSr  syndon 
geförede,  föorran  cumene  GeÄta  le6de  {hier  sind  erfahren,  von  fem 
gekommen  der  Ooten  Leute).  B.  361.  Nu  synd  fordfaren,  ))e  ])»s  cildes 
9&wle  s&hton  {nun  sind  gestorben,  die)  Mt,  2,  20.  W«s  ])ä  lencten 
&gän  {der  Lenz  war  vergangen).  El.  1227.  1)4  Ägangen  w«s  t^nhund 
wintra.  Edg.  10.  W«s  him  fröfra  msest  geworden  {ihnen  war  der 
größte  Trost  geworden).  El.  993.  He  w«fi  gesßten  =  sset  {war  ge- 
seßeii).  Job.  Od  J)8Bt  wintra  bid  J)üsend  umen  (Äw  1000  W.  vergangen 
sind).  Exon.  223,  22«  Das  Perfect  läßt  sich  nicht  immer  von  dem  a^j. 
Part,  unterscheiden).  —  Nag^.  ^o  J)e  time  icome  was  (B.  J)e  tiaie 
com  A.)  La^.   291.     He  is  comen,   3518.     Hu   heo  iuaren  weren  a 

3* 
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§•  44.  wstere  and  alonde»  662.  He  wes  awni  aflogen.  4764.  {>a  wepmen 
weren  iwexan.  339.  Ich  am  abroken  (I  brok  B.)  nt.  721.  Hit  is 
ilumpen.  8319.  —  Ae,  ^  meste  del  of  hey  meii,  ^&t  in  Engelond  be)», 
be)»  yeome  of  pe  Normans.  R6.  7741.  He  was  went.  FL.  1645. 
Fled  was  Saladin.  4753.  I  am  gane.  Ps.  26,  1.  Bisweüen  sogar  mit 
Object:  |»6  folk  were  fled  {)e  toun.  PL.  3970.  Gri£Sn  was  passed 
))e  See*  1636.  und  daneben:  haf  passed«  286.  had  gone.  6396.  —  Me. 
He  was  come.  Gh.  1698.  We  han  comen  (A.  we  bene.  B.)  Josh. 
9,  6«  She  hadde  (was  B.)  comun.  Mrc.  12,  42.  Whan  he  was  (hadde) 
comun.  Gen.  46/29.  He  was  gone.  Ch.  29.  Arcite  to  the  temple 
walked  is.  2370.  He  is  ridden.  1630.  He  is  stopen.  9388.  I  am  (haue) 
waxun.  Gen.  27,  2.  He  was  waknn  (hadde  wakyd).  27,  16.  Thei 
weren  overflowen  (hadden  fled).  Josh.  10,  1.  He  was  ouerpassid 
PhanueL  Gen.  32,  31.  —  Ne.  Die  älteren  Schriftsteller  gebrauchen 
noch  vielfach  —  und  sicherlich  hat  hier  das  Französische  eingewirkt  — 
to  be:  I  am  declined  into  the  vale  of  years.  Sh.  L.  3,  3.  Your 
favoor  is  well  appeared  bj  yonr  tongne.  Gor.  4,  3.  The  noble  Brutus 
is  ascended.  JG.  3,  2.  What  late  misfortune  is  befallen  king  Edward. 
cHf.  ti.  V.  a.  Allein  die  Bildungen  mit  tobe  als  Perfecfformen  sind 
jetzt  durch  die  mit  to  have  verdrängt  worden,  so  daß  da,  wo  beide 
Formen  neben  einander  stehen,  to  have  den  temporalen,  to  be  den 
adjectivischen  Begriff'  des  ParHcips  hervortreten  läßt;  to  have  die 
Vollendung  der  Handlung  darstellt,  to  be  dagegen  das  Beharren  in 
dem  dadurch  bewirkten  Zustand  hervorhebt,  wie:  the  tree  has  fallen  = 
ist  gefallen  f  the  tree  is  fallen  =  liegt  da.  Ye  have  come  too  late, 
but  ye  are  come.  Gol.  Picc.  1,  1.  ist  ausdrucksvoller  als  das  Original: 
Spät  kommt  ihr,  doch  ihr  kommt, 

§.  45.  b)  Hab b an   tritt  zum   Particip»     In  Verbindung  mit  transitiven 

Verben  läßt  sich  oft  noch  erkennen,  wie  die  Perfectformen  sich  bildeten, 
Habban  wird  nämlich  in  seiner  begrifflichen  Bedeutung  noch  gefühlt 
und  das  Part,  auf  das  Object  bezogen:  Ags.  Hö  h»fd  mon  geworhtne 
(er  hat  den  Mann  geschehenen),  G.  25,  18.  H»fde  hine  swft  hwitne 
geworhtne  (er  hatte  ihn  weiß  geschahen),  17 ,'3.  Hig  hsefdon 
h^ora  lof-sang  gesungenne.  Mt.  26,  30.  Htefde  se  g$da  cempan 
gecorene  {der  Oute  hatte  Kämpen  sich  erkoren),  B.  206.  Oft  ist 
die  Flexion  am  Part,  abgefallen:  })»t  hiefde  Gregorium  td  papan 
gecoren.  Aelfr.  Sumne  ds^l  ^ms  weges  gefaren  htefden.  Bed.  1,  23.  — 
Ohne  Object  oder  bei  intransitiven  Verben  flectiert  das  Part,  nicht:  )>A 
he  hig  forl^ten  hiefde ,    hS  äode  on  )}one  munt.  Mt.  14 ,  23.    Hsefde 
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])ll  se  »deling  in-ge|)rungen  (war  eingedrungen).  A.  992.  Od  hie  gegAn  §.  45. 
hisfdoii  {bis  He  gegangen  waren).  Jud.  140.  HA  {lone  cumbolwigan 
wid  ))&  hftlgan  miegd  li»fde  geworden  (wie  es  dem  Ftzhnenkämpfer 
mU  der  heil.  Magd  ergangen  sei),  260.  —  Nags.  Die  Flexion  des 
Particips  schwindet:  Ibrout  ich  htebbe  )>e8  kinges  broder  ut  of  {K>n 
qttarceme,  |)8Br  Bnitus  hine  hilfde  idon.  728.  Mer  treten  oucA  die 
Perfectformen  van  beon  aiif  und  diese  sind  nur  mit  habban  gebildet. 
Ich  habben  ibeon  stiward.  Lag.  13053.  For  sefenn  winnterr  haffde 
he  beon  in  Egypte.  0.  8399.  —  Äe.  Hast  |)ou  fordete  t>®  gret  wo, 
))at  ich  habbe  i])oled  for  })i  fader.  R6.  380.  Jm  noblei,  l>at  ich  habbe 
jhad.  810.  etc.  l>at  ]>e  kyng  agen  )>en  o]>,  |)at  he  ha|)  agen  my  soster 
ydo,  myd  unrygt  halt  pys  k3niedom.  9459.  —  Me.  Now  I-  have 
spoken  of  bawme  and  now  also  I  schalle  speke  of  an  other  thing. 
Mau.  5.  und  so  noch  im  Ne.:  He  has  created  man. 

Bisweilen  steht  das  Per/ect  auch  für  das  Futur  exact:  Ags*  Wit 
eft  cumad,  siddan  wit  ilrende  uncer  twega  g&st  cyninge  Agifen  habbad 
(wir  werden  beide  wiederkommen,  wenn  wir  dem  Oeistkönige  unser 
beider  Botschqft  gegeben  haben).  C.  174^  26.  —  Me.  Mi  lippis  schulen 
teile  out  an  3anpne,  whanne  thou  hast  tougte  me  thi  iustifijrngis« 
Wycl.  —  Ne.  My  lips  shall  utter  praise,  when  thou  hast  taught  me  thy 
Statutes.  Ps.  119,  170. 

Während  das  Präteritum  die  Handlung  einer  bestimmten  Zeit  oder 
auch  der  Vergangenheit  überhaupt  zuweist,  steüi  das  Perfect  die 
Handlung  als  vollendet  in  der  Gegenwart,  das  Plusqu.  als  Vßüendet  in 
der  Vergangenheit  dar,  s.  o.  They  Struck  contemporary  observers 
¥rith  no  surprise,  and  have  received  from  historians  a  very  scanty 
measure  of  attention.  Mac.  1,  22. 

4)  Für  das  Futur  reicht  im  Oot.  und  Ags.  noch  qft  das  Präsens  §.  46. 
aus.  Daneben  stellt  sich  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  sculan.  Ags. 
)>u  scealt  tö  fr6&e  w6ordan  leödum  |)inum  (du  wirst  zum  Beistand 
werden  deinen  Mannen).  6.  1707.  Ic  |)6'  sceal  mine  gelie^stan  fre&de 
(ich  werde  dir  meine  Liebe  leisten).  B.  1706.  Fordon  sceal  g&r  wdsan 
monig  mimdum  bewunden  (drum  wird  mancher  Speer  wntfaßt  werden). 
3021.  Schon  Durh.  hat  manche  Umschreibung  dem  Präsens  in  H6. 
gegenüber:  })onne  luefst  |)u  goldhord  (du  scealt  habba.  D.)  Mrc  10, 11. 
HS  nnne  hatad  (seile  habba  D.)  Mt.  6,  24.  Daß  Durh.  in  der 
1.  Person  bisweilen  will  eintreten  läßt,  wie:  ic  gecyrre  on  min  bis 
(ic  cearre  und  ic  willo  cerre).  Mt.  12,  44.  Ic  widsace  hyne  (ic  willo 
onsflscca).  10,  33.  entspricht  ganz  dem  logischen  VerhäUniß.    Ai^ffallend 
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§.  46«  aber  ist,  dajl  es  auch  den  ConJ.  mü  sceal  und  will  wiedergibt,   me 
Mt.  13,  14.  6,  ai.    In  dem  von  Mts.  (8.  88)   (mgeführten  Citai  aus 
Wright  Pop.  Treat.  p.  16:  Ic  wftt  ]>«t  hit  wile  J>öttcan  RW^de  unge^ 
leftffallic  ungelilredum  mannum,   gyf  w9  secgatf  etc.  bezeichnet  wile 
das  aus  der  Sache  hervorgehende,   m  dem  Gegenstand  selbst  bedingte 
Emtreten  der  Handlung,  —  Dieses   Bceal  erhält  sich  als  Bezeiehmtng 
des  Futurs:    Nags.   »des  we    sulled  ^e   swerien.   Lag.    540S.     We 
scuUen  {nne  men  bicomen.  5407.   We  Beulen  enmen,  whiider  ^n  batest^ 
4519«     I  shall   hafenn   for  mi   swinne   god  lam   mt  Qodd.   0.  143. 
Daneben  steüt  sich  bisweilen  Willen:  Muchel  we  wuUed  (A.  sollen  B.) 
drlgen.  370.    Agif  üb  nre  lond  and  we  sculled  (A.  wolled  B.)  hiiiien« 
22166;  aber  nur  in  der  1»  Person,  —  Äe,  J>i  eonseiler  ich  schal  be* 
R6«  2551.    Lat  deine   nnder  )»e  fandement,   and  ]>oQ  sohah  bine)ie 
fynde  a  water  pol.  2780.    We  schul  hir  aftur  teile,  56.    Selten  wole.  — - 
Me*  I  shal  ordeyne  thee  upon  niany  thingis.  Mt.  25,  21.    Othw  wbo 
of  90a  Ib  a  man,  whom  gif  hie  Bone  axe  a  fisbe;  wher  he  shal  (wole 
B.)  drcBse  to  hym  a  serpent  ?  7,  9.     Sothely  I  say  to  90U,  that  manye 
shulen  come  fro  the   est.  8,  11.  —  Ne,   Noch   bei  Bh.  koTnmt   skal 
auch  in  der  2,  und  3,  Person  vor:  You  shall  find  me  apt  enongh  to 
tliat,   if  you  will  give  me  occasion.  RJ.  3,  1.     Aber  Wallis  8,  101: 
in  primis   personis    shall   simpliciter  praedicentis  est,   will   quaai 
promittentis  aut  minantis:  in  secundis  et  tertiis  personis  shall  pro- 
mittentis  est  aut  minantis,  will  simpliciter  praedicentis.    Und  so  noch 
jetzt,     Shall  erhält  sich   in  der  1,  Person;   in  der  2,  und  3,  Person 
läßt  Höflichkeit  die  zukünftige  Handlung  als  das  Besultat  freien  Willens 
erseheinenj  daher  will:  I  shall  come,  thou  wilt  c. ,  he  will  come  etc. 
Erscheint  dagegen   die  zukünftige  Handlung   als  Gebot  y   aü^  die  Folge 
einer  Nothwendigkeit,   so   bleibt  shall  auch  in   der  2,  und  3,  Person, 
Daher  gebraucht  der  Prophet  auch  shall  als  den  Ausdruck  der  sicher, 
weil  nothwendig,  eintretenden  Handlung,     I  send   unto  you  prophets: 
aud  some  of  them  ye  shall  "kill :  and  some  of  them  shall  ye  scourge« 
Mt.  23,  34.     All  these  things  shall  come  upon  this  generation.  36; 
When  shall  such  hero  live  again?  Byr.  Gi.    Femer  steht  es,  um  die 
sichere  Annahme  der  eintretenden  Handlung  zu  bezeichnen:  WhoBoever 
shall  break  one  of  these  least  commandments ,  he  shall  be  called  the 
least.  Mt.  6,  19.    Oft  aber  bricht  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  beiden 
Austiliaren    durch    und  feine    Unterschiede    tr^en    hervor:     Whoever 
shall  now  compare  the  country  round  Rome  with  the  country  round 
Edinburgh,  will  be  able  to  form  some  judgement  as  to  the  tendency 
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of  Papal  dominatioii.   Mac.  1 ,  47.  —  In  der  Fr^tge  ha$  sieh  ahall  §•  46* 
auch  in  der  2.  Person  erhalten,  während  will  hier  seine  modale  Be* 
deiUung  hehäU. 

6)  Die  jetzige  Form  des  weiten  Futurs  (exact)  hai  sieh  nach  dem  §.  47. 
ersten  Futur  gebildet,  nur  steht  der  Infinitiv  des  Perfects  für  den  des 
Präsens.  Es  gehört  dem  Ne^  an.  Im  Ags.  steht  dqfür  das  Imper/ect 
gegenüber  dem  Präsens  j  im  Me,  bei  WycL  findet  sich  statt  desselben 
entweder  das  Perfect  oder  das  erste  Futur:  Ags.  Ne  crl^wd  ae  ooec, 
^r  \n.  widasBoest  m&  })rtwa.  Joh«  13 ,  38.  —  Me.  The  koc  schal  not 
crowe,  til  thou  schalt  denye  me  thries.  —  Ne*  The  cock  shall  not 
crow,  tili  thou  hast  denied  me  thrice.  —  Me.  My  lippis  shnln  teilen 
out  an  impne>  wban  thou  shidt  teche  (A.  whan  thou  hast  taugte  B.) 
me  tbi  iustefljngus.  —  Ne.  — ^when  thou  hast  taught  me.  Ps.  119, 171.  — 
Me.  Whan  thei  shulen  ende  her  witneasing»  the  beest  shal  make 
bateyl  agens  hem.  —  Ne.  When  they  shall  have  finished  their  testi* 
mony,  the  beast  shall  make  war  against  them*  Rey.  11 ,  7.  -*-  Me. 
Aftirward  an  ende,  whanne  he  shal  bitake  the  kyngdom  to  God, 
whan  he  shal  auoyde  al  princehed.  —  Ne.  Then  cometb  the  ead,  wben 
he  shall  have  delivered  up  the  kingdom  to  God,  when  he  shall  have 
put  down  all  rule.  1.  Cor.  15,  24. 

III.  Modus. 

Er  ist  dretfach'.  der  Cof^functiv  des  Präsens,  der  Optativ  oder 
Cof^nctiv  des  Präteritums  und  der  Imperativ;  dem  ersteren  steUt  sich 
der  Cot^functiv  des  Perfects,  dem  zweiten  der  ConjuncUv  des  Ptusquam" 
perfects  zur  Seite.     Cf.  FlexionsL  §.  51  ff. 

A.  Im  Hauptsätze. 

L  Der  Conjunctiv  des  Präsens  bezeichnet  die  Aussage         §.  48. 

1)  als  eine  seiche,  die  stattfinden  kann,  Ober  deren  Oültigkeit  aber 
der  Sprechende  sein  Urtheü  zurückhält:  Ags.  Wunige  ))ttr  hö  wunige 
{er  mag  wohnen,  wo  er  will).  Aedelr.  4 ,  .4.  Be6  he  swÄ  l>eowe  swÄ 
freö  (^€t  er  ein  Höriger,  sei  er  ein  Freier).  Aedelst.  2,  27.  Saga  bim, 
9wll  he  wille  swft  h6  nelle,  h6  sceal  t6  mynstre  cuman  (die  illi,  quia 
velit  nolit,  debet  ad  monasteria  venire)  Bed.  5,  10.  —  Nags.  Iwurde 
J)et  iwurde,  iwurde  Godes  wille.  Lag.  32240.  —  Me.  Be  it  good,  be 
it  evylle.  Mau.  20.  Be  thei  Cristene  or  othere.  7.  —  Ne.  Game  life, 
come  deatb.  WS.  Qu.  286.  Be  he  who  he  will.  Sh.  B.  Do  what 
they  could,  the  bear  came  off.  Hud.  3,  136.  Every  boy  in  the  school, 
will  he  nill  he,  must  be  there.  TBr.  5.    Come  what  may,  I  have  been 
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§.  48. blast  Byr.  6i.  —  Auch  in  der  Frage:   Christian  or  Moslem,  which 
be  they?  Byr.  Cor.  33. 

§.  49.  2}  ali  eine  solche,  die  nach  dem  Witten  des  Sprechenden  eintreten 

9oU:  Age.  Sibb  s^  mid  eöwic.  Exon.  282,  25.  LIftde  mon  hider  sumne 
untmmne  man  (addncatur  aliquis  aeger).  Bed.  2,2.  Sf  ]>hi  nama 
gehMgod.  Mt.  6,  9.  Grew6orde  m$  »fter  |)inum  worde.  Luc.  1,  38.  — 
Nage.  Lide  bim  beo  drihten.  Lag.  4.  Wo  worde  }>ene  smid.  1562. 
Wba  swa  wnlle  libba,  balde  |»a8  sibba.  3659.  Ood  gife  uss  mabht. 
O.  315.  —  Ae.  })anked  be  God  of  heuen.  PI.  8293.  —  Me.  God  bc 
thonked.  Mau.  1.  God  amende  it.  3.  Lyue  tbe  kyng.  1.  Kgs.  10,  24. 
Be  it  to  thee,  as  thon  wilt.  Mt.  15,  28.  Be  it  done  to  me.  Luc.  1, 
38.  —  Ne.  Thy  kingdom  come.  Mt.  6,  10.  Woe  worth  tbe  day.  Es. 
30,  2.  ni  betide  tbe  school  wherein  I  leamed  to  ride.  Byr.-Maz.  4. 
Every  soldier  kill  bis  prisoners.  Sh.  He.  4,  6.  Long  live  tbe  king. 
H.  1,  1.  Die  I  a  villain  tben.  Sb.  Troil.  4,  4.  Woe  betide  those  who 
came  last.  Van.  F.  32. 

Der  Sprechende  schUeßt  sich  in  der  1.  Person  mit  eini  Ags, 
Fare  wS.  Mrc.  1,  38.  Geonga  w6.  D.  Job.  11,  15.  =  uton  g4n. 
Nags.  Kirne  we  bis  lic  and  lede  we  bit  into  Eouuerwic.  Lag.  10434. 
Nn  loke  we  wbat  tiss  magg  usb  bitacnenn.  0.  918.  —  Ae.  Sülle 
(we)  ur  lyf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  To-breke  we  tbe  bondis  of  bem. 
Pg,  2,  3,  =  Let  US  break.  —  Ne.  Go  we  to  tbe  king.  Sb.  H.  2,  1. 
Tben  tum  we  to  her  lateet  tribune*s  name.  Byr.  CH. 

§.  50.  n.  Der   Optativ    oder   Conjunctiv    des   Präteritums  mag 

ursprünglich  die  Aussehe  als  eine  solche  hinstellen,  deren  Vertcirklichfing 
der  Sprechende  wünscht,   wahrscheinlich   schon   im  Ags.,    etwa    wie: 
W&1&  Äbte  ic  minra  banda  geweald  {ach,  halte  ich  doch  meiner  Hände 
Gewalt).  C.  23,  32.      Das  nacl^folgende   ponne   l^t  den   Satz    auch, 
conditional  nehmen.  —  Ae.  Nolde  God,  J)at  y  sufirede  my  lord,  [)at  be 
in  j>yne  bendes  come.  RG.  1350.  —  Me.  Ne  wolde  Gt)d  never  betwix 
US  tweine  were  either  werre   or  strif.  Ch.  11068.     Wolde  God  bis 
wombe  be  fulfilled.  Job.  20 ,  23.  —  Ne.  0  were  I  able  to  waste  it  all 
myself.  M.  PI.  10,  819.  =  0  tbat  tbe  desert  were  my  dwelling  place. 
Byr.  CH.  4,  177.    Daneben  gleichbedeutend  im  Nebensatzei  tbat  I  was, 
tbat  I  were. 

Aber  diese  Bedeutung  ist  erweitert,  indem  der  Optativ  1)  cÄ«  Be- 
deutung des  Präsens  Conj.  annimmt:  Nags.  B^tere  J)e  were  «t  Rome 
{beßer  mochte  es  für  Dich  sein,  wenn  Du  zu  Rom  wärst).  26528. 
He  wolde  seggen  sod,  were  him  lef,  were  bim  lad  {sei  es  ihm  lieb 
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odfft  leid).  Lag.^d036.  —  Ae,  For  goure  Coming  ich  am  glad ,  ho  so  §.  50. 
ow  hider  ladde  {wer  euch  auch  brachte),  were  yt  God,  were  yt  oJ)cr. 
RG.  2463.  —  Ne.  Would  thoy  had  stay'd.  Sh.  Mac.  1,  3.   Would  God, 
that  any   in  this   noble  preeence   were   enough  noble  to  be  upright 
judge  of  Richard.  Rb.  A,  1. 

2)  Äuedrudk  bescheidener  Behauptung  wird:  Ae.  What  woldest 
ttou  more  of  hjm ,  bnte  ]>at  he  })e  truage  bere.  RG.  1344.  —  Me.  It 
were  to  longe  thing  to  devyse  you  äie  manere.  Man.  31.  Were  it 
not  better  for  U8  to  return?  Num;  14^  3.  —  Ne.  It  were  long  to  teil. 
Byr  Gi.  To  lose  thee  were  to  lose  myself.  M.  PI.  9,  959.  The  rest 
were  long  to  teil.  1,  507.  Literary  envy/it  ishould  seem,  ig  a  fiercer 
passion.  Mac.  Ess.  5,  134.  't  was  a  wild  waste  of  underwood ,  and 
h6re  and  there  a  chestnut  stood,  the  strong  oak  and  the  hardy  pine ; 
but  far  apart  and  well  it  were  or  eise  a  difFerent  lot  were  mine. 
Byr.  Maz.  12. 

in«  Der  Imperativ  steUt  die  Aussage  als  eine  vom  Sprechenden  §•  51. 
gewollte  oder  b^ohiene  hin:  Ags.  Cnm  and  sette  )yhie  band  ofer  big. 
Mro,  5,  23«  Gii  of  ^ysnm  men.  5,  8.  T^inad  nu  and  weaxad,  tudrd 
fyllad  Jordan  Rlgrine  (seid  fruchtbar  und  wachset,  fulU  mit  Nach- 
wuchs die  €dlgrüne  Erde).  C.  13,  1.  NaehdrucksvoU  tritt  das  Fersonal" 
pronomen  hinzu:  Gang  ^u,  seeocea,  on  bec.  Mt.  4,  10.  Ne  beM  g€ 
Pf  forfatran  (seid  nicht  furchtsamer).  C.  194,  11.  Vor  dem  Prononien 
schwächt  sich  dh  Endung;  diese  Form  ist  wohl  nicht  der  Imperativ, 
sondern  der  Conjunetivi  Ne  fare  ge,  ne  gä  gö.  Mt.  10,  6.  —  Nags. 
Heip  me  to  neode.  Lag.  1199.  Seie  ]>a  {sage).  300^.  LeddeJ)  ns  to 
J>Äß  lange.  4630.  Ihere  {höri)  ge  cnihtes.  5614.  —  Ae.  Sir  emperour, 
ne  be  ge  nogt  so  bolde.  RG.  1346.  Ne  be  J>on  not  sori  })er  fore. 
2069.  Nyme{)  gonre  saxes.  2665.  —  Me.  Telleth  ge,  sir  monk.  Ch. 
3120.  Heere  ge.  Mt.  17,  5.  Sitte  gee  her.  26,  36.  Goo,  Sathanas. 
Mt.  4,  10.  —  Ne.  Be  strong,  live  happy,  and  love,  but  first  of  all,  him 
whoro  to  loTe  is  to  obey.  M.  PI.  8,  635.  Love  your  enemies,  bless 
them  that  curse  yon.  HB.  Sing  ye  the  Lord.  Ex.  15,  21. 

Die  Bedeutung  des  Im^raÜvs  und  des  Confunctivs  berührt  sieh, 
daher  tritt  leti^rer  oft  für  jenen  ein. 

Der  Imperativ  tritt  für  den  Conditionalsatz  ein:  Ags.  Biddad  and 
ebvr  bid  geseald;  sdcad  and  g^  hyt  flndad;  cnnciad,  and  e6w  bid 
ont^ned.  Mt.  7,7-  —  Me.  Wyel. :  Axe  ge ,  and  it  sbal  be  gouen  to 
gou;  seke  ge,  and  ge  shulen  fjoide;  knocke  ge,  and  it  shal  be  opnyd 
to  gou.  —  Ne.  Ask,  and  it  shall  be  given  you  etc.  HB. 
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§.  61.         Auch  mif  doB  Ptrfmi  hat  die   neuere  Sprache  fkn  Impermih 
Hier  troffen    aia  Autdrtusk  ungesükmem    Verkmgeme:    Me.  Baire  done^ 
quod  selM,    com  q£    Ch.  8726.  —  Ne,  Be   gone.    Have   done  thj 
dianaas,  thou  haleful  withered  luig.  Sh.  Mao. 
B.  Im  NehenscAz. 

§.  62.  L   Der   Conjunctiv   dee  Präsene  heeeMnei  mieh  hier  die 

Aussage  1)  als  eine  angenommene,  mithin  uneichere,  daher  ekkt  er 

a)  m  Sätzen,    die  nur  den  Substemtwbegriy  im  Aügememen  eni- 
halten:  Ägs.  Sdlre  byd  l^gkwfleniy  \9A  kS  bis  frebad  wräce^  }k>iiii«  hd 
föla  murne.  B.  1385.    |>6  ys  betöre,   ^t  An  ^tnra  lima  ferwi^orde. 
Mt  5,  30.    Wel  ^  gerisad,  jMSt  ]mi  hetfod  sie  (dtV  geziemt,  daß  dm 
das  Haxipi  biet).  Exen.  1,  6.    Hit  gedafenad,   |i»t  Halelojah  Bf  ge- 
sungen.   Greg.  Ne  eom   ie  wyrl^  |i»t  ^  ingange.   Mt.  8,  8.    M9 
nftwtfer  deAg,  tecge  ne  swtge  (mir  taugt  keines  van  Mden,  ich  spreche, 
noch  ich  schweige),  Exon.  12,  33.     Hirn  ne  forgifd,   ^t  tö  wMb  on 
Godes  hüs  gangan,  nyia^e  M  ai  wster^  Aj^wegen.  Bed.  1,  il.-^Nags. 
{m  birr|»  gemenn  ]Mitt  tu  })in€Md  ne  fände  (dirgezienU  zu  eorgen,  daß  du 
Ooä  nicht  versuchest).  0. 11374.    ]>e  o|»err  seoll|K»  iss  ]Mitt  }m  beo  iBdmod 
(das  zweite  OlUck  ist  demiUhig  zu  sein).  &644*    Namm  I  nokkt  wurrj^i, 
{)aU  I  beo  baldenn  for  Cbrist.  0. 10390.  Qif  Mt  swa  ilimpod  (bi-yalle^ 
B.),  ^t  we  kam  cumen.  Lag.  6826.  —  Äe.  hat  gewähnUeh  den  Inr 
finitiv,  doch  aiuchi  Ic  rede  we  cbe«e  a  kede.  PI.  34.    And  to  ]Mit  ilk 
hede  I  rede  we  us  bynde.  35.  Cn{)e)»  nou,  |)at  90  ben  men.  R6. 2972.  — - 
Me,  It  gpeditb  tptkee,  tbat  oon  of  tbi  membris  perishe  tkan  that 
al   tki  bodi  go   in  to  belle.    I  am  not  wortbi  tbat  tkou  entre  undir. 
mi  roof.    Mannes  son  bath  nat  wbere  ke  reste  kis  ked.  Mt.  8,  20. 
Tke  wille  of  God  ig,   tkat  tkou  paase  tke  Mount  Belyan,  and  tbat 
tkou  Bckalt  winne  tke  lond.  Mau.  21.    It  kappetk,  tkat  wkan  he 
wil  not  go  fer,  and  tkat  it  lyke  kim  to  kave  tke  Emperease  and  hia 
ckildren,  tkan  tkei  go  alle  to  gydere.  22.  —  Ne,  gibt  den  Cht^j,  hier 
entweder  mit   den  Hilfsverben  wieder.     So  HB.:  It  ie  profitable  for 
tkee,  tbat  one  of  tky  inembers  should  periah  etc.    I  am  not  worthy 
tbat  tkou  skouldst  come  under  my  roof;  oder  mit  dem  Infinitiv:  it 
becomes  thee  to  be  ckief.     Seltener:  It  were  best  be  speak  no  barm 
of  Brutus  bere.  Sb.  JC.  3,  2.    *t  is  better  tkat  tke  enemy  seek  us. 
4,  3.    It  is  better  be  die.     Carl.     Wbat  rests  but  tkat  tke  mortal 
sentence  pass  on  kis  transgression  ?  M.  PI.  10,  48«     Häuser  folgt 
noch  der  Ckmj,  den  Verben  des  Hoffen»  und  Fürchtens, 
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h)  in  dm  Sälzeiiy  die  eine  nur  angmommene  Bedingung'  enthaUm:  §.  53» 

Ägs.  Gyf  hva  gilt  ye  (werin  einer  dich  schlage).   Mt.  5,  39.     Nnbbe 

gä  Itf  on  eöw,  bütan  gß  ätan  min  flibsc.  East.    Ne  miBg  man  n&n 

))ing  underfOn  büton   hit  beb  him  of  heofenum  geseald.  Job.  3,  27. 

LSorniad  i^^sdCm,  and  }>onne  ge  bim  geleomod  bsebben  etc.  Bo.  16. 

Der  Aga*  sefieini  hier  genau  unterschieden  zu  hohen  und  bezeichnet  mit 

dem  Ind,  Präs.  die  reale  Bedmgung:  Gyf  giä  })4  lufiad  {)e  e2>w  lufiad, 

hwylce  m^de  babbad  gS?   Mt«  5,  46;  mit  dtm'Conj.  die  Bedingung, 

die  nur  angenommen  wird,   ohne  über  ihr  Bestehen  zu  urtheüen,   und 

mit  dem  {Conj\  Prät.)   Optativ   die  für  unmöglich  gehaltene*  s*  §.  62. 

Daher  auch  die  Steigerung :  gif  {)u  Godes  sunu  s^.  Mt.  4,  3,  und  gif 

))u  Godes  sunu  eart.  4,  6.  —  Nags.  Lag.  ?iat  nach  gif  gewöhnlich  den 

Ind.,  nicht  na^h  baten:  ))ii  »rt  al  dead,   buten  })oa  do  mine  read. 

La^  691.  —  Ae.  Seggetb  me  an  gef  ^t  ge  könne  (ind.?).  R6.  2776. 

For  habbe  {»ou  power  ynow,  |»oa  mj%i  be  glad.  2480.     Oewöknlich 

steht  nach  gif  der  Indicativ»    To  ecbe  torment  gare  we  be)>,  bnte  ^u 

wole  of  US  here  pyte  babbe.  3018.    Bute  be  geue  bem  lene.  370.  — 

Me.  ^i{  tbou  be  Goddis  sone.  Mt.  4,  3.  ^  thon  kysse  me,  thou  scbalt 

have  alle  this  tresoure»  Mau.  4.    Adam  scbolde  be  delyvered,  but  it 

be  bis  own   defaute.  2.    I  coutbe  teile,    so  tbat  ye  be  not  wroth. 

Ob.  7829.  —  Nß.  If  a  crow  belp  us  in,  well  pluck  a  crow  togetber. 

Sh.  ISar.  3,  1.  —  but  I  be  deceived.  Sb;  Tarn.  3,  1.     If  Volumnia  have 

a  foult,  it  was  tbe  fault  of  being  a  trifle  too  innocent.  BH.  39.    If 

there  be  any  man  of  letters  — .  BH.  4,  162.    If  a  transient  breeze 

break  tbe  blue  cristals  of  tbe  seas.  Byr.  Gi.     No  man  can  do  tbese 

miracles  tbat  thon  doest,  except  God  he  ¥rith  him.  Job., 3,  2.    Raise 

tbe  power  of  Franee  upon  bis  head,  unless  he  do  submit  himself  to 

Rofme«    Sh.  J.  3,  1.    'Der   Conj,   ist  seltner  geworden,    s,  provided, 

suppose  §.  458.  be  it,  albeit  §.  662. 

c)  in  Temporalsätzen;  ))onne  gibt  dann  die  Zeit  allgemeiner  an^  §.  54; 
»r  (ehe)  öd  und  wid  (bis)  die  Zukur^fty  daher  beide  unsicher»  Ags, 
PoBiie  }>u  f»ste,  smyra  |ifln  heifod.  Mt.  6,  17.  Ne  g»st  |)u  ])anone 
9bv  ))u  4gylde  {lone  ^temestan  fe&rdlinge.  5,  26.  Wid  monnes  sunu 
ftrise  D.  Mt.  17,  9.  —  Nags.  «er  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Orm  hat 
den  Ind. -— Me.  Whanne  tbe  blood  -  wreker  him  pursue^  thei  shulen 
not  take  hym.  Josh.  20,  6.  This  kyng  seythe  every  day  300  preyeris 
to  bis  God,  or  tbat  he  ete.  Mau.  18.  The  vesselle  fiUethe  himself  tili  it 
go  over.  3.  Tille  the  bete  be  past.  18.  Thou  shalt  not  go  thennes,  til 
thou  gelde  tbe  last  ferthing.  Mt  5,  26.  —  Ne,  I  must  go  away  to-day^ 
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§•  54.  befere  night  come.  Sh«  Tapi.  3,  2.  Every  fault  is  condenmed,  ere  it 
be  done.  Mm.  2,  2.  Ere  he  break,  a  deed  ia  t«  be  done.  Byr.  Isl.  1. 
I  will  not  show  my  face,  uutil  my  hosband  bid  me.  Mm.  5,  1.  So 
mayst  thou  live,  tili  like  ripe  fruit  thou  drop  into  thy  mother*8  lap. 
M.  PI.  11,  535.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr.  Ch. 
3,  32.  Selten  in  andern  Sätzen:  The  rose  blooma  on  our  browa  in 
life,  while  life  be  worth  the  having.  Bolw. 

§•  55.  d)  in  Caneessivsätzen  nach  |)ellh:  Ags.  |)efth  |)e  h^  geöng  st  {ch- 

gleich  er  jung  ist),  B.  1831.  Hw«t  fremad  toegum  men,  )>e&h  hS 
ealne  myddan-eard  gegtr^e,  gyf  hö  hye  sftwle  forwyrd  {)olad? 
Mt^  16 ,  26.  Daneben  auch  der  Indicativ.  —  Ae.  |)ei  |)ou  be  in  o|)er 
clo|»e8,  |ii  rygte  nys  not  |)er  downe.  RG.  2305.  — Me.  Thoughe  thou 
see  me  hidonae,  I  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  I  wot  wel,  ^if  ony 
man  hath  ben  in  tho  contreea  begonde,  thoughe  he  have  not  ben  in 
the  place  where  the  grete  Chane  duelleth,  he  schale  here  speke  of 
him  etc.  20.  —  Ne.  Though  band  join  in  band,  the  wicked  shall  not 
be  unpunished.  Prov.  9.  And  though  he  in  a  fertile  climate  dwell, 
plague  him  with  flies.  Sh.  0.  1,  1.  He  is  never  asleep,  though  some- 
times  he  seem  to  fall  into  a  dull  waking  doze.  BH.  4,  162.  Your 
heart  is  up,  thus  high  at  least,  although  your  knee  be  low.  Sh.  Rb.  3,  4. 
Die  Inversion  hat  keinen  Einfluß  aitf  den  Modus. 

§.  56.  e)  in  Oonsecutivsätzen:  Ags,  QU  xaon  Bf  dumb  odde  deÄf  geboren, 

{)8Bt  he  ne  mi^e  bis  synna  geandettan.  Aelf.  13,  14.  —  Nags.  Nor 
mon  on  worlde  iwurd  swa  wod ,  ]>at  bis  grid  braske.  Lag.  22072.  — 
Me,  If  eny  man  barme  feeld,  and  leeue  bis  beeste,  thät  it  waste  other 
mannus  thingis,  he  shal  restore.  Exod.  22,  5.  But  and  gee  ben  dis- 
severed  fro  theise  places,  that  goure  on  helpe  not  goure  other,  gee 
schulle  be  destroyed«  Mau.  21.  So  that  no  Üfing  thou  may  take  fro 
US.  29.  —  Ne.  He  that  smiteth  a  man  sp  that  he  die,  shall  be  snrely 
put  to  death.  Exod.  21,  12. 

§.  57.  f)   in  Relativsätzen  allgemeinen  Inhalts:    Cume   td  me,   J>e  hine 

]>yrste.  Job.  7,  37.  Syle  iMun  ^  |)ö  bidde.  Mt.  5,  42.  Se  debfol  fasred 
onbütan,  sdcende  hw»ne  h^  ftbtte  {suchend  wen  er  verschlinge),  Job. 
SwÄ  hwam  swft  |»yrste,  cume  t6  mö  and  drince  {y?en  durste,  der 
komme).  E&st.  Geh^e,  se]>e  eftran  hsebbe.  Mrc.  4,  9.  Swylce  gerd& 
swylce  {ns  forg6meleäsige  {der  es  versäume).  Adelst  3,  1.  Mannes 
sunu  hsefd  hw»r  h6  hys  heÄfod  fthylde.  Mt.  8,  20.  —  Nags.  Nu  bidded 
Lagamon  »Icne  mon,  ]>at  {)eos  boc  rede.  60.  Lagen,  {)at,  wha  swa  i 
{)en  Straten  breke  grid,  ^e  king  him  wolde  binimen  bis  lif.  Lag.  4839. — 
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Mt.  Ifannes  sone  hath  nat  wher  he  reste  (he  Bchal  reste  B.)  his  §.  57. 
heued  WycL ;  gewöhnlich  mit  Ind.  He  hathe  alweys  thre  wifes  with 
him  where  that  evere  he  be.  Mau.  20.  —  JVe.  The  son  of  man 
hath  not  where  to  lay  his  head;  gewöhnlich  den  Ind.,  selten  Conj.: 
Whatso  ever  betide,  aht  Neuha,  now  nnman  me  not.  Byr.  Isl.  3,  21. 
Mine  thoü  art,  whoever  thon  be.  Sh.  aHd.  5,  4.  If  thon  do  pardon, 
whoBoever  pray,  mpre  sina  for  this  forgiyenesB  prosper  may.  Sh.  Rb. 
5,  3.  —  Ebenso  m  den  vertüandten  eine  ConeeesUm  enthaltenden  Sätzen: 
Howewer  God  or  fortune  caat  my  lot,  there  lives  or  dies  a  loyal 
gentleman.  Sh.  Rb.  1,  3. 

g)  in  indirecten  Fragen:  Ags.  Saga  mö,  hwABt  fi8CC3mna  s^  on  §.  58. 
Äordan  (was  für  Arten  von  Fischen  es  gibt).  AR.  Seege  us,  gif  |>u  s^ 
Crist  Luc  22,  67.  s.  Frage.  —  Nags.  Ic  wille  fondien,  whulchere  beo 
nii  beste  freond.  Lag.  2950.  und  so  noch  im  Ne.  Not  all  thy  former 
tale,  but  this  one  word,  whether  thy  tale  be  true.  Sh.  J.  3, 1.  A  wise 
horseman  should  take  care  how  he  pull  the  rein  too  tight.  Bul.  Ri. 
2,  3.  The  headsman  feels  if  the  axe  be  sharp.  Byr.  Par.  15.  This 
to  attain,  whether  heaven  move  or  earth,  imports  not.  M.  PI.  8,  70. 
Jetzt  der  Ind.  gewöhnlieh. 

2)  als  eine  erwünschte,  nach  den  Verben  woüen,  wünschen,  bitten,  §.  59. 
btfehlen  etc. :  Ags,  Ic  wylle  |)»t  h6  wunige  M  ic  cume.  Joh.  21,  22« 

W6  cildra  biddad,  ]>»t  |)u  t^ce  us  sprScan.  Coli.  Warna  ))S  l)8et  {»u 
hyt  n^negum  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  {)»t  h6  his  englum  bebe&d 
be  |»@,  {)set  big  |)ö  on  hyra  handum  beron.  4,  6.  —  Nags.  Nu  bidded 
Lagamon  salcne  mon,  ))at  he  |)eos  word  segge.  60.  Ic  forbeode,  Iwt 
nan  ne  beo  so  wilde.  785.  —  Ae.  We  wolde  bidde  ])e,  ))at  |»u  us 
Bum  place  geue.  R6.  947.  —  Me.  So  I  wole  that  he  dwelle  til  that 
Y  come,  what  to  thee?  I  wole,  that  anoon  thou  gyue  me  the  heed. 
Mrk.  6,  25.  It  is  nat  will  before  gour  fadir ,  that  oon  of  these  litil 
perische.  Mt.  18,  14.  Y  beseche  that  thou  here  me.  Gen.  23, 13. — 
Ne.  Bid  thy  mistress,  when  my  drink  is  ready,  she  strike  upon  the 
bell.  Sh.  Mac.  2, 1.  I  hope  he  be  in  love.  Much.  3,  2.  If  I  will  that 
he  tarry  tili  I  come,  what  is  that  to  thee?  HB.  Gewöhnlich  ist  jetzt 
der  Indicativ* 

3)  als  erstrebt  oder  gemieden,  in  Finalsätzen:  Ags.  Cum  and  sette  §.  60. 
|)tne  band  ofer  big,  J^at  he&  hM  s^  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.   Beg^mad, 

|>iet  g$  ne  d6n  e&wre  rihtwisnessa  bSforan  mannum.  Mt.  6,  1.  Wa- 
riatf  e&w,  |i^-l»s  eöwer  heartan  gehefegode  s^n.  Luc.  21,  34.  — 
Nags.  Sete  |»at  iond  Cordoille  an  hond,  {»at  heo  hit  habbe.  Lag.  3700. 
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fi.  60.  Loca  ^t  |)«  wA  do.  3505.  Loc  mi  ))aitt  tu  forrgife  ymiü  M  follc 
all  wra^}^.  O.  5450.  —  Äe»  He  dude  hjm  homage,  laste  ))e  hje  em- 
perour  come  and  destraye  al  hyg  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Patte  thine 
hond  on  hire,  that  shc  be  aaaf  and  Ijne.  Take  gee  hede^  lest  '96 
don  goiir  rigtwisnesse  hefote  men,  that  ge  been  seeh  of  hetn.  Who 
gaf  to  theo  this  power  ^  that  thon  do  thes  tfaingis?  Mrk.  11,  28.  — 
Ne.  Take  heed  that  je  do  not  your  alms  before  men  to  be  seen  of 
them.  Take  heed  to  yourselves ,  lest  at  any  üme  yanr  hearts  be 
overcharged.  Deliver  me,  lest  thou  tear  my  soul.  Pa.  7,  2.  See  thon 
shake  the  bags  of  hoarding  abbots.  Sh.  J.  3,  3.  Let  good  Antonio 
look,  he  keep  bis  day.  MV«  2,  S.  Look  to  that,  devil,  lest  that 
France  repent,  and,  by  disjoining  hands,  hell  lose  a  sonl.  J.  3,  1. 
And  govem  well  thy  appetite,  lest  Sin  snrprise  thee.  M.  PL  7,  545. 
Warn  him  to  beware,  he  swerre  not  too  secure.  M.  PI.  5,  237. 

Hilfsverben  treten  meist  ein,   seltener:   Go  to  yonr  dioceses  and 
see,  that  I  am  obeyed.  Mac.  8,  169. 

§.  61.  II.    Der  Conjunctiv   des  Fräteriums-  (Optativ).     Zunächst 

kommt  er  in  denselben  Verhältnissen  vor,  wie  der  GonJ,  des  Präsens 
und  er  ist  dann  bedingt  entweder  durch  das  den  Nebensatz  einleitende 
Verb  oder  durch  seine  präterkale  Bedeutung.     Er  steht 

1)  a.  im  Substantivsatz:  Ags.  Gif  him  {^oniie  geberede,  )>iet  him 
wurde  oftogen  ])rymmes  and  wseda  {wenn  ihm  dann  geschähe  j  daß 
ihm  entzogen  würde  die  Herrlidhkeit  und  die  Gewänder).  Met.  25,  30.^ — 
Nags.  {>a  wende  ^e  kinge,  ^set  hit  were  for  uuele.  Lag.  3198.  Ne 
der  ich  noht  kennen ,  J)at  ich  her  king  weore.  6641.  Ae.  {)erfore  Uh 
wene,  pat  J)is  lond  neuer  ywonue  nere,  bute  — .  RG.  1309.  ^e  em- 
perour  and  j>e  king  acordede  werlB,  J>at  ))e  hyng  bere  I»*e  ^ousant 
pownd.  1359.  —  Me.  It  were  betere  to  hym  that  a  mylne  stoon  were 
done  aboute  bis  necke,  and  he  were  cast  into  the  seie.  Mark.  9^  41. — 
Ne.  It  is  better  for  him,  that  a  millstone  were  hanged  about  bis 
neck,  and  he  were  cast  into  the  sea. 

§.  62.  b)  in  Conditionalsätzen,  aber  hier  bezeichnet  er  die  Bedingung  als 

eine  nicht  stattfindende:  Ags.  Gif  J)u  waere  h^r,  nÄre  mtn  brödor 
deäd.  Job.  11,32.  —  Nags.  Heo  sculden,  gif  hine  ^er  funden,  aquellen 
hine  to  dej)en.  Lag.  25749. — Ae.  Hü  adde  alle  ybe  assend,  gyf  J)e 
ny%t  nadde  ybe.  RG.  5475.  l)at  no  mon  yt  nuste,  bute  it  were  eny 
priue  mon.  599.  —  Me.  No  but  this  were  of  God,  he  mygte  not  do 
any  thing.  Job.  9,  33.  If  this  were  not  a  mysdoer,  we  hadden  not 
bitakun  hym  to  thee.  18,  30.  —  Ne.  So  I  were  out  of  prison,  and  kept 
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(Aeep^  I  siiduld  be  M  uierry  «b  the  day  ia  long.  Sk.  J«  4,  1.  If  this  %.  62. 
man  were  not  of  Ood,  he  oould  do  nothuig.  Joh.  9,  3S.  If  a  political 
tract  were  to  appear,  the  cireulation  would  be  langnid.  Mac.  Ess. 
5,  107.  Were  a  few  short  aommers  mine,  my  name  should  more 
than  Eftte*8  shine.  Byr.  Par.  13.  Now  conld  thou  and  I  rob  the  thteves, 
it  would  be  argnment  for  a  week.  Sh.  aHd.*  2,  2.  Aber:  If  thon 
hadst  been  here,  my  brother  hat  not  died.  HB.  und  schon  Wyd. 
if  thou  haddist  be. 

c)  m  Temporabätzen:  Ägs.  OespraBc  ]>ft  Beöwulf,  s^r  h6  on  bed  §.  63. 
artige.   B.  676.     SwÄ  sÄde   hö ,    Ar  h6  biscop  wÄre.  Cüdb.  —  Nags.' ' 
Heore  streon  wass  Drihhten  leof;  ^ett  «r  itt  wiere  streonedd.  0.  735. 
Wane  he  w«re  (B.  was  A.)  wro)),  ne  dorste  no  man  speke  him  wi^. 

Lag.  11068.  —  Äe,  His  childre  he  wild  auance,  tille  he  olyue  were. 
PL.  348.  Ellene  hundred  9er  |>i8  kyng  was  ))iis  bifore  and  eygte'ger 
yslaWe,  er  God  were  ybore.  RG.  629.  Er  God  were  ybore  euene  yt 
Was — .482.  Doch:  forte  (bis)  God  was  ybore.  199.  —  Me,  There  is 
more  prive  pryde  in  Prechoures  hertes ,  than  there  lefte  in  Lucifere, 
or  he  were  low  fallen.  PP.  Mtzn.  —  Ne.  He  charged  them  that  they 
fthould  teil  no  man  what  ihings  they  had  seen ,  tili  the  son  of  man 
were  arisen  from  the  dead.  Mark.  9,  9;  sonst  wohl  nicht. 

d)  in  Concessivsätzen :  J)eäh  J)e  Jobes  ons^  w«re  atelice  td-swoUen,  §.  64. 
swä  J)e&h  is  äwriten,  |)iet.  Job. —  Nags*  He  wende  it  to-8o|)e,  sod  J)eh 

hit  n»re.  Lag.  603.  —  Ae,  And  ^e  sone  gut,  J)ey  he  were  ssrewe,  j)en 
fader  wel  unäerstod.  RG.  8023.  —  Me.  And  alle  thoughe  he  were  a 
payneem,  na]>eles  he  served  wel  God.  Mau.  14.  —  Ne.  Though  he 
were  dead,  yet  shall  he  Kve.  John  11,  25. 

e)  in  Melaiivsätzen:  Nags.  Heo  wolde  don,  {mt  hire  were  alre 
leofust*  Lag.  3134.  He  bicom  in  a  badch,  |)er  he  bale  funde  {wo  er 
seinen  Tod  finden  sollte).  2597.  —  Ne.  Thou  hast  stoFn  that,  which, 
after  some  few  hours,  were  thine  without  ofifence.  Sh.  bHd.  4,  4. 

f)  in  indirecten  Fragesätzen:  Ags.  HS  äseode,  hwnr  Grist  äcenaed 
vräire.  Mt  2,  4.  Nags.  HS  wolde  witen,  wat  |)ing  hit  were.  Lag.  273. 
Dohter  ich  habbe  }>a  {»ridda,  ac  ne  r«eehe  ich,  wier  heo  libbe.  3170.  — 
Äe.  Heo  nuste,  wich  were  frend.  RG.  1781.  He  askede  wat  lond  yt 
were,  and  wat  folk  ]>er  inne   was.  1048.  —  Me.  Sehe  asked  hym, 

-gef  that  he  were  a  knyghte.  Mau.  4.  —  Ne.  1  asked  him,  if  this  were 
all  he  wished.  BH.  37.  AU  men  mused  whether  he  were  Crist. 
Luk.  3,  16. 
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§.  65.  2)   unlnschen,  bitten,  befehlen:  Ags.  He  bSbeftd  {)&  |MBt  bc^ö  m»- 

nigu  ssete.  Mi.  15,  25.  HS  b»d  ^tdt  his  hyldemeg  &hred  wurde 
{dajf  sein  Verwandter  befreit  würde).  C.  122,  27.  —  Nags.  He  bad 
|)at  bis  riebe  men  ribtne  read  radden.  Lag.  4767.  —  Ae,  Nolde  God, 
])at  7  Buffirede  my  lord,  |^at  he  in  |)yiie  bendes  come.  RG.  1350.  For 
drede,  |)at  he  olive  were.  2646.  —  Ne.  Vould  I  were  so  too!  Sh. 
Tarn.  1,  1.  I  long  that  we  were  safe  aboard.  Err.  4,  4.  They  in 
mercy  wished ,  it  were  the  last.  Byr.  Par.  18.  0  that  there  were 
such  an  heart  in  them.  Deut.  5,  29.    0  that  they  were  wise.  82,  29. 

§.  66.  3)  in  Finalsätzen:  Ags,  He  dyde  ))as  sealfe  on  minne  llchaman, 

))»t  ic  w»re  gesmyred  t5  bebyrianne.  Mt.  26,  12.  Se  de&fol  genam 
J>iet  wif  him  tö  gefylstan,  J)«t  he  J^one  hälgan  wer  J)urh  hi  beswice 
(der  Teufel  -nahm  das  Weib  sich  zur  OehiUßn,  damit  er  den  heiligen 
Mann  durch  sie  täuschte),  Job.  —  Nags.  He  lette  awasi  Jtat  uniriht,  )>at 
na  man  ne  wurde  swa  wod.  Lag.  10282.  —  Ae.  He  bysougte  milce 
and  ore,  {»at  ))e  kynde  blöd  of  ^jb  lond  nere  {)oru  hym  ybroc^t  to 
schäme.  RG.  1321.  —  Durch  Hilfsverben  ersetzt, 

§.  67.  4)   Dieser  Conj,  steht  auchy   um  den  Vergleich  als  einen  nur  ge^ 

dachten  zu  bezeichnen:  Ags,  H^r  w»;)  se  mdna,  swilce  h3  w»re  mid 
blöde  b@goten.  SC.  734.  —  Nags,  ^mr  li))  itt  stille  J)re  daghess  alls 
itt  wsere  ded.  0.  5840.  He  lidede  geon  ))eos  leoden,  sulch  (A.  ase 
B.)  it  an  liun  were.  Lag.  4085.  —  Ae,  A  gret  ok.he  wolde  breide 
adpun,  as  it  a  smal  gerde  were.  RG.  512.  — Me,  He  wolde  crie, 
as  he  were  wod.  Ch.  638.  —  As  though  he  were  a  Saint.  Mau.  3.  — 
Ne.  As  it  were  (gleichsam),  My  sight  returned,  though  dim,  alas! 
and  thickened,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Mac.  14.  Daher  wohl 
auch  der  Conj,  bei  as  if,  as  though.  Thou  seest  the  schadow  of  the 
mountains  as  if  they  were  man.  Judg.  9,  36.  The  peasants  behaved 
themselves  as  if  they  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  A 
noble  steed,  who  looked  as  though  the  speed  of  thought  were  in  his 
limbs.  Byr.  Maz.  9.  Für  den  Conj,  tritt  der  Ind.  ein:  Me.  The  cat 
ahnost  looks  as  if  she  was  Ejrook.  BH.  39. 

Wie  nur  die  modale,    nicht  die  temporale  Bedeutung  hervortritt, 
zeigt:  If  thou  love  me,  it  is  time  thou  wert  away.  Sh.  Rb.  5,  5. 

IV.   Personen. 

§.  68.  Die  Personalendungen  der  Verben  sind  eigenüich  die  Personalpro' 

nomen  (§.  57.  Flex,)  und  sie  reichen  daher  in  der  1.  und  2.  P.  vcU- 
kommen  aus;  die  Vieldeutigkeit  der  Bezeichnung  der  3,  Pers.  macht  die 


PersoDeo.  49   , 

beiandere  Nennung   des  Suhjects  nothwendig.     Besonderer  Nachdruck,  §.  68. 
den  num  darauf  legte,    mag  die   Wiederholung  auch   dort  veranUJH 
'%iben  und  die  später  eintretende  Schwächung  und  Störung  (das^Ags.  hat 
ja  für  den  Plurcd  nur  noch  eine  Form)   machen  besondere  Su^ecte 
unentbehrlich. 

Da  das  heigtfügte  Svbject,  streng  genommen,  nichts  anderes  ist, 
als  die  Wiederholung  der  in  der  Personalendung  geschwächten  Pro^ 
nomen  (ic  eo-xn,  ))u  ear-t)  oder  substantivische  Bezeichnung  des  mit 
den  Personalpronomen  Angedeuteten  (gi^-d  er  geht,  werf  man,  wtf),  so 
miißen  beide  übereinstimmen. 

Werden  verschiedene  Personen  neben  einander  genannt,  wie  io  and  §•  69. 
{»u,  |)u  and  h@,  so  können  sie  zusammengtfaj^t  werden,  wie  in  den  ur' 
sprünglichen  Formen  (ma-si  ich  und  du,  ta-si  du  und  du,  an-ti  er  und 
er,  §.  57.  Flex.)  ic  and  ]>u  =  w6,  |)u  and  ho  =  gö.  Da  schon  im 
Ags,  nur  eine  PluraUform  da  ist,  so  kann  der  Unterschied  der  Personen 
nicht  bezeichnet  werden:  Ags»  ic  and  f»der  sjmd  &n.  (we  sindon  An 
D.)  Joh.  10,  30.  pin  fseder  and  ic  ))$  sfthton.  Luc.  2,  48.  —  Nags. 
icc  and  ti  faderr  |)e  sohht  hafenn  mikell  baj)e.  0.  9058.  witt 
hafenn  sohht  te  widewhar,  icc  and  ti  faderr  ba))e.  0.  8944.  —  Ae. 
We  bej)  ycome,  ge  and  we.  EG.  1087.  We  bej)  ychose,  mi  bro)>er 
and  ich.  R6.  2429.  —  Me.  I  and  the  fadir  ben  oon.  Thi  fader  and 
I  han  Bougt  thee.  Wycl.  My  child  and  I  ben  youres  all.  Ch.  8279. 
My  felawes  and  I,  wee  serveden  this  emperour.  Mau.  20.  Symonye 
and  thiself  shenden  hol!  chirche.  PP.  1135.  —  Ne.  The  duke  and  I 
are  come  from  visiting  his  majesty.  Sh.  Rc.  1,  3.  Thou  and  Ziba 
divide  the  land.  Sam.  Since  thou  and  I  were  firmest  friend.  Byr.  Fr. 
I  and  my  father  are  one.  Thy  father  and  I  have  sought  thee  sorrow- 
ing.  !äB.  As  young  as  you  and  I  are  now.  NN.  62.  If  you  and  I 
Ai^  to  jog  on  comfortably  together.  TBr.  1. 

Selten  wird  das  Verb  auf  ein  Pronomen  bezogen:  Ags.  |i»t  ie 
m6te  &na  and  minra  Sorla  gedryht  H€orot  ft^lsian  {daß  ich  allein  und 
meiner  Edeln  Schaar  Heorot  reinigen  möge).  B.  431.  —  Ne.  That 
thou  and  I  am  one.  Sh.  As.  1,  3.  Death  and  I  am  found  eternaL 
M.  PL  10,  66.  And  that  am  I  and  thou,  and  all  our  house.  Byr. 
MF.  1,  1. 

Sind  die  Pronomen  disjunctiv  verbunden,  so  richtet  sich  das  Verb 
nach  dem  nächsten  Subjeeti  I  or  thou  art  to  blame.  I,  or  thou,  or 
he  is  the  author  of  it.  Murray.  Either  thou,  or  I,  or  both,  must  go. 
Su.  Sj*  3,  1. 

Koch,  engl.  GrtmmaUfc.  II.  4 
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§•  69.  Wird  der   einen  Person    eine  zweite  negiert  beigefügt,  so  bezieht 

sich  das  Verb  nur  caif  die  erste :  Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh. 
Tn.  3,  4,  Not  I,  bat  thou  bis  blood  dost  shed.  Byr.  Par.  12.  I  live, 
jet  not  I,  but  Christ  liveth  in  me.  Gal.  2,  20. 

V.   Numerus. 

§,  70.  Da  das  Subjed  nur  die  Person  in  der  Verbalendung  wiederholt 

oder  genauer  nennt,  so  stimmen  sie  auch  im  Numerus  überein:  Ags,  b6 
sing-edy  we  sing-ad;  Ne»  be  sing-s,  we  sing.  The  boy  sings.  To  lie 
is  base;  lying  is  base.  We  is  a  personal  pronoun.  Tb  has  two 
Sounds.  Tbe  's  is  annexed  to  the  word.  Das  Subjeet,  das  eine 
Einheit  bezeichnet,  ist  daher  stets  mit  dem  Singular  verbunden;  dasjenige, 
welches  eine  Mehrheit  angibt,  mit  dem  Plural,  Man  muß  deshalb  stets 
das  subjectivische  und  das  prädicative  Substantiv  unterscheiden,  wie  im 
Ne.:  Words  are  wind.  His  pavilion  were  dark  waters  and  thick 
clouds  of  tbe  sky.  Tbe  wages  of  sin  is  deatb.  Is  not  tbe  king's 
name  fourty  tbousand  names?  Sb.  Rb.  3,  2. 

Daher  muß  auch  mit  one,  eacb,  every  und  eitber^  weil  sie  die 
Mehrheit  in  Einheiten  zerlegen,  der  Singular  verbunden  sein;  s.  §.  365  fif., 
obgleich :  eacb  of  tbem  are  enougb.  T J.  And  teil  wbat  eacb  of  tbem 
by  tb'  otber  lose.  Sb.  Cor.  3:  2.  Every  one  of  these  letters  are  in 
my  name.  Sb.  Tn.  2,  5. 

§.  71.  Seltene  Abweichungen  finden  statt,  indem  der  Sinn  die  grammatische 

Form  überwiegt, 

1)  Singütar-Coüecüven  verbinden  sich  mit  pluralevi  Verb,  wenn  die 
im  Collectiv  enthaltene  Viellieit  hervortreten  soll:  Ags,  We  woldan 
trabtnian  b^  Jtam  lambe,  {>e  se  ealda  Israhel  offrodon  (t£7tr  ivoüten 
sprechen  von  dem  Lammy  das  das  alte  Israel  opferte),  £4st.  Seö  heord 
weard  on  ss&  bescofen,  twa  J»üsendo,  and  wurdon  ädruneene.  Mrc. 
5,  13.  Hym  fyligde  mycel  raienigeo  and  |)rungon  bine.  5,  24.  )>8et  cynn 
w»ron  bätene.  Bed.  1,1.  10,  17.  |»»t  folc,  t>e  Crist  ofsl6gon.  Fid. 
J>»t  folc  strebton  b€ora  re4f  on  {)one  weg.  Mt.  21,  8.  Se  bere  ge- 
brohton  b^ra  seipu  on  Lundene.  SC.  1016.  —  Nags*  J>at  Troynisce 
folc  makeden  bine  to  duke.  Lag.  419.  —  Me,  Tbe  folk  oftbat  contree 
ben  blake  ynow.  Mau.  14»  Tbis  cumpanye  of  puple  ben  corside. 
Job.  7,  49.  —  Ne.  Tbe  people  are  tbe  city.  Sb.  Cor.  3,  !•  The 
crew  were  all  asleep.  Sk.  Tbe  Company  were.  TJ.  .7,  12.  Tbe  rest 
were  gone  13,  5.    Tbe   enemy  are  lying.  WS.   Wav.  47.   Tbe   foot 


Niiraerus.  51 

were  led,  tbe  horse  were  confided  etc.  Mac.  ö,  175.  The  gentiy  were  §.71. 
armed  in  complete  armour.  WS.  Tal.  3. 

2)  Der  Sprachgebrauch  im  Ne.  schwankt  in  den  MuUqflicaiians' 
formen.  Manche  verlangen:  twice  one  is  two,  two  times  one  Is  two, 
twice  two  is  four,  two  times  two  is  four;  andere:  twice  one  are 
two  ,etc. ;  andere  hiräer  one  den  Sing. ,  hinter  two  etc.  den  Plural : 
Twice  naught  is  naught,  three  times  one  is  three,  twice  two  are  four, 
three  times  seven  are  twenty  one.  Dieses  Schwanken  beruht  darauf, 
daß  Tuan  entweder  im  2jahlwort  eine  Äbstraction  sieht  und  es  für  ein 
singulares  Substantiv  nimmt,  dem  der  Singular  folgen  muJJ;  oder  daß 
man  die  im  Zahlworte  enthaltenen  Einheiten  beachtet.  Dort  überwiegt 
die  grammatische  Form,  hier  der  Inhalt  des  Worts.  —  In  der  Addition 
ist  nach  Brown  falsch :  two  and  two  i  s  fonr. 

3)  Nach  Zahlwörtern  mit  nachfolgendem  pluralen  Substantiv  muß, 
obgleich  Jene  durch  den  unbestimmten  Artikel  als  Einheiten  bezeichnet 
werden,  der  Plural  folgen:  For  a  thousand  years  in  thy  sight  are 
but  as  yesterday,  when  it  is  past.  Ps.  90,  4. 

Tritt  aber  das  distributive  every  vor,  so  steht  der  Singular: 
ETcry  twenty  paces  gives  you  the  prospect  of  some  villa.  Mont. 

Vorstehendes  Verb  steht  hier  schon  im  Ags.  bisweilen  im  Singular  : 
J>j'  ylcan  gekve  wses  kg&n  fram  frymde  middan-geardes  fif-{)usenäu 
-wintra  and  six  hund  wintra.  SO.  616. 

4)  Das  Prädikat  soll  stets  mit  dem  Subjecte  übereinstimmen:  Ags. 
G6  synd  eor{)an  sealt.  Mt.  5,  13.  —  Me.  ge  ben  salt  of  the  erthe.  — 
JSTe*  Ye  are  the  salt  of  the  earth.  —  Ags.  Hys  mete  waes  gserstapan 
and    wudu-hunig.   Mt.  3,4.  —  Me.  His   mete  weren  (A.  was  B.) 

-  locustis  and  hony  of  the  wode.  Ne.  His  meat  was  locusts  and  wild 
honey.  —  Ags.  Hi  sind  ealle  ^n  wisddm.  {)äs  })ry  hädas  sindon  kn  6od. 
Fid.  Aber  bei  Inversion  richtet  sich  das  Verb  bisweilen  nach  dem 
JPrädikat:' The  rugged  monntain's  scanty  cloak  was  dwarfish  shrubs 
of  birch  and  oak.  WS.  Lady.  5,  2. 

bezieht  sich  das  Verb  avf  mehrere  Subjecte,  so  hängt  seine  Form  §,  72. 
von  ihrer  Stellung  und  Verbindung  ab. 

l)  IHe  Subjecte  sind  copulaiiv  verbunden. 

a)  Ein  Suhject  geht  voran,  dem  das  Verb  sich  anschließt;  zu  den 
andern  muß  es  gedacht  werden  \  Ags.  ))ä  weard  h@  gedrifed  and  eal 
iSierosolim-wam  mid  him.  Mt.  2,  3.  —  Me.  kyng  Herode  is  trubled 
and  al  Jerusalem  with  him.  —  Ne.  He  was  troubled,  and  all  etc. 
The  earth  is  the  Lord^s,  aud  the  fiillness  thereof.  Ps.  Libanon  is  not 
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§.  72.  BufEcient  to  burn,  nor  the  beasts  thereof  sufBcient  for  a  barnt  offermg. 
JcB.  40,  16. 

b)  DJie  Subjecte  stehen  voran  und  das  Verb  folgt  dann  hn  Plural: 
Elifas  a&d  Baldad  and  Sofar  fördon  t6  hCora  in«ge.  Jobe.  Aelfr. 
Se  f»der  and  se  snnu  and  se  hftlga  gdat  habbad  Äno  godcundnjsse* 
Fide.  —  Nags,  |ier  }>e  Tem^ae  and  })e  s»  beom  seoluen  imetted.  Lag. 
7406.  —  Ne»  Romulus  and  Remua  bigonne  l^o  first  Rome.  R6.  900.—^ 
Me,  Envie  and  iro  maken  bitternesse  in  herte.  Ch.  Pen.  —  Ne,  Dignity 
and  grace  were  in  their  every  movement.  NN.  1,  .51.  Fidelity  and 
affeetion  have  hononr  upon  eartb.  WS.  Jv.  25.  To  invent  good 
Btoriea,  and  to  teil  them  well,  are  poasibly  rare  talents.  TJ.  9,  1. 
I  and  my  £Etther  are  one. 

Nachwirkung  dieser  Regel  ist  der  unstatthqfte ,  aber  sehr  alte  Oe- 
brauch,  einem  Subjecte,  mit  dem  ein  anderes  Substantiv  präpositional 
verbunden  ist  in  einem  and  nahe  kommenden  Sinn,  das  Verb  im  Plural 
folgen  zu  laßen:  Ags,  Se  feönd  mid  bis  geförum  eallnm  föollon  {der 
Feind  mit  seinen  Orfahrten  allen  ßel),  C.  20,  11.  —  Nags*  Antigonna 
mid  bis  wapnen  wenden  toward  Brutus.  Lag.  566.  —  Ae.  Roberd 
Courtebese  myd  ]>e  poer  |)at  was  bys  and  {)e  erl  of  Flandrens,  were 
yset  at  {)e  Est-gate.  R6.  8275.  —  Ne.  Tbe  second  lot  came  forth 
to'Gedaliah,  wbo  with  bis  bretbren  and  son  were  twelve.  1.  Cbron. 
25,  9.  Not  alone  the  deatb  of  Fulvia  with  more  urgent  touebea  do 
Btrongly  speak  to  us.  Sb.  AC.  1,  3.  Your  poor  game-keeper  with  all 
bis  large  family,  ever  since  your  discarding,  have  been  perishing. 
TJ.  3,  8. 

Die  Verbindung  durch  as  well  as  weist  auf  ursprünglich  zwei 
Sätze  hin,  Tbe  fatber  writes  as  well  as  the  son  does.  Daher  nochi 
The  fatber,  as  well  as  tbe  Bon,  writes  etc.  s.  §.  498. 

Wird  dasselbe  Svbject  nachdrucksvoll  wiederholt  oder  ein  zweites 
verneinend  beig^ügt,  so  folgt  der  Singular :  Ne.  Love,  and  love  only, 
is  the  loan  for  love.  Ambition,  and  not  the  safety  of  the  State ,  was 
concemed.  —  Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh.  Tn.  3,  4. 

Werden  aber  die  verschiedenen  Subjecte  als  zusammengehörig  he- 
trachtet,  so  folgt  auch  das  Verb  im  Singular :  Ags.  Min  sÄwle.  and  min 
m5d  ys  Bw^de  gedr^fed.  Ps.  6,  2.  fiyt  })e  ne  onwrefth  fl»8c  ne 
bl6d  ne  min  fseder.  Mt  16,  17.  —  Nags.  ]>a  wes  her  sorc^e  and 
muchel  care.  Lag.  29356.  —  Me.  Flesh  and  blood  shewide  nat  to 
theo.  Mt.  16,  17.  —  Ne,  Flesh  and  blood  hath  not  revealed  it  unto 
thee.  HB.     Toll,  tribute  and  custom  was  paid  unto  them.  Ebt.  4,  20. 
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When   oil  and  fire ,    too  streng  for  reason's  force ,  overbears  it  and  §.  72. 
burns   on.  Slu   All.   5,   3.     Hill  and   valley  rings.  M.   PI.   2,  495. 
Descent  and  fall  to    us  is   adverse.  2,  76.  Mrs.   Rawdon^s    dashing 
little  carriage  and  ponies  was  whirling  down  the  street.  Van.  F. 

c)  D(M  Verb  steht  voran  und  dann  richtet  es  sich  nach  dem  ersten 
Subject'  Ags.  Hyt  |>e  ne  onwreÄh  fl&sc  ne  bl5d.  Mt.  16,  17.  Eftdig 
ys  se  innod  (e  ))e  bser,  and  {»a  breost  pe  {)a  süce.  Lnc.  11,  27.  — 
Nags*  To  ]>an  kinge  was  ibroht  Joram  {)e  witie  and  seofue  of  bis 
iueren.  Lag.  15876.  —  Ae.  |)6r  was  Gynemon  yslawe  and  Pascence 
and  mucbe  of  here  folk  with  hem.  RG.  3224.  —  Doch  auch  im  Me. 
Now  dwellen  feith,  hope  and  cbarite.  1.  Cor.  13,  13.  —  Ne,  Now 
abidetb  faitb ,  bope ,  charity.  So  dotb  the  prince  of  bell  and  bis  - 
adherents.  M.  PL  10,  621.  Aheri  How  trusty  and  bow  tender  were 
thy  youtbfiil  love  paternal  care.  Byr.  Par.  13.  Wben  arise  incenseor 
antbem  to  tbe  skies.  Byr.  Gi. 

2)  Die  8ubjecte  sind  disßmctiv  verbunden.     Dann  richtet  sich  das  §.  73. 
Verb  nach  dem  nächsten  Subject :  Ne*  Wbere  danger  or  disbonour  lurks. 

M.  PI.  9,  267.  —  Falsch  sind  daher:  Sbe  or  I  are  lost.  WS.  Ken. 
35.    I  care  not  wbetber  trutb  or  cowardice  dictate  tby  forbodings.  36. 

Wird  der  Partikel  eitber  oder  neitber  vorgeschoben,  so  bezieht 
sich  das  Verb  auf  diese ,  weil  sie  hier  ihre  pronominale  Bedeutung  be- 
wahrt haben  und  die  nacl^olgenden  Subjecte  nur  als  Appositionen 
erscheinen:  Eitber,  you  or  I,  is  in  tbe  wrong.  Neitber,  you  nor  I, 
is  in  tbe  wrong.  Latb.  p.  483.  —  Ags.  ]>flbr  nftt>or  5m  ne  mo]>))e  bit 
ne  fomymd.  Mt.  6,  20.  —  Me,  wber  nist  and  mongtbe  distruyetb.  — 
Ne,  Wber  neitber  motb  nor  rust  dotb  corrupt. 

Sind  die  Subjecte  durch  nor,  nor -nor  gldchgestelU,  so  kann  {wie 
hei  and)  da^  Verb  im  Plur,  oder  Sing,  folgen,  s,  Conßmctionen, 

3)  Werden  die  Subjecte  durch  vortretende  eacb,  every,  wbat, 
no  etc.  vereinzelt,  so  steht  das  Verb  im  Singular:  Ne,  Every  sense, 
and  every  beart,  is  joy.  Wbat  black  despair,  wbat  borror  fills  tbe 
mind. 

VI.   Infinitiv. 

Ursprünglich  gibt  es  nur  einen  Infinitiv,    der  von   dem  Verbal-  g.  74. 
stamm  mit  got,  an  gebildet  ist;    er  nennt  die  ThäUgkeit  des  Verbs  ohne 
aUe  Beziehung,     Atis  den  zusammengesetzten  Zeitformen  entwickeln  sich 
dann  cmaloge  Formen  und  jener  heiJH  unterscheidend  der  Infinitiv  des 
aciiven  Präsens, 
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§.  74.  1)  Infinitiv  Präs.  Act.  . 

ßr  kommt  allein  oder  mit  der  Präposition  t6  im  Ags.  vor. 

I.  Der  nackte  Infinitiv  steht 
1)  unabhängig  und  zwar  als  Subject  im  Satze:  Le&fre  is  üs  gefön 
fisc.  ColL  Alffd  on  restedagnm  wel  ddn?  Luc.  6,9.  —  Nags.  ])e 
birr]>  gemen  |)e.  0.  11374.  ))e  birr|>  o)>re  menn  lufenn  (^V  gebührt 
andere  zu  lieben).  5105.  —  Ae.  yre  was  betere  nonne  be ,  )>an  come 
under  ys  honde.  RG.  4551.  Hym  hjuel  ^e  croune  on  hym  don.  3924. 
In  bed  behoved  him  lie.  PL.  4610.  Nedes  burd  him  wende.  3294.  — 
Me.  Him  was  lever  han  twenty  bokes  than  robes  riebe.  Ch.  298. 
Hir  hadde  lever  a  knif  than  ben  a  woman  wikke.  5447.  Daneben 
persönlich  ich  hadde  leuer  lese.  RG.  708.  —  Me  list  not  play.  3865. 
Men  behovith  in  some  gise  ben  sometime  out  of  God's  servise.  Ch. 
R.  6608.  —  Ne.  selten  und  in  frühster  Zeit:  It  irks  me  leave.  Sp. 
3,  8,  43.  Him  list  subdew  1,  7,  35.  Him  needed  call.  2,  6,  19. 
Me  leyer  were  be  dead.  3,  2,  6.  't  were  best  not  know  myself.  Sh. 
Mac,  2,  2.  And  have  is  have.  Sh.  J.  1,  1.  Veraltet.  Für:  it  were 
better  ist  das  persönliche:  I  had  better,  I  had  rather,  I  would  rather 
go  eingetreten.  —  Mer  ist  sonst  im  Ne.  überall  der  präpositionale  Iftf. 
oder  das  Verbalsubstantiv  eingetreten  s.  §.  77. 

§.75.  2)  abhängig  im  Satze  und  zwar 

a)  von    den  Hilfsverben  d6n,   cunnan,   willan,    durran,    magan, 
m6tan,  sculan,  {)urfan,  wttan,  «.  §.  19  ff. 

b)  von  transitiven  Begriffsverben:  Ags.  Ongunnon  riftran  riht  (sie 
begannen  Recht  aufzurichten),  C.  2 ,  17.  Romane  blunnun  ricsian 
{hörten  auf  zu  regieren).  Bed.  1,  11.  Wo  fundiad  Higel&c  s€can 
(trtr  streben  H.  zu  suchen).  B.  1820.  |)ä  hS  sprScan  geswÄc.  Luc.  5,  4. 
Hi  forg^ton  hl4fas  onfengo.  D.  Mrc.  8,  14.  He  ondreard  ))ideT  fara. 
D.  Mt.  2,  22.  He  gehöht  16-l»da  hine  him.  D.  Luc.  18,  40.  L»tad 
J)4  litlingas  t6  me  cuman.  Luc.  18,  6.  {»aet  |)u  bringan  |)encest  {das 
du  zu  bringen  gedenkest).  C.  175,  7.  Ic  wolde  betw^nan  leoman 
sprScan  on  Leden  gergorde  {ich  möchte  unterdessen  Lateinisch  sprechen 
lernen).  Coli.  —  Nags.  Bigunnen  feoUen.  Lag.  8700.  He  lette  blawen 
bis  bemen.  5673.  Heo  haefden  ilet  daelfen.  5813.  He  herde  seggen. 
512^  He  hebte  slen  alle  bis  teldes.  26179.' —  Ae.  He  ))0U3te  sie  al 
jMit  folk.  RG.  1186.  He  gönne  dryue.  416.  Welle  haf  ge  lierd 
teile.  PL.  682,  (=  told  2499).  —  Me.  The  day  gan  spring  Ch.  2493. 
After  souper  playen  he  began.  760.  She  lette  falle.  128.  Theise 
folk   usen    crounes   schaven,  Mau.    10      She    hadde   herd     speke    of 
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apparence.  Ch.  11906.  —  Ne.  He  heard  telL  Sp.  3,  9,  38.     He  gan§.  75. 
reare  2,  5,  13.    He  bad  teil  on.  3,  3,  16.    He  tought  have  slaia 
her.  1,  1,  50.    gan  blow.  M.  PL  4,  60.  und  qft    Jetxt  selten,   wie: 
He  let  fly,   oder  hinter  dem  Accuaativ  s.  §.  135.     Sonst  ist  der  pr& 
posiäonale  Infinitiv  eingetreten. 

Dieser  tritt  aber  schon  früher  ein :  Ags,  Ongunnon  td  ceorigenne 
{begannen  zu  murren).  Sept.  Äblind  tö  dsendenne  {kSrt  a^f  zusenden^ 
Sept.  Ge  s^cad  me  t6  ofsleänne.  Job.  8,  40.  —  Nags.  Bigunnen  to 
febten*  Lag.  8662.  —  Ae.  Heo  bigonne  forto  robby  faste.  RG.  2142. 
He^began  to  speke.  PL.  28. 

c)  von  Verben  der  Bewegung.  Hier  erscheint  der  Inßnitiv,  in  §.  76. 
doppelter  Bedeutung :  Er  nennt  aa)  die  Weise  der  Bewegung  oder  eine 
sie  begleitende  Handlung:  fleön  gewät  {er  gieng  fliehen  :=ifloh).  C. 
136,  23.  Culufra  ne  com  t6  lide  fleögan  {die  Taube  kam  nicht  zum 
Sch^  geflogen).  89,  10.  He  com  gangan.  B.  710.  |>a  ic  breösende 
w»s,  |)»T  ic  com  mid  ^f  beftfd^  on  |ione  stftn  drtfan  {fld  cn^  den 
Stein).  Bed.  5,  6.  So :  gewitan  mit  &ran,  fleögan,  fgran,  glidan,  rtdan, 
scridan,  stdian;  gangan,  tredan  etc. ;  —  Com  l«bdan  {kam  führend).  — 
bb)  den  Zweck  der  Bewegung:  Qewkt  se  wilda  fugel  earce  sdcan  {der 
wilde  Vogel  flog  die  Arche  zu  suchen).  C.  88,  5.  Eode  gr^tan  {gieng 
zu  grüßen).  C.  146,  31«  Gew4t  ueöaion  {er  gieng  zu  sehen).  B.  115« 
Hwast  eode  g6  üt  witegan  gesedn?  Mt.  11,  8.  Hi  sittan  eodon 
{giengen  zu  sitzen).  Jud.  15.  H@  sende  Godes  word  bodian«  Bed.  3, 22, 
H^  eode  gesittan.  Bed«  3,  12.  Auch  bei  anderen  Verben:  Silton 
onsundran  bidan  silfes  gesceapu  heöfon  cyninges  {saßen,  um  ihr 
Schicksal  zu  erwarten).  C.  52,  11. 

Der  Infn.  in  der  ersten  Bedeutung  erhält  sich  nicht:  Nags.  He 
com  riden.  Lag.  8623.  |ia  com  ))e  time  gliden.  2422;  femer  mit 
ferne,  bugen,  faren,  fuscn,  gon,  irnen,  liden,  scriden,  seilien  etc.  — 
Ae.  Hei  come  ride.  —  Daneben  aber  kommt  schon  im  Ags.  das  Part. 
Präs.  vor:  He  com  ridende,  und  das  Part.  Perf.:  he  cwom  geföred. 
Sal«  177. 

Der  Infin.  m  der  zweiten  Bedeutung  mindert  sich:  Ae.  )>ei  gan 
))am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  He  mot  go  pipen  in  an  ivy  lefe.  Ch. 
1840.  Go  we  then  soup.  11529.  Go  we  dine.  13153.  Go  buie  a 
coursir.  Cb.  R.  5906.  He  may  go  visite.  Man.  5.  Go  (for  to  A) 
worche.  Mt.  21,  26.  —  Ne.  Go  seek.  Sh.  H.  2,  1.  Go  bunt.  Tn. 
1,  1.  Gewöhnlicher  ist:  Go  to  seek.  H.  2,  2.  Go  to  kill.  WS.  Ken.  4. 
Go  to  walk.  15. 
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§;  76.  d)  van  Affectiven,   die  in   Verhindung  mü  wtean,    beön   eman 

iransiihen  Verb  gleich  kommen :  Ags.  Hü  wilre  )»ii  dirstig  ofstädaa 
bftr  (quomodo  foisti  ausus  jngulare  apnun)?  Coli.  We  sjnd  ntforan 
^  gearwe  geh^an  (bereit  tu  kören).  Coli*  He  wsm  gidjrstig  lune 
gefregna.  D.  Mt.  22,  46.  Nam  ic  wyrde  bSara  (D.  td  bSraime).  Mt 
d,  4.  Ic  6om  geare  geonga  wid  dec  (D.  gearu  td  farenne).  Luc 
22,  23«  —  Äe,  Here  ere  a  thousand  mo  more  wor|>i  haf  (würdiger 
zu  haben)  pria  PL.  4392.  Was  he  not  so  hardy  atstand  (at  stand?) 
.to  bataile.  750.  AI  and  eke  myn  owne  Ijf  leuer  ich  hadde  lese.  R6. 
708.  ^  |>7S  gode  folc  gare  was  into  batayle  rjde.  3602.  —  Me, 
Thei  weren  nonght  so  hardy  swyche  harlotri  usen.  Greed.  126.  Hirn 
18  right  good  beware  of  me.  Gh.  R.  6319.  Im  Ne,  noch  mit  lief^ 
better,  rather,  best :  She  were  better  love  a  dream.  Sh.  Tarn.  3 ,  2. 
Thon  wert  best  set  np  a  bush  over  thj  door.  WS.  Ken.  5.  I  had 
as  lief  be  none  as  one.  Sh.  Rb.  5,  2.  I  had  rather  speak  five  worda. 
1.  Gor.  14,  19.  Whether  hadst  thon  rather  be  a  Fanlconbridge.  Sh. 
J.  1,  1. 

§.  77.  n.  Der  präpositionale  Infinitiv*   Im  Cht  steht  dubindan, 

wqfür  man  (Bopp  §.  876.)  bindana  =  sanskr.  Daüv  bandanftya  er- 
Vfarten  soüte*  Ags,  td  binda-nne  scheint  Dativ'  zu  sein  und  die  Ver- 
doppelung des  n  mag  aus  euphonischem  Ghrunde  eingetreten  sebu 
Dieser  mit  t6  verbundene  Ir^nitiv  muß  zuerst  im  abhängigen  Ver- 
häUnisse  gestanden  haben  und  erst,  als  die  Bedeutung  der  Präposition 
und  des  Casus  sich  abschwächte,  konnte  er  sich  dem  nackten  Infinitiv 
gleichstellen.    Er  steht 

1)  unabhängig  (=  nackter  If\f,  §.  74.):  Ags.  )»»t  md  gebyrad 
t6  beönne  on  (»am  l)ingum  I>e  mines  feder  synd.  Luc.  2,  49.  Gredar 
fenad  td  ddnne  (es  geziemt  zu  thuen).  Aedelr.  4,  6.  G6d  is  h&r  to 
beönne  (t6  wosanne  D.)  Mt.  17,  4.  Hjrt  ys  IQ^ed  on  restedagnm 
w6l  td  ddnne.  12,  12.  ^-^  Nags,  Leouere  ns  is  here  to  fallen.  Lag. 
5833.  Leonere  heom  is  to  libben  bi  |)an  wode-roten  {lane  heo  Jiine 
{»eowedomes  lengre  i|)olien.  466.  Inoh  iss  me  to  Infenn  God.  O. 
6154.  ^^  Äe.  Hern  was  \o\  to  fle.  RG.  4410.  —  Me.  Thee  is  better 
to  holdQ  thy  tonge  than  for  to  speke.  Gh.  Mel.  To  liven  in  delit 
was  ever  his  wone.  337.  It  nedeth  not  to  peine  yon  with  corde. 
1748.  It  behoveth  men  to  bere.  Man.  5.  It  becnnuneth  ns  for  to 
(falleth  to  B.)  fulfille  all  rigtwisnesse.  Mt.  3,  15.  To  gon  it  is  gouen 
for  to  (to  B»)  knowe  the^ my&terie.  Mrk.  4,  11.  — Ne.  nur  to-  (od/er 
das  Verbalsubstantiv  §•  96.) :  To  hear  is  to  obey.  Byr.  M.  3.    To  love 
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18  to  obey.  M.  PL  8 ,  634.  To  obey  is  best  12,  566.  It  is  not  §.  77. 
ours  to  judge,  far  less  condemn.  Byr.  €h.  3 ,  108.  T  o  g  i  v  e  gold 
to  you  ig  giving  fael  to  fire.  WS.  Ken.  15.  It  does  not  become 
me  to  forget  it  etc.  To  stand  or  fall  free  in  thine  own  arbitrement 
it  lies,  M.  PI.  8,  640.  To  bow  and  sne  for  graee,  that  were  low 
indeed.  1,  111. 

2)  abhängig  und  zwar 

a)  von  Verben  und  bezeichnet  §•  78 
aa)  das  Object:  Ags.  Hö  ondrdd  hider  t6  faranne  (iara  D.)  Mt. 

2,  22.  HS  s^cd  l)et  cild  td  forspillenne.  2,  13.  Manega  witegan 
gewilnedon  Jut  {»lag  t6  gesednne.  13,  17.  Cnnnon  td  gesecganne. 
G.  205,  17.  —  Nags,  Heo  beginnen  to  fihten.  Lag.  15944.  He  wende 
to  sceoten  |)at  deor.  313.  He  ah  to  don  (hat  zu  thun),  2378.  {liss 
lif  to  ledenn  he  bigann.  O.  3217.  —  Ae.  He  began  to  lihe  RO.  2066. 
He  hopede  to  wynne.  4520.  He  fondede  forto  awreke*  4291.  — 
Me,  He  began  to  riden  out  Gh.  45.  Than  longen  folk  to  gon.  12. 
He  bigan  for  to  (to  B.)  teche  it  Mrk.  4,  1.  Than  thought  I  to 
frayne  the  first.  Gr.  He  nolde  never  fine  to  reden  Gh.  6370.  -^ 
Ne.  iiberaU  to :  He  begins  to  write.     I  long  to  hear  him. 

bb)  den  Zweck:  Ags.  tt  6ode  se  sibdere  tö  sÄwenne.  Mrc.  4,  3. 
HlÄfas,  ]>e  hym  ndron  Äl^ede  tö  Stanne.  2,  26.  Ic  dd  eöw  t6 
witanne  {thue  euch  zu  wißen).  —  Nags.  Heo  senden  nt  cnihtes  to 
kepen  Belin.  Lag.  5850.  He  dnde  heom  wel  to  witen  6676.  —  Äe. 
He  sende  to  loke.  RG.  317.  Thei  wenden  to  honty.  361.  —  Me. 
The  quene  to  mete  they  went  Gh.  Dr.  275.  I  do  the  to  wytene. 
Man.  4.  —  Ne.  I  went  to  seek  him.  Sh.  £•  5,  1.  I  intend  to  hunt 
Tarn.  1 ,  1.  Wrong  me  not  to  make  slave  of  me.  2 ,  2.  She  whom 
thon  gavest  to  me  to  be  my  wife.  £.  5,  1. 

^erher  gehört  die  Verbindung  des  htf.  mit  dem  Verb  to  be. 
§,  18. 

b)  von   A^ectiven  {s.  §.    76.)  und  hier   entspricht   er  dem  lat,  §.  79. 
Supin:  Ags.  gearu  t6  Ädreöganne  (bereit  zu  dulden).  An.  73.  geömorllc 

t6  gebidanne  (Jammervoll  zu  erleben).  B.  2444.  Tö  söceanne  geff sed 
(bereit  zu  suchen).  2562.  füse  tö  farenne  (bereit  zu  fahren).  1805. 
adlest  tö  gefremmanne  (best  zu  vollführen).  174.  wyrde  tö  bSranne. 
Mt  3,  11.  und  qft.  —  Nags.  weri  to  heren.  Lag.  1329  wis  to 
swarenn.  0.  8938.  fus  to  foUghenn.  9066.  God  to  fiingenn.  10799. 
geomfuU  to  foUghenn.  4695.  rssdig  to  fandenn.  11758  etc.  —  Me. 
redy  to  wenden.  Gh.  21.  (=:=  for  to  1679).    able  to  ben  167.   digne 
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§.  79.  to  be.  8695.  The  feet  of  hem  ben  swift  for  to  Schede  out  blood. 
Rom.  3,  15.  No  man  dar  ben  hardy  to  entre.  Mau.  5.  Thei  ben 
hidouse  *o  loken  on  27  =  it  is  hidouse  for  to  beholde.  28.  —  Ne, 
Their  feet  are  swift  to  shed  blood.  Hard  are  the  ways  of  truth  and 
rough  to  walk.  M.  Pr.  1,  478.  Horrid  to  think,  horrible  to  feel. 
11,  465. 

Dieser  Infinitiv  wird  femer  verwandt,  um  den  Orad  der  Eigen- 
schüft  zu  bezeichnen,  as  (so)  —  as  to  —  gibt  den  eintretenden  Erfolg  an, 
aus  welchem  auf  den  Orund  geschloffen  werden  kann:  Nor  was  any 
part  of  our  Island  so  far  distant  froin  the  sea,  as  to  secure  from 
attack.  Mac.  1,  10.  Selten:  a  deed  almost  as  bad  as  kill  a  king. 
Sh.  H.  3,  4.  —  too  —  as  to  lUßt  den  Ghrad  aus  dem  nicht  eintretenden 
Erfolg  Schließern  Thon  art  too  noble  as  to  conserve  a  life  in  base 
appliances.  Sh.  Mm.  3,  1. 

§.  80.  c)  von  Phrasen:  Ags.  Nftst  ])u  {)»t  ic  h»bbe  mihte  |)6  td  hdnne, 

and  ic  h«bbe  mihte  ))S  td  forlt^tenne.  Joh.  19,  10.  He  h»fd  anweald 
tö  forgyfanne.  Mre.  2,  10.  —  Äe.  He  was  in  wille  to  go  PL.  1433. 
I  hed  grete  nede  to  go.  2491.  might  to  fight.  690.  He  is  in  poynt 
his  regne  forto  tyne.  267.  —  Me,  I  haue  power  for  to  (to  B.) 
crucifie  thee  and  I  haue  power  for  to  (to  B.)  delyuere  thee.  — 
Mannes  sone  hath  powere  to  forgeue.  —  Ne,  I  have  power  to  crucüy 
thee,  and  have  power  to  release  thee.  The  son  of  man  hath  power 
to  forgive.     Wechsel  mit  dem  Verbalst^st.  §.  99. 

Die  zusammengesetzten  Inßnitivformen  gelangen  (mit  Ausnahme  des 
lf{f,  Fut.)  aUe  zu  gleichem  oder  ähnlichem  ürr^fange. 

2)  Infinitiv  des  Perfeds  Act, 

§.  81.  ^  kann  erst  nach  Bildung  des  Perfeds  entstanden  sein  und  mag 

schon  im  Ags.  vorkommen:  Ae.  Better  hym  hadde  ybe  haue  bileued 
{ler,  l)an  ylemed  for  to  fle.  RO.  677.  Better  him  were  in  dostre 
haf  led  his  life  )>an  to  be  hengen  in  )>i  frendis  sight.  PL.  4270.  He 
wened  haf  passed  ))o  |)at  him  dryue.  285.  We  wened  haf  lom  ])e 
seignory.  490.  Anfallend  ist  die  nackte  Form.  —  Me.  I  asked  hem, 
gif  it  had  not  ben  better,  to  have  goven  that  releef  to  pore  men« 
Mau.  19.  Th^  Empirour  mett  with  hem  with  his  host,  for  to  have 
slayn  hem,  and  hewen  hem  to  peces.  Mau.  25.  —  Ne.  She  protested 
she  had  rather  have  parted  with  all  the  rest  of  her  wardrobe. 
Bumey.  Alfred  is  said  to  have  drawn  up  a  body  of  laws,  and  to 
have  instituted  trials  by  juries.  Oolds.  3.  He  does  not  appear  to 
have  Seen  it.  BH.  11. 
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Öfter  verbindet  sich  der  InßnUiv  mit  den  Hüfsverhen  und  zwar  §.  81. 
haupteachUch  1)  zur  Bezeichnung  modaler  Verhältnisse  der  Perfect- 
formen:  Ae,  ych  habbe  such  tyme  ysey,  J)at  y  nolde  nogt  habbe 
forsake  J)at  lond  {daß  ich  nicht  würde  verlaßen  haben).  RG.  2242. 
Mot  l)ei  Lowys  hent,  he  suld  haf  lom  bis  heued  {konnten  sie  L. 
fangen,  er  würde  verloren  haben  seinen  Kopf).  PL.  2534.  —  Me. 
Here  moirn  ye  see  that,  if  women  weren  not  good,  oure  Lord  God 
wolde  neither  han  wrought  hem,  ne  called  hem  helpe  of  man.  Ch. 
Mel.  —  Ne.  If  we  had  been  partakers  in  the  days  of  our  fathers, 
we  wonld  not  have  been  partakers  with  them  in  the  blood  of  the 
prophets.  Mt.  23,  30.  He  must  have  been  a  good  figure  when  a 
yonth.  BH.  11. 

2)  zur  Bezeichnung  der  den  AuociUaren  fehlenden  Perfectformen : 
Ae.  |)erfore  he  schulde  hym  habbe  y^ogt  {hätte  bedenken  sollen).  RG. 
1332.  )>or9  me  he  mygt  haue  comen  doun  {hätte  machtlos  werden 
können).  1333.  Thei  wend  Roberd's  flette  suld  haf  comen  bi  l)at 
way  {hätte  kommen^  mUßen).  PL.  2340.  —  Me.  Cristene  men,  the 
whiche  that  wolde  han  fled  {die  hatten  fliehen  wollen).  Mau.  25. 
Upon  that  röche  oure  Lord  sette  him,  whan  the  Jewes  wolde  haye 
stoned  him.  8.  Thei  trowed  that  oure  Lord  scholde  han  honged 
on  the  Gros,  als  longe  as  the  cros  myghten  laste.  2.  Ye  scholde 
ürst  han  cleped  a  fewe  folk  to  your  conseil  and  aftier  ye  mighte  han 
shewed  it  to  mo  folk,  if  it  hadde  be  nede.  Ch.  Mel.  —  Ne.  A  jerk, 
that  might  hare  dislocated  his  neck.  BH.  6. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act.  §.  82. 
Aelfred  bildet  das  lat.  Part.  Fut.  Act.  nach,   indem  er  beön  mit 

dem.  Part.  Präs.  verbindet:  |)one  sylfan  rim  wintra  hine  habbende 
beön,  offce  he  »r  forestlde  (quem  se  numerum  annorum  Aiisse  haln- 
turum,  ipse  jamdudum  praedicere  solebat).  Bed.  5,8.  ic  getreöwige 
mä  onfdnde  beön .  (me  accepturum  esse  confido).  3,  13.  DeÄd ,  |)urh 
][K>ne  hi  ne  tweödon  f^rende  beön^td  {)am  Sccan  llfe  (mors,  per  quam 
86  ad  vitam  perpetuam  non  dubitant  esse  transituros).  4,  16. 

4)  Infinitiv  des  Präs.  Pass.  §.  83. 
Im  Ags.  stehen  dieselben  Hilfsverben,  mit  denen  das  j-räsens  ge- 
bildet wird:  Leöfre  ys  us  beön  beswungen  (carius  est  nobis  flagellari). 
Coli.  Hwtet  hÖ  wolde  hyne  genemnedne  beön  {wie  er  wollte,  daß  er 
ernannt  werde).  Luc.  1,  62.  Sceolde  witedöm  beön  gefylled  {sollte 
erfüllt  werden).  Exon.  14,  2.  Ic  secge,  ))»t  se  magorinc  sceal  w3san 
Ismahel   h^ten   {daß  das  Mannkind  L  heißen  soll).  C.  138,  4.    ])e4h 


60  Erstes  Bneii 

§•  83.  min  Itc  scyle  molsnad  wSord«n  (wenn  auch  mein  LtSb  verfauUn  eolt). 
Ezon.  235,  28*  Seb  stow,  ^e  gcolde  mid  ^f  bl6dd  {im  eftdigan 
martyres  gehülgod  w^ordaa*  Bed.  1,  7.  —  Na^s.  Jut  shoUde  wnrr  {»enn 
hewenn  npp  and  i  |)e  fir  beon  worrpenn.  G.  10067.  —  Ae*  If  \i 
reame  wore  in  poynt  forto  be  lorn«  PL.  6177.  Better  him  were  in 
dostre  baf  led  bis  life  )>an  to  be  bongen.  4270.  gif  be  were  wur|>e 
to  ben  anbong.  RG.  8994.  He  dradde  ymor]^red  for  to  be.  2390.  — 
Me.  He  was  not  worthi  to  ben  berd.  Man.  25.  He  made  bis  bones 
to .  ben  brongbt  to  Yenyse.  5.  He  leet  it  to  be  bom.  9.  —  Ne.  He 
was  to  be  sbot  witb  silver  bnllets.  Mac*  2,  230.  Tbe  mins  of  an  old 
fort  were  to  be  seen  lying.  3,  330.  Tbe  joke  of  tbe  army  was  not 
to  be  sbaken  o£F.  1,  121.  To  be  repaid  by  sncb  gratitude  of  bers, 
u  to  be  made  rieb.  HB.  50.    Tbe  beadle  must  be  called  in.  BH.  11. 

§,  84.  5)  Infinitiv  des  Perfecta  Pass. 

Es  bildet  sich  aus  dem  Perfect:  Ags*  Ntbnigne  of  eallnm  ic  gemdtte 
ymb  bis  sAule  bdlo  abysegod  be6n  (neminem  ex  omnibus  erga  Sani- 
tätern animae  suae  occupatum  reperi).  Bed.  4 ,  25.  [>e6s  sealf  mibte 
beön  geseald  and  beön  {»earfum  geseald.  Mrc.  14,  5.  —  Ae,  And  get 
icb  babbe  lener  sam  ded  hem  ouer  come,  ]^an  bol  and  sond  be  oner- 
oome.  RG.  3427.  —  Me.  Tbis  oynement  mygte  baue  be  sold,  and  be 
gouun  to  pore  men.  Wycl.  —  iVe.  Tbe  ointment  migbt  bave  been 
sold,  and  bave  been  given  to  tbe  poor.  HB.  It  would  bardlj  baye 
been  accounted  wortby  of  a  noble  subject.  Mac  4,  17.  Had  bis 
advice  been  followed,  tbe  laws  would  bave  been  strictly  obeerved; 
demency  would  bave  been  extended  to  tbe  vanquisbed  Wbigs.  4,  18. 

§.  85.  6)  Infinitiv  des  Futurs  Pass. 

Wie  im  Acfiv,  so  bildet  Aelfred  auch  im  Passiv  einen  Infimth, 
der  aber  mehr  dem  lat,  Gerundiv  als  dem  Futur  entspricht:  Ags.  Ne 
tweöge  ic  t»onne  m6  ftwubt  aefter  )»»s  Ucboman  deft{)e  bralie  geli^ed 
beön  tö  ])am  6can  de4I»e,  and  belle  tintregu  under|)eöded  be&n  (nee 
dubito  me  post  mortem  corporis  ad  perpetuam  mortem  rapie&dmn  ac 
femalibus  subdendum  esse  tormentis).  Bed.  3,  13.  Den  eigentlichen 
passvoen  Infinitiv  des  Fut,  wird  im  Ags.  mit  dem  des  Präsens  wieder- 
gegeben s.  0. 

§.  86.  HL    Die  Vermischung  der  beiden  Infimtkformen  schon  in  frühester 

Zeil  und  die  Verwendung  des  präpositiancUen  Infimtivs  für  unabhimgige 
Verhältnisse  zeigen,  daß  die  Bedeutung  der  Präposition  bald  verloren 
gieng.  Dafür  spricht  auch  zwar  nicht  der  Wechsel  mit  andern 
Positionen,  aber  die  eintretende  Verstärkung. 
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Im  Ags,  verbindet  sich  nur  1 6  mit  dem  Iitf,,  aber  nordisehet*  §.  86. 
Einfluß  führt  at  ein:  att  oferdon  (Wf  zum  üebermaß)  O.  2575.  — 
Ae.  Ps.  at  be.  38,  2«  Wa8  he  not  no  hardy  at  stand  to  bataile.  PL. 
750.  Gra  hethene  away  fra  me,  for  thou  canne  say  noghte  to  mee, 
as  I  hafe  noghte  at  do  with  the.  That  es  at  say.  Hall.  Dict.  Noch 
jetzt  in  Westmoreland  und  Northumberland. 

Eemer  tritt  das  nordische  til,  \nti\  för  to  ein:  birr|)  stanndenn 
inntill  ])eowwtenn  {zu  dienen)  Crist.  0.  114S5.  ^—  Ae.  til  be.  Ps. 
73,  19.     Noch  jetzt  tili  in  Schottland. 

Verstärkung  des  to  in  for  to  tritt  schon  im  Nags.  ein,  zuerst 
wohl,  um  den  Zweck  mehr  hervorzuheben:  |)e  king  me  bitahte  )>is  ard 
for  to  beon  bis  stiward.  Lag.  13474.  Brutus  hine  lette  witen  forto 
leten  etc.  1854.  Dann  auch  vor  dem  Objecte:  Ic  agan  forto  slepe. 
25582.  Ebenso  bei  Orm.  —  Im  Ae.  steht  es  to  ganz  gleich:  Leuer 
me  ys  for  to  dye  myd  honour,  {»an  libbe  in  schäme»  BO.  3428. 
Lere  for  to  fle.  677.  He  bigonne  for  to  robby.  2142.  He  hopede 
for  to  fynde  betere  grave.  778.  —  Me.  It  is  ful  fayre  for  to  gon. 
Ch.  380.  It  becummeth  us  for  to  fiilfille.  Mt.  3 ,  18.  He  began  for 
to  preche.  4,  17.  Swete  for  to  etc.  Cren.  3,  6.  —  Im  Ne.  nur  bei  den 
äitem  Schriftstellem :  Sp.  to  seem  to  —  1,  1,  8.  und  for  to  —  2,  4,  3. 
Strive  to  1,  1,  18.  und  for  to  —  3,  5,  44.  All  their  works  they 
do  for  to  be  seen  of  men.  Mt.  23,  5.  His  disciples  came  to  hlm  for 
fa  shew  him  the  buildings  24,  1.   —  Jetzt  zu  to  vereir^aeht. 

Eine  Vereii\fachu7ig  des  for  to  scheint  for  zu  sein:  ic  am  icumen 
for  Seggen  t»e.  Lag.  13307.  —  Ae.  He  o]>l)09te  vor  sauy«  R6.  8996. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  in  order:  Ne.  In  order  to  oppose 
their  progress,  they  chose  Yortigern  as  their  general.  Gold.  2. 

Der  Infinitiv  muß  avf  dem  Wege  gewesen  sein  zu  weiterer  sub^ 
stantivischen  Verwendung,  da  auch  andere  Präpositionen  noch  vor  to 
treten:  Nags.  Himm  birrli  geormenn  hiss  drihtenn  wel  to  cwemenn 
iwi)>|)  to  letenn  swingenn  himm  ])e  bodig.  O.  6362.  |)att  te  deofell 
nsefre  ne  bline)»|)  off  to  skrennkenn  ])a.  11467.  —  Ne.  Be  sure 
tbat  nought  may  save  thee  from  to  dy.  Sp.  3,  12,  35.  Who  shall 
let  me  now  on  this  vile  body  from  t  o  wreak  my  wrong.  2,  8,  28. 

Diese  Verwendung  ist  wahrscheinlich  durch  das  Verbalsubstantiv 
verhindert  worden. 

TV.  Dagegen  ist  der  Infinitiv  mit  to  im  Englischen  weiter  verwandt  §.  87« 
tvcrden 

1)  Eir  steht  hinter  Substantiven  und  hier  kann  er  sieh  aus  der 
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§.  87.  Fhrase  (§.  18.)  entwickelt  haben,  oder  aus  einem  RekUivMtze  oder 
durch  den  im  Substantiv  ruhenden  Begriff  bedingt  sein:  Me»  Who 
shewede  to  90U  for  to  flee  fro  wrath  (tbat  is)  to  cimune  ?  Mt.  3,  7. 
Not  oonlj  in  this  world ,  bat  in  the  world  to  come.  Ephes.  1 ,  22. 
He  schal  schewe  the  weye  to  passe  by.  Mau*  21.  Thei  have  none 
houses  to  lyen  inne.  28.  —  Ne,  I  had  a  friend  to  meet.  Sh.  Withbut 
a  friend  to  help  him,  or  a  roof  to  shelter  his  head.  OL  344.  I  have 
no  home  to  netom  to.  TJ,  12,  3.  A  prince  to  live  and  to  die  linder. 
WS.  Wav.  41.  Oft  der  passive  Infimtiv:  a  crime  to  be  expiated. 
Mac  1,  107.  A  manner  not  to  be  mistaken.  7,  2.  A  debt  never  to 
be  forgotten.  3 ,  299.  Bisweilen  steht  er  sogar  voran,  A  precious 
never  to-be  enongh-^valned  parchment  Cor.  Pico.  2,  12.  He  states 
as  a  motive  the  intention  of  nmning  away  on  the  part  of  this  not- 
to-be-found  boy.  Zingr.  34.  He  has  attempted  the  life  of  my  is-to- 
be,  please  God,  father-in-law.  Marr.  Easy.  29.  Nur  die  Flexions- 
lasigkeit  hat  die  Umbildung  des  Infinitivs  zu  einer  adjectivischen  Form 
{wie:  das  Buch  ist  zu  lesen  —  das  zu  lesende  Buch)  verhindert, 

2)  Der  Infinitiv  steht  in  abgekürzten  Fragesätzen:  Äe.  Hü  nuste 
hon  on  take,  ne  wat  for  hunger  do.  RG.  3560. .  He  nnste  in  we^er 
ende  turne.  3582.  Heo  nnste  wyder  to  fle.  937.  —  Me,  Thei  knowen 
not  how  to  ben  clothed.  Mau.  12.  —  Ne,  The  son  of  men  hath  not 
where  to  lay  (wher  he  reste  Wycl.)  his  head.  Mt  8,  20.  To  will 
is  present  with  me;  but  how  to  perform  that  which  is  good  I  find 
not.  Rom.  7,  18. 

3)  Ein  absoluter  Infinitiv  steht  bisweilen  in  einem  losen,  grammatisch 
unbezeichneten  Verhältnisse.  Ne*  I  should  be  the  basest  of  men,  from 
any  resentment  of  my  own,  to  attempt  (=  if  I  attempted)  putting 
asunder  those  who  wish  for  a  union.  Golds.-  To  see  (=  seeiag,  if 
one  ehould  see)  him  striding  along  the  profile  of  a  hill  on  a  windy 
day,  with  his  cloth  bagging  and  fluttering  about  him,  one  might  have 
mistaken  him  for  the  genius  of  famine.  SK.  Leg. 

4)  Berührung  mit  dem  Verbalsubst,  §.  99. 

Vn.    Particip. 

Zu  den  zwei  eii\fachen  Parlieren  sind  aus  den  zuscmmengesetzten 
Skitformen,  so  weit  ihre  Bildung  möglich  war,  andere  analoge  Bildungen 
getreten, 

1.  Particip  des  Präsens  Äctiv. 
§.  88.  1)  Es  ist   Prädikat  und  wird  in    den  adjectivischen  Formen 
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(§•  234.)  a%if  das  Subjeci  a)  durch  das  Verb,  substant,  bezogen:  Ägs,  §.  88« 
Seo  @orde   id   berende  missenlicra  fugela  (terra  avium  ferax  generis 
diversi).  Bed.  1, 1.    Hii  alle  |;one  cyning  w»ren  feohtende..  SC.  755.  — 
mit  hebn:  calic,  J)one  ic  driucende  beöm   (wirken  werde  =  ic  hasbbe 
t6  drincanne.   HG.)    D,  Mt.    20,  22.     Gelomlice   w«s   he  üt  of  {»am 
mynstre  gongende,  hwilum  he  wsßs  on  horse  sittende  ac  ofitor  on  hig 
f6tum    gongende   {oft  verUeß  er   das  Münster,    indem  er  ritt,  qfter 
aber  zu  Fuße  gieng)^  Bed.  4,  27.  —  b)  mit  wöordaa :  His  wdedo  sint 
gewordne   scinendo  (D.  His  re4f  wmrdon  glitiniende).   Mrc.  9,  3.  — 
Nags.   Weren  hii  alle   ridende.   Lag*  5907,  —  Ae.  He   was  vasting. 
RG.  8803.     Heo    were   commjng.  3008.    J)ei   were  seiland  in  J)e  se. 
PL.  3627.    Harald  was  comand.  1652.    get  is  he  regnand.  1723.  — 
Me*  Thei  weren  etynge  and  drinkinge«  Mt.  24,  36.  —  Das  Ne,  ver- 
wendet es,  um  die  Dauer  den  Zeitformen  gegenüber  hervorzuheben:  he 
lives  —  he  is  living.     The  sun  was  just  rising,  as  the  march  began. 
Van.  T.  30.     At  street-comers ,  where    tens   of  thousands  have  been 
sUpping.  BH.  1.    He  has  been  doing  so,  ever  since  it  feil  dark.  32. 
Die  Flexion  erlischt  nach  und  nach,  wie  beim  Ädjectiv, 
2)  Es  wird  Attribut  und  theilt   die  Formen  seines  Substantivs:  §.  89. 
Ags.  Bilewite  man  and  rihtwis  and  ondrsdende  god  and  yfel  Yorbü- 
gende   {Oott  fürchtend  und  das  Böse  meidend)*  Job.     He  underföng 
]>one  fle6ndan  preost  {nahm  den  fliehenden  Priester   attf),  Alb.     |)ie8 
lyfigendes   Godes    sunu   {des  lebendigen  Oottes  Sohn).  Mt.  16,  16.   ^ 
mffinegu  wundredon  geseonde  dumbe  sprecende  {als  sie  sah,  daß  die 
Tauben  sprachen),  Mt.    15 ,    31.      Lundenceaster    is    monigra   folca 
ceÄpsiow  of  lande  and  of  sse  cumendra   (Metropolis  Londonia  civitas 
est  multorum  emporium  populorum  terra  marique  venientium).  Bed. 
2y  3«     Laufentius,   ])one  he  be  him  lifigendum  gehälgode  (L.,  quem 
adhuc  vivens  ordinaverat).  2,  4.     Siede,  ^sdt  he  lune  cniht  wesende 
^esäwe  (se  in  pueritia  vidisse  testabatur).  Bed.  2,  15.  —  Nags.  His 
lidinde  seipen.  Lag.  943.     Aele  beorn  hsefde  on  heonde  ane  |)echene 
b«Bminde  {brennende  Fackel),  8084.  Wil)J)  b»mennde  lufe.  0.  17447.  — 
Ae,  Wepynde   armed  him.   RG.  8531.     To   a  rennyng  water.  1802. 
He  fuUe  wakand  on  hiin  lepe.  PL.  1746.  in  ))e  gere  folowand.  5662.  — 
Me,  Two  blynd  men  sittynge   besides  the  weie   herden.  Mt.  20,  20. 
Sat  the  blynde   man   cryenge.   Mau..  8.  ^-  Ne,  A  loving  mother«    I 
seated  there  watching  two  labourers,  who  were  digging  a  grave.  Sk« 
Of  what  were  you  dreaming?   of  that  which,   sleeping   or  waking, 
fillfl  my  souL  Edg.  2,  263. 
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§.  89.  80  itehi  es  auch  bei  Verben  der  Bewegung  und  gibt  an,   wie  doi 

Subjeet  sieh  bewegt  oder  m  weleher  Absieht:  Ags.  in  Jitot  fngda  eft 
flei^gende  eom  {]cam  geflogen).  Ctdb.  He  com  td  hym  ofer  {>&  ad 
gangende  (Jcam  gegangen),  Mt.  14,  25.  ic  com  wtet  s^cende  {Frucht 
tuchend  =  um  m  suchen),  Lnc.  13,  7.  He  com  blende  (JE^im  eßend)* 
11,  18.  Wind  wddende  fbred  (der  Wind  fährt  wiähend  einher).  EL 
1274.  —  Nags.  Brntufl  him  seide,  {utt  an  lond  he  ferde  aechinde  (A. 
gechinge  B.)  Lag.  1383.  He  wes  cumen  lidende  (fahrend,  axf  #. 
Fahri).  9644.  =:  heo  cnmed  liden.  9682.  —  Ae.  ]ie  bjTBSopes  and 
o^r  prelats  come  wepynde  bjnore  ]ie  kyng.  RG.  3699.  —  Me.  This 
rejuere  comethe  rennynge..  Man.  5.  Thei  comon  fleenge.  31.  Thei 
wenten  sercbing.  21.  He  came  riding.  Ch.  2161.  He  was  tnmed 
agen  fleende  (A.  fleynge).  Tob.  1 ,  21.  —  Ne.  My  little  ones  came 
mnning  ont  to  teil  ne,  tbat  the  Squire  was  come.  Yic.  The  library 
is  so  qniet,  that  the  little  birds  came  hopping  npon  the  Windows.  8k. 
A  little  stream  came  tnmbling  from  the  height.  Byr.  Isl.  3,  3.  Jesns 
went  unto  them,  Walking  on  the  sea.  These  three  years  I  come 
seeking  fruit  on  this  fruit  tree.  HB. 

§.  90.  3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht    und  dann  flecUert  es 

stark:  Cljrpiendes   stefii  w»s  on  westene.  Mt.  3;  3.     Hwi  sdce  gÖ 
lybbendne  mid  deidum?  Luc.  24,  5.     Nys  God  nft  deidra,  ac  lyb- 
bendra.  Mt.  22,  32.  ]>ibra  ^tendra  getael  w»s  fif  )»üsend  wSra.  14, 21. 
H€  ongan  drtfan  of  |Nun  temple  syllende  and  biegende.  Mre.  11,  15. 
Schwach:  ))&  geneiltbhte  se  costigend.  Mt.  4,  3.  {»»s  s&wendan  big- 
spel.  13,  18.     Se  stin,  |)e  |:ft  timbriendan  Äwurpon.  21,  42.     N6n  of 
))am  sittendum.    Luc.    14,   15.     Es   hat    verbale  und  substantivisehe 
Rectum,  jene  erhält  sich  bis  in^s  Me.:  Swft  ]>ec  betende  hwÜum  didon 
(wie  die  dich  Haßenden  oft  thaien,  oder  wie  Hßßende  dich  bedrängten). 
B.  1828.   ftn  scippend  is   ealra  Jiinga.  Fide.  Manfnlra  freönd.  Liuc. 
7,  34.  —  Ae.  Be  funden  {line  band  tili  a  l)ine  ille-wiUand.  Ps.  20,  9. 
Raine  sal  be  over  sinnand.  20,  7.    Of  mouth  of  childer  and  sookand 
made  }>ou  lof.  8,  3.     Overcome  )»e  infightand  me  (supera  impng- 
nantes  me).  34,  1.    Sauf  me  fro  al  me  filghand.  7,2.  —  Me.  A 
voice  of  a  cryinge  (A.   crier   B.)   in   desert.   Mt.  3,  3.  =   of  eon 
cryinge.  Mrc.  1,  3.    What   sehe  %e  the  lyuynge  with  deede  man? 
Thou  hast  forseken  the  sechende  thee  (A.  hem  that  sehen  theo). 
Ps.  9,  11.  — ' Ne.  The  voice  of  one  cryiag.     The  knowing  one  is 
the  silliest  fellow  under  the  sun«  Yic.  26.   The  knowing  ones  ttunk 
he  will  win.  TBr.  2.     Why  seek  ye  the  liying  among  the   dead? 
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God  is  the  God  of  the  living.  HB.      And   there  we  lay,  the  dying  §.  90. 
on  the  dead   (der  Sterbende  auf  dem  T.)  Byr.  Maz.  17.  —  Es  steht 
den  Adjeciiven  im   substantivischen   Gebrauch    gleich.     Sehr   auffallend 
ist  die  Rection,  die  das  Particip  trotz  seiner  substantivischen  Form  noch 
im  Me,  bewahrt, 

4)  Wie  sich  das  eingeschobene  ne,    Particip  gesetzt  hat,    Icißt  sich  §.  91. 
nicht,  erkennen»     Dem  Sinne   nach   stellt  es   dem    Infinitiv  gleich  und 
deshalb  dürfte  es  eher  Verkürzung  des  Verbalsubstantivs  sein,  speaking 

für   in   speaking:    The   money  which  they  received,  was,   generally  . 
speaking,  no  more  than  sufEcient  to  meet  one  of  the  demanda.  Marr. 
PS.  11.     The  midshipman  is  a  gentleman  by  birth,   and  the  master, 
generally  speaking,  is  not.  Marr.  Easy.  22. 

5)  Das  Particip  Präs,  hat  nie  passive  Bedeutung,  scheinbar  in 
your  discontenting  father  (im  Misvergnügen  beharrender  F.)  Sh.  WT. 
4,  3.  To  furnish  me  upon  my  longing  {sehnsuchtsvoll)  joumey.  TG. 
2,  7.  Take  thou ,  that  too  with  multiplying  {wimmelnd,  zahlreich) 
banns.  Tim.  4,  1.  multiplying  villainies  of  nature  Mac.  1,  2.  your 
multiplying  spawn.  Cor.  2,  2.  Femer:  the  house  is  building  s, 
§.   96. 

2.  Particip  des  Präteritums, 
Es  hat  passive  Bedeutung,  selten   bei  intransitiven    Verben   aciive,  §.  92. 
die  ihre  Perfefiiformen  mit  w^an  bilden,  s.  §.  44^   Es  wird  gebraucht 
tine  die  Adjectiven  und  ist  daher 

1)  Prädikat,  starkfiectierend :  f&t  synt  gebundene  {Füße  sind 
gebunden).  C.  24,  18.  Ealle  ^ks  ))ing  sind  genamode  gesceaft.  Fid. 
Se  faeder  is  nÄder  ne  geboren  ne  gesceapen  {ist  weder  geboren  noch 
geschehen).  Fid.  Nu  synd  fordfarene,  J)e  J)aes  cildes  sÄwle  s6hton. 
Mt.  2,  20.  t^ö  beöd  fine  synna  forgifene.  9,  2.  —  Nags,  Lagamen 
mres  ihoten.  2.  ane  hege  burh  was  ihaten.  19.  |)a  wepmen  weren 
iwexan ,  l)a  wimen  wel  i^owene.  339.  —  Me,  Thi  sinnes  ben  forgeuen 
to  thee.  Mt.  9,  1.  He  was  clothed  in  purple.  Luc.  16,  19.  — «•  Ne, 
Thy  sins  be  forgiven  thee.     He  was  elothed. 

2)  Attribut;  die  Flexion  ist  die  des  Adjectivs:  Ags,  Com  se  §.  93. 
foresprecena  hungur  {Icam  der  obengenannte  Hunger),  Bed.  1,  14.  se 
foresieda  hdiga.  Cüdb.  se6  foressede  b6c.  Greg.  Efne  se  eam  on  )>am 
dfre  Qe&ediy  mid  fisce  geflogen  {der  Adler,  mit  dem  Fische  herbeige' 
flogen,  saß  etc.).  Cüdb.  ic  com  äsend  beforen  him.  Joh.  3,  28.  H6 
seÖTT  ]>^  hwä^te  on  beswuncenum  londe.  Cüdb.  Fela  ))£era  gecorenra 
engla.   Sept.  —  Me,  Jesus,  gon  out  of  the  temple,  wente.  Mt.  24,  1. 
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§.  93.  What  thing  wentcn  ge  out  for  to  see?  whether  a  reede  wawid  with 
wind?  whether  a  man  clothid  with  soft  thingis?  11,  7.  He  8chid 
nat  breake  a  schaken  reed.  12 ,  20.  —  Ne»  A  bruised  reed  he  shall 
not  break.  A  reed  shaken  with  the  wind.  Verbindet  sich  das  Part, 
mit  einem  Rectum,  so  steht  es  nach:  This  law,  passed  at  the  king^s 
instance  by  an  assembly  devoted  to  his  will,  deseryes  especial  notice. 
Mac.  4,  67. 

§.  94.  3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht,  wie  die  Ädjectiven:  Ags. 

.  Gecoren  Godes.  D.  Luc.  9,  20.  Wo  gesäwon  hys  wuldor,  swylce 
^n-cennedes  wuldor.  Joh.  1,  14.  Godes  gecorenan  sind  on  gewinne 
on  {)yssere  worulde  {Gottes  Auserwählte  sind  im  Kampfe  etc.)  Job. 
t)»t  gehwser  st6don  äw^ste  hüs  buton  bügigendum  {standen  leer 
Häuser  ohne  Bewohner)*  Greg.  Ac  for  |)äm  gecorenum  \k  dagas  beod 
gescyrte.  Mt.  24,  22.  H6  clypode  ])ä  geladodan  t6  })am  giftum. 
22,  3.  —  Nags.  He  him  cleopede  to  alle  his  icorene.  Lag.  1792.  — 
Ae,  I  haf  herd  told  of  J)i8  duke.  PL.  2477.  —  Me.  The  glorie  as  of 
the  oon  bigetun  of  the  fadir.  There  shulen  dye  all  the  fyrst  gotun. 
Exod.  11,  5.  He  shal  gedre  his  chosene.  Mrk.  13,  27.  Daneben: 
for  the  chosun  men.  Mt.  24,  22.  He  sente  his  seruauntes  for  to 
clepe  men  beden  (A.  that  weren  bode  B.)  to  the  weddyngis.  22,  3.  — 
Ne.  The  glory  as^  of  the  only  begotten  of  the  father.  And  all  the 
first  born  shall  die.  He  shall  gather  together  his  elect.  —  He  could 
not  find  the  body  of  Fergus  among  the  slain.  WS.  Wav.  Fore 
warned  is  fore-armed.  The  Lord's  anointed.  Mac.  7,  40.  She  is 
the  ehosen  of  Signior.  Sh.  Tarn.  1,2.  And  he,  the  chosen  one^ 
had  died  or  gained  her  liberty.  Byr.  Par.  10.  Ganz  wie  das 
Adjectiv. 

3)  Die  zusammengesetzten  Participien, 

§.  95.  ^^^  *'^^  ^  ^^'  ^^  Pßrt.  Perf.  Act* :-  having  loved ,   dtia    Part,. 

Präs.  Pass. :  being  loved  und  das  Part,  Per/.  Passiv. :  having  been 
loved.  Sie  werden  besonders  attributiv  oder  prädikativ  gebraucht :  iV«. 
A  people,  yet  now  lately  having  quite  shooken  off  their  yoake.  Sp. 
View.  And  being  by  faire  meanes  wrought  thereto  {die  gesetzlich 
Gewählten).  View.  Men,  who  having  beene  brought  up  at  home  — 
they  grow  more  loose  and  carelesse  of  their  duty.  View.  550.  Such 
inquiries  were  being  made  concerning  her.  Van.  T.  19.  While  these 
delicacies  were  being  transacted.  26.  While  the  thinga  were  being 
cleared  away.  TBr.  6. 


N      Verbalsubstantiv.  ^7 

VUI.    Das  Verbalsubstantiv. 
So  müßen   die   mit  den   Participien  gleichförmigen,    aber   in   der  §.  96. 
Bedeutung  verschiedenen  Formen  auf  -ing  genannt  werden,     Sie  haben 
zwei  Ausgangspunkte  und  daher  kommt  ihre  Doppebiatur,    die  substan- 
tivische und  die  verbale, 

1)  Die  ags,  Substantiven  auf  -ung  habeii  eine  seltenere  Nebenform 

-ing:    Elisabeth  gebärde   Marian    gr^tinge   (gr^tung  D.)  Lucu  1,   41. 

Hwset    seö    gr^ting    wsere.   1,  29.    J)fier    hy   bidinge    möstun    tidum 

brücan    {wo  sie  bisweilen   des  Aufenthaltes  gebraucheii  durften),    Exon. 

114,  30.  —  Nags,  Seie  him  J)at  ich  hine  gret  godere  gr^tingö.  Lag. 

3551.     Forr   |)att   bis   sune   shuUde   ben  biginning  oflf  J)att  blisse.'  0. 

706.     J)iss  draedung  gifesst  Haiig  Grast.  5622.    Rihht  drsedung  off 

Godd  {rechte  Gottesfurcht)  magg  wel  J)urrh  rodetreo  ben  tacnedd.  5610.. 

Symeon  gaff  hemm  blettsinge  ba{)e.  7636.  und  oft.   Ae.  In  travayl  of 

hys   bering   hys    moder  was    first    ded.   RG.   238.     He   made   hir  a 

wonyng.   596.     He   wolde  to    bis   Godes  bis    ofryng  lede.    601.     J)o 

ojjer  dogter  aschede  pat  same  askyng.  704.    Cassibel  to  July  sende}) 

greting.   1075.    He   had  don   his  endyng.   PL.  185.     Alle    |)e    Nor{) 

ende   was  in    his    keping.  714.     Auc?i   romanische   Wörter  mit  dieser 

Bildungssilbe  sind  häufig:   He   let  make  a  descriuyng.  RG.  1393.    J)is 

noumbryng  he  began.  1404.    |)e   sacryng    was   lute,  worj).    2345.  — 

Me.  Betere  is  the  purehasing  of  it  than  chaffering  of  gold  and  silver. 

Prov.  3,  14.     The  fallyng  down  therof  was  grete.  Mt.  7 ,  27.    There 

shal  be  wepynge  and  beetinge  togidre  of  teeth.  8,  12.     Ebenso  Mau. 

und  Ch.  —  Ne.  Knowing  is  enough.  Sh.  All.  2,  1.     A  little  shaking 

of  my  arm.  Sh.  H.  2,  1.    It  is  worth  the  listining  to.  Sh.  aHd.  2,  4. 

He  avowed  plainly   his  conviction ,    that  the  laying  on  of  hands  was 

altogether  superfluous.  Mac.  1,  52.     To  the  forming  of  such  an  army 

he  'directed  all  the  energy  of  bis'  strong  mind.  1 ,  86.     He  is  worth 

listening  to.  WS.  Wav.  54.   The  coach  wants  mending  etc. 

Das  Ne,  bildet  aber  nicht  nur  von  Jedem  Verb  ein  solches  Sub- 
stantiv, sondern  auch  von  jeder  Zeitform,  die  eine  solche  Bildung  zu- 
läßt: I  was  told  of  his  having  been  unfortunate  in  btisiness.  Sk. 
Rose.  The  being  talked  to  and  the  being  stared  at  is  the  greatest 
pain  I  can  suffer.  Add.  He  Stands  to  the  hazard  of  being  laughed 
at.  BP.  1,  80.  I  am  very  fond  of  being  confided  in.  BH.  8.  He  had 
heard  of  my  having  been  called  away.  59. 

Da  diese  Formen  volle  Substantiven  sind,  so  können  auch  Präpo- 
sitionen hinzutreten :  Ags.  Ic  wses  on  huntunge  (ich  war  auf  der  Jagd). 

5* 
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§.  96.  Coli.  For  eamunge  ecan  lifes  (zur  Gewinnung  des  ewigen  Lebens). 
Hy.  6y  26.  Seo  godes  ciree  })urh  gesomniuga  södes  and  rihtes  bSorhte 
bliced  {die  GoUeskirche  leuchtet  durch  die  Vereinigung  der  Wahrheit 
und  des  Hechts).  Exon.  44,  9.  —  Nags.  To  me  he  sende  his  sonde 
widuten  gretingc.  Lag  8448.  giff  {>u  cwemesst  )>in  drihhtin  wi))]» 
£A68ting  and  wi|)})  kneling.  0.  1450.  Crist  ne  wasa  ))urrh  nan  fan- 
dinge wundedd.  11804.  —  Ae.  He  bicom  in  hys  baptizing  hol  of  ys 
wo.  RG.  192Ö.  Withouten  askyng  of  erles  he  hied  him  l)ider.  PL. 
274.  Li  alle  his  joy-making  he  feile  dedc  doun  colde.  1369.  That 
lond  was  in  stryuynge.  5858.  —  Me.  The  fleisch  were  in  sething. 
1  Kgs.  2,  13.  Thei  weren  at  robbinge.  14 ,  15.  Thei  wondredcn 
on  his  techyng  Mt.  7,  27.  Ebenso  Mau.:  in  etyuge  oi  bestes.  8. 
withouten  castinge  of  of  hire  clothes.  5.  in  the  mevinge  of  the 
watrc.  8.  At  the  doynge  doun  of  the  sonne  thei  apperen  no  more. 
Mau.  27.  —  Ne.  To  the  forming  of  such  an  army  he  directed  all 
the  energy  of  his  strong  mind.  Mac.  1,  86.  Whose  family  greatness 
seems  to  consist  in  their  never  having  done  anything  to  distinguish 
themselves.  BH.  7. 

Manche  Präpositionen  habe?i  sich  abgeschwächt  und  sind  int 
Verschwinden:  Ags.  ic  w8bs  on  huntunge.  Coli.  —  Nags.  He  was  oa 
hontinge.  B.  Lag.  6630.  —  Äe.  To  wade  a  fischyng.  RG.  2205.  ^e 
bysshop  hadde  a  faire  tour  a  making  (hatte  einen  Thurm  im  Bau  = 
baute).  RG.  704.  —  3fe.  Non  gothe  on  beggynge.  Mau.  19.  On  hun- 
ting  ben  they  ridden.  Ch.  1689.  He  coude  ride  on  hauking.  13667. 
I  fare  to  gon  a  begging.  11884.  —  Ne.  He  went  a-shooting.  TJ. 
3,  2.  To  go  a-rambling.  8,9.  I  go  a-fishing.  Joh.  21,  3.  There 
is  some  great  tempest  a-brewing.  BJ.  They  are  set  agoing.  Trist.  1. 
To  be  afishing.  TJ.  8,  13. 

Die  Fräpos.  fällt  aus,  das  Substantiv  wirdfälschUch  für  das  Particip 
genommen  und  analoge  Formen  treten  hinzu:  Of  momings  we  used  to 
go  out '  shooting.  Snobs.  27.  Arthur  took  a  long  time  thawing. 
TBr.  194.  Manche  aber  scheinen  dann  passive  Bedeutung  zu  hohen: 
Forty  six  years  was  this  temple  in  building.  John.  2,  20.  The 
mansion  was  building.  WS.  Wav.  2.  A  storm  is  brewing,  a  tempest 
is  gathering,  the  horses  are  harnessing.  JEyre.  2,  100.  A  new  edition 
of  that  lanipoon  was  preparing  for  the  press.  Byr.  Lett.  A  lad  was 
missing.  Edg.  pt.  1, 1.  While  the  verses  were  yet  singing.  WS.  Ant.  10. 
The  dinner  was  preparing.  TJ,  8,  4.  Bisweilen  noch:  I  have  been 
in  training  above  a  month.  FFairl.  13. 


Verbalsubstantiv.  (^9 

Dcw   Misverständniß    in    Beziehung  axtf  diese  Form   hat  manche  §.  96. 
Orarmnatiker  veranlaßt,   sie  für  falsch   zu  erklären  und  hinter  to  bc 
durch  das  passive  Particip    zu   ersetzen:   the   temple   is   being  built. 
s.  §.  95. 

Als  eigentliche  Substantiven  haben  diese  Formen  auch  substantivische  §.  97. 
Rection  {s.  o.).   Es  kann  daher  auch  der  Genitiv  vor  oder  nach  stehen: 
Ags.   gesomnung   s5des.  —  Nags.   He    wollde  shaewenn,   J)att    Sannt 
Johaness   fuUhtninng   wass   halsumm.    0.   10798.     All  J)e  deoffless 
fanndinng  is  on   J)ise   wise.  12262.  —  Ae.  Of  J)e   kynge's   crounynge 
in  four  and  tuentyj)e  gere,   RG.  6129,  —  Me,  The  Lord  of  he  lious 
cometh  in  the  mydnygt  or  kockis  crowynge,  Mrk.  13,  35,   As  it  was 
worthi   for  the  kingis  grete  doing4  Esth.  1,  7.  —  Ne,  The  beginning 
of  her  discourse  was  as    abrupt   as   her   entrance  into   the  room.  TJ. 
7y  7.     He  took  the   greatest   delight   imaginable  in  combing  of  as«es 
tails.   Trist,  7.     There    is    a  very   dilFerent   story   from    that    of  the 
eartVs  moving  round  her  axis.  22.     The  Conference  was  cut  short  by 
Mrs.  N.'s  insisting  on  having  the  door  shut.  NN.  11.    The  honour  of 
the  family    was   involved  in   Miss.  M.^s   making   the   most    splendid 
appearance.  63.    The  possibility  of  Frank's  marrying  a  foreigner.  Bul. 
Nov.   8,  10.      They  laid   weight   on  his   client's   refusing   to  ans  wer 
certain  queries.  WS.  Nig.  int.  The  king's  leaving  Scotland  hastaken 
all  custom  frae  Edinburgh.  2.     Upon  Hamlet's   taking   up  the   skull, 
he  cried  out.  TJ.  16,  5.    Seltener  steht  der  Genitiv  vor  den  zusammen- 
gesetzten Formen :  She  acquainted  him  with  Jones's  having  unfortunately 
lost  all.  TJ.  17,  7.     Whether  he  knew  any  thing  of  Mr.   Dowling's 
having  seen  any  of  the  persons.  18,  5.      He   gained  intelligenre   of 
Sterling^s  having  left  the   house.    Trev.  2,  100.     He    deposed  to  the 
positive  fact  of  Brunt^s  having  slept  in  the  tents.  Zingr.  35.  She  has 
dispatched  Güster  to  the    police   Station    with   official  intelligence  of 
her  husband's  being  made  away  with.  BH.  22.      Dieser  Gebrauch  der 
zusammengesetzten  Formen  scheint    nicht   allgenuin  geworden   zu  sein; 
die  eigentlichen  Participiahonstructionen  (§.  158.)  haben  es  verhindert.' 

2)  Die  Bildungen  mit  -ing  gehen  auch  von  dem  Infinitiv  aus  und  S,  9g, 
das  ist  der  Grund  ihrer  verbalen  Rection, 

Der  präpositionale  Infinitiv  schreitet  nämlich,  au^,  ganz  wie  das 
tnhd.  zu-tragenne  in  zu-tragende.  Diese  Ausschreitung  ist  entweder 
aus  dem  Friesischen  herübergekommen,  wo  sie  (Grimm  4,  113)  ge- 
tvÖhhlich  ist,  oder  aus  dem  Altnordischen f  tco  das  Part,  Präs.  Neutr, 
gerundivisch  und  in  passiver  Bedeutung  vorkommt,  freilich   ohne  Prä- 
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§.  9S. Position.  Zuerst  kommen  sie  vor  in  den  spätem  Mss.  der  SC,  be- 
sonders in  F.  und  neben  dem  Infinitiv:  Nero  Itgann  td  rixiende.  69. 
He  sende  to  bodianne  B.  to  bodiende  A.  F.  {sandte  zu  verkündigen), 
604.  Hi  comen  Crist  to  wurdiende  (Ch,  zu  verehren)»  F.  2.  JBter 
nimmt  also  der  präp.  Infinitiv  die  Form  des  Part,  Präs,  Act.  an  und 
im  Nags,  wird  dieses  ende  bisweilen  schon  zu  inge :  He  sohte  to  flseinde 
(A.  sette  to  fleonde.  B.)  Lag.  5561.  He  ferde  ut  to  raeving.  2647.  — 
Ae,  J)e  corsaynt  and  J)e  kyrke  he  thrette  forto  brennyng.  PL.  1028. 
Ps.  behalten  die  Participialform  bei-,  in  tornand  hindeward  mi  fai  (in 
convertendo  meum  inimicum)  9,  4.  —  Me,  I  am  to  accusinge  (accuse) 
gou.  Job.  5,  45.  He  was  to  doynge.  6,  6.  He  was  to  deyinge  A. 
Luk.  7,  2.  Mau.  hat  zwar  nicht  to,  aber  doch  die  verbale  Mection: 
in  purchasynge  bis  sustynance.  5.  in  scbavinge  our  berdes.  3.  —  Im 
Ne,  fällt  die  den  Infinitiv  begleitende  Präposition  aus,  die  Form  wird 
der  obigen  gleich,  nur  die  Verbalrection  bleibt:  There  is  no  denying  it. 
Ol.  Tw.  24.  He  entreats  bis  friend  to  explain  tbe  fatal  cause  of  bis 
not  keeping  bis  appointment.  Sk.  143.  The  entertaining  an  early 
attachments  WS.  Ken.  27.  Notbing  must  content  tbe  Captain,  but 
tbe  taking  a  mueb  finer  bouse.    Thack.   137. 

Auch  diese  aus  dem  Infinitiv  hervorgehende  Form  erweitert  sich: 
He  was  accused  of  having  planned  — .  Mac.  2,  260.  Tbe  Scots 
charged  bim  with  having  forgotten  tbe  land  of  bis  nativity.  WS. 
Nig.  1.  She  is  apprebensive  of  being  returned.  BH.  10.  I  seemed 
to  retain  tbe  impression  of  having  been  arrested.  BH.  6. 

§.  99.  Da   diese   letzteren   ing- Bildungen   nichts  als   Infinitive    sind,    so 

wechseln  sie  auch  noch  oft  mit  letztem, 

a)  im  Subject:  Being  (==  to  be)  a  stranger  among  them  entitles 
you  to  tbe  better  place.  Am.  1,  127.  Knowing  bim  is  enough.  Sh. 
All.  2,  1.  To  give  gold  to  you  is  giving  fuel  to  bim.  WS. 
Ken.  15.  —  It  avails  not  speaking  of  bim.  WS.  Ken.  22.  It  avails 
not  to  deny.  22.  —  It  could  not  fail  reaching  tbe  ears  of  her 
fatber.  Trev.  1 ,  96.  It  cannot  fail  to  lessen  bim  in  my  estimation. 
1,  207. 

b)  abhängig  von  Verben:  The  wind  continued  rising.  Tj.  12, 11. 
He  continued  to  regard.  Mac.  7,  10.  —  He  ceased  speaking.  WS. 
Ken.  3.  I  cease  to  wander.  M.  PL.  3,  27.  —  They  resolved  on 
following  a  ship.  Gold.  1.  He  resolved  to  make  tbe  best  con- 
ditions.  1.  —  I  could  not  forbear  giving.  TJ.  1,  5.  I  cannot  belp 
congratulating  you  on  your  nephew.  TJ.  4,4.     I  would  never  leave 
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tormenting  him.  2,  6.    Nach  cease,  commence,  continue,  defer,  design,  §.  99. 
deserve,  detest,   dread,   endanger,    endure,   fall,    fear,    find,    finish, 
forbear ,   hate ,  help ,  intend ,    leave,  mean ,    mend ,   neglect ,   occasion, 
omit,    prefer,    prevent,    propose,  purpoae,    question,    refiise,   regret, 
rep^it,  resist,  risk,  see,   stop  ist  -ing  gewöhnlicher. 

c)  abhängig  von  Substantiven:  The  sovereign  was  not  deprived 
by  law  of  the  power  of  ^naming  bis  ministers.  Mac.  1,  110.  Scotland, 
where  bis  powei;  to  dispense  witb  aets  of  parliament  bad  been 
admitted.  7,  41.  He  feit  a  shudder  creep  over  him  at  tbe  mysterious 
language ,  wbicb  deprived  bim  of  tbe  power  to  ask  tbe  meaning  of 
hifl  inßinuations.  WS.  Wav.  17.  —  Tbe  fear  of  never  seeing  her 
more,  was  a  dagger  stuck  in  my  heart.  Am.  1,  109.  Tbe  beart  of 
many  an  bumble  foUower  throbbed  betwixt  tbe  desire  to  offer  bis 
congratulations  and  tbe  fear  of  intrudiug  himself  on  the  notice  of  etc. 
WS.  Ken.  17.  He  enjoyed  tbe  pleasure  of  kicking  bis  rival  up 
stairs.  Mac  4,  20.  I  have  tbe  pleasure  to  see  bim.  Tbe  House  bad 
no  rigbt  to  pardon  an  insult  offered  to'tbe  crown.  Mav.  6,  264.  — 
tbe  rigbt  of  pardoning.  Zwischen  beiden  Formen  besteht  ein  kleiner 
Unterschied :  He  bas  power  of  naming  bis  ministers  =  er  besitzt  das 
Ernennung sr echt;  be  bas  tbe  power  to  name  etc.  =  er  kann  ememien, 
besitzt  die  Vollmacht,  um  zu  ernennen. 

d)  abhängig  von  Adjectiven:  Rocbester's  language  was  not  tbat 
of  a  man  bonestly  desirous  of  arriving  at  tbe  trutb.  Mac.  6,  384. 
He  was  sincerely  desirous  to  bring  about  tbe  union.  4,  61.  He  was 
desirous  of  going  out^  WS.  Ken.  4.  You  bave  shown  yourself 
desiFoufi  to  accompany  me  in  this  party.  3. 

In  der  qft  ausgesprochenen,  cdfer  nicht  durchaus  b^olgten  Regel, 
daß  die  vom  ArlSkel  begleitete  Form  (tbe  writing)  substantivische  und 
die  artikellose  verbale  Rection  hat,  klingt  noch  der  verschiedene  Aus- 
gcmgspunct  fort :  tbe  writing  of  the  letter  =  writing  tbe  letter. 

Beeinträchtigt  ist  der  Gebrauch  des  Verbalsubstantivs  durch  die 
absolute  Partidpialconstruction,  §.  158. 

DritterAbschnitt. 

Rection. 

I.   DasactiveVerb. 

£He  Bedeutung  des  Verbs  bedingt  die  Ausdehnung  des  Satzes,  das 
VerhäUniß  desselben  zum  beigefügten  Satzgliede  die  Form, 
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A.   Einfache  Rection. 
1)   Verben  mit  dem  Äccusativ. 
§.  100.  Der  Äccusativ  steht 

1)  bei  sehr  vielen  transitiven  Verben  und  bezeichnet  das  Objeet, 
welches  die  Thätigkeit  erleidet:  Ags,  Lufa  ])hme  n^hstan  swft  swft  |)6 
sylfhe.  Mt.  19 ,  19.  —  Nags.  He  Infede  })et  maiden.  Lag.  156.  — 
Ae,  Dogter  y  sej  me ,  how  muche  ])oa  louei^  me.  RG.'  695.  —  Me. 
Thou  ehalt  looue  thi  neigbore  as  thi  seif.  •—  iVe,  Thou  shalt  love 
thy  neighbour  as  thjself. 
§.101.  2)  bei  unpersönlichen  Verben,    die  körperliche  oder  geistige  Zu" 

stände  enthaUen,  und  bezeichnet  den,  der  solche  erleidet i  Ags.  Hyngrian 
hungern:  \k  ongan  hine  hingrian.  Mt.  4,2.  —  Ae,  him  hnngrede. 
HD.  654.  —  Daneben  persönlich:  Ags.  Hig  rihtwise  hungriad  and 
])yrstad.  Mt.  5,  6.  —  Me.  I  hungrede,  I  was  hungri.  Mt  25,  35. 
Ne.  I  am  an  hnngred  {entstanden  aus  ags.  ofhyngred).  Blessed 
are  they  that  hunger  and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  6;  Dost 
thou  so  hnnger  for  my  empty  chair?  Sh.  bHd.  4,  4.,  gewöhnlich 
aber:  I  am  hnngry. 

Ags.  ])yrstan  dürsten:  Ne  ])yr8t  ])one.  Job.  6,  35.  Me  Jiyrste 
(ic  was  J)yr&tig  D.)  Mt.  25,  35.  —  Nags.  |)e  ))irrstel))).  0. 14485.  — 
Me.  me  tburste.  PP.  p.  391.  —  Persönlich:  Ags.  |)ä  |)e  rihtwisnesse 
hingriad  and  J)yrstad.  Mt.  5,  6.  Thei  that  bungren  and  thristen. 
Mt.  5,  6  I  was  tbristi.  25,  36.  —  Ne.  The  people  tbirsted  for  water. 
They  which  do  hunger  and  thirst  after.  —  I  am  tbirsty.  Vercdtet: 
Him  shall  never  thirst.  Job.  4,  14. 

Ags.  gern  »tan  träumen:  Hwset  hine  gemiette.  C.  223,  20.  — 
Nags.  hine  imette.  Lag.  1258.  a  sweuen  him  imette  A.,  a  sweuen 
he  imette.  B.  25552.  ))is  sweuen  me  '  imette.  25621.  —  Ae.  Hym 
mette  a  grevous  cas.  RG.  4150.  Him  mette  |)at  nyght.  PL.  2280.  — 
Me.  Me  mette.  Cb.  1490.  PP.  5035.  Auch-,  I  mette.  Ch.  6159.  Me 
dremed  al  tbis  night.  13717.  —  Ne.  I  dream. 

Ags.  hreöwan  reuen:  Nu  me  mng  hreöwan,  ]>8Bt.  C.  50 ,  29. 
^k  mec  hreöwan.  Exon.  86,  28.  Gebriwes  mec.  D.  Luc.  17,  4.  — 
Na^s.  Hit  mai  J)^  ruwe  B.  Lag.  14559.  It  reowweJ)J)  bimm.  O. 
3976.  —  Ae.  J)at  hym  mygte  rewe.  RG.  671.  Now  rewes  ^am  Jmr 
res  (es  reuet  sie  ihre  Thorheit).  ^FIj.  —  Me.  It  rewith  me  not  2.  Cor. 
7,  8.  —  Ne.  I  rue.     Dazu  tritt  to  repent. 

Ags.  langian  verlangen  nach:  Hsßled   langode.  C.  86,  16.    mit 
dem  Dativ:   Him    sdüer  deörum  men   dyme  langad  (nach  dem   lieben 
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Manne  verlangte  es  ihn  hemUch),  B.  1879,  —  Nags.  SWfae  )>e  longe])  §.  lOl. 
after  lade  spelle.  Lag.  15808.   Hemm  lange])])  te))e]inward.  0.  5490.  — 
Äe.  Me  longeth  hym  to  se.  RG.   6014.  —  Daneben  schon  im  Nags. 
ich  langy.  Lag.  18919.  —  Ne,  nur:  I  long  for  (after). 

Ags.  lystan  gelüsten:  Hine  lyste.  Bo.  35,  6.  Gteät  restan  lyste. 
(den  Ooten  lUstete  es  zu  nthen).  B.  1793.  —  Nags*  Nteaer  ne  lusten 
heom  bider  faren.  Lag.  28811.  ))a  lisste  himm  afflterr  fode.  0. 11334. — 
Äe.  As  him  liste.  PL.  212.  —  Me.  him  liste.  Mau.  22.  und  sehe  list 
28.  Him  liste  to  ride.  Ch.  102.  As  hife  list.  PP.  1673.  —  Ne. 
Him  list.  Sp.  1,  7,  35.  und  she  list  1,  10,  20.  Jetzt  persönlich :  The 
wind  blowcth,  where  it  listeth. 

Ags.  ä]n:ei>tan  verdrießen,  ekeln:  Ne  sceal  ])8BS  ä])rei>tan  ])egn 
mödigne  {nicht  soll  das  verdrießen  den  muthigen  Degen).  Exon.  347,  31. 
Hy  t6  Ar  {sie  waren  es  zu  bald  müde)  &])reät.  152,  30.  —  Nags.  nicht. 

Ags.  eglian  Schmerz  leiden ,  gehört  wahrscheinlich  hierher,  denn: 
me  egled.  Bosw.  —  Ne.  You  cannot  find  out  what  ails  me.  You  may 
guess  what  I  aiL  WS.  Nig.  8. 

Ags,  wrÄdian  zürnen,  ist  bei  PP.  unpersönlich:  if  bim  wratetb, 
be  war. 

Dazu  kommen  noch  eine  Reihe  anderer  Verben,  wenn  auch  nur  §•  102. 
vorübergehend. 

a)  deutsche. 

Ags.  be-sittan,  ^^iifz^n.  Ne.  Me  ill  besits  {mir  stehts  übel).  Sp. 
2,  7,  10.  jetzt  veraltet. 

Ags.  b6t  Beßerung,  b^tan  büßen,  beßem:  Ne.  Him  booteth  not 
resist    {ihm  nützt  nicht).  Sp.  1,  3,  20.      What   boöts   it  thee  to  call  # 

thyself  a  sun  ?  Sh.  Tit  5,  3. 

Ags.  glad  froh.  —  Ae.  s.  Coleridge.  —  Ne.  Which  more  glads 
{freut)  me.  BJ.  Cat.    It  glads  me  to  see.  Otway. 

AUn.  yrkja  arbeiten :  Ne.  it  irks  bis  heart,  be  cannot  be  revenged. 
aHf.  1,  4.     Me.  I  irke. 

Ags.  mynjan  sich  erinnern:  Nags.^me  mine])J).  0.  1817.  Me.  Me 
mynnys.  Town.  M.  p.  225.  Mtz.    Nicht  mehr. 

Ags.  r^can  sich  kümmern:  Me.  Me  ne  reckith  of  no  vice.  Cb. 
R.  7238.  —  Ne.  Of  light  or  loneliness  it  recks  me  ,not.  M.  Com. 
404.     Eigentlich  persönlich. 

Ags.  tinclan  kitzeln.  —  Me.  It  tikleth  mi  about  myn  herte  rote. 
Ch.  6053.  —  Ne.  persönlich:  If  you  tickle  us,  do  we  not  laugh? 
Sh.  MV.  3,  1. 


74  Erstes  Buch. 

§.  102.  Ags.  wundmii  sieh  wundem.  —  Ae.  Heo  wondred  of  tbe  werk. 

RG.  3108.     Me  wondre]i  of  \j  reueiye.  —  Ne,  I  wonder. 

k)  romamwehe. 

Frz.  concemer  betreffen:   Ne.  it  concems  me.  Sh.  Mm.  1,  1. 

4frz.  ddgner  (nur  pers.,  lat.  dignari)  würdigen:  Ae.  So  ]Mit  him 
ne  deinede  nogt  {nieht  behagte)  to  ligge  in  |>e  castel  by  nigte.  RG. 
11796.  —  Me.  Whh  no  Tenime  deigned  him  to  die.  Ch.  14140.  — 
Ne.  I  deign. 

Afrz.  doter,  duter  de  —  bezweifeln,  mit  Aec.  fürchten:  Ae.  I  doute 
me  of  tresoure.  PL.  3444.  Doute  ]>e  of  non  enmye.  950.  —  Me.  to 
douten  of  —  WycL  Prol.  3.  Who  so  bare  tbe  stone  so  brigbt ,  of 
venim  dorst  bim  notbing  doubt  Cb.  R.  1089.  I  doubt  it.  —  Ne. 
We  camiot  doabt  tbe  tmtb.  Peter  doubted  in  bimself  of  tbe  vision. 
Acts.  10,  17.    (Worc.)  =  wbat  this  vision  sbonld  mean. 

Frz.  faint'  (PaH.)  nachläßig:  Ne.  It  faints  me  to  tbink  wbat 
follows.  Sb.  Hb.  2,  3.    I  faint. 

J/rz.  grever  {Uxt.  gravare)  bekümmern  i  Ae.  He  greuede  mani  on, 
RG.  11966.  —  Me.  Not  grevitb  me  at  al,  tboagb  tbat  my  dongbter 
be  slain.  Cb.  8524.  —  Ne.  It  grieved  bim  füll  sore.  Sp.  4,  1,  39. 
Grrieyes  me  for  tbe  deatb  of  Claudio.  Sb.  Mm.  2,  1.    I  grieve. 

Afrz.  esjoYr  erfreuen :  Me.  joy  ge.  Mt.  5.  Tbe  diiiciples  joygeden. 
Job.  20,  20.  jetzt  veraltet,  aber  1  enjoy  sometbing. 

Afrz.  merreiUer  wundem:  Ae.  Me  mervailes.  PL.  1593.  —  Me, 
Me  merveilled.  PP.  7276.  —  Ne.  I  marvel. 

Afrz.  piteit  Mitleiden:  Ne.  Even  to  tbink  tberof  it  only  pities  me. 
«  Sp.  4,  11,  1.     Jetzt:  1  pity  bim. 

Afrz.  remembrer  sich  erinnern:  Me.  Me  remembretb  of  .tbe  day 
of  doom.  Cb.  Pers.  Remembre  you  upon  tbe  patient.  Job.  Pers.  — 
Ne.  I  remember  sometbing. 

Afrz.  repentir  bereuen:  Ae.  repenty  RG.  7353.  —  Me.  I  repent, 
it  repentetb  me.  He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repent  thee. 
PP.  2835.  Repentetb  bim  ofhis  victorie.  Cb.  Pers.  If  thou  repent 
thee.  Ch.  R.  7582.  —  Ne.  It  repentetb  tbe  Lord  tbat  be  bad.  made 
man.  Gen.  6,  6.  I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4;  jetzt  I  repent 
it.     Der  unpersönliche  Gebrauch  ist  durch  rue  veranlaßt. 

Afrz.  sevre,  suire  (sequi)  folgen;  suite :  Ne.  it  suits  me.  u.  m.  a. 

§.  103.  3)  bei    Verben  der  Bewegung  und  bezeichnet   den  Baum  als  einen 

solchen,  der  von  der  verbalen  Thätigkeit  ergriffnen  und  bewältigt   wird: 

Ags.  Hsßfden  sumne   dsel   w^ges   gefaren.  Gen.  44,  4.    Swä  bwa  swft 


Das  artive  Verb  mit  AccnsatW.  75 

t>Q  gen^t  ))üsend   stapa,  g&  mid   him  ddre  twa  gasend.  Mi.  5,  41.  §•  103. 

Fdr  flödwegas.   RaB.  37,   9.  —  Nags.  Here   bar    (|)e  eatand)   fiftcne 

mile   {der  Riese  trug  sie   15  Meilen),   Lag.  25901.     J)e  der  eorme^^ 

an  hundredd  mile.   0.  6969.     He   for  j)at   wegge.   2686.   —  Me.   It 

rennethe  grete  contrees  under  erthe.   Mau.  5.     Thei  hadden  go  forth 

a  litil.  Wycl.    Who  euere  constrayneth  thee  a  thousand  pacis,  go  thou 

with  him  other  tweyne.  Wycl.     Theifcamen  the  wey  of  a  day.  Luk. 

2,  44.  —  Ne,  A  league  from  Epidamnum  had  we  ^ailed  Sh.  E.  1,  1. 

Ten  masts  at  each  make  not  the   altitude   which   thou   hast   feil.  Sh. 

L.  4,  6.     Whosoever  shall  compell  thee  to  go  a  mile,  go  with  him 

twain. 

4)  zur  Bezeichnung   des   Zeitraums :   Heb  spe6n  hine   ealne   d»g  §.  104. 

on  J)ä  dimman  dsed    {sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag  zur  trüben  Thai), 

C.  43,  2.     Swä.  we  ))9er  inne  andlangne  dseg  {wir  waren  darinne  den 

ganzen  Tag),  B.  2115.     ))ä  wacode  se  bisceop  äne  niht.  Fide.    Jonas 

w»s  on  [)ffis  hwseles   inno}>e    {>r^  dagas  and   ^reö   niht.  Mt.  12,  40. 

J)»r   ssBt  h6  feowert^ne   niht.   SC.  878.  —  Nagd,   ^en  oder   dai  heo 

comen.  Lag.  1115.     Ascanius  heold   np   ^is   lond   daiges   and   geres. 

217.    Alle   daie   wes  ))at  feht.    7563.     Qure  preostess  t)eotrwtenB  na 

ehhte  daghess  fnlle.  0.  4213.  —  Ae,   Lese   laste])   J)^  al  l)e  wynter. 

RG.  1010.    ])e  bataile  laste  feie   ger.  KG.  209.   ])at  ]»er  ne  schulde. 

J)re  ger  and  six   mone|)es   J)erto  no   reyn   no   come  on  erj»e.  680.  — 

Me,  The  terme  of  al  his  life  he  shuld  no  more   masse.    Ch.  Pers.    It 

rennethe  longe  tyme  many   grete   contrees   under   erthe.  Mau.  5.  — 

iVe.  Nine  days  they  feil.  M.  PI.  6,  871.    He  sat  whole  days  uttering 

deep    groans.   Mac.  4,  57.      The    gates   stood   open  night   and    day. 

3,  285. 

Die  Dauer   heben   for  und  during   hervor ,    bisweilen  auch   long 
'  {s,  andlang) :   Nags,  Swa  J)ene  daei  long  heo  wenden.  Lag.   5668.  — 
Me,  lipon  a  hille  a  two  myle  long  from  Galilie  is  a  faire  hille.  Mau.  — 
Ne.   She  all  night  long  her  amorous  descant  sung.  M.  PL  4,  603. 

2)   Verben  mit  dem  DaUv, 
I.    Der  Dativ  stellt  das  persönliche  oder  persönlich  gedachte  Ohject  §,  105. 
als   ein  solches  dar,  in  dessen  Interesse  die  Handlung  geschieht.    Er  steht 
l)  bei  den   Verben  sagen,  rathen,  antworten,  befehlen,  gehorchen. 
Ags,  secgan  sagen:  ic  secge  ])e.  Mt.  16,  18.    {>ä  s»de  seHtelend 
hym   (cwad  til  him.  D.)  26,  31.  —  Nags,  ich   wolde  segge  j)e  more. 
Lag.   3052.     He  seggde  himm  to.  0.  149.  —  himm.  791.  und  —  tili 
himin*   803.  —  Ae,  To  J)e  edelst  he  seide  first.    RG.  694.^    Segge  hd 
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§.  105.  wolde  to  ])e  quene.  604.  |>an  said  tille  him  a  knyght.  PL.  1738.  — 
Me.  A  disciple  that  on  a  time  said  bis  master  to.  Ch.  16917.  —  Ne. 
Pilate  Baith  unto  tbem.  Jofa.  19,  6.  Then  said  tfae  chief-priests  to 
Pilate.  19,  21. 

Ag$,  sprScan  ^^rechen  hat  td,  wie  engl,  speke,  speak  stets  to. 

Ags.  rsidan  rathen :  Ri^t  eallum  gesceaftum.  Bo.  35,  3.  —  Nags: 
Nu  j)u  must  me  reden.  Lag.  8776.  Icc  r»de  guw  J)»tt.  0.  18336.  — 
Ae.  He  bygan  kern  rede.  RG.  4371.  —  Ne.  I  read  you  rest.  Sp. 
1,  10,  17.   VeraUet 

Ags.  c^dan  melden:  Go  and  af^  keom.  Mrc.  5,  19.  —  Nags. 
Heo  keom  wolde  cuden.  Lag.  1159. 

Ags.  d^man  uriheilen,  richten:  ddman  cucum  and  delldum.  Bed. 
4,  1.  Nimad  kine  and  d^mad  kirn  bS  eöwre  A.  Jok.  18,  3.  Doch 
auch  mit  acc. :  Ne  d^me  ic  kine.  12,  47.  —  Nags.  Ure  drikte  demed 
alle  uolke.  Lag.  23058.  He  skall  all  follc  demenn.  0.  652.  —  Ae. 
He  demde  kom.  RG.  10514.     Me.  und  Ne.  mit  Acctisativ. 

Ags.  wlsian  weisen:  Se  |)8em  keado  rincum  kider  wisade  {der  die 
Kämpfer  hierher  führte).  B.  370.  —  Aber  Lag.  wissien  |)a  leoden. 
5283.    Wise  me.  1200.  —  Ae.  nicht. 

Ags.  be-be6dan  gebieten:  Swä  !J)u  me  beödest.  Exon.  270,  12. 
He  bebelid  ])am  winde.  Mt.  8,  26.  —  Nags.  gewöhnlich  mit  acc.  und 
inf.,  und  so  noch  Ne.    He  bids  me  speak. 

Ags.  andswarian  antworten:  Ne  mikton  kig  kirn  andswarian.  Mt. 
22,  46.  —  Nags.  Heo  answarede  to  kire  fader.  Lag.  3046.  —  Ae. 
He  sckolde  onswere  to  ecke  mon.  RG.  1237.  To  answerye  to  Jiys 
mandement.  4036.  —  Me.  Answerist  tkou  so  to  tke  byscbop.  Job. 
18,  22.  He  answered  unto  bis  wif.  Cb.  Fers.  —  Ne.  As  in  watcr 
face  answeretb  to  face,  so  tbe  beart  of  man  to  man.  Prov.  27.  To 
man  I  can  answer  for  wbat  I  bave  done.  Mac.  4,  70.  Gewöhnlich: 
to  answer  an  question,  money  answers  all  tbings;  be  answers  my 
Order.  Tbe  enemy  answered  our  fire  by  a  sbower  of  grape-skot. 
Jesus  answered  bim.  Job.  18,  20. 

Ags.  wealdan  walten  über,  regieren,  Ags.  Aetla  weold  H^um. 
Exon.  319,  26.  s.  §.  116.  seltener  mit  Gen.:  ^xt  god  weolde  |)ises 
middan  geardes.  Bo.  35.  —  Lag.  waelden  it.  Lag.  26382.  —  over  it. 
üs  alle  |)u  mibt  walden.  6211.  Weldenn  all  biss  kinedom.  0.  8159.  — 
Ae,  Wyle  icb  may  wolde  myn  bond.  RG.  3093.  —  Ne.  to  wield  a 
sword,  a  sceptre. 

Ags.  hfran   hören  auf:  ]>d    minum   lärum   byre.   C.  105,  9.  — 
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«• 
Nags.  here  c.  acc.  —  Ne.  Every  man   that   is  of  the  truth ,   heareth  §.  106. 
my  voice.  Joh.  18,  37. 

Ags.  hircnian  horchen  auf',  Nags.  Herne  {ku  me  A.  bercne  to 
me.  Lag«  3381.  hercnenn  tili.  0.  18467.  —  Me.  Herkeneth  to  mj 
tale.  Ch.  12953.  —  Ne.  Hearken  thou  to  the  supplication  of  thy 
servant  1.  Kgs.  8,  30.  To  tbese  tales  he  would  hearken  tili  bis 
heart  glowed.  WS.  Wav..  4. 

Ägs,  hlystan  hören  {auch  mit  Oen.) :  Bunu  min,  hlyst  minre  läre 
{höre  auf  meine  Lehre).  Gen.  27,  8.  —  Nctgs,  He  lisste  tili  his  lare, 
0.  11027.  His  kempen  his  quides  lusten  {seine  Helden  körten  auf 
seine  TTorfe).  Lag.  25120.  —  Äe.  Listen  tille  us.  PL.  6195.  —  Ne. 
They  listened  to  the  instructions  of  bishops.  Mac.  1,  4.  He  lifltened 
eagerly  to  foreign  ministers.  4,  40.    Bei  Sh.  auch  zu  list  verkürzt. 

Ags.  ^eöwian  dienern  Hirn  änum  ^u  }>e6west.  Mt.  4,  10.  — 
Nags.  ^att  tu  gerone  himm  Jjeowwesst.  0.  5171. 

Ags.  fyligan  folgen:  Hirn  fyligdon.  Mt.  4,  20.  —  Nag^.  ]pi 
follc^besst  opennlig  {>e  Laferrd  Cristcss  posstless.  0.  5316.  —  Me. 
He  folwed  it  himselve.  Ch.  529.  —  Ne.  Soldiers  will  usually  foliow 
a  brave  officer.   I  foliow  you  unto  deatb.  Sb*  J.  1,  1. 

2)  hei  den    Verben :  freundlich  und  feindlich   sein,     nützen  und  §.  106. 
schaden^  gefallen,  trauen  etc. 

Ags.  helpan  helfen  {auch  mit  Gen.):  Ic  bealp  ))am  stei>pbearne. 
Job.  Hselend  god,  belpe  usser.  Gr.  Ps.  67,  20.  —  Nags.  For  J)a  me 
hulpe.  Lag.  8931.  —  Ae^  to  hilpe  bim.  RG.  49.  —  Me.  Ne.  Lord, 
help  me.  Mt.  15,  26. 

Ags.  miltsian  bemitleiden:  Gemiltsa  mlnum  suna.  Mt.  17,  14. 
Gemiltsa  üs  (User  D.)  17,  13.  ^adt  ^u  miltsige  m@  J>earfendum.  Exon. 
269,   12.    Lag.  nicht. 

Ags.  bes^rgian  klagen :  ))4  beslü*gode  he  ^'mre  sorbfullan  mMer 
{beklagte,  bedauerte  die  sorgende  Mutter).  Cüdb.  —  Lag.  in  Irans,  he 
ßorgede.  5078.  —  Nags,  nicht.  ■     ^  - 

Ags.  ärian  ehren:  ära  {)hiiun  feder.  Aelfir.  4.  &ra  onbebtum. 
JExon.  23,  17. 

Ags.  onbügan  sich  beugen  vor:  Ealle  4bügad  td  ])S,  engla  J)rym 
(alle  neigen  sich  zu  dir,  die  Schaar  der  Engel  =  verehren  dich). 
Hy.  7,  10.  Beö  ^u  onbügende  l)tnum  wider-winnan  {sei  wtUfertig  etc.). 
Mt.  5,  25.  —  Nagi.  Heo  bim  buwen  wolden.  Lag.  3709.  Bugbenn 
to  min  lare.  0.  11386.  |)egg  woUdenn  bugbenn  tili  bis  lare.  19768.  — 
Ae*  It  aboute  to  ys  wille.  RG.  6296.  bouwed  fam  unto  PL.  598.  — 
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§.  106.  Me,    to   bowe   to   hire.    Ch.   Mel.  —  Ne.  This    is   the  idol  to  which 
the  World  bows. 

Ägs,  cneöwian  knien,  Nags,  cnelenn  to  Gode.  0.  6138.  —  Ae. 
Knely  to  God.  RG.  7764.  —  Me,  Men  knele  to  him.  Mau.  5.  — 
Ne,  It  was  long  since  an  English  sovereign  had  knelt  to  mortal 
man.  Mac.  8,  97.     Ebenso:  They  cronched  to  him.  Byr.  Cor.  12. 

Ags,  lican  gefallen'.  Hü  e6w  licad  })e68  spraec?  Coli.  Daneben: 
on  j)6  (])6c  D.)  ic  geltcode  Mrc.  1 ,  12.  —  Nags.  We  him  |)a  bett 
likied  (gefallen)  Lag.  26738.  —  Ae,  Conan  ne  likede  not  ^is  game. 
RG.  2045.  —  Me.  Ther  may  no  tbing  liken  to  you  that  may  dis- 
plesen  me.  Ch.  8381.  —  Ne.  It  likes  us  well.  Sh.  H.  2,  2.  Doppel- 
sinnig :  But  that  that  likes  (g'efäUt  und  ähnlich  ist)  not  me,  pleases  me 
best.  Sh.  TC.  5,2.  Like  (vergleiche)  me  to  the  peasant  boys  of 
France.  Sh.  aBf.  4,  6.     Letzteres  bildet  sich  aus  dem  Adjectiv. 

Ags,  gecwöman  gefallen:  Pil.  wolde  |)am  folce  gecwöman.  Mrc. 
15,  15.  —  Na^s.  He  ftil  wel  him  inqneinde.  Lag.  25492. 

Ags>  treöwian  trauen:  le  e6w  treöwige  C.  140,  7.  au^h  mit  Oen. 
Widres  ne  trüwode  {traute  dem  Widerstände  nicht).  B.  2953.  — 
Nags,  Heo  |)e  treowed.  Lag.  3413.  trowen  on.  2351.  to  trowwenn 
mine  wordess.  0.  214.  —  Ae,  He  trowed  to  J)er  conseile.  PL.  2525.  — 
Me.  Jhesu,  in  whom  thci  trowe.  Mau.  12.  —  Ne.  Henceforth  by 
tbis  daies  ensample  trow.  Sp.  2,  5,  13.  Jetzt  veraltet. 

Ags.  trebvTBiaxi  trauen  (Acc.  und  Oen.  Elidw.  5.):  K  we  tristej) 
to  hire  me}>e.  Lag.  977.  —  Ae.  He  truste  to  hym.  RG.  4145.  He 
nuste  to  we))er  dogter  he  beter  truste.  776.  Best  me  may  to  hem 
truste,  J)at  of  lest  wordes  be|).  RG.  865.  —  Me.  Ne  trost  not  to  hem, 
ne  trost  him  never,  in  thin  olde  foo  trost  thou  never.  Ch.  Mel.  — 
Ne,  The  men  trusted  to  the  liers  in  wait.  Judg.  20,  36.  They  were 
willing  to  trust  to  bis  munificence.  Mac.  4,  31.  Trust  not  those 
cunning  waters  of  bis  eyes.  Sh.  J.  4,  3. 
§.«107.  ^)  ^^*  ^^^   Verben:  sich  nähern,  sich  entfernen,  wie 

Ags.  geneäls^ah  sich  nähern:  He  {)am  hüse  geneälsihte.  Luc. 
15,  25.  —  Nags.  Heo  nehlehte  toward  Rome.  Lag.  5267.  Dafür 
das  vom  Ags.  abgeleitete  Verb:  Nehhge|){)  towarrd  me.  0.  12794,  — 
Ae,  Alys.  781.  —  Me.  When  that  love  gan  nigh  me  nere.  Ch.  R. 
1775.  2003.  Verdrängt  durch  approach.  Sp.  noch:  the  night  now 
doth  nye.  May. 

4)  bei  den  Verben,  sich  ereignen  etc. 

Ags.   Gewöordan,'  wöordan    werden:    Ags.   Geweorde    mö    «fter 
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))inum   worde.   Luc.    1 ,   38.   —   Nags,   Wa   worjje  J)ene    smid.   Lag.  §.  107. 
1562.  —  nie.  Woe  worth   that  wight  that  trede  ech  ander  fete.  Ch. 
T.  2,  347.  —  Ne.  Woe  worth  the  day.  Ez.  30 ,  2.    Woe  worth  him.      , 
WS.  Qu.  6.     VeraUeU 

Ags,  tidian :  HwsBt  him  tide.  Ettm.  —  Ae.  Wat  ]>ing  mon  bitidde. 
RG.  321.  —  Me.  Him  schal  evil  betide.  Ch.  Mel.  —  Ne.  111  betide 
the  school  wherein  I  learned  to  ride.  Byr.  M^z.  4. 

Ags.  WÄ  bid  I)8em  —  wel  bid  I)aem.  B.  183,  186.  —  Nags.  Wo 
w»s  heom  iboren.  26769.  wa  is  me.  28345.  —  Ne,  woe  is  me.  Ps. 
120,  5.  woe  to  him  (unto  him).  HB.  And  what  unto  them  is  the 
World.  Byr.  Par.  3. 

Diesen    und  vielen    andern    ctgs,     Verben  treten   romanische    zur  §.  108! 
Seite,  wie: 

Afrz,  acorder  {laJt,  cor)  übereinstimmen:  Ae.  William  acordes  to 
consaile.  PL.  2815.  ]>at  to  hys  holy  lyue  nolde  acordy  nogt.  KG. 
6964.  —  Me.  These  foulis  accordiden  to  love.  Ch.  Unto  swiche  a 
worthy  man  accordeth  nought.  243.  —  Ne,  He  accords  to  him  due 
praise.  To  accord  (=  settle)  controversies.  M.  Pr.  3,  9.  Aocording 
to.  §.  478. 

4frz,'  k  gre  {lat.  gratum)  =  in  kind  part  Ch.  R.  4349.  agreer.  — 
Ne.  He  agreed  to  a  compromise.  Mac.  1,  83. 

Frz.  adherer  anhängen:  Ne.  I  know  what  .troubles  my  brother 
brought  on  himself  by  not  adhering  steadily  to  France.  Mac.  4,  29. 

Lat.  alludere  alicui  rei  anspielen  auf:  Ne.  This  story  alludes  to 
a  recent  transaction.  Wb. 

Afrz.  anoier  {aus  en  oi  ^=  in  odio)  betrüben,  ermüden:  Ae.  J)e 
king  was  anuyd.  RG.  10128.  Tho  was  j)e  erl  anuyd.  11616.  —  Me. 
To  the  widowe  thou  shalt  not  anoye.  Exod.  22,  22.  —  Ne.  To 
annoy  an  army.     Common  nuisances  annoy  the  whole  Community. 

Afrz.  apparoir  erscheinen :  Me.  He  appered  first  to  Marie.  Mau. 
7.  —  Ne.  A  Vision  appeared  unto  me.  Dan.  8,  1. 

Afrz.  aprochier  h,  sich  nähern:  Me.  approche  to  — .  Ch.  Pers. — 
Ne.  To  whom  approcbing.  Sp.  3,  7,  46.  The  manner  in  which  he 
approached  to  the  Earl,  con£rmed  that  suspicion.  WS.  Ken.  17.  A 
sound  of  noisy  mirth  approached  the  garden  door.  20. 

^rz.  apartenir  zugehören:  Me.  It  appertaineth  to  a  wise  man. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  Give  it  to  him,  to  whom  it  appertaineth.  Lev.  6,  5. 

4frz.  aspirer  beleben :  Ne.  {streben  nach).  To  aspire.  to  a  crown. 
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§.  108.  Der  Äcc.  bei  Sh.    The  gallant    spirit   hath   aspired   the    clouds.  RJ. 
3,  1.  ist  veraltet,  l 

Afrz.  assentir,  consentir  zustimmen',  Äe*  {)at  ys  conseyl  ne  gef 
hym  nogt,  ne  ensentede  {lerto.  RG.  5002.  |>e  maydenes  wolde  acente 
I)erto.  2115.  He  concentede  to  |)e  lu])er  treson.  10982.  —  Me.  Thou 
assentidist  not  to  my  counceil.  Wycl.  ProL  9.  ge  consenten  to  tbe 
werkis  of  goure  fadrk.  Lnk.  11,  48.  —  Ne,  To  assent  to  a  propo- 
sition;  he  consents  to  it. 

.  4frz.  valoir  valeir;  Ae.  avail  nützen.  Col.  —  Me.  What  con- 
trition  availeth  to  the  soule.  Ch,  Pers.  —  Ne.  What  will  gkill  avail 
US  against  numbers?  Wb.  I  avail  myself  (=  se  prevaloir  de)  of  s. 
th.  (benutze).  The  merchant,  availing  himself  of  she  youth's  assis- 
tance  in  handing  the  cup.  WS.  Qu.  4. 

Äfrz.  Commander  b^ehlen:  Me.  To  bis  aungils  he  commaundide 
of  thee.  Mt.  4,  6.  11, 1«  He  commanded  to  all  hie  subgettes.  Mau.  8. 
I  command  thee.  Mrk.  9,  24.  —  Ne.  He  commands  an  army. 

Afrz.  joindre  verbinden:  Ae.  J^  soule  to  (h)ys  body  ya  joyned. 
RG.  1622.  —  Me.  Theise  hilles  jojmen  to  the  pure  ejrr.  Mau.  3.  — 
Ne.  He  joined  himself  to  the  jesuitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Join  voices, 
all  ye  living  souls.  M.  Lest  they  join  to  our  enemies.  Exod.  1,  10. 

^rz.  ministrer  dienen:  Me.  Angelis  mynystriden  to  hym.  Mrk. 
1,  13.  — Ne.  Hehold,  angels  came  and  ministered  unto  him.  Mt.  4, 11. 

Afrz.  obeir  gehorchen :  Me.  Alle  thinges  obey  to  money.  Ch. 
Mel.  8090,  ohne  to  8534.  —  to  obeishe  (obeie)  to  the  faith.  Rom.  1,  5. 
To  obeye  to  alle  requestes.  Mau.  8.  —  Ne.  The  barke  obaying  to 
her  mind.  Sp.  2,  6,  20.  The  western  proVinces  obeyed  the  Caesars. 
Mac.  1 ,  4.  The  sea  bis  rod  obeys.  M.  PL  12 ,  212.  Ehen  so 
disobey.   « 

Lot.  occurrere :  Ne.  No  better  plan  oceurs  (/äUt  ein)  to  me.  It 
had  occurred  to  Jam6s.  Mac.  8,  158. 

4frz.  profit  Nutzen:  Me.  It  profitith  to  a  man.  Mt.  10,  26.  — 
Ne.  What  shall  I  profit  you?  1.  Cor.  14,  6.  Let  it  profit  thee  to 
have  heard  the  reward  of  disobedience.  M. 

4frz.  plaisir  k  gefallen,  desplaisir  k  misf allen:  Me.  She  pleside 
to  Heroude  {ohne  to).  Mt.  14,  6.  It  displeaseth  to  the  judge.  Ch. 
Mel.  —  Ne,  He  pleased  God.  Hebr.  11,  5.  Let  it  not  displease  my 
Lord.  Gen.  31,  35. 

J^rz,  prier  (precari)  beten  zu,  bitten:  Ae.  ])an  praied  Athelstan 
to  Christe.  PL.  691.  —  Me.  There  feile  David  preying.  to  oure  Lord. 
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He  preyed  oure  Lord,  that  alle  tho,  that  preyeden  to  him,  he  wolde  §.  108. 
heren   here  preyere.  Mau.  8.     To  thee  I  schall  preye.  Ps.  5,  2^  — 
Ne.  Unto  thee  will  I  pray.   I  pray  thee. 

4frz.  respondre  antworten :  Ne.  They  responded  to  the  call.  Mac. 
6,  293.  The  event  corresponded  to  the  dark  intimations  of  the 
Vision.  WS.  Pir.  20. 

Afrz,  sacrifise  Opfer :  Äe.  To  sacrifise  to  his  goddes.  RG.  603.  — 
Ne.  That  we  may  sacrifice  to  the  Lord.  Exod.  3,  18. 

^rz.  servir  dienen:  Äe.  Serue  me.  RG.  8181.  —  Me,  No  man 
may  serve  to  two  lordes.  Mt.  6,  24.  To  hym  alone  thou  shalt  serue. 
4,  9.  —  Ne,  Him  only  shalt  thou  serve.  HB. 

4/Vt.  sevre  sivir  (sequi)  folgen :  Ae,  Her  hors  nolde  sywe  no}>er 
spore  ne  brydel.  RG.  8329.  —  Me.  He  made  him  sewen  evill  com- 
panie.  Ch.  R.  4956.  —  Ne.  By  adverse  destiny  constrained  to  sue 
for  counsel,  he  sues  to  you.  Pope.  If  any  man  will  sue  thee  at  the 
law.  Mt.  ö,  40. 

Lot.  submittere  untei^werfen:  Ne.  He  should  submit  to  the  royal 
pleasure.  Mac.  6,  375.  Thine  enemies  shall  submit  themselves  to 
thee.  Ps.  63,  8.     Submit  thyself  under  her  hands.  Gen.   16,  9. 

5)  bei  unpersönlichen   Verben,  wie  §,  109. 

Ags,  becuman  kommen,  sich  ereignen:  J)8Bm  gddum  becymd 
änfeald  yfel.  Bo.  39,  9.  es  geziemt  mit  Äcc.  |)8et  ic  scyle  =  hit  becyme 
möe  (=  me  gebyrige).  D.  Mrc.  14,  31.  —  Nags.  J)»t  wes  {)9b  »reste 
mon ,  {)e  {)er  cleopien  agon ,  kenliche  and  lüde  swa  l^icumej)  kinge. 
Lag.  20647.  —  Ae.  As  a  kyng  bicomet?.  RG.  842.  1775.  As  yt  to 
her  stat  bycom.  3957.  —  Me.  It  becummeth  us  for  to  fulfille.  Mt. 
3,  15.  It  becometh  to  a  kyng.  PP.  1775.  —  Ne.  It  becomes  me  to 
speak.  Well  becommeth  you.  Sp.  2,  1,  28.  Becomes  it  thee  to 
taunt  his  valiant  age.  Sh.  aSf.  Thus  it  becometh  us  to  fulfill  all 
righteousness.  Mt.  3,  15. 

Ags.  beh6fian  bedürfen;  persörUich.  —  Ntxgs,  swa  bihoued  (ge- 
ziemt) to  cnihten.  Lac^.  25398.  Swa  bihofe|)])  |)e  mannes  sune.  O. 
16708.  —  Ae.  Oi])er  behoves  us  to  defend  it.  PL.  33.  —  Me.  It  bihofte 
him  to  go.  Mt.  16,  21.  —  Ne.  As  did  him  behove.  Sp.  4,  1,  2. 
Behoves  it  to  us  to  labour  for  the  realm?  Sh.  bHf.  1,  1.  It  behored 
Christ  to  suffer.  Luk.  24, 46.  Well  becommeth  you,  but  me  behoveth 
rather  to  upbrayd.  Sp.  2,  1,  28. 

Ags,  gebyrian  gebühren:  Him  gebyrede  t6  pam  J)earfon  (hat 
Verbindlichkeit  gegen,  sorgt  für),  Joh.  12,  6.     Hym   ne  gebyrad  t6 

Koch,  engl.  GrAmm&tik.   H.  ß 
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§.  109.  t>am  sceftpum.    10,  13.  —  N<ig$.  ^e  birr^  hire  tnlenn.  0.  2040.  — 

Ae.  Nedes  burd  him  wende  to  France.  PL.  3294.  —  Me.  Wycl.  hat: 

It  pertejnede  to  him  of  nedj  men.     It  perteyneth  not  to  him  of  the 

ßcheep.  —   Ne.   He    cared    for    the    poor.     He   caretb  not  for  the 

.    sheep.  HB. 

Ags,  gedafenian  geziemen:  M6  gedafenad  (mec  gedte&ed  D.) 
bodian.  Lue.  4,  43. 

Ags.  gerfsan  geziemen:  ]»e  getieed.  £xon.  1,  5.  —  Nag$.  ^a 
{)ingeB,  {>e  berised  to  »lehe  hinge  .(become}>  B.)  Lag.  9821.  Letztere» 
scheint  es  verdrängt  zu  hohen. 

Nags.  gromien  zürnen:  me  gromed  (ich  zürne).  Lag.  25021. 
Ags.  lican  gefallen:  Hit  licode  Herode.  Mt  14,  6.  On  ^am  wel 
gelicode  minre  säwle.  12,  18.  *—  Nags.  Hit  ])e  likede  wel.  A.  Lag. 
8746.  —  Ae.  Comwayle  hym  likede  best.  RG.  500.  —  Me.  It 
liketh  him.  Ch.  5679.  It  liketh  to  me.  8221.  He  hath  as  many 
paramours  as  hym  lyketh.  Man.  5.  Hym  liketh.  PP.  1345.  — >  Ne. 
This  likes  me  well.  Sh.  IL  5,2.  It  disUkes  me.  Sh.  0.  2,3. 
*.  §.  106. 

Danehen  schon  im  Ae.  ein  persönl,  I  like  (ich  liebe):  He  likede 
not  j)is  game.  RG.  2046.  —  iVe.  I  like  one  or  something.   Sh.  auch : 
I  like  of  each  thing  that  grows  in  season.  LL.  1 ,  1.     You  like  not 
*  of  .my  Company.  Sh.  Tam.  2,  1. 

Ags.  neädian  nöthigen,  Orm :  Noth  haben.  —  Me.  it  needeth  thee 
nought  teche.  Ch.  3599.  All  that  hem  nedethe.  Mau.  22.  Hern  nedeth. 
PP.  6006.  —  Ne.  What  need  we  any  spur.  Sh.  JC.  2,  1.  —  Im  Ne. 
wird  ein  persönliches  need  auxiliar:  1  need  not  to  advise  you  farther. 
A  workman  that  needeth  not  to  be  ashamed.  2.  Tim«  2,  15. 

Ags.  sceamian  sich  schämen,  persönlich  und  unpersönlich:  Md 
sceamad,  t>«t  (ic  sceomigo  mtn  to  giomanne  D.)  Luc.  16,  3.  Him 
bsBS  ne  sceamode.  Gen.  2,  25.  Auch  mit  Acc:  Sceamode  {beschämte) 
edle  his  widerwinnan.  Luc.  13, 17.  —  Nags.  Me  scomej).  Lag.  25022. 
Him  swide  scomede,  |>at  he  swa  iscend  wes.  4851.  Orm  beschämen.  — 
Ae.  Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me.  To  asken  helpe  thee 
shameth.  Ch.  4521.  Aber:  I  schäme  not  the  gospel.  Rom«  1,  16«  — 
Ne.  nur  persönlich:  Ye  have  shamed  the  counsel  of  the  poor.  Ps. 
14,  6.     They  are  ashamed  of  this  might  Ezek.  32,  30« 

Ags.  J>yncean  dünken:  Manegum  men  |>yncd,  {»et.  C.  29,  1« 
Him  fuhte  pset  unrihtltc.  Fide.  —  Nags.  Me  ^inced.  Lag.  3289.  Me 
binnke^^.   0.  13024.  —  Ae.  Hym  ^ogte.  RG.  4151.    {lat  was,  hire 
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^te ,  71109.  765.  —  Me.  It  thoughte   me.    Ch.    387.     Me  thinketli  §.  109. 
it.   37.    Hern  thinketh  wnd  to    hem.  Ch.    Pers.   —   Ne.    Methinks, 
methought. 

Ag8*  of-^yncan  mi^fälUn,  retten:  M»g  ])»8  of|)jncan  ])egna 
gehwam  {das  mag  mirf.  der  Degen  jedem).  B.  2032.  —  Naga.  Hit 
him  ofjiinched.  Lag.  3364.  —  Ae,  Hit  hym  for))ougte  sore  ynow. 
BG.  246.  —  Me.  Me  forthinketh.  Ob.  9780.  It  forthongt  (repentide) 
him.  Gen.  6^  6.  It  othinketh  me,  that.  1.  Egs.  15,  11.  —  Ne.  Sp. 
noch:  He  should  forthink  it.  6,6,  32.  das  der  Herausgeher  fälschUch 
fiir  fore-think  nimmt 

Wie  methinketh  bildet  sich  im  Me.  ipe  semethe.  Man.  18.  Ever 
seemeth  me.  Oh.  —  Ägs,  s^man  urtheilen,  altn.  sama  geziemen.  — 
Nags.  ))8et  he  isshtnesBe  mid  treode  hafde  isemed  {daß  er  Frieden 
eidlich  hrfestigt  hatte)  A.  ifastned.  B.  Lag.  10893.  Preostes  heo  )>er 
setten,  aae  ])erto  mihten  semen  (A.  ase  hit  were  neode  B.,  wie  sich 
dazu  geziemten).  Lag.  10207.  t>6  beteche  icc  off  ])i8s  boc ,  heh  wikenn 
alls  itt  8eme|)]),  to  )>urrhsekenn  {eine  hohe  Pflicht,  wie  es  äugen- 
scheinUch  ist).  0.  D.  66.  —  Me.  Hem  semed  han  getten  hem  pro* 
tections  again  the  swerd  of  winter  {sie  glaubten  oder  wußten).  Ch. 
10370.  —  Ne.  Honest  mirth  that  seemed  her  well.  Sp.  In  der  Be- 
deutung j^ziemen^^  veraltet  und  diese  iibemimmt  beseem,  während  es 
in  der  von  y^scheinen^  bleibt:  me  seemed  Sp.  1,  9,  13.  it  seems  to 
me.  All  seemed  weU  pleased,  all  seemed,  but  were  not  all.  M.  It 
seemed  to  those  within  the  wall  a  cry.  B}^:.  Cor.  11.  It  ill  beseems 
thy  presence.  Sh.  J.  2,  1. 

Ags.  tweönan,  zweifeln,  'persönlich  und  unpersönlich :  Hi  bXheoldon 
heora  sbIc  6deme,  and  him  tw^node,  b@  hwam  he  hit  si^de.  Job. 
13,  22. 

Von  ags.  spddan  glücken  im  Me.  it  spesjdith  to  gou.  Job.  11,  50. 
it  speedith  to  thee.  Mt  5,  29.  *—  Ne.  He  sped  bis  steps  along  the 
sbore.  Drjd. 

Me.  me  ougt.  s.  §.  28.    me  thar.  29. 

IL  Der  Dativ  gibt  da^  Mittel  an,  durch  welches  die  Thätigkeit  §.  110. 
wirkt  oder  gewirkt  ist.  Hier  mcuf  früher  der  Instsumentalis  {s.  §.116) 
gestanden  haben:  Ags.  mearum  ridan  {ai^f  Roßen  reiten).  B.  855. 
F16d  w«s  ädibled  hilgum  mibtom  {die  Flut  ward  getheiÜ  mit  heil. 
Macht).  C.  10,  4.  ^sät  ic  ^^  mtnum  eägum  geseah  {daß  ich  dich 
mit  meinen  Augen  sah).  C.  51, 2.  wordum  herian  {mit  Worten  preisen). 
1,  4.   Gr&p  fianm  folmum  {faßte  mit  feindlichen  Händen).  4,  31.    H^ 

•    '  6* 
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§.  110.  hine  ])i8uin  wordom  manode«  Greg.  Oyt  beöd  gefuUade  ]>am  fuUuhte 
{getaitft  mit).  Mrc.  10,  7.  Bdca,  ))Äm  seö  »  Awriten  is  {Bücher,  in 
welchen  das  Gesetz  geschrieben,  enthalten  ist),  Bed.  1,1.  —  Dieser 
Dativ  kommt  noch  im  Ncufs.  und  sehr  selten  im  Äe.  vor:  He  quad 
ludere  stefne.  Lag.  928.  Ic  hine  gret  godere  gretinge.  3655.  — 
Ae,  He  nempnede  yt  owne  name.  KG.  656.  He  made  bym  knjgt 
ys  owne  honde.  1388.  1446*  8856.  —  Vielleicht  Me.  The  peple 
passeden  the  see,  drye  foot.  Mau.  8.  Thorghe  that  flom  passeden 
the  children  of  Israel,  alle  drye  feet.  9.  Vielleicht  klingt  dieser  Dativ 
noch  fort  in :  to  drive  füll  sail. 

§.  111.  HI.     Der  Dativ  bezeichnet  den  begleitenden    Umstand:  Ags.   He 

wffis  boren  miclum  sp^dum  (er  ward  getragen  mit  reichem  Segen). 
C.  8,  8.  Vielleicht  führen  absolute  Castis  auf  den  Dativ  zurück,  wie : 
Nothing  seemed  left  to  him  but  to  perish  sword  in  hand.  Mac.  7,  21. 

§.  112.  ly.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Zeit,  wann  die  Thätigkeit  geschieht: 

Ägs.  Heofon-beäcen  ä-st^h'  Mena  gehwam  {ein  Himmelszeichen  stieg 
barf  an  jedem  Abend).  C.  184,  17.  J)U8  dide  Job  eallum  dagum  {that 
so  an  allen  Tagen).  —  ddrum  d»ge  hine  hyngrode  (am  andern  Tage 
hungerte  ihn).  Mrc.  11,  12.  kn  sceäp  Myld  reste-dagum  on  pytt.  Mt. 
12,  11.  =  on  reste  dagum.  12,  12.  Zeitdauer:  He  wies  micelre 
tide  wunigende.  Bed.  3,  7.  We  mägon  )>flst  oft  leohtum  dagum  geseon. 
Bed.  1,  1.  t^am  )>riddan  dmge  he  drist.  Mt.  20,  19.  —  Nags.  )ie 
Laferrd  ras  |>e  t>^^^^6  ^^99  ^^  daet>e.  0.  5847.  {let  he  guw  illke 
Sunnendags  laere  (daß  er  auch  an  jedem  Sonntag  lehre).  934.  —  Ae. 
})e  kyng  ))ilke  tyme  hadde  the  beste.  BG.  91.  ^aX  night  slayn  was 
he.  PL.  311.  He  dyede  |)e  fyfj^e  day.  RG.  1166.  —  Me.  Anothir 
day  he  hungride.  gif  it  shal  falle  doun  in  to  a  dike  in  the  aabotis. 
The  thridde  day  he  shal  ryse  agein.  —  Ne.  On  the  morrow  he  was 
hungry.  If  it  fall  on  the  sabbath  day.  And  the  third  day  he  shal 
rise  again.  Also  entweder  Objectivcasus  oder  Präpositionen:  Evening 
and  moming  and  at  noon  will  I  .pray.  Ps.  63,  15.  One  time  he 
raved  and  at  another  he  howled.  OT.  429. 

Die  weitere  2jeiÜ>estimmung  von  einem  Zeitpuncte  an  wurde  im 
Ags.  neben  dem  eirfachen:  sefter  J^rym  dagon  ic  drtse.  Mt.  27,  63. 
auch  durch  eine  Präposition,  wohl  on,  bezeichnet,  wie  man  aus  nags. 
8Bn,  a  sieht;  femer  durch  ymbe :  nu  ymbe  twelf  mdnd  (Jetzt  nach  12 
Monateji).  G«n.  17,  21.  Nags.  Come{)  to  day  a  seouen  nihte.  Lag. 
5467.  Hebte  heom  alle  ÜEtren  heom  —  and  t>fts  daies  ten  {)reom  wik^i 
(A.  {>ane  dai  a  J>reo  wike  B.)  wenden  to  Lundene.  8069.  Die  Pri^osition 
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schwindet  und  der  ObjecHvccmis  wird  im  Ne.  verwandt,  um  sowohl  die  §.  112. 
zukünftige  Zeit  zu  bezeichnen:   Young  man,  you  will  prepare  to  give 
me  an  answer  this  day   month.  WS.  Rob.  2.  We   eball  retum  home 
this  day  week.  BH.  30.     On  that  day  week  (I  left  it.  8.  ale  die  ver- 
gcmgene:  He  came  to  üb  today  fortnight. 

Daneben  sind  im  Ne.  die  deutlicheren  Bezeichnungen  des  Zeit- 
punctes,  von  dem  aus  die  weitere  Angabe  erfolgt,  hence,  thence  tmd 
since  getreten:  I  will  assume,  that,  a  few  years  hence,  you  will  be 
in.    BH. 

V.  Er  bezeichnet  das  Maß:  Ags.  l)8Bt  is  tw^  mtlmn  fram  l)Äre  §.  113. 
hyrig  (zwei  Meilen  von  der   Stadt).  Bed.  3,  16.    In:  Mihte  geb^ran 

twelf  milnm  nib  (konnte  auf  zwölf  Meilen  fast  hören).  C.  285,  17* 
läßt  sich  der  Dativ  als  von  ne&b  abhängig  nehmen.  —  Nags.  {ras  beo 
iuerden  übtene  milen.  Lag.  26596.  —  Ae.  He  {bynome  ber  lond  ge 
[)rytty  myle  and  more  Jier  aboute  (nahm  ihr  Land  sogar  auf  30 
Meilen  etc.)  RO.  7859.  —  Ne.  It  is  two  miles  distant  from  tbe  town. 

VI.  Er  gibt  den  Preis  an:   Abne    (bidon)   tuoege    staras   &nuni§.   114. 
penninge  gebebt?   D.    Hü   ne  besc^ad   big    twegen    spearwan    td 
peninge?  Mt.   10,    29.     Hwi   ne  sealde  beo   Jiäs  eealfe  wid   ]>rym 
bundred  penegon  (j[)riim  bundum  D.)  Job.  12,  5.    Der  eirfache  Dativ 
scheint  den  Preis  als  Mittel  hinzustellen,  t6  nach  seiner  Höhe  und  witf 

als  Tauschmittel.  —  Me.  Wbetber  twey  sparwis  ben  not  sold  for  an 
halpeny  ?  Wbi  tbis  oygnement  is  not  seeld  for  tbre  bundrid  pens  ?  — 
Ne.  —  sold  for  a  fartbing. 

Zu  Maßbesirmmungen  wird  die  Einheit  gtfügt,  die  der  Berechnung 
zu  Grunde  liegt:  Ags.  Ealne  weg  bi  «ton  «nö  on  daeg  (sie  aßen  stets 
täglich  einmal).  Bo.  15.  Ic  mölce-  big  tweowa  on  d«g  (melke  sie 
zweimal  täglich).  Coli.  Ic  feste  tuwa  on  wucan.  Luc.  18,  12.  Gif  J>ln 
br6der  on  dseg  seöfen  si{>um  syngad.  17,  4.  —  Nags.  |)att  wees  agcj 
saness  o  [)e  ger.  O.  1078.  o  {>e  ger  an  si))e.  1025.  —  Ae.  Bonden 
was  be  to  com  tuys  in  ))e  gere.  PL.  5716.  3000  pounde  of  gold  to 
paye  ilk  a  gere.  124.  —  Me.  four  tymes  in  tbe  geer.  Mau.  22. 
ones  in  tbe  day,  ones  a  day.  23.  If  seuene  sitbis  in  a  (tbe  B.)  day 
be  scbal  synne.  Mt.  17,  4.  I  fast  twyes  in  tbe  woke.  18 ,  12.  — 
Ne.  K  be  tresspass  seven  times  in  a  day.  I  fast  twice  jn  tbe  week. 
HB.  Five  bundred  poor,  wbo  twice  a  day  tbeir  witbered  bands  bold 
up  toward  beaven.  Sh.  He.  4,  1.  Tbe  sentence  amounts  to  wbipping 
once  a  fortnigbt  for  seven  years.  Mac.  5,  217.  Auch:  per  week, 
per  annum. 
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§.  114.  Andere  Maßhestimmungen  vor  der  Einheit  mögen  aus  apposüto- 

neuen  VerhäÜniseen  hervorgegcmgen  sein :  Ne,  May  his  pemicioug  soul 

• 

rot  half  a  grain  a  day.  Sh.  0.  5,  2.  The  name  of  the  companj  will 
Bound  every  bit  as  wel  in  yonr  ears.  WS.  Rob.  2. 

§.  116.  Vll.  Ethischer  Dativ*  Me.  Grete   me  my   doughter  Ch.  —  Ne. 

A  tanner  will  last  you  nine  year  Sh.  H.  5,  1.  This  senil  hath  lain 
you  in  the  earth.  5,  1.  They  drank  me  two  bottles.  TJ.  2,  197. 
Er  mag  sehr  alt  sein:  Nags.  Nimeif  me  })ene  ilke  mon.  Lag.  22831. 
neben:  Nimeif  al  his  nexte  cun.  22837. 

3)  Instrumentalis, 

§.  116.  Derselbe   liegt  nur   in  einigen  unterscheidenden  Formen  vor,   im 

Flur,  fällt  er  überall  mit  dem  DaHv  zusammen,  im  Sing,  meistens.  Da 
aber  hier  noch  einige  abweichende  Formen  daneben  liegen,  so  hohen 
neuere  Sprachforscher  auf  Chund  derselben  Dativ  und  InstrumentaUs 
zu  unterscheiden  versucht.     Er  bezeichnet 

1)  das  Werkzeug  oder  Mittel  der  Thätigkeit:  Ags,  |)«t  ic  |)^ 
ws^pnS  gebrsed  {daj^  ich  schwang,  focht  mit  der  Waffe),  B.  1664. 
Gewät  him  wicgö  rtdan  {jitt  auf  dem  Rosse),  B.  234.  Wearp  w«l- 
ffrö  (warf  mit  Tode^feuer),  2582.  Hö  adl6  fqrdferde  (starb  an  einer 
Krankheit),  Bed.  1,5.  Gö  sweltad  deädd  (ihr  starbt  des  Todes). 
C.  224,  29  Hwylcon  deäj)!  hö  swulte  (welches  Todes  er.  stürbe), 
Job.  18,  32.  ^f  (dadurch),  —  Die  Casusform  schwindet  und  gewöhnlich 
treten  Präpositionen  ein,  die  schon  im  Ags,  neben  dem  Instr,  stehen: 
stre&mS  biwunden.  Wal.  18.  biwnnden  mid  clft{)um.  Exon.  87,  13. 
Stearf  of  hungor.  SC.  1124.  fordfiran  of  und  on.  —  Nags.  Sipjienn 
shule  witt  anan  off  hungerr  degenn.  0.  8636.  —  Ae,  Jjer  of  he  gan 
die.  PL.  213.  —  Me,  gif  his  fadre  schalle  dye  on  that  evylle.  Mau.  19. 
He  dyed  for  hungre  and  threst.  21.  to  die  for  hungef,  to  die^of 
bitter  deth.  Ch.  Mel.  die  on  a  shameful  deth.  9012.  —  Ne,  to  die  of 
grief,  of  a  fall;  to  die  by  the  sword,  famine ,  pestilence;  to  die  of, 
by  disease,  fever,  sickness.  Selten  klingt  jene  noch  fort,  wie:  Ne, 
what  death  he  should  die. 

2)  die  Weise,  wie  der  Inhalt  des  Verbs*  sich  darstellt:  Ags. 
L^oht^  gesiht^  he  waes  (lichten  Antlitzes  war  er),  Bed.  5, 13.  ))e6wian 
hluttr^  m6d^  (reines  Herzens  dienen),  4^  24.  AiLch  hier  Präpositionen, 
wie  of  und  with. 

§.   117.  3)  die    Veranlaßung:    Ags,   Ne  J)earf  he  J)^    edleänS  gefe6n  (er 

darf  des  Lebens  sich  nicht  freuen).  C.  92,  4.  Lifil  geflgon  (sie  freuten 
sich  -  des  Lebens).   214 ,    15.     ))ä  began    he   lustfallian    {ues  biscopes 
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iKTordum  {begann  sich  zu  freuen  über).  Bed.  2,  9.    Wit  m^gun  dtedum  §.  117. 
&gilpan.  Exon.  377,  2. 

4)  Den  Zeitpunct:  [)y  afteran  geltr^,  ]^f  «erestan  Eästerd»ge' 
Bed.  2,  9.  HS  ges»t  sum^  daeg^  under  sunbe^me.  Cüdb.  Hie  on 
gebed  geföoUon  morgena  gehwilc6'(2t«m  Gebete  fielen  sie  jeden  Morgen), 
C.  52,  23.  '^f  systan  mon{)^  ))e  be  hider  com.  Bed.  1,  3.  J)^  sumer^ 
f6r  Aelfr^d  i^t  on  st^.  SC.  875. 

5)  Das  Object  bei:  walten,  bestimmen  etc.:  Ags,  Hä  sceal  J)}^ 
wong^  wealdan  (soll  des  Feldes  walten).  Exon.  144,  6.  Butan  hy 
^f  reäfö  /j^edan  m6tan  {wenn  sie  nicht  verfügen  über  den  Itaub). 
Exon.  110,  5.  ]>enden  bie  ^f  rtc^  rsedan  mdston  (so  lange  sie  des 
Reiches  walten  durften).  C.  216,  18.  s.  §•  105. 

6)  bei  beschwören:  ^k  bb  {)eöden  m@c  {lind  lifd  (=  ))urb,  for) 
beftUode  (beschwor  mich  bei  meinem  Leben).  B.  2131. 

Der  Instrum.  verl€nft  wie  der  Dativ. 

4)  Oeniiiv. 

Derselbe    hat    doppelte    Bedeutung.    Er  bezeichnet    Veranlaßung  - 
und  theilweises  Ergriffensein,  und  steht  daher 

1)  bei  Verben,  die  eine  Oemüthsbewegung  oder  eine  geistige  Thätigkeit  §.  118. 
enthalten. 

Ags.  and{)rancian  furchten :  J)&  begann  se  wer  w^pan,  anj)raciende 
|>»s  nngelimpes  (begann  zu  weinen,  das  Unglück  fürchtend).  Cüdb. 

Ags.  on-drsidan  fürchten,  regiert  den  Acc,  aber  im  Nags.  den 
Genitiv:  Ne  beo  90  fordredde  off  me.  0.  3348.  Ne  dredd  te  nobbt 
off  me.  152.  —  Ae.  Of  noJ)ing  ge  ne  drede.  RG.  2969.  Of  strengtb 
non  be  dred.  FL.  300.  He  dreide  of  bys  bardynesse.  RG.  1487.  — 
Me.  Tbei  dreden  bem  of  tbefes.  Mau.  10.  Of  cursing  ougbt  ecbe 
gilty  mam  bim  drede.  Cb.  662.  —  Aber  ne. :  Tbey  dread  tbe  approacb 
of  a  storm. 

Ags.  drfteran  grfährden,  erschrecken :  Ae.  A  gret  ok  be  wolde 
bere  in  bis  bond,  |)at  folc  forte  afere.  RG.  512.  —  Me.  Sore  afered 
of  bis  detb  was  be.  Cb.  1520.  —  Ne.  I  fear  God;  aber:  I  am  afraid 
of  deatb  (dg.  ich  werde  erschreckt  von  — >  fürchte  mich  vor). 

Ags.  gefe6n  sich  freuen  (aucA  mit  Instr.) :  Ags.  {)e6dnes  gef^gon 
(freuten  sich  des  Herrn).  B.  1627.  Ne  gefeab  be  |)Äre  fs^bde  (nicht 
freute  er  sich  der  Fehde).  109. 

Ags.  fsegnian  sich  freuen:  Nags.  {>a  fainede  folc  of  Ardures  cume. 
Lag.  21845.  leb  wuUe  fnnen  mines  lauerdes  and  is  f»irlicbe  cume. 
3589.  — 
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§.  118.  Ags.  sceamian  sieh  schämen  (§.  109.):  Ne   ]>6arf  ^  {»sds  eaforan 

sceomigan  {du  brauchst  dich  nicht  des  Abkömmlings  zu  schämen),  C. 
140y  14.  =  Nags,  }>e  deofell  wennde  awegg  forrshamedd  off  himm 
sellfenn.  0.  12529.  —  Aber  ae.  Yib  Leir  was  aschamed.  -RG.  766.  — 
Me,  to  be  ashamed  of  — .  Ch.  Pers.  —  Ne.  He  is  ashamed  of  it.  Sh. 
to  shame  beschämen:  His  mother  eliaines  him  so,  he  weeps.  J.  2,  1. 

Ags.  gilpan  sich  rühmen  (§.  117):  Gif  J)u  gilpan  wille,  gilp 
Godes.  Bo.  14,  1,  —  Nags.  geolpen  for  J)ere  (of  {muu)  winno.  Lag. 
12072. .  {>U8  mihhte  gho  off  hire  sinne  gellpenn.  2042.  So  auch:  to 
rosenn  (altnordisch)  off  J)in  hagher  legge.  4906.  —  Ae*  Of  sorrow  mot 
he  gelp.  PL.  938.  —  Ne.  yelp  hat  seine  Bedeutung  und  somit  seine 
Rectum  verloren;  es  ist  verdrängt  durch  das  celtische  boast,  das  schon 
im  Ae,  vorkommt,  s.  §.  124. 

Ags.  wundrian  sich  wundem:  His  miclum  wundrodon.  Job. 
Daneben  on,  for  und  be:  Wundredon  on  his  lÄre.  Mrc.  6,  2*  He 
wundrode  for  heora  ungele&fan.  6,  6.  ^k  wundredon  big  bS  [)ain. 
^  12,  17.  —  l^ags.  Wunndredenn  baj)e  off  all.  0.  7633.  Iwhillc  mann 
forrwunndredd  waes  Jjaer  offe.  3417.  —  Ae.  Heo  wondred  of  J)e  werk. 
RG.  3108.  t)at  ech  man  wondry  ssal  of  so  gret  cacchjnge.  6510.  — 
Me.  Som  of  him  wondred  on  the  mirrour.  Ch.  10539.  Thei  wondred 
on  his  techyng.  Mt,  7,  29.  —  in  his  teching.  Mrc.  6,  2.  —  Ne.  I 
wonder  at  it. 

Ags.  g^man  sorgen:  Sceolde  g^an  |)ie8  gnmdes  {er  sollte  des 
Grundes  warten).  C.  22,  25.  Beg^m  hys  {sorge  für  ihn).  Luc.  10,  35.  — 
Nags.  We  scuUen  gemen  {>es  fehtes.  Lag.  8609.  Uss  birr|»  uss 
gemenn  o  messedagg.  0.  4179.  —  Ae.  HD.  131. 

Ags.  r^can  sorgen,  kümmern:  Gif  ))U  {^tnes  föores  recce  {wenn 
dir  dein  Leben  lieb  ist).  Exon.  119,  30.  —  Nags.  Of  more  ich  ne 
recche.  B.  Lag.  3207.  He  rihht  nohht  off  hemm  ne  robbte.  0.  9024.  — 
Ae.  Of  deth  he  ne  rohte  nol)yng.  RG.  4427.  —  Me.  Thou  reckist 
not  of  any  man  {ags.  be  »negum  men).  Mrk.  12,  14.  Thei  ne  recchen 
of  no  thing.  Mau.  6.  He  ne  raughte  of  al  his  play.  Ch.  3770.  — 
Ne.  He  recks  not  his  own  read.  Sh.  H.  1,  3.  That's  all  I  reck. 
Cymb.  4,    2.    We  Moslem  reck  not  much   of  blood.  Byr.  Bride.  7. 

Reöwan  s.  §.  101. 

Ags.  wilnian  wünschen:  i)8BS  ic  wilnige.  EMm.  —  Nags.  He  welnede 
J)eos  maidenes.  Lag.  3202.  Heo  wilneden  after  worre.  2626.  —  Ae. 
|k)u  art  ycome  to  wilne  oure  lutel  god.  RG.  1080.  Ich  abbe  jrwylned  J>y 
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kynedom.  6455.  — Me.  He  wilneth  no  destruction  of  blood.  GL  2566.  —  §•  118. 
iVe.  verschwindet  es  neben  to  will. 

Ags,  gyman  hegehren,  wünschen:  Same  gymdon  of  heofone  t^cnes 
of  him.  Luc.  11,  16.  Gilpes  ))u  gimest  {Ruhm  willst  du).  Bo.  32. 
(qfter  mit  Jnstr.).  —  Nctgs.  gemen  ich  wuUe  r»des.  Lag.  3367.  He 
gemde  hire  mihten.  1193.  Orm:  He  haffde  geormedd  äfft  er  r 
Cristess  come.  7599.  {latt  georndenn  Cristess  come.  7656.  —  Ne»  It 
would  yeam  your  heart  to  see  it.  Sh.  It  yearns  me  {bekümmert  mich) 
not,  if  men  my  garments  wear.  Sh.  He.  4,  3.    I  yeam  fop-,  towards  — . 

Ägs,  w^scan  wünschen:  Hy  wiscad  cwealmes  {wünsc?ien  den  Tod), 
Exon.  115,  24.  —  Ne,  I  wish  it, 

Ags,  gemunan  sich  erinnern  {Gen.  und  Acc):  gemanad  wundra 
his.  Ps.  104,  3.  gemun  j>u  me  (mtn  D).  Luc.  23,  42.  — 

Ags,  {)eiican  denken  {Acc,  und  Oen,):  Ne  gejience  gö  Ji»ra  ßf 
hlS,fa.  Mt.  16,  9.  —  Nags,  He  [)oute  of  (on)  his  swefne.  Lag.  1255. 
He  {>ohte  embe  uuel.  6563.  Bi{>enc  pQ  of  )»an  fore.  9846.  —  Ae, 
Heo  ])09te  of  tredon.  RG.  3247.  —  on.  4399.  [>enche  )>e  nede  of  {>e 
londe  and  of  nr  louerd  mygte.  3608.  He  be{K)U9te  hym  of  felonye« 
1452.  —  Me.  I  shal  thinken  in  (of)  thee.  Ps.  62,  6,  Thinke  on 
Cristes  passioun.  Gh.  3478.  Of  a  mirthe  I  am  bethought«  769.  — 
Ne.  What  think  you  of  it?  Sh.  Mm.  1,  1,  If  you  bethink  yourself 
of  any  crime  Sh.  0.  5,  2. 

Obgleich  schon  ein  ags.  bewarian  vorliegt,  so  scheint  doch  der 
beschränkte  Gebrauch  im  Engl,  darauf  hinzuweisen,  daj^  beware  aus 
be  und  dem  Adj.  wäre  zusammengeßoßen  ist:  Ae.  J»at  hii  migte  bewar 
of  hör  fon  {sich  hüten  vor).  RG.  11517.  —  Me.  Groo  awey  and  be 
war.  Exod.  10,  28.  —  Ne.  Beware  of  all,  but  most  beware  of  man. 
Pope.    Beware  the  ides  of  March.  Sh.  JG.  1,  2« 

2)  Bei  Verben,  welche  ein  Ermangeln,  Bedürfen.  Alf  hören,   Ver-  §•  H^* 
weigern  enthalten. 

Ags.  be{>earfan  bedürfen:  £6wer  foeder  wÄt,  ]>»t  gö  ealra  {lyssa 
)»inga  be})urfon.  Mt*  6,  32. 

Ags.  ges¥^can  aufhören:  God  gesw^c  his  wSorces.  Gen.  2,  3. 
Geswic  {»isses  setles.  Exon.  119,  3.  —  Nags,  Aswike  wit  unker  fihtes. 
Lag.  10980. 

Ags.  linnan  anjfhören:  Sceolde  »deling  eäldres  linnan  {soüte  das 
Leben  aufgeberi).  B.  2443.  [)u  wuldres  blunne  {wurdest  der  Herrlich- 
keit verlustig).  An.  1382.  —  Ae.  inir.  Ne.   if  he  then  with  victorie 
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§.  119.  can  lin.  Sp.  3,  3^  30.    The   other  two   did  their  cruell   vengeaunce 
blinn.  3,  6,  22. 

Ags.  WTrnan  weigern:  H6  wymde  ))flB8  landes.  Edg.  960.  — 
Lag.  mit  Acc, 

Ags,  behdfian  bedürfen,  verlangen:  Mycel  wund  behöfad  mycles 
lAceddmes  {große  Wunde  bedarf  großer  Heilkunst).  Bed.  4,  25.  Seö 
behdfad  «fefre  Oodes  fultumes  (sie  bedarf  stets  Oottes  Biife).  Fid.  — 
Lag.  657.  intrans, 

Ags,  SBt'sakan  leugnen:  »tsakad  |mbb  eristes  (Aristes)  Luc.  20,  27. 
Se  I>e  l^hd  odde  )mb8  s&pea  ansaced  (wer  lügt  oder  die  Wahrheit 
leugnet).  Sal.  182. 

Ags.  missan  mißen,   verfehlen:    Ags.  H6  miste  mercelses   {/ehUe 
das  jZiet).  B.  2439.  —  Nags.  swa  ich  J)e  miste.  Lag.  18817.  —  Ae. 
noch  mit  Oen,  —  Ne.  Having  missed  his  right  track.  TJ.  7,  10. 
§.  120.  3^  ^^'  fj[^Jf^  Verben  des  Oenießens,    Versuchens,   Theünehmens  etc. 

Ags.  neötan  genießen  (Acc.):  Neötad  ine  {les  ddres  ealles  (ge^ 
nießet  das  andere  alles).  C.  15.  18.  Gene&tan  niwra  gefeftna  (neue 
Freuden  genießen).  Exon. 

Ags.  costian  versuchen  (Oen.  und  Acc.) :  HS  min  costade  (ver- 
suchte  sich  an  mir).  B.  2084.  })»t  hä  costode  cjning  alwihta  (daß  er 
den  Herrn  aller  Wesen  versuchte)  C.  306,  29.  N6  costa  [)u  dryhten. 
Luc.  4,  12. 

Ags.  Hwi  fandige  gä  min?  Mt  22,  19.  —  Nags.  Lag.  A.  mit 
Dat.  und  Oen. ,  B.  mit  Acc. :  he  fondede  J)an  leoden  (^e  leode).  6590. 
To  leten  fondien  of  his  main  stronge.  1856.  —  Ae,  ^ea  kyng  vondej) 
bryng  to  nogte.  RG.  9489.  —  Me.  Everich  on  schall  all  his  frendes 
fond.  Ch.  4767. 

Ags.  brücan  brauchen,  genießen:  He  s6na  his  fsereldes  breÄc. 
Cüdb.  selten  mit  Acc. :  SwÄ  he  «fer  gifstölas  breäc  (wie  er  früher  der 
Oabenstühle  genoß).  Exon.  289,  8.  seltener  mit  Dativ:  ^at  heo  nsefre 
linenum  hrseglum  brücan  wolde  ac  wyllenum.  (wollte  nie  leinene  son- 
dern wollene  Kleider  tragen).  Bed.  4,  19. —  Nags.  bruc  hit  on  wunne 
(brauche  es  froh).  Lag.  19793.  —  Bruc  his  (A.  hit  B.)  on  wunne) : 
24180.  —  Me.  As  ever  mote  I  broken  hole  my  tresses.  Ch.  10182.  — 
Ne.  I  can  not  brook  thy  sight.  Sh.  J.  3,  1.  Nights  like  these  brook 
not  of  glee.  WS.  Lord.  1,  25.  He  was  not  one  who  brooked  delay. 
Byr.  Par.  9. 
§.  121.  4)  bei  einigen  andern  Verben. 

Ags.  A-bidan  erwarten:    Wo  6dres  sceolon  ä'-bidan?  Mt.  11,  3. 
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Sceal  bidan  {)ines  eftcymes  (soU  deiner  Wiederkehr  warten),  Exon.  466, 33.  §.  121. 
Accusativi  Sseton  bidan  gesceapu  heöfon-cyninges  {setzen  da,  ihr 
Schicksal  vom  Simmeiskönig  zu  erwarten),  C.  52,  11.  —  Nags.  Ne 
durfte  him  nan  abiden.  Lag.  1583.  —  Ae.  J)on  ssal  ^j  wille  abyde. 
RG.  5514.  J)at  bym  durste  fewe  abyde.  6292.  —  Ne.  Bonds  and 
affliction  abide  me.  Acts.  20,  23. 

Ags.  »t-brinan  berühren:  gif  ic  iiis  bre&fes  »t-hrine.  Mrc.  5,  28. 
Accusativ:  »t-brän  mtne  hreäf.  30.  —  Orm  rinenn  uppo.  11386. 

Ags.  bleabban  lachen:  J>&  I)88t  wif  ä*bl6h  dribtnes  (das  Weib 
lachte  des  Herrn)  C.  143,  17.  —  Me.  to  laugben  of.  —  PP.  2114. 
2695,  —  at.  3001.  —  at.  Mel.  —  Ne.  He  laughs  at  ns. 

Ags.  onfangan  empfangen:  Hig  onf^ngon  })«s  seolfres.  Mi.  27,  6. 

Ags.  Wendon  bim  ödres  weges  blimweard.  SC.  1006.  =  on ;  Hi  on 
odeme  weg  on  hyra  rtca  ferdon.  Mt.  2.  12.  —  Nags.  )>as  twalfe  heore 
wai  ferden.  Lag.  25275.  —  Me.  Tbi  tumeden  agen  bi  anotbir  weie 
in  to  her  cuntrey.  WycL  —  Ne.  Tbey  departed  into  tbeir  own  country 
anotber  way.  HB. 

Ne.  breatbe  athmen:  Some  places  breatbe  of  religion.  Bul.  AI.  1,  6. 

Ne.  smell  riechen:  Tby  garments  smell  of  myrrb.  Ps.  45,  18. 

5)  bei  beön  sein,  und  zwar  a)  um  den  Besitzer  anzugeben:  Ags.  %.  122. 
Heö  and  bire  beam  s^  Jisbs  bl&fordes.  Aelfir.  11.  Drybtnes  synd  {)a 
ricu.  Ps.  21,  29.  Swylcera  ys  beofena  rice.  Mrc.  10,  14.  J)u  n&st 
)>a  }>ing  })e  synd  Godes ,  ac  |>a  {)e  synd  manna.  Mt.  16,  23.  —  Nags. 
Gold,  J)at  wes  Goffares  kinges.  Lag.  1775.  —  Ae.  Jjat  poer  J>at  was 
bire  fader.  RG.  616.  {lat  scbip  ))e  abbodes  was.  11396.  [)e  maistry 
nys  not  a  kynge's,  ac  knygtes,  [)at  under  bym  fygte})»  RG.  1335. 
Auch:  France  is  of  Rome.  4275.  Of  [>e  is  l)is  bouse.  PL.  2001. — 
Me.  Of  sucbe  is  tbe  kyngdom  of  G^d.  Mrk.  10,  14.  Of  tbe  Lord 
is  reume.  (A.  tbe  r.  is  tbe  Lordis  B.)  Ps.  24,  1.  —  Ne.  Tbe  eartb 
is  tbe  Lord's.  Exod.  9,  29.  Tbe  kingdom  is  tbe  Lord's.  Ps.  22,  28. 
Daneben:  Tbou  sayour'st  not  tbe  tbings,  tbat  be  of  Gt)d,  but  tbose 
tbat  be  of  men.  Mt.  16,  23.  Heaven's  is  tbe  quarrel.  Sb.  Rb.  1,  2.  — 
b)  um  die  Eigenschqft  zu  bezeichnen:  Ags.  seo  wsbs  micelre  brsedo 
(war  von  großer  Breite).  Bed.  5,  13.  Hi  wseron  bwites  Itcbaman 
and  fflßgeres  andwlitan  menn  (Männer  weißen  Leibes  und  schönen 
Antlitzes).  Greg.  g3  lytles  geleäfan.  Mt.  8,  26.  Hig  ges&won  ])one 
h&les  mödes.  Mrc.  5,  15. — Nags.  J)egg  ben  off  efenn  mabbte.  0.  1840. — 
Ae.  To  bem,  )»at  of  lest  wordes  boj).  RG.  865.  —  Me.  Sbe  was  of 
twelue  geer.  Mrk.  5,  42.    Sbe  was  of  grete  disport.  Gb.  137.    Of  bis 
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§.  122.  statttre  he  was  of  even  lengthe.  83.  —  Ne.  I  ehaneed  a  goodly  tree 
to  behold  loaden  with  fruit  of  fairest  colours  mixed.  M.  PL  9,  677. 
0  ye  of  Httle  faith.  Mt.  8,  26.  In  What  trade  art  thou.  ßh.  JC.  1, 1. 
ist  of  ausgelaßenf  denn  Ch.  hat :  And  of  his  craft  he  was  a  carpenter. 
3189.  (4^*.  hwylcne  craft  canst  J)u?  Coli.). 
§.  123.  6)   hei    Verben,    um   das  theilweise  Ergriffensein  des   Ohjects  zu 

bezeichnen  (partitiv.  Gen.) :  Ags.  «t  {lisses  ofetes  (flß  von  dem  Obste}, 
C.  35,  33.  ic  haBbbe  his  {ich  habe  davon).  42,  23.  Daneben  aber 
auch  die  Präposition  of :  Syllad  us  of  eöwrum  ^le.  Mt.  25,  8.  )>& 
hwelpas  etad  of  ])Äm  crumum.  15,  27.  Letztere  bleibt.  —  Nags.  Heo 
fealden  of  his  monnen.  Lag.  1208.  He  aet  of  ane  uisce.  31771.  — 
Ae,  Wy  ne  gyfst  us  of  |)ene  wyte  brede.  RG.  4941.  To  chyrch  he 
gef  of  his  golde.  8633.  —  Me.  Of  smale  houndes  hadde  she.  Ch.  146.= 
Greihoandis  he  hadde.  190.  —  Ne.  bleibt  letzteres  i  he  drinks  wine, 
während  in  he  drinks  of  the  wine  das  präposiUondle  VerhäUniss  her- 
vortritt. 
§.  124.  7)  Romanische  Verben: 

Lat.  accipere  empfangen:  Ne.  If  this  be  conrtesy,  accept  of  it. 
Sh.  Tarn.  4,  2.    Such  accept  your  maker's  work.  M.  PL  4^  380. 

Lat.  admittere  zulaßen :  Ne,  Want  of  prudence  admits  of  no  excuse. 
TJ.  4,  6.  This  argument  admitted  of  no  reply.  WS.  Wav.  18. 
This  inconsistency  seems  to  admit  of  a  simple  explanation.  Mac.  4,  41. 
He  admits  one  into  his  presence. 

Afrz.  assoager  {lat.  suavis)  versüßen,  mildem:  Ae.  Of  his  cru- 
eltes  he  gynnes  forto  assiiage  {nachlaßen).  PL.  1921.  —  Ne.  God 
will  assuage  thy  pangs,  when  I  am  laid  in  dust.  Worc. 

Afrz.  estoner  {lat.  attonare)  verwirren:  Ae.  Her  hors  were  al 
astoned.  RG.  8328.  —  Me.  The  disciples  weren  stoneyed  (astonyed 
B.)  in  his  wordis.  Mrk.  10,  24.  —  Stonegeden  up  on  hym  (wondryden 
on  hym)  manye.  Js.  52,  14.  derknessis  astonieden  me.  @.  (maden 
me  stoneid  A.)  Js.  21,  4.  —  Ne.  I  am  astonished  at  it.  Veraltet : 
You  have  astonished  him.  Sh.  He.  5,  1. 

Afrz.  vanter  (IM,  vanus,  vanitare)  rühmen:  Me.  Thei  avaunten 
hem  of  here  holy  kynnesmen.  Mau.  16.  to  ayaunte  him  of  — .  Ch. 
Mel.  —  Ne.  avaunt  veraltet;  Charithy  yaunteth  not  itself.  1.  Cor. 
13,  4,    Lest  Israel  vaunt  themselves  against  me.  Judg.  7,  2. 

Afrz.  Tengier  (vindicare),  avengier  rächen:  Me.  Venge  me  of 
min  adversarie.  Luk.  18,  3.  if  I  ne  venge  me  of  the  vilanie.  Ch.  — 
Ne.  Avenge  me  of  mine   adversary.  Luke  18,  3.    He  will  avenge 
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the  blood.  Deut.  32,  43.    Tke  Lord  shall  avenge  me  of  thee.  1.  Sam.  §.  124. 
24,  12.     Jews  avenge  themselves  on  their  enemies.  Esth.  6,  13. 

OdL  bosd.  Ae»  boßt  sich  rühmen,  Alys.  2597.  —  Ne,  Other  could 
boast  even  of  royal  blood.  Mac.  1,  38.  He  boasted  of  the  sacrifices. 
6,  271.  Auch:  Boast  not  iny  fall.  Pope  Rape  5,  97.  Arabia  cannot 
boast  a  faller  gale  of  joy.  Tb.  spr.  499.  In  God  we  boaßt.  Ps.  44,  8. 
Tbey  boast  themselves  in  their  riches.  49,  6.    . 

Afrz.  braire,  hymr,  bragal  lärmen  {=  prahlen)'.  Ae,  Adj,  brag. — 
Ne.  Brag  not  of  thy  might.  Sh.  Yen.  HB.  hat  es  nicht. 

Afrz.  deleiter  (delectare)  ergötzen:  Me,  The  debonere  shuln  de- 
uten in  the  multitude  of  pes.  Ps.  36,  11.  —  Ne.  They  delight  in  lies. 
Ps.  62,  4.    I  well  delight  myself  in  thy  Statutes.  119,  16. 

Afrz,  desperer  de  (de-sperare)  verzweifeln:  Ne,  The  Opponent« 
began  to  despair  of  the  destiny  of  their  country.  Mae.  1,  90.  He 
no  longer  despaired  of  being  able  to  seduce  Monmouth.  5,  104. 

Afrz:  disposer  verfügen:  Ne,  Come,  cousin,  111  dispose  of  you. 
Sh.  Rb.  2,  2. 

Afrz,  duter  (dubitare)  zweifeln:  Ae.  I  doute  me  of  tresoure. 
PL.  3444.  Doute  pe  of  non  enmys.  950.  —  Me,  Thei  doutiden  of 
bis  byheest.  Prol.  3.  —  Ne,  I  doubt  of  a  fact,  a  fact.  I  doubt  not 
of  cur  victory.  Sh.  cHf.  1,  2. 

^rz,  esjoü"  (gaudere)  sich  freuen:  Ae,  Wright's  L.  P.  p.  27.  — 
Me,  I  am  rejoyced  of  my  libertee.  Ch.  8021.  Man  rejoyceth  him  of 
barme.  Ch.  Pers.  —  Ne,  The  safety,  whieh  the  liberties  of  the  English 
people  enjoyed.  Mac.  1,  102.  The  land  shall  enjoy  her  sabbaths. 
Lev.  26y  34.  I  will  rejoice  in  thy  salvalion.  Ps.  9,  14.  Let  them 
be  ashamed  that  rejeice  at  my  hurt.  36,  26.  Rejoice  OTer  her.  Rev. 
18,  20.  Ungewöhnlich:  Never  mother  rejoiced  deliverance  more.  Sh. 
Cymb.  5y  5. 

Afrz,  faillir  (fallere)  fehlen:  Ae,  Of  hilpe  alle  jMun  failed.  PL. 
5884.  —  Me,  Thei  faileden  of  hire  purpose.  Mau.  18.  —  Ne,  My 
eyes  fail.  Ps.  69,  3.  It  could  not  fail  of  success.  Mac.  4,  51.  If  I 
fall  of  the  right  casket.  Sh.  MY.  2,  9.  Daneben  aber  Me,  m  der 
Bedeutung  ^^verUeren^^  mk  Aec,  Das  neu  engl,  Fail  not  our  feast.  Sh. 
Mav.  3,  1-  erinnert  an  das  Afrz,  He  failed  (ließ  fehlen)  bis  presenee 
at  the  tyrant's  feast.  Sh.  Mac.  3,  6. 

Afrz.  grocer,  groucher  klagen,  misgönnen,  —  Ae.  gruche.  Rel. 
Ant.  n.  p.  211,  —  Me,  Jewis  grucchiden  of  him.  Job.  6,  41.  to 
gntocheB  agenat  — •  Exod.  15,  7.    Man  grutches  of  goodnesire.  Ch. 
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§.  124.  Pers.  —  Ne.  \  is  not  in  thee  to  grudge  my  pleasure.  Sh.    Grndge 
not  one  against  another.  Jam.  5,  9. 

4fr z.  laborer  sich  abmühen:  Ne.  Wliilst  I  laboored  of  a  love  to 
see  him.  Sh.  Err.  1,  1.   HB.  nur  intransitiv. 

Afrz.  part  Theü\  to  partake  =  take  part.  —  Ne.  Thej  partook 
of  bis  bounty.  Mac.  8,  114.  Sbe  possessed  talents  whicb  well  fitted 
her  to  partake  bis  cares.  7,  11. 

Afrz.  plaindre,  complaindre  Idagen  über:  Äe.  gif  tbere  pleinede 
eni  wigt.  RGr.  11148.  He  playnede  of  Jie  nnkynde  dede  of  bis  dogter. 
RG.  768.  —  Me.  To  bimselfe  complaining  of  biß  wo.  Cb.  1074.  — 
Ne.  He  complains  of  a  bead-acbe.  Wb.  We  bad  complained  of  tbe 
persecution.  Mac.  4,  62. 

Ne.  possess  in  Besitz  setzen:  I  am  possessed  of  tbe  estate  =2  I 
possesB  tbe  estate.  I  will  possess  70U  of  tbat  sbip  and  treasure.  Sb. 
AC.  3,  9. 

^rz.  prover  (probare)  priifen,  billigen.  —  Äe.  ])at  in  armys 
yproued  hep.  RG.  9527.  —  Me.  Tbei  proueden  for  to  make  — . 
Rom.  15,  26.  —  Ne.  James  read  it,  approved  of  it.  Mac.  4.  16.  Tbe 
scbeme  wbicb  be  bad  approved.  9,  306.  He  may  approve  our  eyes.. 
Sb.  H.  1,  1.  He  disapproved  of  tbe  violence.  7,  25.  We  often 
disapprove  tbe  conduct  of  otbers  Wb. 

4frz,  repentir  bereuen:  Ae.  {)at  bii  of  J»e  synne  repenty  mowe. 
RG.  7352.  He  repentis  of  bis  ille.  PL.  1920.  —  Me.  to  repente  o^ 
for.  Cb.  Mel.  —  Ne.  He  soon  repented  of  tbe  error.  Mac  8,  8.  To 
repent  rasb  words.  I  will  repent  of  tbe  evil.  Jer.  26,  3.  He  will 
repent  bimself  conceming  bis  servants.  Ps.  135,  14. 

Afrz.  savorer  schmecken:  Ne.  Tbis  precaution  savoured  ofdang^ 
to  be  apprebended.  WS.  Wav.  66. 

5)  Verben  mit  Objecten  desselben  Stammes. 
6.  125.  Intransitive  Verben  verbinden  sich  bisweilen  mit  Objecten  desselben 

Stammes  oder  derselben  Bedeutung. 

Ags.  HS  Hfde  bis  lif.  Bed.  3,  27.  5,  13.  Men  libban  {»am  lifo. 
Aedelr.  6 ,  33.  —  Me.  I  desire  to  live  my  life  in  rest.  Cb.  8363.  — 
Ne.  So  dear  I  love  bim,  tbat  witb  bim  all  deatbs  I  could  endure,  witbout 
bim  live  no  life.  M.  PI.  9,  833. 

Ags.  üt-eode  se  r»dere  bis  sM  t6  s&wenne.  Mrc.  4,  3. 

Ags.  D^m  ribtne  d6m  {sprich  gerechten  Spruch).  Fid.  —  Ae. 
Were  was  loue  {)o,  suicbe  domes  to  deme?  RG.  11958. 

Nags.   He  b»d  beom    r»den  bim  r»d.  Lag«  11403.  to  ra)ienn 
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1)6  bettste  raj).  0.  2948.  —  Ae,  |)ey  ech  of  us  sete  al  day,  [le  beste  §.  125. 
red  to  rede.  4070. 

Ags,  He  feaht  miclum  föohtum.  SC.  755.  —  Ne.  Well  hast  thou 
fought  the  better  fight.  M.  PI.  6,  29. 

Aga,  &n6  rädd  ridan  {einen  Ritt  thun).  Adelst.  6,  6. 

Aga.  Whanne  I  shall  drinnkenn  dsB{>es8  drinnch.  0.  14380. 

Ags,  Songas  ic  singe.  Ps.  26,  7.  -^  Ae.  Jio  bürde  he  angles 
synge  a  murye  song.  RG.  Ö842.  —  Me.  Syngeth  to  hym  a  new  songe. 
Ps.  32,  3.  Thei  songen  a  songe.  Creed.  876.  —  Ne.  Sing  unto  him 
a  new  song. 

Ae.  He  aschede  })at  some  askyng.  KG.  704.  —  Me.  The  Lord 
hath  geuen  to  me  the  askynge  that  I  askyde  hym.  1.  Kgs.  1,  27. 

Ae,  He  did  krie  a  krie.  PL.  986.  —  Me.  Thei  crieden  a  cry. 
Creed.  875. 

Naga.  Sonde  he  sende  sone.  Lag.  23439.  —  Ae,  ]>o  kyng  sende 
ys  sonde.  RG.  3283. 

Me.  A  vowe  she  vowide.  1.  Kgs.  1,  11.  —  Ne.  She  vowed  a 
vow.  1.  Sam.  1,  11. 

Me.  Teil  me  no  tale.  PP.  2112.  —  Ne.  He  teils  bis  tale,  he 
talks  bis  talk. 

Me.  To  die  of  bitter  deth.  Ch.  Mel.  to  dey  on  a  shame  fnl  deth. 
9012.  -   Ne.  To  die  a  cruel  death.  WS.  Wav.  68.  (§.  116). 

Ne.  He  never  sinned  thy  sin.  M.  PL.  11,  427.  He  sleeps  the 
last  sleep.  Zan.  188.  I  sleep  the  sleep  of  death.  Ps.  13,  3.  To 
laugh  the  kindest  laugh.  Thack.  They  dance  a  war-dance.  Mac.  3,  281. 
To  strike  strokes.  6,  344.  While  I  breathe  the  breath  of  lifo.  They 
smile  ghostly  smiles  etc. 

Die  Caaua  in  den  Mectionen  bezeichnen  ohne  2hueifel  uraprünglich  §.  126. 
ganz  verachiedene  Verhältniaae,  wie  hei  aga,  h^an,  dem  der  Accuaativ 
daa  Object  der  Wahrnehmung  beifügt,  der  Dativ  dagegen  daa  peraör^ 
liehe  oder  peraönlich  gedachte  Object,  zu  deaaen  Ounaten  die  Thäiigkeit 
atatt  findet:  Hig  hit  ne  geh^rdon  {hörten  ea  nicht).  Luc.  10,  24. 
H^don  Gode  {gehorchten  Gott).  Exod.  11,8.  He  hit  ))äfad  {er  er' 
laubt  ea).  Bo.  38,  6.  Ge  ))äfiad  ebwer  fsedera  weorcimi  {ihr  atimmt 
bei  den  Werken  eurer  Väter).  Luc.  11,  48.  —  Femer  berühren  aich 
Accuaativ  und  Genitiv,  aber  mit  dem  ünterachiede,  daß  jener  daa  voUe 
Ergriffenaein  und  die  gänzliche  Bewältigung,  der  Genitiv  nur  daa  theil" 
weiae  Ergrifenaein  dea  Objecta  daratellt:  Aga.  ich  hsebbe  ofet  {Obat). — 
ich  haebbe  bis  (])»s  ofetes).  C.  42,  23.  »t  {»isses  ofetes  {aß  von  diesem 
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§•  126.  Oh^).  35,  33.     Gif  his  redfe8  »thrine  (wenn  ich   von  «etnem  Kleide 
etwas  berühre).  Mrc.  5,  28.     He  his  reif  «thrän.  5,  27. 

Bisweilen  aber  ist  bei  verschiedener  Redion  die  Bedeutung  schon 
gleich  geworden :  wie  helpan  helfen :  )»u  monegom  helpst.  Hy.  7 ,  44. 
I)a  helpe  min.  Chr.  Ps.  70,  20.  &-helpe  mtn  se  hftlga  drihtenl  H7. 
4,  1.  -—  Ags.  eamian  Oen,:  ge  )»«8  eamedon  (ihr  verdientet  das). 
EzoiL  83,  2.  Eamiad  h&mes  in  heÄh[)um  (erwerben  eine  Heimat 
droben).  149,  25.  und  Äcc.  wuldrl  und  wuldres  bedibled  (der  Herr- 
Uehkeit  beraubt),  Sal.  379.  föores  benildan  (das  Leben  rauben).  An. 
133.  ric6  bersedan  (das  Reich  rauben).  Met  9 ,  50.  Femer  stehen 
Dat.  und  Äcc.  bei  drbelgan,  langian,  sceamian;  Äcc.  und  Oen.  bei 
gemunan,  neötan,  costian,  bidan,  &b!dan,  »t-hrtnan,  ftcsian;  Dat.  und 
Oen.  bei  helpan,  miltsian,  treöwian,  treöwsian;  Instr.  und  Oen.  bei 
bedflilan,  bereäfian,  gefe&n,  gyman,  bini^man  etc.;  Dat.,  Instr.  und 
Oen.  bei  wealdan  etc. 

Tritt  nun  schon  zu  einer  Zeit,  da  noch  volle  unterscheidende 
Formen  für  die  einzelnen  Casus  im  Oebrauohe  sind,  ein  Schwanken 
ein,  so  muß  dieses  mit  der  Schwächung  der  Casusformen  zunehmen 
und  als  Ersatzmittel  treten  da  ein,  wo  eine  Casusbezeichnung  nothwendig 
ist,  die  Präpositionen  of  und  to.  Je  näher  die  Casusbedeutung  der 
Präposition  liegt,  desto  leichter  übernimmt  diese  die  Function  des  Casus- 
Zeichens;  je  ferner,  desto  schwieriger  dringt  sie  ein. 

Nags.  Daher  bleibt  der  Dativ  schon  qft  unbezeichnet  oder  ununter- 
schieden,  wie  bei  r»den,  seggen,  boten,  wisian,  demen,  beoden,  folwen, 
helpen,  weiden,  heren,  liken,  iquemen,  treowien  etc.  während  to  zu 
hercnen ,  buchen ,  answarien  tritt.  Der  instrumentale  Dativ  wird 
seltner,  to  steht 'nirgends,  wohl  aber  andere  PräpositioTien.  Die  Dative 
der  Zeit,  des  MaJ3es  und  des  Preises  verschwinden. 

Der  Instrumentalis  verschwindet,  er  fäUt  mit  dem  geschwächten 
Daäv  zusammen. 

Die  alte  Oenitivform  behält  Lag.  noch  bisweilen,  Orm  nirgends; 
für  dieselbe  tritt  die  schon  im  Ags.  bisweilen  neben  dem  Oenitive  Hegende 
Präposition  of  ein. 

Im  Ae.  und  Me.  mehrt  sich  to  und  als  Oenitivzeichen  befestigt 
sich  of  und  verdangt  die  Casu^orm  fast  gänzlich.  Uebrigens  wirkt 
das  Lateinische  auf  die  Rection  ein,  wie  bei  blissien,  cursen,  envye  etc., 
die  an  benedicere,  maledicere,  invidere,  erinnern:  We  |)ec  bletsiad 
(wir  segnen  dich).  C.  241,  8.  Swa  {)u  eallum  bUssast.  H7.  7,  34.  — 
Me.  Crod  blesside  to  Noe  (und  Acc.)  Gen.  9,  1. 
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Im  Ne,  steht  to  bei  listen,  hearken,  bow,  kneel ,  write,  belong,  §.  126. 
deave ,  beckon ,  yield ,  appear ,  adhere ,  accede ,  agree ,  occur  ,  aspirc, 
allude  y  Bubmit  etc.  Es  fällt  oft  aus  hei :  answer ,  approach ,  allow, 
assist  y  teil ,  betide ,  suffice ,  respond ,  attend  etc.  To  steht  nicht  hei : 
deem,  bid,  hear,  foUow,  help,  like,  annoy,  obey,  disobey,  please,  serve, 
avail,  command,  ordain  etc. 

Für  den  Oenitiv  tritt  of  ein,  wenn  nicht  die   Rection  sich  geändert 
hat;  nur  bei  to  be  erhält  sich  der  Oenitiv  des  Besitzes, 

B.    Doppelte   Rection. 

1)  Zwei  Accusative. 
a)   Zwei     Substantiven. 
Der  erste  Äccusativ  bezeichnet  das    Ohject  als  die  Thätigkeit  des  §•  ^27. 
Verbs  erleidend,  der  zweite,  wozu  es  unter  der  Einwirkung  der  verbalen 
Thätigkeit  wird.     Doppelte   Äccusative  stehen 

1)   bei  den    Verben:   nennen,    Ags,    Seo    eä,  )>&   weras    Eufraten 

nemnad.  C.  15,  18.     God  h^t  {)4   fasstnisse  heofenan.  Gen.  1,  8.    Si- 

monem,   {)one   he  nemde  Petrum.  Luc.  6,  14.     Ceastre,  })e  Romane, 

hSton  Vepolamium.  Bed.  1,  7.     Daneben  aber  steht  das  zweite  Object 

im  Nominativ,    Zu  den  Grimm  IV.  'S,  593,  angtführten  Beispielen  von 

Mtan  füge  ich:  He  clypode  God  bis  gefylsta.    Sept.    Bö  nemde  hys 

naman  Hellend.  Mt.  1,  25.     Dauid   sylf  nemde   hyne   Dryhten.  Mrc. 

12 j^l,y  femer  führt  Grein  mehrere  Beispiele  an  s,  hÄtan,  nemnan  etc. 

letzteres  ist  wohl  nicht  Ausartung,    sondern  die   ursprüngliche   Form 

in    der   sich    das   abhängige    Verb  noch  nicht   in  die  Construction   des 

Satzes  eingeordnet  hat,  —  Nags,  Wselsce   men  me  heom  bated  (man 

nennt    sie  etc.)   Lag.    2124.     {)a  freinsce    beom   clupeden  dusze  pers. 

1622.  ^—  Äe,  Me  clepude  {)at  water  Hombcr.  RG.  559.  )>at  we  kalle 

basterd.  PL.  1244.  —  Me,  I  haue  seid  (clepid  B.)  you  frendis.  Job. 

15,   15.     Adam  clepide  the  name  of  bis  wiif  Eve.  Gen.  3,  20.     Tho 

that  tbou  clepest  thy  thralles,  ben  Godes  peple.  Ch.  Pers.  —  Ne.  He 

called  bis  name  Jesus.  Mt.  1 ,  25.     Many   do  call   me  fool.  Sh.  Tn. 

2y  5.     The  mayor  and  aldermen  proclaimed  him  King.  Mac  5,  160. 

He    declared  bimself  Roman  Catholic.  4,  12.      Simon   he  sumamed 

Peter.  Mrk.  3,  15. 

2)  bei  lehren, 

Ags-  Is^ran  gel^ran,  Factitiv  von  lesan  (sammeln) y  daher  sammeln  §.  128; 
machen:  Ne  meahton  wo   gel»ran  leöfne    {)eöden   rs^d   senigne   (wir 

konnten  den  lieben  Herrn  nicht  lehren  einigen  Roth),  B.  3079.    Ic  b«es 

. 

Urtdgkr   mag   rs&d  geltbran   (H,  mag  ich  Rath  ertheilen),  278.    Da" 

Koela,  engl.  Grammatik.  IL  7 
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§.  128.  neben:  He  l«rde  hig  bö  Godeiy  rice.  Mt.  21 ,  17.  —  Nags.  Clerkes 
lie  lerde.  Lag.  29537.  {)eo  alche  d^eie  Eine  larden  ludere  Graftes. 
4312.  Hu  mikell  god  itt  laereJ^J)  uss.  0.  920..—  Ae.  Wright's  L. 
P.  p.  92.  He  cou{)e  {)e  best  red  ^e  lere.  KG.  3326.  Me,  Lere  und 
lerne  mischen  sich  und  das  mag  den  Verlust  jen^s  veranlaßt  hohen: 
To  lerne  a  lewed  man  tkis  subtiltee.  Ch.  16312.  —  Ne,  My  life  and 
education  both  do  learn  me  how  to  respcct  you.  Sb.  0.  \y  3.  jetzt 
gemieden. 

Ags,  tsecan,  Factitiv  von  tihan  (also  sagen  machen) y  allein  im  Ägs, 
steht  die  Person  im  Dativ,  und  die  Sache  im  Accusaiiv:  {)one  gelelifan 
Crist  silf  tsebte  bis  apostolum  and  hi  eallum  mancynne.  (G.  lehrte  den 
Glauben  seine  Jünger),  Fide.  })SBt  gebeddc  bis  leorninge  cnibtuuL 
tsebte  [dies  Gebet  lehrte  er  seine  Jünger).  Cnut.  1 ,  22.  Ne  mibte 
Moyses  bim  godes  willan  wisne  getsicean.  Gr.  Ps.  105,  25.  —  Nags. 
Me.beom  tabte  {zeigte)  J)a  feldes.  Lag.  5377.  —  Ae.  J)at  rygt  bileue 
bjrm  tagte.  RG.  1658.  Auch:  Of  \li  lagb  tecbe  bim.  Ps.  93,  12.  — 
Me.  Teebetb  gour  dogtris  lamentyng.  Jer.  9,  20.  Y  scbal  tecbe  tbee 
wbat  tbou  sbalt  spek.  Ex.  4,  12.  Hc  taugbte  bis  disciples  tbe  paicr 
noster.  Mau.  8.  Daneben-.  He  taugte  to  bem.  Mt.  5,  2.  He  taugta 
bem  of  tbe  kingdom.  21 ,  17.  Hc  is  taugt  in  — .  1.  Kgs.  prol.  2. 
To  tecbe  it  to  no  creature.  Mau.  20.  A  place  where  oure  Lord 
betaugbte  tbe  ten  comandements  to  Moyses.  5.  Tecbe  tbe  feythe 
unto  bis  cbildren.  Prol.  —  Dasselbe  Schwanken  im  Ne.  Sbe  bim 
taugbt  celestiall  discipline.  Sp.  1 ,  10,  18.  Tbus  sbe  bim  taugbt  in 
all  tbe  skill.  5,  1,  8.  Lamented  be  tbe  bouse  tbat  bas  taugbt  such 
art  to  tbe  bouse  of  Israel.  WS.  Jv.  37.  He  will  teacb  me  of  bis 
'  ways.  Isai.  2,  3. 

Avx^h  ags.   l«dan   als   Factitiv  von   lidan  (gehen)  gehört   hierher  i 
also:  gehen  machen:    ic  Isede  bine  {)one  weg.  =  Ne.  I  lead  bim  tbe 
way.  —  Nags.  |)eggre  steorrne  wass  wiJ)J)  bemm  to  ledenn  bemm  J}e 
wegge.  0.  3465. 
§.  129.  2i)  hei:    bitten,    verlangen,   fragen-.    Ags,   Hig    bine   4n   bigspel 

äscoden  (bi  bine  bissen  gefrugnun  D.).  Mrc.  7,  17.  bwaet  be6  byne 
bilde.  Mt.  14,  17.  Beide  Verben  haben  gewöhnlich  Acc,  und  Qen. 
s.  §.  142.  —  Ae.  J)at  biseke  I  |)e.  PL.  1821.  I  ask  J)e  now  soeoure. 
4524.  l)at  bid  me  forgefnesse.  RG.  1351.  J)at  pray  we  J>e.  PL.  4783. 
|)at  ne  nolde  no  mon  ascbe  leue.  RG.  371.  —  Me.  His  disciplis 
axiden  bim  tbe  parable.  Mrk.  7,  17.  und  Tbei  axiden  bim  of  the 
same'tbing.  10,  10.     Tbe  nexte  tbing   tbat  I  require.  tbe.    Cb.  6592. 
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I  shal  axe  gou  a  word.  Mrk.  11,  29.  Hearest  thou  what  they  prayen  us.  §.  129* 
Ch.  Farne.  3,  772.  —  Ne.  Our  king  asks  Bohemia  forgivcness.  Sh. 
Wt.  6,  2.  Ask  me  never  so  mnch  dowry.  Gen.  34,  12.  Ask  liim 
hiß  name.  Eb.  1,  3.  They  will  ask  thee  of  peace.  1.  Sam.  10,  4. 
Judah  gathered  to  ask  help  of  God.  2.  Chron.  20,  4.  I  cry  thee 
mercy.  Sh.  Rc.  4,  5.  Demand  me  nothing.  Sh.  0.  5,  2.  Wherefore 
dost  thou  ask  afker  my  name.  Gen.  32,  29.  Ask  him  in  my  name  of 
peace.  1.  Sam.  25,  25.  They  ask  of  me  the  ordinances  of  justice. 
Js.  58,  2.     Ask  the  priest  concerning  the  law.  Hag.  2,  11. 

4)  hei:  halten  für,  erkennen  etc. :   Ags,  He  wiste  hine  hälig  wer*  §.  130* 

D.  Mrc.  6,  20.     Tellan  hat  tö  und  for :  Ne  teile  ic  eow  tö  })cowan  = 

ne  siBgo  ic  iuh  J)raellas.  D.  Joh.  15,  15.     Tcllad  mhi  wcdd  for  näht. 

Deut.  31,  20.     Habban  steht  mit  for   und  swä,  eal-swÄ:  Hig  haefdon 

hyne  for  senne  witegan  (hine   sw»   witge.  D.)  Mt.   14,  15.  —  Nags, 

Heo   tolden  J)ene  mahun  for    godd.   Lag.  231.     Me  heold  Diana  for 

hehne    godd.    1152.     Gif  he  wolde   for  lauerd    me  icnawen   and  me 

for  h«rre   halden,  26404.     J>att   mann,  whamm   all   foUc  helld    forr 

lialig  maftn.  0.  19921.  —  Ae,  His  J)re  sones   he  byleuede  eyrssof  ys 

kynedom.    RG.  4927.  —  Me,  Wee  beleven  God  formyour  of  hevene. 

Mau.    12.    We  beleven  it  for  sothe.  12.    Thei  holden  us  for  wykkede 

lyveres.  12.  —  Ne.  I  hope ,    your  lordship  thinks  not  him  a  soldier. 

Sh.  Airs.  2,  5.  —  He  fancied   himself  a  prophet.  Mac.  4,   23.  —  I 

know  him  a  liar,  think  him  a  coward.  Sh.  AU's.  1,  1.    He  knew  them 

flatterers.  Byr.  Ch.  1,  9.     Auch:    I   know   him  for   a  holy  man*  Sh. 

Mm.  5,   1.     I  know  thee  for  a  man.  Byr.  Manf.  2,  21.    We  esteemed 

him  a  far  greater  poet  than  Homer.  WS.  Wav.  22:     I  profess  myself 

your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3.    I  count  his  friends  my  foes.  Sh.  J.  3,  1* 

We    acknowledged  him   a  strong  and    valiant  knight,   WS.  Jv.    15* 

The  Mayor  and  aldermen  proclaimed   him  king.  Mac.  2,  160.     Your 

head    I   him  appoint.   M.   PL   5 ,  606.     He   declared  himsölf  Roman 

Catholic.  Mac.  4,  12.     He  has  proved  himself  a  man.    Sh.  Cor.  1,  3. 

To   voiee    him   Consul.  Cor.    2,   1.     Femer   bei:   hold,  think,  deem, 

reckon,  judge,  account,  suppose,  imagine,  dream,  conccive,  remember, 

wish,  own,  confess,  show  etc.     He   had   deemed   the   deep   his  home. 

Byr.  Isl.  2,  8.    Manchen  Acc,  liegen  Acc.  und  Inf.  zu  Grunde,  §.  135. 

Dagegen  für:  ambassadors   I    take  them.   BJ.   291,   ist  wohl  I 

take  them  for  a.  heßer ,  obgleich :  The  empress'  sons  I  take  them.  Sh. 

Tit.  Ö2.     Seltner  findet  sich  for  bei  hold,  know,  suspect,  design. 

Aß,  das  schon  im  Ags.   vorkömmt  s.  oben,  mehrt  sich:   Me.  Thei 

7» 
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§.  l'$0.  holden  Cristene  men  and  Jewes  as  dogges.  Mau.  6.  Es  kann  nur 
aus  Verkürzung  des  Nebensatzes  entstanden  sein:  they  hold  Jewes, 
as  thel  hold  dogs.  —  Ne.  All  hold  John  as  a  prophet.  Mt.  21,  26. 
The  Cavaliers  regarded  him  as  their  head.  Mac.  4,  19.  It  had  been 
the  fashiön  to  consider  those  confessions  as  instances  of  hypocrisy. 
1,  122.  Ile  designated  his  Constitution  as  a  just  and  holy  thing 
1,  36.  The  Britons  considered  their  new  liberty  as  their  greatest 
calamity.  Gold.  2. 

§.131.  5)  Zweifelhcift  ist  die  Faßung  der  Objective  bei  banish  ,   extrude 

und  debar:  We  banish  jon  our  territories  Sh.  Kb.  1,  3.  He  debars 
rae  the  place  of  a  -brother.  As.  1,1..  Diesen  liegen  wohl  die  Ver- 
bindungen mit  from  zu  Grunde, 

6)  bei  wählen,  machen^  krönen  etc.  s.  §.  146. 

b)  Substantiv    und    Adjectiv. 

§    132.  Beide  stehen  im  Accusativ  bei  den   Verben  sinnlicher  und  geistiger 

Wahrnehmung,  femer  bei  finden,  nennen,  machen  etc. 

Ags,  Bare   hie   gesäwon    höora   Itchoman  {sie  sahen  ihre  Leiber 
nackt).  C.  48,  30.    {)ä  geseah  h6  heofonas  opene  {sah  die  Himmel  offen)* 
Cudb.     Ne  geseah  ic  men  mödiglicran  (nticA/  sah  ich  muthigere  Mcmner) 
B.  337.     Hi  carcernes  dum  opene  fundon  {sie  fanden  die  Kerkertkore 
offeri).  An.  1078.     H6  hine  dreörigne  fand  {er  fand  ihn  blutig  liegen) 
2789.    Hwt  segst  ))u  m6  g6dne?  Mrc.  10,  18.  £41ä,  hü  fela  yrdlmga 
hläf  gen6hne  habbad.  Luc.  15,  17.    Gedd  üsic  psea  wyrde.  Exon.  3,  2. 
lle  wolde  d6n  Crist  Isessan  ))onne  he  is  {wollte  Christ  kleiner  machen 
als  er  ist).   Fide.  —  Nags.  Brutus   hine  funde  dead.   Lag.  1726.    ^e 
ßton  maked  ))at  water  bot.  2850.   Makede  hine  hebst.  9085.    He  dude 
him-barfot.  8843.     Moni   eotend  ic    leide  dead   a  I>ene  grund.  2896. 
He   woUde  uss.  alle   makenn   riebe.    0.  3671.  —  Äe,  I  se   Edmunde 
with  me   wroJ)e.  PL.   1090.     J)ei   mad   J)e  lond   fülle  pouere,  J)e  folc 
ded  ))ei  slo.  116.     ])o    heo  hadde  al   bare   mad  ))e   contre  al  aboute. 
RG.  414.     He   carf  a   boUe   hyde  smale.   2504.   —  Me.  Her  saughe 
hire  ded.  Mau.  8.    Thei  holden  himself  most  noble.  18.    Men  holden 
hir  for  fals.  15.    A  sorweful  herte   maketh   his  bones  drie.  Ch.  MeL 
Hire  overlippe  wiped  she  so  clene.  133.     Thou  maist  make  me  dene. 
!Mt.  8,  2.  —  Ne.  sehr  zahlreich  nach    Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung :  Those  that  have  known   the   earth   so  füll  of  faults. 
Sh.  JC.  1,  3.     They  deemed  him  better  than  his  air  expressed.   Byr. 
Lar.  7.     Even    his     countrymen    thought   him   blunt.   Mac.  7,  3.     I 
believe  thee  foithfiil.  WS.  Ken.  25.  —  to  hold  him  rcsponsible  for  — 
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Mac.  1,  85.   Your  best  friends  reckon  you  not  better  than  a  sorcerer.  §.  132. 
WS.  Ken.  11.     That  gave   him  out  incurable.    Sh.  As.  2,  3.     Some 
feigned   themselves  sick.  WS.   Wav.    57.     I   esteem  him  worth.  Sh. 
Tarn.  1, 1.    He  had  undertaken  to  prove  him  guilty  of  such  dishonesty. 
Mac.  4,  4. 

Femer  auch  nach  andern  Verben:  The  gods  grant  them  true« 
Sh.  Cor.  2,  1.  We  keep  our  faiths  firm  and  inviolable.  Sk.  KJ.  5,  2. 
When  the  dead  made  the  earth  wet,  and  turned  the  unwilling  waters 
red.  Byr.  Ch.  4,  65.  He  spreads  the  clouds  thin,  fleecy  and  tvhite. 
Thom.  spr.  30.  —  whom  the  priesthood  let  loose  on  an  unwarlike 
population.  Mac.  1,  44.  The  fictions  of  Oates  had  driven  the  nation 
wild.  6,  240.  The  injustice  had  driven  the  nation  mad.  5,  113,  They 
were  drinking  themselves  drunk  with  the  Zoyland  eider.  5,  173.  He 
retreated  down  to  his  den,  to  sleep  himself  sober.  WS.  Ken.  33. 
The  angels  would  all  themselves  laugh  mortal.  Sh.  Mm.  2,  2.  They 
whom  hunger  starved  half  dead.  Sh.  Per.  1,  4. 

c)  Substantiv    und    PartiC'ip. 
Die  beiden  Äccusative  sind  von   denselben   Verben   abhängig,   wie 
Substantiv   und  Adjectiv.     Das   Ags,   zeigt  7ioch   die   vollen  Äccusative 
der  Participien, 

I.   Partidp  des  Präsens.  §.  133. 

Ags.  Hö   geseah   Godes   gast   nij)er   stigende.  Mt.    3,    16.     Hig 
geseod  mannes   sunu  cumendne.  24,  30.     H6  geseah  twa  scipu  stan- 
dende (standendo  D.)   Luc.    5,  2.     Fond  hine   hlingendiie   {fand  ihn 
lehnend),  Exon.  171,  2.     Ic  eüde   hine  cniht  wesende  {ich  kannte  ihn 
als  Knaben).  B.  372.  —  Ae.  To   mak   the   Inglis  fleand.   PL.   3962. 
J)at    mäkes   J)ine  aungils   flighand.   Ps.  103 ,  4.  —   Me.  Judit  seande 
Holofernes   sittende ,   she  honourede  hym.  Jud.  10 ,  19.     He   saw  his 
wyues   moder   liggynge   and   shakun.  Mt.  8,  14.     I  herde  thi  fader 
ßpekynge.  Gen.  27,  6.     We  heren  hors  nygenge  and  cokkes  crowinge. 
Mau.  26.     He   foonde  hcm   slepynge.   Mt.  26,  40.  —  Ne.  He  seeth 
the  wolf  Coming.  Job.  10,  12.     I  heard  a  voice  speaking  to  me.  WJ. 
Tal.  69.    I  find  thee  knowing  not  of  beasts  alone,  but  of  thyself.  M. 
]pl.   8,  438.     He  feit  the  Devil  behind  him  puUing  his  clothes.  Mac. 
7,  69.     Thee  I  have  heard  relating  —  now  hear  me  relate.  M.  PL  8,  203. 
Neben  den  Participien  stehen  oft  in  wenig  verschiedener  Bedeutung 
die  Infinitive.     Obgleich  jene  die  ursprünglicheren  sind,    so  werden   sie 
doch  von  den  letzteren  nach  und  nach  verdrängt. 
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§,  l34.  II.    Particip  des  Perfeds. 

Ags.  H6  haßfd  man  geworhtne  after  his  onlicnesBe.  C.  25,  18. 
Hi  gesÄwon  J)8et  fic-treöw  forscruncen.  Mrc.  11,  20.  Hig  Isedden 
hyne  gebundenne.  Mt»  27,  2.  D6  h^r  swä  fela  wundra  svä  wo 
.  geh^rdon  gedöne  (äwordeno  D.)  Luc.  4,  23.  J)ä  gem^tton  hi  l)one 
Arcebiscop  geferedne.  Bed.  3,  28.  Sume  J)ä  ic  fand  ungebl^tsade. 
Exon.  272,  1.  —  Ae,  He  sey  ys  uncle  aslawe.  RG.  4432.  He  sauh 
bis  folc  lorn,  PL.  675.  J)e  story,  Jjat  wc  writen  fynde.  538.  —  Me, 
I  saw  Atteon  an  hart  imaked.  Ch.  2067.  A  thing  that  I  have  herd 
counted.  Mau.  7,  He  schalle  fynde  the  name  writen.  8,  Thei  sy^en 
the  fige  tree  maad  drye.  Thci  ladden  hym  bounden.  How  grete 
thingis  han  we  herd  don !  Wycl.  —  Ne.  Richard  saw  himself  bom 
to  the  fortune  of  a  second  brother.  WS.  Wav.  2.  He  found  the  house 
gone  to  decay,  the  roof  fallen  in,  the  Windows  shattered.  Sk.  Rip. 
The  foe  at  band,  whom  fled  we  thought.  M,  PI.  6,  538.  G«t  thyself 
shaved  and  washed.  WS.  Ken,  11.  und  oft. 

Das  Perfect  ist  durch  die  Verbindung  des  Auanliars  hiebban  mit 
dem  Part,  entstanden,  §.  44.  Im  Ne,  ist  die  alte  Form,  nach  Be- 
festigung der  Perfectform^  zu  weiterer  Verwendung  gelangt;  He  has 
robbed  bis  fields  - —  he  has  bis  fields  robbed  =  die  Felder  sind  ihm 
beraubt.  The  soldiers  were  ordered  to  have  their  carbines  loaded. 
Mac.  8,  124. 

d)  S  u  bs  t  anti  V    und    Infinittiv. 
§.  135,  ^^^  stehen  nach  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger  Wahmehmungj 

nach :  finden,  machen,  laßen  etc. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  Act, 

Ags,.  Geseah  streäm  üt  J)onon  brecan  {sah  einen  Strom  heraus 
brechen),  B.  2546.  H6  fand  aejjelinga  gedriht  sw^fan  {fand  der  A. 
Schaar  schlafen),  B,  119,  —  H6  gehet  hinc  silfne  deöfulgildum 
widsacan  {er  hieß  ihn  dem  Teifelsdienste  entsagen),  Bed.  2,  9.  Onge&ton 
güdhorn  galan  {sie  hörten  das  Kampfhprn  schallen),  B.  1432.  Ic 
bsöbbe  äfandod  J)e  haban  gode  geferan  (probavi  te  habere  boöos 
socios).  Coli.  Jje  secgad  hine  lybban,  Luc.  24,  23.  Forlgtan  me 
standan.  Kr.  61.  DM  hi  beofian.  Ps,  103 ,  30.  —  Das  Prädikat 
hinter  w6san  t7*itt  in  den  Accusativ :  We  witun  J)e  bilewitne  wesan 
(scimus  te  mansuetum  esse).  Coli.  —  Nags,  |)a  isegen  a  muchel  für 
smokien.  Lag.  25734.  He  sahh  Crisst  himm  neghenn.  O.  12571. 
Leted  slsepen  t)ene  king.  Lag.  733.  ])e  follc  herrde  himm  spellenn 
J)8er.  0.  9287.    J)er  bis  Lauerd  hine  hated  gan.  24860.     Auch  beoden 
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{im  Ags.  mit  dem  pers,  Ohject  im  Dativ):  He  beden  hine  come.  666.  §•  135. 
Ho  bad  king  Leir  him  senden  bis  dobter.  3220.  —  Ae.  Elfred  ysey 
sucb  folc  sytte.  RG.  4860.  He  saub  an  knygbt  com  doun.  PL.  1037. 
He  bürde  angles  synge.  RG.  5812.  Some  beo  fonde  ligge  slepe. 
6802.  He  wiste  bem  come.  1912.  He  bed  bire  drinke.  2526.  I)ei 
praied  bim  come.  1285.  AI  l)at  we  ^e  botej)  do.  4008.  leb  wol 
make  l)iself  babbe  al  I)o  fourme  of  Jje  erl.  3332.  He  balp  our  king 
defend  J)e  toun.  PL.  996.  —  Me.  He  sawgbe  bire  comen.  Mau.  4. 
To  bebold  bem  dance  and  sing.  Cb.  Dr.  91.  Sehe  berde  tbe  aungeles 
synge  messe.  Mau.  8.  Wbere  tbei  berden  bim  be.  Mrk.  6 ,  55.  He 
bad  maad  tbe  camelie  reeten.  Gen.  24,  11.  Scbe  bad  bim  gon.  Mau.  4. 
He  forbade  bim  be  an  aungelle.  8.  He  bad  tbe  prestis  take  tbe  arkc. 
ProL  4.  Tbei  leten  tbe  colver  flee.  Mau.  10.  Tbei  suffre  no  Cristene 
mau  entre.  6.  He  preyde-  tbe  pope  bave  pite,  PP.  2575.  God  botetb 
thee  be  buxom.  PP.  1896.  Wben  I  wend  tbus  all  bave  seen.  Cb. 
Dr.  167.  —  Ne,  I  saw  a  smitb  stand.  Sb,  J.  4,  2.  Waverley  feit 
an  involuntary  sbudder  creep  over  bim.  17.  I  bave  known  very 
unfavorable  Symptoms  in  tbe  morning  cbange  to  favorable  ones  at 
iioon.  TJ.  7,  13.  I  tbink  my  wife  be  bonest.  0.  3,  3.  He  beaftily 
entreats  you  take  good  comfort.  Sb.  Hb.  4,  2.  Stay  below  I  desire 
you.  TJ.  7,  13.  Have  I  not  beard  lions  roar.  Sb.  Tam.  1,  "2.  A  star. 
proclaims  bim  come.  M,  PL  12,  361.  Tbey  bade  tbe  crowd  drink  to 
the  bealtb  of  tbe  king.  Mac.  8 ,  200.  Ere  God  bad  bid  tbe  ground 
be  dry.  M.  PI.  7,  304.  Let  one  be  sent  to  pray  Acbilles  see  us  at 
our  tent.  Sb.  Tr.  5,  10.  He  made  tbe  keel  sink  deep.  Mac.  1,  5. 
He  biad  princes  sit  about  bis  throne.  Sb.  Per.  2,  3.  I  will  bave  tbee 
bid  him  come  bitber.  WS.  Ken.  20.  TJ.  4,  11. 

Neben  den  nackten  Infinitiv  tritt  schon  frühe  der  präpositionah : 
Ae.  He  prayed  bim  to  write.  PL.  94.  He  bibet  God  to  rere  up  agen 
^e  cbirches.  RG.  2922.  As  J)ou  hast  ymad  mony  wyf  deolful  lyf  to 
lede.  2995.  —  Me.  He  bad  me  to  be  merry.  Cb.  1388.  God  forbode 
US  to  eten.  Pers.  He  made  tbe  blynde  men  to  see.  Mau.  8.  Wening 
to  spede.  Cb.  Dr.  373.  Whom  seyn  tbe  cumpanyes  me  to  be?  Luk. 
9,  18.  AI  tbe  puple  wot  the  to  be  womman  of  vertue.  Ruth.  3,  11. 
Bisweilen  tritt  sogar  ein  for  to  ein:  God  bad  us  for  to  wex.  Cb.  5610. 
Sbe  suffred  bire  busband  for  to  wcpe.  Mel.  Deef  men  be  made  to  beere 
and  doumbe  for  to  speke.  Mrk.  7,  37.  —  Ne.  I  saw  her  coral  lips 
to  move.  Sb.  Tam.  1,  1.  He  bad  been  hcard  to  utter.  Mac.  7,  19. 
He    forbade   bis  subjects   to    molest   any   religious   assembly.    7,    45. 
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§.  136.  They  knew  him  to  be  a  great  fnend  of  tacitfirnity.  WS.  Ken.  12. 
I  desired  him  to  come  home.  Sh.  £rr.  2,  1.  Mylord  made  me  to 
think  of  thifl.  Sh.  Tarn.  1,  3.  He  maketh  both  the  deaf  to  hear  and 
the  dumb  to  speak.  HB.  He  holp  the  heavens  to  rain.  Sh.  L.  3,  4. 
Cause  his  face  to  shine  upon  us.  Pb.  67,  1. 

Die  nackten  Infinitive  sind  im  Abnehmen.  Sie  stehen  noch  bei  den 
Verben:  to  aee,  behold,  view,  feel,  mark,  perceive,  discem. 

Beide  Infinxtivformen  stehen  nach   to  hear,  observe,  know,  find, 
bid,  make,  cause,  have. 
§.    136.  2)  InfinUiv  des  PerfeeU  Act. 

Me.  I  fond  him  for  to  haue  don  no  thing  worthi  of  deeth.  Deeds. 
25,  25.  Oanz  dem  Lot.  nachgebildet:  Whann  it  is  knowe,  alle  the 
profetes  to  han  spoke.  Ps.  Prol.  I  wend  thus  all  have  seen.  Ch. 
Dr.  167.  —  Ne.  I  presently  recollected  the  person  who  so  saluted 
me,  to  have  been  my  fellow  coUegiate.  TJ. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act. 

Ags.  lK)ne  sylfan  rhu  wintra  habbend(n)e  beön,  ofte  hS  ikt  fore- 
s»de    {sagte   voraus,    daß   er    diese    Anzahl    Winter    haben   würde). 
Bed-.  5,  8. 
§.  137.  4)  Particip  des  Präsens  im  Passiv. 

Ags.  Hö  bsßd  w8Bter  seald  be^n  {bat,  daß  Waßer  gegeben  werde). 
Bed.  1,  7.  Hwaet  hö  wolde  hine  genemnedne  be6n.  Luc.  1,  62.  — 
Me,  He  commandyde  hym  to  be  slain.  Tob.  1 ,  22.  He  wende  bis 
pregere  to  ben  herd.  4,  1.  Festus  answerede,  Poul  for  to  be  kepte 
in  Cesarie.  Deeds.  25,  4.  —  Ne.  He  Orders  him  to  be  slain.  Of  all 
that  Roland  desired  him  to  be  taught,  the  son  remained  as  ignorant 
as  before.  Bulw.     He .  bade  bis  guests  be  seated.  Shirl.  3. 

5)  Infinitiv  des  Perfects  im  Passiv. 

Ags.  N»nigne  ic  gem^tte  ymb  bis  sftule  htelo  Äbysegod  be&n 
(neminem  erga  sanitatem  animae  suae  occupatum  reperi).  Bed.  4,  25. 
^pdt  ic  wistc  mid  fiilluht  bs^de  me  &))wffigenne  beön  {daß  ich  wußte, 
daß  ich  mit  dem  Bade  der  Taufe  gewaschen  bin).  5,  6.  Bei  Dichtem 
kommt  dafür  das  passive  Particip  vor.  Ne.  I  suppose  this  house  to 
have  been  erected  toward  the  end  of  the  thirteenth  Century. 

Infinitiv  und  Particip  berühren  sich  noch  im  Ne.  bei  to  see,  behold, 
hear,  pcrceive,  observe,  feel,  think,  find  etc.  —  Ags.  He  geseah  Godes 
g&st  nil>er  stigende.  Mt.  3,  16.  He  geseah  Euan  stondan.  C.  35, 2.  — 
Me.  Thou  maist  se  Lycurge  comming.  Ch.  2130.  He  sawghe  hire 
comen.  Mau.  4.  —  Ne.  I  see  him  Coming,  him  come. 
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2)  Acetisativ  und  Dativ» 
Die  Verben,  welche  ein  persönliches  Object  im  Dativ,  und  ein  §•  138. 
sachliches  im  Acc,  verlangen,  sirid  ziemlich  zahlreich,  wie  geben,  nehmen, 
zeigen,  brfehlen,  anthuen  etc,  Ags,  Hirn  l&c  brohton  {brachten  Ge- 
schenke), Mt.  2,  11.  Ealle  |))4s  ic  sylle  J)e.  4,  9.  Hö  seolde  eöw 
onweald  (gah  aiLch  Gewalt),  Luc.  10,  19.  Hw«t  gifst  |)u  mö?  Gen. 
15,  2.  Lsen  me  }^xf  hlifas  {leihe),  Luc.  11,  5.  })e8  stede,  I>e  in€  miü 
hearra  onllth  {die  Stätte  die  mir  mein  Herr  verlieh),  C.  23,  14.  ForgjHT 
üs  üre  gyltas.  Mt.  6,  12.  J)tn  fsßder  hyt  ägylt  J)6.  6,  6.  And  J)am  J)e 
wyle  niman  J)tne  tunecan,  Isfet  him  tö  ))inne  waefels.  5 ,  40.  —  He  «t- 
eowde  him  ealle  middangeardes  rtcu.  4,  8.  Se  ))e  bearg  us  f^  and 
feöndas  {der  uns  barg  'vor  Feuer  und  Feinden),  Az.  159.  Bebeorch  })8 
J)one  bealonid  {birg  dir  diese  Bosheit  =  hüte  dich  vor),  B.  1758.  — 
)>48  I)ing  ic  eöw  snde.  Job.  14,  26.  ärSce  üs  {>set  bigspel.  Mt  13,  36. 
J)u  scealt  me  läc  bebeödan  {du  sollst  mir  Opfer  braten),  C.  173,  10, 
Ic  ))6,  msire  god,  mhie  sl.wle  bebeöde  {ich  empfehl  dir  meine  Seele), 
H7.  4,  ö.  Ic  tit  pö  geh&te  (tcÄ  verheiße  es  dir),  B.  1671.  Hü  mycel 
bö  dyde  säwle  mtnre.  Gr.  Ps.  65,  14.  Bei  Verben  der  Bewegung  bf 
rühren  sich  tö  und  der  Dativ:  jenes  nennt  das  Ziel,  dieser  den  bethei" 
ligten  Gegenstand,  —  Nags,  He  gef  |)e  bnrb  bis  ßtepmoder.  Lag.  222. 
))is  lond  ibe  bire  lende.  228.  Heo  iabnede  {eignete  zu)  bir  al  ))is 
lond,  2483.  He  gsef  beo  (bire)  .))isse  kinge.  9547.  -. —  Eneam  be  beo 
bebeyte  {versprach),  45.  He  Beide  bit  bis  leoden.  1258.  ))a8  weord 
icb  wulle  {>e  treosien.  8489.  We  gunnen  lof  makien  ure  lauerd  Apollin. 
8389.  His  «me  {Ohm)  be  did  swikedom.  25480.  ge  dod  Jmn  kinge 
mucbel  scome.  1434.  Auch  bei  Orm  tritt  to  als  Dativzeichen  fast  nir* 
gends  auf:  pegg  gaefenn  Dribbtin  gold.  6668.  Dribbtin  gife{)]i  witt  {)a 
menn.  2795.  pe  witt,  tatt  me  min  Dribbtin  bafe))])  lened.  4386..  All 
^att  he  me  sendep]).  4825.  And  himm ,  patt  iss  herrberrgbelflss,  J)e 
birr))  berrberrghe  findenn.  6166.  Nur:  to  kipenn  to  ])e  folc,  ]iatt 
715.  —  Ae,  Hys  tueye  sones  be  gef  ys  lond.  RG.  5426.  His  cosyn 
be  gaf  bis  beritage.  PL.  78.  He  gaf  ))e  croune  ])e  noble  Constantyn. 
4593.  Men  bem  worde  sende.  KG.  846«  He  bit  dele  ek  pouere  men 
mucb  of  hys  tresorye.  RG.  7987^  (delen  among.  692).  Ycbabbe  mucb 
loue  pe  ydo.  6528.  ys  dogter  alle  wo  bim  dude  bo^  day  and  nygt.  . 
791.  ))e  kyng  bem  sente,  to  vinde  bem  mete.  7915.  He  com,  and 
mad  ])e  kyng  homage.  PL.  251.  ])e  grond  icb  wol  segge  ))e.  RG.  719. 
Hys  men  he  tolde  al  ))is  cas.  341.  Daneben  aber  beginnt  io  als  Da- 
tivzeichen  einzudrillen:    He  gald  to  God  ])e  gaste.  PL.  1261.    Unto 
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§.  138.  ]>e  erle  he  gaf  Estangle.  1161.  Danmark  his  heritage  he  gaf  tille 
Hardeknoute.  1210.  Here  tmage  heo  dude  to  Rome.  RG.  1645.  ych 
obligi  me  to  J)e.  281.  —  Jfe.  To  nimmt  zu:  I  shal  geldc  thee  thi 
meede.  Tob.  5,  14.  He-  forgaf  thi  woman  hire  siiines.  Mau.  8.  He 
toke  him  three  grejnes.  2.  The  lawes  that  God  sente  hem  be 
Mojses.  Mau.  12.  Es  tritt  das  Dativzeichen  ein  und  zwar  1)  oft 
bei  vorstehendem  Dativ :  Gif  t  o  U8  a  king.  1.  kys.  8,  6.  He  shal  giue 
to  thee  hiß  wif.  Tob.  6,  13.  Y  shewe  to  thee  the  word.  1.  Kgs.  9,  27. 
The  erthe  mynystrethe  to  us  two  thinges.  Mau.  29.  Tellith  to  hem 
your  caß.  Ch.  Mel.  —  2)  gewöhtdich  hei  nachstehendem  Dativ:  Pees 
1  leeue  to  90U.  Joh.  14,27.  Thei  geven  swetenesse  to  the  soul.  Ch. 
MeL  Our  Lord  hath  geve  it  to  me.  Mel.  Lykne  that  brid  unto 
God.  Mau.  5.  A  place  where  onre  Lord  betaughte  the  ten  coman- 
dements  t  o  Moyses.  5.  He  did  gret  härm  t  o  the  Sarazins.  5.  There 
offred  he  bred  and  wyn  to  oure  Lord.  8.  The  commaundement,  that 
God  bad  to  Adam.  18.  —  Im  Ne.  erhält  sich  der  Dativ  ohne  to  vor 
dem  Accusativ  f  namentlich  wenn  die  Deutlichkeit  nicht  leidet,  80  nach 
to  afford,  allot,  allow,  bid,  bring,  do,  give,  grant,  intend,  leave,  lend, 
offer,  owe,  pardon,  pay,  permit,  play,  prescribe,  promise,  reach,  repeat, 
refiise,  render,  return,  send,  show,  teach,  teil,  write,  yield  etc.  God 
sends  a  curst  cow  short  horns.  Sh.  Much.  2,  1.  Prescribe  not  us 
our  duty.  C.  1,  1.  He  spared  the  hangman  a  labour.  WS.  Ken.  1. 
He  obtained  him  liberty.  Wav.  He  shows  you  his  mother  weeping 
Thack.  They  gave  them  life.  Sh.  Tim.  1 ,  4.  The  law  I  bear  no 
malice.  Sh.  Hh.  2,  1.  Thou  gavest  it  him.  Ps.  21,  4.  avch:  111 
yield  him  thee.  Sh.  Temp.  3,  2. 

Aber  auch  da,  wo  eine  Verwechslung  des  sachlichen  und  persön-. 
liehen  Objects  nicht  möglich  ist,  dringt  to  ein:  She  teils  to  your 
Highness  simple  tniths.  Sh.  Err.  5,  1.  He  granted  to  the  exiles  »v/me 
relief  from  his  privy  purse.  Mac.  6,  252.  He  confirmed  to  them  the 
liberty  of  conscience.  6,  248.  The  Presbyterians  attributied  to  him 
the  downfall  of  their  church.  2,  191.  To  impute  to  the  court  a 
deliberate  design.  2,  227.  To  entrust  to  them  the  king's  intention. 
2,  211.    The  house  should  present  to  the  king  a  remonstrance.  1,  105. 

Der  nachsiehende  Dativ  wird  mit  to  bezeichnet:  You  gave  no 
gold  to  me.  Sh.  Err.  1,  2.  Free  speech  I  to  thee  allow.  Rb.  1,  1. 
To  restore  him  to  health.  WS.  Ken.  4.  I  will  restore  thee  to  thy 
parents.  WS.  Ken.  4.  Lamented  be  the  hour,  that  has  taught  such 
art  to  the  house  of  Israel.  WS.  Jv.  37. 
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•  Nur  selten  wird  to  hier  ausgelaßen :    The    cordial   that  ye  bring  §.  138. 
a  wretched  lady.  Sh.  Hh.  3,1.    und  zwar,    1)  wenn   it  das  sächliche 
Ohject  ist:  I  give  it  you,  deny  it  him.  Sh.  Mw.  5,  1.  —  2)  wenn  das 
Sachobject  mit  dem    Verb   zur   Phrase   verbindet:    He  bore    love   his 
master.  Trist.  58. 

Die  Stellung  der  beiden  Objecte  ist  bedingt  1)  durch  die  Bedeutung : 
das  Object,  auf  welches  der  größere  Nachdruck  liegt,  steht  nach :  Give 
it  me  verlangt  nur  den  Gegenstand; '  give  it  to  me  hebt  die  Persön- 
lichkeit hervor,  give  me  it  die  Sache;  —  2)  durch  die  Wortart:  das 
Pronomen  fügt  sich  dem  Verb  leichter  an:  Give  us  a  song.  Teil  it 
to  the  boys.  —  3)  durch  Zusätze,  die  einem  Worte  beigefügt  werden, 
mögen  sie  in  einzelnen   Wörtern  oder  in  ganzen  Sätzen  bestehen, 

3)  Accusativ  und  Instrumentalis* 

Sie  stehen  bei  den  Verben:  berauben,  beschädigen  eXa*  undderAcc,%.  139. 
bezeichnet  die  Person  als  leidend,  der  Instrum.  den  Gegenstand,  an  dem 
die  Beraubung  statt  findet,  Ags,  BereS,fdon  receda  wuldor  reMan 
gold^  {beraubten  der  Häuser  Ruhm  des  rothen  Goldes).  C.  219,  24. 
Hine  J)Ä  heSfd^  becearf  {dg,  beschnitt  ihn  am  Haupte).  B.  1590.  J)one 
Erodes  ealdr^  besnydede.  {beraubte  ihn  des  Lebens).  A.  1326.  Nölle 
ic  hi  rihtö  ben«man  {ich  will  sie  nicht  des  Rechts  berauben).  C.  129,  32. 
Heht  hine  heäfd^  beneötan  {hieß  ihn  des  Hauptes  berauben).  Ap.  46. 
Jiä  höt  hö  hine  heäfd^  becöorfan  {er  ließ  ihn  am  Haupte  beschneiden 
=  köpfen).  Bed.  1,  7.  Bei  diesen  Verben  tritt  auch  der  Genitiv  für 
den  Instr.  ein.  §.  140. 

Der  Instrum.  bezeichnet  auch  das  Mittel:  Alwalda  J)6c  g6d6  forgylde 
{lohne  dir  mit  Gutem).  B.  956.  He  hine  flän^  geswencte  {streckte  ihn 
hin  mit  dem  Pfeile).  B.  2438.  Hier  wechselt  der  Instr.  mit  dem 
Dativ,  oder  es  steht  die   Präp.  mid. 

4)  Accusativ  und  Genitiv. 

Der  Accusativ  nennt  die  Person,  welche  die  Thätigkeit  erleidet,  der  §.  140. 
Genitiv  den  Gegenstand,  der  sie  veranlaßt.     Die  beiden  Casus  stehen 

l)  bei  den  Verben  berauben,  bürden,  reinigen,  scheiden  etc.  Ags. 
Man  Eädgife  ber^pte  selcere  Are  {man  beraubte  E.  jeder  Ehre).  960. 
Hü  mseg  man  hys  fata  hyne  bereäfian.  Mt.  12,  29.  Hie  woldon 
benseman  Crist  rodera  rices.  C.  286,  3.  {Doch  auch  r  Drihten  hi  mö 
benam.  Job.,  auch  mit  Instr.).  Hine  his  rtces  hö  benam.  Bed.  3,  7. 
Ic  hine  ne  mihte  ganges  getw»man  {konnte  ihn  nicht  an  der  Flucht 
hindern).  B.  967.  J)«t  J)ec  ädl  odde  eeg  eafodes  getw»fed  {daß 
Krankheit  oder    Schwert   von  deiner    Kraß   dich  scheidet).    B.    1763. 
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§.  140.  {Acc.  und  Dat.  C.  4,  14).  He6  gecli^nsude  hire  feeder  pss  ägiftes. 
960.  pone  rlces  berÄddc  (entkleidete  ihn  des  Reichs).  An.  1328. 
Wuldres  fylde  bCorhtne  welan  (füUte  die  glänz.  Wohnung  mit  Euhm). 
An.  524.  ))st  mon  pst  fet  leädes  gefylde  (füllte  das  Q^äß  mit 
Blei).  Exon.  277,  10.  Auch  mit  Instrum.  Tudrö  fillad  eordan  (/ü/tt 
die  Erde  mit  Nachumchs).  C.  13,  2 ;  aticÄ  wt/  mid.  —  Bisweilen  stehen 
für  den  0enitiv  die  Präpositionen  of ,  fram  etc.  —  Nags.  He  lette 
gerfißuie  hine  at  liue  (A.  of  lifue  -B.  jenes  dem  Instr.,  dieses  dem  Gen. 
entsprechend).  Lag.  9205.  (Acc.  und  Dat.:  Cristess  Goddcunndnesse 
^  himm  shollde   raefenn  all  hisB  mahht.    0.  2015).     He   wolde  binimen 

me  mi  J)an  liue  (refe  me  of  ))an  lifue.  B.)  Lag.  8800.  Acc.  u.  Dat. : 
{>e  king  him  wolde  binimen  bis  lif.  4830.  Je  wille  mine  kine))eode 
twemen  mine  bearnen.  2948.  Hu  heo  mihten  biswiken  Karic  of  (in  B.) 
hiß  riehen.  Lag.  28988.  Clensen,  alesen,  hselen,  laeehen,  mit  oi  und 
from.  —  Ae.  Depriued  pei  our  kyng  of  alle  {.e  tenement.  PL.  6157. 
Daneben-,  to  reue  bim  J)e  croune.  403.  Tresore  alle  and  bestes  he 
robbed  ilk  -a  man.  1632.  Heo  bynome  })is  olde  mon  ys  lond.  RG.  757. 
Delyuere  J)is  lond  of  J)e  luj)er  men  echon.  RG.  2895.  The  pope  of 
alle  her  sunnes  asoileth  alle  the  barons.  10469.  He  disherites  \lkon 
of  castelle.  PL.  6199.  The  lond  J)ei  wild  voide  of  ))at  herisie.  6963.  — 
Me.  Bereve  mit  Acc.  und  Dat.:  The  orizont  had  reft  the  sonne  bis 
light.  Ch.  11329.  She  at  Cartage  beraft  hireself  hire  lif.  11712.  It 
benimeth  fro  man  bis  witte.  Oh.  Pers.  Sonst  of :  to  unbinde  us  of 
sinne.  His  name  shal  not  saven  the  peple  of  sinne.  It  clensith  the 
soul  of  sinne.  Ch.  Pers.  Hern  to  stripe  of  harneis  and  of  wede.  Ch. 
1008.  He  heled  a  man  of  palasye.  Mau.  8.  —  Ne.  To  war  on  those 
which  him  had  of  his  realme  bereaved.  Sp.  2,  10,  31.  She  robs  thee 
of  thy  name.  Sh.  As.  1,  3.  Those  who  teil  the  story,  teil  it  with 
such  Yariations  as  deprive  it  of  all  title  to  credit.  Mac.  5,  203. 
(Wherelrore  deprive  all  earth  her  wonder.  M.  Pr.  3,  23.).  They 
sought  to  despoil  James  of  his  birthright.  8 ,  128.  I  could  hardly 
divest  myself  of  the  idea.  WS.  Rob.  38.  He  had  seen  the  attempts 
of  the  Whigs  to  strip  the  executive  goyemment  of  powers.  Mac.  7, 18. 
The  banished  Huguenots  whom  the  king  had  defrauded  of  the  alms. 
7,  50.  Bulw.  Nov.  1,  3.  A  sorcerer  that  by  his  bunning  hath  cheated 
me  of  the  island.  Sh.  Temp.  3,  2.  This  cured  me  of  alchemy.  WS. 
Ken.  11.  To  purge  one  of  o's  sins  =  to  purge  away  o*s  sins.  Ps.  79. 
I  will  ease  me  of  my  adversaries.  Js.  1 ,  24.  A  little  water  clears 
US  of  this  deed.  Mac.  2,  2.    Who  would  beguile  nature  of  her  custom. 
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Sh.  Wt.  5,2.     Is   there   no   plot  to  rid  the  realm  of  this  pemicious  §.  140. 
plot?  Sh.  Rb.  4,  1.    I  discharge  theo  of  thy  prisoner.  Sh.  Much.  5,  1. 
Of  entspricht  hier  überall  der  Oenitivhedevtung,  und  auch  schon  im  Ags, 
liegt  bisweilen  die  Präposition  vor.  * 

Manche  ändern  ihre  Constructionen :  Ae.  |>ei  wild  reve  him  pe 
croune.  PI.  403.  Tresore  alle  and  bestes  he  robbed  ilk  a  man. 
1632.  —  Me.  The  orizont  had  raft  the  sonne  his  light.  Ch.  11329. 
It  benimeth  fro  man  his  witte.  Ch.  Pers.  s.  o. 

2)  bei  anklagen,  beschuldigen,  lossprechen,  erinnern,  überführen  etc.  §•  ^^l* 

Ags,  Gif  hine  man  te6  gewealdes  (wenn  man  ihn  der  Absicht  beschuldigt), 

Aelfr.  32.     T^hd  me  untryowda  {zeiht  mich  der  .  Untreue).  C.  36,  33. 

He  üsic  wile  ))ära  lelina  gemonian  (er  will  uns  an  den  Lohn  erinnern). 

£xon.  333,  19.  —  Ae.  Acuse  mit  Acc.  und  Oen.   ergibt  sich  aus  der 

passiven    Construction.   RG.  10894.      Of  Edrike's  treson  scho  wamed 

him  of  pat.   PL.    1172.  —  fro.    1610.    —   Me.   The  hefliste    prestis 

accusiden  him  in  manye  thingis.  Mrc.  15,  3.     That   no   man  repreve 

US  of  our  vice.  Ch.  6519.    Who  of  gou  schal  reproue  me  of  sinnes? 

Joh.  8,  46.     To   warnen  the   Emperour  of  sum   rebellion.  Mau.  22. 

I  wol  excnse  thee  of  thy  tale.  Ch.  16978.   to  leiten  one  of  {hindern). 

Mau.  16.  —  Ne.  He  sent  the  Attorney  General  to   impeach  Pym  of 

high  treason.  Mac.  1,  106.     A  bill  to  be   brought  in  for   attainting 

Monmouth  of  high  treason.  5,  149.     I  arrest  thee  of  treason^  Sh.  He« 

2y  2.     He  was  inclined  to  suspect  his   guest  of  being  a  Jesuit.  WS. 

Ken.  1.     I  wamed  you  once    of  Coming  dangers.  Jam.     He  will  re- 

prove   the   World    of  sin.  Joh.  16,   8.     He  had  acquitted  hiaiflelf  of 

that    duty.    Mac.   6,   267.     They   reminded  him  of  the  rites    of  the 

church  of  Rome.  7,  19.     Assure  your  master  of  my  gratitude.  4,  29. 

S)  bei  bitten,  fragen  etc.  §•   142. 

Ags.  He  hine  bidde  fultumes  {er  bitte  ihn  um  Hilfe).  Aelfr.  38.  Ic 
{>6  nu  biddan  wille  änre  b^ne  {bitte  dich  um  eine  Bitte).  B.  427.  Gif 
hys  sunu  hym  blt  hlUfes,  sylst  ^u  hym  stitn  ?  Mt.  7,  10.  Auch  biddan 
fram.  —  Möt  ic  Jjö  ähtes  d,csian  {darf  ich  dich  etwas  fragen)  f  Bed. 
4,  1.  Äcsian  ymbe.  Joh.  18,  19.  Möc  j)«s  oft  fyrwit  frined  {rnieh 
fragt  das  qft  Neugier).  Sal.  58.  =  frhian  ymbe,  be,  sßfter.  —  Nags. 
He  bad  heom  heore  helpes.  Lag.  30007.  {>ser  he  satt  to  fraggnenn 
hemm  off  i)e99re  lare.  0.  8934.  —  Ae.  He  prayed  him  of  help. 
PL.  1266;  auch  to  pray  Edward  for  pees.  5713.  Bidde  of  me  wat. 
BG.  2484.  Of  pes  Jjam  besouht.  423,  —  Me.  Of  thin  acquaintance 
I  wol  prayen  thee.  Ch.  6980.     Preye  hym  of  pardon.  5850.     I  cried 
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§.  142.  htm  of  gnice.  PP.  618.  We  beseke  yon  of  mercie.  Ch.  921.  if  his 
sone  axe  breed.  Mt.  7,  9.  Dagegen :  thei  asken  of  the  jdole  here 
demande.  Mau.  19.  —  '^Ne.  I  hnmbly  beseech  you  of  your  pardon. 
Sb.  0.  3,  3.  Tbe  Dauphin  wbom*  of  saccour  we  entreated.  Sh.  He. 
3,  3.     I  convince  bim  of  bis  error  etc.  s.  §.  129. 

§.  143.  4)  bei  Impersonalien:  Ags.  Ne  tweod  me   Jifles  nküht  {ich  zweifle 

nickt  daran),  Bo.  36.  ])et  bine  n&nes  ])inge8  ne  lyste  {daJÜ  ihn 
nach  keiner  Sache  lüsie),  35.  bim  und  bine  breöwad,  ))sßt.  —  Nags* 
Himm  reowe))})  off  biss  aQbenn  wob  {ihn  reuet  seines  Fehls),  O.  5566. 
pa  lisste  bimm  afterr  fode.  11334.  —  Ae,  Me  wondrep  of  J)y  reuerye. 
RG.  4001.  Me  mervailes  of  my  boke.  PL.  1593.  —  Me,  Me  rewetb 
sore  of  bandy  Nicbola».  Cb.  3462.  Of  belp  alle  ))am  failed.  PL. 
5884.  Me  remembretb  of  tbe  day  of  dome.  Cb.  Pers.  Me  doutetb 
of  tbe  treutb.  WycL  Me  ne  reckitb  of  no  vice.  Cb.  R.  7238.  — 
Jm  Ne.  verliert  sich  der  unpersönliche  Gehrauch:  I  rue  it.  My  strengtb 
faÜB  me.  I  remember  tbe  day.  I  doubt  it ,  of  it.  I  do  not  reck 
about  it. 

5)  Dativ  und  Genitiv, 

§.  144.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Person,    die   an  der  Handlung  betheiligt 

ist,  der  Genitiv  die  Veranlaßung  oder  Richtung  der  Betheiligung.  Ags. 
He  sceolde  {^ancian  bis  dribfiie  ))8BS  leänes  {sollte  seinem  Herrn  für 
den  Lohn  danken),  C.  17,  10.  Ic  |)ancige  God  and  eöw  eallum  ^»8 
frides  {ich  danke  Gott  und  euch  allen  für  den  Frieden).  £dm.  5.  Ic 
fSores  {)e  unnan  wille  (ich  will  dir  das  Leben  vergönnen),  £xon.'254, 4. 
])am  ))e  ic  lifes  of*onn  {dem  ich  das  Leben  misgönne),  265,  7.  )>iet 
m6  ))ser  unne  god  ecan  dre&mes  {daß  mir  Gott  ewige  Freude  gönne). 
Hym.  4,  33.  J)e  bim  ribtes  wymde  {der  ihm  Recht  verweigerte). 
Eadw.  1,  3.  Hym  l)ser  se  geönga  cyning  Jaes  oferfaereldes  forwyman 
mibte  {ihm  konnte  da  der  junge  König  die  Üeberfahrt  wehren),  Cir. 
Mö  I)»8  forwyrnde  waldend  {mir  wehrte  das  der  Herr),  C.  134,  3. 
paöt  bire  mon  f^ores  wönde  (ut  jam  moritura  videretur).  Bed.  5,  3.  — 
Nags,  leb  ))onkie  god  of  bis  mocbele  worsipe.  B.  icb  ))onkie  mine 
gode  f o  r  wnrdscipe.  A.  Lag.  8043.  Sonst  tritt  der  Acc,  für  den  Gen, 
ein:  Wel  ])at  ge  me  unnen.  4936.  {)at  be  bim  u{>e.  193.  Icb  bit 
I)ankie  {>e.  4931.  Min  cbild  bigann  itt  te  to  ])annkenn.  0.  2808.  — 
Ae.  96  t)ank  bim  of  bis  sond.  PL.  3536.  Auch:  He  {^onkede  bym 
alle  gode.  RG.  302.  —  Me,  Tbanken  to  bim  ofalle  godes.  Tob. 
10,  20.  I  tbanked  bire  of  tbat  request.  Cb.  4803.  —  Ne,  I  tbank 
bim  for  it. . 
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6)  Accusativ  und  präposvHonäles  Object. 

Die  Ohjecte^  die  mit  Präpositionen  beigefügt  werden,  können  sehr  §.  145. 
mannigfaltig  sein.  Da  aber  ihre  Bedeutung  in-  der  Präposition  liegt 
und  letztere  besonders  behandelt  ist,  so  mögen  hier  nur  die  wenigen 
Objecte  mit  Präpositionen  stehen,  welche  für  und  neben  einfache  Casus 
eingetreten  &ind.  An  einzelnen  Beispielen  läßt  sich  der  Gang  der 
Rection  erkennen. 

1)  Die  Verben  befreien,  lösen,  heilen,  laßen  zum  zweiten  Objecte 
(§.  140.)  auch  fram  oder  of  treten, 

Ags,  hselan  heilen:  H3  hine  gehselde  fram  ealluia  bis untrumnissum. 
Job.  ))aet  he  of  ])am  wite  gehieled  wses.  Mrc.  5,  29.  —  Me»  It 
helethe  him  of  the  fallynge  evylle.  Mau.  8*,  G.  —  iVe.  I  will  heal 
thee  of  thy  wounds.  Jer.  30,  17. 

Ags,  Glysan  erlösen:  God  41ysed  säwle  mine  of  handa  helle.  Ps.  . 
48,  16.  M^s  me  fram  lädum.  Ps.  53,  1.  —  Nags.  a  child,  J)at  scolde 
,alesen  his  leofue  wines  {Freunde)  of  l«de  heore  bendes  9146.  To 
lesenn  uss  off  pine.  0.  2022.  —  Ae,  God  saved  ])am  alle  fro  })er 
encumberment.  PL.  3636.  Deliuere  J)is  lond  of  Romaynes.  RG.  1758.  — 
Me.  The  cytee ,  that  oure  Ladye  savede  from  oure  enemye.  Mau.  5. 
The  Lord  delyuerede  me  fro  the  hond  of  £i*oude  and  of  al  abydinge 
oi  the  peple.  Deeds.  12,  11.  to  release  one  firo.  Ch.  Pars.  —  Ne. 
Deliver  us  from  the  band  of  wicked.  Ps.  71.  Sare  me  from  the 
lion's  mouth.  Ps.  22,  21.  This  decree  relieved  him  from  intolerable 
grievances.  Mac.  7,  47.  etc. 

Ags.  hydan  verbergen;  ))u  beh^ddest  \k&  ])ing  fram  wisum.  Mt. 
1 1 ,  26.  Ic  me  h^de  wid  heora  bete  {vor  ihrem  Haß).  Gr.  Ps.  54,  12;  — 
Nags.  Forr  J)att  itt  hidenn  shoUde  all  fra  Isewedd  follc.  O.  1021.  — 
Me*  He  hidde  him  from  hem.  Job.  12,  36.  Ne  bele  thou  fro  me. 
1.  Kgs«  3,  17.  T— •  Ne.  How  long  wilt  thou  hide  thy  face  from  me? 
Ps.  13;  1*  They  could  not  disguise  from  themselves  the  fact.  Mac. 
7,  35. 

Ags*  scildan  schützen :  Ic  {>€  wid  weltna  gebwam  wreö  and  scyldc 
minum  folmum  {ich  vnM  dich  vor  der  Schaden  jedem  bergen  und 
schützen  mit  meinen  Händen).  C.-  131,  3.  —  Nags.  To  shildenn  hemm 
fra  deofless  swikedomess.  0.  3795.  —  onngsen  })e  deofless  lape  wiless. 
3912.  —  hine  wid  —  Lag.  26402.  12284.  —  Ae.  To  schUde  hem 
fro  schäme.  RG.  1782.  Schilde  ^q  lond  agejna  J)e  payens.  PL.  416. 
He  wolde  warde  hem  from  alle  men.  RG.  975.  Hii  ne  wyte])  nogt 
her  ssep  fram  ^e  wolues.  7369.  —  Me.  to  shilden  us  from  —  PP.  6432. 
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§.  145.  that  he  shulde  defenden  hjrm  fro  alle  thoo  regiounuB.  Jud.  1,  12. 
That  other  defendethe  him  wel  agenst.  him.  Mau.  18.  —  Ne,  D^fend 
me  from  them  that  rise  up  against  me.  Ps.  59,  1.  —  against.  Qu.  12. 
I  Protect  a  Jew  from  a  Saracen.  WS.  Jv.  6.  The  tower  shall  not 
protect  70U  against  our  revenge.  Jl.  Five  days  we  do  allot  thee 
for  Provision  to  shield  thee  from  diseases  of  the  world.  Sh.  L.  1 ,  1. 
§.  146.  2)  Bei  den    Verben  machen,  wählen,    krönen   etc.    tritt  ror   das 

zweite  Object  auch  td,  um  hervorzuheben^  daß  das  erst^  Object  unter 
dem  Erleiden  der  verbalen  Thätigkeit  zum  zweiten  wird, 

Ägs.  M&cian  hine  td  Grode  {sich  zum  G.  machen),  Aelf.  Hö  his 
englas  dM  cedele  gästas  (mctcht  seine  Engel  zu  edelen  Geistern),  Gr. 
Ps.  105,  5.  J)e4h  he  hine  dö  t6  cjnainge.  Met.  15,  13.  — Nags.  Heo 
wolden  hine  maken  duc.  Lag.  362.  Makede  hine  cniht.  9038. 
Makeden  him  to  kinge.  6581.  Auchi  Heo  makeden  heom  {>erof  anne 
king.  A.  1 1083.  We  maken  a  king  of  Brutus  and  Ignoien  to  quene. 
Lag.  959,  —  Ae,  J)ys  child  me  made  kyng.  RG.  6049.  J)e  lond  hym 
made  I>o  here  kyng.  1760.  pat  hc  schulde  crowne  hym  kyng  of  ))is 
lond.  1987  —  Me,  He  makethe  him  a  amyralle.  Mau.  5.  He  made 
the  water  Vyn.  Joh.  4,  6.  Into  a  greet  folk  I  shal  make  thee.  Gen. 
46,  3.  Thou  hast  made  hire  to  wif.  Ch.  1291.  —  Ne,  He  made  the 
water  wine.  I  will  make  of  thee  a  great  nation.  He  makes  his  pangs 
the  yassals  of  his  will.  Byr.  Maz.  2. 

Ags^  cebsan  wählen:  |>e  hS  gecefts  t6  mider.  Exon.  3^  15.  — 
Ae,  Me  ches  him  to  kynge.  KG.  6288.  For  king  thei  him  ches.  PL. 
743.  ichose  he  was  to  be  kyng.  RG.  3820.  Crowne  hym>kyng.  RG. 
1987.  Heo  crowned  hym  to  kyng.  2279.  —  for  king.  PL.  4239.  — 
Me,  Thei  chosen  him  to  ben  here  emperour.  Mau.  21.  I  chese  yoti 
to  be  mine.  Ch.  Leg.  146.  —  Ne,  They  chose  Vortigorn  as  their 
general.  Gold.  2.  Who  him  did  choose  their  king.  Sp.  2,  10,  37. 
They  had  chosen  Cassibelaunus  for  their  Commander.  Goldb.  1.  The 
people  chose  Caesar  for  their  king.  JC.  1,  2. 

Ags, settan setzen :  Hwa  sette  me d^man ofer  ine? Luc.  12, 14.  H6  wses 
geset  t6  prafoste.  Cüdb.  —  Nags,  He  sette  himm  to  kinge.  0. 8154.  — 
Ae,  He  sette  |)e  Inglis  to  be  t)ralle.  PL.  141.  —  Me,  I  haue  set  thee 
fader  of  manye  folkis.  Rom.  4,  17.  —  Im  Ne,  steht  hier  make. 

Die  Verwendung  der  Präposition  to  hat  einen  sehr  großen  ümr 
fa^g  erlangt',  We  design  this  ground  to  (for)  a  garden.  The  queen 
designates  the  officer  to  (for)  this  «tation.  We  destine  a  son  to  the 
ministerial  office.    As  many  as  were  ordained  to  etemal  life  believed. 
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He   doomed  the    criminal  to   chains.      The   court    sentenced  him  to  §•    146. 
death.  —t-  Men  may  habituate  themselves  to  the  taste  of  oil.     A  man 
inures  his  body  to  labour  and  toil.    He  accustoms  himself  to  ft  spare 
diet.     A  long  stay  will  naturalize  us  to  the  climate.  etc. 

n.   Rection  des  Passivs. 

Der  Accusativ,    der  zum  transitiven   Verben  tritt,  stellt  das  Ohject  §.  147. 

als    die    verbale    Thätigkeit   erleidend  dar.      Dasselbe    VerhäUmß    Äc- 

zeicknet  das  Passiv  am  Subjecte.     Darauf  beruht  das   im   deutsehen 

geltende   Gesetz  für   die    Umwandlung   activer  Sätze  in  passive:   das 

Accusativobject   des   Äctivs    wird  Subject    des    Passivs, 

die  anderen   Objectsf armen  bleiben  unverändert.     Dieses 

Gesetz  gilt  auch  im  Ags.,  aber  eintretende  Flexionslosigkeit,  Vermischung  . 

der  Adverbien  und  Präpositionen,  und  eine  Hinneigung  zu  persönUcher 

Passivamstruction  haben  vielfache  Abweichungen  veranlaßt» 

A.    Einfaches  Object. 

1)  Das  Accusativobject  wird  Subject  des  Passivs :  Ags.  Hys  englas  §•  148. 
gegaderiad  hys  gecorenan.  Mt.  24,  31.  —  )>&  ^k  Phariseiscan   gega* 
derode  w»ron.  22,  41.  Menn  h9  gesce5p  —  ))8Bt  gesceaft  is  gesceapen* 

Fid.  —  Nags.  Seodden  ])eos  weoruld  wes  astald.  Lag.  8116.  ^o  )>e 
seruinge  was  idon.  8097.  —  Ae.  I)e  emperour  was  yslawe.  RG.  1716.  — 
Me.  Thei  schulen  gederfe  his  chosyne  —  whanne  the  Farisees  weren 
gederid  togidere.  B.  Wyci.  —  Ne.  They  shall  gather  together  his 
elect  =  while  the  Pharisees  were  gathered  together.  HB. 

Bei  Impersonalien  bleibt  aber  der  Accusaäv:  Sw4  his  mandrihten 
gem^ted  weard  (wie  s.  Herrn  geträumt  ward).  C.  225,  21.  Mö  {)yncd 
(mich  dünkt).  C.  19,  11.    is  me  ge])uht;  Exon.  163,  6. 

2)  Das  Daüvobject  bleibt  im  Ags. :  J)am  ylcan  d6me  ^e  g6  dSmad,  §.  149. 
eöw  byd  ged^med  \  and  on  ))am  ylcan  gemete  })e  g'e  m^tad,  e6w  byd 
gem^ten.  Mt.  7,  2.  —  Nags.   He   dede   all  swa  himm  bedenn  wass 

(wie  ihm  geboten  war).  0.  3138.  Mit  dem  Erlöschen  der  Flexion 
fallen  beide  Casus  zusammen  und  der  Dativ  kann  im  Ae.  Subject 
werden:  ycham  ytold  (mir  vnrd  gesagt).  RG.  5514.  ^ —  Me.  God  be 
thanked.  I  am  forbodyn.  Rom.  1 ,  13.  —  Ne.  He  was  thanked.  Mac. 
4,  36.  I  as  free  forgive  you,  as  I  would  be  forgiven.  Sh.  Hh.  2,  1. 
Him  pleases  best.  M.  PL  8,  169.  I  was  pleasod.  8,  437.  The  clergy 
were  told,  Mac.  7,  75.  Edward  was  given  to  tinderstand.  WS. 
Wav.  24. 

3)  Für  den  unzweifelhaften  bleibenden  Genitiv  findet  sich  im  Ags. 
kein  Beleg.     Der    Verlust  desselben,    der  theüweise  .  schon  im   Nagss 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.  ß 
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§.  I4d,  eintritt,  und  der  präpositionale  Ersatz  läßt  die  Umwandlung  in  der- 
selben Weise  stattfinden,  wie  hei  den  von  Präpositionen  begleiteten 
Objecten. 

§.  150.  4)  Das  präpositionale   Object  bleibt:   Hirn   wid  gefeaht  {erfocht 

mit  ihm),  SC.  993.  kann  nur  heißen:  Hit  waös  gefohten  wid  him. 
Allein  hier  geht  nun  aus  mehrfachen  Gründen  eine  sehr  große  Ver- 
änderung vor. 

a)  Die  Präposition  hat  im  Ags,  eine  freiere  Stellung,  so  daß  sie 
nicht  nur  vor  ihrem  Rectum  steht.  Getrennt  von  letzterem  läßt  sie 
sich  oft  nicht  von  dem  gleichlautenden  Adverb  unterscheiden  und  man 
ist  unsicher,   wie  man   die  Partikel  nehmen  soll.     Entscheidend  möchte 

.  seinf  aa)  Steht  die  Partikel  unmittelbar  vor  dem  Rectum,  so  ist  sie 
Präposition:  of  ))e  fordgsld  se  heretoga.  Mt.  2,  6.  Gahgende  in  t5 
))am  hüse.  2,  11.  Ue  wunode  mid  him«  Joh.  3,  22.  Hi  comon  on 
Scotland  up.  Bed.  1,1.  —  bb)  Ist  die  Partikel  mit  dem  Verb  ver- 
bunden, so  muß  sie  Adverb  sein :  He  ymb-for  ealle  burga.  Mt.  9 ,  35. 
{)fBt  him  msegen  of-eode.  Mrc.  5,  30.  —  cc)  ZwetfeViaft  ist  die 
Partikel,  wenn  sie  weder  mit  dem  Substantiv  noch  mit  dem  Verb  ver- 
bunden ist:  HMig  gast  him  on  wss.  Luc.  2,  25.  Se  deöfol  him  sume 
hwüe  fram  gewl.t  {gieng  von  ihm,  oder  entwich  ihm).  4,  13.  Cwted 
him  man  t6.  Hier  kann  uns  nichts  leiten  als  die  Reciion  der  Präpo- 
sition und  die  des  zusammengesetzten  Verbs.  Da  aber  nun  die  Recüon 
beider  sehr  oft  zusammenfällt  oder  schumnkt,  wie:  Seö  Bunne  jmb* 
sctnd  {H>ne  bHndan  {die  Sonne  umscheint  den  Blinden).  Job.  Godes 
bSorhtnes  him  ymbe  Bcka.  Luc.  2,  9.  so  wird  eine  Unterscheidung  ati 
sich  selten  möglich  sein;  dann  aber  unmöglich,  wenn  die  Cast^formen 
zusammen  fallen. 

b)  Die  zweite  Berührung  der  Präposition  und  dea  Adverbs  findet 
Hott  in  den  Relativsätzen,  die  mit  flexionslosem  ^  gebildet  sind :  Hwa 
fifftte  sirest  wineardas ,  o  f  ))  e  hwa  dranc  serest  win  {wer  pflanzte 
zuerst  Weinberge,  aus  denen  einer  Wein  trank)  f  AB.  und  Se  firumstdl, 
^  e  hie  »fter  d»de  o  f  ädrifen  wurdon  {der  ürsitz,  aus  dem  sie  nach 
ihrer  That  vertrieben  wurden).  C.  59,  16.  Gewöhnlich  steht  hier  die 
Präposition  nach  und  verbreitet  sich  von  ^e  überhaupt  auf  alle  Relativen. 
%.  484. 

c)  Beim  Infinitiv  steht  ursprünglich  das  Adverb:  Ic  hit  gel^e  ])am 
stsere  in  to  gesettanne  {ich  glaube  es  der  Geschichte  einverleiben  zu 
müßen)»  Bed.  4,  22.  pä  gem^tte  hö  stowe  myoster  on  t6  timbrianne 
{er  fand  einen  Ort,   um  ein  Münster  auf  [darauf]  zu  bauen).  4 ,  4* 
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Die  Vermischung  lag  auch  hier  sehr  nahe  U7id  erweist  sich  dadurch,  §.  14% 
daß  jetzt  Präpositionen  heig^ügt  werden  y  die  nicht  im  {tdverbieden 
Gebrauche  sind:  Ae.  J)er  J)ou  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue. 
RG.  .333.  —  Me,  He  hadde  mete  and  drynke  to  susteyne  the  body 
with.  Mau.  29.  —  iVe.  There  was  a  clubhouse  to  play  in;  there  was 
Rouge-et-Noir  to  play  at.  NN.  50. 

d)  Die  Verbindung  des  Verbs  mü  der  Präposition,  sowie  die 
Trennung  der  letztem  von  ihrem  Rectum,  dem  Objecte,  läßt  jenes  als 
componiertes  Verb  erscheinen  mit  einfachem  Casus:  Ägs.  'Oyok  tö  com 
mycel  maenigeo.  Mrc.  3 ,  28.  —  Nags.  Brut  him  raemde  to.  Lag.  682. — 
Ae.  Often  in  monnes  forme  wymmen  J)ei  come|)  to.  RG.  2760*  — 
Me,  Ryden  al  the  fyr  abouten.  Ch.  2954.  —  Ne,  It  makes  us  wander, 
wander  earth  around.  NTh.  2,  138.  «.  §.  484. 

Bei  dieser  frühen  und  mehrfachen  Berührung  ist  es  kein  Wunder, 
wenn  h6  cwaed  t6  him,  he  cwsed  him  tö,  him  cwsed  he  to  tm  Sinne 
zusammenßoßen  und  man  him  als  Object  des  componierien  Verbs  nahm. 
Bei  solcher  AuffaJJung  mußte  dieses  dann  in  der  Umwandlung  zur 
passiven  Construction  als  Subject  erscheinen.  Die  ersten  sicheren 
Spuren  kommen  im  Ae.  vor:  Waltere  was  smyten  ]>orgh  wi]>  a  lanoe. 
FL.  2040.  —  Me,  Thou  shalt  ben  asked  after.  1.  Kgs.  20,  19.  Thei  ben 
sent  fore.  Mau.  22.  After  that  sehe  scholdo  have  ben  leyn  by  of  the 
man.  28.  —  Ne,  You  have  been  talked  of.  Sh.  H.  4,  7.  This  ma9t 
be  looked  to.  TJ.  3,  7.  A  consultation  was  now  entered  into.  1 ,  4. 
It  will  not  be  wondered  at.  1 ,  3.  The  business  of  to-morrow  mnit 
be  thought  upon.  WS.  Wav.  43.  You  have  not  been  inqutred  after. 
Sh.  Mm.  4,  1.  I  can  now  show  you,  that  I  am  more  sinned  against 
than  sinning.  WS.  Ant.  34.  Their  safety  shall  be  cared  for.  Byr. 
Sard.  2.  You  are  stayed  for.  Sh.  TG.  5,  2.  My  chair»  and  tableg 
were  not  paid  for.  BH.  18. 

Auch  axf  einige  adverbiale  Verhältnisse  trägt  sich  die  Form  über: 
You  are  sent  for  to  the  king.  Sh.  Troil.  4,  1.  The  bed  had  been 
slept  in:  WJ.  Sk.  150.  A  bed  that  had  been  slept  in.  Humphr. 
3,  167.  What  can  thia  end  in?  WS.  Wav.  17.  My  tboughts  were 
broken  in  upon  by  the  arrival  of  the  tailor.  Marr.  Fach.  70.  He 
desired  the  bankbill  broke  in  upon.  TJ.  13,  7.  When  articles  be 
stood  on.  Sh.  He.  5,  2.  Umfang  und  Ghränze  dieses  Gebrauchs  wird 
nur  der  englische  Philologe  genau  bestimmen  können. 

e)  Bisweilen  fließt  sogar  eine  Phrase  zur  Bedeutung  eines  eif^achen 
objectiven  Verbs  zusammen  und  das  ursprüngliche  AttribtU  wirdSuhjeeU 

8* 
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§.  150.  So  eoUie:  I  take  care  of  him,  werden  zu  care  of  him  is  taken  oder 
•  care  is  taken  of  him ;  aber  man  sagt :  He  is  taken  care  of.  Schon 
im  Me, :  So  was  this  cursed  kyng  never  made  sorwe  for.  Mau.  8.  — 
I  was  more  taken  notice  of.  TJ.  8,  11.  Your  horses  are  taken  good 
care  of.  WS»  Ant.  42.  I  concluded  that  I  was  made  a  sacrifice  of 
to  their  Oods.  Marr.  Paeh.  12.  He  was  soon  lost  sight  of.  Marr. 
JP.  4.  etc. 

B.    Mehrfaclics  Objct. 
§.  151.  1)  Zwei  Accusaüve  stehen  hei  dem  Actio  und  zwar 

a)  zwei  Substantiven,  Das  erste  Object  wird  Subject  und  das 
zweite  wird  Nominativ  :  Ags.  Hö  byd  Johannes  genemned.  Luc.  1,  60.  — 
Nags,  I)u  nemmnedd  arrt  Symon.  0.  12760.  —  Ae,  He  was  proued 
traitour  fals.  PL.  1490.  —  Me.  This  way  is  cleped  penance.  Ch. 
Pers.  Say  that  these  stoons  be  maad  looues.  Mt.  4,8.  He  was 
ymade  Soadan.  Mau.  5.  —  Ne.  He  shall  be  called  John.  HB.  He 
was  appointed  secretary  of  State.  Thack.  91.  England  was  declared 
a  Commonwealth.  Mac.  1, 127.  Your  lordship  was  proclaimed  traitor. 
Sh.  Rb.  2,  3.  He  has  been  thought  the  finest  scholar.  TJ.  8,  11. 
I  must  be  held  a  rancorous  enemy.  Sh.  Rc.  1,  3.  He  had  been  chosen 
Speaker.  Mac.  3,  161. 

Bisweilen  tritt  vor  das  zweite  Substantiv  to  be:  Me.  He  was 
chosen  to  ben  Soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  When  any  one  of  our  relations 
was  found  to  be  a  person  of  a  very  bad  character.  Vic.  1.  He  was 
advanced  to  be  lieutenant.  TJ.  7,  12. 

Wird  das  zweite  Object  durch   as  oder  for  beim  Activ  eingeführt, 
so  bleibt  das  auch  beim   Passiv,     Nags,   {>at   cristine   hired   for  hsene 
wes  ihalden.  Lag.  14436.    Who  was  him  for  fader  iholden.  15687.  — 
Me»  Thei  ben  holden  as  frendes.  Mau.  10.  —  Ne,  Even  those  knights 
were  regarded  by  the  English  as  men  of  an  inferior  breed.  Mac.  1,  18. 

Eine  besondere  Betrachtung  mag  Iseran  zu  Theil  werden, 

Lsiran,  als  Factiiiv  von  läsan,  sammeln  machen,  sollte  eigentlich 
den  zweiten  Accusativ  behalten,  denn  ic  Isire  leöfne  {)e6den  r»d  slnigne 
lieißt  eigentlich:  ich  mxuihe  den  lieben  Herrn  einigen  Math  sammeln, 
und  im  Passiv  sollte  es  daher  heißen:  {)e6den  is  Isired  rsed  senigne 
(der  Herr  wird  veranlaßt,  Math  zu  sammeln.  Diese  Construction  findet 
sich  im  Ahd,  und  Mhd.:  ih  pin  kil^rit  rehtan  wog.  Werden  wir  daiz 
kel^ret.  Den  list  bin  ich  gellret.  Im  Ags,  hat  sie  sich  nicht  erhalten, 
aber  die  persönliche  Construction  weist  darauf  hin.     ^k  {)urh  fuiwihte 
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l^rde  weeron.  EL  173.     Hig  diden  eal  sw4  big  geli^rede  wseron.  Mt.  §.  151. 
28,  15.     Atich :  Worda,  of  {)am  ))e  {)u  gel«red  eart.  Luc.  1,  4. 

b)  Das  zweite  Object  ist  ein  Ädjectiv:  Ags.  Se  bid  mycel  genemned  §.  152. 
on  heofenan  rtce.  Mt.  5,  19.  —  Me.  He   ßhal  be   clepid  grete.    That 
a  man  be  founden  true.  1.  Cor.  4  , 2.'   He  was  made  hool.  Mau.  8.  — 
Ne,  He  is  called  great.     The  skins   were  burnt  black,   the  hair  was 
bleacbed  white.  WS.  Wav.  8.     He  was  Struck  dead.  Sh.  Rc.  1,  4. 

c)  Das  zweite  Object  ist  ein  Partidp :  Ae,  If  any  Breton  were 
fonden  holdand  land.  PL.  232.  —  Me.  His  clothis  ben  maad  schynynge 
and  white.  Mrk.  9,  2.  —  Ne,  His  trumpeter  had  been  heard  soufiding. 
Mac.  8,  112.  He  might  be  seen  striding  among  the  trees,  playing 
with  his  Spaniel.  4,  1.  At  length  a  gaunt  figure  was  diseovered 
hidden  in  a  ditoh.  Mac.  5,  185. 

d)  das  zweite  Object  ist  ein  Infinitiv :  Ags,  He  waes  g^ewen  Criste 
))e6wian  (er  wurde  Christo  dienen  gesehen).  Bed.  2,  15.  — Nags.  |)att 
land  himm  wass  bedenn  sekcftin.  0.  8466.  All  mannkinn  forrbodenn 
iss  to  fanndenn  Oodess  Inahhte.  12021.  —  Me.  Sehe  was  demed  to 
be  brent.  Mau.  6*  —  Im  Ne.  ist  oMch  hier  seltener  der  nackte  Irtf, 
gebUeben^'  Through  the  gloom  w^e  seen  ten  thousand  bannera  rise.  M. 
Fl,  1,  545.  He  was  bid  rise  and  eat.  M.  Fs.  2,  374.  I  was  made 
stand  upon  the  feet«  Dan.  -7,4.  Öfter-  der  präposiUonale  Infinitiv : 
You  were  not  bid  to  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  Thou  art  seen  to  smile. 
Byr.  Flor.  Miss  Wilmot  was  allowed  by  all  to  be  complete  pretty.  . 
Vic.      On  cliff  he  hath  been  known  to  stand.  Byr.  Gi. 

2)  Beim  activen  Verb  stehen  Aecusativ  und  Dativ,  Jener  wird  §.  163. 
Subject,  dieser  bleibt:  Ags,  Mannum  h€  forgeaf  hlM — ^hl4f  wses  fbrgifen 
mannum.  \k  wses  him  sIrende  &boden  {der  Avifttag  ward  ihm  entboten). 
Ah.  231.  —  Nags.  J)at  me  was  itald.  Lag.  8021.  Hit  wes  iseid  J)on 
kinge.  8001.  -^  Ae,  To  William  J)e  rede  kyng  is  gynen  |)e  coroune. 
PL.  2085.  J)at  fis  maide  yspoused  was  to  J)is  king.  RG.  751.  — 
Me.  It  was  boden  to  hem.  Gen.  45,  21.  No  more  reverence  shal  be 
done  to  a  king  than  to  a  knave.  Ch.  Mel.  Ther  mc^y  nothing  be 
likened  tp  the  true  friend.  Mel.  —  Ne.  The  sons  which  were  bom 
him  in  Egypt.  Gen.  46,  27. 

Diese  regelmäßigen  Formen  sind  aber  vielfach  beeinträchtigt  durch 
die  Neigung  zu  persönlichem  Passiv.  §.  149.  Daher  wird  der  Dativ 
des  AcHvs  oft  ßubject,  während  der  Acc.  bleibt.  Me.  Thei  weren 
forboden.  Mau.  3.  I  am  forbodyn.  Rom.  1 ,  13.  Alle  my  shepe  ar 
gone,  I  am  left  one.  Townl,  M.  p,  84.  (Mtzn.J.  rr,-  Ne.  The  government 
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%,  153.  had  been  entniBted  to  a  new  court.  Mac.  3,  265.  He  was  kindly 
entrusted  by  the  ambassador.  3,  235.  No  man's  life  was  to  he 
trnsted  with  them.  Sh.  Mac.  2,  3.  Pen,  ink  and  paper,  of  which  she 
was  forbidden  tbe  nse.  TJ.  6,  13.  I  have  read  the  letter,  I  was 
forbid  it.  Sh.  L.  5,  1.  The  captain  was  made  large  amends.  TJ. 
He  was  shown  the  way.  WS.  Nig.  27.  I  had  never  been  shown  my 
mamma's  grave.  BH.  3.  Every  servant  was  owed  the  greater  part 
of  his  wages.  Van.  F.  37.  —  To  her  had  not  been  denied  the  gift 
of  beauty.  Sherl.  6.  That  good  chance  was  denied  to  the  yonng 
conple.  Van.  F.  16.  She  was  denied  admission.  14.  Rawdon  was 
denied  the  door.  17.  He  had  been  promised  an  appointment.  55. 
They  were  o£fered  their  lives.  Mac.  4,  72.  The  dead  were  refnsed 
Christian  burial.  Golds.  10.  He  was  permitted  to  name  his  snccessor. 
Mac.  1,  132.  Proceed  to  what  is  permitted  to  you.  WJ.  Wav.  68. 
Ebenso  schwankend  ist  auch  tsecan,  zuerst  regelmßßig:  Ags,  \mi 
gebedde  his  leoming  cnihtnm  he  tsehte  —  {)aßt  gebedde  wsbs  geteht 
his  cnihtum.  —  Me,  Alle  thingis  that  to  him  were  bitaugt.  Gen. 
39,  4.  Me  was  taught  Ch.  6163.  —  Ne.  This  was  taiight  me  by 
the  dove.  Byr.  Gi.  It  will  be  tanght  thee.  Manf.  2,  4.  The  use  of 
the  harp  had  been  taught  to  Flora.  WS.  Wav.  22. 

Allein  hier  tritt  schon  sehr  frühe  das  persönliche  Object  hervor : 
Nags.  Heo  was  a  (in  6.)  boken  wel  itaht.  La^.  6298.  Ne  sinndenn 
ge  nohht  tahhte.  0.  9707.  —  Me.  He  is  taugt  in  the  doctrin.  1.  Kgs. 
Prol.  This  man  was  taugt  the  wey  of  the  Lord.  Deeds.  18,  26. 
Thes  ben  taughte  therto.  Mau.  23.  —  Ne.  You  would  be  taught 
your  duty.  Sh.  Hc.  1,  3.  He  would  soon  be  taught  better  manners. 
Trist.  42.     The  wounded  Charles  was  taught  to  fly.  Byr.  Maz.  2. 

§.  154.  3)  Beim  activen    Verb   stehen  Äccusativ  und  Genitiv;,  Jener  wird 

heim  Passiv  8ubject,  dieser  bleibt,  Ags.  Beämas  wseron'  ofaetes 
gehladene.  C.  30,  4,  Heö  gefylled  wses  wisdömes  gife.  El.  1144. — 
Nags.  He  was  wunen  bira&ued.  Lag.  1124.  {>u  arrt  all  wittess 
bidsledd.  0.  4677.  J)us  w»s  J)as  kineriche  o  f  heora  kinge  bir»ued. 
Lag.  2897.  We  beod  of  freonden  biraeued.  11448.  —  Ae.  |)ei  were 
priued  of  par  office.  PL.  1805.  He  is  warned  of  his  felonie.  1096. 
j>e  contasse  of  spoushed  was  unbonde.  RG.  3380.  —  Me.  He  was 
pryued  fro  the  rewme.  Wycl.  Prol.  4.  —  Ne.  Tbe  father  was 
bereared  of  all  his  children.  Mac.  4 ,  58.  He  was  stripped  of  his 
sacred  robe.  ^,  339*  They  were  convinced  of  their  error.  9,  29. 
Biohniond  was  assured  of  the  support  of  the  baroüs.  5,  114. 
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4.ndert  sich  die  active   Constiruciion,  so  folgt  derselben  mich   die  §•  154« 
passiv^ :  Nags,  His  lond  waes  biraeued  him.   Lag.  26192.  |>e  kincdom 
wass   Hmin   rsefedd.   0.   8238.     Hiss   spseche    wass   himm    birsöfedd; 
3832.     AI  his  lond  is  him  hinomen.  Lag.  3519. 

4)  Beim  activen   Verb  stehen  Äccusativ   und  Instrumentalis;  Jener  §.  155, 
wird  Bubject  des  Passivs,    dieser   bleibt.     Ags.  Johannes  waes  heäfde 
becorfen    {beschnitten  am   Haupte,    enthauptet).     Bed.  1 ,   27.    Is  {)set 
^gland  fenn^  biworpen  (das  Eiland  ist  von  Sumpf  umzogen).   Rset.  1,  5. 

Hi  fle&nde  wseron  döm^  bidroren  {sie  flohen  ihrer  Macht  beraubt). 
C.  125,  21.  Im  Nags.  tritt  für  den  Instr.  eine  Präposition  ein;  J)at 
lond  is  bi-umen  mid  psere  sge.  Lag.  1233.  Oder  die  Rection  ändert 
sich.  s.  oben  birasuen,  binimen. 

5)  Beim  activen'  Verb  steht  der  Äccusativ  und  ein  mit  einer  Prä'  §.  156, 
Position   verbundenes   Object;   jener  wird  Subject  des  Passivs,    dieses 
bleibt:   Ags.  Benedictus  waes  tö  papan  geset.  SC.  1058.   He  was  geset 

to  prafoste.  Cüdb.  Se  waes  tö  casere  gecoren.  Alb.  —  Die  Präposition 
fällt  oft  aus  oder  findet  in  to  be  ihren  Ausdruck'.  Nags.  He  wes 
king  icoren  Lag.  6550.  —  Me.  He  was  chosen  to  ben  Soudan.  Mau.  5  — 
Ne.  He  had  been  chosen  Speaker.  Mac.  3,  161.  He  was  advanced  by 
the  duke  to  be  a  lieutenant.  TJ.  I  was  recommended  by  my  master 
to  be  surgeon  to  the  Swallow.   Gull.  2. 

Ags.  He  waes  gescylded  fram  |)sere  tide  |)8es  dei.))es  {y^ar  vor 
der  Zeit  des  Todes  geschützt).  Bed.  3,  23.  Eäc  waes  se  cyning  ge- 
hteled  fram  j^sere  wunde  (auch  ward  der  König  von  der  Wunde  ge- 
heilt). Bed.  2,  9.  —  Nags.  |)a  wes  J)as  |)eode  iclansed  of  Rom  -  leode. 
Lag.  10834.  —  Me.  She  felide,  that  she  was  helid  of  the  wound. 
Mrk.  5,  29.  —  Ne.  She  feit  that  she  was  healed  of  that  plague. 
What  profit,  if  I  be  cleansed  from  my  sin?  Job.  35,  3. 

C.    Subject  (Jes  Activs. 

Das  Subject  des  Activs  vnrd  Object  des  Passivs.  Im  Ags.  treten  §.  157. 
zu  demselben  die  Präpositionen  fram  und  |)urh :  Ealle  I)ing  me  synd  ge- 
sealde  fram  mtnum  faeder.  Mt.  11,  27.  J)ä  waes  se  Hseland  gel«d  on 
wußten,  paet  he  wsere  fram  deöfle  costnod.  4,  1.  Hit  is  gecweden 
l>lirh  Esaiam  J)one  witegan.  3,  3.  Beide  sind  unterschieden-.  Hit  is 
gecweden  fram  drihtne  J)urh  J)one  witegan.  1,  22.  —  Im  Nags.  tritt 
of  hinzu-.  He  wass  sennd  J)urrh  Godd.  0.  9553.  Hu  Sannt  Johan 
Bapptisste  J^urrh  Godess  gife  streonedd  wass  off  faderr  and  off  moderr. 
248.  —  Im  Ae.  tritt  of  meist  für  from  ein :  Engelond  hath  ybe  ywer- 
red  of  J>e  folc  of  Denemark.  RG.  52.    Jesu  of  Mary  was  born.  PL.  3. 
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§.  167.  Pram  God  ycham  ysend.  RG.  6500.  —  Me.  She  was  buryed  of  tbe 
aungelfl.  Mau.  5.  Jesu  was  led  in  to  desert  of  a  spirit,  that  he 
sbulde  be  tempted  of  the  deuil.  Danehen  tritt  schon  be  auf:  The 
lawes  that  God  sente  hem  be  (=  ags.  I)urh)  Moyses.  Mau.  12.  That 
wag  seid  by  a  prophete.  Mt.  1,  22.  Dagegen  noch:  I  am  sett  king 
fro  bim.  Ps.  2,  6.  PP.  verwendet  auch  with:  Man  that  robbed  was 
with  theves.  (Mtzn.)  p.  353.  Though  he  were  wounded  with  bis  enemy. 
336.  —  Im  Ne.  verschwindet  from  gänzlich,  of  veraltet  ncich  und  nach, 
und  by  wird  allgemein:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit  into  the 
wildemess.  Mt.  4,  1.  He  is  lored  of  the  multitude. '  Sh.  H.  4,  3. 
He  is  received  of  the  most  pious  Edward.  4,  3.  Favoured  of  heaven. 
M.  PL  1,  30.  Jetzt  by  und  streng  unterschieden  von  from  und  of: 
Till  you  hear  further  either  from  or  of  Mr.  Eyre.  JEyre.  2,  111. 
I  am  heard  by  him. 

ni.    Absolute   Participialconstruction. 
§.   158.  Dieselbe  ist  dem  Ags.  eigen.     Das  Substantiv,   das  in   Verbindung 

mit  dem  Partidp  im  DaUiv  steht,  hat  die  Bedeutung  eines  tempora- 
len Nebensatzes.  Bisweilen  haben  spätere  Urkunden  sogar  die  vollstän" 
digen  Nebensätze  für  die  älteren  Participialconstructionen, 

1)  Substantiven  mit  Participien  Präs,  Hym  J)ä  gyt  sprecendum, 
big  c6mon  fram  {)am  heäh  -  gesamnungum  {indem  er  da  noch  sprach, 
kamen  sie  etc,),  Mrc.  5,  35.  })ä  hS  sset  innan  hüse  (=  him  restende 
in  hus  D.),  1)Ä  c6mon  maniga  mänfuUe  (indem  er  im  Hause  ruhete, 
da  kamen  etc)  Mt.  9,  10.  Secgad,  J)aBt  hys  leoming-cnyhtas  cömon 
nihtes  and  forstäelon  hine,  |)ä  wo  sl^pon  (us  slöpendum.  D.)  Mt.  28, 
13.  Bisweilen  wiederholt  sich  die  im  Dativ  genannte  Person  auch  im 
Hauptsatze:  Him  of  scjrpe  gangendum  (=middy  he  eade  D.),  him 
söna  agSn  am  an  man.  Mrc.  6,  2,  —  Ae,  He  bond  him  wi{)  skrite, 
bis  seale  hyngand  J)erbi.  PL.  1269.  —  Me,  Forwhi  that  womman 
that  is  under  an  housbonde,  is  bounden  to  the  lawe,  lyuynge  the  hose- 
bonde  (A.  =  while  the  hosebonde  lyueth  B.).  Rom.  7,  2.  I  shal  turne 
a^en  to  gou,  God  willinge.  Deeds.  18,  21.  Hem  lyuinge  togidre 
(=  whilis  thei  weren  abidynge) ,  he  seide  to  hem.  Mt.  17,  21.  Thei 
han  Stolen  him,  us  slepinge  (=  whije  ge  slepten).  28,  13.  Thee 
doynge  idmesse  (=  whanne  thou  doist  etc.) ,  knowe  nat  the  left  bond. 
Mt.  6,  3.  'EüiB,  him  absent,  we  dorun  not  se  the  face  of  the  Lord. 
Gen.  44,  26. 

Daneben  tritt  der  Nominafiv:  And,  we  overeomen,  he  go  out. 
Exod.  1,  10.  —  Dieser  befestigt  sich  im  Ne,:   And   what  so  poor  a 
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man  as  Hamlet  is,  may  do  to  express  his  love  to  70U,  Ood  willing,  shall  §.  158. 
not  lack.  Sh.  H.  1,  5.  We  may,  God  willing,  meet  with  a  roe.  WS. 
Wav.  12.  Wherc,  heaven  aiding,  we'U  be  before  our  welcome.  Sh. 
Alls.  4,  4.  Our  dinner  done,  and  he  Coming  thither,  I  went  to  see 
him.  Err.  5,  1.  They  failing,  I  must  die  much  your  debtor.  Cymb. 
2,  4.  Sogar:  It  being  a  windy  day.  NNick.  2.  There  being  little 
plough  land.  TB.  1. 

2)  Substantiven  mit  Participien   Perfecti.    A^b,  ForlÄtenre  |)Äre  §•  159. 
ceastre   Nazareth,   h@  com   and  eardode  on  Caph.  (nachdem  die  Stadt 
verlaßen  war,   kam  er  etc,)   Mt.  4,    13.   {)inre   dnra  belocenre,   bide 

|)tne  fseder  (nachdem  die  Thür  verschloßen  ist,  *hUte).  6,  6.  ])ys8um 
wundre  oncn^wenum,  J)«r  söna  wses  eft  cyrice  ärtbred  (quo  clares- 
cente  miracnlo,  mox  ibidem  ecclesia  restaurata  est).  Bed.  S,  17.  In 
der  SC.  F.  sind  solche  Dative  umschrieben:  Idan  fordgefarenum  =3 
siddan  Ida  wses  fordfaren.  660.  —  Ae.  He  sauh  an  knyght  com  doun, 
swerd  girded  and  lance  in  hand.  PL.  1037.  —  Me.  Her  nettys  for- 
sakyn,  they  sueden  him.  Mt.  4,  18.  Preciouse  margarete  founden 
(A.  =  whanne  he  hath- founden  B.),  he  wente.  13,  46.  Her  tresours 
opnyd  (whanne  thei  hadden-openyd) ,  thei  ofi&eden  to  hym  gifUs.  2, 11. 
The  cite  of  Naz.  laft,  he  came  (he  lafte  and  came),  4,  13.  —  Ne.  The 
Jew  kneeled  down  on  the  earth,  then  rising  stood  before  the  Tem- 
plars, his  hand  folded  on  his  bosom,  his  head  bowed  on  his  breast. 
WS.  Jt  35.  On  the  following  moming,  while  Nigel,  his  breakfast 
finished,  was  thinking,  how  he  should  employ  the  day,  there  was  a 
little  bustle.  WS.  Nig.  11.  Leicester  knelt,  his'  arms  crossed  and  his 
brows  bent  on  the  ground.  WS.  Ken.  40.  All  these  documents 
arranged,  old  Sedley  covered  them.  Van.  F.  59.  This  said,  he  sat. 
M.  PI.  2,  417.  This  done,  he  extricated  the  cold  provisions  from  the 
cart.  TBr.  3.  iThis  done,  Mazeppa  spread  his  cloak.  Byr.  Maz.  4. 
Wenn  Milton  hier  noch  hat:  Dagon  has  presumed,  me  overthrown,  to 
enter  lists  with  God.  Samson.  101«,  so  ist  das  wohl  nicht  der  alte 
Dativ,  sondern  Nachahmung  des  Lateinischen. 

3)  Im  Ne.  werden  die  durch  Composüion  gebildeten  Participien  in 
gleicher  Weise  gebraucht:  The  usual  compliments  Ihaving  passed  and 
the  tea  being  poured  out,  he  summoned  Mrs.  Wilkens.  TJ.  1,  4. 
The  Gasoon^s  n|d;ural  forwardness  being  much  enhanced  by  these 
circumstances ,  he  was  often  guilty  of  presuming  beyond  thei  limits 
of  his  Situation.  WS.  Nig.  12.  It  being  agreed  that  Western  should 
close  with  A.,  the  lover  departed  home.  TJ.  7,  6. 
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§.  160.  Dieser  Namifurtiv  wird  nun  weiter  verwandt.    Er  bezeichnet  rneht 

nur  temporede  und  cmisede  Nebensätze,  sondern  Substantiv  und  Verb 
fließen  auch  zu  einem  Begrifft  zusammen,  so  daß  the  maid  appearing 
gleiche  Bedeutung  mit  the  maid^s  appearing  bekömmt  und  Farticip  und 
Verbalsubstantiv  sich  hier  berühren:  It  was  of  no  use  a  little  man 
pulling  the  door  inward.  Pic^w.  1 ,  248.  =  a  little  man^s  pulling 
§.  97.  =  that  a  little  man  pulled.  Diese  so  zu  einem  Begriffe  ver- 
schmolzenen Wörter  treten  dann  auch  in  den  Hauptsatz  ein  und  Prä- 
positionnn  treten  vor.  So  schon  im  Me.  He  wolde  resten  afler  the 
elinne  goyng  down  (A.  after  the  goynge  doun  of  the  aunne  B.)  = 
nach  Sonnenuntergänge.  Gen.  28,  11.  —  Ne.  Upon  Nigel  insisting 
lipon  his  oommands  heing  oheyed,  the  waterman  declared  that  etc. 
WS.  Nig.  26.  «These  circumstances  may  lead  to  your  Ladyahip 
quitting  this  houee.  Van.  F.  40.   I  insist  upon  Miss  Sharp  appearing.  9. 

Auch  hier  ist  die  gewöhnliche  Erweiterung  eingetreten.  He  has 
not  a  dottbt  of  money  baing  buried  somewhere«  WJ.  Tel.  246.  The 
old  Sei^ton  even  expressed  a  doubt  as  to  Shakespeare  having  been 
bom  in  this  house.  Sk.  Through  the  horse  being  frig)itened  and 
lashing  out,  ehe  was  lam^d  in  the  hip.  6H.  7.  I  then,  all  smar^ 
ting  y  with  my  wounds  being  eold ,  out  of  my  grief  answered  negli- 
gently.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Moderne  Formen,  die  der  alte.  Sprache  fremd  sind,  mögen  Nach- 
bildungen dieser  Fartidpialconsiructionen  sein,  wie:  Tom  goes  to 
p^dition,  head  foremost  in  his  old  determined  spirit.  BH.  46. 


Zweites  Bnch. 

Substantiv. 

Es    steht    allein   oder  in    Verbindimg  mit   dem  Artikel,    dem  5ß-§«  161. 
stimmten  oder  dem  unbestimmten. 

Ursprünglich  reicht  das  Substantiv  aus;  es  nennt  den  Gegenstand 
so  klar  und  bestimmt,  daß  in  ihm  selbst  nicht  die  Nothwendigkeit  liegt, 
den  Artikel  beizufügen.  Erst  dann,  wenn  der  Sprechende  beabsichtigt, 
nicht  nur  den  Gegenstand  zu  nennen,  sondern  zugleich  an  dem  Gegen- 
stand das  Verhältniß  ' anzudeuten,  in  welchem  derselbe  zu  ihm  steht, 
bedarf  er  der  Pronomen,  Und  zwei  derselben  gelangen  zu  so  häufigem 
Gebrauche,  daß  ihre  Bedeutung  sich  abschwächt,  und  zu  so  enger  Ver- 
bindung mit  dem  Substantiv,  daß  sie  nur  als  Theile  desselben  erscheinen : 
das  demonstrative  se,  seö,  J)flBt  und  das  indefinitive  an.  Der  Gebrauch 
des  Artikels  ist  daher  in  den  ältesten  Urkunden  selten,  und  zwar  seltener 
beim  Dichter  als  beim  Prosaiker,  seltener  bei  Beowulf  als  bei  Cädmon, 
Er  nimmt  zu  mit  dem  Streben  nach  logisch  genauerem  Ausdruck» 

Erster   Abschnitt. 

Form  des  Substantivs. 

I.   Das  SubstAntiv  ohne  Artikel. 

Dflw  S^stantiß  reicht  ursprünglich  für  alle   Verhältnisse  aus,    Eß  §.  162. 
stehen  ohne  Artikel 

I.  die  Eigennamen  und  zwar 

1)  die  Personennamen :  Ags,  pk  waes  on  burgmin  Beöwnlf.  B.  63- 
In  Caines  cynne  ))oiie  cwealm  gewraec  4ce  drihten  {an  Kains  Qe- 
BcMecht  rächte  der  ewige  Goit  den  Tod),  107.  'J)»t  hiö  Be^VUJUSe 
beSgluroden  cw^m,  medoful  setbser  {daß  sie,  die  ringgeschmUekte  Fri9fh 
B,  den  Methheeher  brachte).  423.  ~  Nags,  Nu  bidde})  LagMixoi^u  $.^> 
Alienor  I>e   wes  fieaides  quene.  AB,   ^e   king   L«itin  9^  Imx^  jus 
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§.  162.  douter  Eneam  to  are  brude.  162.  An  preost  wasB  onn  Herodess 
dagg,  he  wass  gehatenn  Zacarige.  0.  112.  —  Ae.  Hengist  faire  hjon 
J)onkede.  RG.  2486.  He  bygan  loue  Brut.  277.  J)o  oJ)er  (age  is) 
from  Noe  to  Abraham.  194.  —  Me.  There  dwelled  Josephe.  Mau.  5.  — 
iVe.  Odoacer  and  Totila,  Euric  and  Thrasimund,  Clovis,  Fredegunda 
and  Bruuehild  are  historical  men  and  women.  Mac.  1,  1.  The  names 
of  Bede,  of  Alcuin  and  of  John,  surnamed  Erigena,  were  justly 
celebrated  throughout  Europe.  1,  1. 

Ebenso  aUe  Personificationen :  Ags»  M6  J)8ßt  Wyrd  gewaef  (mir 
webte  dies  das  Schicksal),  Exon.  365,  1.  Hine  deäd  nimed  {ihn  nimmt 
der  Tod),  B.  441.  etc.  —  Me»  Sorow  was  painted  next  Envy  upon 
that  wall.  Ch.  R.  301.  Eide  was  painted  after  this.  349.  —  Ne.  Sin 
and  Death  amain  foUowing  bis  track,  such  was  the  will  of  Heaven. 
M.  PI.  2,  1024.  Behold  the  throne  of  Chaos;  with  bim  enthroned 
Bat  sable-vested  Night,  and  by  them  stood  Orcus  and  Ades  Rumor 
next,  and  Chance,  and  Tumult,  and  Confusion,  and  Discord.  2,  960. 
As  if  Death  were  raging  round  this  floating  prison.  Sk.  Night  bids 
US  rest.  M.  PL  4,  633.  I  may  assert  eternal  Providence.  1 ,  25.  Hirn 
to  unthrone,  we  then  may  hope,  when  everlasting  Fate  sball  yield 
to  fickle  Chance.  2,  231. 

§.  163.  Hierher  gehören  auch  die  Bezeichnungen  der  Gottheit,  wie  im  Ags, 

God,  dryhten,  metod,  wealdend,  scyppend  etc.,  doch  wird  den  fühlbaren 
Appellativen  bisweilen  der  Artikel  beigefügt:  Swylc  him  god  sealde 
{was  Gott  ihm  gab),  B.  72.  Siddan  him  scyppend  forscrifen  hsefde 
{seit  der  Schöpfer  ihn  verstoßen  hatte),  106.  Drihtnes  engel  on 
sw^fnum  set^wde.  Mt.  1,  20.  Gif  ic  wealdendes  willan  cüde  {wenn 
ich  des  Waltenden  Willen  wüßte),  C.  51,  17.  —  Femen  Satan, 
Antecrist  etc. :  Satan  madelode  C.  22,  23.  Swä  d^d  antecrist.  Job. 
Daneben:  Swä  stöd  se  deoful  (Exon.  259,  27.  J)aBt  deoful)  {so  stand 
der  Teufet),  Job.  |)ä  wses  eäc  se  scucca  him  betwux  {da  war  auch 
der  Teufel  {Verscheucher,  Scheuche)  unter  ihnen),  Job.  Und  in 
Juliana:  se  wrsecmsecga  {der  Elende),  Exon.  258,  4.  se  agli^ca  {der 
Elende),  21.  se  feond  {s,  Feind),  263 ,  26.  se  wörga  (earm  aglaca) 
{der  Elende).  268,  8.  tö  J)am  wserlogan  {zu  dem  WaJirheitsfeinde), 
269,  24.  etc.  —  Nags,  Swo  hit  wolde  God.  Lag.  131.  Lide  him  beo 
drihten.  4.  |)at  he  wid  J)ene  wurse  (feonde)'  spsec.  2841.  —  Ae,  God 
me  ha})  my  wille  ygeue.  RG.  2970.  J)i  Lord  ys  God  al  one.  3013. 
J)  e  DeueHe  haf  })er  bones.  PL.  1000.  —  Me,  Heuenes  teilen  out  the 
glorie  of  God.   Ps.  18,  2.     On  a  dai  whan  the   sones  of  God  were 
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come,  was  nee^  among  hem  and  Sathan.  Job.  1,  6.     Aber  the  deuil,  §.  163» 
the  fiend  etc.  —  Ne.  Of  God    he  recked   not.  M.    PL  2 ,   49.     High 
on  a  throne  of  royal  State  Satan  exalted  sat.  2,  1. 

2)  Die  Volkanamen  im  Ags,    In  Wtdstd  steht  der  Artikel  nirgends,  §.    l64. 
dfen  so  in  Beowulf  und  Gaedmon;  dagegen  die  Prosaiker  haben  schon 

qft  den  Artikel  s.  §.  184.  qft  fehlt  er  noch:  Mid  ^f  Pöohtaa  wlf 
Bs^don  {da  die  P.  keine  Frauen  hatten).  Bed.  1 ,  1.  Aeffcer  Bryttum 
and  Pöohtum  ))ridde  cynn  Scotta  Breotone  onfeng.  1,  1.  W«8  Breo- 
tone  eftlond  Romanum  uncüd  {die  Insel  Brit.  war  den  Römern  un- 
bekannt. 1,2.  {)4  cdmon  Sab»i  —  {>&  Caldeiscan  cdmon.  Job.  — 
Auch  in  den  nächsten  Perioden  fehlt  noch  qft  der  Artikel:  Nags.  His 
folc  wes  ihaten  Sexuns;  of  Angles  comen  Englisce  men.  Lag.  1976. 
Inne  Gleochaestre  he  wes  dsed;  ]MBr  hehge  Bruttes  (B.  nur  Bruttes) 
))6ne  king  bureden.  10250.  Wid  Orickes  he  heold  moni  fiht  407. 
Orm  hat  gewöhnlich  den  Artikel,  doch-,  Judeow  {Jude)  tacne])^  alle 
l>a  )>att  lofenn  6odd.  2251.  Amanng  Judisskenn  {)eode.  2226.  — 
Ae.  Brytones  were  }>e  firste  folc  {)at  to  Engelond  come.  R6.  57. 
Englond  ha))  ibe  ynome  {)oru  Picardes  and  Scottes.  46.  ' —  Me.  Sara- 
zins  han  destroyed  it.  Mau.  4.  ]^er  scheint  schon  der  im  Ne.  geltende 
Unterschied  hervor  zu  treten:  Saxons  bez.  einen  Theil,  the  Saxons  das 
gesammte  Volk  oder  die  schon  genannte  Anzahl. 

3)  Die  Namen  der  Länder  und  Städte.  Die  ags.  Ländernamen  §.  165. 
haben  keinen  Artikel,  mögen  sie  ^r^ach  sein,  wie :  BrSoton  is  g^rsecges 
eÄland  (Britannia  est  Oceani  insula).  Bed.  1,1.  Albion,  Germanie, 
Gallie,  Hispanie,  Hibernia  etc.,  oder  zusammengesetzt:  Scydialand, 
Scotland,  BrSotoneland.  1,  1.  Auch  wenn  das  Land  an  Volksnamen 
bezeichnet  unrd:  T6  {>am  porte,  se  Stent  betuh  Winedum  and  Seaxum 

and  Angle.  Or.  —  Nags.  On  Italige  heo  comen.  Lag.  106.  pa  comen 
]>a8  cnihtes  of  Brutaine,  ferden  of  Lumbardie  to  Alamaigne.  2756. 
In  to  Wales  he  flaeh.  3852.  Brennes  wes  in  Norwsege.  4440.  king 
of  Denemark.  4488.  —  Ae.  J)at  wonne  Engelond.  RG.  48.  j)e  k3rng 
of  Westsex,  and  of  Kent  and  of  NorJ)ombre.  59.  Die  Compositionen 
sind  verhärtet:  Engolond,  Denemark.  Daneben  aber  bilden  sich  neue,  , 
indem  geographische  Begriffe  hinzutreten,  in  ])e  bischopreche  of  Chestre. 
97.  in  I)e  contre  of  Ganterbury.  139.  —  Eben  so  im  Me.:  I)at  men 
schuUe  gone  thorghe  Engelond,  Irelond,  Wales,  .Skotlond  or  Norweye  — 
thorghe  Alemayne  and  thorghe  the  kingdom  of  Hungarye,  that  mar- 
chethe  to  the  lond  of  Polayne,  and  to  Slesie.  Mau.  1.  Pruysse,  the 
reme  of  Roussye.  1.  the  ile  of  Grete,  the  isles  of  Golos  and  of  Lango.  4 . 
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§•  16Ö»  Im  Ne,  fehlt  hei  den  Namen  meist  der  Artikel:  England  expeets  every 
man  to  do  hiß  duty.     Der  Artikel  wird  aber  häufiger. 

Die  geograph,  Begriffe  treten  in  gleicher  Weise  hinzu :  the  kingdom 
of  Belgium,  the  empire  of  Eussia,  the  electorate  of  Brandenburg, 
the  principality  of  Wales,  the  duchy  of  Coburg, 

§.  166.  Städtenamen:  Ags.  Nembräd  ongan  timbrian  Babilonia.  J)ä  Cirus 

Babilonia  äbr«c.  Cir.  Her  för  se  here  tö  Lundenbyrig.  SC.  872. 
And  för  Godrün  of  Hreopedüne  tö  Grantebrycge  875.  —  Nags.  He 
wonede  at  Ernlege.  Lag.  5.  pa  Grickes  haefden  Troye.  72.  —  Ae, 
At  London  sohippes  mest,  and  wyn  at  Wyncestre,  at  Herford  scheep  etc. 
RG.  141.  —  Me.  Constantinoble  is  a  fülle"  fayr  cytee.  Mau.  3.  He 
was  at  Orleaunce  in  France.  Ch.  11430.  —  Ne.  Bristol,  the  second 
city  of  the  Island,  echoed  the  yoice  of  London.  Mac.  4,  48. 

§.  167.  Den  lokalen  Eigennamen  schließen  sich  an  die  Bezeichnungen  der 

Himmeisgegenden,  der  Himmelskörper,  des  Himmels,  der  Hölle,  des 
Paradieses,  Fegefeuers  etc. 

Die  Namen  der  Himmelsgegenden  treten  ohne  Artikel  ein,  laßen 
ihn  selten  zu  und  schwanken  noch  jetzt.  Ags.  Donua ,  |)ä  eä ,  is  eS^st 
ymende  {die  Donau  fließt  Östlich).  Wid  nordan  Donua  »  wylme 
(nördlich  von  der  Donauquelle)  and  be  eästan  (östlich  von)  Kine  syndon 
Eäst-francan.  Oros.  Ebenso  bö  südan  (südlich),  be  nordan,  be  westan, 
be  nordan-westan ;  eäst-nord,  west-nord,  eäst-söd.  Oros.  Brioton  is 
geseted  (liegt)  betwyh  Nor|)dsele  and  Westdsele  Germanie  etc.  Bed.  1,  1. 
{>&  onguiman  Peohtas  eardigan  Jpä  Norpds&las  {)yses  eilendes  (be- 
gannen den-  Norden  dieses  Eilandes  zu  bewohnen).  1,1.  —  Nags.  t)a 
wunede  in  })an  nordende  etc.  Lag.  28982.  Wunied  bi  norde  Jiere 
Humbre.  29039.  Ferden  heo  aest,  ferden  heo  west  —  ferden  heo 
8ud,  ferden  heo  nord.  23223.  —  Ae.  From  SouJ>  to  NorJ>  he  ys  long 
eig^t»  hondred  myle,  and  foure  hondred  myle  brod  from  Est  to  West. 
RG.  6.  Homber  bryngej)  by  Nor])  muche  god.  25.  J)e  yle  ef  Wygt 
by  SouJ)e.  33.  Engelond  is  yset  in  ^e  ende  of  |)e  world,  as  al  in  pe 
West.  2.  t)orghout  |>e  SouJ)  to  J)e  Nor|).  PL.  231.  —  Me.  It  entreth 
into  the  see  toward  the  JEst.  Mau.  1.  Betwene  the  Oryent  and  the 
Septemtrion.  5.  At  Egipt  toward  the  Est  is  the  rede  see,  toward 
the  West  is  the  contree  of  Lybye;  toward  the  partie  meridionalle  is 
Ethiope,  toward  the  Northe  is  the  Desart.  5.  —  Ne.  England  by 
south  and  east,  is  to  my  part  assigned.  Sh.  aHd.  3,  1.  They  ex- 
teaded  their,  navigation  chiefly  toward  the  west  and  north.  Rob.  1,  8. 

§.  168.  Sonne:  Ags.  Hys  ansyn  sceän  sw4  sw4  sunne.  Mt,  17,  2.    Hw»t 
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hette  8e6  burh,  })8^r  stinne  tip  on  mofgen  gi^d  (me  h^ßi  die  Sutg^  %k  168. 
da  die  Sonne  Morgens  aufgM)f  hw&r  gs^d  seö  sunne  on  l^en  td 
sette?  SS.  —  iVa^5.  Feie  ger  under  sunnon.  Lag.  108.  He  luefde 
man!  lond  awonne  under  {)ar6  sunne.  2149.  —  Ae.  Mars  and  )>6  Bonne. 
BG.  2444.  AftuT  ech  of  bem  js  deped  a  day,  first  of  Sonne«  2447.  — * 
Jfe.  Eis  fiace  schoon  as  the  sunne.  Mt.  - 17^,  2.  —  Ne,  Bis  face  did 
shine  as  the  sun.  HB. 

Mond:  Ägs,  Hö  worhte  mdnan.  Ps.  103,  20.  Seö  sunnd  byd 
forsworcen,  and  se  mdna  hjs  l^oht  ne  syld.  Mt.  24 ,  29.  —  Nags. 
))e  mone  gan  to  seine.  Lag.  17861.^  )>at  iseop  mone  and  sunna. 
21090.  —  Äe.  Venus  and  ^  mone.  RG.  2444.  —  Me.  The  mone 
envyrounethe  the  erthe.  Mau.  14.  The  sunne  schal  he  maad  derk 
and  the  mone  schal  not  gyue  hir  ligt  Mt.  24,  29.  —  Ne.  They  shall 
fear  thee  as  long  as  the  sun  and  moon  endure.  Ps«  72 ,  6.  Who  ts 
she  that  looketh  fair  as  the  moon.  Sol.  Song.  6,  10« 

Erde:  Her  serest  gesce6p  ^ce  drihten  heofon  and  6ordan. ^C* 
7,  29.  Ge  synd  eor)>an  sealt.  Mt.  5,  13.  —  Nags,  Heo  tileden  ^on 
eorden^'  (A.  )>e  er)>e.  B.)  Lag.  1940»  t^e  eor{)e  gan  to-cwakie.  I5946w  - —  » 
Äe.  Er  J)an  oure  Lord  on  er|)e  was  ybore.  RG.  957.  —  Me.  Qee  be» 
Salt  of  the  erthe.  Wycl.  Til  heuen  and  erthe  passe,  oon  i  shal  nat 
passe  fro  the  lawe.  Mt.  ö,  18.  —  Ne.  Ye  are  the  salt  of  the  earth. 
Till  heaven  and  earth  pass,  one  jot  shall  in  no  irise  pass.  HB. 

Himmel:  Ägs.  Hym  wurdon  heofenas  ont;^ede.  Mt.  3,  16. 
Stöorran  feallad  of  pÄre  heofenan.  24,  29.  —  Nc^s.  Heoffness  wÄrenn 
openedd.  0.  10674.  swulc  {als  ob)  heouene  wolde  uallen.  Lag,  27455. 
Heofiie  is  {)e  al  garu.  29633.  —  Äe.  {)e  stench  com  into  heuene  an 
hey,  KG.  8514.  —  Me.  Heuens  ben  opened  to  hym.  Mt,  3,  1$. 
Sterris  schulen  falle  down  fro  heuene.  —  Ne.  The  heavena  were 
opened.  The  stars  shall  fäll  from  heaven.  HB.  Heavens  defend  me« 
Sh.  Mw.  5,  5.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaven,  nor  by  the  earth. 
Mt.  5,  34.     All  heaven  and  earth  are  still.  Byr.  Ch.  3,  89. 

HöUe:  Ägs.  Geseah  ))4  sigebearn  Godes  cuman  t6  helle  {sah 
OoUes  Siegessohn  zur  Hölle  kommen).  Exon.  462,  13.  —  Nags.  Helle 
lUAgg  beon  füll  to  swoUghenn  menness  sawles.  0.  10223.  He  fecde 
to  helle.  Lag.  1924.  —  Äe.  He  sende  her  soulys  to  helle.  RG.  4470. 
The  riebe  man  is  deed ,  and  is  biried  in  helle.  Luk.  16,  23.  —  Ne. 
In  hell  he  lifted  up  bis  eyes.  16,  23.  s.  §.  189. 

Paradies:  Ägs.  Hü  longe  lyfde  Adam  on  neorxeoa-wango?  SS.  -* 
Nags.  Ure  allre  laad  ias  Paradis.  0. 7491.  -^  Me.  liiat  welle  comethe 
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§.  168.  out  of  Paradys.  Mau. '  15.  This  day  thou  schalt  be  with  me  in 
paradys  (on  Paradiso.  HG.)  Luke.  23,  43.  —  Ne.  To-day  shalt  thou 
be  with  me  in  paradise. 

What  more  beautiful  than  Pandsemium,  Paradise,  Heaven,  Angels  ? 
Spect.  417.  The  middle  kind  of  State  known  by  the  name  of 
Purgatory.  482.  I  should  venture  purgatory  for  it.  Sh.  0.  4,  3.  He 
sleeps  in  Elysium.  Sh.  He.  4,  1. 

4)  Die  Namen  der  Meere,  Seen  und  Flüße,  Vorgebirge  und  Berge, 

§•  169.  Ifn  Ags,  können  die  cUlgemeinen  Begriffe  Meer,  wie.  die  speciellen 

ohne  Artikel  stehen:   Bräoton   is  g&rsecges  eMond.    Bed.  1,  1.     J)898 

s»8  earm ,  {)e  mon  biet  Osts».     Seo  Wisle  lid  in  Estmire.  Oros.  s, 

§.  186. 

Die  Namen  der  Flüße  stehen  1)  aUein  und  [dann  ohne  Artikel: 
Ags.  Hirn  {>&  Loth  gewftt  land  gesceäwigan  b6  Jordane  {Loüi  gieng 
sieh  das  Land  am  Jordan  zu  beschauen)*  C.  115,  17.  öd  Eufiraten 
(bis  zum  E.)  133,  6.  swÄ  Nilus  sceÄded.  C.  133 ,  10.  —  2)  mü  dem 
appositioneUen  Zusätze :  Fram  |)s^re  ek  Danais  west  Cd  Rhin  ]>ä  eft.  — 
6d  Donna  {>ft  eä.  On  ddre  healfe  ]>fl^re  e4  Dönua,  oder  on  ddre  healfe 
Donna  ^»re  e4.  Oros.  —  3)  selten:  {>4  e&,  {)»re  ^wylme  is  nedh 
{)fllre  ek  !^nes  {deßen  Quelle  nahe  dem  Waßer  oder  Fluß  des  Rheins 
ist).  Oros.  Der  Genitiv  tritt  auch  in  der  ApposUum  hervor  i  Aelfe- 
müda  I)»re  eä.  —  4)  mit  dem.  Artikel:  Seö  Wtsle  is  swjde  mycel  eÄ 
{die  Weichsel  ist  ein  sehr  großer  Fluß),  Oros.  Die  appositioneUen 
Zusätze  mögen  hier  den  Artikel  veranlaßt  haben. 

Der  Gebrauch  bleibt  schwankend:  1)  Nags,  Humber  king  was 
dead,  in  Humber  adruncen.  Lag.  2224.  —  Ae,  Homber  brynged  by 
North  much  god ,  Seuerne  by  WestsouJ) ,  Temese  by  Je  Estside. 
RG.  25.  —  Me.  Go  thurg  Jordan.  Josh.  3,  11.  —  iVe.  Untü  all 
the  people  were  passed  clean  over  Jordan.  Josh.  3,  17.  He  could 
wish  himself  in  Thames.  Sh.  He.  4,1.  He  took  for  bis  text  the 
awful  imprecation  by  which  the  Israelites  who  dwelt  beyond  Jordan, 
cleared  themselves  from  the  charge  ignorantly  brought  against  them. 
Mac.  5,  174.  —  2)  Bi  |)e  flumm  Jordan.  0.  8299.  —  Me.  What 
woldest  thow  this  puple  brynge  over  Jordan  flood  (A.  the  flood 
Jordan  B.)  Josh.  7,7.  —  Ne.  The  Thames  river  und  the  river 
Thames.  —  3)  Ae.  Hii  gönne  abyde  bytwene  J)e  water  of  Trente  and 
of  Ouse."  RG.  7812.  —  Me.  The  greet  flood  of  Effrates.  Josh.  1,  4. 
This  ryvere  of  Danubee  is  a  Ml  gret  ryvere.  Mau.  1.  —  Ne.  Over 
Danube's  stream  Byr.  DJ.  8,  127.  —  4)  «.  §.  186. 
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Die  singvlaren  Bergnamen   bleiben  ohne  Artikel:  Ags,  s,  §.  186.  §,    169. 
Nags.  J)e  munt  haehte  Dunian.   Lag.   18336.  —  Me.  Fro   (the)  desert 
and  Libane  uhto  the  greet  flood  of  Effrates.  Josh.  1,  4.    Bot  and  cedre 
treeß  senden  to  me  —  of  (the  B.)  Lebanon.  2.  Par,  2,  8.    This  noble 
hil  and  Liban.  Deut.  3,  26.  —  Ne.  That  is  beyond  that  good  mountain 
and  Lebanon.  Deut.  3,  25.    Send  me   cedar  trees  out  of  Lebanon  — 
The  servants  can  skill  to  cut  timber  in  Lebanon.  2.  Chron.  2,  8. 
5)  Die  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten. 
Jahreszeiten:   Ags,   Biddad  })aBt   eöwer  fleäm  on  wintra  o<t<te  on  §.    170. 
restedsege   ne   weorde.    Mt.    24,   20.      Sogar:  ^k  wsbs  on  sumera  on 
fisum  g^re.  SC.  897.  —  Nags,  lUc   an   ger  iss   all  o  fowwre  daless 
dteledd ,    o   sumer  and   onn  herrfessttid ,    o  winter   and  o  lentenn.  0. 
11253.  —  Ae.  Winter  is  \,er  long,  whan  somer  is  here  in  pride.  PL. 
5783.    })er  hü  byleuede,  vorte  wynter  (bestimmt)  were  ydo.  RG.  7813. 
J)o  winter  towarde  ende  drou.  11318.    Delayed  it  was  vorte  withinne 
Leinte  {bis  in  den  Lenz),  10327.     Sone   after  J)e  wyntere,   whan  J)e 
somer  bigan.  PL.  259.  —  Me,  As  wel  in  wintre  as  in  somer.  Mau.  5. 
Freie  ge,  that  goure  fleynge   be   not   maad  in  wynter,  or  at  (the  B.) 
saboth.  Wycl.  —  Ne.  Pray  ye,  that  your  flight  be  not  in  t  h  e  winter, 
neither  on  the  sabbath  day.  HB.    Summer  shot  bis  pestilential  heats. 
Thoms.  spr.  318.     When  autumn  scatters  bis  departing  gleams.  834. 
Winter  oft  at  eve  resumes  the  breeze.  19. 

Monate :  Ags.  Hyne  f olc  mycel  Januarius  g^run  h^ton  (ihn  Plannten 
Viele  einst  Jjxnuar),  Men.  10.    Februarius.  18.    Martins.  36.    Aprelis. 
56.     Majus.   79.    Junius.    99.     Julius    monad.    132.     Augustus.   139. 
Septembres.  167.     October.    183.    Novembris.  196.     Decembris.  221. 
Augustus    mond.    Bed.    4,   12.     Januarius    mond.   5,    24.     Die  ags. 
Namen  {s,  §.  187.)   erscheinen   auch  oft  ohne  Artikel:  |)«s  J)e  Eäster- 
m6nad    it  us    cymed    {wami  der  Ostermonat  kommt),   Men.   72.    serra 
Lida   (Juni).    108.     Weödmonad  (August).   138.  —  Nags.  J)att  wass  i 
Marrch,   ac  Marrch  wasö  etc.   O.  1891.     Marrchess  daghess  waxenn. 
1902.     Crist  wass   borenn  wi]){)inn  Qoless   mouej)}).  1910.     Der  auf- 
fallende Genitiv  rührt  entweder  von  der  veränderten  Bedeutung  des  gol 
?ier    oder   von   einer   anderen  Auffaßung  des  grammat.    Verhältnisses, 
s.  §.  233.  —  Ae.  J>e   firste   day   of  May.  RG.  2655.  —  Me.  Marche 
was  the  firste,  December  the  laste.  Mau.  7.    Whanne  that  April  with 
his  shoures  sote  the  droughte  of  March  hath  perced.  Ch.  1.     It  feile 
ones  in  a  morwe  of  May.  1039.  —  Ne.  I  believe,  if  showers  fall  in 
April,   that  we   shall  have   flowers  in  May.  WS.  Ken.  32.  —  when 
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'§,  170.  November  comes  witii  fog  and  sleet,   or  January  with  ice  an'd   snow. 
BH.  22. 

Tage:  Ags,  Forjjam  Sunnandaeg  ys.  Coli.  W6  etad  on  ])dsa 
sunnandagum.  Ettm.  69,  40.  —  Nags.  Saterrdagg  wasB  haiig  dagg. 
O.  4350.  o  J)att  dagg,  l)att  iss  Hallglie  jjurrsdagg  nemmnedd.  59^9.  — 
Ae.  In  honour  of  hym  yclepud  in  eure  tonge  Wednesday.  RG.  2439. 
Friday.  2441.  Baturday.  2447.  |)e  kyng  at  Wytsonday  Bette  J)e 
crown  on  hys  heaed.  3128.  Agen  sone  to  Engelond  a  (on)  Seyn 
Nycolas  day  he  com.  7736.  l)re  sy|)e  he  her  croune  a-ger,  to  Myde- 
wynter  at  Gloucestre,  to  WyteBontyde  at  Westmynstre ,  to  Eetre  at 
Wyncestre.  7889.  —  Me.  Wee  synnen,  ,whan  wee  eten  flessohe  on 
the  dayes  before  Assche  Wednesday.  Mau.  3.  —  Ne.  He  was  to  have 
a  halfpenny  on  Sunday.  Vic.  ' 

Tageszeiten'.  Aga,  Hwset  mÄre  döst  |)u  on  dsBge  {was  ihust  du 
noch  .Tags) f  Coli.  Hwi  sc^ned  seh  sunne  reÄde  on  morgene  {warum 
scheint  die  Sonne  Morgens  roih)f  SS.  —  Nags.  Agg  wass  ])eggre  wnke 
gan  J)att  dagg  att  efenn.  O.  4353.  Bei  Lag.  a-morwe,  to-morwe. 
Heo  comen  on  »uen  to  londe.  1116.  anan  swa  hit  beod  auen.  5763. 
|)at  folc  hafde  imaked  non  {hatte  Mittag  gemacht  f)  10594.  —  Ae,  By 
nygte  he  wende  forj).  RG.  3276.  Ageyn  euen  he  wende  forj).  338B.  — - 
Me.  At  night  was  come  etc.  Ch.  23.  —  Ne,  Winter  oft  at  eve  resomes 
the  breeze.  Th.  spr.  19.  Before  night  it  might  have  been  known.  Mac.  S. 
II.  Appellativen  {Gattungsnamen). 
%.  171.  Das  artikellose  Substantiv,   das  auch  hier   in   allen    Verhältnissen 

ausreichte  f  hat  eine  sehr  bedeutende  Einschränkung  erfahren ,  weil 
gerade  beim  Appellativ  der  Artikel  am  stärksten  in  sevier  Bedeutung 
hervortritt.  Da  die  syntactisdien  Verhältnisse  nicht  ohne  Einfiuas  ge- 
blieben sind,  so  legen  wir  diese  zu  Grunde. 

1)  Das  Appeüaiiv  ist  Subject. 

Das  Substantiv  im  Singular  bezeichnet  a)  evrcen  unbestimfiUen 
Gegenstand:  Ne  laag  8ßl})e6dig  man  widüten  minum  hegum  {nicht  Jag 
ein  Fremder  außer  etc.)  Job.  Gif  Jjeöwe  Wealh  Engliscne  man 
ofslihd  {wenn  ein  welscher  Höriger  einen  Engländer  erschlägt).  Ine.  »74.  — 
b)  einen  unbestimmten  Gegenstand  der  die  ganze  Gattung  repräsentieH: 
Swä  sceal  man  d6n.  B.  1172.  —  c)  einen  bestimvMen  Gegenstand:  ^k 
'stöd  hrade  holm  under  heofonum  {da  stand  tschneil'  der  JSolm  unter 
dem  Himmel).  C.  10,  23.  F16d  <W8es  kdt^led  ^{die  Flut* ward  getheilt).  10,<2. 

In  der  ersten  Bedeutung  nimmt  dasSubst.  bei  den-  etffs.  FroBoiksrn 
schon  meist  sum  an,  seltener  *%,n.   Diese  'befestigen  ^deh  imofetm,  äbidus 
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leichtere  an  sich  mehrt  und  unbestimmter  Artikel  wird  s.  §.  194.  fuenp,  §.  171. 
auch  noch  lange  die  alte  Form  fortJdingt:  J>at  neuer  mon  ney  me  com. 
RG.  2745.  Fairor  wommon  nower  in  no  lond  nas.  2513.  —  Den 
einen  Gegenstand  als  Repräsentant  der  ganzen  Gattung  bezeichnen  a 
(an)  und  the  s.  §.  194.  190.  nur  man,  woman,  seltener  andere,  er- 
halten sich:  Nags.  Mann  is  Godes^  hanndiworrc.  0.  5054*  —  Me. 
Wycl.  hat  gewöhnlich  a  man.  Neither  God  ne  man  shuld  never  kna;w 
it.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Shall  mortal  man  be  more  just  than  God  ?  shall 
a  man  be  more  pure  than  bis  maker?  Job.  4,  17.  Yet  man  is  born 
unto  trouble,  as  the  sparks  fly  upward.  5,  7.  When  man  was  worthy 
of  thy  clime.  Byr.  Gi.  Dichterisch:  Thy  sons  crawl  from  cradle  to 
the  grave,  slaves.  Byr.  Gi. 

Das  Substantiv  im  Plural  bezeichnet  entweder  eine,  unbestimmte  §.  172, 
Vielheit  oder  das  ganze  Geschlecht:  Ags.  |,ä  woldon  hrsemnas  hine 
bebreäfian  (da  wollten  Haben  ihn  berauben).  Cüdb.  Englas  geneä- 
Isehton.  Mt.  4,  11.  |)egnas  J>rym  faeste  ])e6den  heredon  {die  glorreichen 
Diener  priesen  den  Herrn).  C.  2,  7.  Foxas  habbad  holu,  and  heofenes 
fuglas  nest.  Mt.  8,  20.  —  Nags.  l)a  cumen  wapmen  and  wifmen,  Ja 
weolegen  and  J)a  weadlen  {die  Männer  und  Frauen,  die  Reichen  und 
Armen).  Lag.  426.  })at  folc  com  togadere,  gudliche  cnihtes,  860. 
Heo  smiten  to-gaedere,  helmes  l)ere  guUen,  breken  brade  sperren, 
bordes  j)er  scaenden ,  rincas  feoUen.  5183.  —  Ae.  So  euene  bot  l)at 
lond  ys,  J)at  men  dürre  selde  here  orf  in  hoüse  a-wynter  brynge  out 
of  J)e  felde.  RG.  1008.  Nedres  ny  o|)er  wormes  ne  mow  J)er  be 
Qogt.  1012.  —  Me.  So  men  don  there  wyntre  and  somer.  Mau.  5. 
Smale  foules  maken  melodie.  Ch.  9.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  — 
Ne.  Men  do  not  despise  a  thief,  if  he  steal  to  satisfy  bis  Boul,  when 
he  is  hungry.  Prov.  6,  30.  Pools  make  a  mock  at  sin.  14^  9.  Status 
fall,  arts  fade,  but  nature  doth  not  die.  B.  CH.  4^  3. 

2)  Z>öw  Substantiv  ist  Prädikat. 

Das  Substantiv  reicht  im  Ags.  aus,  ^chwqnkt  dann  lange  bis  sich  R  17 B^ 
im  Ne.  unterscheidende  Formen  festsetzen.  Am  anschaulichsten  tritt 
dieses  an  Bibelstellen  hervor:  Ags.  He  is  J)eof  and  sceada.  Job»  10,  1. 
Ic  ^pm  geat.  10,  9.  ic  6om  s6d  wineard,  and  min  faeder  ys  eordtilia. 
15^  1.  ie  eom  weg,  and  s6dfaßstnis,  find  Uf.  14,  6.  ic  eom  gOd  Hrde. 
4,0,  itl.  —  iWe«  He  is  (a  B«)  üygt-^thef  and  (a)  day-thef.  I  ßm  the 
dore.  X  i&m  ,fi  verry  yine ,  and  my  /athqr  is  an  erthe  tilier.  I  %^ 
weye,  treuthe  and  lyf.  I  am  a  goqd  sohephorde.  «God  is  dopi^^sn^i^n 
A.,  4he  jftge  B.  Ps.  4?»  •6«  -r-  Afe.  Tb©  .sfime^iß  ^  thitf.ap^  a  ;cobber, 

'9» 
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§.  173. 1  am  the  door.  I  am  ihe  true  vine  and  my  father  is  thc  husbandman. 
I  am  the  way,  the  truth  and  the  lifo.  I  am  the  good  shepherd.  God 
is  judge  himself.  Ps.  50,  6.  —  Gewöhnlich  ohne  Art.  im  Ae,  He  was 
kyng  of  J)e  empire.  PL.  81.     Siluestre  was  pope  J)o.  RG.  1926. 

Daneben  heißt  es  schon  im  Ags.  J)u  eart  se  weall  stän  ,  J)e  {)ä 
wyrhtan  widwurpon.  Exon.  1,2.=  Thou  art  the  wall-stone,  that 
the  workmen  rejectcd. 

So  stehen  im  Ne.  drei  Formen  neben  einander:  My  brother  is 
sccretary  to  Mr,  N.  bezeichnet  den  Stand  im  Allgemeinen;  he  is  a 
secretary  of  Mr.  N's.  nennt  ihn  als  einen  unter  mehreren;  he  is  the 
sccretary  bezeichnet  ihn  als  einen  einzigen  oder  einen  bestimmten» 

Das  Substantiv  im  Plur,  bleibt  in  allgemeiner  Bedeutung  :  Ags, 
Hi  w«ron  fisceras.  Mt.  4,  18.  Hys  mete  wses  gaerstapan  and 
wuduhunig.  3,  4.  —  Me,  Thei  weren  fisheris.  His  mete  weren  (was 
B.)  locustis  and  hony  of  the  wode.  —  Ne.  Thcy  were  fishers.  His 
meat  was  locusts  and  wild  honey. 

§.    174.  3)  Das  Substantiv  ist  Attribut:  Ags.  Mannes  Itf  is  campdOm  ofer 

eordan  {Das  Menschenleben  ist  ein  Kampf  auf  E,rderi).  Fid.  —  Me. 
Thi  geris  ben  as  mannys  tymes.  Job.  10,  5.  Penance  is  the  plainin^ 
of  man.  Ch.  Pers.  —  Ne.  to  show  that  woman's  mission  was  man's 
mission.  BH.  30.  In  diesem  allgemeinen  Sinne  kommen  auch  andere 
Subst.  ohne  Artikel  vor. 

4)  Das  Substantiv  ist  Object. 

§.  175.  Das  objective  Substantiv   hat  ganz   dieselben  Formen  wie  das  sub- 

jecüve :  Ags.  Seö  cwdn  cende  döhtor  {die  Königin  gebar  eine  Tochter). 
Bed.  2,  9;  aber  schon  im  Nags.  werden  die  Artikel  gewöhnlich.  Auch 
man  und  woman  haben  ihre  excepticmellen  Formen  aufgegeben.  Nur 
da,  wo  der  substantivische  Begriff  in  allgemeiner  Bedeutung  mit  dem 
Verb  zu  einer  Phrase  zusammen  fließt,  ist  der  Artikel  nicht  eingetreten : 
Ne.  to  draw  breath  athmen,  to  do  mischief  schaden,  to  keep  house 
haushalten,  to  keep  school  unterrichten  (to  keep  a  school  eine  Schule 
dirigieren),  to  take  air  Ltift  bekommen  { —  the  air  ausgehen,  ausreiten  etc,), 
io  take  fire  Feuer  fangen,  to  take  horse  aufsteigen  u.  s.  w. 

Als  zweites  Object  hol  das  Substantiv  oft  den  Artikel  wie  im 
Prädikate  nickt  zugelaßen :  God  h^t  l)d  faestriisse  heofenan.  Gen.  1,  8.  - — 
Ae.  J)at  we  kalle  bastard.  PL.  1244.  —  Me.  God  clepide  the  firma- 
ment,  J^euene.  —  Ne.  God  called  the  firmament  Heaven.  The  Mayor 
proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ags.  })&  tungelwitegan  td  cueöwon  Crist  B6dne  mann.  Hom.  1,  26.  — 
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Nags.  He  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  Lag.  26404.  —  Ne.  He  knew  §.  175. 
them  flatterers  of  the  festal  hour.  Byr.  CH.  1,  9. 

Ags.  I)eäh  he  liine  do  t6  cjninge.  Met.  15,  13.  —  Nags.  Heo 
wolden  hine  maken  duc.  Lag.  362.  — •  Ae.  {)ys  child  me  made  kyng. 
RG.  6049.  —  Me,  He  made  the  water  wyn.  Joh.  4,  9.  —  Ne.  He 
made  the  water  wine.  HB.  s,  §.  146. 

5)  An  dem  Substa7itiv  werden  adverbiale  Verhältnisse  bezeichnet. 
Hier  treten  dieselben  Unterschiede  hervor :  Ne»  I  go  to  bed  ich  gehe 
schlafen^  I  go  to  the  bed  ich  gehe  zu  dem  Bette, 

6)  Das  Substantiv  ist  Apposition,     Gewöhnlich  steht   in  der  Prosa  §.  176, 
der    Artikel,    bisweilen   sogar   vor    vorstehendem    attributivem   Genitiv: 

Cinis  se  cyning ;  Cirus  Persa  cyniiig ;  Cirus  se  Persa  cyiiing.  Daneben 
aber  fällt  der  Artikel  .auch  'öfter  so  wohl  bei  nachstehender  als  vor- 
stehender Apposition  hinweg :  Ags,  J.y  sumere  for  Aelfr^d  cyning  üt. 
SC.  875.  (878.  882.  885.  886).  Wulfheard  Frisa.  897.  \h  sende  se 
cyning  «ftre  Anlafe  eyninge  Aelfeäh  biscop  and  Aedelweard  ealdor 
man.  994.  In  cyninges  Herodes  dagum.  D.  Mt.  2,  1.  —  Nags, 
Creusa  Priamcs  kinges  dohter.  Lag.  211.  Upponn  Herode  kingess 
dagg.  0.  257.  6992.  patt  wass  oflF  David  kingess  kinn.  309.  * —  Ae. 
Homber  kinge's  god.  EG.  563.  King  Locryn's  herte.  569.  Penda, 
hel)en  duc  adde  god  wylle.  5143.  Isabel,  contesse  of  Gloucestre. 
11034.  Bledder,  duc  of  Cornwayle.  4875.  Maister  Richard.  10870.— 
Me,  Sehe  was  doughtre  of  king  Cool.  Mau.  2.  For  drede  of  king 
Herode.  5.  The  yle  of  Prestre  John.  27.  Duk  Theseus.  Ch.  2855. 
Dame  Custance.4571.  Of  Venus  goddesse  of  love.  Ch.  2482.  Under 
Alba,  king  of  Northumberland.  4998.  —  Ne.  Die  titelhaft  beigefügten 
Appositionen  stehen  voran :  King  Charles,  Queen  Mary.  Prince  Henry, 
General  Wellington,  Colonel  Talbot,  gentleman  commoncrs.  Mac.  2,  162. 
master  bakers  and  master  tailors.  3,  100.  s,  Apposition.  Nachstehend*. 
James ,  king  of  England.  Sir  John  Ernley  ,  Chancelloi:  of  the  Ex- 
chequer,  und  Frankland,  the  faimer  etc.  —  Allein  czar,  emperor  und 
empress  haben  gewöhnlich  den  Artikel:  The  Emperor  Constantiuis ;  und 
auch  andere  nachdrucksvoll:  The  Princess  Elisabeth  died  at  Caris- 
brook.  Mac.  4,  14.  The  Count  Claudio  shall  marry  the  daughter  of 
Leonato.  Sh.  Much.  2,2.  If  the  Lady  Anne  would  turn  Roman 
Catholic.  Mac.  8,  130. 

Ebenso  leicht  lehnen  sich  die  Verwandtschaftsnamen  an :  Ags. 
fseder   Abraham.    Luc.   16,   30.    —    Nags,    BroI)err   Wallterr.    0.    1. 
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§.  176.  Leone  doht^r  Regaii.  Lag.  3003  etc.  —  Ne,  Give  me  your  shuflTbox 
as  a  remembrance  to  brother  Charles.  NN.  37. 

§.  177.  Die  appositionellen   mount  und  cape:  Nags.   Heo,  f erden  J)er  me 

clipd  Munt  Senis.  Lag.  5258.  Nu  hit  halte  Munt  Seint  Michel.  25663. 
Aber  uppen  J)an  munte  of  Reir.  15442.  Ane  neowe  burh  makede 
nppen  Angnetes  munte.  2676.  —  Im  Me.  schwankend:  To  go  to  tlie 
mount  of  Synay.  Mau.  5.  Many  folk  gon  to  the  Monnt  Synai.  5. 
Also  in  that  ile  is  the  Mount  Ethna,  that  men  clepen  Mount  Gybelle.  5. 
A  myle  from  Mount  Thabor  is  the  Mount  Heremon.  10.  —  Ne.  ge- 
wöhnlich ohne  Artikel:  There  are  eleven  days'  joumey  from  Horeb 
by  the  way  of  mouut  Seir.  Deut.  1,  2.  Then  Solomon  began  to 
build  the  house  of  the  Lord  at  Jerusalem  in  mount  Moriab. 
2.  Chron.  3,  1. 

§.  178.  in.    Collectiven.     Sie  verlaufen  wie  die  Appellativen  und,    in  all- 

gemeinem Sinne,  entbehren  noch  Jetzt  manche  des  Artikels :  Ags,  Cirus 
l«dde  fyrde  on  Sciddie.  Cir.  Hym  com  tö  msenigeo.  Mt.  5,  31.  — 
Nags,  Brennes  hefde  isoht  bis  riebe  mid  imimete  ferde.  Lag.  4975. 
J)at  Morgan   ledde   muchele  haere.    3830.  —  Ae.  Muche  folk  in  })at 

■ 

place  me  slew.  RG.  1127.  Hony  })cr  ys  muche,  mony  folk  and 
bolde.  1018.  Je  hej^ene  syde  wax  euere  more  freshe  and  freshe  of 
folc  {)at  com  wyde.  8417.  —  Me.  Therto  hadde  he  ridden ,  no  man 
ferre,  as  wel  in  Cristendome  as  in  Hethenesse.  Ch.  49.  Because  tbat 
Mynde  of  man  ne  may  not  ben  comprehended ,  for  the  freeltee  of 
mänkynde.  Mau.  Prol.  —  Ne  Sect  raved  against  sect.  Mac.  Ess.  1,  46. 
The  proper  study  of  mankind  is  man.  Pope. 

§.  179.  IV.  Materialien  {Stoffnamen)  in   allgemeiner  Bedeutung:  Agt.  faet 

wges  gold  and  r^cels  and  myrre.  Mt.  2,  11.  Hit  hafad  hat  Wseter 
and  hat  bado  —  hit  is  eäc  berende  on  wecga  örum  äres  and  tsernes, 
leädes  and  seolfres  {es  hat  heißes  Waßer  und  heiße  Bäder  —  ist 
reich  an  Meialladem,  Erz  und  Eisen,  Blei  und  Silber),  Bed.  1,  1. 
Fyr  com  of  heofonum.  Job.  —  Nags.  Temple  imaked  of  marmestsene. 
Lag.  il38.  Milc  wes  in  J)ere  scale  and  win  sume  dale;  J)a  milc 
waes  of  are  wite  binde.  1182.  —  Ae,  JEngelond  is  ful  ynow  of  fruyt, 
of  selver,  or  and  of  jgold,  of  tyn  and  of  lede,  of  stel,  of  ym  and  of 
bras.  RG.  16.  —  Me,  The  foot  of  the  cros  was  of  cedre ,  the  over- 
thwart  pece  was  of  palme.  Mau.  2.  Blood  betokeneth  gold.  Ch.  6163. 
A  round  appelle  of  gold.  Mau.  1.  —  Ne,  Gold  can  be  only  known 
by  the  application  of  the  touchstone.  WS.  Jv.  24. 

§.   180.  V.   Abstracta  in  allgemeiner  Bedeutung:    Ags,  Död  dcedb6te.  Mt. 
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d>  3.  |)»t  him  m«geii  of  ik)de.  Müc,  5 ,  2(X  On  |)ibE6  (sunoau)  U  §«  ^Q. 
hfftu  wd  beorhtnys  (in  der  Sonne  ist  Wärme  und  Glanz).  Fid.  •?-« 
Nags.  ^e  fader  was  on  deltde.  Lag.  318.  We  wUed  habben  capfe  of  • 
urc  life.  371.  He  wes  on  liue.  227.  He  toc  daej»  on  rodetre.  0.  9.-^ 
Äe.  A  Clerk  kou|)e^  enchäntement.  HG.  326.  Men  of  mykelle  ayghfc. 
PL.  21«  He  wa3  of  grete  elde,  55.  Wen  ^  e  BtrengJ^e  failej)^  me 
mot  take  quoyntyse.  RG.  463.  —  Me,  Penance  is  the  tree  of  lif. 
Envie  blindeth  the  herte  of  a  man  and  ire  troubleth  a  man.  Ch.  Pers. 
Thei  weren  of  gret  power.  Mau.  5.  —  Ne.  Life  is  sweet.  Am.  54, 
Guilt  bas  very  quick  ears  to  an  accusation.  148.  Good  cliar^ictjer  ift 
oftes  better  tban  good  fortune.  Eig.  pt.  1 ,  158.  Bitter  resentment 
and  eruel  apprehension  took  the  place  of  love  and  confidence.  Mao.  8* 
The  king  was  in  great  pain.  4,  6. 

n.  Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 

Der  letztere  ist  ursprünglich   das   ags»   Demons^ativpronomen  se,  §•  181. 
ee^>  t>«t   und  weist   auf   einen    bestimmten   Gegenstand  hin*     Zierst       ^ 
sdieint  er  aufgetreten  zu  sein   hei  Ädjectiven,    die  zur  Bezeichnung  von 
Personen  verwandt  werden.     Denn   in  Widsid  (Exon.  319  etc.,  Grein 
L  251.)  kömmt  der  Artikel  nur  dreimal  vor:  J)ä  s^lestan  {die  Besten)  110, 
\^  s«mestan    {die  Schlechtesten)  125.     \k  wloncan  gedryht.  118.  und 
zweimal  vor  Substantiveiu     Er  steht 
I.  hei  Eigennamen,  und  zwar 

1)  hei  den  Personennamen,  a)  wenn  diese  genannt  sind;  er  weist 
€aif  sie  als  genannte  hin,  also  in  demonstrativer  Bedeuiung:  Ags. 
\m  nemst  hys  naman  Haßlend.  Mt.  1,  21.  {)ä  se  Hselend  äcenned 
wsßs.  2,  1.  —  On  t)am  dagum  com  Johannes.  3,1.  Se  Johannes 
witodüce  hsßfde  re4f.  3,  4.  Archelaus  rixode  for  |)8ene  Herodem. 
2,  22.  —  Ae.  J)is  kyng  and  J>e  Brut  were  at  on,  RG.  290.  ERer 
tritt  se  noch  in  voller  Bedeutung  {dieser,  der  genannte)  avjf  und  Wycl. 
hat  deshalb  in  dem  einen  Falle:  that  ilk  (A.  this  B.)  Joon;  und  HB. 
the  same  John.  Da  wo  es  nur  Artikel  ist,  verschwindet  es:  Archilaua 
did  reign  in  the  room  of  bis  father  Herod. 

b)  wenn  adjectivische  Attribute  hinzutreten :  Ags.  se  eÄdiga  Gre-  §.  182, 
gorius  und  Gr.  se  e^diga;  se  hälga  Cüdberht.  Se  blaca  Heäwold, 
se  hwha  Heäwold  {der  schwarze,  weiße  Ä)  Bed.  5,  11.  Him  J)ä 
seb  eädge  ägeaf  andsware  Juliana  {ihm  gab  da  zur  Antwort  die  selige 
J.)  Exon.  249,  1.  Se  m»re  Melchisedcch.  Exon.  9,  22.  sogar  im 
Vocativ:  J)u  se   selesta   Theophilus.   Luc.   1,   4.      Mine  gebrödra  [)ä 
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§.  182.  leöfostan ;  brodor  se  leöfosta.  Greg.  —  Im  ersten  Fall  bleibt  meist  der 
Artikel:  Nags,  |)e  makede  seinte  Albin  and  pe  feire  Austin.  Lag.  36. 
•  Heo  ford  fusden  toward  sele  (A  j)on  seil)  Brutiun  {rückten  gegen  den 
guten  B.),  1484.  —  Ae.  Jje  lul)er  Maximian  westward  hider  sogte 
RG.  1816.  J)e  gode  Costantyiie's  moder.  1999.  I)e  fals  Edrik  ded 
bis  quaintese.  PL.  1111.  Elfled  J)e  faire.  779.  He  tok  bittere  Estrild. 
782.  —  Me.  the  olde  Creon,  Ch.  940.  tbe  chainbre  of  Emilie  the 
bright.  1430.  —  Ne.  The  savage  and  implacable  James.  Mac.  5,  208. 
Tbe  Tuscan  Thucydides  (Villani)  describes  the  state  of  Italy.  Mac. 
Ess.  1,  71.  —  Im  Vocativ  verliert  sich  der  Artikel.  Noch  nachklingend, 
wenn  auch  ungewöhnlich  im  Ne. :  The  last  of  all  the  Romans,  fare  thee 
well.  Sh.  Cor.  5,  3. 

Oft  fehlt  aber  auch  der  Artikel :  Güdläc  moste  eädig  an  onm6d 
eardes  brücan  {G,  durfte,  selig  und  wacker,  die  Wohnung  brauchen). 
Exon.  146,  29.  sanetus  Paulus.  El.  504.  —  Nags.  Seint  Beda.  Lag.  32. 
soj)  Crisst  0.  43.  —  Ae.  Sent  Mark.  RG.  1634.  In  Saynt  Bede 
bokes  writen  er  stories  olde.  PL.  1.  He  tok  bittere  Estrild.  782. 
Of  fals  Edrik  fayn  wild  he  him  wreke.  1082.  —  Me.  By  mighty 
Theseus.  Ch.  1675.  by  mighty  Mars.  1710.  Gret  Nero.  2034  w.  oft.— 
Im  Ne.  fehlt  der  Artikel  viel  seltner  und  nur  dann,  wenn  die  Adjectiven 
als  mit  dem  Substantiv  verschmolzen  erscheinen:  Saint  Paul.  Poor 
Henry.  Little  William.  Young  Frank,  Öld  Frank.  Dichter  laßen 
den  Artikel  noch  öfter  aus:  With  purest  ray  sweet  -Venus  shines. 
Thoms.  All  the  treasons  fetch  from  false  Mowbray  their  first  head. 
Sh.  Rb.  1,  1.  How  far  brought  you  high  Hereford  on  bis  way?  1,  4. 
How  is  it  with  aged  Gaunt  ?  2,  1.  "Wert  thou  not  brother  to  great 
Edward^s  son.  2,  1.     I  am  the  last  of  noble  Edward's  sons.  2,  1. 

§.  183.  c)  wenn  ein  Personenname  mehreren  gemeinsam  ist  (=  Gattungs- 

name),  so  daß  er  durch  einen  hinzutretenden  Relativsatz  näher  bestimmt 
wird :  Ags,  Hyt  wses  se6  Maria,  {)e  smyrede  Dryhten  mid  J)«re  sealfe. 
Job.  11 ,  12.  J)8et  is  se  Abraham ,  Jie  him  engla  god  naman  niwan 
äsceöp  {das  ist  der  Abraham,  dem  der  Engel  Gott  neuen  Namen  schuf). 
C.  201,  32.  Eart  l)u  se  Beowulf ,  se  l)e  wid  Brecan  wunne  {der  B., 
der  kämpfte),  B.  506.  —  So  überall,  bisweilen  mit  dem  Demonstrativ 
wechselnd,  —  Ne.  There  were  several  Antonios,  but  he  was  the  An- 
tonio. The  Michael  Lambourn  whom  I  knew,  was  a  likely  fellow  etc. 
WS.  Ken.  1.  Eigentlich  mehr  demonstrativ  und  =  Not  that  Adam, 
that  kept  the  paradise  but  that  Adam,  tbat  keeps  the  prison.  Sb. 
Err.  4,  3. 
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Ueberhaupt  wenn  der  Personenname  ah  Gattungsname  verwandt  §•  183. 
wird:  the  Stuarts.    The    same  with   the  boys,  they   were  Benjamins, 
Jacobe,   Noahs,  Enochs.   TB.  2.,   wenn   er  bildlich  angewandt  wird: 
Charles  XII.  is  the  Alexander  of  the  North.    Nothing  seemed  left  to 
the  young  Stadtholder  but  to  perish,  or  to  be  the  Aeneas  of  a  great 
emigration.  Mac.  7,  21.  oder  wenn  der  Name  des  Skhriftstellers,  des  Künst- 
lers auf  die  Werke  übertragen  vnrd,  die  sie  geschaffen  haben:  Shadwell 
cleared  a  hundred   and   thirty    pounds  by  a  single  representation  of 
the  Squire  of  Alsatia.  Mac.  3,  397.     The  Hercules   in  the  Famesian 
palace  is  fcelebrated  throughout  the  world.     Auch  wenn  die  Personen- 
namen  auf  andere  Gegenstände  übertragen  werden* 

2)  bei  Volksnamen.  Der  ags.  Dichter  rfc*  Widstd  Grein  1, 2Öl.£xon.  §.  184. 
318.  hat  bei  den  Volksnamen  nirgends  den  Artikel:  Aetla  weold 
(regierte)  Hunum ,  Eormanrtc  Gotum ,  Becca  Baningum ,  Burgendum 
Gifiea  etc.  Mid  Scottum  ic  wses  and  Peohtum,  mid  Longbeardum. 
Orosius  schwankt:  Be  westan-nordan  him  sindon  Scride-Finnas ,  and 
be  westan  Nordmenn,  und  hier  ist  es  ungewiß,  ob  vom  ganzen  Volke  • 
oder  einem  Theile  desselben  die  Rede  ist.  Femer  mit  Artikel:  J)ft 
Finnas  him  |)uhte,  and  |)lt  Beormas  sprsecon  neäh  Ibi  ge{)eöde  {sprachen 
fast  reine  Sprache),  He  wid  ^  Bryttas  gefeaht  (focht  gegen  die  B^, 
Auch  Beda  schwankt:  Twa  peöda  Pihtas  and  Scottas.  1,  12.  Of 
J)«re  ttde  Romane  blunnun  riscian  {von  der  Zeit  hörten  die  Römer 
auf  zu  regierjen^,  1,  11.  ))ä  })8et  {)&  Pihtas  and  Scottas  geäcsodon. 
1,  12.  Aber  bei  vorstehendem  Genitiv  pflegt  der  Artikel  wegztf allen: 
Cirus,  Persa  cyning  oder  se  Persa  cyning.  Croesus,  se  Lida  cyning. 
Die  schwach  flectierenden  Adjecttven:  ^k  Chaldeiscan.  Job.  —  Im  Nags, 
und  Ae.  dauert  das  Schwanken  fort :  J)a  Grickes  hsefden  Troye.  Lag.  72. 
|mi  Engiisce  ouercomen  J)e  Brutuns.  1981.  Judeow  tacne{j])  {Jude 
bezeichnet)  alle  ])a  ])att  lofen  Godd.  0.  2251.  Sume  off  ))a  Judisskenn 
menn.  13524.  {)a  Judewess  gsefenn  himm  anndswsere.  15592.  Selten 
ist  der  Artikel  ausgelaßen  und  dann  aus  rhythmischem  Grunde :  amang 
Judisskenn  |)eode.  2226.  —  Ae.  |)e  Saxones  and  J)e  Englische  J>o 
heo  hadden  al  an  honde.  61.  —  Auch  Me,  The  Turkes  han  gretly 
wasted  it.  Mau.  13.  Sarazins  han  destroyed  it.  4.  —  Im  Ne,  werden 
die  Volksnamen  ganz  wie  Gattungsnamen  gebraucht:  a  German,  the 
German,  tbe  Germans,  Germans.  An  Englishman,  two  Englishmen, 
the  English  {die  Nation),  the  English  {das  Englische),  Das  Substantiv 
mit  dem  Artikel  bezeichnet  im  Sing,  die  bestimmte  Persönlichkeit,  im 
Plural   die   bestimmte  Menge   oder   das  ganze   Volk,    ohne  Artikel  nur 
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§;  184*  eimm  TheÜ  äe$H^^>m:  Tke  dmthietion  between  Saxons  «nd  Nonnans 
WÄö  stFOBgly  marked.  Mac.  1.  Tb«  Britons  were  but  very  little 
k«own  to  tbe  fest  of  the  world  before  the  ■  time  of  tbe  Komai». 
öole.  1. 

§.  186.  3)  ßei  Länder'-  und  Städtenamem     Der  ÄrUlcd  tritt  hier  zuerst 

bei  franz.  Namen  auff^Nags.  Of  France  and  Peitou  sworen  bim,  of 
^an  Maine  and  of  |)an  Turuine  (6.  ohne  Art)  treulicbe  bim  bjerden. 
Lag.  5544. 

Ferner  zu  einigen  Namen  ist  der  Artikel  getreten,  weil  Gattungs- 
namen zu  Eigennamen  wurden,  wie  Ae.:  pe  kjng  of  })e  Mareb.  RG. 
60.  —  Me.  Tbey  conqnered  many  regnes  grete  in  the  Orient  Cb. 
14S20.  ete.  —  Im  Ne»  hei  allen  Ländernamen,  die  im  Plural  ge- 
hräuehlich  sind:  tbe  Indies  {cd>er  India),  tbe  Bast-,  tbe  West-Indies, 
tbe  Brasils  (Bratil),  tbe  Netberlands,  tbe  Low-Countries,  tbe  two 
diciHes;  bei  Inseln:  tbe  Canaries  (tbe  Canary  Islands),  tbe  Orkneys 
tbe  Azores,  the  Hebrides ,  tbe  Madeiras,  tbe  Ladrones,  tbe  Maldives  etc. ; 
femer  bei  tbe  Palatinate,  tbe  Ukraine,  tbe  Levant,  tbe  Orient,  tbe 
Ctimea,  tbe  Mörea  etc.;  sogar  bei:  tbe  Hague  (=  der  Hag,  Hactg) 
tbe  8pa :  Tbe  vessel  was  bound  for  tbe  Canaries.  Mac.  5,  141.  He 
bad  early  in  life  been  settt  to  tbe  Levant.  4,  89.  Tbe  Cdtic  tribes 
Wfere  tbinly  scattered  over  tbe  Hebrides.  1,  64.  It  was  regarded  at 
the  Hague.  6,  236. 

Mit  adjectivischen  Attributen  verbunden,  werden  sie  zu  Oattungs- 
namen  und  so  gebraucht:  Tbe  mighty  Rome.  Aber  auch  hier  ver- 
schfnilzt  bisweilen  das  adjectivische  Attribut  mit  seinem  8tibstantiv:  Old 
England,  meity  old  England.  Alone  among  tbe  nations  of  Northern 
Europe  tbey  bad  ßtiÄceptibility  etc.  Mac.  1 ,  64.  Tbe  rovers  whom 
Scandinavia  bad  sent  forth  to  ravage  Western  Europe.  1,  10.  -Fair 
Sevilla.  Byr.  Cb. 

§.    186.  4)  5g^*  ^^^  Nomen  der  Berge,  Meere,  Seen  und  Flüße» 

Im  Ags,  haben  diese  Namen  schon  oft  den  Artikel,  weil  sie  mit 
^  Qattungsnamen  zusammengesetzt  sind.  So  die  Bergnamen  öd  J)ä  beorgas 
Riffin  (bis  zu  den  B.  Ä.);  of  J)am  beorge,  J>e  man  Alpis  b«t  (von 
dem  Oebirge,  das  man  A.  heißt)-,  6d  'pk  beorgas  ^e  man  b«t  Alpia. 
Oros.  —  Mb.  schwankend:  fro  (the)  desert  andXibane  unto  tbe  greet 
flood  of  Effrates.  Josb.  1,  4.  To  go  to  tbe  Mount  of  Synay.  Mau.  6. 
*;  §.  177.  *--  Ne,  Tbey  bad  been  tbe  terror  of  every  land  from  tbe  Elbe 
to  thö  Pyreneeg.  Mac.  1,  11.  Sing,  beaveniy  Muse,  tbat  on  tbe  secret  top 
of  Ote1>,  or  of  Sinai,  didst  inspire  tbe  shepberd.  M,  PL  1,  7.    If  Sion 
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hm  delight  Me  liiore.  1, 10.    Tte  Alt)ö,  the  ApemiHfes,  th^  Pjrtetleeö,  §.  186. 
the  Andes. 

Ehehso  die  Meere  und  Seen:  Äg^,  Be  nördan  is  psfes  sÄö  earm, 
Jfe  man  hÄt  Ost-ss^  {nördlich  ist  der  Meeresarm,  den  man  Ostsee  heißt). 
On  J)sem  lande  notdweardum  wid  J)ä  West-s«  (m  dem  Lände,  nördlich 
hei  dem  W.),  Hit  is  ymende  üt  on  j)one  WendilöÄ  (ergießt  sich  tu 
den  W.).  Beb  Wisle  M  in  Estmere,  and  se  Estmere  is  hnru  ßftftne 
mtla  bräd  (die  Weichsel  fließt  in's  frische  Haff*  und  dies  ist  uth  15 
Meilen  breit).  Oros.  —  Me.  There  is  an  arin  of  the  see  Hellespont. 
Mau.  3.  Thei  passen  hy  the  See  Adryatik.  5.  —  iVe.  The  polished 
race  which  dwelt  by  the  Bosporus.  Mac.  1,  5.  From  the  Atlantic 
to  the  vicinity  of  the  Ehine  the  Latin  has  been  predominant.  1,  4. 
The  Pacific  (ocean),  the  Mediterranean. 

Ferner  die  Flüße,  nach  langem  Schwanken:  Sei  Wtsle  is  Inycel 
bÄ  {dfe  Weichsel  ist  ein  großer  Fluß).  From  J)8lre  eä  Danais  west 
öd  Rhin  })ä  eä.  —  Nags.  i  })ere  Tyure  he  eode  alond.  122.  ^^f  {)a 
Temese  and  J)a  sae  heom  seinen  imetied.  7406.  —  Äe.  I)arfore  ihö 
ctepnde  J)ät  water  J)o  Homber.  549.  —  Ne.  One  other  name  muöt  be 
mentioned,  a  name  now  pronounced  beyond  the  Ganges  and  the 
Missisippi  with  reverence.  Mac.  10,  410.  The  Thames  river  und  the 
river  Thames.  The  Tigris  hath  its  jealousies  like  Thames.  Bjrr. 
DJ.  16,  il. 

Nur  vor  dem  Namen  eines  Vorgebirges  hat  sich  the  befestigt: 
Another  plänted  the  first  virnes  in  the  neighbourhood  of  the  Cape  of 
Good  Hope.  Mac.  6 ,  250. ,  sonst  ohne  Artikel :  Cape  Sanizäry ,  Cape 
Hom. 

5)  bei  den  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tag^äzeiteh,  §.  187. 
iuenn  auf  bestimmte  hingedeutet  wird. 

Bei  den  Jahreszeiten,  wenn  bestimmt  anf  eine  hingewiesen  wird: 
Winter  keen  shook  forth  his  waste  of  snow  Thom.  Spr.  317.  For  lo! 
the  Winter  is  passed,  the  rain  is  over.  Cant.  2,  11.  Vke  harvest  ife 
past,  the  Summer  is  ended,  and  we  are  not  saved.  Jer.  8",  20. 

Monate.  Die  ägs.  Namen  laßen  bisweilen  den  Arlikd  zu,  ^dl 
das  appellative  inönad  antritt  und  weil  die  unterschUdendeVt  jferra 
{frühere)  und  öeftera  {spätere,  andere)  hinzutreten :  se  isSira  Geöla  (Dec), 
se  seftera  Geöla  (Jan.),  se  serra  Ltda  (Juni),  se  seftera  Lida  {Juli),  ke 
t)ridda  Ltda  {August).  —  Nags.  He  makede  J)ane  kalend^r,  J)e  xiiht'ed 
-  (angibt)  |)ane  monad  and  Jre  ger.  Lag.  7219.  ^—  At.  Hit  was  ifoundB 
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§.  187.  Jie  bygynnyng   of  Jie   May.   RG.    1938.   —  ife.  It  feile   ones  in  a 
morwe  of  May  and  freslier  thanne  the  May.  Ch.  1039. 

Tage :  Me,  Thei  faste  not  on  the  Satreday,  but  it  be  Cristemasse 
or  Estre  even.  Mau.  3.  That  wee  eten  flessche  the  Wednesday  and 
egges  and  chese  upon  the  Frydayes.  Mau.  3.  lipon  the  Monday  he 
was  at  Osenay.  Ch.  3659.  —  Ne.  He  might  have  called  together  his 
Council  on  Saturday  morning,  and  before  night  it  might  have  been 
known.  Mac.  Aber  in  Beziehung  auf  die  genannte  Zeit :  The  Saturday, 
however,  passed  over  without  any  sign  of  relenting ;  and  the  Sunday 
arrived.  Mac.  8,  171.  They  hoped  to  see  all  our  family  at  church 
the  Sunday  foUowing,  Vic.  10. 

Tageszeiten:  Ags,  J)4  gewät  se  dajg  ford.  Luc.  9,  12.  —  Nags. 
])a  {)e  non  wes  icumen.  La^.  14039.  He  aras  to  ])an  (})are)  midnihte. 
7684,  —  Ae,  J)eruor  ur  eldore  him  bitoke  of  |)e  woke  J)e  ferjie  day. 
RG.  2438.  —  Me,  Dan  John  was  risen  in  the  worwe  also.  Ch.  13019. 
A  morwe  whan  the  day  began  to  spring.  824.  —  Ne.  The  day  is 
now  beginning  to  decline.  —  Midnight  com  es  —  He  undraws  the 
curtains  at  the  first  late  break  of  day.  The  day  comes  like  a  phantom. 
BH.  58. 

§.  188.  6)  hei  den  Namen  der  Gebäude,  Gasthöfe,  Zeitungen,  Schaffe  etc. 

Me,  In  Southwank  at  the  Tabard  as  I  lay.  Ch.  20.  —  Ne,  I  could 
not  find  him  at  the  Elephant.  Sh.  Tn.  4,3.  I  cast  a  complacent 
look  about  the  little  p<arlour  of  the  Red  Horse,  at  Stratford-on-Avon. 
Sk.  This  is  the  Antonio  that  took  the  Phoenix  and  her  fraught; 
and  this  is  he,  that  did  the  Tiger  board.  Sh.  Tn.  5,1.  On  tKe 
14th  of  July,  the  first  anniversary  of  the  taking  of  the  Bastille.  Russ. 
§.  618.  They  attempted  to  create  an  insurrection  in  the  Champ  of 
Mars.  621.  One  of  the  first  places  to  which  a  stranger  is  taken  in 
Liverpool,  is  the  Athenseum.  Sk.  Rose. 

§.189.  7)  Manche  andere  Namen,    wie  die    stehenden   Bezeichnungen  der 

Gottheit:  dryhten,  metod,  wealdend,  scippend  etc.  Personificationen 
de4d,  wyrd  etc.,  Gegenstände,  die  nur  einmal  vorhanden  sind:  sunna, 
m5na,  eorde,  heofan  etc.  und  Personificationen  verlaufen  wie  die 
Personennamen,  Wir  dürfen  uns  hier  auf  das  Ne,  beschränken,  s, 
§.  168.  Der  Artikel  hat  sich  befestigt  in  the  Redeemer,  the  Messiah, 
the  Saviour  und  steht  gewöhnlich  bei  sun,  moon,  earth,  zodiac,  equator, 
ocean,  world,  east,  south,  west,  north;  selten  bei  heaven,  hell,  paradise, 
purgatory,  elysium  ,  tartarus;  The  Redeemer  shall  come  to  Zion.  Js. 
59,  20.     We   have   found   the   Messiah.   Job.  1,   41.     This  is  Christ 
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the  Saviour  of  the  world.  4,  42.  When  the  sun  waa  up,  they  §.  189. 
(seeds)  were  scorched.  Mt.  13,  6.  The  oppressed  Puritans  derived 
some  consolation  from  thinking,  that  heaven  was  bearing  awful  testi- 
mony  against  the  iniquity  which  afflicted  the  earth.  Mac.  5,  232. 
As  the  heaven  is  high  above  the  earth.  Ps.  103,  11.  ßod  created 
the  heaven  and  the  earth.  Gen.  1,  1.  Hell  shall  unfold,  to  entertain 
you  two,  her  widest  gates.  M.  PI.  4,  381.  The  road  to  hell  is  paved 
with  good  intentions.  Prov.  They  extended  their  navigation  chiefly 
towards  the  west  and  north.  Rob.  1,  8.  Thou  hast  formed  the  earth 
and  the  world.  Ps.  90.  Not  that  Adam  that  kept  the  Paradise.  Sh. 
Err.  4,  3. 

II.  bei  Appellativen. 

Das  Substantiv  im  Sing,  bezeichnet  dann  den  einen  bestimmten  §.  190. 
Gegenstand,  im  Plural  die  genannte  Anzahl  oder  überhaupt  die  Oe- 
sammtheit:  Ags.  J)ä  J)ä  tungel  -  witegan  J)one  steorran  gess^won.  Mt. 
2,  10.  Kim  ])Sßt  cild  2 ,  13.  }>&  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras 
)>{era  säcerda  and  ])8ßs  folces  writeras.  2,  4.  Sume  feollon  on  {)omas, 
and  [)ä  {)omas  we6xon.  13,  7.  Se6  cw^n  h^t  ])ä  {)am  cyninge  |)8ßt 
he4fod  of  äceorfan  (die  Königin  hieß  dem  König  den  Kopf  ab- 
schneiden). Cir.  He  waes  onfangen  fram  J)am  hläforde  ^eds  hüses 
(empfangen  von  dem  Herrn  des  Hauses).  Bed.  3,  10.  J)am  steöpbeame, 
J)e  bütan  fultume  wses,  ic  gehealp  (dein  Sti^inde,  das  ohne  Stütze 
war,  half  ich).  Job.  Bei  Dichtern  fehlt  hier  oft  der  Artikel:  Höht 
J»«t  witehüs  wraecna  bidan  (hieß  das  Marterhaus  der  Verbanntefi 
warten).  C.  3,  21.  Häre  here-wulfas  bilde  gritton  (die  grauen  Heer- 
wölfe  begrüßten  die  Schlacht).  C.  189,  7.  —  Nags.  l)e  king  was 
ihoten  Latin.  Lag.  126.  Halde  we  beforen  bresten  sceldes  Jta  brade. 
4187.  J)a  »calkas  weoren  stronge.  1877.  Auch:  Haeledes  weren 
bilde.  976.  —  Ae.  J)e  child  wex. '  RG.  241.  J)e  quene  also  was 
ycroiined.  3925.  He  smot  of  J)e  arm,  or  j)e  band,  or  J>e  heued.  404. 
Wan  J)e  geandes  were  alle  yslawe.  529.  —  Me.  At  Constantinoble 
is  the  eres  of  our  Lord  Jesu,  and  the  spounge  and  the  reed.  Mau.  2. 
There  is  one  of  the  nayles,  that  Crist  was  nayled  with  on  the 
cros.  2.  etc^  — 

Im  Ne.  bezeichnet  der  Singular  mit  the  nicht  nur  den  einzelnen 
bestimmten  Gegenstand:  the  boy  yonder,  the  child  of  bis  mother; 
sondern  auch  den  Repräsentanten  der  ganzen  Gattung  (man  «.  woman 
aufgenommen  §.  171.);  Qro  to  the  ant,  thou  sluggard;  consider  her 
ways  and  be  wise.  Prov.  6,  6.     Daher  bezeichnet  es  auch  den  Gegen- 
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§•  190.  $tßfid,  iler  in  einem  Bereiche  einzig  oder  ausgezeichnet  isf.  Tho  Lord 
ist  Qatt,  the  king  und  the  queen  gilt  vom  engl.  Königspeuzr,  the 
Speaker  vom  Sprecher  des  Unterhauses,  (titelhaft:  He  had  been 
ckofien  Speaker  of  the  Hoase  of  Commons.  Mac.  8,  161.) y  thß 
Council  (vjym  königl,  geheimen  Math).  Endlich  nennt  the  auch  das 
Muster  des  im  Appellativ  genannten  GßgensUmdes ;  Cplonel  Talb^t 
w^  in  every  poi^t  the  Engl^h  soldier.  WS.  Wav.  52. 

Vor  mehreren  gleichen  Substantiven  braucht  der  Artikel  nicht 
wiederholt  ^  w^rdkn^  wenn  es  nicht  die  Deutlichkeit  verlangt :  The  king 
and  (the)  queen,  oder  der  Nachdruck:  There  were  the  markets,  at 
which  the  com,  the  cattle,  the  wool,  and  the  hops  of  the  sw*roun,ding 
country  were  exposed  to  sale.  Mac.  3,  333.  Even  in  our  .^ime  the 
plough  and  the  spade  have  not  seldom  turned  up  ghastly  memorials 
of  the  slaughter.  Mac.  Dagegen^  the  secretary  and  treasurer  kann 
aiuch  eine  Person  bezeichnen  und  nothwendig  ist  es,  wenn  zwei  Per- 
^oiien  gemeint  sind^  zusagen:  the  secretary  and  the  treasurer.  The 
Mi^yor  and  Aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

JEbe^o  iwird  der  Artikel  vor  zwei  attributiven  Adjectiven  nicht 
wiederholt,  wenn  diese  sich  auf  einen  Gegenstand  beziehen:  tbe 
gjBl^rott^  ,and  magnanimous  nuin.  This ,  my  lords ,  is  a  perijous  and 
ti^lEi§I^U9  momei^t.  Chatham.;  während  die  Wiederholung  zwei  ver- 
schiedene Gegenstände  bezeichnet. 

Der  Plural  mit  the  bezeichnet  die  bestimmte  Anzahf  oder  die  Oe- 
sgmißn^^'  The  yeomen^  the  traders,  the  towns,   the  peasonts,   and 
ihe  artisfmß  were   gep^rally  aniinated  by  the  old  Eomidhead  sipirit. 
M^c.  .5^  144. 
§.  191.  iQI.  Bm  CoHecUven,  wenn  sie,  in  der  Bedeut\tng  von  App^üativefh 

fiinen^  bestunmten  Gegenstand  oder  eine  Gesaamntheit  ^bezeichnen :  A^. 
^  W3:iudEpde  {)flßt  folc  his  l$^re.  Mt.  7,  28.  BJ$  gewe^d  .t5  |)^e 
jDp^nigeo.  Miic.  5,  ,^1,  ^e  ^oinanisoa  here.  Bed.  ßaneben:  .-Ciinis 
I^dde  ij3:de  on  Soiddie  (C7.  führte  das  ffeer  nach  Sc^thien^.  Qr.  .-r- 
^qgSf.  )>at  Troyni^ce  .folc  ;axakeden  hine  did^o.  L^  419*  }m^  fc^c 
,^mftogftd^e.  .859.  —  Ae.  jE^geloiid  •  ha,J)  ybe  ywerred  ,of  l>e  folc  of 
Denemark.  RG.  51.  -—  Me.  The  firste  hoost  gothe  before  hiin.  ^2.  13ie 
>:emipir-e  of  .this  tgrete  Chane  ^s  devyded  in  12  provynces.  22.  t—  Ne. 
Tbß  .dieatb  of  ,king  Charles  took  the  nation  by  surprise.  Mi^.  4,  1. 
"Wihy  4.0  t^e  people  imagine  a  ¥ain  thing?  Ps.  2,  1.  Ganz  c^m^ 
ig^rmtobt  fehlt  l\isweilen  ,nQ<<h  ^r  Artikel  ^.  §.  178. 
§.  192.  ly.     Bei  SU^nomen,  wenn  ßie  wie  AppßHiPißivej%^^ra^fU  /iver^ß»' 
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^.  |>flet  wies  gold.  Mt  2,  11.  fi^  ftstöh  of  {>iem  wastere.  3,  il>6.  §.  1^. 
iüsceacad  ^seft  duBt  of  eöwrum  f6tuin.  11,  14.  —  Nags.  Milc  wes  in 
.^re  scftle  and  win  sume  dale ;  ))  a  milc  wsee  of  are  wite  binde 
(JdÜch  war  in  der  Schale;  die  Milch  war  von  einer  weißen  Hindinn). 
Itag.  1182.  —  Ae,  ^i  lond  iß  fülle  rede  of  })e  blöde  of  Bemewolf. 
PL.  242.  it)e  Mode  was  warm.  808.  })e  Daneis  tok  ^e  silu^.  904.  — 
Me.  Tbe  bony  and  tbe  wjn  and  tbe  venym  ben  drawen  ofut  (^icither 
tree&  Man.  18.  He  scbal  passe  tbat  watere,  tbat  etc.  11.  —  Ne, 
£rold  can  be  only  known  by  tbe  application  of  tbe  itoucbstone.  WS. 
Jv.  24.     Tbe  gold  of  Peru. 

Y.  Bei  Ahstracten,  wenn  sie  AppellaAitoen  werden :  Ags..  seltener,  %.  193. 
tSeö  deöpnys  {)»re  raoe  ofersttbd  üre  andgit.  Job.  H6  is  Be  <willa 
)aud  sM  lufu  ])»s  fffider«  Fide.  —  Nags.  forr  ^  lufe  off  bimm.  >0. 
4848.  =  forr  lufe  off  Crist.  19.  —  Ae.  Wen  i)e  streng)»e  falle]), 
vme  must  take  quoyntyse.  RG.  463.  —  Me.  Bittemesse  is  motber  of 
taccidie,  and  benimetb  bim  tbe  loue  of  alle  goodnesse.  Ob.  Pers.  -r- 
Ne,  Cunning  is  tbe  natural  defence  of  tbe  weak.  Mac.  1,  124.  Tbe 
ounmng  lof  tbe  iox  is  prorerbial. 

in.    Das  Substantiv  und  «der  »unbves.timmte  Artikel. 

Da^  Zahlwort  kn.  gelangt  schon,  wenn  auch  seltener,  hei  den  §.  194. 
Dichtem  zu  der  Bedeutung  eines  indeßniiiioen  JPronomens:  Her  is 
fsemne,  foeMeou  makg,  ides  Egyptise  kn  on  ^ewealde  {hier  ist  ein 
Weib,  eine  wonnigliche  Magd,  ein  ägyptisches  Weib  in  .unserer  Gewali). 
C.  134,  20.  H3  giong  t6  {»ses  {)e  be  eordsele  änne  wisse  (er  J^eng 
dahin,  >wo  er  einen  Erdaacd  wußte).  B.  .2410.  }>lt  ^^  ta  ongann 
fe^ceaft  hfsled  folc  gadorigean  {da  begann  einer,  ein  freudloser  Mann, 
fdas  Volk. zu  versammeln).  A.  I;55t7..  In  denMQ,  weokeelt *es 'noöh  itft 
mit  sum:  kn  man  bsefde  twegen  suna.  Mt.  21,  8.  Him  fi^n  am  An 
tman.  Mrc.  5, 2.  pä  ibs^ron  men  on  &num  bedde  4nne  .man.  JLuq.  5,  18. 
Man  brobte  bys  >bedfod  on  kmnn  diece.  Mt.  14 ,  11..,  gewöhnlicher 
fehlt  &n,  und  daher  mbeneinander:  .ae  HS^a  g&st  äst&b  on  bine.,.«Wft 
kn  culfre.  Luc.  3 ,  22.  H6  geseab  *Gt>dAB  «g&st  nider-Btlgende ,  fmk 
)»wk  cul&an.  Mt.  8,  16.  —Schon  im  Nags.  ,mehrt  sieh  an;  .*die  ge- 
'.sakwäiAte  Bedeutung  .spricht  sich  auch  in  der  geschmächten  .iFonmia9$8: 
ibvoß  £^riclonde  twas  agung  mon.  Lag.  377.  Ctii»n  ihim'Bmie.kiagcof 
leate  jcaibte.  Gfiidd.  He  gef  Jus  douter  £n^m  to  a  re  »bcude.  Itö4. 
jA-nes  maideiMfi  8anu..9Ö67.  ^e  tboc :mak«de  b  .Frencbis  >«larc. )S9.'<^ 
Ae.  Bi  bire   be  badde  aigod.aone.   B^.  1702.  .^  lobyrcbe  >be^(a(|e 
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9.  194.  rere.  4767.  In  Westsex  was  ))an  a  kyng.  PL.  17.  He  wolde  schete 
an  hert.  RG.  243.  —  Me,  There  ig  an  arm  of  the  see.  Mau.  3.  — 
Ne,  Der  Wohüaut  hat  die  beiden  Formen  an  urid  a  beibehalten,  a  vor 
consonantisch  anlautenden,  an  vor  vocalisck  anlautenden  Wörtern: 
a  man,  a  union,  an  ann,  an  hour.  Es  bezeichnet  irgend  einen  .Gegen- 
stand unter  mehreren  gleichartigem  A  man  enters  the  house.  Re~ 
member  that  70U  are  a  Queen,  Queen  of  England.  WS.  Ken.  40.  It 
is  in  my  power  as  a  magistrate.  TJ.  1,7.  A  good  countenance  is 
a  letter  of  recommendation.  8,  10.  Auch  die  ursprüngliche  numercde 
Bedeutung  erhält  sich,  indem  es  die  Einheit  eii%führt,  nach  welcher  ge- 
meßen  wird.  He  was  worth  ten  thousand  pounds  a  year.  He  earns  one 
Shilling  a  day.  —  Mau.  scheint  noch  das  Pronomen  unterschieden  zu 
hohen:  For  o  synne  may  be  grettere  in  o  man  than  in  another,  and 
in  o  place  and  in  o  tyme  than  another.  10. 

§•  195.  Es  muß  zuerst  bei  den  Appellativen   auftreten.     Nachdem  es  sich 

aber  hier  in  seiner  Bedeutung  befestigt  hat,    wird   es  in  gleicher  Be- 
deutung bei  den  andern  Substantiven  verwandt.     Daher  steht  es 

1)  bei  Personennamen:  Ne.  If  they  give  him  that  authority,  he 
may  tum  out  a  Cromwell  or  a  Napoleon.  Mac.  5 ,  112.  His  family 
pride  was  beyond  that  of  a  Talbot  or  a  Howard.  3 ,  316.  IRer  bis- 
weilen noch  in  der  pronominalen  Bedeutung:  s,  Mr.  Gates. 

Volksnamen:  Ags.  kn  Bret.  SC.  491.  —  Nags.  His  fader  wes  a 
Gric  ikoren.  Lab.  382.  —  Ne.  He  is  a  Frenchman,  a  Dane. 

Auch  wenn  die  Personennamen  übertragen  werden :  He  has  bought 
a  Raphael. 

2)  bei  Collectiven:  Ae.  He  com  and  mette  hym  in  a  wode.  RG. 
5950.  —  Me.  A  semblee  of  peple  withouten  a  Cheventeyn  is  as  a 
flock  of  scheep  withouten  a  schepperde  Mau.  Prol.  — -  Ne.  A  family 
lives  in  that  house. 

3)  bei  Stoffnamen :  Me.  ^if  it  be  a  femele,  thei  don  away  that  on 
pappe  with  an  hote  hiren.  Mau.  14.  —  Ne.  He  had  an  iron  in  his 
band.  —  When  corn  was  given  them  gratis,«you  repined.  They  know 
the  com  was  not  our  recompense.  Sh.  Cor.  3,  1. 

4)  bei  Abstracten:  Me.  The  mother  received  hire  with  aU  so 
glad  a  chere.  Ch.  4816.  —  Ne.  The  Parliament  refiised  the  means 
of  Bupporting  the  national  honour  abroad,  from  an  apprehension ,  too 
well  founded.  Mac.  4,  37.  Jn  mxmchen  Phrasen  hat  sich  s^  festgesetzt, 
wie  to  have  a  care,  to  take  a  fancy,  to  have  a  mind,  to  bare  a 
fever  etc.  *—  continued  she  in  a  fury.  Van.  J.  2. 
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Vor  verschiedenen  Substantiven,  die  sich  auf  einen  Gegenstand  §.  196. 
beziehen,  sowie  vor  den  einzelnen  Attributen  eines  Substantivs  kann  a 
au^allen  oder  nachdrucksvoll  wiederholt  werdend  Me.  Constantynoble 
i»  a  fülle  fayr  cytie  and  a  gode  and  a'wel  walled.  Mau.  3.  —  Ne. 
He  was  at  once  a  divine  and  a  courtier.  Mac.  1 ,  50.  He  has  extin- 
guished  liimself  as  a  wit  and  a  scholar,  as  a  soldier  and  a  sailor. 
6,  267.  Lady  Macduff  was  a  wise  and  a  brave  woman.  WS.  Tal.  2. 
He  was  a  wise  and  warlike  King.  13.  Then  followed  a  long,  a  stränge, 
a  glorious  conflict  of  genius  against  power.  Mac.  6,  293. 

Werden  verschiedene  Gegenstände  unterschieden,  dann  muß  a 
wiederholt  werden:  Ne.  The  difference  between  an  cid  and  a  new 
member.  Mac.  6,  254.  oder  an  cid  member  and  a  new  one. 

Die  Eigenthümlichkeiten  s,  bei  den  einzelnen  Satzgliedern, 

5)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  auch  vor  Zahlwörtern  und  faßt  §•  197. 
diese  als  ein  Ganzes  oder  eine  Einheit  zusammen.  Das  Ags.  zeigt  hier 
noch  ein  Substantiv:  an  fiftig  sealmas.  Aedelst.  3,  3.  —  Nags,  an 
hundred  pund.  Lag.  17653.  a  ]}usend  punden.  9113.  a  lut  geren. 
4953.  a  lute  (A.  ane  feue  B.)  wifmen.  11752.  —  Ae.  Me  nome  of 
simpler  maydenes  an  sixti  })ousant  gode.  RG.  2110.  Ymad  he  was 
emperour  about  an  eigtetenc  aftur  our  Lord's  dej).  1433.  —  Me»  It 
is  into  a  32  joumeyes.  Mau.  5.  It  is  wel  a  15  journeyes  of  lengthe. — 
it  is  a  1880  myle  (myles).  5.  auch  ohne  a.  Up  they  risen  well  a 
ten  or  twelve  Ch.  10697.  a  twenty  thousand  freres.  7277.  —  Ne.  I 
have  passed  an  agreeable  two  hours.  Byr.  It  came  to  pass  an  eight 
days  after  these  sayings.  Luk.  9,  28.  Güster,  really  aged  three  or 
four  and  twenty,  but  looking  a  round  ten  years  older.  BH.  10. 

IV.    Stellung   des  Artikels. 

I.  1)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  vor  dem  eir^achen  Substantiv :  §,  193, 
a  man,  und  wenn  zu  diesem  ein  adjectivisches  Attribut  tritt,  vor  letzterem: 
a  good  man.  Tritt  aber  as ,  so ,  too ,  how ,  however  (Bezeichnungen 
des  Grades)  zum  Adjectivbegriff,  so  tritt  der  Artikel  zwischen  letzteren 
und  das  Substantiv :  Ne.  He  was  too  wise  a  man.  Mac.  1,  123.  How 
great  a  part  the  Boman  Catholic  ecclesiastics  subsequently  had  in  the 
abolition  of  villenage,  we  learn — .  1 ,  23.  How  base  a  man  he  must 
be  who  betrays  his  benefactor.  Vic.  How  vile  an  idol  proves  this 
god.  Sh.  Tn.  3,  4. 

Diese  Wortstellung  hat  darin  ihren  Grund,  daß  die-  Partikel,  die 
den  Ghrad  bezeichnet,  sich  eng  mit  dem  Adjectiv  verbindet.    Daher  wird 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.  10 
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§.   198.  auch   diese    Wortstellung  beibehalten,  wenn  ein    adJecHmseher    Begriff' 

*  adverbial  gebraucht  wird  und  in  einem  zum  Particip  gehörigen  Adverb 

liegt :  so  well-written  a  book ;  oder  wenn  der  Adjectivbegrif  durch  ein 
Substantiv  wieder  gegeben  wird,  wie  von  Bulwer :  Love  with  him  was 
not  so  master  a  passion,  as  that  ambition  of  complete  success  in  all 
the  active  designs  of  Life ,  which  Lad  hitherto  animated  bis  cbaracter. 
Abweichungen  sind  selten:  Tbe  Church  bad  given  a  too  easy 
admission  to  dt)ctrines  borrowed  from  tbe  ancient  scbools.  Mac.  1,  6. 
To  crop  at  once  a  too  long  witbered  flower.  Sb.  Kb.  2,  1.  What 
you  bave  mistaken  for  love,  is  but  tbe  warm  effusion  of  a  too  tbankful 
beart.  Sber.  Riv.  3,  2.     A  too  tender  victim.  Nov.  12,  14. 

Obige  Wortstellung  beginnt  schon  im  Ae»:  He  badde  gret  boker 
of  a  so  lute  balue  man.  KG.  5945.  He  breite  on  so  nyce  a  mon  to 
kjng.  2377.  So  foole  a  man  non  was  seene.  PL.  765.  So  fals  a 
traytour  in  ertb  was  non  as  be.  943.  und  oft,  —  Me,  How  gode  a  man 
tbis  was.  Man.  31.  Tbat  tbe  rigbtewisnessc  of  God  ne  mygbte  not 
suffre  so  gret  a  wrong.  12.  I  tolde  bem  of  als  gret  a  marveylle.  26. 
Tban  scbolde  I  make  to  longe  a  tale.  1.  Nowber  so  besy  a  man  as 
be  tber  nas.  Cb.  323. 

§.  199.  2)  Steht  bei   dem  Substantiv   ein   Comparativ   mit  no,  so  tritt  a 

zwischen  Comparativ  und  Substantiv,  Ne,  I  bave  no  worse  a  name 
tban  Jove's  own  page.  Sh.  As.  1,  3.  I  am  worth  no  worse  a  place. 
Sh.  0.  1,  1. 

§.  200.  3)  Auch  bei  many^  sucb  und  exclamativem  wbat  steht  a  nach, 

Ags,  mänig  läßt  schon  Nags,  den  Artikel  nachtreten:  He  bes6hte 
moni  enne  king  and  moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  —  Ae,  And  mony 
a  bataile  bii  smyte.  RG.  4687.  He  badde  mony  an  sory  day.  6282.  — 
Me.  Tbei  tolde  me,  bow  it  befeile  fülle  many  a  tyme.  Mau.  5.  — 
Ne,  Many  a  man,  many  a  one.  §.  289.  —  Ae.  To  fygte  myd  a  such 
kyngt.  BG.  4454.  sucb  bey  man  as  be  was.  6047.  For  a  sucb  wille^ 
as  ge  ysej),  brogte  J)is  lond  to  gronde.  1367.  —  Me,  God  knowetbe 
wel,  tbat  I  scballe  do  tbe  sucbe  a  tbing.  Mau.  21.  I  saw  nat  tbis 
yere  swicbe  a  compagnie.  Cb.  765.  —  Ne,  Tbe  peace  of  beayen  is 
tbeirs,  tbat  lift  tbeir  swords  in  sucb  a  just  and  cbturitable  war.  Sb. 
J.  2,  1. 

Ags,  bw^et  s,  §.  340.  —  Ne,  Wbat  a  noise  und  wbat  noise! 
Wbat  is  be  for  a  fool.  Sb.  jetzt  veraltet,  -Wbat  a  borrible  oatbl 
Bul.  N.  5. 

Bei  quite  schwankt  die  Stellung :  in  quite  a  firaoiiic  xnaaner.  BH. 
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ly  51.     What   a   quite  different  foot  tbe   stage  was  npon.  Bp.  268«^.   20Ö. 
They  are  of  quite   a  different    stamp.    TBr.  3.     I   am  pereuad^  I 
should  have  made  a  quite  different  figure  in  the  world.  Tr.  1. 

n.  Der   bestimmte   Artikel   tritt  zwischen  all   oder   both  und  das  §.  201. 
Substantiv:  Ags.  eall  seö  ie, — Nags.  al  j)«t  folc.  —  Äe,  al  J)e  world. 
al  {)e  men.     He  began   to    speke   tille   alle  ^e  chivalrie.  PL.  29.  — 
Me.  all  the  day.  —  Ne.  all  the   day.  §.  286  f.     Wird  all  abisr  sub- 
stantivisch gebraucht:  the  all. 

Both  s.  §.  271.  Ags.  Begen  J)4  cyningas.  Bed,  3,7.  —  Ne. 
Both  the  prisoners  were  ßent  to  the  Tower.  Mac. 

in.  Stehen  half  und  double  beim  Substantiv^  so  treten  beide  Artikel  §.  202. 
dazwischen, 

Ags,  noch  ohne  Artikel,  aber  healfe  mine- sehte.  Luc.  19,  8.  — 
Na>gs,  AI  J)at  halue  ger.  Lag.  3377.  -r-  Me,  Meri  gon  there  in  half 
a  day.  Mau.  6.  And  aushalf  myle  fro.  Naz.  is  the  Lepe  of  eure 
Lord.  10.  The  table  was  a  fot  and  a  half  long.  2.  a  Charboncle  of 
half  a  fote  long.  22.  The  half  parti  was  at.  2.  Kgs.  19,  40.  —  Ne, 
Half  the  people  of  Israel  conducted  the  king.  2.  Sam.  19,  40. 

Geht  aber  half  Composition  ein,  so  steht  der  Artikel  vor:  Jos 
sei  dorn  spent  a  half-hour  in  his  life.  Van.  T.  32.  Doch  früher  auch  i 
one  half  an  hour.  BFl.  1,  398. 

Die  weitere  Verwandlung  des  Artikels  bei  substantivisch  gebrauchten 
Wörtern,  wie  beim  Adjectiv  s,  §.  247,  Partidp  §.  90  f.,  Numeralien, 
Pronomen  s,  bei  den  Wortarten, 

Der  Artikel  steht  nicht  vor  any,  some,  each,  no ,  none,  either  und 
neither,  selten  vor  much,  many:  I  gradually  cheered  her  up,  by 
dwelling  on  the  many  things  she  would  do  for  her  father.  BH.  23., 
bei  Possessiven,  bei  Relativen  s,  die  einz,   Wörter, 

Der  Artikel  ist  femer  außer  Gebrauch  gekommen,  wenn  der%,  203. 
Sachs,  Genitiv  vor  das  regierende  Substantiv  tritt.  Das  Ags,  hat  hier 
nämlich  vier  Formen:  1)  rodores  hrM [Bimmelsdach),  hSofones  eyning 
{Wmmelskönig)  \  —  2)  sc  hundredes  ealdor  (centurio).  Mt.  88.  se 
Judea  eyning.  2,  2.  Ic  gelie  J)am  hyredes  ealdre.  13,  52.  ganz  wie 
sum  hiredes  ealdor.  21 ,  23.  —  3)  ))slre  sacerda  ealdras.  21 ,  23. 
{jieben  '^k  ealdras  J)8era  sacerda  26 ,  3).  J)8bs  folces  writeras.  2,  4..  — 
4)  His  rtces  ^f  ]>riddan  geäre  {im  3,  Jahre  seiner  Regierung),  Bed. 
1,  13.  —  Schon  im  Nags,  fälU  stets  der  Artikel  des  regierenden  Sub- 
stantivs weg,  wenn  dieses  hinter  dem  Genitiv  steht.  Nur  da  bleibt  er, 
wo  ein  temporaler  Genitiv  vortritt:  The  nurse  can  bear  witness  to  the 
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§.  203.  good  nighfs  rest  joB   have   had.   Warr.   wenn   man  nicht  lieher  ^    im 
Geiste  der  Sprache,  Composition  annehmen  tvilL 

Auch  hinter  dem  Possessiv  kömmt  der  Artikel  außer  Oehrauehi 
Ags.  Her  ys  mtn  se  gecorena  sunu.  Mt.  3,  17.  eower  se  h^ofenlica 
faeder.  6,  14.  —  Me,  This  is  my  beloved  sone.  goure  heuenly  fadir,  — 
Ne.  This  is  my  beloved  son.     Your  beavenly  father.  HB. 

§.  204.  Der  Artikel  hat  sich   nicht  befestigt   bei  Aufzählung  von  mehreren 

Gegenständen:  Ags,  J)e6d  wind  ongeän  ))eude,  and  rice  ongeän  rfce. 
Mt.  24,  7.  —  Nags.  Heffne  uss  gifej)|)  lihht  |}urrh  sunne  and  mone 
and  starmess.  0.  13843.  Fleh  he  awaie  from  londe  to  londe.  Lag. 
3850.  Tacnen  |)er  beod  on  sterren,  an  monen  and  on  seonnen.  9128.  — 
Ae,  Hü  ne  sparede  prest  ne  clerc,  ne  men  of  religion,  ne  wommane, 
ne  soukyng  chylde,  ne  dogter,  ne  sone.  RG.  6144.  —  Me.  So  wag 
lost  both  hors  and  man.  Mau.  4.  Folk  schal  ryse  to  gedere  agen 
folk ,  and  rewme  in  to  rewme.  Mt.  24,  7.  —  Ne.  Other  creature  here, 
beast,  bird,  insect,  or  worm  durst  enter  none.  M.  PI.  4, 704.  Pleasant 
the  sun,  when  first  on  this  delightful  land  he  spreads  bis  Orient  beams, 
on  herb,  tree,  fruit  and  flower.  644.  Nation  shall  rise  against  nation, 
and  kingdom  against  kingdom.  HB.  How  soon  wilt  thou  overtake 
thy  master  ?  in  one  hour's  good  riding ,  if  man  and  horse  hold  good.  - 
WS.  Ken.  38. 

§.  205.  J)er  unbestimmte  Artikel  fehlt  noch  oft  vor  part ;  Me,  Part  is  not 

to  thee  (there  is  no  part).  Deeds.  8,  21.  —  Ne.  It  is  part  of  their 
just  punishment.  Mac.  9.  275.  Sail  was  slackened  during  part  of  the 
morning.  9,  285.     That  property  had  been  part  of  the  dower.  8,  91. 

Ebenso  nach  ever  und  never :  Ae.  |)ou  ne  schalt  neuer  ywis  part 
habbe  of  my  kyndom.  RG.  725.  —  Me.  So  mochel  sorwe  hadde  never 
creture.  Ch.  1361.  Was  never  wrighte  saved  that  wroghte  theron. 
PP.  6420.  —  Ne.  Never  king  of  England  had  nobler  riches.  Sh.  He. 
1,  2.  Never  ;was  monarch  better  feared  than  is  your  majesty.  2,  2. 
Bentinck  was  early  pronounced  by  Temple  to  be  the  best  and  truest 
servant  that  ever  prince  had  the  good  fortune  to  possess.  Mac.  7, 11. 

Dichter  gestatten  sich  noch  manche  Abweichungen:  For  son  of 
Moslem  must  expire,  ere  dare  to  sit  before  bis  sire.  Byr.  Bride.  3. 
This  means  that  you  are  more  a  doge  than  father.  It  means  I  am 
more  Citizen  than  either.  Byr.  Fosc.  2.  Here  no  more  shall  human 
voice  be  heard.  Byr.  Gi. 
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V.  Genus  des  Substantivs. 

Das  grammatische  Geschleckt  ist  Bd.  L  S»  361 — 394  ausführlieh  §.  206. 
dargelegt  worden. 

Tritt  zu  einem  Substantiv  ein  anderes  als  Prädikat  oder  Appo- 
sition, so  theilt  es  das  Oenus  des  ersteren  nur  insoweit,  als  es  0&- 
echlechtsformen  hat:  Ägs,  BSda,  se  snotera  Engla  |)e6da  läreow,  I>ises 
hälgan  Itf  äwrät  {B,,  der  weise  Lehrer  der  Angeln,  schrieb  das  Leben 
dieses  Heiligen),  Cüdb.  |)ä  com  tö  him  eum  abbudisse,  Aelflsed 
gehalten,  J)8es  cyninges  swuster  Ecgfrides  (da  kam  zu  ihm  eine  Äbtissin, 
-4.  geheißen,  des  Königs  E,  Schwester),  Aelfl»d ,  J)8Bt  eedelo  ms^den, 
|)one  hälgan  l&reow  tö  hire  geladode  {A.,  die  edle  Maid,  lud  den- 
heiligen  Lehrer  zu  sich),  Cudb.  —  Nags,  Aelienor  J)e  wes  Henrices 
quene,  ])es  heges  kinges.  Lag.  43.  {»e  king  Latin  gef  Lauine  bis 
douter  Eneam  to  are  brude.  162.  j)eo  an  (m«iden)  —  J>a  alre  feireste 
wifinon.  2217.  —  Ae,  Corineus  was  al  one  lord.  EG.  528.  Leir,  ys 
sone,  was  kyng.  682.  Cordeille  (dogter  of  Leir)  J)e  kyndom  fong  as 
l>ö  rygt  eyr  (heir).  877.  OJ)er  eir  hadde  he  non,  bute  Seynt  Helene, 
ys  dogter.  —  Me,  Judas  Macbabeus  was  kyng  of  tbat  contrec.  Mau.  7. 
Sarra,  Abrabames  wif ,  and  Meleba ,  Nachors  wif ,  weren  sustren  to 
the  seyd  Lotbe.  9.  —  Ne,  He  is  the  king,  sbe  is  the  queen  of  our 
country.     Sbe  becomes  a  patroness  at  Almacks.  Bulw.  Nov.  5,  6. 

Nicht  uninteressant  ist  der  Unterschied,  den  RG.  zwischen  king 
und  queen  macht.  Mit  ersterem  ist  der  Begriff  der  Herrschaft  ver- 
bunden, daher;  |k)  was  J)is'sturne  wommon  Guendolyn  l)e  quene  kyng 
ymad  (Königin  G,  ward  zum  König  gemacht),  631.  Guendolyn  was 
kyng  fiftene  ger ,  and  bire  lord  was  kyng  bifore  hire  ten  ger.  642. 
Heo  hadden  despit,  J>at  wommon  kyng  schulde  be.  874. 

Im  Widerstreite  zwischen  dem  natürlichen  und  grammatischen  Ger  §•  207. 
'schlechte  überwiegt  oft  das  erstere :  Ags,  He  criaten  wtf  b«fde ,  s  e  o 
w«s  him  forgifen  of  Francena  cynecynne  (er  hat  ein  christlich  Weib, 
sie  war  ihm  gegeben),  Bed.  1,  25.  J)aet  wff  he  onf^ng  from  hyre 
yldrum.  1,  25.  Alra  blietmest  hiu  w«s  deäd,  J)at  wif.  D.  Mrc. 
12,  22.  —  Nags.  SoJ)  seede  J>at  (|)e  B.)  gunge  wifinon ,  hire  folwed 
mochel  wisdom.  Lag.  3468.  {>a  louede  he  a  maide,  t)eo  (I)at  B.) 
was  Lauine  mawe.  257.  Anan  swa  paX  maiden  hine  isseh,  sone  heo 
him  to-baeh  and  droh  of  hire  uingre  an  of  hire  ringe.  30800.  He 
haflfde  an  duhhtig  wif,  gho  was  ElysabseJ)  gehatenn.  0.  113.  I)att 
child  tatt-shall  ben  füll  mahhtig  mann,  ne  sball  he  n«fre  drinnkenn 
drinnch.  804.     Im   Engl,  tritt  das  grammat,    Geschlecht   zurück,   das 
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§.  207.  natürliche  wird  entscheidend,    ein    Widerstreit  beider  findet  rocht  fnehr 
statt. 

§.  208.  Es   tritt  aber   noch   eine  andere  Abweichung   bisweilen  ein.     Das 

geschlechtige  Wort  wird  von  der  Gattung  gebraucht  und  wird  deshalb 
neutral,  wenn  man  vom  Geschlecht  absieht*  Nags,  Swa  summ  asse  {>ohh 
it  littel  be.  0.  3716.  For  gat  iss  gal  deor,  and  stinke))})  fule,  and 
fort{)i  tacne|){)  itt.  1200.  —  ife.'  She  kist  hire  sone  and  after  gan  it 
blesse.  Ch.  8555.  Hire  litel  child  —  in  hire  arme  she  lulleth  it  ful 
fast.  5259.  A  h  e  e  -  geyt  —  he  shal  patte  his  hoond  upon  the  heed  of 
it.  Lev.  5,  24.  —  Ne.  Whether  it  he  cow  or  ewe,  ye  shall  kill  it 
and  her  yonng.  Lev.  11,  28.  He  swore  it  should  nought  be  let, 
that,  if  she  have  a  daughter  bore,  that  it  ne  should  be  forlore. 
Gower.  4.  Ben.  Jons.  p.  784.  If  she  (the  queen)  dares  trust  me  with 
her  litüe  bfebe,  I'll  show't  the  king.  Sh.  WT.  2,  2. 

Aus  demselben  Grunde,  weil  das  geschlechtige  Wort  Gattungsname 
geworden  ist,  kömmt  ihm  zweifaches  Geschlecht  zu:  The  resolution  to 
take  care  of  the  child  and  to  breed  him  up  as  his  own.  TJ.  1 ,  4. 
A  <:hild  taking  up  her  eiders.  JEjre.  1 ,  2.  Eben  so  scherzhaft  in 
TBr.:  the  old  women,  male  and  female. 

YI.  Numerus. 

§.  209.  Mit  dem  Sing,  nennt  der  Sprechende  einen  Gegenstand  oder  Begriff, 

mit  dem,  Plural  zwei  oder  mehrere.  Ags.  4n  scyppend  is  ealra  t)inga; 
{)a  gesceafta  sind  fela.  =  Ne.  There  iö  one  creator  of  all  things ; 
the  creatures  are  many. 

Daher  läßt  auch  das  Ne.  gern  anhängige  Substantiven,  die  sich 
aiJtf  mehrere  Gegenstände  beziehen,  in  den  Plural  treten: 

Several  experienced  Whig  politicians,  who  had  not  seats  in  that 
/  Parliament.  Mac.  6,  254.  A  group  of  Italians  took  their  seat  at  a 
table.  WJ.  Tal.  35. 

He  had  been  privy  to  the  more  odious  plot  against  the  lives  of 
Charles  and  James.  Mac.  5,  97.  The  men  answered  her,  Our  life 
for  yours.  Josh.  2,  14.  (Wycl.  oure  liif  (soul  A.)  be  for  gou  in  to 
deeth.  B.).  Daneben:  ye  will  deliver  our  livbs  from  death.  2,  13. 
(Wycl.  oure  soulis  A.  oure  lyues  B.).  Son  of  man  is  not  come  to 
destroy  men's  lives.  Luk.-9,  56.  (Wycl.  to  leese  soulis). 

He  had  drunk  to  our  healths.  Sm.  Take  some  meat,  for  this  is 
for  your  health.  Acts.  27,  34*  (take  mete  for  goure  helthe.  Wycl.). 

Many   were  the   deaths   of  heroes.   Macph.    There   is   the  heart 
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that  ttiumphs  in  tbeir  death.  Sh.  cHf.  2,  4.    They  shall  die  of  grievous  §.  209. 
deaths.   Jer.  16 ,  4,    (With  dethes  of  siknyngas  thei  shul  die.  Wycl. 
Ags.  Ge  sweltad  deÄd^  (ihr  sterbt  des  Todes).  C.  224,  29). 

Bisweilen  scheint^  nur  der  Begriff  durch  die  plurcde  Form  ver- 
stärkt zu  sein:  They  came  in  the  yalley  and  found  the  intolerable 
heats.  Bac.  Hopes  were  held  out  to  him  that  his  life  wonld  be 
spared.  Mac.  6,  182.  What  studied  torments,  tyrant,  hast  for  me? 
what  wheelß?  racks?  fires?  what  flaying?  boiling  in  leads  or  oils? 
Sk  WT-  5,  2. 

Doch  bleibt  auch  {s.  o.)  der  Singular  besonders  im  metaphorischen 
Ausdruck :  The  poor  soldiers  of  the  Temple  will  not  alone  place  their 
foot  lipon  the  necks  of  the  kings  —  a  hempsandalied  monk  can  do 
that  Our  maiied  step  shall  ascend  their  throne  —  our  gauntlet  shall 
wrench  the  sceptre  from  their  gripe.  WS.  Jv.  24. 

Obgleich  zwei  Gegenstände  derselben  Art,  die  nur  in  ihren  a^/ec- §.  210. 
tivischen  Attributen  verschieden  sind,  ausreichend  bezeichnet  werden 
durch  Wiederholung  des  Artikels,  wie:  between  the  vulgär  and  the 
noble  seed.  Sp.  2,  4,  1.  oder  durch  Beifügung  des  Substantivs  zum 
ersten  Adjectiv  und  Substantivisirung  des  zweiten  wie :  a  good  man  and 
a  bad  one,  so  ist  im  Ne.  auch  der  Numerus  hierzu  verwendet  worden. 
Man  läßt  nämtich  den  beiden  Attributen  das  Substantiv  im  Plural 
nachfolgen:  The  Danish  and  the  Saxon  tongues,  both  dialects'of  one 
wide  spread  language,  were  blended  together.  Mac,  1,  10.  It  is 
notorious  that  the  antipathy  between  the  European  and  the  African 
races  is  by  no  means  so  streng  at  Rio  Janeiro  as  at  Washington. 
1,  23.  The  third  and  fourth  regiments  of  dragoons  had  just  been 
räised.  6,  239. 

Manche  Größenangaben'  haben  noch  1)  die  alten  Pluräfformen,  §.  211. 
toie  pound,  year,  yoke  und  diesen  haben  sich  zur  Seite  gestellt:  brace, 
pair ,  couple ,  dozen ,  groce ,  score ,  quire ,  ream ,  stone,  tun ,  last,  s,  I. 
S.  421-  —  2)  die  alten  Genitivformen,  wie  foot,  mile  s.  I.  424.  Eine 
scheinbare  Aufnahme  bilden  die  adjectivischen  Compositionen :  Ä  four* 
horse  eoach.  TB.  7.  a  ten-pound  note,  a  four-wheel  coach. 

In  manchen  Plurafformen  überwiegt  der  Inhalt  die  Form  und  die  §•  212. 
Wörter  werden  als  Singular  gebraucht.     Solche  sind  außer  den  I.  S. 
435.  angefahrten  amends,  gallo ws,  hello ws,  means,  news,  odds,  pains, 
sessions,  shambles,  simunons,  smallpox  und  tidings   1)  Städtenamen, 
wie :  Athens,  Algiers,  Brüssels,  Lyons,  Marseilles,  Thebes,  Deux-^ponts. 
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§.  212.  Ae.  Ät  Leons  sur  le  Rone  was  Philip.  PL.  3663.  at  Marsile.  3551. 
toward  Marsille.  3627.  —  Ne»  Shall  we  knit  our  powers,  and  lay 
this  Angiers  (lat»  Andegavurn)  even  with  the  ground.  Sh.  J.  2,  2. 
Algiers  was  (Algerium)  dedared  a  colony  of  France.  Presc.  Brighton, 
a  clean  Naples  with  genteel  lazzaroni.  Van.  F.  22.  Lyons  was  retaken. 
Huss.  680.  2)  selten  Bergnamen :  The  Alps  doth  spit.  Sh.  He.  3,  5. 
The  Ardennes  waves  ahove  them   her  green  lea^es.  B.  GH.  3,  27. 

3)  Appellativen:  Wait  tili  the  greens  is  off  her  mind.  BH.  27.  The  next 
five  years  was  employed  in  restoring  peace.Mont.  He  is  good  friends 
with.  Mr.  N.  HB.  43.  He  lived  in  harracks.  BH.  45.  The  gallows 
does  welL  Sh.  H.  5,  1.  Both  our  remedies  within  thy  help  and 
holy  phjsic  lies.  EJ.  2,  3.  Wars  hath  not  wasted  it  Rh.  2^  2. 
Words  to  the  heat  of  deeds  too  cold  hreath  gives.  Sh«  Mac.  2,  2. 
Solche  Abweichungen  kommen  bei  Sh.  häufig  vor,  wenn  das  Verb  durch 
dazwischen  liegende  Singulare  getrennt  ist.  Femer:  Phoehus  gins  to 
arise,  his  steeds  to  water  at  those  Springs  on  chaliced  flowers  that 
lies.  Cymb.  2,  3.  Monies  is  your  suit.  MV.  1,  3.  Riches,  fineless, 
is  as  poor  as  winter  to  him  who  ever  fears  he  shall  be  poor.  0.  3,  3. 

4)  Orößenangaben ,     die    als     Einheit    oder    als     Ganzes    genommen 
werden:  He  has  been  a  vile   thief  this    seven   year.  Sh.  Much.  3,  3. 
Sixpence  is  twelve   halfpennies.  Lath.  467.     Is   not  to-morrow,  boy, 
the  ides  of  March?  Sh.  JC.  2,  1.   aber  daneben:   The  ides  are  come. 
3,  1.    Nor  shall  we  need  his  help  these  fourteen  days.  Sh.  aHd.  3, 1. 
He   cannot   draw    his   power  this   fourteen  days.  4,    1.     5)  abstracte 
Begriffe:  Me.  It  is  wel  a  15  journeyes  of  lengthe.  Mau.  6.   That  see 
is  wel  a  6  myle  of  larginesse  in   bredthe.  5.     Oder  ist  a  Verderbniß 
aus   at?   denn:   Abouten   Jerusalem   ben  theise  cyiees:   Ebron   at    7 
myle,   Jerico  at  6  myle,   Bersabee  ^at   8   myle  etc.  7.  —  Ne,  I   am 
well  studied  for  a  liberal  thanks  which  I  do  owe  you.  Sh.  AC.  2,  6. 
Aber:  Many   thanks  to   you.   Bulw.   Nov.  2,    10.     Many  thanks  she 
gets  for  it.  BH.  22.     He  had  taken   much  pains.  Bulw.  Nov.   2,  11. 
He  took   much   pains.   WS.  Pir.  7.     All   my   pains   is   sorted  to  no 
proof.  Sh.  Tam.  4,  3.     This  was  the  way  I  brought  myself  to  think, 
that  my  best  amends  was  to  lie  upon  that  bed  I  had  made,  and  die 
upon  it.  BH.  55.     6)    Titel:  The    tales   of  a   Grandfather  is   a   nice 
boQk  läj^t  an   das   Buch   denken,    während  Dr.  Johnson's  „my  Lives 
are  printing"  an  die  einzelnen  Lebensbeschreibungen  erinnert. 

Collectiven  mit  nachfolgendem  Plural  s,  §.  71. 


YII«    C  a  fi  u  s. 

1)  Nominativ. 
Der  Nominativ  nennt  nur  den  Oegenetand,   ohne  ein   VerhäUniß  §.  213. 
desselben  anzugeben:   er  ist  der   Casus  der    Unabhängigkeit,     In  dem" 
selben  steht  daher 

1)  das  Subject:  Ags,  Foxas  habbad  holu,  and  hSofenes  fuglas 
nest;  södliee  maimes  snnu  nefd  hwer  he  hjs  he&fod  Ahjlde.  Mt. 
8^  20.  jMBt  geat  ys  Bwyie  wid^  and  se  w^  ys  rüm.  7,  13.  —  Me, 
Foxes  han  dichb  (dinnes) ,  and  briddis  of  the  eir  (of  heuene)  ban 
nestis,  but  mannes  sone  hath  nat  wbere  he  reate  bis  heued.  The  gate 
is  brode  and  the  weye  large.  —  Ne^  The  foxea  have  holes,  and  the 
birds  of  the  air  have  nests ;  bat  the'  son  of  man  hath  not  where  to 
lay  bis  head.     Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way. 

2)  das  Prädikat:  Ägs.  His  bebod  ys  6ce  Itf.  Job.  12, 50.    Ic  öom  §•  214. 
w6g,  and  sddfestnys  and  lif.  14,  6.  —  Me,  His  manndement  is  ever-  ^ 
lastynge  liif.    I  am  weye,  truthe  'and  lyf.  —  Ne,  His  commandment 

is  life  everlasting.    I  am  the  way,  the  truth,  and  the  life. 

Femer  tritt  der  Nominativ  ergänzend  jbu  Präd£katsbegriffen ,  die 
ein  werdendes  oder  bleibendes  ^^sein^  enthalten:  Ags,  \k  w»s  )>$s  man 
of  ehtere  geworden  s6dfa9stnisse  freönd  {da  war  dieser  Mann  aus 
einem  Verfolger  der  Wahrheit  Freund  geworden),  Bed.  1,  7.^w6ortfan 
tö.  —  Nags,  He  wass  wurrt^enn  mann.  O.  3756.  Bicom  mi  man. 
Leg.  12153^.  —  Äe,  yt  worJ>  an  ojer  Troie  to  i)e.  RG.  38.  Noble 
man  he  bicom.  Heo  bicomen  frendes  gode.  354.  {)oru  som  heye  herte 
))er  wax  a  lute  stryf.  9258.  —  Me,  hei  bim  appere  and  wex  a  phi- 
losophre.  Ch.  16305.  It  (a  com  of  seneuey)  is  maad  a  tre.  Mt. 
13, .  32.  —  Ne,  Thon  becam'st  a  living  soul.  M.  PI.  7 ,  528.  The 
same  is  become  the  head  of  the  comer.  Mt.  21,  42.  -We  must  not 
continue  friends.  Sh.  Cymb.  2,  4.  Thou  art  tomed  the  greatest  liar. 
Sh.  AC.  1,  3.  A  grain  of  mustard-seed  waxed  a  great  tree.  Luke. 
13,  19. 

Danehen  laßen  die  Verben  des  Werdens  mehr  die  begrtjffUche 
Bedeutung  (=  übergehen,  verwandelt  werden)  hervortreten  und  dann ' 
folgt  ein  Object  mit  t6,  später  into,  intil.  Ags.  Cw6d,  {»»t  )>&s  stdnaa 
t5  hl4fe  gewSordon.  Mt.  4,  3.  ibr  hä  tö  de&fle  weard.  C.  20,  10.  — 
Nags.  To  blisse  hit  awurde.  Lag.  25580.  He  warr)>  tili  atell  defell 
off  shene  enngell.  O.  13679.  Let  )>a  mi  sweuen  to  seltnen  itumen. 
Lag.  25574.  —  Me,  He  schalle  turne  the  damyselle  into  her  righte 
forme.  Mau.  4.    The  gravelle  tumethe  anon  to  glasse  and  it  tttmithe 
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§.  214.  agen  into  gravelle.  4.  —  Ne,  to  turn  some  thing  to,  into.   Thymirth 
ßhall  turn  to   groan.    Sh.   aHf.    2,   3.    When  the  dust  groweth  into 
.  hardness  and  clods.  Job.  38,  38.     All  the  building  groweth  unto  an 
holy  temple.  Eph.  2,  21. 

§.  215.  3)  der  ergänzende  Zusatz  zum  Subjectey  der  Ueberrest  eines  ver- 

gleichenden Satzes.  Ne,  I  will  live  a  bachelor.  Sh.  Much.  1,1.  I 
live  and  die  her  true  servant.  WS.  Ken.  14.  He  died  the  Rnssian's 
slave.  Byr.  Maz.  2.  But  he  who  reigns  monarch  in  heaven.  M.  PI. 
1,  637.  The  king  sitteth  king  for  ever.  Ps.  39,  10.  While  overhead 
the  moon  sits  arbitress.  M.  PI.  1,  784.  The  unfortunate  Strafibrd 
had  fallen  a  victim  to  -their  rage.  Mac.  4 ,  40.  I  should  prove  a 
bitter  morsel.  M.  PI.  2,  807.  I  speak  to  thee  piain  soldier  Sh.  He. 
5,  2.  He  Bpeaks  nothing  but  madman.  TN.  1, 1. 
4)  heJtm  Passiv  §.  147  flf. 

2)   Vocaüv. 

§.  216.  j)^f    Vocativ  nennt   den  Gegenstand  als  einen  angen^fenen,    ohne 

ihn  in  den  Satz  als  Olitd  einzuordnen.  Schon  im  Ägs,  fäUt  er  seiner 
Form  nach  mit  dem  Nominativ  zusammen*     Der  Vocativ  steht 

1)  allein  oder  mit  einer  Interjecüon:  Ags,  Wo  cildra  biddad  J)ö, 
6&]it  14reow  (nos  pueri  rogamus  te,  magister) !  Coli.  Lft  Idreow,  hwset 
yfl  {)i»t  m»ste  bebod  on  ))s^re  ib?  Mt.  22,  36.  Drihten,  cwyst  {lu 
6om  ic  hyt?  26,  22.  —  Nags,  Lauerd,  don  ic  wille  t)ine  lare.  Lag.  696. 
Gniht,  {>u  8srt  muchel  sot.  1442.  Cnihtes,  fused  me  mid.  732.  O 
AimHe.  17126.  —  Ae,  Brut,  Jk)u  art  now  |)e  beste  body  J>at  ys. 
BG.  279.  Dogter ,  ich  bidde  t)e.  694.  Ou !  Jhesu  I  ]^&t  {»ulke  day 
worj)  me  suete  and  god.  4099.  —  Me,  0  Maye,  with  all  thy  floures 
right  welcome  be  thou  faire  freshe.  May.  Oh«  1512.  Lemman,  love 
me  wel  at  ones.  3280.  God,  help  me  so.  1129.  —  iVe.  Master,  whieh 
is  the  great  commandment  in  the  law?  Lord,  is  it  I?HB.  Say,  Muse, 
their  names.  M.  PI.  1,  376.  0  woman,  best  are  all  things  as  the 
will  of  God  ordained  them.  9 ,  343.  Cousins ,  I  hope  the  days  are 
near  at  band.  Sh.  Mac.  5,  4. 

§.217.  2)  mit  appositionellem  Zusätze:  Ags,   ^  me  {isst  gelseddon  lei>de 

n^e,  ))eöd<Bn  Hrddgar  {da  mir  das  riethen  meine  Reden,  König  Ä). 
B.  417.  Ic  ])€  nu  {>&,  brego  Beorhtdena,  biddan  wille  (ich  wiU  dich, 
Herr  der  Olanzdänen,  nun  bitten),  427.  Fore  wihtum  j)u,  wine  mtn 
Beöwnl^  uaic  söhtest  {der  Wichte  wegen  hast  du  mein  Freund  B,,  uns 
oiirfgfBfiuchij,  467;  -^^  Nags,  Leafdi  Diane!  Lag.  1198.  Ich  wolle  ihiroB 
of'^e,  GordoiUe  midohter.  B.  3040.  —  Ae,  Afreyy   dogter  Cordeile, 


wydcr  schal  ick  now  fle?  BG.  820.  Sir  noble  erl,  nym  god  %emQ  §•  217. 
of  ))is  castel.  2870.  Listen  me,  lord  Enoute«  PL.  1173.  —  Me,  0  dere 
cosin  Palamon,  thin  is  the  victorie.  Ch.  1236,  My  dere  doughter 
Venus!  2455.  John,  min  hoste  lefe  and  dere,  thou  shalt  swere  me 
here.  3502.  —  Ne.  I  will  praise  thee,  o  Lord  my  God.  Ps.  86,  12. 
Hierher  gehören  die  Titel:  Lord,  Sir,  Mr.,  Lady,  Mrs.,  General  etc. 

3)  mit  dem  Personalpronomen:  Ägs.  Wes  J)uHr6dgÄr  h«l.  B.  407.  §.  218. 
{>u  freöndy  ne  d6  ic  ne  )>€  nsbnne  teönan«  Sept.  Gewitad,  gg  &wyrgede, 

fram  m@.  Mt.  25,  41.  —  Nags.  Hail  seo,  ))ou  Aurilien,  »delest  alre 
kii^e.  Lag.  17704.  Hai  beo  ))u  Brutus.  1498.  ^e  gonge  men, 
ca|>e{)  now  goure  mygte  3110.  —  Äe.  ComeJ  nou  agen,  ge  Romeyns 
and  ge  Scottes  also.  RG.  5218.  AlasI  t)ou  wreche  man.  4199. —-üfe. 
Ye  wise  wives ,  thus   shul  ye  speke.  Ch.  5808.     And  ge ,   sire  clerk,  \ 

let  be  your  shame  fastnesse.  842.  —  iVe.  Be  friends,  you  English 
f ools.  Sh.  He.  4,  1.  0,  thou  great  thunder-darter  of  Olympus !  forget 
that  thou  art  Jove.  Troil.  2,  3. 

4)  mit  attributiven  Zusätzen  und  zwar  §.  219. 

a)  mit  den  Possessiven :  Ags,  Eälä  hlltford  min,  micel  ic  gedeorfe 
(o  domine  mi,  multum  laboro).  Coli.  Mina  gebrödra.  Job.  —  Nags. 
Lusted,  mine  cnihtes,  mine  l^fe  men.  Lag.  863.  Apollin  min  lauerd, 
ich  {»ankie  ))e.  3534.  —  Äe»  My  leue  dogter,  for  {)ou  hast  in  loue 
ydo.  RG.  700.  —  Me.  My  lady  and  my  love,  and  wif  so  dere ,  I  put 
me  in  your  wise  govemance.  Ch.  6812.  —  Ne.  The.  queen,  my  lord, 
is  dead.  Sh.  Mac.  5,  5.    My  worthy  Cawdorl  1,  4. 

b)  mit  Adjectiven:  Ags.  Brüc  ])ine8  beäges,  Be&wulf  ieofa  (^e- 
hrauche  diesen  Ring,  lieher  B,).  B.  1216.  -^  Nags.  Leofe  Diana,  hege 
Diana,  help  me.  Lag.  1198.  mine  leofe  men.  863.  —  Ae.  Leue  dogter. 
RG.  814.  my  leue  dogter.  700.  —  Me.  Now  certes,  fals  Arcite,  thou 
shalt  not.  Ch.  1147.  0  dere  cosin.  1236.  —  Ne.  Then,  thrice-gracious 
queen,  more  than  your  Lord's  departure  weep  not.  Sh.  Rb.  2,  2. 
Dear  husband! 

5)  mit  dem  Artikel:  Ags.  Ge|)eno  nu,   se  ms^ra  maga  Healfdeaes  §.  220. 
{gedenk  nun,  hehrer  Sohn  H.).   B.   1474.     Hwaet   dre&gest   {>u,  se& 
d^reste  and  seo  w^ordeste  wuldorcyninge.  {was  treibst  du,  die  du  dem 
ßuhmeskönige  die  theuerste  und  wertheste  bist).   Exon.  257,  1,5.     Min 

se  swStesta  sunnan  scima  Juliana!  hwast  {)u  glsem  hafast  {du  mein 
sUßester  Sonnenschein  J.,  sieh,  du  hast  der  Jugend  Glanz).  252,  21. — 
Nags.  0.  Aurelie  ^e  king,  ))u  frseinest  me  a  sellic  t)ing.  Lag.  17126.  — 
Ae,  Alisaundre  the  kyng^   folk  of  Athenes   sendith  the  gretyng.  Mtz. 


n 
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§•  220.  Alis.  2949.  —  Ne.  Brother,  my  lord  the  duke,  stand  to.  &h.  Temp. 
3,  3.  The  jewels  of  our  father,  with  washed  eyes  Gordelia  leaves 
you.  L.  1,  1.  The  gods!  it  smites  me  beneath  the  fall  I  have.  Gor. 
5,2.  4,1.  The  last  of  all  the  Romans ,  fare  thee  well.  JC.  5 ,  3. 
vand  öfter  bei  Sh. 

Die  übrigen  Ccuus  sind  unselbständig.  Ihre  Bedeutung  tritt  nur 
hervor,  wenn  sie  in  Verbindung  mit  dem  regierenden  Worte  betrachtet 
werden.  Genitiv  s.  §.  118—124.  140.  144.  222—228.  233.  254—269. 
296,  380.  —  Z>a<tt?  «.  §.  106—115.  138.  144.  230.  260—263.  265. — 
Instrumentalis  s.  §.  116.  139.  264.  —  ÄccusaUv  s.  §.  100—104. 
127—143.  145.  146.  264.  s.  außerdem  die  Präpositionen.  —  Absolute 
Casus.  158. 

Zweiter   Abschnitt. 

Bection. 

§.  221.  Abhängig  vom  Substantiv  sind  die  Worter,    welche   als  genauere 

Bestimmungen  zu  demselben  treten :  es  sind  Attribute  und  Appositionen, 

L  Attribut. 

Die  Attribute  sind    entweder  adjectivische    Wörter  oder  substanr 
tivische. 

1)  Die  adjectivisch  gebrauchten  Worter  theilen  die  Formen  des 
Substantivs,  s.  Adjectiv  §.  234  ff.  Particip  §.  89  ff.  Pronomen  und 
Numeralien  s.  diese, 

2)  Das  attribtäive  Substantiv  steht  meist  im  Genitiv  und  dieser  ist 
nach  dem  Verhattniß  des  abhängigen  Substantivs  zum  regierenden  Sub- 
jects^  oder  Objectsgenitiv.  Jener  bezeichnet  den  Begriff"  als  thätig, 
dieser  als  leidend. 

*•  222.  ^  j}er  Subjectsgenitrv  nennt 

a)  den  Urheber  oder  Besitzer:  Ags.  Ra{)e  waes  gefyUed  heÄh- 
cyninges  hibs  {schnell  ward  erfiUU  des  Hochkönigs  Geheiß).  C.  8,  14. 
W6  synd  Abrahames  cynnes.  Job.  8,  33.  Twegra  manna  gewitness 
is  s6d.  Job.  8,  17.  Nu  synd  fordfarene  {)e  {»es  cildes  s&wle  s6hton. 
Mt.  2,  20.  J>ft  cömon  )>&  sbrendracan  t6  Albanes  hüse  {da  kamen  die 
Boten  zu  A.  Hause)  Alb.  —  Nags.  He  ,wes  Liouenades  sone.  Lag.  3. 
Ascanius  wes  })e8  cbildes  bro))er.  208.  {»is  child  befde  bis  eames 
nome.  25^1.  {»is  folc  wes  seri  for  sorwen  )>es  kinges.  6522.  {>urh  t>eos 
sweordes  wunde  heo  füllen  to  Jion*  gründe.  7560.  t^att  wass  off  Aaroness 
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dohhtress.  0.  114.  -  Eggfierr  here  gede  afiterr  Crodess  Iure.  ISO«  §.  322. 
He  wass  Godess  preosst*  131.  I)a  wass  he  shepess  hirrde.  3695.  — 
FL  gho  iss  allre  shafflie  cwen.  2159.  alre  kinge  king.  3588.  —  Äe» 
Heo  aschiBde,  how  heo  so  hardi  were,  to  honte  up  )>e  kjnge'B  lond. 
370.  For  God'es  loue.  430.  Plural:  Alle  derkene  lefmen  in  prisoun 
the  king  brougte.  10357.  Sir  Alein  was  ek  inome  in  monkene  wede. 
11630.  {>e  Brutons  ost.  4849.  {>e  Saxons  speche.  2679.  Bisweilen 
fehU  das  Oenitivzeichen:  Mid  God  helpe.  3598.  |)e  efrle  wif.  2611. 
l)at  mayden  moder.  2535.  At  Saynt  Peter  fflynstre.  PL.  1587.  Diese  Formen 
mögen  veranlaßt  sein  durch  die  forÜcUngenden :  ys  moder  uncle.  RG« 
1953.  My  fader  name.  9045.  Daneben  auch:  "^j  fadere^s  name. 
9050. — Me.  At  Cost.  lyelh  Seynte  Anne  oure  Ladyes  modre.  Mau.  3. 
As  he  hadde  don  before  be  Noes  flood.  9.  Apples  as  grete  as  a 
mannes  heved.  9.  Before  the  gate  reysed  oure  Lord  the  wydewes 
sone.  10.  A  kinges  brotheres  sone.  Ch.  3086.  At  the  kinges  mo-> 
deres  court.  5206.  Flural:  Thei  ben  nou  in  paynemes  and  Sara- 
zines  honds.  Mau.  7.  —  iVe.  Of  man^s  first  disobedience  —  sing ,  hea- 
venly  Muse.  M.  PI.  1,  1.  The  Lord's  prayer  etc.  Dichterisch:  Tem- 
pest's  breath,  battle^s  rage.  Byr.  Cor.  1.  Decay's  effacing  fingers.  Gi. 
Whose  land  was  freedom's  home  or  glory^s  grave.  Gi.  s,  «. 

JSoiifung  des  ags.  Oemtivs  ist  zu  meiden:  Philip,  good  old  Sir 
Robertos  wife^s  eldest  son.  Sh.  J.  1, 1.  *t  is  Jone,  my  brotheres  daughter's 
queen  of  Tunis.  Temp.  2,  1.  Simonis  wife's  mother  lay  sick  of  a  fever« 
Mrk.  1,  30. 

Dieser  persönliche  Genitiv  wird  selten  und  vorübergehend  durch 
das  Fronomen  der  3,  Ferson  §.  318  ersetzt,  qft  aber  und  nachhaltig 
durch  of  beschränkt:  Nags.  Hit  was  blide  for  dsdde  of  )K>n  deore« 
Lag.  6524.  Crist  is  hirde  off  hise  shep  off  hise  dere  {»eowwess. 
0.  3596.  in  0.  schon  häufiger,  —  Äe.  |>e  kyng  Saul  was  of  Ysrael 
kyng.  RG.  647.  l>e  kyng  of  France.  741.  —  Me.  The  spiryt  of  God 
war  bom  upon  the  watrys.  Gen.  1,  2.  Of  the  fruyt  of  trees  that  ben 
in  paradis  we  eten.  3,  2.  The  body  of  our  Lord.  Mau.  7.  eyren  of 
hennes.  7.  bei  Wycl.  herrscht  o  f  vor,  —  Ne,  The  spirit  of  God  moved 
upon  the  face  of  the  waters.  Gen.  1,  2.  We  may  eat  of  the  fruit  of 
the  trees  of  the  garden.  3,  2.  ^ 

b)   das   Ganze,    von  dem  das   regierende   Substantiv  einen   Theil  %,  223. 
angibt:    Ägs,    Se  nordd«l   middangeardes    {der   Norden    der   Erde)» 
Bed.  1,  1.  t)am  beorman,  lK>ne  )>»t  wif  onfing  and  beh^dde  on  ))rym 
gemetum  melewes.  Mt.  13,  33.    J^am  restedieges  »fene  com  Maria. 
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§.  128.  28,  1.    H6  syld  aenne  drinc  ccaldes   wseteres.    ID,  42.    An  wtf  hsefde 
hyre  sealf-box  deörwyrdes   nardes.   Mrc.  14,  3.  —  Nags,  selten:    J)at 
cOm   hir  lifes  ende.   Lag.  229.     Heo  loseden   monie    J)usend   godere 
monnen  {ß.aberi  of  hire  gode  manne).  6706.   Heo  nome  mnche  deal 
goldes   (of  golde  B.)    6078.    I)at  he   lette    aenne  drope  blöd   (A.  one 
blödes  drope  B.)  7660.  an  bite  bradess.  0.  8640.  —  Ae,  sehr  selten: 
Fro  J)e  Nor]) -Est   into   SouJ)-West  into  Engelonde's    ende  RG.  179. 
Fro  |)0  worldes  bigynninge.  234.     Öfter  fehlt  das  Oeniüvzeicheii  und 
das  Attribut  scheint  Apposition  zu   werden:   J)e   hnnger   was  so  grete, 
J)at  a   quarter  wbete   was  at  twenti  mark.    PL.  4328.     Das  Oenitiv- 
zeichen  fehU:   j)e  |)rydde   del  my  kingdom  y  geue  pe.  RG.  285.     To 
whom   heb   wolde  ymaried   be    wij)   |)e   |)ridde   del  ys   londe.    711. 
From   |)e    on   ende   Comewayle.  178.  —  Me,   Thei   eten   no   swyncs 
flessche.  Mau.  6.  whanne  the    dayes  Pentecostes    (Pentecostes    dayes 
GMPTY,  d.  of  Pentecost  B.)  were  fulfiUid.  Deids.  2,  1.    Maßangaben 
s.  w.  —  Ne,  They  roll  thestone  from  the  welFs  mouth.  Gen.  29,  8. 
Dichter:   He  säte  him  down   at  a  pillar's  base.  Byr.  Cor.  19.    There 
Ocean^s  cheek  reflects  the  tints  of  many  a  peak.  Gl. 

Hier  tritt  schon  im  Ags,  neben  dem  Genitiv  die  Präposition  of: 
ys  J>es  of  ))inum  gef^nnn  .(t>^  der  von  deinen  Genoßen)?  Coli,  kn  of 
{)ysum.  Mt.  6,  29.  —  Nags.  Heo  funden  ane  heorde  of  beorten  swi^e 
grete.  Lag.  306.  In  {K)n  Castle  he  dude  six  hundred  of  bis  cmhtea 
(cni{)tes  B.  cRe  Rection  von  of  verschwindet).  613.  We  habbed  seoue 
))usund  of  gode  cnihten  (cnittes  B.)  365.  —  Ae.  Plante  me  may  of 
alle  gode  yse.  RG.  9.  J)e  |)ridde.  wonder  ys  up  |)e  hui  of  {)«  pek. 
164.  Neuer  in  bis  lyue  a  fote  of  lond  he  les.  PL.  581.  In  Maßan- 
.  gaben  ixt  of  bisweilen  ausgefallen:  a  quarter  whete.  4328.  —  Me.  a 
potftil  of  peses.  PP.  4170.  b  seem  of  otes.  2156.  ten  quarters  of  otes. 
2198.  In  hire  cuppe  was  no  ferthing  sine  of  grese.  Ch.  135.  —  Ne. 
Abgesehen  von  den  Maßangaben  s.%.  224.  hat  sich  hier  of  befestigt'. 
Solomon  in  all  bis  glory  was  not  arrayed  like  one  of  these  HB. 
They  found  a  herd  of  harts  most  great.  In  the  castle  he  placed  six 
faundred  of  bis  good  knights. 

Hinter  manchen  Größenbegriffen  stehen  die  Gegenstände  ohne  of, 
sei  es,  daß  sich  hier  der  alte  Genitiv  erhalten  hat,  oder  daß  of  aus- 
gefallen ist,  oder  daß  man  den  Zahlbegriff  als  Numerale  und  deshalb 
adjectivisch  nahm :  Ags,  tpi  {)usend  punda.  Mt.  18,  24.  —  Nags.  an 
bundred  punda  (A.  pound  B.)  Lag.  3546.  —  Im  Ae.  300  pounde  und 
potmdes'^  vnd  noch  im  Ne,   a  thousand  pound.  Sh.  Much.  1,  1.  und 
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das  geivahnlkhere  a  thouaand  of  pounds,  thouaands  of  pounds. —  Ägs.  §.  22d. 
scör.  —  Ae,  six  score  9er.  RG.  4820.  —  Ne,  twenty  score  fislies.  WS. 
Pir.  22.  some  scores  of  years.  WS.  Pir.  16. 

c)  eUe  Eigenschqft,  Angabe  von  Maß  und  Zeü:  Aga.  Cnihtas^  ^  §•  2^^* 
weron  hwites  lichaman  and  faageres  andwlitan  menn  (Mamien,  die 
waren  Mcmner  weißen  LMes  und  schönes  AntlUz€s\  Greg.  HS  ws&s 
xnicelre  sddfaBstnysse  wer  (e*  Mann  strenger  WahrheitsU^t).  Bed.  3,  15. 
He  wses  fram  him  dlocen  swä  mycel  sw4  ftnes  st4nes  wyrp.  Luc,  S2, 
41.  Lamb  äaes  ge&res  (einjähriges  Lamm),  Greg.  ])et  )>fere  eidigan 
geinyiide  {^eodorus  fordf^red  waes  (daj^  Th.  seligen  Andenkens  gestor- 
ben war)  Bed.  ö,  8.  Dieser  Qenitiv  steht  femer  nicht  mar  im  Prä- 
dScat:  se6  den  w»s  micelre  brsedo.  Bed.  5,  13.  sondern  auch  absohd: 
Hwaet  J^ence  g'e  betw^x  ebwy  lytles  geleäüan  {ihr  Kleingläubigen). 
Mt.  16,  8.  Dieser  Genitiv  berührt  sich  mit  of  in  Angabe  Jles  Stoffes: 
sincgestre^a  fsattan  goldes  {Kleinodien  feißten  Ooldes).  B.  1093.  — 
Nags,  gewöhnlich  of :  aele  mon  nom  ane  scale  of  rede  golde.  Lag»  5368. 
^e  merminnen  beod  deor  of  muchele  ginnen  (the  mer-men  «re  beasts 
of  great  deceit).  1323.  He  was  a  gung  mon  of  ]xriti  geren.^  37T. 
Herode  let  hinun  brinngenn  to  bisshopess  off  dep  lare.  O.  7205. 
Horrs  off  fir  itt  (karrte)  dro^henn.  8704.  —  Ae,  A  dogter  i«h  haue 
of  gret  prys,  and  noble  and  god.  RG.  282.  jt  kadde  ^  elde  of 
fyftene  9er.  242.  He  was  a  duke  of  faire  fame.  PL.  220.  I>6  BrcstoiiB  . 
men  of  mykelle  myht.  20.  —  Me*  Tbis  emperonr  bathe^  in  oh  of  the 
pyleres  of  gold,  a  rubye  and  a  charboncle  of  half  a  fote  long.  Man.  M. 
a  powder  of  gode  g4)mmes.  S2.  Fc^lk  q£  tendre  geras.  Gh.  2830.  Chi 
bis  hed  (was)  a  croune  of  laurer  grene.  2878.  —  Ne*  0  je  ci  little 
faitb,  why  reason  ye  anong  yourselves?  Mt.  16,  8.  He  is  a  man  of 
attainments  and  of  captivating  man&eis.  BH.  6. 

Die  älteren  Dialecte  vom  Nags.  ^m  haben  hier  ««Ar  ee&en  den.Genitiv 
behalten,  hauptsächlich  in  temporale»  Bestirnnrnnge»  und  Maßangaben: 
Nags.  He  wass  neh  off  aa  ^ei^ss  Mt.  O.  8402.  He  itmu  eff  ekhte 
daghess  elde.  4157.  An  dag^es  gang.  8910.  —  Ae.  Eck  mon  ke  t^ 
^tpe'B  wond.  RG,.  1141^.  Fnlgence  ^er  badde  de^is  Wonde.  1715. — 
Me*  The  firste  boost  gothe  before  him  a  dayes  journ^«.  Ifao.  22. 
The  widewis  of  hem  were  dispised  in  euery  daies  mymstring.  Deeds. 
6,  1.  —  Ne.  nicht  selten:  a  sommer's  day.  M.  Fl.  1,  449.  a  fuJl  wecdcts 
joumey.  Afac«  8,  171.  in  the  oourse  of  a  day  or  tYTo's  marcfa»  W& 
Tal.  14.  iit  a  minoteV  waming  «be.  -^^  &  few  stp«e^'  tbrcyw«  Ytax. 
F.  2^«  A3  if  ahe  irattbed  to  embrace  «6  at  a  hwadred  yard»'  dtstünoti 
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§•  224.  BH.  65.    He  walked  to  an  alehouse  at  half  a  mile^s  distance.   TJ. 
6,  12.  a  liair'8  breadth.  BH.  53. 

§.  225.  D{u  regierende  Substantiv  ist  bisweilen  ausgelßßen,   wenn  es  sich 

aus  dem  Satze  oder  dem  Zusammenhang  ergänzen  läßt.  Das  ags. 
Jacobum  Zebedei  (sun)  Mt.  4,  21.  ist  Nachahmung  des  Oriechisehen, 
Die  Bildung  der  Eigennamen  aus  dem  Oeniiiv,  wie  Edmunds,  Philipps 
seheint  a\rf  einen  weitem  Oebrauch  hinzudeuten.  Ägs.  He  wes  gefiiUod 
on  Sanct  Petras  cyricean  |Mes  apostoles  {er  wurde  in  St.  Peters  Kirche 
gtiamift).  Bed.  2,  13.  )^  cdmon  \k  »rendracan  t6  Albanes  hüse  {da 
kamen  die  Boten  zu  Älb.  Haus)»  Bed.  Alb.  Die  selhstverständUchen 
lokalen  Begriffe  werden  im  Ae.  ausgek^fien  und  der  spätere  Gebrauch 
dehnt  sich  axif  ähnliche  Begriffe  aus,  wie  palace,  shop  etc.:  Äe»  He 
wonede  at  Seynt  Petre's.  RG.  2736.  At  London,  at  Saynt  Ponle's, 
toke  he  ])e  croune.  PL.  551.  To  Saynt  Poole's  he  cam.  2148.  — 
Me»  There  is  the  chirche  of  Se3nite  Kater3nie.  Man.  5.  —  Ne»  He 
preached  at  St  Paul's.  Mac.  3,  326.  I  saw  thee  at  the  Count  Or- 
fiini's.  Sh.  In.  3,  1.  Teil  me  the  way  to  Cedric  the  Saxon's.  WS. 
Jv.  2.   I  had  just  come  in  one  night  from  my  dear  girl's.  BH.  64. 

Aus  dem  Satze  zu  ergänzen:  Then  he  wistfully  asks,  with  hls 
band  on  bis  brother*s.  BH.  63.  He  was  her  guardian  heneeforth, 
and  the  boy's.  67.  Were  a  few  short  summers  mine,  my  name  Bhould 
more  than  £ste*s  shine.  Byr.  Par.  13. 

Die  Beifügung  einer  Apposition  zum  ags.  Genitiv  s.  §•  228. 
AtiffaUend:  At  Blaze  and  Sparkle's  the  jewellers,  and  at  Sheen  and 
Gloss's  the  mercers,  it  is  and  will  be  for  seyeral  hours  the  topic  of 
the  age.  BH.  58. 

Oft  hat  die  Verbindung  mit  dem  Genitiv  die  Bedeutung  einer 
Composition :  in  too  much  jeweller's  cotton*  BH.  2.  a  porter^s  chair.  21. 

§•  226.  B.  Der  Objectsgeniüv  stellt  den  Substantivbegriff  in  einem  objectiven 

Verhattniß  zum  regierenden  Substantiv  dar;  in  letzterem  muß  noch 
verbale  Kr<tft  rege  sein:  Ags,  Hire  w»s  godes  egsa  {sie  hatte  Chttes- 
furcht).  Exon.  244,  30.  Ac  bim  drihtnes  w»s  bymende  lufu  (ihm 
war  innige  Liebe  zum  Herrn),  C.  12 ,  24.  Min  bl6d ,  ^ai  byd  for 
manegum  ftgoten  on  synna  forgyfennesse.  Mt.  26,  28.  Hit  is  maere 
on  huntunge  heorta  (cervorum  venatu  insignis  est).  Bed.  1,1.  ])ft 
onfUngan  Bryttas  fulluhte  and  Cristes  gele4fan  {empfiengen  Taufe  und 
Glauben  an  Ch,).  1,  4.  He  ^sds  andgit  hafad  {hat  ein  Verständnifi 
davon)»  Gr.  Ps.  91,  5.  Sealde  him  landes  anweald.  104,  39.  =  an- 
weald  ofer.  Met  1,  62.  —  Nags.  selten:  He  beote  beo  GloudteBtre 
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al  for  Ms  sune  (A.  sones  B,)  lauen  {nannte  sie  G.  aus  Liebe  zu  seinem  §.  226. 
Sohne),  Lag.  9630.  Ic  al  for  godes  luue  »m  to  |)e  her  icmne.  17708. 
J)e  king  wes  on  mode  sar  for  his  monne  Iure  {um  den  Verlust  seiner 
M.)  639.  patt  wasstme  })att  iss  lifess  braed.  0.  1939.  —  Ae.  for 
Godes  love.  RG.  430.  for  Gode  loue.  PL.  3352.  —  Ne.  Thine  own 
hand  yields  thy  death's  instrument.  Sh.  And  now  my  tongue's  use 
is  to  me  no  more.  Sh.  Rb.  1,  3.  Were  he  my  brother,  nay,  our 
kingdom^s  heir.  1,  1.  ' 

Schon  im  Nags,  tritt  gewöhnlich  of  ein,  hisv>eilen  andere  Präpo-^ 
sitionen:  We  woUed  habben  care  of  ure  life.  Lag.  371.  He  heom 
fedde  for  luue  of  his  brpder.  7156.  {)a  loudinge  alay  for  drede  of 
J)an  kinge.  B.  24874.  =  drede  for —  2088.  fer  of  he  nom  gemen. 
6981.  Habben  J)e  ufere  hond  of  |)an  kinge.  1521.  To  winnenn 
oferrhand  off  uss.  0.  5458.  Nimej)J)  gom  off  J)iss.  11680.  I)a  I)att 
hafcnn  ned  off  hellpe.  7373.  —  Äe,  ^e  heye  kyng  J)at  ha|)  beste  of 
water  and  of  erj)e.  RG.  6743.  Pyte  yt  ys  of  J)is  lond.  2200..  He 
stode  of  him  non  eye  {Furcht).  PL.  150.  Eilred  has  nede  of  help.  909. 
{)at  he  hadde  rewj)e  of  hym.  RG.  1323.  J)e  pyte  J)at  ychabbe  of  J)e. 
4201.  Of  one  J)ing  nym  wel  gode  gerne.  4019.  Of  a  J)ing  ich  habbe 
deol.  2887.  Haue  mercy  of  hym.  1343  (=  on  me  J)ou  haf  mercie. 
PL.  4081).  —  Me.  For  drede  of  wylde  bestes.  Mau.  5.  For  love 
of  that  ydole.  16.  trust  of  (in).  God.  28.  He  gave  hem  power  of 
unclene  spiritis.  Mrk.  6,  8.  Hafe  merci  (of)  on  us.  Mt.  4,  27.  (=to 
US.  Tob.  8,  10.).  To  have  nede  of  sapience.  Ch.  Mel.  (=  to  Mrk. 
2,17).  They  token  no  hede  of  the  peril.  Mel.  (=  to  Tob.  4 ,  13). 
Haue  mynde  of  (B.  on  A.)  me.  Luke.  23,  42.  To  have  shame  of  his 
Sinnes.  Pers.  To  take  regard  of — .  Pers.  I  bere  witness  of —  Joh. 
5,  31.  (==:  to  33.)  m.  v.  a.  —  Ne.  ist  of  gewöhnlich,  wenn  nicht  andere 
Präpositionen  eingetreten  sind:  With  love  of  the  church  and  with 
love  of  the  freedom  was  mingled  a  third  feeling.  Mae.  3,  205.  It  is 
distrust  of  the  Queen's  justice.  WS.  Ken.  32.  Overcome  by  fear  of 
the  gallows,  he  consented  to  pay  fifteen  thousand  pounds  for  his 
liberation.  Mac.  5,  220.  I  marvßl,  that  he  will  take  such  heed  of 
her  that  cares  not  for  him.  WS.  Ken.  19.  Ferner:  to  take  care, 
notice,  pity,  use,  possession  of  etc. 

I^er  eigentliche  Genitiv  aiif  — s  fiat  große  Verluste  erlitten.-   Dar  §,  227. 
gegen  hat  derselbe  auch  eine  weitere  Verwendung  erlangt^  die  der  alten 
Sprache  fremd  ist, 

l)  Er  tritt  verstärkend  für  den  einfachen  possessiven  Genitiv  atf. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.  11 
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§•  227«  Hier  hat  er  sich  aus  seiner  gewöknUehen  BedetOung  eniwickeU :  Ne, 
Rebecca  clothed  Jacob  with  garments  of  his  brother^s  (garments). 
Ben.  J.  With  them  a  bastard  of  the  kiDg's  deceased  (bastards).  Bh. 
J.  2,  1.  und  so  noch  jetzt :  He  is  no  Ifriend  of  my  father's  (friends). 
Es  wird  hier  nur  ein  Gegenstand  genannt  unter  mehreren,  die  der  Be- 
sitzer hat.  Dieselbe  Form  verwendet  man  auch,  wenn  es  nur  einen 
Gegenstand  gibt  und  dieser  nachdrucksvoll  genannt  werden  soll:  Will 
tbe  king  digest  this  letter  of  the  Cardinars?  Sh.  —  Will  not  a 
calfs-skin  ßtop  that  mouth  of  thine?  Sh.  J.  3,  1.  This  was  an  ill- 
advised  marriage  of  Mr.  Carstone's  {obgleich  es  die  erste  und  einzige 
Heirath  ist).  BH.  60. 

§.  228.  2)  Das  Genitiv  zeichen  wird  verwandt^  um  die  logische  oder  syn- 

taktische Einheit  zu  bezeichnen*     Daher  steht  es 

a)  an  Compositionen,  die  einen  Begriff'  enthalten:  Ne,  Break 
into  his  son-in-law's  house.  Sh.  bHf.  4,  7.  She  was  in  Amelia's 
(or  indeed  in  anybody  eise's)  Company.  Van.  F.  26. 

b)  hinter  Substantiven  und  ihren  Appositionen  und  zwar  immer 
am  letzten  Wollte:  Ne.  Well  have  the  Lord  Say's  head.  hHf.  4,  2. 
Miss  Pinkerton's  academy.  Van.  F.  1«  It  is  Mrs.  Sedley's  coach.  1. 
She  went  to  Lieutenant  George  Osborne's  heart.  13. 

Der  historische  Verlauf  ist  folgender:  Ags.  Snberhtee  desA^ 
£astseaxna  cjninges.  Bed.  2,  5.  On  Torcwines  dagum,  {)»8  ofermddan 
ejninges.  16.  —  Nags.  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Brutene.  Lag. 
25896.  oder  erweitert:  a  Cunedagius  dawe,  fe  king  wes.  3977.  — 
Äe.  Li  Charlema3m  courte,  sire  of  Saynt  Dinys.  PL.  220.  Bichard 
was  Roberd  fader,  J)e  duke.  1245.  —  Me.  Josephe^s  modre,  the 
patriarche.  Mau.  6.  —  Ne.  It  is  Othellö's  pleasure,  our  noble  and 
Yaliant  general,  that  every  man.  etc.  Sh.  Put  the  sword  into  yonng 
Arthur's  band,  thy  nephew  and  right  royal  soyepeign.  Sh.  J.  1,  1. 

Ags.  })aßs  cyninges  sweoster  Ecgfrides.  Cüdb.  On  {lass  cyninges 
dagum  Herodes.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  {)es  kinges  sune  Priami.  Lag.  332. 
J»re  quene  cun  Heleine.  331.  —  Ae.  J)e  kyng  Arture's  syster's  sone 
J)ys  kyng  Howwel  was.  RG.  3536. 

Die  Apposition  ist  titelhaft  und  steht  unmittelbar  vor  oder  hinter 
ihrem  Substantiv:  Ags.  Se  w«s  WihtrMes  cyng  sunu.  SC.  760.  — 
Nags*  Creusa  Priames  kinges  dohter.  Lag.  211.  —  Uppon  Herodess 
kingess  dagg«  0.  6992.  Upponn  Herode  kingess  dagg.  287.  —  Ae. 
Mid  Homber  kynge's  god.  RG.  563.  —  Ne.  It  was  in  James  the 
First's  time.  WS.  Nig.  Int. 
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I  Ags.   In   cyninges   Herodes   dagum.  D.   Mt.  2,1.  —   Nags.  ^e  §.  228. 

I  Laferrd  Cristess  moder.  0.  308.  —  Ae.  kyng  Locryne's  herte.  RG. 
i  569.  und  J)e  kynge's  William  bro|)er.  PL.  6016.  In  J)e  emperoure's 
i  August  two  and  fourti  gere.  1419.  —  Me.  Is  this  the  lawe  of  king 
!  Artoures  hous?  Ch.  6671.  —  iVe..  The  prelates  cited  him  before 
i  tkem  in  the  chapter  house  of  Saint  PauFs  cathedral.  Mac.  6,  339. 
i  That  it  may  enter  butcher  Mowbray's  breast.  Sh.  Rb.  1.  2.  I  have 
thrown  a  brave  defiance  in  king  Henryks  teeth.  aHd.  5,  2. 

c)  sogar  an  dem  genitivischen  Attribute  des  Substantivs :  Ne.  A 
road  made  into  Scanderbech's  country  by  the  duke  of  Mysia's  men. 
Ben.  J.  Gramm,  p.  784.     The  Duke  of  Gloster's  men.  Sh.  aHf.  3,  1. 

Die  alte  Sprache  hat  diese  Verbindung  nicht,  sie  läßt  den  Oenitiv 
nachtreten:  Ae.  An  knygte's  heued  of  Arabye.  RG.  8354.  |)e  kyngys 
sone  of  Lasse  Brytaine.  3537. 

d)  Sh.  läjSt  sogar  an  zwei  mit  and  verbundene  Substantiven  das 
Genitivzeichen  treten:  Duke  Humphrey  is  murdered  by  Suffolk  and 
the  Cardinal  Beaufort's  means.  bHf.  3,  2.  The  bishop  and  the  duke 
of  Gloster's  men.  aHf.  3,  1, 

Für  das  genitivische  Verhältniß  ist  früher  selten  ein  appositionelles  §•  229. 
eingetreten:  Ae.  a  peyre  hose.  RG.  8173.  —  Me.  What  maner  stone 
this  röche  was.  Ch.  Farne.  3,  33.  Whan  he  was  comun  to  a  maner 
(ßum  B.)  place.  Gen.  28,  11.  .Thei  drynkeu  a  maner  ale,  made  of 
hony.  Mau.  24.  —  Ne.  A  dozen  close  lines.  Van.  F.  51.  He  had 
never  made  half-a-dozen  othcr  acquaintances  in  all  bis  life.  NN.  49. 
Viele  Composiiionen  mögen  so  veranlaßt  sein,  wie :  Lyons  silk,  Valen- 
ciennes  lace.  Mac.  8,  113.  etc.,  in  denen  das  vorstehende  Substantiv 
nach  und  nach  adjectivische  Bedeutung  erlangt:  For  fear  you  should 
spoil  your  sunday  one  (suit).  Grand.  These  honest  folks  at  the  Hall, 
whose  simplicity  and  sweet  rural  purity  surely  show  the  advantage 
of  a  country  life  over  a  town  one.  Van.  F.  11. 

Auch  pound  Sterling  {nach  Camden  von  Easterlings)  scheint  so 
entstanden:  He  gef  hem  four  fousend  of  sterlynges.  RG.  6105. 

Neben  den  Genitiv  hat  sich  mit  geringem   Unterschiede  der  Dativ  §•  230. 
gestellt,  wie  im  Ne. :  She  was  daughter  t  o  Sir  William  Temple.  Which 
of  the  two  was  daughter  o  f  the  duke  ?  Sh.  As.  1,2.    Wlio  commands 
them?  the  nephew   to   old  Norway   Fortinbras.   H.  4,  4.     He   is    a 
friend  to  the  liberty  of  conscience.  Mac.  8,  174. 

Dieser  Dativ  ist  in  Folge  der  Verbindung  des  Substantiv  mit  de%n 
iifsverb,    also  als  Object  eingetreten:  Ags.   Ic  w«s    blindum   eäge, 
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%,  230.  healtum  f5t,  and  {)earfena  faeder  {ich  war  Blinden  Äuge,  Lahmen  F^ß 
und  der  Armen  Vater).  Job.  —  Nags,  Alle  sinndenn  tili  Tire  Laferrd 
dere  bre})re.  0.  15709.  t>e99  sinndenn  tili  {)e  Laferrd  Crist  fall  dere 
brejire  and  sustress.  15731. —  Me.  Jetro,  cosyn  to  Moysea.  Exod. 
18,  5.  He  was  brother  to  Marie.  Mau.  8.  0  Lady  min,  Ye&iu, 
d&ughter  t  o  Jove,  and  spouse  o  f  Y uleanus.  2234.  He  was  sucoessour 
t  o  Mahomete  and  o  f  bis  generatioun.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  gtehen  iie 
auch  neben  einander  zur  Unterscheidung  des  suhjecüven  und  objedxotn 
Verhältnisses:  They  harangued  on  the  great  superiority  of  a  regulär 
army  to  a  militia.  Mac.  6,  237.  All  those  evil  passions  were  on  a 
sudden  emancipated  from  control;  the  hatred  of  sect  to  sect,  the 
hatred  of  nation  to  nation.  10,  351.  So  stron'^  and  general  was  at 
that  time  the  aversion  of  the  English  to  the  Lrish.  9,  239. 

n.  Apposition. 

'  §.  231.  Die  Apposition  theilt,  so   weit  das  möglich  ist,    die   Formen  iis 

.Substantivs,  zu  dem  sie  gehört, 

Sie    steht   hinter   ihrem    Substantiv:   Ags,   Cüdberhtus,    se  MIg» 
biseeop.    J)eodorus,   J)ises   iglandes  arcebisceop.    Aclflsed,  ^kI  Me 
mseden.  Cudb.    Hine  Gandis,  seo  eä,  lange   gelitte  |)ses  oieihaddes 
(der  Fluß  G.  hinderte  ihn   lange   an  der  Überfahrt),    Chr.    Onßngli« 
J)onan   tö    wife  Aedelburge,   Aedelbyrhtes    dohtor   })»s    cyniiigcs(«r 
empfieng  zum  Weibe  -4c.).  Bed.  2,  9.     Johanna,  Chuzan  wif,  Herode» 
ger^fan.   Luc.   8,  3.     Cömon   hi   of  J)rtm  folcum,    J)am    strangeataa 
Germaniflß  {sie  kamen  von  3  Völkern,  den  stärksten  Germaniens)»  Bed. 
1,  15.     WiJ)  Blaedlan  and  Attelan,  Huna  cyningum.  1,  13.  —  Äf^'* 
Pandrasus  J)e  king  com.  Lag.  515.    He  gef  Lauine  his  douter  Eneaäi. 
163.     He  gef  Assaracum  his  sune  sele  {ireo  Castles.  390.    6offar))a& 
king     of    Peyters    nes     hit    noht    iqueme.    1407.      Aber:    Howele« 
dohter,  haeh  mon  of  Brutene.  2589C.    Upponn  Herode  kingess  dagjj. 
257.  und  Herodess   Hingess    dagg.    6992.  —    Ae,  Corineus,  duk  of 
Cornewaile.   RG.  572.    Corineus,  J)is  stronge  mon,  to  hondred  m«» 
with  hym  nom.  360.     Cordeille ,  ys  leue  dogter ,  eir  of  al  ys  lond  he 
made.  862.  Romulus  and  Remus,   J)e  twei  brederen,  bygonne  Jk)  firßt 
Rome.  901.  —  Me.   That  toun   founded   Bersabee ,    the  wif  of  Si« 
Urye,  the  knyghte.  Mau.  6.     Seynt  Elyne  was  modre  to  Constantyn, 
the  emperour  of  Rome.  2.    Salomon  J)e  wyse.  Ch,  657.     Pandras  1* 
stronge  kyng.  274.    Penda,  hej)en  duc.  5153.  —  iVe.  William  Henry» 
Prince  of  Orange.  Mac.  7,1.     He  was  succeeded  by  the  Duke  ot 
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Gordon ,   a  Roman    Catholic.    6 ,  350.      They   were   obliged   to  take  §.  232. 
shelter  in  Messina,  the  capital  of  Sicily.  Golds.  9. 

Sie  steht  vor  ihrem  Substantiv  \  Ags,  Se  eädiga  papa  Gregorius. 
J:one  papan  Pelagium.  H€  äsende  senne  pistol  to  })am  casere  Mauri- 
tium.  Greg.  j)8es  cyninges  sweoster  Ecgfrides.  Cüdb.  In  cyninges 
Herodes  dagum.  D.  Mt.  2,  1.  Twa  feöda,  Pihtas  and  Scottas.  Bed. 
1,  2.  —  Nags.  ForJ)  wende  J)e  king  Leir.  Lag.  3504.  |)ere  cwene 
cum  Eleyne,  \e  kinges  doJ)ter  Priami.  331.  Heo  nomen  |)ene  cniht 
Brutum  and  makeden  hine  to  duke.  418.  {)e  Laferrd  Cristess  moder. 
O.  308.  —  Ae.  l)e  quene  folk  J)e  kyng  Locryn  slow.  RG.  621.  Kyng 
Kenulf  ys  fader  godman  was.  5315.  |)e  emperour  Henry.  PL.  2587. 
pe  emperice  sonne  Henry  he  had  right  Jjertille.  2659.  Kyng 
Locryne's  herte.  RG.  569.  {)e  kynge's  William  broJ)er.  PL.  6016.  — 
Me,  Tho  tour  founded  kyng  Nembrothe.  Mau.  5.  His  lond  marebethe 
nnto  Prestre  Johnes  lond.  5.  There  duelled  tbe  holy  prcfpbete 
Daniel.  5.  —  Ne.  The  Emperour  Constantinus.  Mac.  4,  47.  The 
Princess  Anne.  9,  275.  The  Lady  Anne.  8,  130.  The  Lord 
Bassanio's  wife.  Sh.  WN.  3,  5. 

Für  das  appositionale   Verhäliniß  ist   hei  manchen    Wörtern   das  §.  233. 
attributive  eingetreten  : 

1)  bei  den  Namen  der  Länder.  Der  Ags.  nennt  letztere  nach  den 
Bewohnern :  Breotona  rice.  Bed.  1 ,  3*  Frisena  land.  5,  12.  Pßohte 
j[)eöd  com  of  Scy|)|)ea  lande.  1,  23.  oder  mit  besonderem  Namen  und 
dann  mit  übereinstimmender  Apposition :  Fram  Armorican  psere  maegede. 
Bed.  1,  1.  —  Nags.  Während  Lag.  den  ags.  Ausdruck  beibehält^  tritt 
bei  Orm  auch  der  Genitiv  ein:  He  wass  sett  to  beon  Kasere  i  Rome 
riebe.  And  J)a  wass  Romess  kinedom  füll  wid.  0.  9172.  Qerrsa- 
Isemess  kinedom  wass  todseledd.  9177.  Wha  wass  patt  tune  kaserrking 
i  Romess  kineriche.  9446.  ut  off  Qerrsaleemess  land.  9243.  —  Ae, 
be  lond  of  Grece.  RG.  314.  into  J)e  lond  of  Lumbardy.  224.  in  J)e 
contre  of  Canterbury.  139.  |)e  schire  of  Oxenfort.  103.  J)e  bischopriche 
of  Salesbiiry.  117.  to  Readynge's  abbay.  PL.  2628.  —  Me.  The 
rewnie  of  Strabye.  Mau.  5.  the  kingdom  of  Surrie.  5.  the  lond  of 
Judee.  5.  the  province  of  Galilee.  9.  the  Vale  of  Ebron.  6.  the  loond 
of  Canaan.  Josh.  5,  12.  — ^  Ne,  The  empirc  of  Russia,  the  kingdom 
of  Grcece,  the  elcctorate  of  Hessen,  the  duchy  of  Saxony,  the  princi- 
pality  of  Wales,  the  archbishopric  of  Canterbury  etc. 

2)  hei  den  Namen  der  Städte,  Das  Ags,  setzt  ceastre,  byrig  etc. 
zum   Volksnamen,  Cantwara  byrig.  Bed.  oder  apimsitional  zum  Namen 
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§.  23^.  der  Stadt:  on  Eoforwic  ceastre.  Bed.  1,  5.  ofBethleem  ceastre.  Job. 
7,  42.  of  |)sere  ceastre  Nazareth.  Luc.  2 ,  4.  Hier  aber  kai  Durh. 
schon  den  Genitiv:  H@  forleort  ceastra  Natzaredes.  Mt.  4,  13.  — 
Naga.  Orm  hehäU  den  Genitiv  bei:  He  wa88  cumenn  tili  Nazar8e|)ess 
chesstre.  8882.  Itt  wass  bigunnenn  i  Be]){)leemess  chesstre.  6831.  — 
Ae.  In  J)c  cyty  of  Bangor.  RG.  4817.  ^e  toun  of  Euerwik.  651. 
neben  ^e  toun  Zephanye.  8609.  at  Londontoune.  PL.  740.  at  Jerusalem 
cite.  2488.  to  burgh  Konan.  260.  the  havene  of  Tottenais.  RG.  477.  — 
Jfe.  the  cytee  of  Nye.  Mau.  1.  the  havene  of  Tire.  4.  the  cite  of 
Nynyue  Jud.  1 ,  5.  und  cite  Melothe.  2 ,  13.  the  burgtown  BetheL 
7 ,  2.  the  ilke  greet  citee  Babilon.  Apoc.  14 ,  8.  Jericho  cite.  JosL 
6,  26. 

Die  nördlichen  Quellen  haben  zwar  diesen  Gebrauch  eingeführt, 
allein  das  Romanische  hat  denselben  allgemein  gemacht.  Man  findä 
ihn  schon  im  Lateinischen.  Schon  Cic.  ad  Atticum  5,  18:  in  oppido 
Antiochiae  erat.  Für  den  Genitiv  läßt  die  spätere  Latinität  de  an- 
treten :  Donavimus  arcem  nostram  de  Bertegonio  cum  oppido  de 
Muris  cum  omni  jurisdictione  et  ad  instar  praedictae  villae  de 
Villiaco.  Dipl6me  de  Chlotaire  L  de  Tann^e.  560.  s.  De  Chsvallet 
p.  476.     Daher  das  afrz.  la  cit^  de  Paris  und  Paris  la  cit^. 

3)  bei  den   Namen   der    Inseln:    Ags.  apposUional:   Orcadas,  ^ 
eÄlond.  Bed.  1,  3.    Mycel  eälond  Tenet.  1,  25.    of  Bröotone  eÄlonde. 
2,  1.  —  Ae.  J)e  yle  of  Wygt.  RG.  33.    ^e   yle   of  Man.  31.  -  ifc 
the  isle  of  Colos,  the  isle  of  Creta.  Mau.  4.  —  Ne.  The  small  island 
of  Elba  was  assigned  to  him.  Russ.  739. 

4)  bei  den  Namen  der  Flüße  nur  vorübergehende  Ags.  Fr«n 
{>sere  eä  Danais  west  6d  Rhin  }^k  e&.  Or.  B@  Temese  stre&me.  Bed. 
4,  8.  Be  Trentan  streäme  t)8fere  eä.  4,  21.  —  Nags.  Bi  fe  flmnm 
Jorrdan.  0.  8299.  intill  flumm  Jorrdan.  10782.  —  Ae.  J)e  water  of 
Done.  PL^  291.  —  Me.  The  flood  of  Effrates.  Josh.  1,  4.  the  flood 
Jordan.  Exod.  7,  7.  The  ryvere  of  Euphrate.  Mau.  6.  the  ryvere  of 
Danube.  5.  —  s.  §.  169. 

Ebenso  bei  den  Namen  der  Berge,  Hügeln  und  Thäler:  Me.  the 
valei  of  Haylon.  Josh.  10,  12.  the  mount  of  Sinay.  Mau.  5.  W 
(of  A-)  Garysym.  Josh.  8,  33.  —  Aux^h  von  Bäumen :  a  tree  of  oke. 
Mau.  6.    the  tree  of  eider.  8.  —  Ne.  Mount  Sinay.    The  oak-tree. 

5)  bei  den  Monatsangaben:  Ags.  nur  Compositionen :  Solmöiuid, 
ES,sterm6nad  oder  die  lateinischen  Namen :  Julius  m6nd  Bed.  4, 5.  -^ 
Nags.   Wi|){)innenn  Qoless    mone{>]>.  O.  1910.  —  Ae.    in  Jw 
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of  May.  PL.  6630.  in  t^e  mont)e  of  Teuerer.  RG.  8398.  —  Me.  The  §.  233. 
mon^th  of  May.  Cli.  92.    tlie  moneth  Januarie.  Sp.  Cal.   moneth   of 
December.  2  Esdr.  1,  1.    moneth   of  April.  2,  1.  —  Ne.   the  month 
of  January. 

Ebenso  bei  Angabe  der  Feste:  Ags.  on  Eästron.  SC.  878.  ^f 
aerestan  Eästerdsege.  6ed.  2,  9.  ^f  hälgestan  Eästerdsege.  2,  13.  — 
Äe.  At  J)e  fest  of  Estre.  RG.  3283.  J)e  fest  of  Wytsontyde.  3127.  — 
Me,  Whanne  the  dayes  Pentecostes  (of  Pentecost)  weren  fuMlled. 
Deeds.  2,1.  —  Ne.  When  the  day  of  Pentecost  was  fully  eome. 
Acts.  2,  1. 

Bei  Angabe  des  Datums  ist  der  Genitiv  ursprünglich :  ^f  »restan 
dsege  Julius  mondes.  Bed.  Ö,  9.  —  Ae,  {)e  fer})  day  of  Septembre. 
PL.  307.  J)e  firste  day  of  May.  2666.  —  Ne.  On  the  first  (day) 
of  July. 

6)  bei  Personen,  wenn  daneben  die  Eigenschtften  in  Appellativen 
genannt  werden:  Ne,  The  sneak  of  an  usher  jeered  at  him  no  longer. 
Yan.  F.  5.  And  that  Methodist  milksop  of  an  eldest  son  looks  to 
Parliament.  11.  He  is  a  devil  of  a  fellow.  13.  The  way  we  have 
treated  that  angel  of  a  girl.  21.  This  scoundrel,  gambler,  swindler, 
murderer  of  a  Rawdon  Crawley.  9. 
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Erster    Abschnitt 

Formen. 

I.  Das  Adjectiv  ist  als  solches  entweder  Prädikat  oder 

Attribut  oder  zweites  Object. 

§.  234.  A.   Dcu  prädikative  Adjectiv   hat  im  Positiv   ursprünglich 

starke  Flexion,  die  im  Plural  noch  oft  steht:  Beöd  s;^re  and  wacole 
{seid  nüchtern  und  wachsam).  Job.  J[)egnas  wseron  swtde  gesselige  {die 
Diener  waren  gar  seUglich).  C.  2,  12.  Micele  w«ron  {)ises  mannes 
geeamunga  (groß  waren  dieses  Mannes  Verdienste).  Job.  EHdige 
synd  J)ä.  Mt.  5,  3.  Wit  (Adam  u.  Eva)  her  baru  standad  {wir  stehen 
hier  nackt).  C.  50,  20.  Wit  J»us  baru  ne  mägon  butu  «tsomne  w6san. 
{wir  können  beide  nackt  hier  nicht  beisammen  sein).  62,  3 ;  die  bisweilen 
auch  abfällt :  heo  w«ron  leöf  Gode  {sie  waren  Oott  lieb).  C.  16 ,  17 ; 
im  Sg.  dagegen  ist  die  Flexion  abgestoßen,  wie  im  AÜs. :  Masc.  |)u  bist 
hälig.  Exon.  ,25,  22.  Se  wer  wses  bilewite  and  rihtwis  {der  Mann 
war  schlicht  und  recht).  Job.  —  Fem.  W«s  seö  f&mne  ge6ng  {die 
Frau  war  jung).  Exon.  3,  13.  Se6  böorhtnys  is  eald  {der  Olanz  ist 
cdt).  Fid.  —  Neutr.  Wses  bis  rice  bräd,  wid  and  weordlic  {s.  Reich 
war  breit,  groß  und  würdevoll).  Exon.  243,  10.  —  Das  Nags.  bewahrt 
noch  oft  die  plurale  Flexioni  Sg.  He  wes  feir  and  heg.  Lag.  1646. 
heo  wes  hire  fader  leof.  2935.  J)at  feht  wes  strong.  1744;  —  PL  I)a 
scalkas  weoren  stronge.  1877.  His  J)eines  beod  balde.  25297.  Im 
Sg.  scheint  sich  bisweile  feminines  e  zu  erhalten :  heo  him  was  swide 
deore.  143.  —  Im  Ae.  und  Me.  läßt  sich  noch  oft  plurales  e  wahr- 
nehmen: He  ys  long.  RG.  5.  mon  was  god.  217.  ge  ere  me  lefe 
and  dere.  PL.  4883.  ))ei  had  bien  so  fikelle.  751.  The  heavens  ben 
stronge  and  dangerouse.  Mau.  5.    Doch  auch :  {)at  twei  gonge  bacheleres 
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noble  were  and  gent.  RG.  1226.  His  nose  was  high ,  his  lippes  §.  234. 
round.  Ch.  2170.  Auslautendes  -e  scheint  zur  Bezeichnung  der  Vocah 
länge  verwandt  zu  sein:  Fair  ßcho  was  and  gode.  PL.  2304.  {)i  lond 
is  fülle  rede.  241.  That  hille  is  so  highe.  Man.  3.  the  eir  was 
drye.  3.  —  Im  Ne,  ist  jede  Flexion  erloschen:  The  man  is  good,  they 
are  good;  the  woman  is  fair,  the  women  are  fair.  Wide  is  the  gate, 
and  broad  is  the  way  which  leadeth  unto  life.  Mt.  7,  13. 

Der   Comparativ  ßectiert  nur  schwach :   Ags.   Se   is  betra  ponne  §.  235. 
J)u,  «delra  and  «ht  sp^digra  (der  heßer  ist  als  du,  edler  und  reicher 
an  Besitz),  Exon.  248,  24.     Se   waes   betera  bonne   ic.  B.  469.    «Ic 
sunu  byd  g;J^ngra  |)onne  se  fseder  (der  Sohn  ist  jünger  als  der  Vater). 
Fid.    Nd,n  man  gel^e  {)SBt  senig  hkd.   on  {)8ere   Hälgan  ))r^nysse    sy 
unmihtigra  })onne  öder  (Niemand  glaube,  daji  ein   Wesen  in  der  Drei- 
einigkeit unmächtiger  sei  als  das  andere).  Fid.     Se  f«der  nis  nä  märe 
})onne  se   sunu  (der    Vater  ist  nicht  größer  als  der  Sohn),  Fid.    His 
hergas   h^ran   wseron   and  mihtigran   C.  260,  25.    J)ä  w»ron  hi  J)§ 
baldran  gewordene.  Bed.  1,   12.     Doch   Hü   rnicl^   swtdor  is    Godes 
anweardnis.  Fid.    Die  Formen  auf  -o  in  Durham   können  deshalb  nur 
verderbt  sein:  Woeron  da  endo  d«s  monnes  wyrso  (für  wyrsan)  d«m 
»rrum.  Luc.  11,  26.  —  Nags,  })u   art  me  leouere   })ene  mi  lif.  Lag. 
2978.  ich  am  him  J»  (J)e?)  ladere.  872.    Ja  were  hire  beteren.  3749. 
Im  Ae,  fällt  plurales  n  ab,  und  öfter>fauch  e :  J)e  weder  was  mergore 
(meryer) ,  and  lasse  tempest  in  })e  see ,   Jan  me  er  ysaye.  RG.  5854. 
J)6  Cristene   were   Je   holdere.   2957.     No   men  bej  strenger  Jen  ge. 
11089.     Her  hors  bej  suyftore  Jan  goure  be.  RG.  8335.  —  Me,  He 
was  gungere.  Tob.  1,  4.  it  is  grettere.  Mau.  2.  The  folk  ben  whitere.  13. 
Im  Ne,  keine  Flexion :  he  is  better,  they  are  better. 

Der  Superlativ  ßectiert  allein  stehend  stark,  stößt  aber  die  singu-  §.  236. 
.  laren  Endungen  ab,  Ags,  Se  waes  Hrödgäre  leöfost  (der  war  H,  am 
Uebsteri),  B.  1296.  J«t  land  is  brMost.  Oros.  Manega  fyrmeste  beöd 
;^teineste.  Mt.  19,  30.  Jus  w«ron  Ja  latestan  fyrmeste  and  Ja  fyr- 
mestan  endenexte.  A.  Sept.;  mit  dem  bestimmten  Artikel  verbunden, 
flectiert  er  schwach,  s,  §.  251.  —  Nags,  He  is  best  of  us.  Lag.  958. 
Galoes  wes  fierest.  2715.  heo  was  alre  gungest.  3027.  Jatt  sinndenn 
hehgest.  O.  1055.  Die  Flexion  schwindet  hier  früher  als  im  Positiv,  — 
Ae.  Heo  was  best  and  fairest.  RG.  689.  —  Me,  Theise  wynes  ben 
best  of  smelle.  Mau.  4.  Im  Ne,  ist  die  einfache  Superlativform  fast 
außer  Oebrauch  gekommen:  He  that  is  greatest  among  you  shall  be 
yoiir  seryant.  Mt.  23,  11.;  entweder  steht  der  bestimmte  Artikel  oder  ^Xi 
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§•  235.  While  the  wars  in  Scotland  were  at  the  hottest.  WS.  Tal.  1.  Wli^e 
the  Island  of  Britain  is  at  the  narrowest.  1.  The  heart  bamings 
were  at  the  highest.  WS.  Nig.  1.  7n  o  f  tritt  das  partitive  VerhäUniß 
hervor:  Her  thoughts  were  not  of  the  pleasantest.  Yan.  F.  29. 

§.  236.  Die   Umschreibung   der  Comparativen    mit  more  und  moat    tvird 

durch  den  adverbieUen  Gebrauch  beider  eingrfiUirt:  Nags.  Hemsesthine 
lufede.  Lag.  2473.,  kömmt  aber  erst  im  Ae.  in  Oang:  ]>re  Jie  beste 
yles  {>e8e  be})  and  mest  cou|)e.  RG.  34.  Was  neuer  at  Saynt  Denjs 
feste  holden  more  hy.  PL.  5670.  —  Me.  Theise  wynes  that  ben  most 
white,  ben  most  clere  and  best  of  smelle.  Mau.  4.  The  more  nje 
weye  is  the  more  worthi.  5.  The  sege  of  the  thridde  wif  is  also 
more  lowe  than  the  seconde  wif.  20.  Daneben  lowere  und  more 
lowere.  There  been  gees  alle  rede,  thre  sithes  more  gret  than  oure 
here.  28.  Nachdrucksvoü  aber  steht  die  Umschreibung  bisweilen  neben 
dem  eiftfachen  ComparaÜv  oder  für  denselben,  wie :  The  night  grew 
darker  and  more  dark.  Jam.  Sweet  are  thy  murmurs ,  o  stream !  but 
more  sweet  is  the  voice  I  hear.  Macph. 

Die     Umschreibung    der    Comparativen  findet   aus    Chründen  des 
Wortlaut  statt;  femer    1)  wenn  zwei  Eigenschcften   an  einem  Qegenr 
Stande  verglichen  werden:  Your  son  is  more  fair  than  black«  Sli.0. 1,^. 
Methinks,   thou  art  more  honest  now  than  wise.  Sh.  Tim.  4,  3.  He 
from  heaven^s  height  all  these  our  motiona  vain  seea  and  derides :  not 
more   allmighty  to  resist  our   might  than  wise  to  frustrate  all  our 
plots.  M.  PL  2,  191.    I  shall  shortly  doubt,  whether  thou  art  more 
brave  or  wise.  Tj.  8,  11.     It  was  a  proud  family,  more  proud  than 
wealthy.  Humph.  3,  206.     He  loved  to  display  bis  magnificence  not 
in  huge  piles  of  food,  butin  banquets  delicate   rather  than  abundant 
Mac.  1,  12.  —  Dagegen:   Your  Company  is   fairer  than  honest.    Sh. 
Mm.  4, 3.  A  Yolume  rather  broader  than  it  was  long.  WS.  Rob.  2,  85. 
2)  wenn  zwei  Comparaäve  oder  Superlative  neben  einander  stehen,  van 
denen   die   erstere   Form  umschrieben  ist:   The  Saxons   were  stronger 
and  more  warlike  than   they.   WS.  Tal.  1.     Dagegen  more  ^rarlike 
and  strong. 

B.  Das  attributive  Ädjectiv  im  Positiv  steht 

S.  237.  ^)  ^^^^  Artikel  und  dann  fiectiert  es  stark,  nur  im  Nom.  Sg.  wird 

die  Flexion  abgestoßen:  ])u  eart  heard  man.  Mt  25,  24.  H^  is  fnk 
»Imihtig.  C.  1,  9.  Neutr.  him  ^sds  grim  leltn  becom  {dc^für  ward 
ihnen  grimmer  Lohn),  3,  36.  him  w«s  h&lig  leöht  {ihm  war  heu 
Licht),  C.  8,  14.     Im  Femin.  steht  bisweilen  die  Endung:  Wlite  b^orbte 
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geseeaft  {wonnig  glänzende  Schonung).  8,  29.  '\k  w»s  sdd  sibb  §.  237. 
{da  war  wahrer  Friede).  5,  27.;  auch  im  Neuir,:  ine  is  hüig  ftoh 
and  wilde  deöf  {euch  ist  das  heilige  Vieh  und  das  Wildthier).  13, 13.  — 
Gen,  Masc.  paet  we  mihtiges  godes  möd  onwsecen  {d4nß  wir  des 
mächtigen  Gottes  Gemiith  erweichen).  26,  7.  Neutr.  He  sceolde  grond 
gesäcan  heardes  helle  wites  {er  sollte  Grund  suchen  der  harten  Hollen' 
streife).  20,  5.  Licgad  me  ymbütan  heardes  trenes  h&te  geslaegene 
grindlas  {um  mich  liegen  Mifige  aus  hartem  Eisen  heiß  geschlagen). 
24,  25.  Fem.  Hö  is  rihtlice  engliscre  }>e6de  apostol  {er  ist  Wahrheit 
des  englischen  Volkes  Ap.)  Greg,  doch  auch  schwach :  ne  nu  ende  cymd 
^cean  drihtnes.  C.  1 ,  13.  füll  hälgan  hyhtes.  Exon.  4 ,  25.  brjne 
bllican  fyres.  0.  231,  13.  Davides,  maeran  CTningea.  Exon.  11,4. — 
Dat.  He  hl5d  {>ä  mid  {>urstigum  breöste  pä  ä6wendan  lÄre  {er  schöpfte 
mit  durstiger  Brust  die  fließ.  Lehren).  Gregorius  w«s  of  »delborenre 
msegde  and  sewfsestre  Äeenned  {G.  stammte  aus  edlem  und  frommem 
Geschlechte).  Greg.  —  Acc.  gif  J)u  s6dne  god  lufast  {wenn  du  den 
wahren  Gott  liehst).  Exon.  245 ,  20.  Haefde  ealdordom  micelne  and 
mteme  {er  besaß  Gewalt,  groß  und  hehr).  24:4:  y  11.  Of  J)am  worhte 
god  freöltcu  faemnan  {daraus  m^tchte  Gott  ein  lieblich  WeU>).  C.  12, 13. 
Geseah  deorc  gesweorc  {sah  dunkles  Gewölk).  7,  20.  Hio  in  geste 
baer  bälge  treöwe  {sie  trug  heäige  Treue).  Exon.  244,  17.  —  Instr. 
reltd^  lögö  {rothe  Flamme).  C.  3,  31.  —  Flur.  Nom.  ))egna8  {)iymfaBste 
]>e6den  b^redon  {ruhmvolle  Diener  priesen  den  Herrn).  C^  2,  7.  — 
Oen.  4n  scyppend  is  ealra  I)inga,  gesewenliera  and  ungesewenlfcra 
{es  ist  ein  Schöpfer  aller  Dinge,  sichtbarer  und  unsichtbarer).  Fid.  etc.  — 
Bei  Lag.  tritt  noch  vielfach  die  starke  Flexion  hervor:  Elene  was 
ihoten  al})eodisc  wif.  79.  Nis  niwer  nan  so  wis  mon.  753.  —  Dat. 
Heo  ferden  mid  haegere  strengde.  2188.  mid  so])ere  heorte.  673. 
aber  mid  grickisce  füre.  628.  B.  stößt  schon  oft  die  starke  Form  ab.  — 
Acc.  He  swar  mnchelne  oad.  653.  —  Flur.  He  befde  J)reo  sunen 
scene.  2094.  Heo  loseden  monie  |)n8end  godere  (A. ,  aber  B.  of  hire 
gode)  monnen.  5705.  Orm  hat  nur  feminines  und  plurales  e,  ymd 
selbst  diese  fehlen  bisweilen  aus  rhythmischen  Gründern  ice  hafe  wenad 
Goddspelless  hallgbe  lare.  114.  icc  bafe  turmedd  itt  inntill  ennglissbe 
spaecbe.  130.  He  sball  ben  utnnmcfnn  mann  inn  baiig  lif  and  laafe. 
164.  {)eg  wasrenn  rihhtwise  menn  and  gode.  118.  Im  Ae.  und  Me. 
erhält  sich  unverkennbar  plurales  e :  a  batayle  strong  and  bard.  R6.  70. 
Frendes  gode.  354.  Bolde  men  and  stoute.  PL.  24.  of  welles  swete 
and  cold  ynow.  RG.  15^    grete  Lordes.  44.    Faire  man  he  was  «id 
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§.  237.  wig.  PL.  550.  —  Me,  Quykke  thinges.  Mau.  14,  so  gret  houndeg. 
13.  blinde  men  8een,  deef  men  heren,  dead  men  risen  agein.  Mt.  11,  5. 
greet  whaUis.  Gen.  1 ,  21.  seuene  oxen  thinne  and  leene.  41 ,  27. 
thinne  eeris.  eod.  —  Nt.  flexionslos, 

§.  238.  Im    Vocatw    schwanken    schon  die  ags.   Formen:   Beöwulf   leofa 

{lieher  B,),  B.  1216.  guma  gSnga  (Junger  Mann).  £1.  464.  fsenme 
geöng  (Junge  Frau).  Exon.  11,  24.  ])a  »Imihtiga  god.  Fid.  {>u  gOda 
peöw  and  getrywa.  Mt.  25,  21.  Doch:  La,  göde  läreow.  Mt.  19,  16. 
J)u  riht  cyning.  Exon.  2,  3.  —  Nags.  Leone  freond,  to  niht  |)u  scalt 
faren.  Lag.  708.  leoue  dohter  dure.  2986.  hail  wnrd  {)u  feire  qnene. 
3516.  leoue  Diana.  1198.  lef  faderr.  0.  5214.  PZur.  gudliehe  cnihtes. 
Lag.  860.  lusted,  mine  leofe  men.  864.  —  Ae.  Leue  dogter.  RGr.  814. 
Jiou  faderles  schrewe  why  misdostow  me  ?  2729.  Cristene  men  figte]» 
now.  2969.  ge  gonge  men.  3111.  —  iV«.  ohne  Flexion:  Good  my 
motherl  Sh.  J.  1,  1.   My  dear  friend;  dear  friend. 

§.  239.  2)  Mit  dem  unbestimmten  Artikel.    Derselbe  ist  noch  im  Gebrauche 

beschränkt,  er  tritt  erst  in  der  spätem  Prosa   ein  und  hier  seltner  vor 
attributiven    Adjeciiven.      Hinter     demselben   steht    die    starke    Form: 
Cynric   ofsldgen    senne    Bryttiscne    cyning   (sie   erschlugen    C,    einen 
brittischen  König).  SC.  508.    Hig  Itiddon  him  &nne  deifhe  and  dumbne 
man.  Mrc.  7 ,  32.    ])&  hiefde   he  Anne  leöfestne  sunu.  12 ,  6.  —  Im 
Nags.  nimmt  sein  Gebrauch  sehr  zu  und  auch  hier  läßt  sich  noch  die 
starke   Flexion  erkennen:  Inne   Griclonde   was  a   gung   mon  of  }>riti 
geren.  Lag.  377.   He  was  a  strong  mon.  1372.    he  was  an  heh  (riche) 
king.  2042.     Heo  fonden  ane  burh  swide  stronge   (anne  castel  swi{)e 
strong).  1134.     Wapnen  he  ladde,  |)at  wes,  a  kene  sweord,  and  enne 
koker  fulne  flau,    enne   böge  swide  strong,   and    a  spere  swide  long 
(longe).  6468.     Brennes   and   his  moder  ferden  in  senne  bradne  feld. 
5087.    ))eo   wes   anes   hahges  (A.  one  ege  B.).  kinges   dohter.    2216. 
sonst  gewöhnlich  zu  -e  geschwächt :   to  ane   {)icke  wode.    1693.    of  are 
wite  binde.  1184.     Vor  dem  Artikel  stehend  schwankt  es:  In  J)on  wode 
be  funde  feier  ane  binde.  A.  2589.    he  funde  wunsum  ane  stude.  2021. 
be   gon  ar»ren  riebe   ane   burbe   (A.   one   borb  riche  B.)    2024.    he 
wonede   at    ledelen  are    chirechen.  A.    6.     he   heo  wolde   babben  to 
beigen  are   quene.   A.   159.     His   bodi    wes   bifeong  mid   fseire    are 
burne  (A.  mid  one  gode  B.)  25816.     Orm  läßt  hinter  an  die  Endung 
abfallen:  an  haiig  mann.  1857.    an   haiig  wif.   7659.  —  Im  Ae.  und 
Me.  bisweilen  noch  e:   Bi  hire    be    badde   a    god  soi^e.  RG.  1702.    a 
gret  lond.  109.   a  gode  man  and  stalworth  knyght  he  was.  PL.  819. 


Das  attributive  A^jectW.  I73 

a  stronge  axe.  RG.   390.  —  Me.  a  round   appelle.  Mau.   1.    a   fair  §;  239. 
chirche.  4.   a  lytille  ryvere.  3.    a  wiis  man  and  a  redi.  Gen.  41 ,  33. 
into   a   good   loond   and  a  wide.   Exod.  3,8.    a  fader  oold  (an  eld 
fadir)  and  a  litil  child.'  Gen.  44,  20.  — Ne,  flexionslos:  a  good  man. 

3)  mü  dem  bestimmten  Artikel  und  hier  folgt  das  Adjectiv  mit  schwacher  §.  240. 
Flexion:  p^r  se  htlga,  wer  wsbs.  An.  168.  Hirn  ))ä  seö  e4dge  kgeaS 
andßware  Juliana  (ihm  gab  da  die  selige  «7.  Antwort)*  Exon.  249,  1. 
Ne  beö  ge  äfyrhte  {)urh  geswince  {»»s  langsuman  fsereldes,  ac  mid 
ealre  d^nrsldnysse  and  wylme  {)sere  s6dan  lufe  ])lls  ongunnenan  I>ing 
gefremmad  (fürchtet  euch  nicht  wegen  der  Anstrengung  des  langen 
Weges,  sondern  vollendet  das  Begonnene  mit  aller  Eintracht  und  Ohd 
wahrer  Liebe),  Greg»  He  sende  terendracan  to  })am  geleäffullan 
cyninge  (er  sandte  Boten  zu  dem  gläubigen  Könige)*  eod.  Cwömon 
Vorlas  mid  ])ä  aedelan  cw^n  (die  Mannen  kamen  mit  der  edlen  Frau), 
El.  275.  ymb  {>8et  sedele  bearn.  Exon.  73,  24.  Gelic  wies  he  ])4m 
leöhtum  steorrun  (gleich  war  er  den  lichten  Sternen).  C.  17,  7.  — 
Nags.  Lag.  hat  trotz  der  Hinneigung  zu  n  nur  e:  swa  bid  {)a  wilde 
b«r  (bor).  1694.  J)at  wilde  swin.  468.  He  grette  fen  aide  king.  133. 
PL  Togsedere  commen  {)a  riebe  men.  6567.  pa  wes  pere  freinsce 
monnen.  1776.  in  J)on  hedene  lawen  me  heold  heo,  for  hehne  godd. 
1151.  Heo  hit  gef  gode  J)on  kempan.  2453.  Auch  Orm  nur  e:  ))att 
gunge  king.  6626.  J)e  gode  win.  14066.  i  J)att  Galiewissbe  burrh. 
1923.  Gen,  })e  Judewissbe  foUkess  boc.  1324.,  selten:  {»att  Judisskenn 
foUkess  lac.  964.  —  Ae.  gewöhnlich  e:  J)e  gode  Bruyt.  RG.  215. 
])is  stronge  mon.  360.  pe  olde  kingis;  im  Flur,  selten  es:  pe  godes 
knygtes.  5411.  ys  godes  sones.  5397.  aber  auch  ohne  alle  Flexumi 
^e  right  lawes.  PL.  822.  })e  fals  paiens.  294.  —  Me,  schwankend: 
the  blynde  man.  Mau.  8.  this  holy  cros.  2.  the  blisM  lif ;  the  newe 
clene  lif.  Ch.  Pers.  the  poure  freres.  231.  these  wicked  giltes.  Pers. 
the  greet  wonders.  Exod.  14 ,  13.  —  Ne.  flexionslos :  the  good  man, 
the  good  men. 

Die  mehr  oder  minder  freie  Stellung  des  Adjectivs  hängt  mit  der  §.  241. 
Flexion  zusammen:  je  reger  letztere  ist,  desto  detälicher  spricht  sie  die 
Beziehung  aus  und  desto  freier  ist  seine  Stellung  Im  Ags.  steht  es 
vor  und  nach,  bisweilen  sogar  entfernter.  Mit  abnehmender  Flexion 
wird  die  Stellung  beschränkter,  —  Im  Ne.  steht  das  Attribut  vor  dem 
Substantiv:  a  good  ehild,  selbst  dann  wenn  Adverbien  dazu  treten:  a 
very  good  boy;  bis  hitherto  inexorable  resentment;  oder  wenn  es 
mehrfach  ist:  the  history  of  our  country  during  the  last  hundred  and 
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§•  241.  fidxty    years   is    eminently  the   history   of  physical ,   of  moral  and  of 
intelleotual  improyement.  Mac.  12. 

Dagegen  tritt  das  Adjectiv  hinter  sein  Substantiv,   1)  wenn  es  ein 
Rectum  hat:  Some  Whigs  ^ad  been  deeply  implicated  in  the  plot  so 
fiital  to  their  party.  Mac.  Ö,  94.     The  worship  was  still  condqcted  in 
^e   manner  acceptable  to  the  populär  notions.  1,  78.     Every  person 
capable  of  reasoning  on  a  political  question.  7,  45.    Doch  auch :  Cond^ 
and  Tnrenne  will  always  be  considered  as  captains  of  a  very  diflPerent 
Order  from  the    invincible  Louis.   Mac.  Will.  Temp.     After  this  re- 
markable  and   to  Scotland   most  disgraceful  transaction.  WS.  Tal.  4. 
2)  wenn  es,  meist  mehrfach,  besotiders  hervorgehoben  werden  soll:  God 
ahnighty.  Prayerb.   Years,  long  and  many,  have  flown  away.  B.  Zan. 
25,  47.    Those  princes  are  bound   to  aid  the  East  India  Company  in 
all  hostilities,  defensive  and  offensive.  Mac.  2,  202.    He  could  not  bear 
discomfort,   bodily   and  mental.  Will.  Tempi.     He    avoided  the  great 
Offices  of  State  with  a  caution   almost  pusillanimous.    eod.     Daher  in 
Titeln:  Pardise  Lost,  Paradise  Regained,  femer:   afore-said,  above- 
mentioned,  appointed,  last,  next,  past,  foUowing  etc. :  on  Tuesday  last 
Sh.  bHd.  1,  1.     3)  wenn  so  nachdrucksvoll  dabei  steht:    To  forget  an 
enmity,  so  long  and  so  deadly,  was  no  light  task  for  a  nature  singu- 
larly  harsh  and  implacable.  Mac.  741.     4)  in  manchen   Verbindungen, 
die  offenbar  unter  französischem  Einflüsse   entstanden  sind :   the   blood 
royal.  Mae.  1, 109.  time  immemorial.  1,  31.  the  body  politic  1,  2.  the 
heir  male.  4,  82.  the  heir  presumptive.  2,  228.  all  things  secular.  7,  82. 
coQsin  german.  6,  347.  (cosyn  germeyn  Wycl.  1.  Kgs.  14,  50.   cosius 
germains.  Ch.  Mel.)  matters  ecclesiastical.  346.  things  spiritual.  2114. 
Manche  sind  zu    Compositionen  geworden,   wie  court  -  martial ,    statea- 
general,  attomey-general,  postmaster-general,  heir-general  (Sh.  He.  1,  2). 
5)  bei  Dichtem  aus   rhythmischen   Gründen:    a   very   valiant   Briten 
and  a  good.  Sh.  Cymb.  ö,  ö. 

§.  242.  Der  attributive    Comparativ  ftectiert   ebenfalls    nur   schwach    und 

verläuft  wie  der  prädikative :  Ags.  ic  ft  ne  geseah  Iftdran  landscipe 
(noch  nimmer  sah  ich  leidvollere  Landschaft).  C.  24,  11.  Hafad  micl^ 
lengran  dagas  (haben  viel  längere  Tage)*  Bed.  1,  1.  —  Nags,  Nes 
üumre  child  nan.  Lag.  2405.  Brutus  dud  betere  read.  610.  ^u  e«ert 
J>ere  e«ldre  suster  sone.  3813.  —  Ae,  {)er  nas  strengore  mon.  non. 
RG.  4624.  l)at  hii  mygte  in  her  owe  lond  holyor  lyf  lede.  4:953. 
)ie  Britones  in  fe  lasse  Breteyne  bileiie{)  get.  2101.  he  was  of  ]^e 
eror  wyf  ybore.  6800.  —  Me.  Brigges  so  faire  that  no  man  may  s«e 
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fkyrere.  Mau.  19.  He  is  inore  myghty  and  grettre  Lord  than  is  the  §.  242. 
SoudaD.  5.  ,He  taketh  seuen  othir  spiritis  with  Hym,  worse  than 
hymself.  Mt.  12,  45.  —  Ne.  flexionslos :  he  ia  a  migthier  and  greater 
Lord.  Die  Steütmg  ist  die  des  Positivs :  British  adventurers  founded 
an  empire  not  less  splendid  and  more  durable  than  that  of  Alexander. 
Mac.  1,  2.  Nor  will  it  be  less  my  duty  faithfully  to  record  great 
national  follies  far  more  humiliating  than  any  disaster.  12.  Vice  has 
not  a  more  abject  slave;  society  produces  not  a  more  odious  yermin; 
nbr  can  the  devil  receive  a  guest  more  worthy  of  him,  nor  possibly 
more  welcome  to  him,  than  a  slanderer.  TJ.  11,  1.  —  Im  Ne.  ist 
insofern  eine  Beschränkung  in  der  Form  eingetreten,  als  der  Um- 
schreibung keine  einfache  Comparativform  folgen  kann.  Mau.  hat  more 
myghty  and  grettre  Lord,  allein  im  Ne.  wird  man  nur  sagen :  a  mightier 
and  greater  L.,  oder  a  more  mighty  and  more  great  L. 

Die  Ausdehnung,  welche  trotz  des  im  Englischen  ruhenden  Strebens  §.  243. 
nach  Kürze  die  ComparativbÜdung  mit  more  erlangt  hat,  liegt  theils 
in  der  Neigung  zur  Composition,  die  die  Flexion  und  Bildung  ersetzt, 
theils  in  dem  bequemen  Gegensatz  von  less  und  more,  so  daß  der  Ad- 
jectivbegriff*  nach  beiden  Seiten  hin  compariert  werden  kann,  wie  oben: 
an  empire  not  less  splendid  and  more  durable.  Diese  Ausdehnung 
hat  aber  auch  eine  Verdopplung  der  Comparation  veranlaßt  und  diese 
ist  zum  mindesten  überflüßig,  wenn  sie  auch  sehr  aU  ist:  Nags.  Jiu 
,eser(t)  muchele  ahtere  and  ec  mare  h»rdere  (A.  =  much  braver  and 
eke  more  hardy).  La^.  4349.  £Rer  steht  mare  wohl  im  Gegensatz  zu 
muchele.  s.  Adv,  —  Me.  That  lond  is  meche  more  hottere.  Mau.  4. 
more  greter  than  is  a  destrere  (equus  dextrarius).  28.  —  Ne.  Nor 
that  I  am  more  better  than  Prospero.  Sh.  Temp.  1,  2.  He  shall  find 
the  unkindest  beast  more  kinder  than  mankind.  Sh.  Tim.  4,  1.  Dispose 
of  her  to  some  more  fitter  place.  Sh.  Mm.  2,  2.  These  women  are 
no  more  but  Instruments  of  some  more  mightier  member  that  sets 
them  on.  5,  1.  They  harbour  more  craft  and  more  corrupter  ends. 
Sh.  L.  2,  2.  There  is  no  £nglish  soul  more  stronger  to  direct  yoü 
than  yourself.  Sh.  Hh.  1,  1. 

Sogar:  This  little  world  (England),  this  precious  stone  ^et  in 
the  silver  sea,  which  serres  it  in  the  office  of  a  wall,  against  the 
envy  of  less  happier  lands.  Sh.  Rb.  2,  1. 

Der  Superlativ  hat  im  Ags.  die  Flexionen  des  Positivs :  1)  allein  §.  244. 
stehend:  ])Ä   onfdd  lengestne    d5m.   Mrc.  12,  40.     Doch  auch:   d»g 
»resta  geseah   dSorc  sceado  (der  1.  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten). 
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§.  244,  C.  8,  32.     VocctHv:  fömne   freölicast  (wonnigste  Frau).  Exon.  5,  20. 
und  cyning  leöfosta  {liebster  König)!  Bed.  2,  13.    aecg  betsta  {bester 
Mann),   B.   947.  —  2)  mit   dem   unbestimmten  Artikel:   ])4   hsßfde    he 
enne   leöfestne  sunu.   Mrc.    12,  6.  —  3)  mit  dem  bestimmten  Artikel'. 
])u    eart  d6htor   mtn,  seö    dyreste  and   se6   sw^tiste    {du    bist   meine 
theuerste,   süßeste    Tochter).   Exon.  248,  10.    J)ä  betstan  meregriötan 
{die  besten  Perlen).  Bed.  1,  1.     Comon  hi  of  ])rim  folcum  J)am  stran- 
gestum  Germanie.  Bed.  1,  15.   sogar  im    Vocativ:    min   seö  sw^testa 
sunnan  scima  Juliana.  (Jj^  mein  süßester  Sonnenschein  J^.  Exon.  252,  20. 
Eäld,  t)u  middangeardes   seö   clslneste   cwen   (o    du  des   Mittelkreijßes 
aller  Frauen  Reinste).  17,  26.  —  Nags.  Bei  Lag.  ßectiert  der  Super- 
lativ  gewöhnlich  hinter  dem  Artikel  und  Pronomen :  He  wes  bis  broder, 
})e  alre  treoweste  gume.  25487.    wbulcbere  beo  mi  beste  freond  and 
heo   scal   babbe   ])at  beste   del.  2950.    ^e  weren  bis  wiseste  men.  A. 
pat  wisest  men  were.  B.  1169.     anes  kinges  dobter,   ])a  alre  feireste 
(fairest  B.)  wif  mon.  2217.  —  Auch   im   Ae.   und  Me,  hömnU  e  noch 
oft  hinter  dem  Artikel  vor:  J)at  j)e  vayroste  kyng  was.  RG.  4622.    JB 
dogter,   {)e  nobleste   daiiiesel  {)at  was  in  eny  londe.  1498.     ])at  was 
])e  verste  cburebe,   ])at  in  Engelond  come,   and  ])e   aldest  hous  also. 
4800.    Elj  of  fairest  place,  of  fairest  sigte  Roucestre.  147.    EngeJond 
is  lond  best.  190.    {)at  ])e  fairest  men   ])erinne   be{)  ybore.  182.  ^re 
J)e  beste  yles  l)ese  bej)   and   mest   couJ)e.   34.  —  Me.  His  edelst  son 
was  cbosen  aftre   bim.  Mau.  5.    be  makethe  to  come  before  bim  tbe 
fairest  and  tbe   nobleste   of  birtbe   and  tbe  gentylleste  damyseles  of 
bis  contree.  5.      Tbe  grete  cbam  is  tbe  gretteste  emperour  and  tbe 
most  sovereyn  Lord.   5.  —  Ne.  ßectionslos:   tbe    bitterest  and    most 
active  pamphetecr.  Mac.  755.   He  was  allied  by  intermarriages  to  tbe 
loftiest  and  most  powerful  families.    Nov.  10.     He  was  one  of  tbe  ge- 
nerousest  creatures  alive.  Van.  F.  20. 

Doppelter  Superlativ :  After  tbe  most  straitest  sect  of  our  religion 
I  lived  a  Pbarisee.  Acts.  26,  5.  We  will  grace  his  heels  with  tbe 
most  boldest  and  best  hearts  of  Rome.  Sh.  JC.  3 ,  1.  This  was  the 
most  unkindest  cut  of  all.  3,2.  Auch  bei  Sir  Tbom.  More  und  John 
Lilly ;  Ben  Jonson  billigt  solche  Formen. 

8.  245.  ^^^  einigen  Verben  kann  das  Adjectiv  als  Ergänzung  zum  Prädi- 

kate oder  Attribute'  betrachtet  werden.  Es  sind  dies  die  intransitiven 
Verben,  welche  ein  modificiertes  Sein  oder  eine  auf  das  Subjeci  sich 
beschränkende  Thäügkeit  bezeichnen-^  jene  sind:  werden  {^entstehendes 
sein),  bleiben  {dauerndes  sein);   diese:  gehen,  stehen ,   liegen  etc.    .I}ie 
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'Bedevi!ung  des  AdjectivS  ist  hier  etwas  verschieden.     Bei  werden  er- §.  245. 
gänzt  es  den  Begriff  des  Prädikats  und  bezeichnet  dixs ,   was  entsteht; 
bei  liegen  bezieht  es  sich  mehr  avf  das  Substantiv ^  wie:   er  liegt  todt 
vor  mir  =  er  liegt  da^   indem  er   todt  ist     Im  Ags,   stehen  in  beiden 
Fällen  die  starken  Formen:  Hig  wurdon  deäde.  Mt.  8,  32.   J)6s  wlda 
"  grund  stöd  deop  and  dim  (dieser  weite  Grund  stand  tief  und  dunkel). 
C.  7,   12.     Nacod   ic   com    (nackt  kam  ich).   Job.     J)»r   he   ges«lig 
eardad  (da  er  selig  wohnet).  Exon.  27,  29.      Tö-hwi  stände   g^   ealne 
dseg  ydele?   (warum  steht  ihr   den  ganzen  Tag   müßigt)   he   gem^tte 
6dre  hynnen    standende    (er  fand    andere  Lohnarbeiter  stehen).  Greg. 
Hö  waes  Wind  boren.  Joh.  9,  1.  jedoch :  min  cnapa  lld  lama.  Mt.  8,  6. 
(freilich  aus :  se  wses  lama.  Luc.  5,  18.    Der  Co mp  arativ  ist  schwach : 
J)ä  wseron  hi  |)l  baldran    gewordene  (da   waren  sie   desto  kühner  ge- 
worden). Bed.  1,  12. — Der  Verlauf  ist  dem  des  prädikativen  Adjectivs 
gleich:   J)u   scalt-  werj)an  s«l.   A.    Lag.    1234.     J)at  pe  king  dead  lai. 
2799.    J)e  child  wes  iboren  isund.  295.   J)att    gho   wass  waxen  summ 
del  grsßt.  O.  2479.    |)att  he  ne  feile   J)sere   dsed.  908.  —  Äe.  He  lay 
syk.  RG.  1866.     To    dej)e   he  sehet  ys  owne  fader,  J)at   he   lay   per 
stille.  244.    It   wor{)    so    god.  38.  —  Me.  He  wex   sik.  Gen.  48,  1. 
thou  shalt  wexe  eldere.  Joh.  21,  18.   Now  glad  Y  shal  dye.  Gen.  46,  30. 
Qe  shulen  not  goon  out  voyd.  Exod.  3,  21.     His  wyi  loked  so  foule. 
Ch.  6664.     Men  and  women  gon  alle  naked.  Mau.  17.     Vynes,   that 
ben  rede,  and  aftre  o  geere  thei   becomen  white.  Mau.  4.     Loken  as 
lambren  and  semen  ful  holy.  PP.  —  Ne.  It  g  r  o  w  s  dark.  Sh.  LL.  5,  2. 
The  copsewood  grew  thick.  Mac.  8.  —  A  füll   eye  will  wax  hollow. 
Sh.   He.  5,2.     My   heart  turned   sick,    my  brain   grew   sore.   Byr. 
Maz.  13.    I  shall  go  mad.  Sh.  L.  2,  2.    How  came   he   dead?   Sh. 
H.  4,  5.     She  tried  to  open  the  desk  and  open  it  came.  Edg.  pt.  1. 
He  appeared  igüorant.  Mac.  7.     The  horse  feil  läme.  Edg.  pt.  1. 
He  feil  flat.  M.  pl.  1,   461.      Their  bones  lie   whitening  among  the 
cavetns  of  the  tempest.  Sh.    He  lies  dead.  Sh.  KJ.  4, 1.    The  people 
will  remain    uncertain.    Sh.    Cor.  5,5.     I  shall   continue  thankful. 
Alls.  5,  1.     The  event  sometimes  seemed  doubtful.  Mac.  1,  48.    The 
gates  stood  wide  open.  M.  pl.  2,  884.    The  rage  of  James  flamed 
high.  Mac.  7.     The  horse   will   surely   go  lame  for  life.  Edg.  pt.  1. 
He    looks   pale.     (Aber:  Those   stränge   creature  who  look  their 
oldest  when  they  are  young.  D.  Chuzz.  2).      Blue    roll  the  waters, 
blue  the  sky  spreads.  Byr.  Cor.  11.    My  hall  shows  gallanter  still. 
WS.  Rokeby.  3,  20.     Oft  ist  es  zwe{felhqft,   ob   nicht  ein  Adverb  zu 

Koch«  engl.  Grammatik.    IL  12 
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§.  24:6.  Grunde  liegt,  wie:  Things  that  sound  so  fair.  Sh.  Mac.  1,  3.  He 
whietled  shrill  and  clear.  WS.  Nig.  11.  I  feel  cold  mag  aus  dm 
reflexiven  Gebrauch  entstanden  sein»    Eben  so  he  proved  faithful. 

§.  246.  C.     Wird  der  Satz  zu  einem  abhängigen,  so  theilt  das  Adjectiv  die 

Formen  seines  Substantivs  im  Ags,:  HS  is  göd;  —  pat  w6  hine  wi 
g5dne  gr^tan  m5ton  =  hine  wesendne  swä  gödne  {daß  wir  ihn,  dm 
so  guten,  begrüßen  dürfen).  B.  347.  s,  §.  132  —  134. 

§.  247.  n.  Da^  Adjectiv  läßt  auch  substantivischeri  Gebrauch  zu: 

1)  das  artikellose  Adjectiv  flectiert  stark :  Se  blinda,  gyf  h6  blindne 
Iset   [der  Blinde,   wenn  er   einen  Blinden  leitet).  Mt.  15,14.     Se  Je 
underf^hd  rihtwisne  on   rihtwises   naman,   hö  onf^hd  rihtwises  mfeöe 
(wer  einen  Gerechten  aufnimmt  in  eines  Gerechten  Namen,  der  empfia^ 
eines  Gerechten  Lohn).  10,  41.      Scottas    Iseredon    geonge  and  ealde 
{sie  lehrten  Alt  und  Jung),  Bed.  3,  8.    Dagegen  stehen  beide  Fleamm 
neben  einander  in :  Cf  dad,  J)ajt  blinde  geseod,  and  healte  gk^y  hreöflu 
synd  gehselede,  deäfe  geh^rad,  deAde  ärisad,  t>earfan  bodiad,  {kvM^ 
daß  Blinde  sehen.  Lahme  gehen,  Aussätzige  werden  heil,   Taube  hören, 
Todte  erstehen  und  Arme  predigen).  Luc.  7,  22.    wenn    inan  vkhton- 
?iehmen  will,  daß  hreofla  und   {jearfa  zu   Substantiven    geworden  M 
Durh.  aber  hat  hier  die  starken  Formern  blind o  gesead  ,  holto^oii^^, 
hreafo  aron  geclsensod  etc.      On   psem  porticon    laeg    micel  msöigw) 
geadledra,    blindra,   and  healtra  and  forscruncenra  {in    der  Halle  laj 
eine  große  Menge  Kranker ,    Blinder,   Lahmer  und  Verfallener)^  hh. 
5,  3.     He  wolde  eall  gedselan   geongum   and   ealdum    (er  wolüt  aßw 
an  Alt  und  Jung  vertheilen).  B.  71.     Se   biscop   sej)e  Englisc  fuUiee 
ne  cüj)e  {der  kein  Englisch  konnte)   und  se  cyning ,  sej)e  Scyttjßc  gft- 
l^ornad  haefde  {der  Schottisch  gelernt  hatte).  Bed.  3,  3.     Bisweilen  ^ 
wirkliches  Substantiv  aus  dem  Gebrauch  hervor,  wie  hälig^  Gen.  hÄbg«- 
An.    895.   1391.   1480.    1588.     Plur.  hÄlige.  Jul.    15    ff.   —  %• 
Plurales  e  bleibt:  pousunt  deade.  Lag.  83.    Gode  geormdenn  himmto 
sen  {Gute  wollten  ihn  sehen).  0.  3578.   All,  aide  and  ^unge.  14787." 
Ae.  Lefe  and  dere  {Lieber,  Theurer)^  mj  lond  is  at  j)i  wille.  PL.  lOH 
Heye  «nd  lowe  ^er  were  aslawe.  RG.  5617.     He  ne  sparede  o\de< 
gong.  5092.     He  won  muche  god.  RG.  1744.     His   body  salle  h«"? 
in  colde  and  in  hpte.  PL.  1189.    J)ritti  schipful  of  men.  HG.  M^-" 
Me.  Frenche  she  spake  ful  fayre.  Ch.  124.     Frenche  of  Paris  was 
hire  nnknowne.  126.     Wilde  mares   renne   thorgh    tb.ick    and  tU 
4064.     Deth  taketh  of  hie  and  low  his  rente.  5562.      Alle  thc  wh| 
weren  of  Labon.  Gen.  30,  40.    Thei  slewen  alle  fro    3onge  unto 
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JoBh.  6,  21»  In  the  whiche  boke  is  writen,  thatthe  Gode  {die  Giäen)  §.  247. 
schuUe  gon  to  Paradys,  and  the  Evele  ta  helle.  Man.  12.  —  Ne^ 
Flexionslos  hat  es  entweder  abstracte  oder  plurcde  Bedeutung :  to  dash 
throngh  thick  and  thin.  Sk.  Through  good  and  evil  he  was  to  be 
true  to  Chnrch  and  king.  Mac.  1.  The  features  are  far  from  hand- 
some.  WS.  Ken.  1.  a  fiagon  of  Rhenish.  Sh.  H.  5,  f.  in  deep  of 
night.  M.  pl.  4,  674.  at  5ead  of  night.  Mac.  6,  233.  —  A  favourite 
diversion  of  high  and  low.  Mac.  2,  159.  He  wooes  both  high  and 
low,  both  rieh  and  poor,  both  young  and  old.  Sh.  MW.  2,  1.  High 
and  low,  all  made  fun  of  him.  Van.  F.  5. 

Soll  ein  Einzelwesen  bezeichnet  werden,  so  tritt  one  zum  Adjectiv : 
Kepent  yon ,  fair  one ,  of  the  sin.  Sh.  Mm.  2  ,  3.  Thou  Holy  one, 
call  thy  child  away.  Col.  Picc.  2,  6.  A  sedan-chair,  bome  by  one 
short  fat  chairman,  and  one  long  thin  one.  Pickw.  2,  7.  No  ceremony 
that  to  great  ones  belongs.  Sh.  Mm,  2,  2.  Soll  aber  das  Geschlecht  be- 
zeichnet werden,  so  wird  man  und  woman  hinzugrfügt:  a  good  man, 
a  good  woman. 

Wie  im  Ags,  schon  einige  Adjectiven  zu  wirklichen  Substantiven 
werden,  wie  lama,  hreöfla,  {learfa,  so  auch  später  andere  und  diese 
nehmen  dann  auch  substantivische  Flexion  an  s.  FlexL  §.  132. 

2)  Mit  dem  unbestimmten  Artikel  ßectiert  das  substantivische  Ad-  §,  248. 
jectiv  stark  im  Ags, :  Hig  brohton  senne  blindne  {brachten  einen  Blinden). 
Mrc.  8,  22.  —  Nags,  alls  itt  beo  rihht  an  hanndfull.  O.  8648.  — 
Me,  An  honsholder,  and  that  a  grete  was  he.  Ch.  340.  A  monk  there 
was,  a  fayre  for  the  maistrie.  165.  Whether  a  wiser  or  a  lik  to 
theo  {deinesgleichen)  fynde  I  may?  Gen.  41,  39.  Biggith  us  a  litil 
of  whete.  44,  25.  a  litel  of  tyme.  40,  5.  Zur  Bezeichnung  des  In- 
dividuums wird  on  beig^Ugi :  I  was  a  lusty  on.  Ch.  6187.  —  Im  Ne, 
bleibt  letzteres:  a  rieh  one  (man)  ein  Eeicher,  Rise  up,  my  loye,  my 
fair  one.  Sol.  Songs.  2,  10.  Is  this  care  a  rare  one.  Van.  F.  16. 
This  picture  was  too  bright  a  one.  NN.  3.  Bisweilen  steht  one  vor: 
They  play'd  me  then  a  bitter  prank;  at  length  I  play^d  them  one  as 
frank.  Byr.  Maz.     Außerdem  neutrcd:  Wait  a  little. 

3)  Das  Substantiv  mit  dem  bestimmten  Artikel  oder  mit  Demonr  A  249. 
straUven  flectiert  schwach.  Ags.  swä  se  hälga  bebe&d  {so  gebot  der 
'^  Heilige).  C.  10,  24.  Ne  com  ic  rihtwtse  to  gecigeanne,  ac  ))&  syn- 
^^  fnllan  {nicht  kam  ich  Gerechte  zu  rufen,  sondern  die  Sünder).  Mt.  9,  13. 
^  ^  His  sunne  up-ä-springd  ofer  {>&  g6dan  and  ofer  {>&  yfelcn.  Mt.  5,  45. 
'^.Him  b&  seö  ekdge  Ägeaf  andsware  {ihm  antwortete  die  Selige).  Exon. 
.4^'  12» 
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§.  249.  249,  1.  —  Nags,  pa  riehen  )>a  wrecchen.  Lag.  2616.    pc  blinde  gaff 
he  well  to  sen  and  halte  well  to  gangenn.  0.  15498.    He  let  cwellea 
\9L  ])e  mieele  and  \%  little.  8001.     Ae.  Ale.  The   wieked  is  proud.  B. 
Pß.  10,  2.     Thou  art  the  holy  of  God.  Mrk.  1,  24.     That  the  soncs 
öf  Ysrael  goon  thurg  tbe  drye.  Ex.   14,  16.     Tho   the  nakide  he   gaf 
clothis,  the  d%ade,  the  sTaine.  Tob.  1,  20.     A.    hat  oft  noch  das  Adr 
jectiv  alleiriy  während  B.  ein  Substantiv  beifügt:   the  unpitouse  A.  the 
wickid  men.  B.  Tob.  1,  4.    the   rigtwise   A.    the  iust   men  B.   1,    6. 
The  innocent  (man  B.)  thow  shalt  not  slee.  Exod.  23,  7.  —  Im  Ne, 
abstracte   oder  plurale   Bedeutung:    The    Latin    could    not    stand    its 
ground  against  the  German.  Mac.  1,  4.   All  these  English.  Sh.  J.  2,  1. 
The  spirit  of  the  dead.  Sh.  Wt.  3,  3.     Among  the  blind  he  that  has 
one  eye,  is  a  prince.     Selten   von  einer  Person,    wie  the    unjust    the 
just  hath  slain.  M.  pl.  11,  454.     I  brake  the  jaw  of  the  wieked  and 
plucked  the   spoil   oat   of  his   tceth.   Job.    29,   17.     The   bold   and 
coward,  the  wise  and  fool,   the  artist  and  unread,  the   hard  and  soft 
seem  all  afi&n^d.  Sh.  Troil.  1,  3.,  sondern   one   tritt  auch   hier  hinzu, 
und  mit  Unterscheidung  des  Geschlechts  man  und  woman :    Whosoever 
shall  give  to   drink  unto   one  of  these  little   ones.  Mt.  10,   42.    A 
wrathfiil  man  stirreth  up  strife.  Prov.  15,  18. 

Selten  wird  one  ausgelaßen:  The  pilgrims  took  refuge  on  the 
shores  of  the  New  World  from  the  religious  persecutions  of  the  Old. 
Sk.    The  red  rose  and  the  white  are  on  his  face.  Sh.  cHf.  2,  5. 

Dichter  substantivisieren  auch  mit  he  und  she :  Unhappy  he  1  who 
from  the  first  of  joys,  Society,  cut  off,  is  left  alone  among  this  world 
of  death.  Thoms.  sum.  937. 

§.  250.  Die  Comparativen  flectieren  schwach :   Ags.  Geseod  hi    J)ä  betran 

scinan  {sie  sehen  die  Beßem  leuchten).  Exon.  79,  18.  J)ln  sw^dre 
(rechte  d,  t.  stärkere  Hand).  Mt.  6,  3.  —  Nags.  patt  tu  pe  ne  draghe 
nohht  abuienn  |>ine  lahghre.  0. 10719.  he  ])att  iss  ])in  elldre.  13215. 
tweih  sunen,  {)e  aldre  and  ])e  gungre.  Lag.  2533.  —  Ae.  ))e  Cristene 
were  J)e  böldere.  KG.  2957.  Here  eideme  (Vorfahren)  were  ynome 
in  ostage.  RG.  250.  A  fayrer  mot  not  lyue.  PL.  2544.  —  Me,  whether 
a  wiser  fynde  I  may?  Gen.  41,  39.  the  seuenti  aldren  (A.  eldere 
men)  of  Ysrael.  Ex.  24,  1.  —  Ne.  The  Scots  got  the  better  of  the 
Picts.  WS.  Tal.  1.  The  younger  rises ,  when  the  old  doth  fall.  Sh. 
L.  3,  3.  The  higher  call  nothing  but  a  crowd  a  drum,  whereas  the 
lower  give  that  name  to  the  commonest  parties.  Cov.  Wirkliche 
Substantiven  haben  plurales  -s  s.  §.  132.  Flea:,  SätzL  267. 


Rection  des  Adjectivs.  Igl 

Die  Superlativen  haben  die  Formen  der  Positiven :  Ags.  J)uß  w»ron  §.  251* 
|>&  latestan  fyrmeste ,  ac  {)&  fTrmestan  endenexte  {die  letzten  werden 
die  ersten  sein  etc.).  Sept.  {)dßs  h^hstan  miht.  Luc.  1 ,  35.  paet  se 
Seneca  wsbs  Nerone,  and  Papinianus  Antonine  ^k  weordestan  and  pft 
leMestan  (dc^fi  Sen.  dem  Nero,  und  Pap.  dem  Ant,  am  würdigsten  und 
liebsten  waren).  Bo.  29.  Lufa  {)inne  n^hstan  swä  J)6  sylfne.  - 10 ,  27. 
Men  ^k  le^fastan,  e6w  eallum  is  cüd  {Liebste,  euch  allen  ist  kund). 
Bed.  1,  20.  —  Nags.  {)e  wes  J)e  wiseste.  Lag.  2107.  pat  weoren  ]>a 
alre  hsehgeste.  5733.  -- —  Ae^  J)re  dogtren  J)is  king  hadde,  I)e  eldeste 
Gornorille,  |)e  mydmost  hatte  Regan,  {)€  gongost  Cordeille.  RG.  686.  — 
Me.  March  was  the  firste,  December  the  laste.  Mau.  7.  The  leste  is 
as  gret  as  two  men.  16.  Fayrest  of  fayre  {Schönste  der  Schönen). 
Ch.  2228.  Thou  shalt  be  clepid  the  prophete  of  the  Higeste  (Higest). 
Luk.  1,  76.  —  Ne.  He  got  the  best,  the  worst  of  it.  To  the  best 
of  my  remembrance.  — :  The  power  of  the  Highest  shall  overshadow 
thee.  Luk.  1,  85.  So  the  last  shall  be  first,  and  the  first  last.  Mt. 
20,  16.  Thy  name ,  o  thou  most  High.  Ps.  9 ,  2.  Fare  thee  well, 
most  foul,  most  fair.  Sh.  Much.  4,  1. 

Die  Beifügung  von  one  zum  Comparativ  und  Superlativ  kommt 
außer  Gebrauch-,  Me.  Than  was  she  on  the  fayrest  under  sonne.  Ch. 
8088.  I  have  the  mosfe  stedefaste  wif  and  eke  the  mekest  on  that 
bereth  lif.  9426.  —  Ne.  Such  fates  were  to  me  most  unkind  ones* 
Byr.  Anne.    She  prefers  a  girl  of  your  age  to  one  older.  Nov.  6, 14. 

Die  Suhstardivisierung  durch  he  und   she  ist  nur  dichterisch:  Tll  §.  252. 
bring  mine  action  on   the  proudest-he   that   stops  my  way.  Sh.  Tarn. 
3,  2.     You  are  the  crueU'st  she  alive.  Sh.  Wt.  1,  5. 

Durch  häufige  Verbindung  wird  das   Substantiv  selbstverständlich*^  §.  253. 
man  läßt  es  aus,  und  das  Adjectiv  erscheint  als  Substantiv :  Me.  Whan 
man  so  drinketh  of  the  white  and  rede.  Ch.  12360.  —  Ne.  the  Me- 
diterranian,  Baltic,  Pacific.  —  to  breathe  one's  last. 


Zweiter   Abschnitt. 

Rection. 

L  Die  Rection   des   Adjectivs    ist    bedingt   durch  die 

Bedeutung  desselben. 

A.    Der   Genitiv   steht  1)  bei  den   AdjecHven,    welche  Fülle  oder  §.  254. 
Leere,  üeberfiuß  oder  Mangel,  Freisein  etc.  bezeichnen:  Ags.  Bist  füll 
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§.  254.  hälgan  hyhtes  (bist  voll  heiliger  Freude).  Exon.  4,  24.  {)&  stöd  kn 
fflßt  füll  ^cedes.  Job.  19,  29.  (doch  auch  mit  dem  Inatrum,  füll  h&lgum 
g&stö.  Luc.  4,  1.  Geseah  unrihtd  Jordan  fülle  (sah  die  Erde  voü 
von  Unrecht).  C.  78,  13.  büendra  leäs  (der  Bewohner  bar).  C.  6,  16. 
nuBgd  mänes  leäs  (Maid  makellos),  Exon.  3,  14.  ))e  ]>Ära  gefe4na 
8ceal  fremde  weordan.  (der  solcher  Freuden  fremd  soll  werden). 
An.  892.  mit  dem  Dativ  s.  §.  260.  ])e6s  Sorde  is  berende  missenlicra 
fugela  (hat  verschiedene  Vögel).  Bed.  1 ,  1.  Fäcnes  clÄne.  Exon. 
276,  14.  — Nags.  Wapnen  be  lad  de,  enne  koker  fulne  flan.  Lag.  6470. 
be  was  geua  custi  (an  Gaben  freigebig).  4075.  Daneben  oi  für  den 
Genitiv:  Heo  weoren  ricbere  of  golde.  4064.  He  be{)  füll  offHali^ 
Gast.  O.  167.  Wisste  l)att  gbo  clene  wass  of  alle  menn.  2932.  Off 
ginne  fre.  16818.  auch  fre  fra  lusstess.  2968.  —  Äe.  Engelond  ja 
ful  ynow  of  fruyt  and  tren.  EG.  11.  vol  of  sorwe.  4515.  His  beim 
was  fülle  of  myre.  PL.  1796.  J)at  beo  mygt  of  |)e  bexte  men  J)at 
lond  make  bar.  RG.  2667.  {)e  king  bim  ])09te  quit  of  al  is  fon.  RG. 
10850.  Ys  loud  all  amty  was  of  men.  952.  üeberall  der  prc^o- 
sitionale  Genitiv.  —  Me.  Tbei  ben  alle  fülle  of  serpentes.  Man.  5.  It 
is  plenteous  of  gode  fisscbe.  17.  nedy  of  alle  godes.  13.  ricLe  of 
boly  tbougbt.  Cb.  481.  wben  be  of  wine  rep'ete  was.  Cb.  12423.  — 
Ne.  Tbe  park,  was  füll  of  large  trees.  WS;  Ken.  3.  Tbeir  wivea 
were  lavisb  of  favours.  Mac.  5,  198.  One  family,  singularly  fertile 
of  great  men.  2,  213.  A  public  credit  fruitful  of  marvels.  1,  1.  Void 
of  rest,  bis  potentates  to  Council  called.  M.  pl.  6,  415.  A  youth, 
devoid  of  volatility.  WS.  Wav.  13.  I  will  get  rid  of  bim.  Sb.  Mm. 
3,  1.  Tbe  number  was  sbort  of  ten  tbousand.  Mac.  9,  229.  Tbey 
would  be  as  tbin  of  people  as  Sweden.  Mab.  1 ,  85.  He  was  not 
always  destitute  of  a  sentiment  etc.  Mac.  4,  40. 

§.  255.  2)  bei  den  Adjectiven  desWißens  und  Vergeßens,  Eingedenk-  und 

Üneingedenk-,  des  Fähig-  und  Unfähigseins  etc. :  Ags.  Beöd  gemyndige 
Lodes  wifes  (seid  eingedenk).  Luc.  17,  31.  bealuwa  gemyndig  (owf 
Bosheit  sinnend).  B.  2082.  J)ä  cwom  bseleda  gewinna  yfeles  andwis 
(der  Kämpfer,  des  Üebels  eingedenk).  Exon.  257,  9.  Eall  se6  msegd 
Süd-seaxna  wsss  unwis  {)ses  godcundan  naman  (das  ganze  Volk  der 
Südsachsen  kannte  nicht  den  göttlichen  Namen).  Bed.  4,  13.  |)aet  be 
sie  selces  J)inges  mSdeme  (fähig  Jeder  Sache).  Bo.  38,  5.  —  Nags.  Of 
bis  Iure  wes  be  war  (seines  Verlustes  kundig).  Lag.  7950.  J)a  Grickes 
neoren  nobt  warre  of  beore  wenside  (ahnten  nicht  ihren  Untergang), 
539.     He   wass    warr  off-  (tvußte  wohl).  O.  19619,     of  weorren  heo 
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weoren  wise  {krieg skundig).  Lag.  6029.  —  Ae.  J)erof  nas  not  J)e  kyng  §.  256. 
war.  RG.  1288.  J)e  kyng  was  of  |)em  ywar.  1956.  he  was  wys  of 
conceyl.  5973.  —  Me,  He  was  wäre  of  Arcite.  Ch.  1700.  They 
were  of  lawe  expert  and  curious.  579.  (Jedoch  expert  in  love.  4424). 
seure  of  her  helpe.  Mel.  'What  is  a  man,  that  myndeful  thou  art  of 
hym?  Ps.  8,  5.  —  Ne,  The  master,  well  aware  of  the  danger.  Mac. 
8,  298.  He  had  always  been  mindfiil  of  his  health.  4.  The  lieutenant, 
conscious  of  superior  abilities.  5,  173.  Whoever  had  the  courage 
manfully  to  oppose  him  was  surc  of  public  sympathy.  4,  39.  I- 
magining  myself  certain  of  a  large  succession.  WS.  Rob.  1.  They 
ranged  in  figure  wedge  their  way,  intelligent  of  seasons.  M.  pl.  7, 427. 
Never  man  would  be  so  secure  of  conquest.  WS.  Rob.  5.  I  am 
doubtful  of  your  modesty.  Sh.  Tarn.  1,  1.  I  will  keep  her  ignorant 
of  her  good.  Sh.  Mm,  4,  2. 

Hieran  schließen  sich  'die  Adjectiven  des  Bezeichnens,  Andeutens  etc. ; 
This  change  in  the  language  of  the  coi*rt  poet  was  indicative  of  a 
great  change  in  the  policy  of  the  court.  Mac.  7,  37.  He  had  nothing 
more  to  say  upon  the  subject  explanatory  of  the  answers  he  had 
already  given.  W^S.  Pir.  7.  A  book  illustrative  of  the  Roman  remains 
in  Scotland.  WS.  Ant.  1.  I  was  somewhat  dismayed  at  my  land- 
lady's  expressions,  which  seemed  to  be  ominous  of  some  approaching 
danger.  WS.  Rob.  28.  She  addcd  with  a  voice  expressive  of  disap- 
pointment.  WS.  Ken.  5,  He  had  shown  all  the  power  of  selfgovern- 
ment  which  is  characteristic  of  men  well  trained  in  well  disciplined 
camps.  Mac.  5,  98. 

Femer:  Every  person  capable  of  reasoning  on  a  political  question. 
Mac.  7,  45.  The  honest  man  was  incäpable  of  betraying  one.  5,  231. 
Patient  of  thirst  and  evil,  even  the  camel  feels  the  fiery  blast.  Th. 
sum.  956.  He  impatient  of  the  control  of  a  chief  whom  he  despised. 
Mac.  5,  173.  Bryce  was  remarkably  tenacious  of  this  ancient  belief. 
WS.  Pir.  7.  His  conduct  is  to  be  ascribed  to  the  alternate.  influence 
of  cupidity  and  fear  on  a  mind  highly  susceptible  of  both  those 
passions.  Mac.  6 ,  297.  The  manner  of  an  English  gentleman  and 
soldier,  manly,  open,  and  generous,  but  not  unsusceptible  of  prejudice. 
WS.  Wav.  50. 

3)  hei  Adjectiven,    die   ein  Verlangen,  Liehen,  Sorgen,    Fürchten,  §.  256. 
Stolz,  Schaam  ausdrücken:   Ags.   är   waes    eftsides    geom   {der   Recke 
war  der  Rückkehr  begierig),  B.  2783.    Sum  to  lyt  hafad  gödes  grs^dig 
{des   Gutes  gierig)  f  Sal.  344..    J)ä   he   word6   cwaed   ntdes   ofi)yrsted 
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§.  256.  {nach  Kampf  dursUnd).   C.  3 ,  7.     Jist  [>a  i   woldest  ^    stdfjetes 
8«ne   (zur  Fahrt  säuMmg)   weordan.   An.  204.      W^rig  Jisbs    weorces. 
{müde  des  W)  Exon.  436,  32.  —  Ao^«.  He  was   adrsd   of  fais  liue. 
Lag.    10953.     He  wasg    serrhlbll  off  (»att.   0.   4790.     Weoren  fsein 
of  hu  Bconie.  Lag.  7662.  (auch  mä  for.  7660).     Bli^  off  hire  dere 
chfld.  O.  3180.     ^egg  wcrenn  swijte  glade  wu]T)>eiiii  off  ^tt.  3915. 
Werl  of  sorgen   and   seoc  Lag.   28081.  —  Ae,  Of  [»at   ilk    üjiing 
Tostoa  was  affraied.  PL.  1653.     ^  pope  hereof  was  glad.  RG.  1656. 
(for  gonre   Coming  ich  am  glad.  2453.     )>erof  scho   was   fuUe  fayn. 
PL.  842.    ]>ei  were  of  him  fülle  bli);e.  1292.    repentant  of  yr  trespas. 
RG.  6073.  —  Mc  Covetons  of  richesse.  Ch.  Md.      Thei  weren  fülle 
l^ad  of  his  comjnge.  Man.  21.     She  was  of  this  messager  fiil  fsjn, 
Ch.  5207.     Sory   of  his   hnmilitation   {Äe,  for).  Ch.  Pers.   whan  man 
is  impatient  and  wroth   of  that.  Mel.  —   iV>.   He  was   desirons  of 
having  the  shelter  of  a  roof  dnring  the  night.  Mac  3,  377.      I  was 
not   ambitions   of  the   wealth  I  might  acqoire.   WS.   Roh.    2.      Tbe 
jnst    indignation    of   the  public   was   inflamed   bj    many   who     ireie 
envions  of  his  renown.  Mac  7,  36.      All  the   parliaments   had  been 
jealons  of  the  growing  power  of  the  Honse  of  Bonrbon.  Mac  4 ,  28. 
He  was   insatiable    of  riches.   7,  85.     First   crept    the  parsimonioos 
emmety  provident  of  fiitnre.  M-  pl.  7,  485.     The  latter ,  apprehensiTe 
of  a  second  ambnsh,  did  not  make  anj  serious  effort  to  recover  their 
prisoner.  WS.  Wav.   36.      The    pressure   of    difficolties   renders  ns 
diffident  of   onr  own  judgement.  WS.   Nig.   18.      Cantious    of   your 
hearts.   Th.   spr.  972.     Regardless  of  danger — ^he  saw  in  Imagination 
all  his  prospects   crowned   with  snccess.    WS.   Wav.  42.      He    was 
heedless  of  religion.  Mac  7,  44.     He  appeared  ignorant  or   negligent 
of  these  arts  which  double   the   Talne  of  a  fäYour.  Mac  7 ,   3.      The 
Protestant  had  said  something  disrespectful  of  the  king.  6, 372;  Those 
genüemen  were  afraid  of  moYing.  5,  120.    Careless,  r^kless,  fearless 
of  what  is  pasty  present  or  to  come.  Sh.  Mm.  4,  2.    He  will  be  ^ery 
glad  of  iL  Sh.  Much,  1,  1.     Wander  we  to  see  thy  honest  son,  who 
will  of  thy  arrival  be   füll  joyous.  Sh.  Tarn.  4,  5.     A  man  so  fond 
of  authority.  Mac  7,  12.     Waverley  became  more  enamoured  of  bis 
bewitching  sister.  WS.  24.     (He  is  enamoured    on   Hero.  Sh.  Mach. 
2,  1.     My  brother   is  amorous  on  Hero.  Sh.  Much.  2,  l).     A  youth 
devoid  of  that  petulant  volatility  which  he  is  impatient  of.  WS.  Wav.  13. 
England  is  proud   of  Penn's  namc   Mac  4,  77.  (proud  throagk  Sp. 
2,  4,  27.  on  Sh.  Much.  4,1:   mine  that  I  am   proud  on).    Art   thou 
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ashamed  of  me?  Bh.  Tam.  5, 1.    (As  if  ashamed  at  beingfound  gmng  §•  256. 
way  to  ßuch  emotion  Col.  Talbot  rose  with  displeasure.  WS.  Wav,  55). 

4)  bei  den  Adjecüven  schuldig  und  unschuldig,    würdig  und  unr  §.  257. 
würdig»     Ags.  Godes  andsaca  mordres  scyldig   {des  Mordes  schuldig). 

B.  1683.  He  is  deft|)es  scyHig.  Mt.  26,  67.  Daneben  aber  steht 
auch  der  Dativ :  J)8Bt  se  secg  wÄre  sjnnum  scyldig.  B.  3071.  Instrum» 
J)8et  he  w«re  bis  aldr^  scyldig  {daj^  der  Mann  wäre  der  Sünden 
d.  i,  durch  Sünden  schuldig),  0.  244,  19.  und  sogar:  unscyldig  ic 
eom  fram  pyses  rihtwisan  bl6de.  Mt.  27 ,  24.  -^  Se  wyrhta  ys  wyrj)e 
bys  metes.  Mt.  10,  10.  Gedö  üsic  J)«s  wyrde.  Exon.  3,  2.  doch  auch 
mit  Dativ  oder  Äcc, :  sede  lufad  fsBder  odde  m6dor  mk  {>oime  mS ,  nya 
he  me  wyrfe.  Mt.  10,  37,  —  Nags,  )>a  narrt  tu  nibht  all  sinnekM 
off  J)att  gho  li|)  in  sinne.  0.  6195.  Bei  Lag.  scheint  bei  wurd  der 
Acc,  zu  stehen:  Nis  noht  wurd  preat  {Drohung  ist  nichts  wertK),  2^hhb% 
J)u  J)e  sellf  narrt  rihht  nohbt  wurrj).  0.  5020.  —  Ae.  Jmt  ys  gultelesse 
of  pe  dede.  RG.  7137.  Mucb  ssame  were  hü  wurjie.  3471.  worjje 
an  ay.  4481.  wor{>e  a  fonk.  4267.  Auch:  he  was  unwur))e  })erto. 
2698.  —  Me.  Of  youre  barme  gilteles  I  am.  Cb.  5482.  Sbe  was  not 
gylty  of  that  synne.  Mau.  6.  Y  sball  be  gilti  of  sinne  in  my  fader« 
Gen.  44,32.  He  schal  be  gilti  of "  (A.  to  B.)  dome.  Mt.  5,  21. 
Digne  of  reverence.  Ch.  141.  und  none  English  digne  unto  thy  malice« 
5199.  It  is  worthy  the  deth.  Ch.  Pers.  He  is  not  worthy  of  (to) 
me.  Mt.  10,  37.  If  I  have  don  ony  thing  worthi  deeth.  Deeds. 
25,  11.  —  Im  Ne.  Yrorth.  (werth)  mit  dem  Acc,  worthy  {würdig)  mit 
dem  Genitiv:  Thou  knowst  not  of  what  be  is  guilty«  WS.  Ken.  34. 
The  Quakers  were  guiltless  of  all  offence.  Mac.  4,  74.  I  am  innocent 
of  interrupting  it.  WS.  Rob.  9.  —  The  Opposition  wished  first  to 
make  the  crown  not  worth  the  wearing.  Mac.  7,  18.  Men  wondered 
that  the  king  should  tbink  it  worth  while  to  publish  a  solemn  mani- 
festo.  8,  163.  Nectac  ran  and  fed  flowers  worthy  of  Paradise.  M. 
pl,  4,  241.  The  spirit  in  which  the  holiday  was  kept  was  not  un- 
worthy  of  a  Christian  festival.  Mac.  2,  160.  Doch  auch:  With  the 
grace  and  delicacy  worthy  the  hero  of  a  romance,  Sir  Everard  withdrew 
bis  Claim.  WS.  Wav.  2.  That,  and  some  sway  towards  superstition 
rendered  bim  unworthy  the   Company  of  a  good  fellow.  WS.  Ken.  3. 

5)  bei  den  Adjectiven   die   eine  räumliche  Ausdehnung   bezeichnend  §.  258. 
wie  lang,  hoch,  breit  etc.    Ags,  l)u  J)«t  faer  gewyrc  flftiges  wid,  J)rit- 

tiges  beäb,  ])reo  hund  lang  elngemeta  {50  weit,  30  hoch,  300  Ellen 
lang)*  C.  79,  8.    Se   streäm  is  l)reora  furlunga  brÄd.   Bed.  1,  25.    Se 
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§.  258.  wi^s  fiftiges  f^tgemearces  lang  on  legere  (er  war  50  des  Fuß'niaßa 
lang  auf  dem  Lager).  6.  3042.  {>»t  eälond  is  six  mila  micel.  Bed.  1,  25. 
Se  weall  is  fiftig  elna  bräd,  and  twÄ  hund  elna  helih  and  liis  ymb- 
gang  is  hund  seöfontig  mila  and  seöfedan  dtfel  &nre  mtle  {ßi^  Mauer 
ist  50  EUen  breit,  200  EUen  hoch  und  ihr  ün\fang  70^/^  Meilen).  — 
Ae.  He  ys  long  eigte  hondred  myle,  and  foure  hondred  mjle  brod. 
RG.  6.  He  smote  depe  an  eine  in  the  stone.  PL.  632.  —  Me.  It  is 
8  fote  long,  and  6  fote  wyde.  Mau.  7.  Daneben:  the  see  is  wel  s 
6  myle  of  largenesse  in  bredthe.  5.  —  Ne,  hat  gewöhnlich  den  Acc^ 
selten  den  Genitiv:  Let  a  gallows  be  made  of  fifty  cubits  bigh.  Esth. 
6,  14.  Extra -bills  of  three  feet  long  by  nine  inches  wide.  NN.  24. 
Den,  indeed,  it  was  about  five  inches  long  by  five  wide,  and  seven 
feet  high  TBr.  12.  It  was  not  very  large,  being  about  six  feet  long 
by  four  broad.  TBr.  5.  He  no  more  remembers  his  mother  than  an 
eight  year  old  horse.  Sh.  Cor.  3,  4. 

Zu  diesen  Adjectiven  tritt  auch  old:  zur  Angabe  des  Alters  ge- 
braucht der  Ags,  das  adjectivische  -wintre:  Seth  waes  hund-wintre 
and  Üf.  Gen.  5,  6.  H@  ofsl6h  ealle  }>a  cild  fram  twy-wintrum  cilde. 
Mt.  2,  16.  Durh.  hat  hier:  he  ofsldh  alle  eneht  of  modmesta  (?).  — 
Nags»  He  was  fiftene  9er  ald  (B.  ohne  ald).  301.  —  Äe.  He 
was  of  eygte  and  J)rytty  ger  old.  RG.  5137.  He  was  böte  of 
ten  gere  old.  6036.  —  Me,  Whanne  Jhesus  was  twelue  geer  oold 
(B.  was  maad  of  twelue  geeris.  A.)  Luk.  2,  42.  —  Ne.  When  he  wa? 
Iwelve  years  old.  HB.  He  was  an  urchin  of  ten  years  old.  Van. 
F.  4.  Daneben  substantivisch  genommen,  auch:  I  was  made  a  king  at 
nine  months  old.  Sh.  bHf.  4,  9.  At  six  years  old,  he  had  received 
.  a  present  of  a  silver  cup.  Van.  F.  4.  I  am  old  in  years,  and  older 
still  in  misery  and  care:  NN.  61.    - 

Zum  adjectivischen  Ausdruck  tritt  ein  substantivischer,  der  sich  an 
ags,  winter  anschließt.  He  haefde  An  and  {: rittig  wintra.  Bed.  Ded.: 
Nags.  pa  ))at  child  was  of  J)rittene  ger.  Lag.  11078.  |)att  Crist  wass 
oflf  fowwerrtig  daghess  elde.  0.  7701.  —  Me.  He  was  maad  of  twelue 
geeris.  A.  Luk.  2,  42.  He  slewg  alle  the  children  fro  two  geer  age 
and  with  ynne.  Mt.  2,  16.  —  Ne.  A  child  of  two  years. 

§.  259.  6)   Außerdem  steht  der  Genitiv  noch  oft,    urte  den  Ausgangspunkt 

zu  bezeichnen  oder  die  Beziehung,  in  welcher  die  Eigenschaft  stattfindet. 
Ags.  mödes  blij)e  {von  Gemüth  freundlich).  B.  436.  mddes  milde  (^von 
O.  milde).  B.  1229.  m«genes  sträng  {an  Macht  stark).  1844.  —  Solche 
Verbindungen  werden  mit  jeder  Periode  zahlreicher :    Ae^  vair  of  fless 
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and  feile.  RG.  5971.  strong  of  honde.  SöO-  wys  of  conseiL  5973.  §.  259. 
rede  of  ))e  blöde.  PL.  241.  faire  of  face,  of  speech  lufly,  of  body 
gentylle.  657.  gonge  of  age.  818.  —  Me,  faire  of  colour.  Mau.  9. 
swete  of  smelle.  5.  quick  of  eye.  Ch.  10508.  grete  of  Btrengthe.  84. 
hard  of  bis  berte.  229.  swift  of  fligbt.  190.  mesurable  of  bis  diet.  — 
Non  otber  cytee  is  not  lycbe  in  comparisoun  to  it  of  faire  gardynes. 
Mau.  11.  —  Ne.  Tbe  king  as  slow  of  understanding  as  quick  of 
temper.  Mac.  8,  176.  Tbat  respectable  cbaracter  was  not  long  of  ap- 
pearing  before  bis  new  patron.  WJ.  Ken.  7.  Amiable  qualities ,  but 
destructive  of  tbe  marvellous.  Wav.  14.  Liberties  wbicb ,  if  allowed 
to  any  otber  troops,  would  bave  proved  subversive  of  all  discipline. 
Mac.  1,  119.  Femen  swiffc  of  foot,  slow  of  sail,  ligbt  of  brain,  deaf 
of  one  ear,  blind  of  one  eye,  hard  of  beart,  firm  of  wörd,  tbick  of 
hearing  u»  a. 

Der  ags,  Genitiv  achwankt  im  Nags,,    und  wird  im  Ae.  durch  of 
ersetzt. 

B.  Der  Dativ  steht 

1)  hei  den  Adjectiven  lieh,  unliehy  geneigt,  abgeneigt,  treu,  gehor^  §.  260. 
eam,  bekannt,  schuldig  etc.  Ags,  H€o  wieron  leöf  Gode  {s.  wären'^ 
Gott  lieb)  C.  16,  17.  Waes  bim  bold  freÄ  {ihm  war  der  Herr  hold). 
178,  30.  I)Ä  weard  yrre  God  and  {)am  wörode  wrÄd  {da  ward  Oott 
zornig  und  dem  Volke  Feind).  3,  13.  Ic  öom  getr^we  bläforde  mtnom 
{ich  bin  meinem  Herrn  getreu).  Coli.  Hwt  synd  gö  grame  ))ysum  wtfe. 
Mt.  26,  9.  Odde  bä  byd  änum  geb^rsum  and  d{)rum  tmgeb^rsum. 
6,  24.  HS  was  pam  bisceope  cü{).  Job.  18,  15.  Wsbs  Br@otone  ellond 
Romanum  uneüd.  Bed.  1,  2.  Giganta  cyn,  J)SBt  waes  fremde  )>e6d  ^can 
dribtne.  B.  1691.  C.  7,  14.  —  Nags.  Allen  monnen  be  wea 
leof.  Lag.  345.  Hu  deore  pe  beo  lif  min.  3042.  ))e  douter  bim  was 
swide  deore.  143.  Lad  bim  were.  244.  Cud  be  wes  ))en  cnibten. 
Lag.  717.  He  was  milde  sBlcbe  cnafe.  14802.  God  {)e  wurde  lil>e. 
22190.  pat  bim  was  iqueme.  117.  Weder  beom  weore  wnsumre 
(betere).  905.  He  wes  bim  wrod.  1438.  |)in  Godd  arrt  tu  deore. 
O.  2206.  Alle  sinndenn  tili  ure  Laferrd  dere  brej)re.  15709.  He 
wass  wra})))  bem.  1120.  bubsumm  tili  bis  alderrmann.  6304.  |)urb 
])att  be  me  sball  bersumm  beon.  11036.  To  lakenn  bimm  wi})])  }>att 
tatt  bimm  is  lefest  off  pin  abbte,  to  wurr{>enn  berrsumm  to  ))in  prest 
and  tili  J)in  timess  laferrd.  14700.  Neben  dem  Dativ  steht  bei:  wrad 
atich  wid:  Anan  se  be  wes  wrad  wid  eni.  Lag.  63 69«  ])a  warrji  wra{> 
Herode  king  wi))])  Sannt  Johan.  0.  19604.  —  Ae,  As  bem  leuest  was* 


1S8  Drittes  Bu(:1i. 

§•  260.  RG*  2141.  ge  eire  me  lefe  and  dere.  PL.  4885.    Debonere  and  mylde 
he  was  to    alle.  RG.  6294.    Mek  he  was   to   mylde   men,  and  cruel 
to   hys  fon.  8987.    To   j^e  it  wole  be  god.    337.    Hem  was  loth  to 
fle.  4411.   He  is  ^e  so  loj).  PL.  6302.   He  wolde   to  Wyllam  trywe 
be.  RG.  7803.    Hü  swore  hym  al  |)ere  to    be  hym  trywe  and  holde. 
T896.  |»t  he  suld  be  him  leale.  PL.  726.  He  wrog  {für  wrol>)  y^o^ 
was  toward  Locryn.  RG.  573.  wroj)  wi|)  me.  PL.  1040. — Me.  He 
that  is  wrothe  to  his  brother.  Mt.  5,  22.  {aber  mit  a  9  e  n  s.  Exod.  16, 
20.  with  Ch.  Pers.  of  Mel.).    It  is  loth  to  me.  Ch.  867.    An  abbot, 
to  whom   thei   weren  obedient.  Mau.  8.    Thei  wolde   ben  obeyssant 
to  him.  21.     faire   to  the  eyen,   delectable  to  the   sight.-  Ch.  Pers. 
benygne  (mereiful)  to    me.  Gen.  33,  11.   leefiil  to.  Mt.  12,  2.    unbi- 
leuefnl  to.  Joh.  3,  26.  —  Ne.  Never.  had  the   Church  been  so  dear 
to  the  nation.  Mac.  8,  172.     The  public   worship   of  Grod    was   still 
conducted  in  the  manner  acceptable  to  the  nation.  1 ,  92.     The  Ar- 
minian  doctrine  more   agreeable  to  the  populär  notions  of  the  divine 
justice    spread    fast    and   wide.   1 ,    78.      Living   in  this  ideal  world 
became  daily    more   delectable  to   otir  hero.  WS.  Wav.  4.     A  few 
years  earlier  he  had  been  familiär  to  all   who   frequented   the  conrts 
of  law.  Mac,  4,  54.'    Redeem  me  and  be  mereiful  to  me«  Ps.  26,  11. 
Grateful  to   heaven.   M.  pl.  11,  864.     The  judgement   of  the  world 
became  still  more  &vourable  to  him.  Mae.  8,  143.     He  was  consti- 
tutionally  prone  to  insolence  and  to  the  angry  passions.  Mac.  4,  22. 
Aad  the  Whigs  knew,  that,    faithful  as  he  had  always  been  to  the 
cause  of  monarchy,  he  was  no  friend  to  despotism.  Mac.  4,  19.     He 
had   held  in   honour   those   Christians   who  remained  true   to    their 
religion.  Mac.  4,  47.     That  shall  not  be  lacking,  if  blade  and  hilt  be 
but  tnae  to  me.  WS.  Ken.  4.     Many  were   kept  steady  to  their  old 
creed.  Mac.  9,  215.     To  Halifax  it  was  thought    eonvenient  to  hold 
«  very  different  language.  Mac.  4,  21.     He  seemed  to  pursue  a  tbeme 
so  foreign  t  o    his   general   train  of  thought.   WS.  Pir.  7.     I  am  in- 
different to  climate.  1.     The  government   had  made   several  changes 
highly  distasteful  to   ©very  Presbyterian.  Mac.  1,  92.     His   violence 
imd  audacity  had  made  him    hateful   t  o   the  whole  nation.  9 ,  229. 
He  found  his  hearers  obdurate  to  exhortation.   7,  43.     All  the  clans 
hostile  to  the  name  of  Campbell  were  set  in  motion.  5,  116.     Mon- 
mouth's  high  pretensions  were  offensive  to  Argyle.  5,  111.-  A  poBcy 
Whieh   he   kncTi^  to   be   odious   to  them.  6,  314.     They  were  by  no 
meatis  averse  tO:  some  relaxation.   6,  350.     He   was  not   partial  to 
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coimsellorB  who  dealt  much  in  suggestions.  7,  11.  I  cannot  urge  §•  26Q. 
her  to  aught  so  repugnant  to  her  ndble  nature;  WS»  Ken.  21.  —^ 
He  could  not  hope  to  be  great  in  a  court  obsequious  to  the  House 
of  Bourbon.  Mac.  9,  219.  Always  obedient  to  your  Grace  will  I 
come.  Sh,  Mm«  1,  1>  Yet  even  his  affection  for  the  land  of  his  birth 
was  subordinate  tq  another  feeling«  Mac.  7,  20.  To  this  assertion 
füll  credit  iß  due.  4,  79.  Our  hero  was  liable  t  o  fits  of  absence.  WS. 
Way.  7.  They  leamed  that  this  Submission  was  by  no  means  satis- 
factory  to  the  king.  Mac.  8,  125.  It  was  saffident  to  the  wishes  of 
both  parties.  WS.  Wav,  2.     SeU  dem,  Me,  hrfesHgi  sich  UberaU  to. 

2)  hei  den  ÄdjecHven  tdUzlich,  heilsam,  gefährlich  etc.  Ags*  Nyttre  §.  261. 
him.  wsere   (es  wäre   ihm  heßer).  Luc»  17,  2.      Ncbs   seo  ecg  fraeod 
hilderince  (dem  Käm'pfer  warr   die   Waffe  nicht  veräcMicÜ).  B.  1575. 

]>e  is  betete  jMst — .  Mt.  5,  29.  —  Nags.  Itt  wass  ba^e  god  and  ned 
tili  Jiatt  genge.  O.  6936.  unnhalsamm  to  )>e  8awle»7177.  haisumm 
to  pe  sawle.  15307.  —  Ae»  it  wole  be  god  to  |>e.  337.  Hirn  was 
noJ>ing  so  god,  as  to  fle  Jie  cas.  RG.  7717.  —  Me*  god  t  o  feding.  Ch. 
nedefoUe  to  mannes  body.  Mau.  14.  T  o  alle  these  thinges  is  aecidie 
enemye  and  contraria  Gh.  He  is  nedeful  to  thd  Lord  (=  has  need 
of  HB.)  Mrk.  11,  3.  —  Ne,  Can  a  main  be  profitable  to-  God?  Job. 
22,  2.  Thou  shalt  find,  that  this  citj  is  hurtful  to  kings,  Esr.  4,  15. 
It  might  have  proved  equally  dangeroüs  to  a  youth  whose  animal 
spirits  were.  more  powerfol  than  his  imagination.  WS.  Wav.  3.  It 
was  indeed  a  way  which,  to  a  man  of  strong  principles,  would  haye 
been  more  dreadful  than  beggary.  Mac.  8,  161.  Becket,  the  first 
Englishman  who,  since  the  Conquest,  had  been  terrible  to  the  foreign 
tyrants.  M^ac.  1^  23.  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  ' 
the  plot  so  fatal  to  their  party.  5,  94.  His  army  was  mote  formi- 
dable  to  himself  than  to  the  enemy.  1,  94.  .  Every  man  who  was 
pbnoxious  to  the  oourt  went  in  £Bar.  5,  164.  An  object  p^mcious 
to  bis  country.  1,  86.  Measures  prejudicial  to  Richard's  interest. 
WS.  Wav.  2.  This  slaekiwss  of  rule  might  have  been  ruinous  to  a 
boy  of  slow  understanding.  3. 

Der  ags.  DaHv  schwankt  im  Nags,  und  Äe.,  und  wird  im  Me*  und 
Ne*  durch  to  vertreten. 

3)  bei  den  AdjecHveh  ähnlich,  gleich,  entsprechend,  nahe  etc.  Ags*  §.  262. 
ie  öom  anlic  ^um  neäte  {ich  hin  einem  Thiere  ähnlich).  Gr.  Ps.  72, 18» 

Gelic  waes  hö  J)am  leöhtum  steorrum  {lichten  Sternen  gleich).  C.  17,  7. 
Beb    beorhtnis  is    Sfen-eald    I>am   f^re   {der   Glänz  ist  gleich  äH  dem  , 
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§.  2%2.  Feuer).  Fiel  H^  is  6fen-eald  and  tfen-^ce  bis  f«der  (gleich  ewig). 
Fid.  —  Nags.  })a  iward  he  awa  riche  al  hia  feren  uniliche  (alle  o^ 
oniliche  B.,  (allen  seinen  Gefährten  ungleich)»  Lag.  12937.  Daneben 
ein  seltner  Genitiv :  ])at  is  })at  seoUiehc  ])ing  elches  weorkes  inmiliche 
(Jedem  Werke  oder  an  jedem  Werke  ungleich),  A.  Lag.  17276.  ebenso 
in  A.  bei  nnimete:  Tweien  drakcn  weoren  muchele,  ])ere  ödere  unimete 
(A.  ^6  o^re  oniliche  B. ,  den  andern  unähnlich),  17879.  |)ere  ^weolcne 
he  wes  nih.  2883.  —  Ae.  Now  lychore  ys  bro{)er  hym  nas  {»an  a 
woK  j&  a  lombe.  RG.  5838.  —  Me.  it  was  liik  u  n  t  o  the  tother 
fleshe  (liik  the  B.)  Exod.  4,  7.  The  kyngdam  of  heuenes  is  lic  to 
an  hnsbond  man.  Mt.  20,  1.  That  is  a  manere  of  frujt  Ijche  smale 
pesen.  Mau.  18.  Jaffe  jb  the  neyest  haven  unto  Jerusalem.  Mau.  11. 
makinge  him  euene  t  o  God.  Joh.  5 ,  18.  —  Ne.  Your  remembrances 
are  like  to  ashes.  Job.  13,  12.  He  runneth  upon  me  like  a  giani 
16,  14.  Churchill  was  a  captain  equal  to  tasks  far  more  ai^nons 
than  that  of  scattering  a  crowd.  Mac.  5,  173.  The  fortune  whieli 
he  had  inherited  was  not  adequate  to  the  high  place.  8,  98.  A  arm 
equivalent  to  about  47500  pounds.  4,  30.  The  eider  constantlj 
ceded  to  her  frienTl  that  which  was  most  suitable  to  her  talents. 
WS.  Wav.  52.  A  quarrel  similar  to  that  which  had  raged  in  the 
eleventh  Century.  Mac.  4,  38.  The  Prinee  acquired  over  her  üo 
infiuence  comparable  to  that  exercised  by  her  female  friend.  Mac.  7, 86. 
An  act  declaring  that  episcopacy  was  contrary  to  the  word  of  God. 
1,  96.  I  installed  Owen  in  an  apartment  in  my  lodgings,  contiguous 
to  my  own.  WS.  Rob.  26. 

Like  schwankt  noch  jetzt,  sonst  steht  überall  to. 

§.  263.  4)  bei  den  Ädjectiven  offen,  gemeinsam,  eigen  etc.   Ägs.  H^  ne  is 

J)ö  nu  gen6h  sweötol  (ist  dir^s  nur  klar  genug)?  Bo.  34,  7»  Hwet 
is  |>@  and  us  gemene?  Mt.  9,  29.  —  Me.  That  regne  that  is  due  to 
no  man.  Ch.  —  Ne,  The  evidence  was  open  to  some  objections,  Mac 
8,  179.  He  had,  it  seems,  been  rather  too  communicative  to  bis 
confidential  friend.  WS.  Rob.  19.  It  was  too  piain  to  a  disceming 
eye.  Mac.  10,  376.  Their  testimony  would  have  satisfied  all  minds 
accessible  to  reason.  8,  179.  .  He  was  not  inaccessible  to  flattery. 
WS.  Wav.  36.  To  reasons  such  as  guide  the  conduct  of  statesma 
the  minds  of  these  zealots  were  absolutely  impervious.  Mac.  5 ,  124 
It  was  whispered  that  a  supematural  communication ,  of  et  natnn 
obvious  even  to  the  exterior  senses,  had  produced  this  ^wonderfv 
change.  WS,  Wav.  7.     He  had  also  been   privy  to  the  more    odion 
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plot  against  the  lives  of  Charles  and  James..  Mac,  5 ,  97.     He  found  §•  26^« 

■ 

bis  hearers  obdurate  to  exbortation.  7,  43.  He  could  bardly  b6  blind 
to  tbe  obviouß  trutb.  10,  417.  Tbey  migbt  indeed  bave  been  excused, 
if  passion  bad  made  tbem  deaf  tö  tbe  voice  of  prudence.  6,  279.  Ho 
tbougbt  episcopal  Ordination  essential  to  a  Cbristian  society.  Mac.  7, 1 9, 
Tbe  'tribunal  feit  tbat  it  would  be  absurd  to  punisb  a  single  in- 
idividual  for  an  offence  common  to  bundreds  of  tbousands.  8,  199. 
Ko  qualificätion  could  be  more  important  to  a  man.  7,  3.  Tbeir 
temper  made  tbe  most  just  and  neöessary  restraint  insnpportable  to 
tbem.  5,  111. 

C.  Der  Instrumentalis  fügt  den  Adjectiven  den  Gegenstand  bei,  §.  264* 
vermittelst  dessen  die  Eigenschaft  statt  findet :  Ags.  J)8Bt  be  »r  gesprasc 
winö  druncen  {das  er  früher  sagte  vom  Weine  trunken),  B.  1467. 
sinc^  br^mig  {durch  den  Schatz  selig).  1882.  Geseab  unribte  eordan 
fülle  {von  Unrecht  voll).  C.  78,  13.  Schon  im  Ags.  ist  der  Dativ  oft 
dafür  eingetreten:  fedrum  strong  {flügehtark).  Exon.  203,  19.  fedrum 
snell  {flügelschnell).  206,  7.  ancrum  fseste  {ankerfest).  El.  2Ö2.  scip 
oncerbendum  faest.  B.  1918.  Mit  der  Zerrüttung  der  Declination 
müßen  hier  Präpositionen  eintreten,  wie  dr unken  witb  wine,  oder  die 
Casus  verhärten. 

D.  Der  Accusativ  steht  bei  den  Adjectiven  des  Maßes  s.  §.  258 : 
Tbe  earl  of  Westmoreland,  seven  tbousand  strong,  is  marcbing  bitber- 
wards.  Sb.  aHd.  4,  1.     Ebenso  Carlisle. 

IL    Die  Rection  bangt   mit  der  grammatischen  Form  des 

Adjectivs  zusammen. 

A.  Beim  Comparativ  steht  die  verglichene  Sache  im  Dativ,  der  §.  265. 
aber  schon  im  Ags.  seltner  steht  und  allmählig  durch  |)onne  (§.  505.) 
verdrängt  wird:  Bid  {)ses  bl^oderes  sw^g  eallum  cr»ftum  sw^tra  and 
wlitigra  and  wynsumra  wrenca  gebwylcum  {des  Liedes  Klang  ist 
süßer  und  schöner  denn  alle  Sangeskünste  und  wonnesamer  denn  der 
Lieder  jegliches).  Exon.  206,  24.    W«s  Jiis  geföobt  grimre  and  strengre 

)  *  eallum  J)am  serged6num  {dies  G^echt  war  erbitterter  und  htftiger  als 
alle  früheren).  Bed.  1,  12.  2,  12.  15.  26.  Ne  ÄrÄs  betwyx  wifa 
beamum  mära  Jobanne   füUubtere.  Mt.    11,    11.      66   synd   beteran 

\^^    manegum    spearwum.   Luc.   12,  7.     Daher  neben  einander:  Seöfono 

.  ^    ödoro  bim  wöbfuUre   gaastas.   Durb.   und  seöfen   ödre  gästas  wyrsan 
i^   ])onne  be.  Luc.  11,  26.      Mit  erlöschender  Flexion  muß  |)onne,  tban 

tlri»  ^   vordringen.     Vielleicht  verhärteten  einzelne  Dativformen,  wie  Wycl,  A. 
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§.  265'.  the  was  alle  gungere,  dem  in  B,  gegenübersteht:  he  was  gongere  than 
alle.  Tob.  1 ,  4.  Sonst  than :  he  is  strenger  (stronger)  than  Y.  Mt 
3,  11.   nor  §.  538. 

Als  Nachklang  dieses  comparativen  Dativs  könnte  man  die  JRection 
einiger  modernen  Comparative  betrachten,  wenn  sich  hier  der  Dativ  nicht 
aus  dem  VerhäUmß  der  Unter-  oder  Ueherordnung  erklärte :  His  diction, 
fonued  on  modeis  anterior  to  the  civil  wars,  was  towards  the  close 
of  his  life,  pronotinced  stiff  and  pedantic.  Mac.  7,  76.  Far  superior 
in  Station  to  those  exiles  was  Lord  Grey.  5,  99.  Then  was  formed 
that  language  inferior  to  the  tongue  of  Greece  alone.  1,  17. 
•§.  266.  B,   Wird  zum    Oomparativ  gtfilgt,    um   wie  viel  eins   das  andere 

ühertrijß,   so  steht  früher  der  Instrumentalis^   später  der  Dativ  :  J)«t 
him  wHte  seine  mycelö  lond  faegerre  (daß  ihm  in  Glanz  erscheine  ein 
weit  schöneres  Land),  C.  277,  33.    |)ä  w»s  se  Itchoma  sponn^  lengra 
{der  Leichnam  war  um  eine  Spanne  länger)  ^ibre  J)ryh  (als  der  Trog, 
Sarg),  Bed.  4,  12.     Waes  Aedelwealh  nöht  mycelre  ttde  «er  geMlod 
(A,  wurde  nicht  viel  früher  getauft),  4, 13.    j)8Bt  fä  hil[)enan  J)rittegum 
sida  märe  (dreißigmal  größer)   weorud  hsefdon.  4, 12.  hwaen^  (etwas) 
hardor.  1,  27.   micl^  m&  (vielmehr),  2,  2.  Mt.  7,  11.     Micl^  mä  man 
ys  sceape  betera  (vielmehr),  Mtr.  12 ,  12.     Dativ  und  Listrum.  neben- 
einander: Wite  ge,  ])set  eöwer  m^d  on  {^am  ^can  edleäne  swä  micell 
märe  bid,  swä  micelum  swä  ge  märe  for  Godes   willan    swincad  (um 
so^  größer,    um  wie  viel  mehr  etc.).    Greg.  —  Nags.  Mycelö    scheint 
•  verhärtet  zu  sein:  pu  essrt  muchele  betere  cniht  and  ec  mare  hardere 
(viel  beßer  und  auch  um  mehr  er  es  stärker).  Lag.  4346.    Letzteres  mag 
das  veranlaßt  haben,   was   später   als  Verdoppelung    des   ComparaiiDS 
betrachtet  wird,  —  Me,  gif  ge  han  ^owen  for  to  geue  good  thingus 
gouen'  to  goure  sonys,   hou   myche  more  goure  fadir  shal  geue  good 
thingis  to  men  axinge  hym?  Mt.  7,  11.  it  is  moche  (myche  B.)  more 
bettere.  Phil.  1,  23.  —  Ne.  A  much  larger  army.  WS.  Tal.  9. 

Der  Instrumentalis  J)^,  |)ö  s,  §.  502. 

Der  vorstehende  Instrum,  oder  Dativ  verliert  seine  Bezeichnung 
und  neuenglische  Grammatiker  nennen  ihn  des?ialb  Accusativ,  Nags. 
Let  deluen  })as  dich  seouen  uoten  (A.  sone  fet)  deopere.  Lag.  15895.  — 
Me,  Sege  of  his  firste  wif  is  o  degree  lowere  than  the  Emperour.  — 
Every  of  hem  a  degree  lower  than  other.  Mau.  20.  Fiftene  cubitis 
heiger  was  the  watre.  A.  Gen.  7,  20.  Gees,  thre  sithes  more  gret 
than  oure  here.  Mau.  28.  —  Ne,  Fifty  years  later.  Mac.  4,  33.  A 
foot  of  honour  better  than  I  was ;  but  many  a  foot  of  land  the  ^worse. 
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8h.  J.  1,  1.     Ue   is   not   a  whit  the   wiser.    Bulw^.   Nov.    1 ,  2.     Sir  §,  266. 
Leicester  is  twenty  years,  füll  measnre,  older  than  my  Lady.  BH.  2. 
He  might  be  a  year  older  than  Tim.  TBr.  3. 

Wird  aber  das  Maß  dem  Comparcdiv  nachgesetzt,  so  wird  der 
Casus  durch  by  ersetzt.  Me,  The  watyr  was  hygere  bi  fiftene  cubitis 
B.  Gen.  7,  20.  —  Ne.  He  is  older  by  two  years. 

Auch  auf  andere  Vergleichungen  geht  die  Form  über :  The  cheapest 
of  US  is  ten  groats  too  dear.  Sh.  Rb.  5,  5, 

So  können  denn  im  Ags,  drei  Casus  vom  Comparativ  abhängig 
sein,  ei7i  Instrumentalis,  der  das  Maß  angibt,  ein  Dativ,  der  den  t?cr- 
glichenen  Gegenstand  beifügt  und  ein  dritter  Casus,  der  durch  den  be- 
grifflichen Inhalt  des  Comparativs  bedingt  ist,  wie  :  födrum  micl^  snellra 
fugole  {viel  schneller  an  Federn,  Flügeln  als  ein  Vogel),  VieUeichi 
hat  das  genitivische  J)8es,  das  vor  dem  Instrum,  J)^  erscheint,  Ursprünge 
lieh  in  der  Bedeutung  des  Adj,  seinen  Grund,  erscheint  aber  nur  als 
Verstärkung  des  Instruvientalis :  {)ä  belld  se5  msenio  hym  {)flßt  big 
swigedon;  J)l,  clypedon  big  J)8es  })e  mä  {schrien  desto  mehr),  Mt.  20,  31. 
Für  diese  Verstärkung  tritt  auch  hier  mucb  «n:  So  mucb  the  rather 
thou,  celestial  light,  sbine  inward.  M.  pl.  3;  51. 

C.  Der  substantivische  Gebrauch  des  Adjectivs  veranlaßt  auch  §.  267. 
substantivische  Rection,  So '  steht  schon  im  Ags,  neben  einander :  He 
w«BS  J)8em  biseeope  cüd  {dem  B,  bekannt),  Joh.  18,  15.  und  J)e  waes 
J)aBS  bisceopes  cüj)a  {ein  Bekannter  des  B,),  18,  16.  —  In  den  spätem 
Perioden  bleibt  die  Rection,  so  weil  sich  der  substantivische  Gebrauch 
erhält.  Ae,  J)ritti  schipful  of  men.  RG.  922.  —  Me,  Thei  han  litelle 
of  berd.  Mau.  23.  —  Ne,  The  long  and  short  of  the  matter  is;  in 
deep  of  night;  at  dead  of  night. 

Ebenso  der  Comparativ:  Ags,  Se  J)6  ys  laessa  on  Godes  rtce,  se 
ys  bis  mära.  Luc.  7,  28.  —  Nags,  })a  weren  hire  beteren.  Lag.  3749. — 
Ae,  Here  elderne  J)er  byfore  were  ynome  in  ostage.  RG.  250.  —  Me, 
The  sepulchre  of  myn  eldres  (grettere).  Gen.  47,  30.  For  God  it 
-wot ,  that  children  often  ben  unlike  hir  worthy  eldres  him  before. 
Ch.  8032.  As  thilke  holy  Jew  our  eldres  taught.  12298.  —  Ne. 
eider  und  better  sind  substantivisch  geworden,  daher',  my  eiders,  my 
betters. 

Am   gewöhnlichsten   ist   der   Superlativ    mit    abhängigem    Genitiv :  §.  208« 
Ags.  J}aBt  is  ealre  ssida  laest.   Mt.  13,  32.     Seö  bnrh,    se   wses   ealra 
weorca  faestost  {die  Burg,    die   war  von   allen    Werken  am  festesten), 
Oir.  idel  st6d  hüsa  seiest,  {nutzlos   stand  der  Häuser  bestes),  B.   146* 
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§.  268.  {)a  l)as  n^glas  Mt  |)am  »delestan  eordcyninga  on  his  bridels  ddn 
(diese  Nägel  heiß  du  den  edelsten  ErdkÖnig  an  s,  Zaum  thuen). 
El.  1174.  ealra  sigebearna  \}2dt  s^este  (iwn  allen  Siegeskindem  dcu 
seligste).  Exon.  33,  4.  —  Nags.  He  funde  fairest  alre  bruden.  Lag. 
25892.  His  quene,*  wurdlukest  wiuen.  25496.  —  Me,  The  beste  of 
the  Philistenes.  Mau.  4.  —  Ne»  To  the  best  of  my  knowledge.  — 
Clapp,  with  the  best  of  characters  and  hand-writings ,  had  been  able 
very  soon  to  find  another  employinent.  Van.  F.  46.  In  the  best  of 
the  land  make  thy  father  to  dwell.  Gen.  47 ,  6.  Look  out  the  best 
of  your  master's  sons.  2.  Kgs.  10,  3. 

Oft  steht  ags,  plur.  Gen^  ealra  verstärkend  beim  Superlativ,  -wie 
ealra  ricost ,  ealra  swidost ,  seltner  der  singulare  Genitiv  gf^emast 
ealles  {am  liebsten).  Gr.  Ps.  83,  12.  Jener  verhärtet  und  bleibt,  ob- 
gleich der  moderne  Genitiv  daneben  tritt  (Jje  fer})e  is  mest  of  alle.  RG. 
177.)  bis  ins  Ne.  J)u  were  alre  Ised'est.  Lag.  30ftl.  })at  weoren  ^a 
alre  hsßhgeste.  5733.  allre  lattst,  allre  m»st,  allre  nest.  0.  Altherbest 
(the  best)  is  thy  word.  1.  Kgs.  9,  10.  Alderfirst  he  bade  bem  afi 
a  bone.  Ch.  9492.  Mine  alderlevest  lord.  Ch.  Troil.  3 ,  239.  —  Ne, 
Mine  alderliefest  sovereign.  Sh.  bHf.  1,  1.  jetzt  veraltet,  Altber  oder 
alder  ist  Entstellung  des  ursprünglichen  ealra,  alre. 
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Mumerale« 

Erster    Abschnitt 

Die  Formen  der  Numeralien. 

L  Die  Cardinalien. 

l)  An  {eins,  allein ,  einsam ,  einzig)   hat   substantivischen  und  ad-  §•  269. 
Jectivischen   Gebrauch ,    starke    und    schwache   Flexion,  bisweilen   auch 
keine. 

Substantivisch   gebraucht  ßectiert    es   stark:   J)&ra  An  wses    Eber 

Mten  (einer  derselben  Ueß  Eber).   C.    99,  13.     fÄ   wÄron  ftdsblede 

ealle  of  änum  (die  waren  getheiü  alle  aus  Einem).  14,  15.     Qyf  hä  |)6 

ne  gehfrdj  nim  })onne  gyt  s^nne  oJ)})e  twegen  t6  J)^  (nimtn  einen  oder 

zwei  zu  dir).  Mi.  18,  16.     an  aefter   &num  (nach  einander)  266,    23. 

Se  An  hafad  d«da  gefondad  (der  Eine  hat  die  Thaten  gebvJH).  B.  2454. 

Eall  fore  J)am  ^um  nnrdt  geweard   (alles   ward  um  des  Einen  wiüen 

ut^froh).  Ezon.  73,  1.     Nyle  hö  sengum   Ännm  ealle   g^syllan  gf^stes 

snyttru   (nicht  einem  allein  will  er   edle   Geistesklugheit  geben).   Exon. 

43,  3. 

Äfit  Substantiven  verbunden  ßectiert  es  stark :  he  is  an  Qod.  Mrc. 
12,  29.  4nes  mon{)es  fyrst.  Jud.  325.  M6ste  ic  d,ne  ttd  Ute  w^ordan 
(dürfte  ich  eine  Stunde  außen  sein).  C.  23,  35.  . 

Jifit  dem  Personalpronomen  verbunden  ßectiert  es  schwach  im  Nom., 
wie  sil^,  sonst  stark  i  ic  äna  »tbaerst  (ich  allein  entkam).  Job.  pa  äna 
eart  ^ce  drihten.  C.  237, 1.  ))ulite  J)6  änum  (dir  allein  däuchte).  268,  15. 

Schwach  ßectiert  es  im  Prädikat  und  bisweilen  mit  Substantiven 
verbunden:  {)flßt  Adam  leng  äna  wssre  (länger  allein  wäre).  C.  11,  4. 
Abraham  gewät  &na  gangan  (A.  gieng  allein),  155 ,  18.  He  sie  Ana. 
242,  .31.    metod  äna  (der  Herr  allein).  251,  22. 

JBei  forlslan  schwankt  es,  es  ist  stark:  Ge  forlseton  m6  äiane  and 
IC  neeom  Ana  (ihr  laßt  mich  allein  und  ich  bin  allein).  Joh.  16,  12* 

13» 
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§,  269.  J)e  hine  ford  onsendon  «nne  ofer  fde  (die  ihn  allein  entsandten), 
B.  46.  und  flexionslos:  He  Jjone  IMan  strid  änforleted  (er  gibt  den 
leidigen  Streit  auf),  C.  36,  18. 

Nags.  Die  Flexionen  vermischen  sich:  Heore  names  ne  herde  ic 
neuere  teile  boten  {)es  ane«  naman  (ihre  Namen  horte  ich  nie  nennen 
außer  des  Einen  Namen),  Lag.  1804.  ))at  leouere  |>ou  «rt  me  «ne. 
2975.  And  ane  he  gan  riden.  6466.  peos  preo  kinges  heolden  Jias 
])eode  ane  bi  ane.  Lag.  6969.  {)a  ^itj  boc  he  {)r7mde  to  are.  54.* — 
Ae,  So  narw  wei  it  7s ,  {)at  })er  may  go  böte  on  and  on.  RG.  3324. 
alle  bute  a  fyue  men  one  (allein)  773.  Hyt  was  sene  hondred  gcr 
böte  on  ger  lasse.  5276.  Heo  were  of  on  blöde.  355.  —  Im  Ne, 
one,  the  one  und  den  Gen,  one's.  One  gate  there  only  was.  M.  PI. 
4,  178.  Till  all  graces  be  in  one  woman,  one  woman  shall  not  come 
in  my  grace.  Sh.  Much.  2,  3.  We  have  ten  proofs  to  one.  2,  3, 
We  were  seven  —  who  are  now  one.  B.  Chili. 

Ags,  4n  »üer  änum  (einer  nach  dem  andern),  —  Nags, 
])eo8  ilka  {)reo  kinges  heolden  pas  {^eode  an  efter  ane.  Lag.  6969. 
Jetzt  one  after  the  other,  after  one  another,  one  by  one.  — 

Vom  Flur,  kne  (einige,  einzelne):  feÄ  Äne  (einige,  wenige) fäüt  der 
Genitiv  ä'nra  in  Verbindung  mit  Fronomen  avf:  Hi  \k  »e  d^ma 
onbryrde ,  sw4  he  d^d  Inra  gehwylcne  (da  stärkte  sie  'der  Richter, 
wie  er  jeden  einzeln  stärkt),  Jud«  95.  We  {)es  ryht  mägun  »t 
eghwylcom  4nra  geh^an  (wir  können  das  Hechte  hören  von  allen 
Einzelnen),  Exon.  104'  7.  Weorc  änra  gehwaes  böorhte  bliced  (das 
Werk  jedes  leuchtet  hell),  238,  4.  Diese  Verbindung  verschwindet,  der 
Flurcd  aber  reicht  bis  ins  Me,  —  Ae,  alle  bute  a  fyue  men  one.  RG. 
773.  —  Me,  We  three  ben  all  ones  (wollen  einig  sein),  Ch.  12630.  — 
Ne,  If  he  could  have  seen  the  Doctor  again  for  one  five  minutes. 
TBr.  18.     The  little  ones. 

ß    270  ^)  ^^^  Zweizahl  nennt  twegen  twä  twa:    Ags,  C6mon  t^v'egen 

englas.  Gen.  19, 1.  He  geseh  twegen  (tucege  D.)  gebrodru.  Mt.  4, 18. 
Hirn  bryda  twä  eaforan  föddon  (ihm  nährten  der  Frauen  zwei  Nach- 
kommen), C.  65,  33.  |}»t  big  offrunge  sealdon,  twä  turtlan  o{))>e 
twegen  culfran  briddas.  Luc.  2,  24.  Nim  senne  o{){)e  twegen  td  J)e, 
Jjset  8ßlc  Word  stände  on  twegra  o})I)e  {)reora  gewitnysse  (auf  zwder 
oder  dreier  Zeugniß),  Mt.  18,  16.  —  Im  Nags,  blickt  Geschlechts' 
Unterscheidung  und  Casus  noch  durch :  {)at  weoren  })a  tweiene  (twei  B.) 
broderen.  Lag.  2182.  He  hafde  twein  (twei)  sunen.  2530.  Tweige 
(twei)  dawes  and  tua  (two)  niht  weren  inne  sae.  1113.     Heo  woldea 
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al  {>iB  lond  ssetten  on  heore  tweire  {in  ihrer  beiden  H.)  hond  17569.  §.  27(X 
Nou  ich  |)is  lond  sette  in  goure  tweire  hond.  B.  21436.  His  tussin 
(twei)  Bunan  he  sette  on  hond  al  his  kinelond.  2538.  He  for  togenes 
^an  twam  (pe  twei)  hingen.  4158.  Ich  habbe  igeuen  hit  mine  twam 
(twb)  dohtren.-  3167.  —  Onn  hat  twecjgenn  und  twa,  (d>er  ohne  Unter- 
scheidung und  ohne  Flexion.  —  Äe.  klingen  noch  zwei  Formen  fort: 
})e  twei  bre|)eren.  RG.  900.  ^e  twey  holy  prophetes.  898.  ys  two 
o))er  dogtren  hadde  it  al  on  hond.  745.  a  |)ousant  ger  yt  was  and 
two.  954.  Doch  auch:  Twey  dayes  heo  wende  in  J)e  se.  314.  — 
Me.  Noch  twai  twain  und  two  j' aber  ununter  schieden:  No  wight  but 
they  tway.  Ch.  10010.  after  a  moneth  or  tway.  9955.  —  two  gonge 
knightes.  Ch.  1014.  no  part  of  children  twein.  8526.  This  duk  wol 
have  a  cours  or  twei.  1696.  He  shal  teilen  tales  tway  and  homeward 
he  shal  telleft  other  two.  794.  —  Ne,  Twain:  What  was  sent  to  yon? 
this  glove.  Did  he  not  send  you  twain?  Sh.  LL.  5,  2.  While  the 
twain  are  faithful  to  their  post.  BH.  21.  There  came  two  angels. 
He  saw  two  brethren.    After  that  he  appeared  nnto  two  of  them.  HB. 

Zu  twegen  tritt  hegen,  bÄ,  ba,  bu  {beide);  aber  während  jenes  %,  271. 

nur  die    Zweizahl  nennt ^    setzt  dieses   sie   voraus:   Hig  feallad  hegen 

(boege  D.)  on  «nne  pyt.  Mt.  15,  14.     Göde  wÄron  begen.  C.  95, 16. 

])&  sealdon  bim  begen  \k  cyningas  eardung  st6we  {peide  Könige  gaben 

ihm   Wohnung),  Bed.  3,  7.     Eodon    ))annone   })&   idese  bä  (die  beiden 

Frauen  giengen   von   dannen).  Jnd.  133.     Aber:   })onne  him  hläf  and 

stÄn  on  gesyhde  bu  geweordad   {wenn   Brot  und  Stein    beide   ihm  zu 

Gesicht  gebracht  werden),  El.  614.  neben:   beorgas  and  feldas  bä.  Gr. 

Pß.  103,  9.     Wer  and  wif,  hi  bu  beud  in  änum  lichoman  {Mann  und 

Weib,  sie  beide  sind  in  einem  Leib).   Bed.  1 ,  27.      Heora  begra  eägan 

i^vurdon  geopenode.  Gen.  3,  7.     Eode  «eö  yldre  tö  «r  on  reste  heora 

bega   fseder.    C.  157,  5.      Hyre  foregenge  heora   begea    nest   Jiyder 

onlffidde  {ihre  Vorgängerin  brachte  beider  Nahrung  hierher).  Jud.  128. 

Mid  his  handum  bäm  hit  heold.  Bed.  3,  2.  —  Im  Nags.  zwar  noch 

beiene,  ba  aber  ohne  Unterscheidung  und  dazu   bo|)e  {dltn.  baj>ir):  Ba 

^bo{>e  B.)  [blöd  and  brain]   weoren   tö-dascte.  Lag.  1469.     Heo  Iseien 

a  ba  (boJ)e)   halue  {auf  beiden  Seiten).   9804.   J)at   boa  (boJ)e)   sculde 

fallen,  fader  and  his  moder.  281.     Nefde  ge   ba  enne  fader   and  beie 

enne   moder,   beiene   of   ane  cunne.    4326.    icc   and    te    faderr  bal>e. 

O.  8944.    Jurrh  })e99re  ba})re  gillte.  7500.     Heore    beire   nome   ich 

pe  wulle  teile.  5283.    Die  altnordische  Form  bei  Orm  wäre  erklärlich^ 

atiffallend  aber  bliebe   sie  bei  Lag.      Will  man   hier  den   Eindringling 
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§.  271.  mcM  gelten  laßen,  so  müßte  man  bo{)e  aU  aus  bo  und  ))e  zusammen- 
gefloßen  betrachten,  —  Ae,  boo  bo  bo|)e  und  Oen,  beire :  His  leue 
dogtren  bo{)e.  RG,  753.  So  8trong  knygtes  boJ)e  ^ei  were.  2964. 
Tr.  bildet  einen  neuen  Genitiv:  Her  bother  blede  =  the  blood  of 
both.  Gloss.  —  Me,  Two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,  bothe 
in  on  armes.  Ch.  1014.  If  drerinesse  or  over-haste  both  our  labour 
shend.  Troil.  1,973.  Through  thy  meddling  is  yblow  your  botber 
love.  4,  168.  —  Ne.  nur  both:  Who  merits  fair  Helen  most?  both 
'  alike.  Sh.  Troil.  4,  1.  They  bleed  on  both  sides.  H.  5,  2.  Both 
cur  remedies  within  thy  help  and  lioly  physic  lies.  Sh.  RJ.  2,3. 
Statt  des  einfachen  both  hinter  Pronominen  wie  we  both,  you  both, 
they  both,  these  both  etc.  wird  verstärkend  das  Pronomen  wiederholt: 
we  both  of  US  danced.  Van.  F.  29.  Hieraus  mag  dann  both  o£ 
US  etc.  sich  vereinfacht  haben:  He  came  up,  and  both  of  us  togetiier 
drew  the  body  to  the  shore.  Tj.  8,  13. 

Aus  beiden  bildet  sich  ein  stärkeres  m.  w.  f.  bÄ-twÄ,  n.  bu  tu: 
Ags.  Sorgedon  bätwä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  Aber  auch:  sw4 
wit  him  bu  tu  an  sp^d  sprecad  (wenn  wir  beide  ihm  zum  Wohl 
sprechen).  36,  20.  pser  blöd  and  waeter  butu  set  somne  üt  bicw6man 
(da  floß  Blut  und  Waßer  beides  zusammen  heraus),  Exon.  68 ,  34. 
Him  burston  üt  butu  his  eägan  (ihm  sprangen  beide  Augen  heraus), 
Alb.  Hi  buta  (für  butu)  wseron  Abbudissan.  Bed.  3,  8.  J)«t  j)u 
ine  bäm  twäm  meaht  wtte  bewarigan  (daß  du  euch  beiden  magst 
die  Strafe  wehren).  C.  35 ,  30.  —  Nags.  Mid  childe  heo  weren  ba 
twa  (bo})e  two).  Lag.  2399.  {)e  king  heo  louede  more  })anne  ba 
tweie  |)e  opre.  3030.  —  Ae.  Heo  let  drinche  boJ)e  two  (von  Frauen). 
RG.  634.  —  Me.  We  han  the  deth  deserved  bothe  two.  Ch.  1718. 
•  Sehe  saw  hem  bothe  two.  4298.  I  see  with  both  min  eyen  two. 
10259.  - —  Ne.  veraltet:  Will  you  have  me,  or  your  pearl  again? 
Neither  of  either;  I  remit  both  twain.  Sh.  LL.  5,  2. 

St  272.  3)  Die   adjeetivisch  gebrauchten   Numeralien   theilen  natürlich  die 

Form  ihrer  Substantiven:  Ags.  |)ä  |)ri  cyningas  hsefden  langsume 
spr»ce.  Job.  Wseron  feöwere  ford  gewitene  dagas  (vier  Tage  waren 
vergangen).  Exon.  170,  5.  From  feöwerum  foldan  seeätum  englas 
bläwad  byman  (von  den  4  Enden  der  Erde  blasen  Engel).  55,  5.  mid 
eahtigum  ceolum.  SC.  3.  He  mid  feäwum  brödrum,  J)8Bt  is,  seofonum 
oJ)J)e  eahtum  he  gewunode  (er  wohnte  da  mit  wenigen  Brüdern,  sieben 
oder  acht).  Bed.  4,  3.  Doch  wird  bisweilen  auch  die  Endung  abge- 
stoßen:  se  Habend   mid   hys   twelf  leoming  cnihtum.  Mt.  26,  20.    of 


Numeralieo  auf  -tig.  199 

fif  hlifum.  An.  590.  —  Im  Nags.  schwinden  sie :  {)a  ^ry  boc  {)r7mde  §.  272, 
he  to  are.  Lag.  54.  Brutus  nam  twelf  witigan.  1168.  pa  comen 
twenti  eotendes  longe.  1830.  Orm  nur  e  in  der  Endung:  fe  sexe 
daghess.  4166.  —  Äe.  Alle  |)re  he  brogte  hys  dogtren  tofore  hym. 
RG.  690,  Foure  kynges  heo  maden  Jjo  in  {)is  kyndome.  68.  Seuen- 
tene  bischopriches  in  Engelonde  be|).  75.  Im  Me.  bisweilen  noch 
plurcUes  e:  Whanne  bis  twelue  disciplis  weren  clepid  togidere.  B. 
Mt.  10,  1.  He  takith  seuen  (seuene  B.)  otber  spiritis.  12,  45.  — 
Ne,  And  there  were  bom  unto  him  seven  sons  and  tbree  daughters. 
Job.  1,  2. 

4)  Da  tig  ursprünglich  Substantiv  ist,  so  kommeii  auch  noch  §.  273. 
dessen  singulare  Bildungen  substantivisch  von  Ags.  Man  singe  set 
ylcum  mynstre  An  fiftig  sealmas  for  föne  cyning  (man  singe  i7i  jedem 
Münster  50  Psalmen  für  den  König).  Aedelst.  3,  3.  Se  "waes  ftftiges 
f6tgemearees  long  (er  war  fünfzig  des  Fußmaßes  lang),  B.  3042.  He 
wses  hund  nigontiges  wintra  eald  (90  Winter  alt) J  ^eiA,  3,  27.  J)ä 
beud  eahta  and  feöwertiges  elna  (48  Ellen),  and  ^A  mslstan  Üftiges 
elna  (50  Ellen)  lange.  Oros.    f  set  is  J)rittige8  mila  lang.  Eed.  X,  3. 

Darin  hat  man  vielleicht  den  Grund  zu  suchen,  daß  man  in 
späteren  Perioden  jede  Zahl  zu  einem  singularen  Substantiv  mit  a ,  an 
zusammer^faßen  hann:  Ae»  a  fyue  men.  RG.  773.  Aboute  an  vyfty 
ofscapede  alyue.  4868.  After  oure  Lordes  dep  a  sene  hundred  ger. 
1435.  Of  simpler  maydenes  an  sixti  J)ousant  gode.  2120.  He  was 
fram  Euerwyke  an  ten  myle.  3519.  a  fourtenyght.  PL.  4298.  — 
Me.  It  is  fro  Babyloyne  unto  Mithon  into  a  32  journeyes.  Mau.  5. 
Ther  thei  found  of  floreins  wel  nigh  an  eighte  busheis,  Ch.  12705.  — 
Ne.  Her  fortune  amounted  to  no  more  than  a  bare  8000  pounds.  Tj. 
I  have  not  seen  him  this  two  days.  Sh.  L.  1,  4. 

Der  Dativ  Plur.  wird  im  Ags.  zur  Angabe  distributiver  Ver-  §.  274. 
hältnisse  verwandt:  He  sende  hig  twäm  (sie  zu  zweien).  Luc.  10,  1. 
Hig  ])ä  sseton,  hundredum  and  fiftegum  (zu  Hunderten  und  zu  Funfzigen). 
Mrc.  6,  40.  D6d  Jiset  hig  sitton  |)urh  gebeorscypas  Hftegum.  Luc. 
9,  14.  Für  den  Dativ  tritt  by  ein,  der  Plural  bleibt.  —  Lag.  neben 
einander  fiue  and  fiue,  bi  sixe,  bi  seoue  etc.  14530.  —  Wycl.  hat:  ^ 
Thei  säten  down  by  parties,  by  hundridis  and  fyfties.  Make  hem 
to  sitte  to  mete  by  feestis,  fyftyes  (a  fifti  togidir.  B.)  —  HB.«  They 
Bat  down  in  ranks,  by  hundreds  and  by  fifties.  Make  them  sit  down 
by  fifties  in  a  Company.  We  are  to  come  by  ones ,  by  twos  and  by 
threes.  Bh.  Cor.  2,  3. 
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g.  274.  ISn  anderer  Äusärueh  für    die   DigtrtbuHan  iH:    Hy   his  band 

bflBmdon,,  4nne  finger  imd  &ime  {einen  Finger  und  einen).  Oros.  2,  3.  — 
Nags.  Aeaer  tweie  and  tweie  iahten  to  somne  (=r  ever  two  and  two 
walked  togetker).  Lag.  24749.  —  Me.  To  evcry  10  scholde  ben  a 
maystre  and  to  cvery  100  a  maystre.  Mau.  21.  —  Ne.  They  went 
two  and  two.     Every  foar  sat  in  a  coach. 

§•  275.  J}er  adjectivische   Gebrauch  mag  auch  adjeciivische  Formen  rer- 

anlaJH  haben:  Ags.  W«ß  he  feöwertigra  sum  {er  war  der  40  einerX 
Bed.  1,  26.  He  beheold  fiftig  wintni  {er  hieü  es  50  Winter).  B. 
2209.  —  Nags.  |)a  comen  twenti  eotendes  longa.  Lag.  1830.  tuenti 
gode  scipen  he  fnlde.  99.  A  gung  man  of  })riti  geren.  377.  He 
holde  feuwerti  hired  cnihtes.  3563.  Im  Engl,  ohne  Flexion:  twenty 
giants,  a  mau  of  thirty  years. 

Andrerseits  gewinnen  die  Numeralien  durch  den  substantivischen 
Gebrauch  auch  die  Pluralbildung  der  Stdfstatitiven  s.  §•  274.  und 
selten  auch  den  Genitiv:  I  ^vill  not  do  it  for  forty 'g  sake.  Gen.  18,  29. 
I  will  not  destroy  it  for  twenty 's  sake.  31.    for  ten's  sake.  32. 

§•  276.  Treten  einfache  Zahlen  zu  den  Zehnem,    so  stehen  sie  gewöhnlich 

vor  letzteren  an  and  J)rittig  (31).  Bed.  Ded.  seöfon  and  {)rittig  (37). 
Bed.  1,  1.  six  and  fiftig  (56).  2,  5.  sefter  seöfon  and  twentigum 
dagum  {ncuih  27  Tagen),  3,  19.  sefter  {)rhn  and  twentigan  abboden. 
SC.  796.  Seltner  i  hundteontig  and  ftftig  and  six  ge4r.  Bed.  1,  4. 
E!rst  im  Ae.  folgen  sie  gewöhnlicher  nach  ihrem  numerischen  Werthe. 
s.  Flexionsl.  §.  151  ff. 

§.  277.  Die   unmittelbar  vor    den   — zig   liegenden  Zahlen   werden    durch 

einen  Substractionsausdimch  bezeichnet,    wie  im  Ags.  wana  {ermangelnd, 
fehlend),    las  {weniger)  ^    bütan   {außer   Präp,   und  Conj.):   Waes    J)is 
eMond  geö  gewurded  mid  ])am^  sedelestum  ceastrum  Rnes  wana  J>ritti- 
gnm  {29 ,    im   lat.    Texte  stellt  28  j  erat  et  viginti  et  octo  civitatibus 
qnondam  nobilissimis  insignita).  Bed.  1,  1.   He  rixode  twa  laes  XXX 
gekre   {er   regierte   28  Jahre).  SC.  642.     Ymb  twentig  wintra  bütan 
an  {imgrfähr  19    Winter).  Bed.  5,  19.     Von  diesen   Wörtern   scheint 
nur  less  im  Gebrauche  zu  bleiben'.  Ae   Hyt  was  seile  hondred  ger  böte 
on  ger  lasse.  RG.  5276.  —  Im  Ne.  ist  twenty  nine  etc.  der  getpökn- 
liehe  Ausdruckj  obgleich  sich  noch  sagen  läßt:  thirty  wanting,  lacking 
or  save  one,  thirty  less  or  minus  one.  —  Thou  shalt  have  a  license 
to  kill  a  hundred  lacking  one.  Sh.  bHf.  4,  3. 

§•  278.  ^)  Hund  und  ])üsund    sind    neutrale,  Substantiven.      Hund     hol 

doppelte   Bedeutung:      Unmittelbar    mit   den  iig-ZMlen  von  seöfontig 
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bis  twelftig  verbunden,  zeichnet  es  nur  diese  größere  ZahUn  den  andern  §.  278< 
tig  gegenüber  aus.  Es  mag  hier  der  Ueberrest  einer  verschiedenen 
2jählweise  sein.  Femer  bezeichnet  es  hundert  und  dann  werden  die 
kleineren  Zahlen  mit  and  angeschloßen.  Daher  hund  seöfontig  =  70, 
hund  and  seöfontig  =  170.  Darin  liegt  wohl  der  Grund,  daß  noch 
im  Ne.  and  auf  hundred  folgen  muß,  —  Ags,  Gyf  hwyle  man  hefd 
hund  sceäpa  and  him  Idsad  an  of  pam,  hü  ne  forlset  h6  ])&  nigon 
and  hundnigontig?  Mt.  18,  12.  Hys  efen-J)eöwan,  se  hym  sceolde  kn 
hund  (hundrad  D.)  penega.  18 ,  28.  Romane  haefdon  Breotone  rice  , 
feöwer  hund  wintra  (die  Mömer  hatten  Britannien  400  Jahre),  Bed. 
1,  11.  —  Nags,  Heo  slowen  fif  hundred.  Lag.  1839.  of  golde  ten 
hundred  punde.  5525.  An  hundred  mile.  0.  6969.  —  Ae,  Four 
hundred  ger  and  fourti  and  nyene.  RG.  2547.  A  hundred  ladies- 
PL.  776.  —  Me,  An  hundred  sheep.  Mt.  18 ,  12.  An  hundrid  pens. 
28.  An  hundrid  and  two  and  sixti.  Gen.  5,  18.  Im  Nf,  kömmt  sing, 
hundred  nicht  ohne  a  oder  one  vor,  hinter  Numeralien  bleibt  die  alte 
Form  und  hat  also  kein  Pluralzeichen:  You  are  the  daughter  of  a 
hundred  kings.  WS.  Ken.  30.  Of  the  five  hundred  and  thirteen 
knight  and  burgesses  only  a  hundred  and  thirty  fiye  had  ever  säte 
in  that  place  before.  Mac.  4,  82. 

j)üsend  hat  im  auffallenden  Gegensatz  zu  hund  nicht  nur  plurales 
u,  sondern  volle  Fleocionen,  die  seltner  abfallen:  Hym  wsbs  &n  broht 
se  hym  sceolde  t^n  })üsend  (tino  Jjüsendo  D.)  punda.  Mt.  18,  24.  fif 
])üsendo  folces.  Bed.  3,  25.  Hwaeder  he  m«ge  mid  t^n  })üsendum 
cuman  ongeän  })onne,  {)e  hym  onge^  cymd  mid  twentigum  {)üsendum 
(mid  t^num  j)üsundum  etc.  D.)?  Luc.  14,  31.  — Nags.  Monie  {)usend 
godere  monnen.  Lag.  5705.  An  hunderd  {)usende.  12494.  Bitwenenn 
an  ])usennde  shep.  0.  1316.  —  Ae,  |)re  |)ousand  and  sixe  and  twenti 
ger.  RG.  234.  —  Me,  A  hundred  thousand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4. 
An  hundred  and  twenti  thousend  of  figtende  footmen.  Jud.  2,  7. 
Aber  auch:  Growe  thou  into  thousand  thowsendis.  Gen.  24,  60.  Mo 
thousandes  myd  hym.  PP.  689.  —  Im  Ne.  hat  auch  thousand  in 
Verbindung  mit  Numeralien  seine  alte  Pluralform  behalten:  The  excise 
produced  (in  one  thousand  six  hundred  and  eighty  five)  five  hundred 
and  eighty  ^tq  thousand  pounds.  Mac.  3,  282.  —  Stehen  aber  hundred 
und  thousand  allein  ohne  vorstehende  Numeralien  und  soll  an  ihnen 
bemerkt  werden,  daß  sie  mehrfach  zu  nehmen  sind,  so  tritt  plur,  -s  ein : 
Hundreds,  nay  thousands  of  pounds,  had  been  paid  down  in  the 
course  of  one  busy  market-day.  Mac.  3,  336.     He  expected  that  tlwy 
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§.  278.  would  now  rise  by  hundreds  of  thousandB  to  welcome  him.  6 ,  113. 
t)och :  Saal  hath  slain  bis  thousands ,  and  David  his  ten  thousands. 
1.  Sam.  18,  7. 

In  gleicher  Bedeutung  haben  auch  die  andern  Numeralien  Plurah 
formen  erhalten,  und  das  schon  im  Me,,  wie  hei  WycL  da^  oben  cmr 
grfuhrte:  fiflies  {Reihen  zu  fünfzig),  —  iVe.  They  go  by  twoes  and 
threes.  TBr.  5.  Femer  als  abstracte  S^hlhegriffei  tie  one  {die  Einsjj 
tbc  two  {die  Zwei)  etc.  werden  sie  zu  eigentlichen  Substantiven.  The 
present  Century  was  in  its  teens.  Van.  F.  1.  Our  solitary  ^ye 
(-pound  note)  is  one  of  the  bundred  tbousand  otber  fiveß.  HV.  3,  40. 
I  always  took  tbree  tbrees  for  nine.  Sb.  LL.  5,  2. 

Die   unbestimmte    Anzahl  nach  ihren   Endpuncten   wird  bei  nahe 
liegenden  Zahlen  durch  o  r,  hei  femer  liegenden  durch  from  —  to  aus- 
gedrückt: Tbe  room  is  two  or  three  feet  bigber.  BH.  22.     A  woman 
of  from  forty  to  fifty.  4.     Schon  im  Ägs.  mid  feäwum  br6J)rum,^t 
is,  seöfonum  o|)J)e  eabtum  {mit  wenigen  Brüdern  d,  i,  7  oder  8),  Bed.  4,3. 

§.  279.  6)  Die  MuÜiplicationszahlen  werden   im  Ägs,   mit  dem  SvhsUxnJ&o 

sid  gebildet:  {>&  bse})enan  {)rittigum  sidum  märe  weorud  ba&fdon  {K>ime 
Oswio  {die  Heiden  hatten  ein  30mal  größeres  Heer)»  Bed.  3,  24.  Möt 
ic  bim  forgifan  öd  seöfon  sipas  ?  Ne  seci^e  ic  {)6 ,  Od  seöfon  sidas,  ae 
6d  seöfon  bund-seöfontigon  8i])on.  Mt.  18,  21.  —  Nags,  Sixtene  side 
tuenti  scipen  (16  X  13)  tubten  from  bauene.  Lag.  1103.  Ehhte  si^e 
an  bunndredd,  and  tsertill  ebbte  si{)ess  an,  and  ebbte  si})ess  tene 
(8X100+8X1  +  8X10  =  888).  0.  4328.  Twa  sijie  tweUfc 
menn.  537.  Daneben  auch  die  Numeraladverbien:  birrdess  twigges 
fowwre  (2  X  4).  566.  —  Me,  I  seie  nat  to  tbee,  til  seven  sithis; 
but  to  seuenty  sytbis  seuene  sitbis.  Wycl.  Tbe  noumbre  of  the  boost 
of  borsmen  twenty  tbousynd  sitbis  ten  tbousyndis.  Apoc.  9,  16.  — 
Ne,  not  until  seven  times;  but  until  seventy  times  seven.  HB. 

Daneben  steht  das  adjectiviscke  fold:  Ägs,  Hit  sealde  wssstin;  &n 
brobte    ))rytigfealdne,    sum    syxtigfealdne ,    sum     bundfealdne.     Mrc 
4,  8.  —  Me,  oon  brougte  tbrittyfold,  and  oon  sixtyfoold,  and  oon  an  ! 
btti^dridfold.  —  Ne,  And  brougbt  fortb,  some  tbirtyfold.  4,  20. 

§.  280,  y  7)  Manche  Gegenstände  werden  in  bestimmter  Zahl  so  geläufigj 
daß  nur  die  letzte  genannt  zu  werden  braucht,  um  jene  zu  bezeichnen, 
wie:  a  coacb  and  six  (borses).  Mac.  3,  345.;  a  coacb  and  four.  TJ. 
7,  4.  a  lad  of  fifteen  (years).  5 ,  292.  Tbe  sacred  Nine  (Muses).  B. 
CH.  1,  1.     Tbe  Tbree  (graces).    Tbe  Twelve  (apotles).    * 
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Manche  schwanken  deshalb  zwischen  dem  ursprUnglieh  aäjecüvischen  §»  280. 
und  jetzt  stdfstaniivischen   Gebrauch :   Eveiy  thing  that  goes  upon  all 
four  (=  on  foure  feete.  Wycl.)  Lev.  11,  21.    He  was  creeping  along 
on  all  fours.  TB. 

U.  Die  Ordinalien. 

8ie  hohen  die  schwache  Flexion  der  Adjectiven  im  Ägs, :  On  {)am  §.  281. 
»rostan,  »fteran,  {)riddan  dsege.  SC.  {>^  sixtan  mond^  h6  eft  tt  Rome 
hwearf.  Bed.  1,  3.  Swä  beöd  })ä  fyrmestan  ^temeste.  Mt.  20,  16. 
Die  Zusammensetzungen  sind  mehrfach:  l)  die  kleine  Zahl  wird  Or^ 
dinale  und  präpositional  mit  der  größeren  Cardinalzahl  verbunden: 
Se  w«s  sixta  eäc  feowertigum  fram  Auguste  (der  sechste  zu  40  = 
der  46s te)»  Bed.  1,  15.  —  2)  Die  einzelnen  Theile  sind  Ordinalien: 
Eft  he  üt-eode  ymbe  })4  sixtan  and  nigoJ)an  tide.  Mt.  20,  5.  —  3)  Die 
Bildung  der  Ordinalien  trägt  das  letzte  Wort:  6d  |)one  an  and  twen- 
tugodan  dseg.  Exon.  12,  18. 

Die  Schwächung  der  Flexionen  erfolgt  vne  heim  Adjectiv:  Nags, 
])a  {)at  fonne  ger  weard  ford  igan.  Lag.  4941.  He  wses  ^e  formeste' 
of  faem  fif  broderen.  6855.  Boc  he  nom  pe  ))ridde.  0.  37.  J)e  firrste 
9ta£f.  4312.  his  fiftende  ger.  8304.  etc.  —  Ne*  the  first  staff,  his 
£fteenth  year  etc. 

Die  Bildung  der  zusammengesetzten  Ordinalien  schwankt,  wie:  Ae.  §.  282. 
in  the  ger  a  })ousend  and  on  and  fourty|)e  gere.  RG.  6819.  in  {)o 
four  and  twentij)e  9er.  542.  in  |)e  J)ri  and  i)ryttyj)e  ger.  9249.  — 
Me.  The  two  and  twentithe  day.  Jud.  2,1.  In  the  sixte  hundryd 
geer  and  oon.  Gen.  8,  13.  —  Es  treten  auch  öfter  die  Cardinalien 
für  die  Ordinalien  ein :  Ae,  in  pe  syxe  and  twentye  ger  of  his  kynedom. 
HG.  5641.  in  {)e  gere  a  pousend  and  four  score  and  |)retteue.  8191. 
Sogar:  Edmunde  Irenside  was  eldest  of  J)o  {)re,  J)e  to  (der  zweite) 
high  Edward,  |)e  |)rid  Alfrid  hight  he.  916.  —  Me,  The  eighte  and 
twenty  day.  Ch.  4425.  —  Im  Ne,  btfestigt  sich  die  Bildungsweise 
dahin,   daj]  das  letzte   Wort  das  Ordinalzeichen  trägt:  the  twenty-first;  ' 

veraltet:    the   one-and-twentieth.    1.  Chron.  24,  17.   und:  in  the   siz 
bundredth  and  first  year.  Gen.  8,  13. 

Für ^das  ags,  6der  {der  zweite)  tritt  im  Ae,  das  romanische  noch 
etzt  gebräuchliche  Wort  ein:  in  secunde  ger.  RG.  5882.  —  Ne.  the 
lecond  year. 

Während  im   Allgemeinen   das   Ordinale,    wie  das   Adjectiv,    vor  §.  283. 
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§•  283»  Meinem  SubsicfnUv  stehi:  the  first  man,  so  weicht  es  doch  auch  hisiveüen 
ab  oder  gewinnt  eine  freiere  Stellung. 

Bei  Ai^zdüdung  von  Regenten  etc.  steht  es  nach:  Charles  the  First, 
Charles  the  Second. 

Bei  Angabe  des  Datums  steht  es  nach:  Jannary  the  first  oder 
substantivisch  vor:  on  the  first  (day)  of  January. 

Sieht  man  von  den  vielfach  schwankenden  lateinischen  Formen  abj 
so  scheint  der  eigentliche  correcte  Ausdruck  im  Ags,  gewesen  zu  sein: 
\k  hine  mon  sldh  ^f  ütftan  diege  Augustus  mon})es.  Bed.  3 ,  9.  und 
daraus:  Ae,  j)e  firste  day  of  May.  RG,  26166.  —  In  Bezeichnung  der 
Jahreszahl  steht  die  Ordinalzahl  vor:  in  the  one  thousand  seven  hundred 
and  sixty  fonrth  year,  oder  die  Cardinalzahl  nach:  i^  the  year  one 
thousand  eight  hundred  and  sixty  four. 

Im  Citate  ursprünglich  adjectivisch.     So  in  Bed.  Her    endacf  aeb 
»reste  b6c  and  onginned  seö  6der.     Die  Bezeichnung   durch  SMUeüj 
wie  Sp.  1,  2,  3.  mag  hier   den  freieren  Gebrauch  veranlajSt  haben: 
the  first  book,  book  the  first,  book  first. 
§•  284.  Die  Ordinalien  von  third  an  sind  zu  Bruchzählen  geworden.    Im 

Ags,  sind  sie  hier  mit  dsel  verbunden:  His  ymbgang  is  hundse6fontig 
mila  and  seöfedan  d«l  änre  mile  (den  7.  Theil  einer  Meile).  Cir.  Se 
healfa  dsel  {die  Hälfte)  waes  fyligende.  Cir.  Ealle  his  sehto  on  J)re^ 
tö-dselde:  s^nne  dnl  he  his  wife  sealde,  6})eme  his  bearnum,  )>one 
{)riddan  he  })earfum  gedselde  {All  seine  Habe  theilte  er  in  3  Hieile: 
einen  Theil  gab  er  seinem  Weihe,  den  2.  seinen  Kindern,  den  3.  den 
Armen).  Bed.  Ö,  13.  DÄl  wird  durch  roman.  part  verdrängt:  he  got 
the  fourth  part.  Letzteres  wird  auch  ausgelaj^en  und  die  Ordincdien 
werden  volle  Substantiven:  Suifolk  should  demand  a  whole  fifteenth. 
Sh.  bHf.  1,  1. 
§.  286.  Aus    der   Verbindung   der   Ordinalien   mit  healf   {halb,    Hälfte) 

entwickelt  sich  eine  eigenthümliche  Form,  Ags.  He  wses  Jiä  twa  geÄr 
and  l)ridde  healf  {J2  Jahre  und  das  dritte  halb).  Bed.  4,  3.  J)am  rice, 
fe  he  hcefde  XXXIV  wintra,  I)«t  ßfte  healf.  (34 Vj  Jahre).  Bed.  5,  24. 
Die  volle  vorliegende  Zahl  fällt  als  selbstverständlich  weg  und  healf 
mit  dem  Ordinale  bleibt:  He  rlcsode  nigonteode  healf  gear  (8^/2  J) 
SC.  855.  Bed.  Ded.  Auch  andere  Zahlen  werden  in  ähnlicher  Weise 
zur  Theilangabe  verwandt:  Romane  haefdon  Breotone  rlce  feöwer  hund 
wintra  and  {)0BS  ftftan  hund  seöfontig  {400  Jahre  und  des  fUr^ften 
70  =  470).  Bed.  1,  11.  —  Jene  Verkürzung  erhält  sich  bis  ins  Ae.: 
JM  wass  wel  hallf  feorr])e  ger,  ))att   oomm  na  rec^gn   {wold  vierthaXb 
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Jakre  kam  kein  Regen).  0.  8621.  {>a  scipen  wenden  oder  half  hundred  §.  285. 
(150).  Lag.  7856.  Scho  did  hir  to  Bristow  and  duelled  o})er  half 
gere.  PL. .  2900.  Oewöhnlicher  aber  ist  es,  den  Cardinalien  half  heizu' 
fügen:  Äe.  Tuo  gere  and  a  half.  PL.  2077.  Jirottene  ger  and  a  half. 
RG.  1566.  —  Me.  Thre  cubytes  and  a  half.  Mau.  2.  —  Ne.  The 
Population  of  England  was  nearly  five  millions  and  a  half  Mac.  3,  278. 
Ueherhaupt  wird  half  verschieden  gebraucht'.  1)  adjectivisck:  half 
an  hour,  half  the  money.  By  at  least  half  the  nation  the  battle  of 
Naseby  was  remembered  with  horror.  Mac.  3,  293.  He  was  half 
monk,  half  soldier.  WS.  Jv.  2.  —  2)  substanävisch :  He  has  lost  the 
half  of  his  fortune  =  half  his  fortune.  —  3)  adverbial:  They  were 
surprised  at  the  half  monastic,  half  military  appearance.  WS.  Jv.  2. 

III.    Unbestimmte  Numeralien. 

1)  Eall   nennt  Masse  und  Menge.     Es  flecüert  stark  und  steht  §.  286. 
adjectivisch  und  substantivisch. 

Es  verbindet  sich  1.  mit  Substantiven  und  dann  steht  es  a)  un- 
mittelbar vor  denselben:  Weard  eal  here  s6na  burhwarena  blind  {ixll 
das  Heer  der  Burgbewohner  war  blind).  C.  150,  12.  Heö  spe6n  hine 
ealne  dseg  {sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag).  43,  2.  Ealra  feönda 
gehwilc  {aller  Feinde  jeder).  20,  27.  —  b)  vor  dem  zum  Substanäv 
gekörigen  Artikel  oder  Pronomen:  eall  se6  ».  Mt.  22,  14.  Hafad  nu 
se  hMga  helle  bereäfod  ealles  |>8B8  gafoles  {der  Heilige  hat  nun  die 
HöUe  alles  Tributs  beraubt).  Exon.  35,  17.  Eall  |>in  lichama  bid 
b^orht.  Mt.  6,  22.  Se6  (burh)  w«s  ealles  his  rices  ealdorburh  {sie 
war  seines  ganzen  Reiches  Hauptstadt).  Bed.  1,  25.  Salomon  oa 
eallum  hys  wuldre.  6,  29.  Lufa  dryhten  on  ealre  ]>inre  heortan,  on 
ealre  t)inre  s4wle,  and  on  eallum  t)inum  m6de.  22,  37.  —  c)  getrennt 
von  dem  Substan.iv:  eallum  bidsled  dugedum  and  dreämum  {aüer 
Vorzüge  und  Freuden  beraubt).  Exon.  86,  16.  und.  dann  öfters  unflec- 
tiert:  Hsßfde  eall  {vieü.  adverbial:  ganz)  gefyUed,  swÄ  him  se6  «dele 
bebend,  wifes  wiilan  {er  hatte  alles  oder  ganz  erfüllt,  wie  ihm  die 
Edele  gebot,  den  Willen  der  Frau).  El.  1131.  —  d)  hinter  dem  Sub" 
stantiv:  yrevod  eall  4räs.  C.  184,2.  }>u  set  me  onf^nge  gefe&n  eallum 
(du  empfiengst  von  mir  jede  Freude)i  C.  54, 12.  ))8et  hie  ealle  hwurfon 
(daß  sie  alle  zurückkehrten).  Bed.  2,5.  —  Nctgs.  Alle  monnen  he 
wses  leof.  Lag.  350.  al  )>at  liggende  lond.  492.  al  his  lond.  147. 
al  )>es  londes  folc.  501.  AI  |>a  deor  )>at  ich  finde.  1449.  mid  alle 
mire.  mihten.  699.    ^t  he  an  writ  makede   al  mid  wisdome.  443.  — 
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§.  286  Ae.  al  WUtgchire.  R6.  115.  al  po  world.  707.  al  ])e  men.  2080. 
He  tolde  al  )iiB  cas.  341.  He  forclef  al  |>at  hed.  400.  Engelond  j% 
aler  j.le  best.  1002.  —  Me,  Thei  Blepen  alle  night.  Ch.  10.  He 
coude  wel  alle  the  usage.  110.  Singing  was  he,  or  floyting  alle  ihe 
daj.  91.  In  alle  the  ordres  four  is  none.  210.  He  hadde  domes 
alle.  325.  etc.  —  Nc,  All  disloyalty,  all  intolerance  was  eamestly 
disclaimed.  Mac  8,  168.  All  the  city  was  moved.  Mt.  21,  10.  Thon 
shalt  love  the  Lord  with  all  thy  heart,  and  with  all  thy  sonl,  and 
with  all  thy  mind.  22,  37.  With  God  all  things  are  pössible.  19, 26. 
Ye  have  need  of  all  these  things.  6,  32. 

§.  287.  Eis  verbindet  sich  2.  mit  pronomincUen  Wörtern:  Ags.    ealles  Jmbs 

forg^ton  {vergaßen  das  alles).  C.  187,  1.  {)ä  }>u  ))8B8  ealles  «rngne 
])onc  nysses  (da  Du  für  das  alles  keinen  Dank  wußtest),  Exon.  91, 27. 
Habbad  wo  ealle  gefired  (wir  alle  sind  gefahren),  C.  268,  28.  us  is 
eallum  neöd.  Exon.  15,  34.  hig  »ton  ealle.  Mt.  14,  20.  —  Nags. 
Alle  he  heom  Isende.  Lag.  1993.  Alle  heo  beod  forswome.  4223.— 
Ae.  T.o  }>e  it  (lond)  wole  be  god  and  riebe,  and  to  alle  |>ine.  RG.  337. 
})o  heo  al  weri  were.  459.  ])at  ydo  was  al  ])is.  954.  yt  was  al  ydo. 
2381.  al  fe  oJ>er.  2435.  —  Me.  Our  Lord  wol  that  we  comcn 
all  etc.  Pers.  Our  hoste  had  the  wordes  for  us  alle.  Ch.  17378.  — 
Ne.  They  did  all  eat.  Mt.  14,  20.  He  put  them  all  out.  Luk.  8, 54. 
I  shall  employ  it  all.  BJ.  247.  He  was  all  smiles  and  pleasnre. 
BH.  28.  —  We  all  =  all  of  ns,  you^all  =  all  of  you,  they  all  = 
all  of  them.  s.  §.  271. 

§.  288.  3.  Eall  wird  substantivisch  gehraucht :  Ags,  M6  is  miht  ofer  eall 

(alles)  geseald.   An.    1436.       Ssegdon    wuldor    gode     ealle     4nm6de 
(priesen    alle    einmüthig   Gott).   El.    1118.      Onscünedon    |K>ne    sciran 
scippend  ealra  (ihr  verschmähtet  den  hehren  Schöpfer  aller).  370.  FJr 
forswealh  eall  eador,   |)8et  seegas   ähton  (Feuer   verschlang  alles,    das 
die  Männer  besaßen).   C.  154,  18.  —  Nags.  Alle  heo    slowen«   La^ 
'  1608.     Alle  (al)   })at  bihoued  {)a   scipen    to   driuen.  945.      Alle  ^at 
weren  at  t>is8e  reade,  biluuede  t)eos   runen.    375.  —  Ae.  AI  and  eke 
myn  owne  lyf  leuer   ich  hadde   lese.   PL.  708.     AI   mot   se.    2505. 
Myd  alle  {)at  he  wolde  he  made  hym  biloued  ynow.  RG.  2353.  — 
Me.  All  was  conscience  and  tendre  herte.  Ch.  150.    This  is  all  and 
som,  that  Arcite  (moste   die.   2763.  —  Ne.  All^s  right.    That^s    all 
All  wept.  Luk.   8,   52.     All  was   to  come  to  me,  except   a  legacy. 
BH.  15.     She  ordered  Jenny  to  pack  up  her  alls.  Tj.    • 

Der  OenxHv  Flur»  tritt  verstärkend  im  Me.  zu  Possessiven  und  xu 
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Relaüven:  oure  aller  fader.  PP.  11218.    ypnre  aller  heed.  13904.  — §.  288. 
Ne,  Our  all  three  Coming  together  was  a  thing  to  talk  abont.  BH.  3. 

2)  Man  ig  monig  msenig  menig  {mancher,  viel)  flectiert  stark  §•  289. 
und  steht  adjectivisch  und  stibsiantivisch :  ])ll  wtes  rinc  manig  {mancher 
Mann).  An.  1118.  Waös  bodad  beorne  manegum  {manchem  Helden 
ward  verkündei),  1122.  Ne  seah  ic  manige  men.  B.  337.  Freä 
moniges  breÄc  wintra  {verlebte  manchen  der  Winter),  C.  74,  32.  SwÄ 
ho  monige  Cristes  folces  d^mde  tö  deHde  {verurtheilte  viele  zum  Tode). 
El.  500.  Manega  synt  gela}>ode  and  feäwa  gecorene.  (Durh.  monigo). 
Mt.  22,  4.  He  sealde  hjs  säwle  Itf  t6  älysednesse  for  manegum. 
20,  38.  —  Nags.  Moni  (mani)  mon  }>er  ded  lai.  Lag.  28316.  }>er  wes 
monies  (mani  B.)  kunnes  folc  and  moni  cniht.  1710.  Mony  ])usend 
|)ar  abad.  1604.  Moni  9er  was  agan  A.  mani  9er  weren  agon.  337. 
Die  Zerlegung  der  Vielheit  in  die  Einheit  wird  durch  den  hinzutretenden 
Artikel  noch  besonders  hervorgehoben :  He  besohte  moni  enne  king  and 
moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  He  was  moni  ennes  monnes  bone  {er 
war  Manches  Tod).  7554.  on  moni  are  (ane  B.)  wisen  {mannigfach). 
560.  —  Äe.  He  hadde  as  stronge  axe  ]}at  mony  mon  brogte  to  dejie. 
RG.  390.  Many  was  J>e  gode  body,  J)at  yslawe  was  |)er,  210.  Many 
times  Bretons  bataile  souht.  PL.  157.  Mony  a  batayle  hü  smite. 
RG.  4688.  Neben  dtm  Artikel  auch  das  Numerale :  For  honger  deyde 
mony  on.  8501.     Diese    Verbindung  steht  qft  verstärkend   hinter  plu- 

rälen  Substantiven:  Heo  fonde  wylde  bestes  mony  on.  319.     Yles  I)er 

» 

bej>  mony  on  aboute  Engelonde.  29.  —  Me.  He  may  go  by  many 
weyes.  Mau.  1.  At  many  a  noble  armee  hadde  he  be.  Ch.  60.  Many 
a  man  is  hard.  229.  Tel  us  a  tale,  for  thou  canst  many  oon.  Many 
are  the  weyes  espirituels.  Ch.  There  ben  ful  goode  wives  niany  on. 
Ch.  3157. 

Im  Ne.  hai  das  adjectivische  many  pluräle  Bedeutung :  many  men. 
Many  are  the  trees  of  God  that  grow  in  Paradise.  M.  PI.  9, 618.  In 
singularer  Bedeutung  verbindet  es  sich  mit  dem  unbestimmten  Artikel: 
many  a  man.  I  have  not  seen  her  for  this  many  a  week.  NN.  Zur 
Bezeichnung  eines  Individuums  dient  das  substantivische:  many  a  one 
{mancher). 

Das  substantivische  a  many,  a  great  many  ohne  Substantivrection, 
und  in  weiterem  Gebrauche  bei  Sh. :  O  thou  fond  many  {vom  großen 
HaxJifen).  bHd.  1,  3.  und\  the  mutable,  rank-scented  many.  Cor.  3,  1. 
erinnert  zwar  an  das  ags.  Substantiv  menigeo  {Menge):  He  geseah 
mycle  m»nigeo.  Mt.  8,  18.     Hirn  fyligdon  mycele  menigeo.  4,  25. 
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§.  289.  Allein  8chreUnmg,  Bection  und  die  Abwesenheit  des  Substantivs  im  Ae, 
und  Me.  machen  es  wahrscheinlich,  daß  a  many  dieselbe  substantivische 
Form  ist,  welche  auch  die  Cardinalien  angenommen  haben,  s.  §.  273: 
He  had  caught  a  great  many  trout.  WS.  Tal.  ö.  Seltner:  A  great 
many  of  their  soldiers.  2. 

§.  290.  3)  Das  indeclinable  fela  (föola,  feala  viel)  steht  entweder  allein: 

H6  ongan  hig  fela  l»ran.  Mrc.  6,  34.  ^ekh  hie  fela  wiston.  C.  179, 16. 
oder  mit  nachfolgendem  Genitiv  i  })«r  he  him  gessBgde  sddwundra  fela 
{der  Wunder  viele),  179,  6.  SwÄ  hie  fela  cüdon  gddes  {viel  des 
Ghäen)  gegearwigean.  29 ,  30.  Fela  sceal  gebidan  leöfes  and  lä})es 
(viel  Liebes  und  Leides),  B.  1060.  —  Nags,  Rome  stonde})  feie  ger. 
Lag.  108.  folc  of  feie  leode  (many  londe).  5552.  J)er  weore  feondes 
to  feole.  1286.  Feie  shulenn  fallenn.  0.  7640.  *  {im  Gegensatz  zum 
Ags,,  wo  es  mit  dem  Sing,  steht:  fela  is  ))sera  t>^nga.  Bo.  41.).  Hire 
sune  wass  himm  lic  o  feie  wise.  3573.  —  Im  Ae,  und  Me,  wird  es 
'  seltner'.  Such  ba{)es  })ere  be])  feie.  RG.  154.  Fotmen  {)at  were  so 
vale,  J^at  })er  nas  of  ende.  4118.  Feie  git  it  witen.  PL.  240.  — 
Me,  Wycl.  zeigt,  daß  es  seine  frühere  Bedeutung  behauen  hat-.  He 
sente  so  his  fader  so  myche  (B.  as  feele)  of  silver.  Gen.  45,  23.  %md 
as  feele  she-assis.  45,  23.  By  daies  feie.  Ch.  8793.  Absent  fro 
LoYes  Court  by  yeres  long  and  feie.  191.  —  Im  Ne,  ungebräuchlieh, 

^.  291.  4:)  Auch  das  a^s,  Adj,  micel  {groß)   wird  zur  BezeicTtnung  der 

Vielheit  verwandt,    aber  nicht  der  Zahl,   sondern  dem   Un{fange  nach: 
Hü  mycel  scealt  ])u  ?  Luc.  16,  5.     Hit  bringd   mycelne  wsestm.  Joh. 
22,  24.  —  Im  Nags,   tritt   ein  gleichbedeutendes  muche  hinzu:   Muchel 
(mochel)   folc  |)er  was  of-slawen.    Lag.  554.     Heo  habbe}>  swa  mach 
(so  mochel)    folc.   5529.     Muche  lond   he  him   gef.    136.     Auch   die 
Zahl  scheint  es  zu  bezeichnen :  Muchele  (many  B.)  castleB  heo  bi^unnen. 
2762.    Orm  nur :  mikell  follc.  769.  —  Ae,  Neben  muchel  auch  muche : 
Muche  I)yng  we  abbe}>  yseye.  RG.  6390.     Homber  brynged  by  Nor^ 
muche  god.  25.    ^e  kyng  slowe  muche  of  hys  folc.  622.    Muche  d^ 
of  Engolond.  92.     Hony  and  mylk   {)er  ys  much.  1018.  —  Me.  Tho, 
that    han   for   thee   so  mochel   care   and  wo.  Ch.  2354.     Thise '  olde 
folk  can  mochel  thing.  6586.    he    has  meche  power.   Mau.  3.  —  Ne, 
Muchel  noch  Sp.  1,  4,  46:  muchel   smart;   mickle   ist  dialectisch    und 
im  Sprichwort:  Many  a  little  makes   a   mickle.     Much  bezeichnet  die 
Masse,   den    Umfang,  den  großen  Theil:    much  wine,   much   money, 
many   money-pieces.     The  conjurisg   clergyman  was    a  pensive    aad 
interesting  old  man  with  much  the   air  of  a  sufferer  for  conscieaoe 
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sake.  WS.  Wav.  11.     In  gleicher  Bedeutung  auch  hei  FlurcUen:  Much  §.  291, 
thanks  for  my  good  cheer.  Sh.  Err.  5,  1. 

Schon  im    Ags.   stehen   die    Comparativen    mä    und    m&ra    neben  §.  292. 

einander.    Jenes  steht,  abgesehen   von  dem  adverbialen  Gebrauche  (tat. 

plus)  allein,  oder  mit  dem  Genitiv:   H^  us   m&  onl;J^hd  (er  verleiht  uns 

noch  mehr).  C.  211,  22.     }>aer  hjd  wundra  mk  I)onne  hit  senig  msege 

&}>encaiL  (da   sind  mehr    Wunder    als   es    einer  denken  kann).   £xon. 

61,  24;  selten  adfectivisch :    |)»t  wsas  mä  crseft,  {)onne  hit  eordbüend 

ealle   cü{)aii   (da  war  mehr  Kraft  als   die  Erdbewohner  alle  wißen). 

26,  22.    Mära  dagegen  =  major,   seltner  plus.  —  Nags.  Nefede   he 

bern  no  ma   (keine  andern   Kinder).   A.  Lag.  91.     Isegen   scipen  an 

and  an,  while   ma   (mo  B.)  while  nan.  12036.     Ma   )>6r  aqueden  of 

Ardoreß  iueren  ])6ne  sixti  {rasende  segges  (more  sounded  than  60000 

men).  27448.     Mare,  maere  (more)   heißt  größer.     Orm:    he   haffde 

suness  ma  (mehrere  Söhne).  8157.     He  worrhte  ma  (mehrere  Zeichen). 

15496.   —   Im  Äe.  mischen    sich  mo   und  more:    J>re  wiJ)ont  more. 

£G.  81.    He  hadde  more  lond  {>erto.  102.     on  his  side  were  )>e  mo 

(Mehrzahl,  im  Heime).  PL.  1419.  sogar  im  adverbialen  Gebrauch:  {)at 

folc  among  us  wonej)  get,    aud   schulle})  euer   mo.    RG.  55.     As  me 

dej)  get,   and  euer   more    wole.   560.     Mony   were   slawe   on  eyther  » 

half,  ac  of  t)e  Romaynis  mo«  RG.  1204.     Der  Unterschied  scheint  sich 

festzusetzen,  daß  more  zum  Sing,  und  mo  zum  Flur,  tritt,  und  daher 

kömmt  es,  daß  die  ältesten  Grammatiker,  une  Gil  und  Wallis  mo  als 

Comparativ  von  many,  more  als  Comp,  von  much  gelten  laßen  wollen. 

Wallis  erklärt  übrigens  moe  für  veraltet.     Für  diese   Unterscheidung: 

it  had  ben  necessarie  mo  conseillours,  and  more  deliberation.  Ch.  Mel. 

iVe.  Sh.    hat  noch  öfters  plurales  mo:  If  I  court  mo  women,  you'U 

conch  with  mo  men.  0.  4»  3.    I  will  make  &st  the  doores,  and  guild 

raj   seife   With  some  mo   ducats.  MN.  2»  6.     Auch  Sp.:  All  these, 

and  many  evils  moe ,   haunt  ire.  1,4,  35.      And   thousand  moe  the 

Uke,  that  did  that  dongeon  fiU.  1,  5,  50.    Jetzt  durch  more  verdrängt. 

5)  Fe4wa  fe4  (wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  entweder  %,  293« 
Mein :  For])am  J)e  J)u  w«re  getrjrwe  ofer  feäwa ,  ofer  feala  ic  })e  ge- 
sette.  Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv:  feä  worda  spraec  (er  sprach 
oenig  Worte).  B.  2662.  Auch  im  Flur,  scheint  es  bisweilen  ohne 
Vleodon  zu  stehen:  Swide  feäwa  synd  l>e  |)one  weg  finden.  Mt.  7,  14. 
sfter  feHwa  dagum.  Luc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  flectiert  es,  mag  es 
ubstantivisch  oder  adjectivisch  gebraucht  sein :  Wesan  him  dagas  döorce 
nd  dimme  and  feÄwe  (Mögen  ihm  dunkle  und  trübe  und  wenige  Tage 

Koch,   engl.  Grammatik.    II.  ]^4 
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$•  293.  sein).  Gr,  Pg.  108,  8.  Weard  Ar  ofsldh  fear»  sumne  (der  Wart  er- 
schlug eineji  von  wenigen).  B.  30C1.  h«  alsedde  feÄwera  sumne  {er 
ßihrte  einen  von  wenigen  hinweg),  C.  132,  31.  Wtg  ealle  fomam 
nemne  fe^iim  kmnn  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg  außer  wenige  allein), 

B.  1081.  —  Nags.  Hit  bifalle  ine  feiie  (lut  A.)  gere.  B.  Lag.  387. 
Feue  (lut  A.)  hü  nemeD.  26669.  Binnen  feok  (bi  one  fenge  B.) 
wintre  hit  iward.  2039.  Hier  beginnt  also  der  Artikel  tmd  diesen  ver- 
wendet O.  Iiäußger  für  den  Sing,:  )iu  shaUt  finiidenn  swillke  nu 
bitwenenn  ns  well  fsewe.  19764.  —  Ae,  On  bis  side  were  bot  fo 
(nur  wenige),  PL.  1420.  ^e  kyng  wi{)  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo 
fonden  a  fewe  geandeg.  492.  An  vewe  men  be  mjd  bim  nom.  6004. 
Es  schränkt  sidi  also  auf  die  Zahlangabe  ein,  —  Me,  ebenso:  m  fewe 
thingng.  1.  Egg.  3,  5.  AI  go  ligbtly  may  our  Lord  geve  Tictorie 
to  a  fewe  folk  ag  to  manj  folk.  Ch.  Mel.  a  fewe  poor  men.  WjcL 
Prol.  7.  The  Can^  rood  witb  a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne,  few 
UTid  a  few  nur  von  zählbaren  Gegenständen  (nur  im  Dialecte  =  Utile): 
All  join  tbe  cbaae,  bat  few  the  trinmpb  ghare.  Byr.  The  rout  wag 
in  a  few  minuteg  complete.  Mac.  Onr  dwindled  band  is  now  too 
few  to  gtrive.  Byr.  Igl.  3,  6. 

Die   Comparation  tritt  erst   im  Ne,   auf:    Thm*  memberg  vexe 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.     Woman   can   alwayg   put  tbings  in  liewest 
Word«.  0.  Tw.  159. 
§.  294.  6)  Neben  fe4wa  stehen  im  Ags,  lyt,  bwan  und  lyt-hwan. 

Lyt  (wenig),  flexionslos,  steht  allein  oder  mit  dem  Genitiv:  lyt 
gen^htgumode  (Weniges  gefiügte).  Bed.  4,  3.  ^ast  lyt  manna  ^eih 
(das  bekam  wenigen  der  Männer),  B.  2836.   |>»t  he  lyt  freonda  hasfde. 

C.  158,  32.  —  Nags,  lut  gere  (lutele  wile)  he  leonede.  Lag.  252. 
|>at  late  (wenige)  cwike  Isfden.  3909.  Orm  geibrauekt  in  sing,  Be- 
deutung littel:  Her  igg  litell  o}>err  nohht  off  )»tt  gallfe.  6480.  —  Ae, 
Tbig  folc  of  Troie  of  the  Frengche  glow  two  |>oagand  and  mo  in  a 
lytol  gtonde.  RG.  438.  —  Me,  Little  und  lite,  aber  nicht  von  der 
Zahl:  Of  big  wo  ghe  knew  ful  lite.  Ch.  Troil.  1,  826.  Bpeke  I  wol 
of  Palamon  a  lite.  1452.  —  Ne,  nur  little:  A  little  leaming^  ig  • 
dangeroug  thing.  Pope. 

Hwan,  das  Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ,  Greia 
(hw&n,  hwön)  mit  got,  hwa{)6  (Schaum)  in  Verbindung  bringt,  be- 
zeichnet wenig  und  bei  Durh.  wenige:  utan  ug  hwon  restan.  Mre. 
6,  31.  Eüipp  ig  ieolo,  wyrcendra  buon  (fe&wa)  D.  Luc.  10,  2.  Hnoa 
aron  (wenige  sind)j  dade  da  ilco  onfindeg.  D.  Mt.  7, 14.  Nags.  nicht* 
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Lyt-hwontn  gleicher  Bedeutung:  Lädan  cynnes  lythwon  becom  §.   294. 
cwicera  t6  cfdde   (des  leidigen  Geschlechts   kamen  wenige   lebend  zur 
Heimai),  Jud.   311.     Monigo    sint    geceigdo,    Ijthuon   gecoren.    D. 
(fe4wa).  Mt.  20,  26.    He  wses  lythwon  panon  Hgän.  26,  39.    Nags*  nieht. 

Zweiter    Abschnitt. 

Rection. 

Da  die  Numeralien  oft  den   Theil  eines  Ganzen  angeben,    so    ver-  §.  295. 
langen  sie  letzteres  im  Genitiv.     Dieser  steht 

1)  nach  Cardinalien:  Ags.  4n  {)slra  wses  Albanus.  Bed.  Hirn 
t6  cwsßd  kn  bis  cnibta.  Luc.  11,  1.  \k  eode  heora  XXX  of  ))am 
mynstre  {da  gierigen  ihrer  30  aics  dem  Münster),  Bed.  3,  33.  He 
genam  }>ritig  ])egna.  B.  123.  ic  })lts  leöde  beold  fiftig  wintra  (diese 
Leute  hielt  ich  50  Winter),  2733.  Daneben  steht  die  Präp,  of :  an  of 
J)äni  twelfum.  Luc.  22,  47.  —  Nags,  Mit  sinkender  Flexion  tritt  daher 
of  ein,  wenn  das  Theilverhältniß  hervorgehoben  werden  soll:  He  wasB 
an  off  I)a  tweggenn.  0.  12747.  Tweggenn  stodenn  })ser  off  bise 
leominng  cnibhtess.  12722.  —  Me.  oon  of  »tbe  twelve.  Wycl.  —  Ne, 
one  of  tbe  twelve.  HB.  It  is  not  tbe  will  of  your  fatber  tbat  one  of 
tbese  little  ones  sbould  perisb.  Mt.  18,  14. 

Die  eigentlichen  Substantiven  bund,  bundred,  |)üsend  haben  natür- 
lich stets  den  Genitiv  im  Ags,:  bund  sceapa.  Mt.  18,  12.     ebta  bund 
mila,    Bed.    1,  1;   bund  |)üsenda    mila.    C.  310,    12.     Femer  auch 
ß£  püsend  wera.  Mt.  14,  21.  —  Der  Gen,  erhält  sich  noch  im  Nags, : 
an  hundrad  punda.  Lag.  3545.     Monie  t)usend  godere  monnen.  5705. 
Danehen   aber:  an  bunndredd  mile.  0.  6969.    an  })u8end  sbep.  7757. 
Twa  })usend  rideres.  Lag.  5495.     Mid   ten  {)usend   cnibten,  5755.  — 
Ae.  und  Me,  beides:  bundred  ger,  {)usend  ger.  RG.   a  I)ousend  knygtes. 
3959«     a  bundretb  tbousand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.    a  bundred  and 
twenti  tbousend  of  figtende  foot  men.  Jud.  2,  7.  —  Im  Ne,  folgt  nur 
dann  der  Genitiv,  wenn  das  Theilverhältniß  hervorgehoben  werden  soll: 
He  rendered  unto  tbe  king  an  bundred  tbousand  lambs.  2.  Kgs.  3,  4. 

2)  nach  Ordinalien:  Ags.  |)8et  wses  serest  ealra  }>ira,  ^e  etc.  (das  §.  296. 
tvar  der  erste  aUer  derer),  0,  65,  1.  Monna  cynnes  ^k  forman  twÄ 
(die  ersten  zwei  des  Menschengeschechts),  12,  33.  l>«t  be  bis  (ealondes) 
^one  feordan  dsel  Gode  gesealde  (daß  er  den  4,  Theil  der  Insel  Gott 
yabe).  Bed.  4^  16.  —  Nags,  He  wes  J)e  formeste  of  J)8Bn  fif  broderen. 
Lag.   6855.  —  Ne,  Amalek  is  tbe  first  of  tbe  nations.  Num.  24,  20, 

14* 
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§•  297.  3)  nach  Indeßniten:  Ag$.  {)t6t  hi  woldan  mid   mk  heora   ^tena 

ges^cean  {die  {Synode)  sie  mit  mehreren  ihrer  RiUhe  besuchen  w^Menj. 
Bed.  2,  2.  ])£et  )>»r  in4  monna  inne  ne  w»re  {dcifi  rächt  mehr  Jltfänner 
inne  wären)*  4,  10.  s.  oben  manig,  fela,  mft,  fe&,  Iji  etc»  Im  Ne, 
kann  überall  ein  Oenitiv  stehen,  wo  dtu  Numerale  substantivischen 
Gebrauch  zuläßt  und  dasselbe  einen  Theil  des  Ganzen  nennt:  Yon 
have  much  of  the  motber  in  you.  BJ.  115.  She  had  not  been  much 
of  a  dissembler.  Tbere  was  more  of  the  dove  than  of  the  serpent 
in  her  composition.  Marr.  Easy.  3.  He  started  up  with  more  of  fear, 
as  if  an  armed  foe  were  near.  Byr.  Cor.  20. 


Fünft  es  Bach. 

Prononicn. 

Erster    Abschnitt 
Personalpronomen. 

L    Subetantivpronomen. 

Die  Bezeichnung    der  Personen  in  der  verbalen  Flexion  geschieht  §•  298. 

zuerst  durch  die  antretenden  Personalpronomen   und  nachdem  diese  ab- 

geschwächt  sind,    werden   sie  zum   zweitenmal  beigefügt,   und  zwar  in 

den  Nominatii^ormen  vorgestellt,     So  ags,  dö-m  (für  d6-mi),  ic  dö-m, 

IC   dö.      Hier  müßen  sie  sich   um  so   mehr  biestigen,   Je    mehr    die 

Flexionen  sich  abschleifen*     Daher  können   sie  im  Ags,.    kaum  fehlen^ 

ohne  das   VerständmjS  zu  beeinträchtigen:   |)Ä   se   6orl  ongeat  J)»t   hö 

in  nid-sele  nÄthwylcum  {der  Degen  merktCf  daß  er  war,  ich  weiß  nicht  in 

welcher   Wohnung)  wses.  B.  1513.    NÄt  ^vl  fare  (ich  weiß  nicht,  ob  du 

fahrst).  C.  34,  1.    Lcef  us  ^cne  geieka  wuldres  |)lnes,  ^sdt  J)öc  weordun 

(verleih  uns  ewige  Freude  deiner  Glorie,    daß  wir  dich  ehren)*   Exon. 

10,  31.     Swä   ic   J)€  biddan   wille,   J)aet   m6  |)aßt   goldbord  geopenie 

(daß  du  mir  den  Goldschatz  K^enbaresi).   EL   789.      Bist   füll  hälgan 

hyhtes  {du  bist  heiliger  Freude  voll),  Exon.  4,  24.  —  Nags,  Ne  lierdi 

A.  herde  ich  B.  Lag.  1802.    Busse  wes  on  hirede,  custen  and  clupten 

(sie  küßten  und  umarmten  sich)  and  endliche   speken.  20557.  —  Ae, 

wy  ne  gyfst  ({)u)  us   of  ^yne  brede?   RG.  4932.     SuUe  (we)  nr  lyfe 

dere  {verkaufen  wir)»  4578.  —  Im  Ne,  wird  I  in  leichter  Conversation 

qft    atisgelaßen:  thank  you.  OTw.  5.     Beg   your   pardon.     Would  I 

could  see  him.  —  Sorry  I  hadn^t  seen  you  —  had  a  dinner  —  wish 

we'd  had  you.  Van.  F.  29.  —  Ferner  früher  auch  thou :   Wast  ever 

in  court  ?  Sh.  As.  3,  2.     Then  cam'st  in  smiling.  What.  5.     Whither 

art  going  ?  Tim.  1 ,  1.     What  would'st   have  ?    B.   Sard.  1,2.     Art 

5ure  of  that  ?  2.  —  In   stehenden   Phrasen  ist   der  Name  Gottes  oder 

ies    Tetifels  ausgelaßeni  Bless  you.   Bless  me.     Save  you.     Save  us. 
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§.  298.  Damn  him.  Curse  it.  Danehen  die  vollen  Formen:  God  bless  yoti. 
God  damn  me.  The  Devil  damn  thee.  Sh.  Err.  4,  3.  Heaven  keep 
your  honour.  Sh.  Mm.  2,  4. 

Beim  Imperativ  werden  J)u  und  gö  gewöhnlich  weggelaßen:  äris 
and  nim.  Mt.  2,  20.  T^mad  and  wexad.  C.  13 ,  1 ;  doch  können  sie 
auch  nachdruclcsvoll  beig^iigt  werden:  ne  costna  {)u  drihten  {>tniie. 
Mt.  4,  6.  gefeod  ge  (freuet  euch).  Exon.  30,  7.  Vor  nachstehendem 
ge  schwächt  sich  die  Endung :  ne  fare  g6,  tne  gÄ  g6.  Mt.  10,  5.  —  Nags. 
do  swa  (thv^  so,  gehraucht  A.  im  Sing,  und  B.  im  Flur.)  Lag.  700. 
fused  me  mid  A.  comed  mid  me  B.  732.  Lete  ge  (laßt)  nenne  quick. 
825.  —  Äe.  Sey  me  al  clene  J)in  herte.  RG.  695.  NymeJ)  anon 
tresour  ynowg.  839.  Ne  be  ^ou  not  sori  J)erfore.  2069..  radde  ge. 
2774.  —  Me.  Rise  up  and  take  the  child,  and  be  thou  there.  Mt. 
2,  13.  seketh  und  seke  ge.  7,  7.  —  Ne.  Arise ,  and  take  the  young 
child*  and  be  thou  there.  HB.  Awake  ye  sons  of  Spain!  —  awake, 
arise.  B.  Ch.  1,  37.  Declare  ye  it  not  at  Gath,  weep  ye  not  at  all. 
Micah.  1,  10. 

Ferner  wird  das  Fronomen  ausgelaßen  in  Concessivsätzen ,  deren 
Suhject  in  dem  darauf  folgenden  Nebensatz  steht:  Ags.  wunige  t)«r  hö 
wunige  (wohne  er  wo  er  wohne).  Aedelr.  4,  4.  —  Nags.  Comen  fer 
heo  comen^  seuere  heo  heom  slogen  (kam^m  sie  wo  sie  auch  Jbomen, 
sie  schlugen  dieselben}.  Lag.  20667.  —  Ne.  Do  what  they  could ,  the 
bear  came  off.  Hud.  3,  136. 

§.  299.  Der  Majestätsplural  tritt  erst  spät  ein.     Die  a^s.  Könige  sprechen 

von  sich  im  Sing.:   Ic  Ine    mid   Godes   gyfe   Westseaxna  cyning  (ich 
Ine  von  Gottes  Gnaden  König  der  Wesfsachsen).  ic  Aefred,  ic  Adelstän, 
sogar  Ego  Canutus  Rex.     Sie  gedenken   dann   der  Zustimmung    ihrer 
weltlichen  oder  geistlichen  Räthe  und  bezeichnen   deren  Mitwirkung  ndt 
we   bebeödad    wir   gebieten,    we    cw»don    wir    bestimmten.       König 
Wilhelm  zuerst  gedenkt  der    Zustimmung  seiner  Räthe   nicht  und  sagt 
doch  1,  41:  E  nous  defendum.    Nus   ne   semble  pas   raisun.  44«   und 
ßtatuimus.  3,  1.     Schon  der  ags.  Schriftsteller  aber  gebraucht  we:    Nu 
wille  w6   ymb   Europa   reccan.    Oros.  Anal.   81.     Der  Redner-   WS 
habbad  gessed  embe  Jiaet   Pater   noster.  Fide.  —  Ae.  Jiou  art  ycome 
to  wilne  our  Intel  god.  RG.  118Q.  — Ne.  Our  old  and  faithful  friend, 
we  (the  Duke)  are  glad  to  see  you.  Sh.  Mm.  5,  1. 

J)u  w*  im  Ags.  das  alleinige  Anredewort  für  eine  Fersönltchkeit, 
und  das  gewöhnliche  im  Ae.  fu  sagt  Cassibel  zu  Cäsar :  l)ou  art  ycome. 
RG.  1179;  der  König  zum  Bischoff:  Syre  byssop,  wy  ne  gyf8t  us  of 
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J)yne  wyte  brede.  4932;  der  Vater  zur  Tochter:  Ac  despisest  me  in  §.  29Ö. 
myn  olde  liue.  724;  Äe  Tochter  zum  Vater:  ych  I)e  loue,  716;  ein 
Sijfeflehender  zum  König :  ])erfore  we  wolde  bidde  I)e,  I)at  ])ou  us  sum 
place  gene.  947;  der  ErzU^choff  zum  Könige:  j)!  brof^er  was  slayn. 
PL.  841;  Isaaks  Tochter  zum  Könige:  on  me  )k)u  haf  mercie.  4081, 
Danehen  kömmt  aber  auch  3chon  ge  vor  und  zwar  als  Ausdruck  be- 
sonderer Ächtung.  Es  ist  an  den  König  gerichtet  von  Isaaks  Boten  i 
your  wille  wille  be  alle  do,  and  be  at  gour  mercy.  PL.  4027;  von 
Untergebenen,  vjte  von  Robert  von  Thomham :  J)at  ge  wille  J)er  lie ,  it 
is  to  gour  honoure.  4092;  von  dem  Bischof:  ge  ere  so  trew  a  kyng. 
4349;  von  den  Baronen:  J)er  fore  we  rede  ge  sende  to  J)e  king  of 
'Almajm  and  gour  londes  to  defende.  6200.  Femer  gebraucht  Bichaxd 
ge  seinem  Vater  gegenüber:  fader,  for  gow  certes  {)ider  I  salle.  3473. 
und  die  umtvorbene  Mabyle  sagt  zu  König  Henry :  Syre ,  wel  yehot, 
))at  gonre  herte  up  me  is.  RG.  9042.  Bisweiten  stehen  ])ou  und  ge 
neben  einander:  sonne,  never  more  trowe  ge  traitöurs  tale;  und  troYre  , 
thou  not  bis  sawe.  PL.  6515.  6518.  Bei  RO.  scheint  ge  neben  }>oa 
gewöhnlich  das  ags.  g  e  a  (Ja,  Ja  wohl)  zu  sein ,  wie :  ge  leue  sone,  }>e 
heye  tre,  J)at  J)ou  yseye,  bytoknej)  J>e  ywys.  5910.  ge  bei  amy,  in 
J)ys  maner  serue  me,  oJ)er  l)ou  ne  ssalt  me  serue  nogt.  8181.  —  Me* 
Mau.  läßt  mit  gee  den  König  anreden:  Sire  kyng,  gee  schulle  faave 
werre*  13.  den  Thronerben :  wee  wolen  and  ^  wee  preyen ,  that  gee 
ben  oure  Lord.  23.  den  Lord:  be  gee  redy,  22.  Dagegen  an  den 
ß^angenen  Baracenenfürsten  richtet  der  Sieger  thou:  Thou  were  as  a 
God  of  the  Sarazines.  21.  Bei  Ch.  ist  der  Gebrauch  sehr  schwankend, 
aber  man  sieht  docJi,  daß  ge  sehr  vorgerücht  ist.  Die  Tochter  redet 
4692  ff.  den  Vater  mit  thou  an,  die  Mutter  mit  ye.  Die  Tochter 
richtet  12148  an  den  Vater  ge,  der  Vater  an  die  Tochter  thou.  Dame 
Prndence  an  ihren  Oemahl  Meliboeus  thou  und  ge,  und  selbst  im 
Gebete  an  Venus  steht  beides :  But  mercy ,  Lady  bright ,  that  knowest 
wele  my  thought  and  seest  etc.  2233.  und  and  if  ge  wol  not  so,  my 
lady  swete,  than  pray  I  you.  2256. 

Im  Ne.  gut  ye  schon  im  15.  und  16.  Jahrh,  als ^  das  höflichere: 
The  second  person  plural,  sagt  Ben.  Jonson,  is  for  reverence^  sake  addressed 
to  one  Singular  thing,  und  derselbe  fügt  als  Beleg  aus  Gower  hinzu: 
O  good  father  dear,  why  make  ye  this  heavy  chear?  Wallis  aber  ver- 
wirft dann  yee  und  verlangt  you:  verum  tune  you  dicimus,  non 
gee.     Singular!  vero  si  quis  alium   compellet,  vel   dedignantis  illud 
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§•  299.6886  8ol6t  vel  familiariter  blandientis.    John  Derpanter  (M.  gmnm. 
1517.)  erklärt  sich  noch  gegen  die  voscitatores. 

Te  erhält  sich  außer  hei  den  älteren  8chr\ftsteUem  nur  im  €&ehr 
terischen  Gebrauche:  Awake,  ye  sons  of  Spaid.  Byr.  Ch  1,  37.  Wel- 
come, welcoüie,  ye  dark  blne  warea!  And  when  you  fail  my  siglity 
Welcome,  ye  deserts  and  ye  cavea.  1,  13.  Bethink  ye,  before  ye 
make  answer.  Longf.  und  hier  ist  es,  obgleich  es  Nommativ  ist,  txuch 
für  den  ObjecÜvcasus  yon  eingetreten:  I  do  beseech  ye,  if  yon  liear 
me  hard.  Sh.  JC.  3,  1.  Sangninello  teils  ye  where  the  dead  made 
the  earth  wet.  B.  Ch.  4,  65.  Ah  gentle  pair,  ye  little  think  how 
nigh  yonr  change  approaches,  when  aU  these  delights  will  vanish, 
and  deliver  ye  to  woe.  M.  PL  4,  36B.  His  wrath,  which  one  day 
will  destroy  ye  both.  2,  734.  O  were  I  able  to  waste  it  all  myself, 
and  leave  ye  none!  10,  820.  A  80uth  we8t  blow  on  ye.  Sh.  Temp. 
1,  2.  They  speak  to  ye  of  heaven.  B.  Ch.  4,  129.  Gewöhnlich  aber 
ist  der  Nominativ  je  durch  den  Accusativ  {oder  eigentlich  Dativ,  ags, 
ei>w)  you  verdrängt  Zu  Shakespeare'8  Zeit  wurde  y  e  cds  Nominatxo 
und  Vocativ,  you  in  Abhängigkeit  und  nur  emphatisch  für  j  e  gebrauckL 
Spenser  beobachtet  diesen  Unterschied  streng,  während  die  Drcanatiker 
des  16.  Jahrh.  you  überall  vortreten  laßen.  Dies  ist  jetzt  zum  äuge- 
vieinen  Höflichkeitswort  geworden. 

Auch  bei  Personificationen:  My  father  8hall  never   wear    you  (a 
eoat)  more.  Edg.  pt.  2,  249. 

Bisweilen  steht  es  auch  ganz  allgemein  (=  one),  um  das  Interesse 
des  Lesers  zu  erhöhen-,  The  floor  was  covered  with  a  spanish  foot- 
cloth,  on  which  the  flowers  and  fruits  were  represented  in  such 
glowing  and  natural  colours,  that  you  hesitated  to  place  the  foot  on 
such  exquisite  workmanship.  WS.  Ken.  6. 

Thou  ist  schon  zur  Zeit  Shak.^s  Ausdruck  der  Geringschätzung, 
Grobheit  etc. ;  if  thou  thou^st  him  some  thrice ,  it  shall  not  be  amiss. 
Tn.  3,  2.  —  Es  hat  sich  erhalten  1)  in  feierlicher  Bede  und  im  Ge- 
bete-, Thou,  0  Lord,  art  a  shield  for  me.  Ps.  3,  3.  Thou  art,  O  Grod, 
the  life  and  light  of  all  this  wondrous  world  we  see.  TMoore.  SS.  — 
2)  in  dem  allgemeinen  Gebrauch  der  Quäker  und  diesen  hat  die  DAdr 
spräche  veranlagt]  —  S)  oß  in  der  Sprache  des  Dichters:  O  thou 
weedl  who  art  so  lovely  fair.  Sh.  0.  4,  2.  Thou  Parnassnsl  whom 
I  now  survey.  B.  Ch.  1,  60.  Thou,  the  thunderstricken  nurse  of 
Rome,  she-wolfl  4,  88.  0  Love,  no  habitant  of  earth  thou  art.  121. 
And  wilt  thou  veep»  when  I  am  low  ?  B.  Mise.  —  4)  in  fnanchenDialecten. 
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An  den  Leser  gerichtet,  aber  ganz  allgemein :  But  that  white  veil,  §.  299. 
the  Iightest,  frailest,  which  on  the  mighty  mount  thou  hauest^  shines 
o*er  its  craggy  battlement.  Byr.  Cor,  14. 

Die  Diude  wit  und  git   beziehen  sich  avf  zwei  Personen,    efi«  §.  30Ö. 
schon  vorhergenannt  sind:   gyt  (die  Söhne  Zebedäi)  Dyton  hwast  gyt 
biddad.  Mäge  gyt  drincan  t)one  calic?  wyt  mägon.  Mt.  20,  22.   Bis- 
Pfeilen  ist  der  sprechenden   oder  angeredeten   Person   die  zweite   ohne 
Conßmction  beigefügt:  {)ä  wit   Adam  twk   eaples  }>igdon  (da  wir,  ich 
und  Adam,  den  Apfel  nahmen).  C.  2&0,  7.      Swylce   git    Johannis  in 
Jordane  mid  ^f  fullwihl^  onbryrdon  ealne  ])isne  middangeard  (du  und 
Johannes,  ihr  habt  durch  die  Taufe  all  diesen  Erdkreis  getrost  gemacht). 
Exon.  467,  9.    |)omie  wit  SciUing  song  4hdfan  (wir,  ich  und  Scilling, 
erhoben  Sang).  324,  31.  J)8Bt  is  undyrne,  hwylc  orleg-hwtl  uncer  Grendles 
(welche  Kampfstunde  unser  d.  i.  meiner  und  Grendels,  ward)  weard, 
B,  2002.     Jjaet  sceolde  unc  Adame  yfele  gewurdan   (daß  es  uns  d.  i. 
mir  und  Adam  iibd  werden  sollte).  C.  25, 1.    Bisweilen  sind  die  beiden 
Personen  genannt,  ohne  im  Dual  zusammengrfaßt  zu  werden :  ptn  fseder 
and  ic  engende  J)6  äohton.  Luc.  2,  48,  —  Allein  die  Bedeutung  des 
Duals  muß  sich  schon  frühe  trüben,  denn  es  tritt  nicht  nur  häufig  ein 
verstärkendes  bu,  bntu,  bä,  bä  twÄ  hinzu,  wie  in  wit  lifiatf  bu.  C.  136,  11. 
'^^tet  }ra  ine  b&m  twäm  meaht  wtte    bewarigan   (daß   du   euch   beiden 
die   Strafe  wehren  magst).   C.   35,   30.      Hw»der   sM   msege   wunde 
gpd^gan  uncer  twega   (wer  von  uns  beiden  der  Wunde  beßer  genesen 
möge).  B.  2532.     Wit  bu  druncon.  Bed.  5,  3 ;  —  sondern  Dual  und 
Plur.  stehen  neben  einander -.  Gel^fe  gyt,  Jiset  ic  ine   mseg  hselan?  s^ 
ine  sefter  incrum  geleäfan;   und:   warniad  ^ddt  ge  hyt  nänum  men  ne 
seegon.  Mt.  9 ,  26  fF.  —  Das  Nags.  zeigt  fast  die  gleichen  Formen : 
Witt  (A.  we  B.)  mawen  libben.  Lag.  9515.     Betere  is  Jjat  wit  tweie 
(A.   we   tweie   B.)   bitelen   }>as   riebe   fene   I)er  beon   of-slagene  ure 
Jieines.  23652.    git  bud  (A.  geo  beoj))  mine  leoue  sunen.  5093.    Witt 
hafenn  takenn   ba  a  regbellboc.  0.  7.    giff  gitt  ba})e  foUgbenn  ribbt. 
6202.    Witt  bafenn  sobht  te  widewbar ,  icc  and  ti  faderr  baj)e.  8944. 
Nefde  ge  ba   enne  fader  and  beie    enne   moder.  Lag.  4326.     Im  Ae. 
ist  der  Dtuzl  verschwunden.  —  Ne.   we   both;   betwixt   us  twain.  Sh. 
Kb.   1,  1. 

Das   Demonstrativpronomen  der   3.  Person  h6,   hei,   hit   unter- %*  801  • 
scheidet  das  Oeschlecht.   He  bleibt  stets  unverändert:  ags.  hÖ  sprecad  — 
JVe.  he    speaks.   —  Ags.  heb  lautet  bei  Lag.   auch  geo,  bei  0.  gho 
und  schwankt  bei  RG.  zwischen  beo,  ho  und  goe,  wird  aber  bei  PL* 
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§»  dOLschOy  sphe  und  dieses  bleibt.  Ags.  hei  eri/meri  an  aiffries.  hin, 
aUn.  hon,  während  scho  at(/!  ^o/.  si,  oAf.  sin  hmweist  Ägs^  heo 
ewsBd  OB  hyre  mdde.  Mt.  9,  21.  —  Nags.  Heo  wes  ))e  adeleste.  Lag. 
2712.  gho  w«M  EljBab«)!  gehatenn.  0«  116.  —  Ae*  ]ie  quene  |ia 
heo  herde  {ob*  R6.  834.  ^  ho  wende  from  al  hire  Kjn.  308.  Scbo 
pvnieied  a  pojBon  to  |)e  kjng  sonne.  PL.  204.  —  Me.  She  hadde 
another  nonne  with  hire.  Ch.  163.  Sehe  was  not  gylty.  Man.  6.  — 
Ae.  She  was  not  gnilty.  —  Hit  tDtrd  im  Ae.  gewöhnUeh  zu  it. 

Wie  das  Persanalprofiomen  fcSOi  es  bisweilen  aus :  Ags.  ^anon  eft 
gewit  (er  gieng  wieder).  B.  123.  Wende  hine.  C.  34,  33.  —  Im  Engl 
geschieht  es  aus  Naehli(ßigkeit:  Ae*  He  bid  hem,  |Mit  (hii)  her  maystre's 
bodj  Yor  ys  tmage  nome.  RO.  4497.  —  Me.  Ther  was  gret  mia- 
mnring  among  the  peple,  and  sayn*  Ch.  5042.  —  Ne,  He  slioke  him 
80  hard,  that  foreed  him  to  speake.  Sp.  1,1,  42.  He  will  lose  hü 
head,  ere  give  consent  Sh.  Rc.  3,  4.  For  what  he  has,  he  giveB; 
what  thinks,  he  shows.  Sh.  Troil.  4,  5. 

Bisweilen  steht  es  aber  auch  neben  dem  Substantivi  hS  se  bisoeop 
Panlinns.  Bed.  2,  11.  Heö  |>A,  seö  cwdn  Dameris  jmb  ^ms  cyninges 
siege  |»encende  wss.  Cir.  W5r  and  wi^  hi  bn  bebd  in  taxan  lichomaiL 
Bed.  1,  27.  Hit  is  welig  ])is  eÄlond.  1,1.  Hit  hafad  pis  lancl  hä 
w«ter.  1,  1.  —  Nags*  He  Jiiss  Zakaryass  wass  bitwenenn  o]>re  prestesA. 
O.  473.  Jesmnm  hinun  hafe  we  nn  fhnndenn.  12779«  —  Ae.  Homber 
jt  is  |»e  ))ridde.  RG.  231  —  Me.  He  Mojses  and  king  Salomoi 
faadden  a  name  of  conning  in  swiche  art.  Ch.  10564,  Not  so  cnriom 
as  was  the  sepulchre  of  him  Darins.  6080.  —  Im  Ne.  qfi  noch  oi 
Bäüaden,  dann  auch  nackdrucksvoU:  The  nobles  they  are  fled,  the 
commons  they  are  eold.  Sh.  Rb.  2,  2.  The  connt  Ee  is  my  husband. 
As.  3,  7.     Gk>d  he  knows.  Err.  5,  1. 

Ihre  ursprilngUehe  Demonstrativbedeutung  haben  he,  she  und  da» 
später  hinzutretende  the 7  bewahrt i  Ae,  hii  of  Denemarch  flowe  sone. 
RG.  7913.  —  Me.  It  was  told  us  of  hem  of  the  contree.  Mau.  29. 
Now  there  is  no  mo  (Soudan),  but  he  of  Egypt.  5.  —  Ne.  The  bishop 
of  Exeter  bowed,  bnt  he  of  Oaford  stood  npright.  WS.  Nig.  9.  He 
of  Wales.  Sh.  aHd.  2,  4.  England,  thou  hast  not  saved  pne  drop  of 
blood  more  than  we  of  France.  Sh.  J.  2,  2. 

S.  302.  Das  Neutrum  hit  weist  im  Ags.  ^ganz  allgemein  cn^f  einen   be- 

stimmten Gegenstand  hin:  Etad  ^isne  hUf,  hit  {man  erwartet  hS)  is 
min  Itchoma.  Eistr.  Hwylc  is  neb  sunne?  HS  sMe,  )i»t  hit  wibe 
bimende  stiln.   AR.     Da   nur  die  Personennamen  ihr  gramnuxtische* 
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Geschlecht  beivahrt  haben,  so  fällt  uns  im  Engl,  nur  bei  diesen  ita»ff.  Femer:  §•  302. 
Habbad  gele4fan,  ic  hjt  Som  (ich  Uns).  Mt.  14,  27.  gyf  )>tt  hyt  eart. 
28.  IC  hyt  3om.  Luc.  24,  36.  gesSod  mtne  handa  and  mine  föt,  J>fdt 
ic  sjlf  hit  eom.  39.  Durb.  hat  nirgends  hit.  Auch  in  \k  HÄlgan 
Gospel  fehlt  es,  wenn  nicht  das  Subject,  sondern  das  Prädikat  hervor^ 
gehoben  wird:  Eart  ])u  Crist?  ic  Soxn.  Mrc.  14,  62.  eart  ])a  of  pyses 
Igoming-cnihtum  ?  nicc,  ne  Som  ic.  Job.  18,  17,  —  Wycl,  Haue  ge 
trust,  I  am;  gif  thou  art,  commaunde  me  to  cume  to  thee  upon  the 
watris.  I  am.  Luk.  Se  ge  myn  hondis  and  my.  feet ,  for  I  my  silf 
am.  —  HB.  aber  nimmt  den  Unterschied  im  Ags,  anjf  und  läßt  das 
Subject  hervortreten  in:  it  is  L  Mt.  14,  27.  if  it  be  tbou.  28;  das 
Prädikat  in:  art  tbou  tbe  Cbrist?  I  am.  Mrc.  14,  62.  Und  dieser 
Unterschied  muß  auch  zum  Theil  noch  in  Me,  bestanden  haben,  depn 
Cb.  hat  noch  die  ags.  Form :  it  am  I  tbat  lovetb  Emeli.  1738.  it  am 
I  tbat  in  tbe  salte  see  was  put  alone.  5529.  und  daneben:  I  am  sbe 
wbicb  tbat  saved  batb  your  lif.  6674.  —  Im  neuem  Ne,  stehen  die 
zwei  unterscheidenden  Formen  neben  einander:  it  ig  I  und  I  am;  jene 
hebt  das  Subject,  diese  das  Prädikat  hervor,  wie  oben  in  HB.  Das 
substantivische  und  adjectivische  Prädikat  wird  durch  so  bisweilen  ver- 
treten :  Ye  call  me  Master  and  Lord :  and  ye  say  well ;  for  so  am  I. 
Job.  13,  13.  (Wycl.  forsotb  I  am.  Ags,  aber  swä  ic  Som  s6dlice). 
Was  it  you?  was  it  I?  yea,  I  it  was  Tb.  bHf.  1,3.  Is  tbat  you? 
it  is  L  NN.  1,  5. 

Besondere  Beachtung  verdient  das  ags,  bit  is  {es  ist,  es  geschieht) :  §.  303. 
J){et  waes  on  })one  M5nand8ßg  »fter  Marianmsesse,  J)8et  Grodwine  becom 
(es  war  am  Montage,   daß  G,  kam),   SC.  1052.  —  Ae.   In  J>e  tyme 
bitwene  Abrabam   and  Moyses  it  was,-  ^t   men   come  to   Engolond. 
RG.  205.  —  Und  so  noch  jetzt :  it  was  on  Monday,  tbat  be  came. 

Der  Gebrauch  dieses  bit  is  erweitert  sich,  es  unrd  unter  dem  Einr 
fluß  des  franz,  c'est  etn  bequemes  Mittel,  die  Person  hervortreten  zu 
laßen:  Ne,  Was  it  I  wbom  you  asked?  EAr.  It  was  be  tbat  ruined 
the  Bourbons.  It  was  be  wbose  arrival  in  bis  capital  called  up  all 
France  in  arms.  Yan.  F.  18.  It  was  we  tbat  made  up  tbis  garment. 
Sh.  Per.  2,  1.  It  is  only  women  wbo  get  togetber,  and  biss,  and 
shriek,  and  cackle.  Van.  F.  18.  —  Daß  hier  das  franz,  c'est  ein- 
wirkt, läßt  sieh  daran  erkennen,  daß  im  Me,  bei  plurcdem  Subjecte 
auch  noch  plurales  Verb  steht:  It  ben  nat  ge  tbat  speken  =  ags, 
Ne  synt  g6  n&  {)e  {i^r  sprgcad.  Mt.  10,  40.  während  HB.  hat:  it  is 
not  ye  tbat  speak.     Dagegen'.  Ags,  He  ys,   |)e  »fter  mö  t6weard  ys, 
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%*  SOS.  se  weg  geworden  beforan  m%,  Joh.  1,  27.  —  Me.  He  it  is,  tliat 
cometh  aftir  me,  that  etc.  —  Ne.  He  it  is  who  Coming  after  me,  is 
ftttferred  before  me.  HB. 

Wie  wenig  dieses  it  is  tn  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  gtfühÜ 
wird  und  wie  es  nur  Ausdruck  der  Emphase  geworden  ist,  ersieht  man 
darctus,  dßß  das  Relativ  hinter  demselben  oft  ausfälÜ,  so  daß  z,  B, 
it  is  I  nur  emphatisches  listi  It  is  I  must  snuff  ^  it.  Sh.  Hb.  3,  2. 
It  was  be  bad  applanded.  Yan.  F.  24.  It  was  bis  counsel  bad  brongbt 
about  bis  marriage.  24.  It  was  tbe  landlord  recommended  tbem. 
TJ.  16,  4. 

Dieser  Ausdruck  wird  nun  weiter  verwandt,  um  Jedes  Satzglied 
hervorzuheben:  It  was  of  me  tbat  tbe  poor  dear  was  jealons.  Yan. 
F.  65.  It  is  to  70a  that  I  speak.  Sb.  bHf.  4,  2.  It  was  hy  bim  that 
money  was  coined.  Mac.  1,  28.  It  is  thee  I  fear.  4,  1.  By  sleep  it 
is  tbat  Heaven  mjsterionsly  communes  witb  tbe  creatures.  Bolw. 
Ki.  1,  8. 

Daneben  hat  sich  tbere  is  gestellt  in  etwas  verschiedener  Bc 
deutung:  it  is  hebt  den  Begriff  hervor,  tbere  is  behauptet  die  Existenz, 
üd>ereinstimmung  zwischen  Verb  und  Subject  findet  hier  noch  statt: 
Tbere  is  a  devil  bannts  thee.  Sb.  aHd.  2,  4.  Tbere  were  men. 
AUem  Sb.  hat  auch-,  There^s  expenses  sfor  thee.  Tn.  3,  1.  Seltea 
fehlt  tbere:  Was  never  widow  bad  so  dear  a  loss.  Sb.  Rc.  2,  2. 

Dem,  tbere  is  liegt  das    begriffliche   w6san,  beön  vor:  Ags.  Syx 
dagas  synd,  on  ]>am   gebyrad  |)8et  man  wyrce.  Luc.  13,  14.  —  Mt. 
Sixe  dayes  ben  (A.  ther  ben  —  B.)  in  wbiche  itbihouetb  to  wirebe. — 
iVJp.  Tbere  äre  six  days  in  which  men  ougbt  to  work. 
§.  204.  Hit  steht  femer  bei  Ädjectiven,  um  den  in  abhängigen  Nebensätzen 

liegenden   Substaniivbegriff*  anzudeuten:   Ags,   Hit    wsbs    gewunelic   on 
ealdnm  dagnm ,   {)8et  man  Gbde  läc  offrode    (es  war .  in  alter  Zeit  ge- 
wöhnlich, daß  man  Oott  Geschenke  darbrachte).  Job.   oder   bei   unpef 
sötdichen  Verben:  J)ä  gelamp  hit,  J)«t  Englisce  c^pmen   brobton  vrare 
to  Romana  byrig  (da  geschah  es,    daß  engl.   Kaufleute    Waaren    nach 
Rom  brachten).  Greg.     Hyt  ys  ftwriten  pset  bö  bis  englum  bebend  be 
J)e.  Mt.  4,  6.  —  Nags,  Hit  com  bim  an  mode,  Jet  be  wolde  of  Kngle 
1»  sedelan  teilen.  Lag.  12.     Gif  we   hit   geomed  to  wonien  her.  961. 
Auch :  He  wende  hit  to  sode,  sod  Jeb  hit  neore,  })at  Brutus  hefde  Ja 
men  idon  into  Jan  castle.  602.    Nu  hit  is  mucbel  leod-scome,  ^if  bit 
Seal  Jus  aligge.  26297.  —  Ae.  Hyt  worj  me  Janne  vorto   deye   gret 
joye  and  bonour.  RG.  4581.      God  it  were  to  babbe   Jis  and  jMit  on 


Sabstantivpronomen.  221 

honde.  1901.  —  Me.  It  is  not  Ukely  al  thy  lif  to  stoaden  in  hir  §.  304. 
grace.  Oh.  1174.  It  happed  on  a  day  a  worthy  duk  waa  come.  1191« 
And  so  befeil ,  that  he  cast  his  eyen  upon  Emelia.  1079.  —  Ne*  It 
is  good  to  have  two  strings  to  one's  bow.  Nov.  1.  It  is  written ,  he 
shall  give  his  angels  Charge  concerning  thee.  HB.  It  is  true  that  — , 
dbtr:  true  it  is  that. — And  good  he  made  thee,  but  to  persevere  he 
left  it  in  thy  power.  M.  PI.  5,  525.  The  triumph  of  my  souI  is 
that  I  am.  Young.  NTh.  9^  422.  If  angels  tremble ,  ^t  is  at  such  a 
sight.  Yo.  NTh.  4,  791.  ^t  is  mach ,  when  sceptres  are  in  children^s 
hands.  Sh.  aHf.  4,  2. 

Hit  bezeichnet  femer  einen  unhekamüen  Gegenstand.    Daher  steht    §.  305. 

1)  bei  den   Verben,  welche  Naturereignisse  angeben  etc.  s.  §.  2. 

2)  bei  den  Verben,  die  äußere  oder  innere  Vorgänge  bezeichnen: 
Ags.  hit  gebyred,  hit  gedafenad  {es  geziemt)  y  hit  ]>yncd  (dünkt),  hit 
tweöd  (es  zweifelt),  hit  gelimped  (geschieht)  etc.  Wenn  aber  ein  Wort, 
namentlich  das  Object  vortritt,  so  fälÜ  hit  aus :  eöw  gebyrad.  Luc.  3,  7. 
doch  auch'.   })uhte  him,  ^iset.  C.  18,  5.    ^le  gerised.  £xon.  1,  5.  hine 

,      lyste.  6o.  35 ,  6.    me  pyrstel  Mt.  25 ,  35.    hit  licode.  Mt.  14 ,  6.    on 

I       dec  me  licad.  D.  Luc.  3,  22.  —  Nags,  Hit  ^e  ihjermed  (A.  hit  may 

I      ^e  ruwe  B.)  Lag.    14559.    it  reowwe))Ii.   0.   3976.   him   imette  (ihm 

träumte).  Lag.  1259.    }»  lusste  himm.  0.  11334.    ^e  })irr8te|)Ii.  14485. 

Hit  \%  likede  wel.  A.  Lag.  8746.   itt  Drihhtin  likeli^.  0.  4495.    me 

l>unced.  Lag.  3289.    me  {»inncet)}).  0.  13024.  —  Ae.  Jat  (=  it)  hym 

mygte  rewe.  RG.  671.   it  repents  them.  PL.   as  him   leste.  PL.  912. 

him  likede  best.  RG.  500.  hym  Iiogto  4152.  hire  ))ogte  765.  —  Me* 

me  mette.  Ch.  1490.  =  me  dremed.  13717.   him  liste.  Mau.  22.  me 

list  Gh.  5120.  it  Uketh  hem.  5679.  hym  liketh.  PP.  1345.  it  thoughte 

me.  Ch.  387.    me  thinketh  it.  37.    hem  thinketh«  Pers.  —  Ne  it  liata. 

him  list.   Sp,  1 ,  7,   35.    The  wind  bloweth  where  it  listetfa,  —  It 

dislikes  me.  Sh.  0.  2,  3.  it  thinks  me,  methinks, 

3)  in  Sätzen,  deren  Inhalt  unpersönlichen  Verben  entspricht:  Ags. 
Hit  wies  ]^»s  fic-treowes  tima.  Mrc.  11, 13.  Hit  w»a  winter.  Job.  10, 22. 
})&  hit  l^fen  wses.  Mrc.  11, 19.  hit  wses  sbfen  geworden.  1,  32.  hyt  w»8 
Strang  wind.  Mt.  14,  23.  Hit  weard  j[)ä  I)^stro.  Job.  6,  17.  Hit 
wass  {ift  Beb  teode  tid.  1,  39.  Siddan  morgen  bid  (sobald  es  Morgen 
sein  wird).  B.  1784.  hit  is  sunnandsg.  CoU.  Doch  auch:  fordam 
snnnandceg  ys.  Coli,  »fentima  wies.  Mrc.  11,  11.  —  Nags.  I>enne  hit 
dsei  bid.  Lag.  28176.  a  margen  ^at  hit  dsei  wes.  28227.  ]]enne  mah 
-we  libben  swa  us  bid  alre  leofuest.    13556.  —  Me,  it  was  winler« 
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§.  305.  Job.  10,  22.  tt  was  no  tyme  of  fygis.  —  Ne,  It  was  winter.  J.  It 
was  broad  daj.  It  is  cold.  It  is  warm.  Ausgelaßen :  He  was  a 
better  scboiar  than  was  usual  in  those  days.  WS.  Tal.  8.  as  lias 
been  said  abready.  TBr.  2.  as  best  becomes  a  man.  Byr.  Gl.  as 
regards  me.  Nov.  10,  17.  so  far  as  in  bim  lies.  TBr.  1.  Such  news, 
as  grieves  me  to  report.  Sb.  Rc.  2,  4.  und  oft. 

§.  306«  Oanz   eigentkümlich   ist   neuengl.   it  gebraucht.     Es  steht  nämlich 

bei  intransitiven  Verben  oder  bei  gleichbedeutenden  Phrasen,  und  deutet 
den  Inhalt  derselben  in  substantivischer  Form  an,  so  daß  es  als  Object 
erscheint:  We  want  no  coaeh,  we  can  walk  it  {unsem  Weg  gehen) 
perfectly  well.  Vic.  Wben  tbe  bour  of  battle  came ,  he  was  almost 
asbamed  to  say,  6o  it,  Figs.  Van.  F.  5.  He  wished  to  coach  it  to 
beaven.  Nov.  7,  20.  They  battle  it  beyond  tbe  wall.  Byr.  Sard.  5. 
I  figbt  it  out  witb  poverty.  HW.  4,  174.  He  must  seil  out  and  go 
and  dig  in  Canada  or  rougb  it  in  a  cottage  in  tbe  country.  Yan.  F.  20. 
You-persuaded  me  to  get  tbese  fine  tbings,  and  go  to  tbe  godless 
ordinary,  and  rüffle  it  witb  tbe  best  etc.  WS.  Nig.  21.  Lord  Angelo 
dukes  it  well.  Sh.  Mm.  3,  2.  TU  prince  it  out.  Sb.  Cymb.  3,3. 
m  queen  it  no  inch  fartber.  WS.  Tal.  4,3.  I  see  tbem  lording  it 
Sb.  Hf.  2.  She  liked  to  lord  it  a  little  over  a  docile,  yet  quick  papil. 
Sbirl.  6.  —  Yon  made  a  wet  night  of  it.  WS.  Ken.  3.  Thy  mistress 
leads  tbee  a  dog's  life  of  it.  Sk.  Rip. 

Im  Ägs.   ließe  sich  vergleichen:  H@  eall  bis  fdtum  ge^ode  (^ien^ 
alles  zu  Fuß).  Bed.  3,  5. 

§.  307.  Die  geschlechtlich   unterschiedenen  Nom.  PL  Mose,   bi  (hie,  liig/i 

Neutr»  beb,  Fem.  bi  (bife,  big)  fallen  im  Nags.  zusammen  und  Ätw 
fügt  Orm  I)eg9  bei,  das  zuerst  im  Norden  sich  ausbreitet  und  im  Ni- 
zu  ausschließlichem  Gebrauche  gelangt :  Hig  gecneowon  bine.  Luc.  24, 31. 
Hig  (wif)  cdmon  t6  l)«re  byrgene.  24 ,  1.  —  Nags.  Heo  (hü  B.) 
fanden  ane  beorde.  305.  pegg  w»renn  aide.  O.  126.  —  Äe.  Heo  dune 
Je  lasse  doute.  RG.  4.  pei  fauht  alle  fat  day.  PL.  313.  —  Me.  hü 
PP.  131.  Tbei  dar  wel  werre  witb  bem.  Mau.  6.  — Ne.  nur:  theygo. 
§,  308.  ^^   ^^  Personalpronomen  substantivisch  sind,  so  können  adjek- 

tivische Wörter  damit  verbunden  werden:  Ägs.  cwedad  b6  sie  um 
«Inubtig  god  {er  allein).  C.  242,  30.  ic  ina  »t-bserst  {ich  aü^ 
entkam).  Job.  paet  bit  bremsende  l)tne  beam  ^cwealde  {de^ß  es  stürzend 
deine  Kinder  tödtete).  Job.  fe  bi  ealle  gesceöp  {der  sie  alle  sckufj^ 
Fid.  Wit  lifiad  bu  {wir  beide  leben).  C.  136,  11.  pset  heö  m6c  eft 
Wille  earmne  geb^an  {daß  sie  mich  Armen  wieder  demUthigen  umj' 
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£zon.  280,  24.  —  Ne.  Poor   I   would  never  dream   of  introducing  §.  308« 
myself.  Van.   F.   29.   They  look  down   on    poor  me.   11.    All  they 
three  could  not  be  man  to  me.  Sh.  He.  3,2.    It  was  a  second  you. 
Bulw.  Ri.  67.    See  if  thou  canst  find  another  he. 

Femer  stehen  sie  auch  im  Prädikate :  Äe,  I  wol  make  ^iself  habbe 
al  Jio  fourme  of  |)e  erl ,  as  J^ou  were  rygt  he.  RG.  3334.  —  Ne.  I 
should  Scratch  him  out  of  the  pedigree  if  I  were  you,  Bulw. 
K  thou  art  she,  teil  me,  where  is  that  son  that  floated  with  thee  on 
the  fatal  rafi;.  Sh.  Err.  5,1.  we  all,  you  all,  they  all  s,  §.  287. 
we  both  §.  271.  etc. 

Der  substantimsche  Gebrauch  veranlaßt  die  Verwendung  des  he 
und  she  zur  Bezeichnung  des  Geschlechts:  Fll  bring  mine  action  on 
the  proudest  he.  Sh.  T.  3 ,  2.  Lady ,  you  are  the  cruerst  she  alive. 
Sh.  Tn.  1,  5.  Sogar  mit  substantivischer  Fluralbildung  •  the  shes  of 
Italy  should  not  betray.  Sh.  C.  1,  4. 

Die  Genitive  Sing,  der  beiden  ersten  Personalpronomen  beschränken  §.  309, 
sich  auf  das  Ags.i  ne  »t-hrln  min  (rühre  mich  nicht  an).  Job.  20, 17. 
Gemun  ^n  min.  D.  Luc.  23,  42.  Hwl  fandige  g6  min?  Mt.  22,  19. 
Schon  im  Nags,  werden  sie  durch  of  ersetzt  oder  der  Acc.  ist  eingetreten : 
ne  dredd  te  nohht  off  me.  0.  162.  —  Ne.  Touch  me  not.  Remember 
me.    Why  tempt  ye  me?  HB. 

Die  dualen  Genitive  erhalten  sich  in  den  beiden  ags.  Perioden'. 
Sitftfan  wit  »rende  uncer  twega  ^gifen  habbad  {wenn  wir  unser  beider 
Gebot  gegeben  haben).  C.  174,  24.  Wyt  witodllce  bö  uncer  i^r-dl^dum 
«onf(5tf.  Luc.  23,  42.  —  Nags.  })at  unker  »ider  .oder  luuie  {daß  jeder 
von  euch  den  andern  Uebe).  A.  Lag.  32170.  *  hou  )ia  ferde  of  unker 
londe  {aus  unserem  Lande)  isund  get  stonded.  5197.  Der  Dual  wird 
im  Engl,  durch  den  Plural  ersetzt. 

Die  plurdlen  Genitive  erhalten  sich  bis  ins  Me.,  (dleiny  wie  es 
scheint y  nur  neben  Numeralien:  Ags.  Nslfre  ic  mftran  geseah  Sorla, 
})onne  is  e&wer  sum  {nie  sah  ich  einen  mächtigeren  Edlen,  als  einer 
unter  euch  ist).  B.  248.  GS  sceolon  })we^  e&wer  ibio  6dre8  {ihr  sollt 
euer  jeder  des  andern  Füße  wcuchen).  Joh.  13 ,  14.  —  Nags.  Betere 
beod  ure  fifti  Joanne  heore  fif  hunderd.  Lag.  16311*  —  Me.  |>at 
Qoure  on  helpe  not  goure  other.  Mau.  21.  Daneben  steht  aber 
schon  im  Ags.  of:  Hwylc  eöwer.  Mt.  6,  27.  hwylc  man  ys  of  eöw? 
12^  11.  —  Nags.  He  is  )>e  best  of  us.  Lag.  958.  pu  ert  {>e  hezste 
of  US.  1499.  — Me.  Who  of  gou  may  putte  to  to  bis  stature  o  cubite? 
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g.  309.  Who  ahall  h%  a  man  of  gou?  Wyd.  —  iV>.  Wkieh  of  70a  ean  add 
one  cubit  unto  hLs  stature?  What  man  shall  be  among  you? 

§.  310.  Die  singularen  O^niHve  des  demonstrativen  Personalpronomens  sind 

nur  im  Ägs.  in  vollem  Gebrauehe:  })oniie  drjhtea  luefd  bis  (folan) 
neöde  {der  Herr  hat  seiner  Noth),  Mrc.  11,  3.  ponne  löte  he  bis 
(leiaes)  bine  lange  wealdan  {dann  ließ  er  ihn  es  [des  Lehens^  lange 
warten).  C.  17,  12.  (twegen  suna)  ssedon,  '^»t  by  Q>Äs  land)  ribtor 
beöra  waren  })onne  bire  {sie  gehörten  rechtmäßiger  ihnen  als  ihr), 
Eildgifu.  Hy  ^k  se  sedeling  «rest  grötte,  byre  br^dguma  {sie  grüßte 
der  Herr,  ihr  Bräutigam).  £1.  165.  Nu  {)u  bis  (J)»s  leöbtes)  brinan 
meabt.  C.  38,  34.  —  Im  Nags.  stehen  sie  nur  heim  Subst.  und  fallen 
daher  mit  dem  Possessiv  zusammen. 

Die  plurcden  Genitive  dagegen  erhalten  sich  länger.  Das  Ägs.  hat 
sie  in  vollem  Gebrauche,  im  Nags.  in  Abhängigkeit  vom  Nomen,  im  Ae. 
und  Me.  fast  nur  in  Abhängigkeit  von  Pronomen  und  Numeralien :  Ags. 
»gder  bjra  6drum  jfeles  bogode  {ihrer  jeder  dem  andern  übel  wollte). 
Bj.  133.  ))ä  wurdon  b6ora  e&gan  geopenode.  Luc  24,  31.  Heora 
(wtfa)  andwlitan  on  6ordan  byldon  {hielten  ihre  Gesief^er  zur  Erde). 
Luc,  24,  5.  —  Diese  Genitiven,  die  zu  Possessiven  werden,  erhalten 
sieh  nur  in  einigen  Verbindungen,  wie:  Nags.  Heore  beire  nonoe  (fÄr«r 
beider  Namen)  icb  })e  wuUe  teile.  Lag.  5283.  betere  are  iire  fifti 
{)8Bnne  beore  (bire  B.)  fif  bundred.  16312.  patt  e99{)err  beore  {ihrer 
Jeder,  beide)  gede  swa  ribbt  affterr  Grodess  lare.  O.  413.  Q»n  beore 
owwj^err  {an  ihnen  beiden).  418.  Wbillc  bere  {wer  von  ihnen)  sbollde 
aarrfenn  firrst.  471.  —  Ae.  Bytuene  ^ys  tueye  kynges  so  gpret  lone 
^et  was,  })at  her  no^r  nadde  no})yng,  })at  to  o})ere'8  wylle  n'as.  BG. 
4899.  —  Me.  Hir  either  badde  kild  ootber.  PP.  2802.  und  qß  hk 
neitber,  bir  oon,  bir  noon,  bir  ootber.  Daneben,  of  bem:  every^^ 
of  bem.  —  Ne.  nur  of  tbem:  eitber  of  tbem  etc. 

Die  eigenthütnliche  Bedeutung  des  Genitive,  wie  in:  Sbe  will  none 
of  me  {meinesgleichen).  Sb.  Tn.  1,2.  He  is  wortb  five  üioasaiLd  oC 
yon  alL  Sb.  Mm.  1,  2.  rührt  wohl  vom  Possessiv  her. 

§•  311.  Die  singularen  Dative  me  und  ^e  sind  in  Durb.  noch  streng  von 

den  Acc.  m&c  und  })@c  geschieden,  allein  in  B.  und  C.  mischen  sie 
sich.  80  ist  t»«e  Acc.  in:  I)^c  Sarab  kh  {dich  besitzt  S.).  C.  137,  8. 
Nu  w@  (läc  llma  biddad  {nun  wir  dich  um  Erbarmen  bitten).  234»  18. 
J»6c,  elmebtig,  ealle  gesceafte  börige  {dich  mögen  alle  Geschöpfe  loben). 
239,  9;  und  Dativ  in:  Ne  bid  ^ec  miel  möte  ne  rest  witod  (nickt 
Mahl  noch  Bast  ist  dir  bestimmt).  252,  7.    ])cS  is  ged^  witod  Itoes  and 
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Bkwle  {Trennung  des  Leibes  und  der  Seele  ist  dir  bestimmt),  57 ,  19.  §-  311, 
In  Folge  dieser  Mischung  schwächten  sich  die  Acc,  mec  und  ^^c  zu 
mS  und  ))@:  Ic  m6  restan  msBg.  C.  28,  10.  Sittan  l^te  ic  hine  wid 
m^  sylfiie  (sitzen  laß  ich  ihn  bei  mir  selbst).  28 ,  18.  Haefst  })e  wid 
drihten  d^rne  geworhtne  {hast  dich  dem  Herrn  theuer  gemacht).  <d2,22.  — 
Im  Nags.  und  später  nur  me  und  )>e:  gif  he  me  gefed  gersume  (gibt 
er  mir  Schätze).  Lag.  883.  ge  halded  me  inne  bende  (haltet  mich 
in  Banden).  1044.  Scild  Je  wid  diede.  1072.  Sei  |)o  scal  iwurden 
(Heü  soll  dir  werden).  2236.  Ebenso  Orm.  —  Ae.  Me  bringust  adoun. 
RG.  808.  Sorwe  yt  doj)  me.  809.  Sey  me,  how  muche  |)oii  louest 
me.  695.  ich  bidde  |)e.  694.  ich  geue  here  })e  (gebe  sie  dir)  to  {>i 
wif.  284.  —  Me.  God  forgefe  me  my  synnes.  Mau.  31.  So  wo  iö  me. 
Ch.  5237.  I  woU  do  thee  no  härm.  5256.  who  hath  thee  don  offence? 
1085.  I  tolde  thee  my  wo.  1148.  I  wol  not  kisse  thee.  3284.  -=— 
Ne.  God,  forgive  me  my  sins.    Bless  me, 

Ebenso  traten  die  pluralen  Dative   üs   und^  eöw   schon  im  Ags^     ' 

für  die   Acc*  ügic  und  eöwic  ein:   faeder   alwalda   eöwic  gehealde 

{der   allwaltende    Vater  erhalte    euch).    B.   317.     w6    gesigon    eöwic 

standan  (wir  sahen  euch  stehen).  An.  884.    ic   euw   secgan  mseg,  853« 

£6w  pebß  cw^n  ladad   (diese  Königin  lädt  euch  zum  Saale)   t6  salore. 

£1.  551.     Ic  e6w  hillsie  (ich  beschwöre  euch).  699.    üs  bser  naca  (uns 

truff  der  Nachen).  An.  265.     H»le   tbs  (h«l  Äsic  D.)   Mt.  8,  25.  — 

Jm    Nags.  verschwinden   die  Acc.  und  die  Dative  müßen  sie  ersetzen: 

icc  r«de  guw  Jmtt.  0.  18336.    ich  eou  (ou  B.)  wolle  seggen.  Lag.  923, 

|>at  US  is  seiest  to  don.  918.    geue  ns  Je  king.  895.    gif  pu  us  wolt 

flemen  {wenn  da  uns  willst  vertreiben).   Lag.  1579.  ich   eow   (gou  B.) 

bidde,  leoue  men.  4629.  —  Ae.  We  wolde  bidde  J)e,  fat  |)ou  us  sum 

place  geue.  RG.  947.     To  sauy  us   fram  J)e  deuile's  poer.  3613.    ich 

wolle  teile  gow  J)at  cas.  206:    ych   gou  se.  4379.  —  Me.   I   schalle 

teile  gou.  Mau.  21.     Let  us  ride.  Ch.  753.    as  olde  stories  teilen  us. 

861.     I   told   gou.    717.   I  pray    gou.    790.  —  Ne.  Foul  defeat  hath 

lost  US  heaTcn.  M.  pl.  1,  136.    I  give  you  good  night.  Sh.  H.  1,  1. 

Auch  im  demonstrativen  Personalpronomen  liegen  •nur  im  Ags.  die  §•  312,. 
unterscheidenden  Dative  und  Accusative  neben  einander. 

Der  Dativ  Sg.  Mose,  heißt  him,  der  Acc.  hine;  He  fyligde  hym. 
Mt.  9,  9.  1)Ä  forl^t  he  hyne.  3,  16.  Aber  schon  im  Nags.  tritt  für 
den  Acc*  bisweilen  und  bei  Orm  stets  hini  ein^  so  daß  cdso  auch  hier^ 
^r  Dcetiv  sich  ausbreitet:  his  fader,  })a  hine  ford  brouhte.  Lag.  63; 
Heo  hine  icneowen.  748.    wa  wes  him,  317.   Heo  him  geuen  gersumOv. 

Koch,   engrl.  Grammatik.  II.  15 
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S.  SI9.  352.  l^ait  him  best  was.  519.  He  tah  Une  (A.  hisn  B.)  640.  |)at  we 
hine  (A.  him  B.)  l»ted  «ne.  25702.  He  let  hine  (A.  him  B.)  hdcten 
France.  26371.  He  wollde  him  frofrenii.  O.  150.  —  Im  Engl,  nur 
bim:  Hym  ne  mjgte  qo  mon  at-stonde.  RG.  351.  ]mt  dogter  hym 
£bl  lef'  y«.  2082.  He  hym  slog.  552,  —  Jf«.  Thei  maden  hym  a 
crowne.  Mau.  2.  She  caate  him  into  the  see.  4.  She  bad  him 
gon.  4.  —  Ne.  Will  he  give  him  a  stone?  Mt.  7,  9.  They  led  him 
away  aad  deliyered  him  to  Pontius.  27,  2. 

Ebenso  die  Femifdnen^  D€ft*  hire  und  Acc,  hei:  Ags.  Hyre  |)urh 
yrre  &geaf  andsware  fseder  (tAr  aiUworieU  zornig  der  Vater).  Exon. 
249,  25.  Hire  wves  godes  egsa  (ihr  war  OoUenfurcbt).  244, 30.  D^ 
^tt  hi  t6  delL^e  (verurtheile  ne  zum  Tode).  247, 31.  Hy  ^  se  mdeling 
«Brest  grdtte.  252,  17.  —  Auch  hier  tritt  in  B.  La^  der  Dativ  nehe» 
den  Äce.i  He  (lonkede  hire.  Lac^.  1261.  Eneam  he  heo  beheyte  (er 
versprcuih  sie  Äen.)  45.  |)at  hire  were  alre  leofust.  Lag.  3134.  [m 
j^eede  heore  weos  leouere.  A.  3998.  |>e  deouel  heo  (A.  hire  B.) 
luuede.  1146.  |>e  hing  heo  (hire  B.)  louede  more*  3029.  —  Äe.  nur  hire, 
here :  pe  king  byhuld  hire  faste  ynow.  RG.  3295.  Brut  hire  cussede,  and 
comfortede  hire  ynow.  312.  Y  ^eue  here  |)e  to  |)i  wjf.  283.  —  Me. 
He  swore  hire  as  a  knight.  Ch.  11057.  gif  men  done  hire  hami« 
Mau.  4.  I  have  not  seen  hire.  4.  ho  wolde  kyssen  hire.  4.  He  sawe 
hir  oomea.  4.  —  Ne.,  He  saw  her.    He  gives  her  a  ring. 

Im  Neutr.  d^igegen  bl&iden  der  Dat.  him  imd  Acc.  hit  (im  En^ 
ü;)  neben  einander  bis  jener  erst  im  Ne,  verschwindet;  Ags^  Jiü  w«a 
|iam  folce  ingemynde^  swä  him  &  scyle  (toar  dem  Volke  eingedenk, 
ude  ihm  stets  sein  soU),  El.  896,  h6  nolde  })et  hit  »nig  wiate,  and 
he  ne  mihte  hit  bemidan.  Mrc.  7,  25.  —  Ne^s.  gif  ge  hit  rtedad. 
Lfwj.  875.  —  Ae.  |)er  nes  in  al  >e  world  swerd  hym  ylicbe.  RG.  1145.  — 
Me,  The  schadewe  of  hym  (hille)  reehethe  to  Lempne.  Mau.  3.  — 
Ne.  bleut  nur  it  und  der  Dativ  wird  durch  to  it  ersetzt. 

Der  Dat.  FL  him  (hSoqi)  und  der  Aca.  hi  (bie^  hig,  höo)  stehen 
im  Ags.  neben  einander :  Hä  bebeAd  kyv^  Mt.  9^  30.  Häi  geaeab  big» 
9,  36.  —  Nag^  J^g.  hat  nur  den  DaHv  hem,  heom  {verunsUiltet  zu 
gam)  und  Orm  fügt  ^eggm  bei:  Leouere  heom  (gam  B.)  bis  to  libb^i. 
Lag^  466.  We  beod  heom  loade.  967.  He  heom  (hem)  adun  leaide. 
551.  Heo  hahte  hem  faren  hire  wm  (sie  hieß  sie  ihres  Wege^  fyhren)* 
3347.  Forrgife  hemm  here  sinne.  0.  68.  He  sennde  Halig  Grast  to 
frofrenn  and  to  beldenn  hemm.  237.  He  gaff  hemm  bisne  god  inoh. 
851.    {latt  he   ^eggm   fra  pine  wolde  lesenn.   70.  —  Ae^  Mea  hem 


SiibstantlTprMiomen.  227 

worde  aeiide.  KG.  846.    He  ladde  hem  out.  930.    He  gan  |>am  asBaile.  §«  312* 
FL.  56.  —  Me,   So   pricketh   hem   nature.   Ch,    11.      He  hem  hath 
bolpea.  18.  —  Ne.  I  see  them.    I  give  them  something. 

Aker    indem   ein    Zeichen  sich  für  zwei    Casus   festsetzte   {die  §•  ^l^* 
Dative  me,  ))e,  hem,  hire,  us,  eöw,  heom  für  Dat,  und  Acc^,    so   lag' 
es  nahe,  nach  einem  Unterscheidungszeichen  zu  suchen,  wenn  eine  Unter- 
scheidung noäiwendig  wurde,  und  dies  wurde  die  Präposition,  die  schon 
im  Ags.  neben  dem  Dativ  liegt,  td  und  im  nÖrdl,  Dialecte  til :  pH  ssede 
se  Htelaud.h3na  (cwnd  til  him  D.).  Mt.  26,  31.     Be^  )>u  onbiigende 
^iniun  wiifer-winnan.  M.  5,  25.  und  Ealle  (beugen  sich  vor  dir)  &büga<f 
t6  j)e,  engl»  prym.  Gr.  Hy,  7,  10.    He  w«s  b^nie^de  hym  (b^cnende 
])eem,  him  DJ).  Lue.  1,  22.  und  ))ä  bicnodon    hi  t6  his  f seder.  1 ,  62^.' 
T6,  im  Norden  auch  til  wird  Dativzeichen,  und  zwar  schon,  werni  auch 
seltener   im   Nags.i   Ags.   ic   seege  I)e.  Mt.  16,  18.    he  secjgde  himm 
to.  0.   149.    himm.    791.   und  tili  himm.    803.  |)an    said   tille  him  a 
knyght.  PL.  1738.  —  Ne.  Pilate  saith  unto  them.  Joh.  19,  6.—^^«. 
h^rcnian.  Herne   {>u   me   A.    hercne  to  me.  B.  Lag.  3381.    herenenn 
tili.  0.  18467.   und  noch  jetzt:   hearken   to    me.     Im   Ae.   und  mehr 
noch  im   Me,   nimmt  das   Dativzeichen  zu:  Ae.  it  wole  be  god  to  J)e. 
RG.  337.    l)e  fey,    pat  ych  ou  to  {je.  6731.    wha  is  like  to  pe?  Fb. 
70,  18.   yt  wor{)  an   oj^er  Troie  to   pe.   RG.   338.   ich  wolle  to  J)e 
drynke.  6019.  —  Me.  Frenehe  was  to  hire  unknown..  Ch.  126.   That 
was  goven  to  me.  Mau.  2«     Jhesns  thretenyde  to  hyi^i   (A.  hym  B.). 
Mrk.  1,  25.    Men  knele  to  him.  Maü.  5.    Ne  trost  not  to  him  und  ne 
troßt  him  never.  Ch.  Mel.  —  Im  Ne.  gelten  to  me,  to  thee,   fo  him, 
to  her,  to  it,  to  us,  to  you,   to   them   als  die  regelmäßigen  Dative, 
während  sich  die  einfachen  Formen  nur  ausnahmsweise  erhalten  haben* 
s.  §.  105  ff. 

Die  Schwächung  der  Qa^susformen  veranlaßt  nicht  nur   die  Ver*  §.  314, 

vdschang  der  Dative  und  Accusative,  sondern  sogar  die  der  Nominative 

und  der  ObjecüvccLSULs:   Ags.  He  iß    strongra   J)on  mec   (|)onne  ic).  D. 

Mt.  3,  11.  —  Nags.  fe  biscopp   sellf  fser   shollde   cumenn  o  |)e  ger 

ann  si^e,  and  all  himm  ane  (er  ganz  allein).  0.  1025.  —  Ae.  He  smot 

he  and  ys  (him  and  his).  RG.  4429.    A   ßuynhird  smote  he  (him)  to 

dede.  FL.  170.    J)er  restid  fam  doun.  FL.  1896.  —  Im  Ne.  ist  diese 

Vertatcschung ,    une  bei  Sh.,   nicht  selten  y  und  hier  absichtlich,  um  die 

J^erson  mehr  hervortreten  zu  laßen;  und  zwar  1)  der  Nominativ  steht 

für  den  Objectivcasus :  My  father  had  no  child  but  L   Sh.  As.  1,  2. 

That  I  kiss  aught  but  he.  Cymb.  2,  3.     You  have  seen  Cassius  and 

15* 
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§.  314.  she  together.  0.  4,  2.  Barth  hath  swallowed  all  my  hopes  but 
Bhe.  RJ.  1)2.  A  heavier  task  could  not  have  been  impoB*d  than  I 
to  speak  my  griefs.  £rr.  1,  1.  All  debts  are  cleared  between  yon 
and  I.  MV.  3,  2.  Did  yon  never  see  the  picture  of  we  three?  (kann  aber 
auch  der  Ar^fang  einer  Unterschrift  avf  einem  WirthshausschUde  sein), 
Sb.  Tn.  2,  3.  Let  he  and  I  say  good  night  together.  NN.  30.  Auch 
in  der  Apposition:  Let  ns  make  a  covenant,  I  and  thou.  {Ägs,  uton 
syllan  wedd,  |)»t  fre^ndscipe  sig  betwux  une,  me  and  ]>e).  Gen.  31,  44. 
2)  der  Casus  der  Abhängigkeit  ist  für  den  Nominativ  eingetreten :  That's 
me.  Tn.  2,  5.  Of  all  oor  band  none  can  less  have  said,  or  more  haTe 
done,  than  thee.  Byr.  Maz.  4.  Astrologers  know  it  better  than  ns 
both.  Trist.  146.  You  are  jounger  than  me.  Tj.  10,  10.  Mj  sister, 
tho*  many  years  younger  than  me.  1 ,  12.  Me  and  Greorge  shouldnH; 
part  in  anger.  Van.  F.  24. 

In  manchen  Dialecten  haben  sich  diese  Vertauschungen  ht^estigU 
Der  Ohjectlveasus  steht  auch  für  den  Vocativ :  Ah  me,  poor  man, 
how  pale    he  looks.   Sh.  £rr.  4,  4.     0  me  unhappy.  Sh.  TG.  5,  4. 
Hier  ist  er  wohl  durch  das  Lateinische  veranlaßt  worden. 
Die  Substantivpronomen  sind  auch  verwandt 

1)  zu  Reflexivpronomen, 
§•  315.  Besondere  reflexive  Formen  hat  das  Ags,  nicht,'  als  solche  weräm 

die  Personalpronomen  verwandt,   Ags,  ic  m@  reste   {ruhe  mich),  !Exon. 
494,  8.     Äsend  ))6   |)onne  nyder.  Mt  4 ,  6.    HS   hine  restan   wolde. 
Bed.  2,  11.     Seö   sunne   hsfd  ^teb  ^ennesse  on  hire.  Fid.    Restad 
ei>w.  Aelfr.  3.    ^il  gagaderode  micel  folc  it  {da  versammelte  sieh  vid 
Volk),  SC.  921.  §.  15  ff.  —  Nags.  pu  scild  ^S.  Lag.  1072.    pe  king 
hine  bitK>ute.  1035.     Wrake   we  üs.   6015.     He  sett  himm.  O.  5374. 
Jegg  turrnenn  hemm  {und  feggm).    16924.  —  Ae,  High  |)ou  J)e.  Ps, 
69,  2.     To   {)at   ilke    hede   we   us  bynde.  PL.  35.     Hii  armed  hem. 
RG.  8532.    tis  folc  armede  hem.  432.  —  Me.  I  repent  me.  Ch.  7208. 
Sende  thee  doun.  Mt.  4,  4.     He  laid   hinu  Oh.  1386.     He  warmyde 
him.  Mrk.  14,    54.   She   hadde  another  nonne   with   hire.    Ch.    165. 
Thei  warmeden   hem.    Job.  18,  18.  —  Im  Ne,   werden  die  eii\fachen 
Personalpronomen  im  Object  seltner',  I  hid  me.  Sh.  T.  2,  2.    I  do  me 
oppose  against  the  pope.  KJ.  3,  1.    Bear  thee  well  in  it.  Much.  3, 1. 
Warm  thee.  L.  3,  4.    She  hath  tied  her  to   her  Chamber.  Per.   2,  5- 
Shall  WC  rest  us  here  ?  1 ,  4.    Bend  you.  H.  1 ,  2.    I   wound  me.  M. 
PI.  9,  589.    Haste  thee.  1  \ ,  104.    Oewöhnlich  werden  im  Ohjecte  jetzt 
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die  ^Verstärkungen  mit  seif  (§.  325,)  gebraucht j  während  außerdem  die%.  315. 
eif^achen  Formen  sich  erhalten  haben:  I  take  it  with  me. 

2)  zu  Eeciprokpronomen, 

Auch  hier  können  im  Ags*  die  einfojchen  Personalpronomen  aus-  §.  316. 
reichen,  wie  im  swÄ  j)8et  hig  betweox  hym  cw«don  (unter  sich, 
einander),  Mrc.  1,  27.  —  Nags,  Jjatt  iss  min  bodeword  tatt  ge  guw 
lufenn  bitwenenn  (dajS  ihr  einander  liebt),  0«  5272.  Hehge  men  heom 
luuede.  Lag.  8321.  Auch:  })er  {m  Temese  and  {la  s»  heom  seoluen 
imetted.  7406.  —  Ae,  So  J)at  heo  hem  mette  {begegneten  einander), 
ß<T.  619.  heo  tnmeden  ageyn  hem  echon.  1770.  —  Me.  So  that  thei 
aougten  togidre  amonge  hem  (A,  with  ynne  hem  ßilf  B.).  Mrc.  1,  27. 
Thei  sweren  to  hemselven  (ech  to  other).  Gen.  26,  31.  Thei  kissiden 
hem  gilf  togidere  (B.  kis83mge  hem  seinen  either  othir.  A.).  1.  Egs. 
20,  41.  —  Ne.  Insomuch  that  they  queettoned  among  themselves. 

Danehen  hat  auch  die  Verbindung  im  silf  im  Ags.  reciproke  Be- 
deutung, gewöhrUich  aber  steht  ftn  6(}er  §.  374,  «elc  dder  tu  s^ghwaeder 
6der.  §.  372. 

n.  Adjectiv-  oder  Possessivpronomen. 

l)  Die  Possessiven  der  1^  und  2,  Person  sind  im  Vocativ  Singul.  §•  317. 
flexionslos  i  Joseph  min,  Exon,  11, 1.  hlnfdige  mtn.  274,  27;  Min  t)»t 
»weese  beam  (mein  liebes  Kind).  172,  5,  nicht  im  Hur. :  mine  gebrMra. 
Job.  —  Auch  im,Nom.  Sing,  stoßen  sie  die  Flexion  ab:  J)u  eart  min 
Ood  and  min  mildh^ortnys.  Dom.  Eal  ))in  lichama  {dein  Leib)  fare 
t6  helle.  Mt.  5,  30.  })u  eart  döhtor  min  seö  d^reste.  Exon.  248,  9. 
Oif  J)in  sw^dre  band  J)«  ä-swice:  Mt.  5,  30.  Nergend  User.  C.  34,  6. 
Mö  cearsorge  4sceäf  })e6den  üsser  {mir  verscheuchte  den  Kummer 
unser  Herr),  C.  68,  13.  Auch  vor  oder  hinter  dem  Demonstratii? :  se 
mtn  l&t)»eöw.  Bed.  5,  13.  t^Ss  min  sunu  wses  deäd.  Luc.  15,  32. 
Mtn  se  gecorena  sunu  (J)6s  is  min  se  leöfa  D.)  Mt,  3,  17.  Eöwer  se 
heöfenlica  fseder.  6,  14.  Min  se  sw^testa  sunnan  scina,  Juliana. 
Exon.  252,20. 

Außerdem  flectieren  sie  stark:  8g,  Gen.  Ic  wyrce  mines  faeder 
wöorc.  Job.  10,  38.  Ne  ic  hyrde  wces  brödor  mhies  {nicht  war  ich  * 
Hüter  meines  Bruders).  C.  62,  3.  Gif  I)u  })ines  feores  recce  {deines 
Lebens  kümmerst),  Exon.  119,  30.  wuldres  J)ines,  25',  33.  Eöwres 
faeder  willa.  Job.  8,  44.  —  Dat,  T6  Drihtne  pinum  Gode  J)u  J)6  ge- 
eftdm^tst.  Mt.  4,  10.  t>u  scealt  hweorfan  of  earde  pinum  {du  sollst 
aus  deinem  Lande  gehen),  C.  62,  25.     Forhele   ic  incrum  herran  {ich 
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§.  317.  verhehle  meinem  Herrn  etc.).  C  36,  29.     We  gekdton  übmub  hlMorde 
{wir  verhießen  unserm  Herrn).  B.  2634.   |mb8  we  sculon  seegaa  ^one 
'  ])e6dne  üssum  (des  wir  unserem  Herrn  danken  sollen).  Exon.  38 ,  26. 
]^«t  |>u  gesecge  swSostor  minre  {^»re  leöfestan  {daß  du  meiner  Schwester 
der  liebsten  sagest).  172,  32.     Ne  nimd  hig  nkn  man  of  minre  kanda. 
Job.  10,  28.  —  Äcc.  Ic  mine  aunu  geelypode.  Mt.  2,  15.'  Ne  costna 
ya  drihten  |»hme  God.  4 ,  7.    ^at  hig  eöweme  faeder  wnldrian.  5, 16. 
Nelle   ^u   ondriedan   Marian   ))ine   gemseccan   t6   onfönne.  1,  20.    hS 
rScd   mtn   folc.   2,6.  —  Listr.  mind   gefrteg^   {meines    Wißens).   C. 
71,  20.  —  PI.  Nom.  |)!iie  suna  and  })ine   dohtra   seton   {deine  Sohne 
vmd  Töchter  aßen).  Job.    Hwet  cnnnon  |)dg  )>ine  gefilran?  (t&a9  Icönnen 
diese  deine  Gefährten)  f    CoU.  —  Gen.    Jjö    ys  betere,   fast  An  ^tnra 
lima  forw^orde.  Mt.  5,  30.     Iq  t:inra  bysna  ne  msBg  worda  ne  wisna 
wuht  oncn&wan  {ich   mag  deine  Botschaft y   deine  Worte  etc.  nicht  er- 
kennen). C.  34^  6.  —  Acc.  ic  gebjrde  bine  |)tne  d»d  and  word  lofian 
{ich  hörte   ihn  deine    Thaten  und  Worte  loben).  32,  24.     Selt^  stößt 
es  nachstehend  die  Endung  ah:  ihr  \i\k  |)ä  miclan  meabt  mtn  oferswiddest 
{ehe  du  meine  große   Macht  überwandest).    Exon.  273,   25.  —  Nags. 
Lag.  zeigt  noch  die  Spuren  derselben  Flexion:   Lnsted,   mine  cnibtes. 
Lag.  863.  —  })er  stod  ure  drihten.  29652.    incker  moder   üqc  hsted. 
5102.   Ich  wulle  fainen  mines  Lauerdes  and  his  cnme.  3588.    {le  oder 
wes  mire  suster  sune.  8407.  —  Help   mine  lauerd   and  me  mid  alle 
mire  (mine)  mihten.  699.   Ic  eou  wiUe  leden  tö  mine  lauerde.  738.  — 
Don  ic  wille  J)ine  (J)in  B.)  lare,  697.     Daneben  stehen  aber  schon  die 
verkürzten  Formen  ohne  alle  Flexion:  |)u  «rt  mi  dohter  deore.  2996. 
}»eo  art  me  leof  also  mi  (min  B.)  faeder.   and  ich  ^e  also  ))i  ({un  B.) 
dohter.  3047.   mi  broder  haued  me  al  })a  londes  bitaht  a  mire  (mine 
B.)  honde.  10883.     Orm    unterscheidet  nur  noch   den  Numerus:    vm 
Word.  64.  mine  wordesa.  52;   sonst   ohne  FJeodon:  {)att    witt   tatt  me 
min  dribhtin  hafe})])  lenedd.  16.    ]^u  lakesst  ^in  Godd.  1292.    giff  \kl 
leggesst  all  })in  herrte  onn    himm.    1303.       Verkürzt:  ^   faderr,  ^ 
moderr.  1607.  —  Äe.  RG.  und  Ps.  haben  min  und  mi,  im  Plur.,  bis- 
weilen  noch  mine,  PL.  meist  nur  min  oder  miz^Sey  me  al  elene  {»in 
berte.    Mjn  heye  Godes,  to  wytnesse  I  take  echon,  |)at  y  loue  more 
in  myn  herte   ^i   leue  bodi   one  ))an   myn  soule  and  my  lyf ,  ^at  in 
my  bodi  ys.  RG.  698.  Mi  childeren   be^  myne    meste  fon.  817.    ia. 
^ine  londes  mi  lotes.  Ps.  30,  16.  eure  fadres.  21,  5.  Hert  mine.  5,  2. 
wondres  ^ine.  9,  2.    Die  Ps.  laßen  oft  die  Genitive  für  die  Possessiven 
eintr^en:  |)e  <arie  of  me.  5,  2.  J)e  wille  of  J)e,  39,  8,  —  Jin  Me*  öieiben 
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dU  voUem  min  ^in  vor  VoccUen  und  h  tuxupUäehlkh  oder  naehetekenJ:  §•  3l7; 
AIbo  MiB  and  io  me,  fader  min  (my  fader).  Gen.  27, 34.  fad«r  mjn  — 
who  art  thou  sone  myn?  (A.  my  fadir»  my  ßone.  B.)  27,  18. 
douc^ter  min.  Ch.  12171.  We  ghnlen  gyue  oare  dowgtris.  Gren.  34, 16. 
und  our  dowgtres.  17.  —  Im  Ne, .  kommen  mine  und  tbine  nur  hei 
äüem  Schriftstellern  vor  h  und  Vocalen  vor  und  hei  solcheny  die  ihnen 
nachahmen:  But  it  was  thou,  a  man  mine  equal,  my  guide  and  mine 
acquaintance.  Ps.  55,  13.  within  mine  inn.  Sh.  £rr.  1,  2.  thine  owtt 
fair  eyes.  MN,  5,  1.  in  thine  öwn  arbitrement.  M.  PL  8,  641.  Mine 
host.  WS.  Ken.  1.  Go,  do  mine  errand  to  my  fatber.  4.  I  will 
ratber  be  tby  friend,  than  tbine  enemy.  4.  Mine  bost  {der  OastwirtK) 
ist  noch  jetzt  gebräuchlich;  »onst  nur  my,  tby,  our,  your. 

2)  Auch  für  die  dritte  Person  weisen  die  ältesten  Quellen  ein  §•  318. 
Possessiv  aufy  ein  starkßectierendes  si^n,  das  entweder  mf  das  8utjet!t 
zurückgeht:  Bier  })&  seö  brimwylf  bringa  {»cngel  it  bofe  slnum  {die 
Meerwölfin  trug  den  Herrn  der  Ringe  zu  ihrem  Hofe),  B.  1507. 
Spr«e  hellte  word  wid  dribten  sinne  (er  sprach  hohe  Worte  gegen 
seinen  Herrn).  C.  19,  22;  oder  a\if  ein  nahes  Ohject  oder  das  Sub- 
jeet  des  vorhergehenden  Satzes:  Hgif  Abrahame  idese  sine  (gib  ihm 
sein  Weib).  C.  160,  23.  Me  sefter  sie  eaforan  s^ne  yrfeweardi« 
(nach  mir  säen  seine  Nachkommen  seine  Erben).  C.  131,  28.  {^  sinne 
cwide  li^tun  (die  sein  Wort  hielten).  Exon.  75,  20.  Neben  dieses  sin 
stellen  sich  aber  schon  hei  B.  und  C.  die  Genitive  des  Demonstratfi^ 
in  eigener  und  reflexiver  Bedeutung,  bisweilen  sogar  neben  einander'. 
His  engel  ongan  oferm^de  micel  äbebban  wid  bis  hearran  and  sproe 
kedBc  wid  bis  dribten  sinne.  C.  19,  20.  God,  })e  m<$  mid  bis  ear* 
mnm  worbte  b6r  mid  bandum  sinum  (der  mich  mit  seinen  Armen  hier, 
mit  seinen  Händen  wirkte).  34,  29. 

Die  Gemtive  verdrängen  sin  gänzlich:  Mose,  [lu  nemst  hjB  namaii 
H»land:  h^  sMÜce  bys  folc  b&l  gedM  fram  byra  synkium.  Mt.  1,  2¥. 
ae  bis  freond.  Bed.  2,  11.  ^ce  dribten  ofer  ^s  gest6d  and  bis  se 
deöra  »unu.  C.  279,  25.  Fem.  Josep,  bjnre  wör  {ihr  Mann),  bö  wol<& 
hig  digiltce  forli^tan.  Mt.  1,  19.  Neut.  Nim  {)»t  eild  and  bis  moder. 
2,  13.  Plur.  Hig  forl^ton  beora  (bira)  nett  4,  22.  Im  Nags.  bkihen 
nicht  nttr  diese  Genitive  wie  in:  He  gef  beo  (castel)  bis  Stepmoder. 
LfOg,  222.  Eneas  mid  bis  ferde.  232.  {)a  com  bir  lifes  ende.  243. 
^t  com  bir  (ihr)  lifes  ende.  229.  for  beore  beire  (ihrer  beider)  noitie. 
5283;  sondern  sie  sind  aiuf  dem  Wege  zur  nominalen  Fleocion,  wie: 
nrnen  ir.e  teares  ouer  bir  es  leores   (ihre  Thronen   rannen  Über  iht^ 
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§•  318.  Wangeni*  Ö076.  Orm  bUdel  von  hiss  «tn  plurales  hise  und  fuhrt 
neben  heore  audk  d^  demoiutrcUwe  ^eggre  «m :  He  dide  hiss  wiUe.  32. 
to  garrkenn  hise  weggess.  96.  Hire  meghe  (ihre  Verwandte)  Ely- 
sab«^  wass  blitte  off  hire  dere  child  Johan.  3180.  {^gg  ledden 
heore  lif.  125.  ^iss  wif  wass  off  I)eggre  kin.  301.  —  Im  Ae.  zeigen 
sich  geringe  Schwankungen  in  den  Endungen  wie  in  den  andern  Pos- 
sessiven: Brut  and  his  men.  RG.  486.  J[)e  isontas  was  glad,  {)o  hire 
lord  to  hire  come.  3341.  Hii  ouercome  her  fon.  4410.  Ps.  stellt 
es  auch  nach:  in  kirke  hali  hisse.  10,  5.  His  steht  fürs  Masc.  und 
Neutr.  Svng^  hir  hire  fürs  Fem.  Sing.,  here  her  höre  hure  für  den 
Plural  tmd  zu  diesem  kommt  |)er:  )iise  praied  J[)e  erle  for  ^er  aller 
sake.  PL.  6969.  Eilred  ^er  lege  lord  him  l>ei  alle  forsoke.  1063.  — 
Im  Me.  bleiben  sie:  He  castethe  a  rjng  uro  his  fyngre.  Mau.  5. 
Eyeryche  of  his  wyfes  hathe  also  hire  table.  20.  The  citee  hathe 
his  name  of  that  mountaine.  15.  The  wheel  tumethe  be  his  axille 
tree.  17.  Be  here  lampes  thei  knowen  wel.  5.  PP.  hat  noch  plurales 
e:  his  word,  hise  wordes.  144. 

Im  Ne.  erhalten  sich  masc.  his,/»».  her:  he  loves  his  broth^*, 
she  loves  her  children;  während  neutr.  his  durch  its  und  plur.  here 
durch  their  verdrängt  wird: 

His  kömmt  noch  bei  altem  SchrifsteUem  als  Neutrum  vor:  The 
fruit  tree  ylelding  fruit  after  his  kind.  Gen.  1,  11.  The  fowl  afier 
bis  kind.  21.  The  eye  that  mocketh  at  his  father  and  despises  to 
obey  his  mother,  the  ravens  of  the  Valley  shall  pick  i  t  out.  Prov.  30, 17. 
Iiast  night  of  all,  when  yon  same  star  had  made  bis  course  to  illumine 
that  part  of  heaven  where  now  it  burns.  Sh.  H.  1 ,  1.  The  iron  of 
itself,  though  heat  red-hot,  would  drink  my  tears  and  quench  his 
fiery  Indignation.  Sh.  Kj.  4, 1.  —  His  wird  jetzt  nur  auf  dn  bestimmtes 
Substantiv  bezogen,  veraltet  ist  daher :  To  love  his  (Jetzt  one's)  neighbour 
aa  himself,  is  more  than  all  whole  bumt  offerings.  Mrk.  12,  33. 

Klang  und  Bedeutung  des  Possessivs  mögen  seine  misbräuchlieke 
Verwendung  zur  GenitivbUdung  veranlajSt  haben.  So  schon  vieüeieht 
porbereitet  durch  das  ags.  gode  bis  nama.  {Gott  seinen  Namen),  Gr.^ 
P».  98,  6;  bei  Lag,  Teunantiusses  (A.  Teubantius  his)  sone.  9052.  — 
Äe.  man  his  daies.  Ps.  102,  15.  William  })e  Conquerour  his  ancestres 
ßXkd  be  held  Normundie  in  fe.  PL.  2121.  Corineus  ys  swerd  sone 
brac.  KG.  388.  hi  binome  })is  olde  mon  ys  lond.  757.  DaJ^  man 
dieses  his,  is  nicht  für  die  Genitivendung  hielt,  sondern  für  das  Pron^ 
sieht  man  daraus,    daß  auch  das  feminine  hire  in  gleicher  Weise  v^tv 
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wendet  wird,  hei  Bacon:  Pallas  her  glass.  —  Im  Ne.  nur  bei  äUem  §•  318. 
SehrifhteUem:  Yincentio  bis  son.  Sh.  Tarn.  1,  1.  For  Je$u8  Christ 
bis  sake.  Prayerb.  in  cbaracters  as  red  as  Mars  bis  beart.  Sb.  Troll. 
5y  2.  Sogar:  Fear  and  nicenesS)  tbe  bandmaids  of  all  women,  or 
more  truly,  woman  its  pretty  seif.  Cymb.  3,  4.  Bei  Sb.  kömmt  diesei 
bis  am  häufigsten  vor  hinter  Namen,  die  at^f  einen  ZMchlawt  ausgehen : 
king  Lewis  bis  satisfaction.  He.  1,  2. 

Its,  durch  it  und  dann  it*s  gehend,  bildet  sich  erst  im  Ne. 
Spenser  hat  es  noch  nicht  und  Sb.  nur  vierzehnmal,  Milton  zweimal: 
It  was  upon  it  brow  a  bomp.  Momms.  fl).  RJ.  1,  3.  Did  my  bart 
lone  tili  now,  forsweare  it  sigbt  (Delius:  forswear  it,  sigbtl)  1,  5« 
Doe  cbilde,  go  to  yt  grandame  cbilde,  giue  grandame  kingdome,  and 
it  grandame  will  giue  yt  a  pluin.  Sb.  Ej.  2 ,  1.  Tbe  bedge-sparrow 
fed  tbe  cuckow  so  long,  tbat  it  bad  it  bead  bit  off  by  it  young.  L. 
1,  4.  cUso  hauptsächUch  in  der  Kindersprache,  Fernen  It  batb  its 
original  from  mucb  grief.  Sb.  bHd.  1,  2.  T^is  witb  my  mind,  as  witb 
tbe  tide  swelled  up  unto  its  beigbt.  2,  3.  Heaven  grant  us  its  peace. 
Mm.  1,  2.  Tbis  music  witb  its  sweet  air.  Temp.  1,  2.  —  Ben  Jonson 
führt  es  in  der  Oramm.  nicht  cm,  hat  es  aber:  Need  will  bave  its 
course.  10.  No  family  is  bere  witbout  its  box.  194.  Yonr  knigbt- 
bood  itself  sball  come  on  its  knees.  216.  it  —  for  its  diet  und  it 
sball  frigbt  all  it  friends  witb  borrowing  Retters;  and  wben  one  of 
tbe  fourscore  batb  brougbt  it  knightbood  ten  sbillings,  it  knigbtbood 
sbal  go  to  tbe  Cranes.  216. 

Für  me,  plur.  bire ,  bere  tritt  das  schon  von  Orm  angeschlagene 
their  (cnich  bei  Ben  J.  und  Wallis)  ein:  Tbey  filled  tbe  bouse  witb 
tbeir  clamonrs. 

Neben  den  Possessiven  kommen  bisweilen  auch  die  Genitive  der 
PersoncUpronomen  vor:  Ae.  })e  erie  of  me.  Ps.  5,2.  ])e  wille  of  {»e. 
39,  8.  —  Me.  agein  tbe  wille  of  me.  Cb.  12116.  —  Ne.  Wayland, 
Wayland,  many  a  time  tby  fatber  said,  borse  flesb  would  be  tbe  deatb 
of  tbee.  WS.  Ken.  I  went  down  to  my  fatber;  wbere,  by  tbe  assis^ 
tance  of  bim  and  my  uncle  Jobn,  I  got  forty  pounds.  Gxill.  1« 
Mcmche  Ghrammatiker  wollen  die  Doppe\formen  dahin  unterschieden 
wißen,  daß  my  in  cxtivem,  of  me  in  passivem  Sinne  gebraucht  werde, 
tpie  my  treatment  (=  die  Behandlung,  die  ich  zu  TheÜ  werden  laj^e) 
lund  tbe  treatment  of  me  (=  die  Behandlung ,  die  mir  zu  Theil  tvird). 

Im  Verhältnisse  zum  Ags.  hat  der  Gebrauch  der  Possessiven  eine%.  319. 
große   Erweiterung  erfahren,    denn  dort  bleiben,    besonders   bei   den 
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^.  319;  Dkhtem,  die  persönkchen  Betkhungen  noch  numehmal  Ufdfezekhffe^ 
me:  Ägs^  ic  BMSg  mid  handum  8W&  fela  wundra  geurjroesiK  C.  18,  27. 
:^  iVe.  I  can  werk  as  many  wond«rs  with  my  band«.  —  Ags.  Lam^lk 
Miföng  fffter  f»d«r  d»ge  fle^eatealdum.  C,  65,  30.  <==  iVis.  L.  succeeded 
to  tbe  dwelKng  places  after  his  father's  deatli.  Oder  dieselben  werden 
an  dem  Personalpronomen  aitsgedrüekt :  Ags,  Bim  on  mdd  beam.  B.  67. 
him  on  bearne  lag.  80.  —  Nags.  Hit  com  bim  on  mode.  Laij.  11. 
]>at  deor  forbat  him  ^a  breste.  6497.  —  Ae,  ech  lyme  hym  oke.  RG. 
4971.  —  Ne,  auch:  I  wovld  look  bim  in  tbe  face.  8b.  AC.  5,  2. 
Hia  Gomrade  looked  bim  in  tbe  face.  Van.  T.  18.  Doch:  it  came 
into  bis  mind. 

§••  320.  Bezeichnen     zwei   Svbstamüven   denselben    Gegenstemd   nach    ver- 

schiedenen Richtungen,  so  wird  das  da:zu  gehörige  Possessiv  nicht 
mederhoä:  my  king  and  master.  Bezeichnen  sie  Verschiedenes,  so 
braucht  Idzteres  nicht  wiederholt  zu  werden:  My  lord  and  lady  ex- 
preased  tbemselres  overjoyed.  Grand.  2,  101,  wetm  nicht  ein  besonderer 
NachdrueJc  darauf  gelegt  werden  soU:  my  lord  and  my  lady. 

Wenn  sich  zwei  Possessiven  axif  ein  Substantiv  beziehen,  so  läßt 
man  das  eine  adjectivisch  vortreten,  das  andere  sttbstanüvisek  folgen, 
edso  nickt  mehr:  my  and  tby  fatbers,  sondern  my  father  and  tbine. 
Sb.  auch:  bers  and  mine  adultery.  Cymb.  Ö,  5. 

§.  321.  Die   Possessivpronomen  stehen   auch  ohne   begleitendes    Substantiv 

und  hier  haben  sich  manche  eigenthUmUch  entwickelt,  Ags.  Nis  Mt  nk 
mhi  ine  tö  syllenne.  Mrc.  10,  40.  Godes  rtce  yg  eöwer  (itier  D;) 
Lue.  6,  10«  H^  nimed  of  mh»nn  (nimmt  von  dem  Meinigen),  Job. 
16,  14.  Hig  wflferon  {)ine  (^'e  waren  dein).  17,  6.  Balle  mine  synd 
))tne,  and  })ine  synd  mine.  10.  ^ä  ferdon  sume  of  üram  (einige  von 
den  ünsrigen)  to  {>»re  bergenne.  Lhc.  24,  24.  E&c  sume  wif  of  ürom 
(einige  Frauen  von  den  ünsrigen)  üs  bregdon.  22.  Diesen  ganz  glekh 
im  Radikale  stehen  die  Genitive  des  Demonstrativpronomens:  Gif  ge 
of  middan-*earde  wsiron,  middan^eard  lufode  ^mt  bis  wsesv  Job.  15, 13. 
Hiöora  ys  beofenan  riice.  Mt»  5,  10.  —  Nags.  gif  ^u  and  })ine  {»er 
wurtfed  dsed.  1a%.  9842.  Die  Genitive  stellen  sich  dem  Possessiven 
gleich:  fare  we  bibalues,  alse  we  of  beoren  (von  den  Ihrigen)  wedven. 
4189.  —  Ae.  A  kyndom  wel  beter  {«n  min  ys.  RG«  )mi  lond  is  \im. 
10434.  |)e  maistry  al  oure  ys.  2974.  pis  lond  is  oute.  PL.  497.  It 
wole  be  god  to  ^e  and  iö  alle  ]>ine.  RG.  337.  ]>e  and  ^ine  to  rix» 
witb  me  be  suld  baue  bien.  PL.  3812.  Her  bors  be^  suyftoite  {»an 
gonre  be.   RG.  8326.     Corineus   biwan   Comewaile  to>  faym.  and*  to 
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ky«.  505.  \»  dome  was  ^pusA  to  exile  bis  sonnes  and  alle  laset.  %^  821, 
PL.  1424.  Äic  verlaufen  bis  dahin  wie  die  Ädjectheni  Die  stark» 
Fleocion  schwindet  bis  ax^  ein  plurales  e.  Da  erseheint  mteh  -s:  {)at 
])is  lond  salle  be  gours.  PL.  4577.  Da  die  Bede  an  zwei  KÖmge 
gerichtet  ist,  so  kmm  dies  -s  ebensowohl  Zeichen  des  Plurals  aU  des 
Genitivs  sein.  —  Auch  im  Me.  tritt  nicht  immer  klar  der  Numerus 
hervor:  It  is  goure  for  to  knoi^e.  Deeds.  1,  7.  Thi  kingdom  i»  gourei 
Luk.  6,  20.  We  shulen  gine  and  take  togidre  oure  dowgtris  and 
gouren  (goure  B.).  Ckn.  34,  16.  Oure  is  tke  water.  Gen.  26,  20; 
The  heritage  shld  be  oure  (ourun  B.)  Mrk.  12,  7.  Thingis  that  bea 
thyne.  Luk.  6,  30.  My  doctrine  is  not  mjne,  but  bis  that  sente  ib«l 
Job.  7,  16.  Of  mjme  (von  dem  M,)  he  social  take  and  schal  teile  to 
gou.  16,  14.  He  hadde  loued  hise  that  weren  in  tbe  world.  Joh. 
13,  1.  Alle  that  of  hem  (herne  B.)  ben.  Josh.  2,  13.  Femer :  I  may 
ben  on  of  thine.  Ch.  2383.  I  mote  ben  bis.  11298.  I  haue  mo 
holy  seyntes  in  my  kynrede  than  thou  in  thdn.  Mau.  1^  GeeS)  thre 
sithes  more  gret  than  oure  here.  28.  Danehen  nehmen  die  Formen 
aitf  -s  zvj  bei  Wycl.  sind  sie  selten,  bei  Ch.  wtd  Mau.  häufiger:  Alle 
thingis  ^hat  ben  hyres  (hern  B.).  4.  EgSw  8,  6.  Summen  of  oure 
(eures  PS.)  wenten  to  the  grave.  Luk«  24,.  24.  This  gold  might 
be  caried  to  mjm  hous  or  elles  unto  youres.  Ch,  12719.  All  this 
gold  is  oures.  12720.  I  am  youres  all.  1094.  Our  praieres  ben 
more  acceptable  than  youres.  7495.  My  child  and  I  ben  youres 
(a  Lord's)  all.  8379.  I  mote  ben  hires  (ihr  angehören),  4:64^7.  The 
diversitee  that  is  betwene  oure  feythe  and  theires.  The  wifes 
answeren,  that  so  don  other  men  hires.  28.  Da  diese  »-Formen 
sich  auch  auf  Singulare  beziehen,  da  femer  GeniOsoe  diesen  Fronamen 
j%och  gegenüberliegen,  wie  in:  No  man  knaweth,  whethe?  the  chÜd  be 
bis  or  anotheres.  Mau.  28 ;  so  darf  man  wohl  annehmen ,  daß  in  den 
Possessiven  die  genitivische  Bedeutung  noch  rege  war  und  diese  die 
Anfügung  des  -s  veranlaßt  hat,  und  zwar  in  den  Wörtern,  wdche  m 
ißtren  aeffectivischen  tmd  substemtivischen  Forme»  zusammenfielen:  our-s^ 
youi^s,  her-s,  hire-s,  während  mine  und  thine  schon  genugsam  von  my 
und  thy  unterschieden  waren.  —  Im  Ne.  befestigt  sieh :  mine ,  thine, 
bis,  hers,  ours,  yours,  thdrs.  Your  happiness  depends  upon  mine.  Tj. 
4,  7.  Through  many  a  clime  fis  mine  to  go.  Byr.  Ch.  1,  84.  Thin» 
18  ta  decree.  M.  PL  10,  69.  Thine,  and  all  thy  sons\  the  weal  and 
woe  Is  placed  in  thee.  8,  638.  Yengeance  is  bis.  6,  808.  The  ring 
was  aever  hers^  Sh.  Tn.  5,  3.   Hers  was  a  yet  gloomiev  fate.  Zao.  154 
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§.  821p  Had  the  gift  been  theirg?  M.  PL  9,   806.     There   never  was  any 

miseiy  like  theirB.  Tj.  3,  8. 

Selten  aber  kömmt  ein  gleichgehildetes  its  vor:  Each  foUowing  day 

became  the  next  daj'a  master,   tili  the  last  made  former  wonders  its. 

Sh.  Hh.  1, 1.    As  eyery  paltrj  magazine  can  show  its.  B3rr.  DJ.  11, 54. 
§•  322.  Diese  8vh^a$äniformen  sind  nun   eigenthümlich  weiter   verwandt 

worden, 

1)  Da  sie  die  Vielheit  bezeichnen,  so  kann  durch  vortretendes  Sub- 
stantiv ein  Theü  jener  bezeichnet  werden:  a  firiend  of  mine  ein  Freund 
von  den  meinigen  d,  i.  einer  meiner  Freunde,  Here  ig  my  glove,  give 
me  another  of  thine.  Sh.  He.  .4,  1.  There  is  a  relation  of  mine.  Tj. 
7,  7.  He  is  no  longer  a  'brother  of  mine.  1,  12.  So  schon  Ch.  I 
spied  a  friend  of  mine.  Dr.     He  was   an  old  felaw  of  youres.  12606. 

2)  Da  sie  die  Oesctmmtheü  des  Besitzes  im  Allgemeinen  bezeichnen, 
so  nennt  das  vortretende  Substantiv  einen  Theil  desselben:  These  ears 
of  mine  did  hear  thee.  Sh.  £rr.  5, 1.  (=  diese  Ohren  von  dem  Meinigen). 
Nor  shall  I  ever  see  that  face  of  hers.  L.  1 ,  1.  The  face  of  his  I 
ean  remember  well.  Tn.  5,  1.  This  shame  of  ours.  Tam.  3,  2.  Tbis 
pride  of  hers  hath  drawn  my  loye  from  her.  Sh.  TG.  3 ,  1.  Sogar: 
The  all  of  thine  caonot  die.  Byr.  Ch.  5,  98.  Hier  erscheinen  die 
substantivischen  Formen  nur  als  der  stärkere  Ausdruck  für  die  Possessiven : 
these  my  ears,  that  her  face. 

3)  Die  Oesammiheit  enthält  auch  das  eigenthilmliche  Wesen:  She 
is  no  wife  of  mine  (keine  Frau  für  mich).  Sh.  Err.  3,  2.    Cf.  §.  227. 

Die  adjecüvischen  Possessiven  stehen  gewöhnlich  vor  dem  Sub- 
stantiv: my  father,  und  wenn  ein  Adjecüv  dazu  tritt,  vor  diesem:  my 
dear  father ;  nur  bei  Dichtem  noch :  dear  my  brother.  Sh.  Wt.  5 ,  3. 
Dignity  and  grace  were  in  their  eyery  movement  NN.  6.  This,  that, 
such,  all,  half,  double,  both  laßen  die  Possessiven  nicht  vortreten:  I 
will  be  the  sentinel  of  this  your  troop.  Byr.  Maz.  119.  You  bare 
done  wrong  to  this  my  honest  friend.  Sh.  Err.  5,  1. 
§•  323.  Die    Personalpronomen  können    auf    mehrere    Weisen    verstärkt 

werden, 

1)  Es  tritt  das  ags,  Adjectiv  &  g  e  n  (eigen)  zu  den  Possessiven  und 
hebt  den  Begriff  des  Besitzes  hervor.  Natürlich  theilt  es  die  Formen 
des  Substantivs,  zu  dem  es  gehört:  {ui  on  wlttest  )>in  ägen  beam  (da 
siehst  an  dein  eigen  Kind),  C,  144,  27:  )>»t  heö  hire  ägen  beam 
Ammon  h^te  (daß  sie  ihr  eigenes  Kind  A,  hieße),  158,  7.  Siddan  p« 
gestigest   steppe  düne  up  {>inum   ftgenum  f^tum  (wenn  du   erstiegen 
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hast  die  steile  Hohe  mit  deinen  eigenen  Füßen).  173 ,  3.  —  Nctgs.  Jiis  §.  323, 
min  age  (owene  B.)  r«d.  Lag.  3337.  bis  aghenn  lif.  0.  198,  —  Ae. 
aftur  bis  ownfe  wille.  RG.  769.  —  Ne.  My  own  dear  father.  Every 
man  is  the  best  judge  of  bis  own  affairs.  Edg.  pt.  1 ,  232.  —  Mit 
own  allein  verbunden,  haben  sich  die  adjectivischen  Formen  erhalten, 
so  daß  own  als  Substantiv  erscheint:  Tbat's  my  own.  Sbe  bad  such 
a  kindly  beart  of  ber  own.  Van.  F.  !:•  Tbe  earliest  assailant  was  a 
countryman  of  our  own.  Mac.  Ess.  1,  66.  Are  our  eyes  our  own? 
Sb.  Mucb.  4,  1. 

2)  Die  Numeralien  an,  bÄ  treten  zum  Personalpronomen  und  he* 
stvnimen  es  genauer:  Ags,  ic  lUia  »tbnrst  {ich  allein,  nur  ich  entkam), 
Job.  das  Wycl.  Job.  1,  15.  wieder  gibt:  I  alone  scapide.  und  HB.: 
I  only  am  escaped  alone. 

Ferner  tritt   es  zum    Possessiv   und  wird  durch   den  Genitiv  axf 
dasselbe   bezogen'.   H@   ))obte    ])urb   bis   4nes   crteft   {durch  seine,   des 
Einen,  Kraft).    C.  18,  14.     Da  die  Beziehung    des  Numerale   durch 
die  Flexion  bezeichnet  wird,  une  bis  Änes  {seines,  des  Einen)  und  )>urh 
bis  änne  craeft  {durch   seine    Kraft  allein),  die   Flexion   aber  weg- 
fällt,   so  muß  die   Beziehung   durch   Stellung   oder    Ton    ausgedrückt 
werden:  Ne.  only  tbrougb  bis  power  oder  tbrougb  bis  power  alone 
oder  tbrougb  bis  own  power,  dagegen  only  tbrougb  bis  power  alone. 
Femer :    Wo   sculan  nu  bwset  be  b  i  r  e  fordföre  änre  {von  ihrem 
Tode  nur)  seegan.  Bed.  3,  8.    Hyre  foregenge  beora  begea  nest  J>yder 
onlsedde   {ihre    Vorgängerin   hatte  beider  Nahrung   hergebracht),   Jud. 
128.  —  Nags.  Heore   beire  nome   {ihre  beiden  Namen)   icb  J>e  wnlle 
teilen.  Lag.  5283.    ])att  uss  tacne})})  {)urrb  I»eggre  ba)>re  bisne.  0.  2794. 
Ne,  aber  for  tbe   name  of  tbem   both.     We  tbree  went  out.  BH.  62. 
We    all   tbree   went   into   tbe   bouse.   59.     Auch  Ae,:   )>at  I  be  your 
aller   brofer.   PL.    4013.  —  Me,  At  youre  aller  cost.  Cb.  801.    He 
was   our  aller  coke.  825.  —  §.  288. 

3)  Das  Demonstrativ^  silf  (sylf,    seif,   söolf)   selbst   tritt  t>er- §.  324. 
stärJcend 

a)  zu  den  Personalpronomen  und  dann  hai  es  im  Nom.  sehwache, 
in  den  abhängigen  Casus  starke  Flexion :  ic  s^lfa  secge  {ich  selbst  sage), 
C.  35,  11.  ])u  sSlfa  baefest.  36 ,  12.  {)u  sylfe  (fem.)  meaht  bM  ge- 
cn&TTan  {du  selbst  kannst  die  Wahrheit  erkennen),  Exon.  262,  32.  G6 
sylfe  mS  synd  t6  gewitnesse.  Job.  3,  28.  Bisweilen  ohne  Nominativ' 
zeichen:  nu  sceal  b@  sylf  faran«  C.  35,  18.  I>u  )>6  seif  bafast  diedum 
gefremed,  l>»t  {du  selbst  hast  dir  durch  Thaien  erwirkt,  daß),  B.  953. 
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§•  324i  Ferner:    Mä  ae  m^ra    mago   wid  bis  sylfea  sunu  setl   getiehte  (mir 
i€$tminUe  äer  hehre  M€ige  den  8Uz  hei  seinem  eigenen  Sohne).  B.  2013. 
pullte  him  sylfum.  C.  18, 5.    ic  {»egniiiii  )»tnum  dynide  and  sylfum  ^ 
aMan  spnlee  (ich  verhehlte  deinen   Dienern  und  dir  seB>st  die  wahre 
Mede).  C.  1('4,  11.    )>u  wylt  })e  aylfne  geswutelian  üs.   Job.  14,  22. 
IC  geswutelige  him  m^  Bylfae,  14,  21.     W^pad  ofer  eöw  sylfe.  Luc 
23,  28.     Aber  schon  im  Ägs,  mag   die    Verbindung   mit  dem  Acc.  so 
geläufig  geworden  sein,   dßß  dieser  für  den  Nom*  eintrat:  L^rna  \» 
s^olfa  {lerne  selbst^  oder  dir  selbst?).  C.  115,  6.     )>fet  pn  ^&  beorbtan 
ikB  Bunnan  onsende  and  )>6  sjlf  cyme  {daß  du  selbst  kommest).  £xon. 
8,  8.     Ac  Pilatus  ^&  on  bis  d5meme  bym  »elf  äwr&t  ealle  ])&  |)ing 
(P.  schrieb  in  seinem  Bickthause  alles  dies).  Ev.  Nicod.  34*  —  Im  Nags. 
fäüt.  die  Flexion  im  Nom.   ab :   )>u   seolf  ())Ott  )>i  seolf)  wurd  isundt 
Lag.  3192.    He  seolf  (be  B.)  wolde  specken.  10958.   Heo  seolf  (heom 
seolf)  nomen  beore  lond  {sie  selbst  nahmen).  5990.    SteUt  des  eif^acktn 
seif  tritt  zum  Nominativ  das  mit  dem  Objeetiveasus  verbundene-  He 
himself  atsterte   (B.  nur :   bim   seolf  =  er  entkam),  12965.    us  selue 
we  babbed   cokes.  3315.   us  sulue  we  babbet  bermen.   3317.    Bim 
#elf  be  to  wode  ferde.  614.    Me  seolf  ich  babben  inoge  (A.,  inoh  ich 
babbe  mi  seolue  B.).  3214.    icb  mi  seolf  neore.  8816.    mi  seolf  k^ 
wole  gp.  791.     Nachdem   diese   Formen  sich   als  Verstärkungen  fest- 
gesetzt hatten,   konnten  sie  auch  als   Vertreter  der  Pronomen  gebraucU 
werden:  bim  seolf  ferde.  2204.   swa  bim  sulf  wolde.  A.  13274.  Heom 
seolf  nomen  bire  lond.  B.   5990.    —   Hinter  den   abhängigen  Casus 
schwanken  die  Formen:  Mine   J)ralles  me   suluen   (mi  seolue)  {»retiad. 
498.    gif  ])u  wlt,  ])u  mibt  wel  belpen  ine  seinen  (gou  sec^ue  B.)  695.  — 
Qnn  hat  schon  kein  eir^faches  icc  sellf ,   sondern   nur  icc  me  sellf  etc. 
und  sonst  gewöhnlich  sellfenn:  I  me   sellf  sabb  Grodess  gast.  12592. 
gif  {)u  arrt  te  sellf  miUde.  1252.    {»urrb  ))att  be  woUde  ben  bimmseif 
i  waterr  fullbtnedd.  195.    gbo  wass  bire  sellf  god  widdwe.  8685.  ge 
c^uw  sellfeim  berenn  me   Qod    wittness.    17952.     Auch  allein:   alU 
bimmsellf  itt  wollde.  4227.     cumm  )>e  sellf.  12798.     Bemerkenswerik 
ist  in  diesen    Verhärtungen  sellf,    da  sonst  hinter  abhängigen    Casui 
sellfenn  steht,  -r-  Im  Ae.  noch :   }k>u  etst  )>e  sulf.  RG.  4933.     Femer: 
He  badde  bymself  lond  ynow.  747.    He  ly)»  bymsulf  )>er  in  a  tombe. 
5317.    Himself  did   it  wirke.   PL.   2087.     An  ay  bi   it  selue  for 
fiue  scbillynges  was  boubt.  4333.     Allein  mi-silf ,  tbi^silf  etc.    nehmen 
zu:  leb  wol  make  {)i  seif  babbe  al  ])o  fourme  of  {)e  erl.  RG.  3332. 
For  me  my  seif,  icb  wol  so})  segge.  715.    {>ou  {)iself  salt  wasche  me. 
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Pn.  50,  9.  Wie  man  in  m  i  etc.  nicht  mehr  dcta  Fermmalpromomen  §•  324. 
fühüe,  aondem  doB  Powtssiv,  zeigt  sieh  darin  ^  daß  sdbst  m  der 
3,  Pereon  his  eintriUi  Hi»  seif  gan  ]>er  deye.  PL.  3897.  in  his  «elf. 
Ps.  ^,  2.  undf  Mtz.  /üAr/  aus  Froyssart  Crojayck  an :  They  had  grate 
desyre  to  prove  tbeir  reifes.  —  ife.  nochi  ge  silf  witen«  1.  Thefis.  3,  3. 
Thei  Mlf  (thei  hem  silf  B.')  caQte  us  out.  Deed«*  16,  38.  Fernen 
Se  gß  90U  rilf  {sehet  selbst,  noch  ganz  a>gs),  Mrk,  13,  9.  ge  gou  «Uf 
Wen  witneesing.  Jph.  3,  28.     Do  ge  a^rey  yuel  thing  of  gou  8il£ 

1.  Cor.  5,  13.  We  V3self  soffre  tbe  harmys  of  oure  aeruyfle.  Jud. 
3,  2,  But  w^  (silf  A.)  in  us  sijf  hadden  anewere.  2.  Cor.  1 ,  9«  if 
we  US  (oure  B.)  silf  will  be  founden  syraiera.  6aL  2 ,  17.  Go  thei 
kern  ftiluen.  A.  £x.  5,  7.  Qe  shuld  himselTen  usen  it.  Ch.  4464. 
Tliey  bemself  offend.  3062.  bireselve.  PP.  1653.  Doch  auch:  Tbou 
schalt  loue  thi  neigebore  as  tbi  silf.  Mrk.  12,  31»  Do  tbou  no  tiung 
yuel  to  tbi  silf.  Deeds.  16,  28.  We  oursilf  (silf  B.)  deoeyuen  us. 
1*  Job.  1,  8.  I  wot  myselven  best.  Cb.  9334.  Ye  moun  yourselTen 
rede.  12676.  Spgar:  goure  seif  haue  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  -*-  Mau. 
htU  in  den  beiden  Personen  nur  die  Poesessiven :  No  mor  did  I  myself. 
20.  I  myself  have  seen.  27.  nur  in  der  3.  Person  bleiben  die  cdten 
Formen:  He  haithe  bis  table  alone  be  binuaelf.  20.  Eyeryche  of  hys 
wyfes  hathe  alao  bire  table  bi  biresalf.  20«  und  sogar  der  neuinUe 
Detüv:  Tbe  contree  is  »o  strong  of  bim  sei  f.  5.  it  gotke  out  be 
bims  elf.  7.  —  Im  Ne,  biestigen  sich  die  Possessiven  in  der  i.  und 

2,  Person:  myself,  tbyself  und  erlangen  einen  substantwischen  Plural 
in  ourselves,  yourselves :  0  were  I  able  to  waste  it  all  myself.  M. 
PI.  10,  819.  Tbou  »halt  love  tby  neigbbow  as  tbyself.  HB.  Y© 
yQUrselyes  bear  me  witness.  HB.  We  ourselves  are  fouj&d  sinoArs. 
HB.  Das  Pluralzeichen  fWU  aber  ab,  wenn  sieh  das  IVonomen  at(f 
eine  Persönlichkeit  bezieht.  We  will  ourself  in  person  to  this  war» 
Sb.  Kb.  1,4.  I  am  half  yourself,  Bassanio.  Bh.  Mv.  3,  2.  Aberi 
Ouraelves  will  bear  tbe  acouser  and  tbe  aecused*  Bb.  Bb«  1,  1, 

Für  die  3.  Person  haben  9ich  bim^self,  ber-self ,  itnself  u$id  das 
plurale  tbem-«elyes  b^estigt^  Formen^  die  Wallis /ür  vulgär  hält  und 
die,  wie  er  meint,  eingedrungen  wären  für  hifr-self,  her-self,  its-^elf» 
tbeir-selves.    Ben  Jons.;  bim-self,  ber*self,  it-self»  tbem-fielyes. 

Selten  tritt  das  verstärkende  Pronomen  an  die  ßteUe  des  Demanr 
strativs:  Cleopatra  and  bimself  in  chairs  of  gold  w^e  publidy 
enthroned.  Bh«  AC.  3,  6.     Tbe  king  is  not  bimself.  Bb.  Bb.  2,  1. 
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§•  32&.  b)  zu  dem  reflexiv   gebrauchten   Personalpronomen    und  hier    be^ 

fertigen  sie  sieh  so,  daß  beide  im  Ne.  vorzugsweise  zu  Reflexiven 
werden.  Ags.  Lufa  ))tnne  ndhstan  awa  ])ö  Bylfhe.  Mt.  19 ,  19.  HS 
hyne  sylfiie  beswicd.  Coli.  Aelc  ceaster  odde  hüs,  I»e  byd  wi))erweard 
ong^n  hyt  sylf ,  hyt  ne  Stent.  Mt  12,  25.  HS  ladige  hine  on  pam 
hüflle,  BÜf  hine  BÜfne.  Aedelr.  6,  14.  Der  Verlauf  ist  ziemlich  gleich, 
nur  erhält  sich  hier  der  Objectivcasus  länger.  Nags,  Ich  wlle  )>esne 
king  lieden  mid  me  geolfan  (mi  seolue  B.).  Lag.  828.  He  ded  him 
selua  freoma  (der  dient  sich  selbst),  })a  helped  bis  freondene.  674.  He 
beihte  bis  folc  cumen  to  bimseoluen.  425.  ])u  biddest  for  [le  sellfenn. 
0.  6155.  Doch  auch  )>u  cwennkest  in  )>i  sellf.  1288.  ^e^^  BboUdenn 
babbenn  kingesB  off  hemm  Bellfenn.  266.  )>e9g  settenn  i  )>e  folle 
settneBsess  bi  {»e^gm  Bellfenn.  16853.  —  Äe.  On  me  sulne  ych 
tröste.  RGr.  9443.  Hirseluen  dame  Jone  acorded  with  bis  sawe.  PL. 
3758.  An  ay  bi  it  Belue  for  fiue  8cbill3mgeB  was  boubt.  PL.  4333.  — 
Me.  Tbou  schalt  loue  thi  neigebore  as  thi  silf.  Mrc.  12,  31.  The 
bird  fenix  brennethc  himself  to  askes.  Mau.  5.  He  bas  bis  table 
allone  be  himself.  20.  Everyche  of  bis  wifes  hathe  hire  table  bi  hire 
seif.  20.  The  morew  day  shal  be  besie  to  itself  (to  hym  hilf.  ags. 
neutraler  Dativ).  Mt.  6,  34.  It  gothe  out  be  himself.  Mau.  7.  We 
disseyuen  us  silf.  B.  1.  Job.  - 1,  8.  The  ^  prestus  clotbiden  hemselue. 
Jud.  4,  9.  The  gunge  childer  threwen  hemself  doun.  4 ,  9.  Thei 
sweren  to  bemBelyen.  Mt.  26,  31.  —  Ne.  I  see  inyself  before  me. 
M.  PL  8,  495.  Thou  to  thyself  proposest  a  nice  happiness.  8,  400. 
She  dresses  herself.  The  house  of  Commons  resolved  itsQlf  into  a 
Committee.  Mac.  5,  257.  The  gale  had  sighed  itself  to  rest.  WS. 
Bokeby.  2,  1.  The  Dükers  horse  had  dispersed  tbemselves.  5,  177. 
Diese  neuengl.  Formen  sind  zu  eigentlichen  Reflexiven  geworden, 
besonders  als  Objecte. 

§•  326.  ^)  ^^  ^^  Possessiven,  und  dann  steht  es,    der  Bedeutung   dieser 

gemäß,  im  Genitiv.  Ags.  HS  mS  m&dmas  geaf  on  minne  sylfes  döm 
(gcdf  mir  Schätze  in  meine  Gewcdt).  B.  2147.  )>8Bt  ))S  wsesleöfra  bis 
byldo  ponne  {)tn  sylfes  hearn  (lieber  als  dein  eigen  Kind).  C,  176,  34. 
Eben  so  zu  den  Genitiven  des  Demonstrativs:  HS  mS  wid  bis  sylfes 
sunu  (bei  seinem  eigenen  Sohne)  setl  getsehte.  B.  2013.  H&t  )»& 
Hildeburh  hire  selfra  suna  swe6lode  befsBstan  (ff.  hieß  ihre  eigenen 
Söhne  im  Brande  biestigen).  1115.  6d  ))»t  hie  forlnddan  tö  {)am 
lindplegan  swcese  gestdas  ond  hyra  sylfra  fSoh  (bis  sie  die  trauten 
Genoßen  und  ihr  Leben  zum  Speerkampfe  geleiteten).  B.  2040.     Wie 
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ein  selfa  verständlich  ist  ohne  he,  so  auch  sylfes  ohne  bis:  His  torn  §.  32 G. 
gewreec  on  gesacum  selfes  mihtum  (rächte  mit  eigener  Mctcht),  C.  4,  26. 
H^t  J)«t  treöw  cöorfan,  het  besniedan  seolfes  blsedum  (hieß  seine  Blüten 
abschneiden),  248,  17.  Das  Possessiv  unterliegt  der  Einwirkung  des 
nachstehenden  Genitivs:  ic  on  anlicnessum  online  mines  Bylfes  müd 
(»cÄ  wÜV  meinen  Mund  in  Gleichnissen  Öffnen),  Gr.  Ps.  77,  2.  Ic  |)6 
mine  sÄwle  beleöde  and  mines  sylfes  Itc  {ich  empfehle  dir  meine  Seele 
wßd  meinen  Leib),  Exon.  452,  22. 

Mit  verschwindender  Flexion  muß  auch  diese  Verstärkung  hinweg- 
fallen,  vielleicht  noch  in:  ic  heo  wulle  senden  {)e  in  ane  scipe  mid 
seoluen  hire  claden  {mit  ihren  Kleidern  allein).  Lag.  3187. 

Die  Störung ,  welche  in  Verbindungen  mit  »ilf  eintritt,  mag  dar  §.  327. 
durch  veranlaßt  worden  sein,  daß  seif  der  substantivischen  Verwendung 
fähig  ist  und  dann  mußte  sich  das  oben  aufgeführte  mi-,  fi-seolf  im 
Nags.  entwickeln;  ^vi  cwennkest  in  J)i  sellf.  0.  1288.  —  Ae,  his  seif. 
PL.  3898.  —  Me,  goure  seif  han  segn.  1.  Kgs.  14,  29.  Thou  schalt 
loue  thi  neigebore  as  tbi  silf.  Mrk.  12 ,  31.  Myself  hath  been  the 
whippe.  Ch.  5757. '  —  Im  Ne.  allein :  Seif  was  forgotten  in  a  inoment. 
Jam.  ß.  202.  There  are  some  fine  women,  with  whom  seif  is  so 
predominant ,  that  they  never  detach  it  from  any  subject.  Tj.  16,  9. 
He  would  place  his  rib  and  seif  in  many  tormenting  lights  and 
attitudes.  Trist.  16.  His  poor  seif  walks  alone.  Sh.  Tim.  4,  2.  Who 
thinks  of  seif,  when  gazing  on  the  sky?-  Byr.  Isl.  2,  16.  Au4ih  mit 
substantivischer  Rectioni  Orpheus'  seif  may  heave  his  head.  M.  PL 
Delia's  seif.  9,  388.  Daher  one's  seif  irgend  einer.  Femer  mit  Ad" 
j^tiven  verbunden:  Certainly  it  is  less  wicked  to  hurt  all  the  world 
than  one's  own  dear  seif.  Edg.  pt.  2,  242.  Your  »oble  seif  we  thu« 
sabmit  to.  Sh.  Per.  2,  4. 

Dieser  alte  substantivische  Gebrauch  und  der  Eintritt  für  das 
Personalpronomen  veranlaßen  die  schwankende  Form  des  Verbs:  Me, 
Thiself  hast  noght  to  doone.  PP.  7329.  Youre  seif  han  seen» 
1.  Kgs.  14,  29.  —  Ne.  Myself  am  Naples.  Sh.  Temp.  1,  1.  Thyself 
hast  loved.  TG.  4,  3.  —  Man  sollte  erwarten:  My  seif  is  in  Ni^les. 

Zweiter    Abschnitt. 

Demonstrativprofiomen. 

L    Se,seo,J)a3t. 
1)  Se,  seö,  {)aBt  {dieser)  weist  auf  den  nahen  Gegenstand  hin :  Ags,  §,  328. 
Se  is  betra   J)onne    J)u    {der   ist  heßer  als  dii),  Exon.  248,  24.     Sum 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.  "j^g 
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§.  328.  Siim  hdlign  nunne  —  seö  wass  Dryhtne  gehiilgad  (eine  heä.  Nonne, 
sie  war  dem  Herrn  geweiht),  SHild.  Hd  ^ibs  fr5fre  gebftd  [daßkr 
fand  er  Trost),  B.  7.  SddfeBtne  man  and  nnscildigne ,  ne  acwde 
J)ii  ]M)ne  »fre  (den  Wahrhaftigfn  und  Unschuldigen  tödie  nie\  AeHr.  45, 
Hasled-helm  on  he4fod  äsette  and  {lone  fall  hearde  geband  (setzte  sich 
den  HeMhelm  aufs  Haupt  und  band  ihn  fest),  C.  29,  4.  Hl  worbtaa 
bim  bocas  and  mid  ))Äm  tugau  bi  &dün  (machten  sieh  Hc^en  taut 
zogen  sie  damit  herunter).  Bed.  1 ,  12.  and  of  )>iBre  (sidan)  Üt  fle^w 
bl5d  and  wieter  (und  daraus  floß  Blut  und  Waßer\  1,  17.  Dem 
demonstrativen  Personalpronomen  gleich:  )>&  Bwungon  big  |)one  and 
forlSton  blne.  Mrc.  J2,  5*  Bunu  —  ])ä  sende  be  bim  {»aene.  12,  6, 
Sun  —  )>4  stigon  |)&  {»ornas  and  fordrysmodon  ])set.  4,  7, 

■Ebenso  das  mit  Präpositionen  zusmmnengesetzte  Adverb  {iser:  Jjk 
fie-treow  —  be  sobte  bwteder  be  )»ar-on  ftbt  fiinde  (ob  er  etwcu  daran 
fändey,  Mrc.  11,  13.  Hig  gesäwon  licgan  gl^da,  and  fisc  J>ar-ofer. 
Job.  21,  9.     He  getigde  bis  bors  ])ier4)innan  {zog  es  hinein).  Cüdb. 

|)»t  weist  oft  auf  jeden  Gegenstand  hin  ohne  Rücksicht  ctuf  Ge- 
schleeht  und  Numerus  (=bit  §.  302.) :  is  ))»t  min  br6der.  Exon.  144,  30. 
|)SBt  wies  g6d  cjning!  B.  11.  Nis  ))iBt  seldguma  (das  ist  kein  Stuben- 
hocker). 249.  347.  Hi  bim  läc  brobton,  )>»t  wses  gold  and  rfcels. 
Mt.  2,  11.-  Se  unbolda  man,  Be])e  |)one  coccel  seow,  {>«t  u  deibfnl. 
Mt.  13,  39. 

Durch  die  Verwendung  als  Artikel  scheint  es  in  seiner  demonstrar 
tiven  Bedeutung  geschwächt  und  beeinträchtigt  worden  zu  sein.     Nags, 
]Hi  comen    {^aere   (ihrer)  tuenti.   Lag.    1830.    {>a   {wt  (|>i8)    iherde  biB 
kon.  319.    ))eo  (ge  B.)  wes  ])urb  alle  |»ing  ))a  fledeleste.  2722.  —  Ae, 
leider  com  {>e  of  Boloyn  (der  von  B.)  PL.  636.     (Hinke   wild  be  ^am 
(ihnen)  conne,  if  he  myght  on  J)am  tröste  (=  Personalpronomen).  1052. 
Jiei  of  Lyndseie  Eilred  })er  lege  lord  bim  })ei  alle  forsoke.  1062.    ^e 
Norreis  feile    })am   tille    (fielen  ihnen  zu).    1852.      Comen  is  |ie  erk 
witb  alle   {)o   of  bis  kynde.   1853.     These  ere  ^e  names  of  J)o  (der- 
selben). 3134.  —  Me.  Sieht  man  zunächst  von  that  ab,  so  ist  nur  ein 
plurales  tbo  .?u  erwähnen:  In  tbo  (thilke  A.)  daies  Joon  Baptist  cam. 
Mt.  3,  1.    Witende  what  fei  to  thoo  (tbo  B,)  seuene  men.  Tob.  7,  11. 
Men   ban   visited   tbo   holy   places.  Man,    6,     Tbo   (diese)  ben  grete 
ymages.  16.     He  that  hauntetb  swiche  delices,  is  ded,  wbile  that  he 
livetb  in  tbo  vices.  Cb.  12482«     Dieses  tbo   nimmt  als  PlurcUzeichen 
ein  s  an  und  an  dieses  tritt  das  Längezeichen,  daher  t  b  o  s  e,     ZHe  Bs' 
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deiäung  desselben  ändert  sich   durch  den  Gegensatz ,   in  welchen   that§.  328. 
jzie  this  tritt, 

They  ur^  them,  die  zuerst  von  Orm,   dann  von  PL.  gebraucht 
werden,  werden  zu  Personalpronomen.  §.  312. 

Ägs,  pset  in  seiner  allgemeinen  demonstrativen  Bedeutung  erhält 
sich  nicht  nur,  sondern  gewinnt  auch  weitere  Verwendung,  —  Nags, 
*  |)et  (der)  lufede  fet  maiden.  Lag.  156.  |)at  (das)  wes  for  Lire  word- 
scipe.  192.  —  Ae.  firste  men,  })at  were  Brut  and  hys.  RG.  485.  — 
Me.  Thei  suffire  no  Cristene  man  entre  in  to  that  (diesen)  place.  Mau.  6. 
That  felaw  geht  Ch.  1194.  aw^  den  unmittelbar  vorhergenannten  Peri- 
thous  —  Ne.  That's  my  good  son.  Sh.  RJ.  2,  3.  That's  Tfhat  you 
may  teil  her.  Van.  F.  35. 

Weist  das  Pronomen  auf  ein  plurales  Substantiv  hin,    so  muß  es 
jetzt  im  Plur,  stehen:  tbose  (=  they,  these)  are  good  boys. 

That  tritt  in  Gegensatz  zu  t hiß  und  beide  weisen  auf  Ver- 
schiedenes hin :  Me*  God  schal  destroye  and  this  and  that.  1.  Cor.  6, 13. 
JEs  wird  im  Ne.  verschieden  verwandt,  Nature  is  impartial  in  the 
distribution  of  her  gifts  to  mankind:  to  these  she  gives  great  riches 
with  an  unquiet  mind ;  to  those  (den  einen,  den  andern)  a  great  sHare 
of  adversity  with  much  insensibity.  St.  Daher  conjunctional.  %.  328. 
Lord  this  and  Mylady  that.  Edg.  pt.  1 ,  223.  Your  eyes  contradict 
your  tongue.  That  speaks  of  a  protector ,  willing  and  able  to  watch 
^  over  you ;  but  these  teil  me  you  are  ruined.  WS.  Ken.  27.  Gewöhn- 
lieh  aber  weist  this  auf  das  Nähere,  that  auf  das  Fernere :  Shall  I 
^  teil  you  who  this  young  lady  is  ?  —  This  (Don  der  wir  hier  sprechen) 
o  young  lady  is  that  (von  der  in  einer  Gesellschaft  gesprochen  wurde) 
p    young  lady.  Bl.  H.  4,  10.      Selecting   this   thing  and   that  and  the 

other.  Van.  F.  6. 

.  That,  PI,  those,.  weist  auf  einen  Begriff  oder  Satz  hin:  Äe,  To 

.     Gascoyn  behoved  him  go,  and  that  hastilie.  PL.  5898. —  Me,  A  knight 

.    tlier  was  and  that  (und  zwar)  a  worthy  man.  Ch.  43.  —  Ne.  He  was 

/   but  half  ^  Briton  and  scarcely  that,  Shirl.  2.     This  stone   is  a  real 

diamond  and  that  of  a  very  fine  water.  RR.  163.  '  I  am  solicited  not 

\\   by  a  few  and  those  of  true  condition.  Sh.  Hh.  1,  2.    Daher  überhaupt, 

'     um   die    Wiederholung   eines  Substantivs   zu  vermeiden:  His   personal 

tastes  were  those  rather  of  a  warrior  than  of  a  statesman.  Mac.  7,  5« 

^  The  natives  of  Scotland  live  more   hardily   in  general   than  those  of 

^.  flngland.    WS.  Tal.    1.   —   Im  Ags.   nicht:    Seö    deöpnys   J)»re  race 

^^  oferstihd  üre  andgit  and  ekc   swidor  ))»ra  ungel»redra.  Job.     E^wer 

16* 
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§.  328.  rihtwisnys  m&re  ia  }K>nnc  ))llra  wrttera.  Mt.  5,  20.  —  Me.  The  thridde 
beest  hau3mge  a  face  as  of  a  man.  Apoc.  4,  7. 

Eigenthiimlich  ist,  daß  Kindern  etc.  gegenüber' anerkennend  gesagt 
wird:  that  is  a  good  boy  oder  there  Ib — .  There's  a  good  fellow. 
Van.  F.  6. 

§.329.  2)  Ags.  se,  seö,  ]^»t  wird  femer  gebraucht,  um  auf  das  Relaüv 

hinzuweisen,  Ags.  Se  [le  br^de  hefd,  8e  is  br^dguma.  Job«  3,  9. 
Heb  am  to  })»re  fsinnan,  })e  ^k  {^ses  mynBtres  abbudysse  waes  {8ie 
lirf  zur  Frau,  die  des  Münsters  Äbtissin  war),  SELild»  ]>»t  )»6  ftcenned 
is  of  fli^c,  )>flBt  is  fl»8C.  Job.  3 ,  6.  Aelc  |)ara ,  I»e  yfele  d^d ,  hatad 
)>et  leöbt.  3,  20.  —  Nags.  Mid  müde  beo  hit  seiden,  {»eo  ({)aie  <ife^ 
jenigen),  ))at  hit  isegen.  La^.  6420.  He  biwon  ))a  »dela  boc,  {la^be 
to  bisne  nom.  29.  Itt  ma^g  bellpenn  alle  ]^,  )>att  itt  berenn.  O.  91.  — 
Äe.  Tbe  bissopes  amansede  all  tbe,  that  avilede  to  boU  cbirche.  RG. 
10331.  })o,  {)at  were  so  wro)>e,  at  balj  kirke's  faytb  alle  on  were 
bo|>e.  PL.  498.  ))o,  {>at  witb  bim  er  komen,  went  tille  Comberland. 
1946.  in  )>a,  {)at  saide  are  to  me.  Ps.  121,  1.  ])ai  )>at  (die,  welche\ 
3y  1.  to  )>as  )>at  (iis  qui).  18,  7.  —  Me,  as  tbo ,  |tbat  weren  of  tbe 
blöd  real.  Ch.  1020.  Now  belpe  me,  lady,  for  tbo  tbree  focmes  tbat 
thou  hast  in  tbee.  2316.  Tbou  sbalt  be  wedded  unto  on  of  tho,  tbat 
ban  for  tbee  so  mocbel  care.  2353.  —  Ne.  tbat  whicb,  tbat  man  tbat, 
tbey  wbo,  tbose  wbo. 

II.  l>Ss,  J)e6B,  {)is  (dieser), 

§.  330.  Es  ist  stärker  als  das  vorige  und  mag   sich  deshalb  in   weiterem 

Umfang  erhalten  haben» 

1)  Es  steht  allein  und  mit  Substantiven  verbunden,  auf  das  Nahe 
hinweisend:  Ags,  ])es  is  Godes  sunu.  Mt.  27,  54.  {)i8es  bi  wnndriad 
{darüber  wunderten  sie  sich),  Bo»  39,  3.  Hwanon  is  t>iBum  {>es  wlBd6m 
(dissum  dius  snytry.  D.).  Mt.  13,  54.  N»fd  n4n  man  m4ran  Infe 
{)onne  ))e6s  ys  ])»t  etc.  Job.  15,  13.  ])äs  twelf  se  Hseland  sende. 
Mt.  10,  5.  Bisweilen  ist  })is  dem  )>ffit  oder  bit  gleich:  {>4  JiÄ  sund^r- 
bälgan  )>is  geh^rdoV.  Mt.  12, 24.  ))&  se  Hseland  paßt  geb^de.  14,  13. 
|)SBt  be  byt  s»de.  17,  13.  —  {)is  weist  auch  wie  {)set  ganz  allgemein 
auf  Substantiven  zurück :  J)is  sindon  J)ä  dömas.-  Exod.  2,  1.  —  Nags» 
Lag.  unterscheidet  noch  Genus,  Numerus  und  Casus :  J)is  world  aL  2976. 
He  beold  ])is  drihlicbe  lond  2905.  {»es  fugel  tacnede  faie-sid  ]>es 
kinges.  2832.  efter  ])issere  Galoes  Wales  wes  inemned.  2713.  |>eos 
{diese,  zurückweisend)  weoren  Ebraukes  suncn.   2699.     He  )»eo8  word 
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{folgende)  seide.  447.  —  Orm  dagegen  hat  nur  noch  urilerscheidende  §,  330. 
Nument^ormen :  ])iss  iss  Godess  Lamb.  12726.  I>ifiS  iss  min  sone, 
10972,  is8  allre  mast  of  alle  J)i«e  mabhteßs.  4929.  -^  Im  Ae.  wohl 
^enso ;  wenn  aueh  nicht  immer  graphisch  geschieden :  I)is  wag  a  prout 
mandement,  RG.  4022.  We  schul  in  |)is  boke  teile  of  al  tbia  wo.  56. 
J)e8e  were  fe  firste  men  J)at  in  Yrlonde  were.  953.  J)is  tweie  kynges 
nome  her  ost.  756.  He  spek  to  bys  men  t>e8  wordes.  3593.  Die 
üebereinstimmung  des  Pronomens  mit  dem  Substantiv,  die  schon  bei 
Lag.  hervortritt f  scheint  eintreten  zu  müßeni  J)ise  were  J)e  baron«. 
PL,  2788.  J)ese  are  the  names.  3135.  ^-  Me,  This  wts  GoddiB  sone. 
Mt.  27,  55.  Fro  wbennus  this  wisdam  and  vertues  camen  to  tbis? 
13,  54.  Jbesus  sente  tbese  twelue.  10,  5.  Tbis  weeldide  a  feeld. 
Deedß.  1,  .18.  Of  tbei*äe  greynes  sprong  a  tree.  Mau.  2.  —  Im  Ne, 
weist  tbis,  iai  Gegensätze  zu  t  b  a  t ,  gewöhnlich  auf  das  Nähere  hin 
*•  §,  328,  Beide  werden^  conjunctional  verwandt:  Tbis  one  blacked 
bis  sboes,  tbat  {der  eine,  der  andere)  toasted  bis  bread,  otbers  would 
fag  out.  Van.  F.  5. 

Weil  tbis  auf  das  Nähere  hinweist,  wird  es  gebraucht,  um  den 
an  dem  gegenwärtigen  Momente  liegenden  Zeitraum  zu  bezeichnen,  den 
vergangenen  wie  den  zukünftigen:  Tbis  colt  has  been  in  our  family 
tbese  nine  years.  Vic.  Wbere  bave  you  been  tbese  two  days  loitering. 
Sb.  TG.  4,  4. 

Im  Gegensatz  zu  tbat  bezeichnet  tbis  day,  tbese  days  die  Gegen- 
wart, 

Das  allein  stehende _  this,  wie  tbat  hat  öfter  nevirale,  seltner 
persönliche  Bedeutung :  this  was  the  son  of  God. 

Das  Fronomen' muß  mit  seinem  Substantiv  übereinstimnien:  These 
are  thy  magnifie  deeds.  M.  PL  10,  354. 

2)  Es  weist  auf  das  Relativ  hin:  Ags,  |)es  is,  J)one  ic  iuch  saede. 
D.  Job.  1,  15.  —  Me.  Freie  ge  for  me ,  tbat  no  tbing  of  tbes ,  tbat 
^e  ban  seid,  come  on  me.  Deeds.  8,  24.  —  Ne,  Wbence  arise  tbese 
murmurs  whieb  offend  the  skies.   Gay. 

IlL    Ylc. 

Ylc  (y-lic)  derselbe  kömmt   schon  im  Ags.  nur  in  Verbindung  %,  331. 
mit  dem  Artikel  oder  Demonstrativ  vor»     Es  ßectiert  deshalb  schwach : 
We  möton  babban  ^sdt  ilce   leöbt.    G.  301,  34.     Hyrdas   wseron  on 
paan  ylcan  rice  waciende.  Luc  2,8.     On   ^f  ylcan   g6r^   worhte  se 
here   geweorc.  SC.  896.  —  Im  Nags,  fast  flexionslos:   l>es  ilke  king 
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§.  331.  iMUten  iwrohte.  Lag.  2844.  ^e  ilke  (staeii)  maked  {»at  water  hot.  28S0. 
|>eo8  ilke  eorles  weren  kene.  5287.  Alle  I»a  riehen  gamen  iloked 
tweiene  eorles  i  fön  ilka  gere.  5278.  Lag.  A.  auch  aÜein:  for  ilke 
(lieos  ilke  B.)  leginns  he  clupede  Kair-Use  KsBrliun.  6042.  Cefas  \a 
bitacne})})  stan  and  Peterr  all  J>att  illke.  0.  13345.  Auf  das  Relatk 
hinweisend:  {»att  illke  mann,  ])att  hafe|)))  agg  god  wille,  |)att  illke  mann 
ne  sinnge})))  nohht.  3970.  Auch  allein :  ))att  taccne)>{)  |>att  tiss  middel- 
aard  was  Ml  of  {»eosgtermesse  {»nrrh  illkess  {Verwechslung  mit  agt, 
aale  jeder)  kinness  haef^enndom.  3982.  —  Im  Ae.  und  Me.  nur  Nit 
merwformen :  He  putte  a  morselle  in  hiB  mouth  with  )>at  ilk  worde.  PL. 
1337.  Tho  ilk  fiue  sorowes  he  callea  fiue  woundes.  103.  |iis  ilk 
Magnus  lyued  })er  no  longe.  1387.  400  gere  lasted  |)at  ilk  wo.  llö,  — 
Take  the  ilke  (thilke  B.)  fishe  that  first  cnmmeth  up.  Mt.  17,  26. 
Wo  to  the  ilk  (thilke)  man  bj  whom  a  sclanndre  cometh.  Mt«  18,  7. 
Thal  ilk  (thia  B.)  Joon  hadde  cloth.  3,  4.  This  ilke  worthy  knight 
Ch.  64.  All  goth  that  ilke  wey.  3035.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp.:  ylkc 
can  I  jou  rehearse.  Aug.  142.     Aitch  noch  im  Schottischen  (derselbe), 

rV.   tylc. 

§.  332.  J)^-ltc  (J)yllic,  J)ylc)  solch,    im  Ags.  adjectivisch  und   stibstanr 

tivisch,    stark  flectierend:   J)i6es   hi    wunderiad   and  maniges    Jiyllices 
(über   dies   und    manches   derartiges   wunderten  sie   sich).   Bo.    39 ,  3. 
J)ylce8  fela  (vieler  der  Art).  Coli.    Swa  hwylc  swa  senne  pylicne  lytling 
on  minum  naman  onf^hd,    se  onfehd  me.  Mt.  18,  5.     Mid  dullucum 
(swylcum  HG.)  monigum  bispellum  hö  gesprsBC  to  him  word.  D.  Mrc 
4 ,    33.  —  Nags.   Lag.  B.  nur :   In   J)an    see    hi    funde    utlawes    fe 
strengest  in  thilke  (fon)  dayes.  1284.     Orm    nicht.  —  Ae.  PL.    mcU^ 
oft  bei  RG. :  ])e  emperour  biget  in  {)ilke  tonn  an  sone.  1524.     In  t^^ 
manner  )>ilke  (dieses)  water  Seueme  yclepud  is.  641.   And  dryue  ageyn 
ouer  J)e  se  J)ilke  |)at  he  nolde.  2653.     Grettore   batayle   |)an   J)is  was 
neuere  non,  böte  yt  were  J)ulke  of  Troye.  4501.  —  Me.  Thilke  gode 
meetinge  may  come.  Mau.  15.    Thilke  juge  is  wis ,  that  soone   under 
stondeth  a  matier.   Ch.  Mel.     The  men   of  thilke   (that)    place.    Gen. 
26,  7.    thilke  that   (diej.   welche).  PP.  5655.  =  thoo  that.   5677.  — 
Im  Ne.  noch  bei  Sp.    Is  not  thilke  the  mery  moneth  of  May?   May. 
und  in  Dialecten,  sonst  veraltet. 

V.  Swylc. 

§.  333.  Sw^-lic  sWylc  solch  mit  starker  Flexion  hat  adjecOviseken 

und  substantivischen  Gebrauch  i  Ags.  Manegum  swylcum  bispelluia  he 
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sprsBC  t6  byin.  Mrc  4,  33.    Hwanon   synd  swylce  mihta   ]}e  {soIehe§,  333. 

Thcderiy  welche)  j[>urli   his  handa   gewordene  «ynd?  6,2.      On   J)am 

da^m  beod   «wylce   gedr^fednyfisa ,   swylce  {solche  Trühsale,  welche) 

ne  gewurdon  of  frymde  |)«re  gesceafte.  13,  19.    Be  swykum  and  be 

8wylcum  {durch  dies    und  Jenes),   Bo.    38,  1.  —  Nags,   We   namen 

«ulcne  raed.  5343.     Seolcud  him  ))uhte  swiileere   speche.  487.     {)urrh 

6willc   (lif)  {)e9g    berenn   Hselend    Crist.    0.   47.     {)u   sballt  findenn 

swillke  (menn)  well  faewe.  423.     ))e99  sholldenn  offren  )>ser  {)e  child 

wi])|>  all  swillc  lac  alls  hemm  was«  seit.  7583.     All  ])e99Te  lac  wass 

«willc  and  swillc  ißas  und  jenes).  1006.    fatt  swillcan  {ein  solcher) 

Bhollde  mugben  beon  sbippend  off  alle  ^haffte.  11595.     All  swillc  an 

mann  {ganz  solch  ein  Mann)   alls   Adam  baffde   strenedd.    12392.  — 

Ae.  Such   {iing   nabbe    y   nogt.   RG.  2484.     Here  now  swilk  a  word 

he  spak.   PL.   4526.      He    did   charge   {)e    lond   in   suilk  treuwage, 

]>at  etc.  1301.  —  Me.  Swiche  he  was  ypreved.  Ch.  482.   Unto  swiche 

a  worthi  man  as  he  accordeth  nought.  243.    In  swiche  cas  wimmen 

have  swiche  sorwe.  2824.  —  Im  Ne.  vielfach  gebraucht;  adjectivisch : 

The  feeling  of  the  Jews  is  not  such.    Mac.  Ess.  Jews.     Neither  Jew 

nor    Gentile    has    such   a  right.  Mac.     Such  rights.    The   sovereign 

authority  may  enact  a  law,  commanding  such  and  such  an  action  {die 

und  die).  Wb.    He  shall  endure  such  public  shame  as  the-  rest  of  the 

court  can  devise.  Sh.  LL.  1,1.  —  Substantivisch  gebraucht  tritt  one 

hinzu:  The  signal  oak  which  the  Druids  made  choice  of,  was  such  a 

one  on  which  mistletoe    did  grow.  Füller.  —  Such  a  one  dient  auch 

zur  Bezeichnung  einer  unbekannten  Person:    Mr.  Such  a  one.  —  Such 

as.  §.'  497. 

VI.    Sil  f. 

Silf  seif  (§.  324.)  selbst  tritt,  wie  zum  Personalpronomen,  so  §.  334. 
izuch  zum  Substantiv.  Nachstehend  hebt  es  den  Begriff  desselben  im 
Gegensatz  zu  einem  andern  Gegenstände  hervor:  Ägs.  Nu  is  {)earf,  {»aet 
cume  se  cyning  sylfa.  Exon.  2,  1.  {)ä  segnade  s@lfa  drihten  {die  der 
Serr  selbst  segnete).  C.  83,  36.  Im  Nom.  ist  bisweilen  die  schwache 
Flexion  abgestoßen :  se  })e6den  s6lf  sceöp  nihte  naman  {der  Herr  schuf 
der  Nacht 'Namen).  C.  9,  10.  Sonst  stark  flecHerend:  Ic  swerige  |)urh 
mö  silfre  {ich  schwöre  bei  mir  selbst).  Gen.  22,  16.  —  Nags.  Aelc 
cbeorl  east  his  sulche  haßfde  grid  al  swa  ))e  king  sulf  {jeder  Bauer 
an  seinem  Pfluge  hatte  Friede  wie  der  König  selbst).  Lag.  4261.  )>e 
bisscopp  sellf  shollde  {»eowwtenn.  0.  1684.    {)at  cnif  l>att  hemm  wass 
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§•  334.  8ett  )>urrh  Ghxid  Allmahhtig  aellfenn.  4131.    Oft  aber  ist  das  einfache 
Pronomen  erweitert:  J)e  Laferrd   Crist  himmsellf  wass   uss  bitacnedd. 
1728.    {)att  Crist  himmsellf  {>U8S  seg^de.  7403.    })er  was  Albanes  him 
seolf  islawen.  Lag.  2169.   Jenes  wird  seltner.  —  Ae.  Vor  sulue  wnmmen 
{denn  selbst  die  Frauen)  ne  byleuede.  RG.  8239.    Aber :  Bute  yt  J)org 
treson  of  the  folk  of  fe  selue  lond  (für :  fe  lond  selue)  were.  1308.  — 
Me.  Thy   selve   neighbour   woU   thee  despise.    Ch.  4535.  —  Ne,  Ne 
Persia  seife,  the  nourse  of  pompous  pride,  like  ever  saw.  Sp.  1,  4,  7. 
The  good  man  seife  him  answered.  3,  9,  10.    aber  auch  hier  gewöhn- 
lich ersetzt,     Wallis  wül  seif  nur  als  Substantiv  gelten  laßen  und  ver- 
langt: the  king^s  seif.  §.  32  7»  jetzt  in  obiger  Bedeutung  durch  himself  etc. 
verdrängt.    Und  das  ist  entscheidend  für  one's  seif  und  gegen  one  seif. 
Es  verbindet  sich  mit  dem  Artikel  oder   einem   DemonstraUv  und 
dann  bezeichnet  es  den  Gegenstand  als  einen  schon  genannten :  Ags,  He 
Wies  twegen  dagas  on  |)«re  sylfan  stowe  (ind»t  ilca  st.  D<)  Job.  11,  6. 
)>ä  sylfan,  })e  »r  paet  mynster  heoldon  and  rihton,  heö  mid  {)eödscipum 
regollices  Itfes   insette.    SHild.  —  Im  Nags,   hat  es  zwar   O. :    i  Je 
shaffte  iss  sinne  all  j^urrh  )>e  sellfe  shaffte.  18760.  aber  es  heij^  hier: 
durch  die  Geschöpfe  selbst  —  Ae,  Tueye  batayleö  her  after  in  J)e  «nlf 
gere  hü  smyte.  RG.  5476.    {)or9   treson  of  this  seine  lond  Engolond 
first  gef  truage.  1363.    He    deyde  in  fulke  sulue  gere.  8860.     Griffin 
that  ilk   seif  gere   ^as   proued    traitoure    fals.  PL.  1489.  —  Me,  He 
toke  conclusion,  that  in  that  selve  grove;^  theras  he  hadde  bis  desires, 
he  wolde  make  a  fire.  Ch.  2862.  —  Ne,  Yonder  he  walkö ,  that  Belf 
chain  about  bis  neck.  Sh.  £rr.  5,  1.     I  am  of  that  seif  metal   as  my 
rister.  Sh.  L.  1,  1.    Sadness  is  one  and  the  self-same  thing»  LLL.  1,  2. 
I  cannot  write  this  6elf-same  letter.  Sent.     Jetzt   nur  in  dichterischem 
Gebrauche, 

Vn.   Yon,  yond,  yonder. 

§.  335.  Das  ags,  Adverb  geond  {dort^   dorthin)   wird  bei  Orm  JDenwnr 

strativ :  Be{>ania  wass  o  {>iss  hallf  neh  ])e  temmple,  o  gonnd  ballf  (cai^ 
jener  Seite)  flod  was  Sannt  Johan.  10612.  o  gonnd  hallf  J)e  fiumm. 
10580.  —  Me,  She  cometh  in  the  gonder  place.  Ch.  1121»  —  Im  Ne, 
haben  es  die  älteren  Schriftsteller  öfter  und  in  verschiedenen  Formen-, 
The  morn  walks  over  the  dew  .of  yon  high  hill.  Sh.  H.  1,'  1.  Yonder 
ikian  is  carried  to  prison.  Mm.  1 ,  2.  When  yond  same  star  tbat's 
westward  had  made  bis  course.  H.  1, 1.  Seest  thou  yon'  dreary  plidn. 
M.  PL.  1,  180.  Fields  which  Surround  yon  rustic  cot.  Byr.  Ad. 
Between  me  and  yoncbestnut's  bough.  Maz.  5. 
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VIII.    Same. 

The  same  (derselbe)  ist  atis  ags.  Adverb  same  {zusammen,  zu- §.  336. 
gleich)  entstanden  und  findet  sich  zuerst  bei  Orm :  He  mihhte  makenn 
cwike  menn  J)«r  off  pe  same  staness.  9914.  —  Ae,  J)us  wrote  to  J)e 
bißshop  Henry  Jje  same.  PL.  97.  In  J)at  same  way  Jjei  gode.  4418.  — 
Me,  In  that  same  place  wafe  Abrahames  hous.  Mau.  6.  The  same 
day  that  he  wa«  put  in  Paradys,  the  same  day  he  Was  put  out.  6, 
Thise  same  wordes  writeth  he.  Ch.  3764.  —  Im  Ne.  mehren  sich  die 
hinzutretenden  Demonstrativen:  The  same  is  she.  Sh.  Müch.  5,  4. 
There  are  some  «hrewd  cofttents  in  yon  same  paper.  Mv.  3,  2.  Any 
thing  that  this  same  paper  brings  you.  3,  2.  When  I  had  lost  one 
ghaft,  I  shot  his  fellow  of  the  seif- same  flight  the  self-samö  way. 
1,  1.  When  yond'same  star  had  made  his  course.  H.  1,  1.  I  am 
ofthat  säme  matter  as  my  sister.  L.  1,  1.  The  vex*y  seif  same 
day  that  she  was  wedded.  Sp.  4,  1,  3. 

IX.  Former,  latter. 

Nachdrucksvoller  als  this  und  that  unterscheiden  Nähe  und  §.  337. 
Feme  die  Comparativen  the  latter  {der  letztere,  dieser)  und  the  former 
(der  frühere,  jener)*  Schon  im  Ags,  wird  in  gleichem  Sinne  gehraucht : 
B6  J)am  n^hstan  twdm  her  is  «fter  tö  cwödanne ,  l)«t  heora  ße  «rra 
W8B&  «t  Heagosteald^s  eä  and  se  seftera  wses  in  Eoforwic  gehälgod 
{in  Beziehung  auf  die  btiden  letzten  hier  ist  zu  sagen,  daß  der  erstere 
von  ihnen  am  H-fluß  und  der  andere  in  York  geheiliget  umrde),  Bed, 
4,  23. 


Dritter    Abschnitt. 

Interrogativpronomen. 

I.  Hwä,  hwset. 

Das  ags*  Mose,  hwa  {war)  ersetzt  das  verlorene  Feminin,  Nettir,  §.  338. 
hweet  {was\  beide  stehen  im  Ags,  nur  substantivisch, 

Hwa  fragt  allgemein  nach  einer  Person:  Ags,  hwa  wrtt  b6estafti)s 
cerest  {wer  schrieb  zuerst  Buchstaben)?  AR.  Hwaas  anlietieSBe  h»fd 
h3?  Luc  20,  24.  Hwam  teile  ic  ^  cne^rysse  geltoe.  Mt  11,  10. 
Hwasm  fremad  {)ine  crsdft  {wem  dient  deine  Kunst)  f  Coli.  Honta  ic 
^aoi-  Hw«8?  Cinges  {Jäger  ün  ich.  Wessen  f  Des  Königs),  Ooll^  **-  Nagt. 
Wha  (Wo  B.)  scal  tts   rtBd«n?   Lag.  13628.     He  n«9t«  wbeB  tiun^  b^ 
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§.  338.  weore.  17111.  Whan  he  mihte  bi-Uechen  al  bis  kineriche.  11392. 
Wa88  writenn  wha  wass  )>ati;  tixne  kaserrking.  0.  9445.  Nollde  he 
nawihht  seggenn,  whamm  seke  gitt?  12968.  -— >  Ae,  He  aseode  hein, 
h  o  hem  ])ider  brogte.  RG.  2415.  None  wist  certeinly,  who  hja  heyr 
suld  be.  PL.  .2620.  He  ne  wist  to  wham  ])at  he  mot  mak  bis  mone. 
2272.  Lotes  did  pei  käst,  for  whom  ])ei  had  ])at  wo.  3043.  —  Me. 
Who  art  thow?  Gen.  27,  18.  Whos  dowgter  art  thow?  24,  23. 
Whom  seyn  the  cumpanyes  me  to  be  (A.  whom  seien  ge  that  I  am.  B.). 
Luk.  9,  18.  Whom  seyn  men  to  ben  mennes  sone.  Mt..l6,  14.  Wee 
knowe  not  whom  God  lotethe.  Mau.  20.  Wha  herkned  ever  sUke 
a  ferly  thing!  Ch.  4171.  Auch  in  Fragen  nach  einem  van  zweien 
oder  mehreren:  Who  hath  the  werse,  Arcite  or  Palamon?  Ch.  1350. 
Who  of  the  two  did  the  fadris  wiUe  ?  Mt.  21 ,  31.  Who  of  gou  iß 
a  man,  whom  gif  bis  sone  axe  breed,  wher  he  shal  dresse  to  hym  a 
stoon?  7,  10.  —  Ne,  Who  art  thou?  —  Whose  daughter  art  thou? 
Whom  say  the  people  that  I  am?  —  There  was  never  any  misery 
like  theirs.  Like  whose?  Tj.  Der  Oenitiv  whose  steht  da,  wo  über- 
haupt sich  der  ags.  Oenitiv  erhalten  hat:  Whose  book  is  that  ?  of  wbom 
(t?on  wem)  do  you  speak?  Whose  is  it?  Who  are  those  with  thee? 
Gen.  33,  5. 

Nachläßiger  Ausdruck  läßt  who  für  whom  eintreten:  I  love, 
but  who  ?  Sh.  Tn.  2,  3.  Fll  teil  you ,  who  Time  ambles  withal.  Sh. 
As.  3,  2.  I  saw  bim  yestemight.  Saw  who?  Sh.  H.  1 ,  1.  Yield 
thee,  thief!  To  who?  to  thee?  Sh.  Cymb.  4,  2.  Who  should  we  find 
there?  Marr.  PS.  2,  5.,  besonders  bei  nachstehender  Präposition:  Who 
servest  thou  under?  Sh.  He.  4,7.  In  HB.  steht  die  Präpos.  stets 
voran.  —  Ebenso  who  so,  wbosoevet.  Nicht  zu  verwechseln  hiermit 
ist  die  Verschränkung  zweier  Sätze :  Hwene  secgad  men  ])flet  s^  mannes 
sunu?  Mt.  16,  13.  —  Me.  Whom  seyn  men  to  ben  mannes  one? 
Wycl.  —  Ne.  Whom  do  men  say  that  I  am.  HB. 

Wird  nach  einem  unter  mehreren  geragt,    so   steht  beßer  which, 
-  obgleich:  Who  of  my  people  hold  bim  in  delay?  Sh.  T».  1,  4.    Who 
amongst  us  is   there,  that   does  not  recollect  similar  hours  of  bitter 
childish  grief  ?  Van.  F.  5. 

§•  339.  Hwset  fragt   zunächst  nach   Gegenständen,    deren   Benennungen 

Neutra  sind,  oder  ganz  allgemein:  Ags,  Hwset  is  hefigost  mannmn  on 
Sordan?  {was  ist  den  Menschen  auf  Erden  am  schwersten)  f  AK. 
Hw»t  cunnon  ^ä»  |)ine  gefiran?  (was  können  diese  deine  0^ährten)f 
Coli.    Hwam  w^ne  ic  ])»t   G6des  rtce   sig  gelte?  Luc  13,  21.    For- 
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hwan  byd  8e6  sunne  read   on  s^fen?  (weshalb  ist  die  Sonne  Abends  %.  339.« 
rotK)f  SS.    Daher  wird  es  auch  gebraucht,   um,   wie  ])is  und  ])8Bt, 
überhaupt  den   Gegenstand   als   einen    unbekannten    anzudeuten,    ohne 
Biicksieht  ceuf  Oenus  und  Numerus  i  Hwiet  is  ]>68?  Mrc.  4,  41.  Hwnt 
(wer)  syndon  g6?  B.  237.    HwaBt  ]>&  men  wslron.  233.    HwsBt  sindon 
}»  \st%o  I>iiig?  AR.     Daneben  fragt  es   auch  specieü  nach  Art  und 
TheÜ  der  Gegenstände  und  verlangt  den  Genitiv:  Hw»t  eart  I>u?  Job. 
1,  19.  22.    Saga  us  Crist,  hw»t  is  se  ])e  ))e  sldg.  Mt.  ^6,  68.   HwsBt 
Buna  (w<zs  an  Söhnen)  h»fde  Adam?   SS.    Hwtet  hiefst  ])u  weorces 
(wcu  des  Werks,  was  zu  thun)f  Coli.    Hwet  gddes  (weis  Gutes)  dö  io,    , 
])»t  ie  ^ce  lif  hsebbe  ?  Mt.  19,  16.    Dieser  nacl^folgende  Genitiv,  sowie 
präpositioncde    Verbindungen,  wie  m:'Hw»t   d^st   I>u  td   täcne  (w(u 
thust  du  zum  Zeichen,  was  für  ein  Zeichen)  f  Job.  6 ,  30.   bereiten  den 
adjectivischen  Gebrauch  von  hw»t  vor.     Diesem  entspricht  das  unge- 
wöhnliche What  is  he  for  a  vicar?   BJ.  218.     What  is  he  for  a  fool 
(=  Was  für  ein  Narr).  Sh.  —  Nags.  Wat  ig  |>at  «itlond  ?  Lag.  7246.  - 
Wet  speke  ge,  knihtes?  913.    What  beod  |)eo8  utlagen?  27372.  Nat 
ich  for  wan   hit  was   swa   idon.  5679.     Ich  wolde  witen   tet  I>e,   to 
whan  (wozu)  ]>is  tokne  wule  ten.  9134.    to  whan  =  to  wnlch  I>inge 
B.  9135.     Orm   hat  diesen  neutralen  Dativ  nicht   mehr:   forr  whatt 
amm  icc  forrworrpenn  ?  4815.    ])e9g  wisstenn,  forr  whatt  he  dwelledd 
haffde.  226.  —  So  atich  im  Ae. :  what  ])enke8tow  for  to  do  ?  KG.  578. 
what  segge  9^  ?  2773.    seggeth  me,  wat  78  binel>e  |)e  gronde.  2776.  — 
Me»  What  is  the  name  of  thee  ?  Gen.  32 ,  27.     Thei  witen  not  what 
to  done.  Mau^  30.     What  that  he  meant  therby  I  can  not  sein.  Ch. 
5602.  — Ne,  What  fragt  allgemein  nach  Gegenständen:  What  is  man, 
that  thou  art  mindful   of   him?  Ps.  nach   dem  Grade:  what  was  my 
Burprise!  What  are  70U  that  üj  me  thus?  some  villain  mountaineers. 
Sh-  Cymb.  4,  2.     What  art  thou  ?  of  the  part  of  England.  Sh.  J.  5,  6. 

Hwiet  steht  bisweilen  an  der  Spitze  von  Sätzen  als  Ausriß  der  §•  340. 
Verwunderung,  der  Bedenklichkeit,  Atfmerksamkeit  zu  erregen  etc.  80 
beginnt  B.  damit:  Hwst!  w$  GÄrdena  in  geÄrdagum  ])eödcjninga  ])rym 
gefirunan  etc.  ( Wohlan !  wir  erfuhren  einst  vom  Glänze  der  Volkskönige 
der  Geerdänen),  1.  Hwaet  ))&  (siehe  da)  Job  &r4s.  Bed.  2,  2.  HwsBt 
ee  södlice  onwrihd  bis  faeder  sceondlicnysse  (profecto  patris  turpi- 
tudinem  revelavit).  Bed.  1,  27.  .Hw»t  (siehe)  ])Ä  se  h&lga  him 
pma  geüde  (verstatte  es  ihm),  Cüdb,  —  Me,  Sithen  I  shal  begin  this 
game,  what!  (wohlan)  welcome  be  the  cutte  a  goddes  name.  Ch.  856. 
What!  ben  ge  wood?  1.  Cor.  14,  23.     What!  if  the   womman  wole 
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•§.  840.  not  go  with  me?  Gen.  24,  39.  —  Ne.  And  what!  if  hi«  sorrows  have 
80  overwhelmed  bis  wits ,  shall  we  be  thus  afflicted?  Sh.  Tit.  4,  4. 
WhatI  if  he  hatb  decreed  tbat  I  shall  first  be  tried  in  humble  State! 
M.  Pr.  3 ,  188.  I  do  not  mind  tbat  so  mach ,  for  Ciive  is  of  as 
ancient  blood  as  any  in  the  land,  and  what  tbough  he  be  poor,  that 
does  not  take  from  bis  descent.  Jam.  Conv.  2,  256. 

§.  341.  Der  adjecHvische  Gebrauch  beginnt  mit  der  schwindenden  Flexion 

des  abhängigen  Substantivs:  Ägs.  bwset  w^rcee  —  Orm  what  worre. 
Wbatt  tokne  \\%  mai  beo»  La^.  7133.  What  Jjing  hit  were.  273. 
Godess  enngell  seggde  himm ,  wbatt  name  he  shollde  settenn.  0.  722. 
1^093  seggdenn  ec  wbatt  dagg  })egg  firret  ))e  newe  sterme  sieghen. 
7224.  —  At,  He  askede  wat  lond  yt  were,  wat  folk.  RG.  1048.  Hc 
ascode,  for  what  encheson  heo  come  and  wat  J)ing  J)ei  sogte.  RG.  2415. — 
Me,  Every  man  taketh  what  part  tbat  hym  likethe.  Mau.  17.  We 
wote  not  what  thing  we  praien  bere.  Cb.  1262.  Verstärkt:  what 
maner  world  is  this  ?  Ch.  7753.  —  Ne,  Es  fragt  nach  der  Beschaffen- 
heit von  Personen  und  Dingen:  What  bope  is  tbat?  Sh.  MV.  3,  3. 
At  what  bonr  shall  I  attend?  2,  2.  What  sighs  have  we  wafted  after 
tbat  sbip!  Sk.  6.  Sh.  erweitert,  dem  Detdsehen  analog,  sogar:  What 
ifi  he  for  a  fool,  betroths  himself  to  nnquietness ?  Mach.  1,  3. 

§.  342.  ^   den  ei7\faehen    Pronomen   hat  sich  eine   Verstärkung  getteüt, 

dem  laL  qnis  est  qui  entsprechend:  Ägs.  Hw«t  jb  (hwa  wses  D.)  se 
[)e  mid  «thrftn  (wer  berührte  mich)f  Lnc.  8,  46.  —  Nags.  Orm  ofl: 
Wbatt  wass  ])att  latt  te  faderr  sellf  |)»r  off  biss  snne  seggde?  1O970. 
Wbser  off  iss  ))iss  ])att  tu  me  cnawesst?  13695.  |)urrh  wbatt  iss  {latt 
tat*  tu  cnawesst  me  ?  10320.  —  Me.  What  is  it  tbat  ge  sou^ten  me? 
Luk.  2,  49.  Wbo  is'  it  tbat  touchide  me  ?  8 ,  45.  —  Ne.  Who  is 
that  wich  calls?  Sh.  Mm.  1,  5.  Wbo  is  %  tbat  can  inform  me?E 
1,  1.     What  is  this  which  thou  hast  done  ?  M.  Pr.  10,  158. 

n.    Hwylc. 

§.  343.  Hw^-ltc   hwylc   (wie  beschaffen)  fragt  eigentlich   nach  der  Bt 

sthaffenheii  eines  Gegenstandes,   daher  auch  nach  dem  Einzelnen  unter 
mehreren  gleicher  Art,     Es  ßectiert  stark. 

1)  Es  steht  adjectivisch :  Ags.  Hwylc  man  witegode  serest  (ufelchet 
Mann  weissagte  zuerst)  f  AR.  Saga  me  hwylces  blredes  t>u  ei  («if 
mir  welcher  Familie  du  bist)  f  Bed.  1 ,  7.  Hwylene  hafoc  -frilt  |i 
habban?  hwylene  cr»ft  canst  {)a  {welchen  Jlabbicht  willst  du  luibeai 
wdche  Kunst  kannst  du)f  Coli.     On   hwylcere  mibte  wyrees  )>a  liii 
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^ing?  Mt.  21 9  23.  Attch  in  vertvunderungsvolkm  Atisntfe:  h&tQbw,  §•  343; 
Idca  hwylce  st^nas  her  synd^  and  hwylce  getimbrunga  {)7se8  temples! 
Mrc.  13,  1.  —  Nags.  J)u  nast,  of  whulcbe  londe  heo  com  hider  liden, 
ne  whulc  king  is  hire  fader,  ne  whulc  quen  hire  moder.  Lag.  2305. 
^ench,  mid  wulche  deden  ])u  miht  werien  ])ine  leoden.  8555.  Her 
mann  unnderrstanndenn  magg,  whilc  mann  iss  Drihhtnenn  cweme. 
Ö.  3965.  J)att  boc  uss  kit)e})}),  whillc  lac  wass  offredd.  1132.  —  Äe. 
Heo  nuste  toward  wuche  lond.  RG.  305.  Forsters  enquered  up  and 
doun,  whilc  men  of  toun  had  taken  his  venysouns.  PL.  2716b  — 
Me.  Whilke  way  is  he  gön?  Ch.  4076.  Herkeneth  me,  whmh  a 
miracle  ther  befeil.  2677.  Which  a  great  honour  it  is!  6875.  — 
Ne.  Which  play  of  Shakespeare^s  have  you  read  last?  Which  aister 
of  yours  is  to  go  to  Bath  ?  Wagn. 

2)  Es  steht   substantivisch.     Das  Substantiv,   nach   dem   es  ftügt, 

ist   ausgelaßen    oder  steht   daneben  im  Genitiv :    Ags,  Hwylc   is   mtn         ' 

moder  ?  Mrc.  3,  33.     Heald  l)a  beboda.  Hwylce  ?  Mt.  19 ,  18.     Saga 

me  hwylc  si  seö  sunne?  he  ssede,   l)9et  hit  wsere   birnende  stlUi.  AR. 

Hwylc  manna?  Coli.  Hwylces  l)»ra  seofona  byd  l)aßt  wlf  ?  Mt.  22,  28. — 

Nags»  Ic  wille  fondien,  whulchere  (woh  B.  welche  von  meinen  TÖehttm) 

beo  mi  beste  freond».  Lag.  2950.    Prestess  shifftedenn  hemm  faetwenenn, 

whillc  here    shoUde   serrfenn   firrst,  whillc   si{)]^enn»  0.  47-2,  —  Ae. 

Heo  nnste,  wich  were  her  frend,  ne  wych  were  here  fon.  RGr.  1772. 

So  heo  mygte  lerne,   wuch  Brytons   were.    1194.     Among   hem,   {>at 

bileuede  oliue,  stryf  me'  mygte  se,  wuche  mest   maistres  were  and 

hoo  schulde  lord  be.  933.  —  Me,  He  ne  wot,   which  is   the   right 

way  thider.  Ch  1265.    He  beholdethe  in  alle,  whiche  of  hem  (maidenB) 

is  most  to  his  plesance.  Mau.  5.  —  Ne,  which  is  the  merchant  here 

and  which  is  the  Jew?  Sh.  Mv.  4,  1.    It  appears  not,  which  of  the 

dukes   he   values   most.  Sh.  L.  1 ,  1.     Which  of  you   two    did  dine 

with  me  to  day  ?  Err.  5, 1.  —  Ne.  Which  fragt  nach  Personen  und 

Gegenständen,  aber  stets  nach  einem  oder  einzelnen  derselben  Gattung, 

während  w  h  o  und  w  h  a  t  allgemein  froren :  Who.  is  without  ?  A  lady. 

^   What  lady  ?  My  friend's  sister  ?  Which  ?  —  He  is  down !  he  is  down !  — 

^  who  is  down?    for   our  dear   Lady's   sake,    which   has  fallen?   WS. 

Iv.   28. 
^  JSigenthümlich  sind  die  Interrogativen  verwandt  in :  Me,  SIm  niste  §•  344. 

*f  who  was  who.  Ch.  4298.  —  Ne.  I  know  not  which  is  which  («wif 
^  der  rechte  ist).  Sh.  E.  5,  1.  I  knew  what  was  what.  Thack.  Tit.  3« 
^^  You  women  never  know  what  is  what.  Van.  F.  9, 
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§.  344,  Stehen  bei  den  Interrogativen   PräpasiUanen,    so  werden  diese  oft 

getrennt  und  hmter  das  Wort  gestellt,  aurf  welches  sie  das  Interrogath 
beziehen,  s.  §.  485. 

Für  what  mit  Friq^sition  sind  oft  die  pronominalen  Verschmelzungen 
mit  where  eingetreten:  Whereupon  are  the  fotmdation  thereof  fastened? 
Job«  38,  6. 

Bezieht  sich  die  Fräposition  nicht  ceuf  das  Interrogativ,  sondern 
a^f  den  ganzen  Fragesatz,  so  ist  letzteres  in  seiner  Form  durch  den 
Fragesatz,  nicht  durch  die  Fri^osiOon  bedingt:  He  is  quite  in  dark 
as  to  who  Mr.  Burket  may  be.  BH.  22. 

Da  hwa,  hw«t  und  hwylc  Qegenstände  als  unbekannt  be- 
zdchnen,  so  haben  sie  auch  zur  Bezeichnung  derselben  außer  der  Frage 
verwandt  werden  können  und  die  Interrogativen  werden  zu  Indefiniten. 
§.  368  ff. 

m.    Hweder. 

§.  345.  Hw«der  (wer  von  zweien)  fragt  nach  einem  unter  zweien;   die 

Flexion  desselben  ist  stark:  Ägs,  Hwasder  (hu»t  D.)  ys  mÄre?  Jie  |»»t 
gold,  J)e  ])«t  templ  (w€u  ist  größer,  das  Oold  oder  der  Tempel)*  Mi 
23,  17.     Hw8Bdeme  wylle  gS  ])et  ic  forgyfe  e&w  of  {>78um  tw&m? 
Mt*  27,  21.     Saga  m$,  on   hwiedere  Adames  sidan  nam  üre  drihten 
[»fst  ribb,  I>e  hö  {>et  wif  of  geworhte  (auf  welcher  Seite   nahm  unser 
Herr  die  Rippe,   aus  der  das    Weib   schuf)  f  AR.    Mit  pleonastischem 
-ZtMotee:  Hweder  ))slra  twegra  dyde  I)ibs  feder  willan?  Mt.  21,  31. 
Und  in:  hw»der  uncer  twega.  B.  2530.   ist  die  Zweizahl  dreimal  be- 
zeichnet. —  Nags,  Heo  tweoneden,  to  whal>ere  (zu  welchem  von  zwei 
Hügeln)  heo  faren  mihten.   Lag.  25732.  —  Äe,  He   bed  hjm  chese, 
wejer  (welches  von  beiden  Schwertern)  he  wolde.  RG.  5952.    Noa  nu8te 
hii,  uppe  we{>er  (a^f  welchem  Hügel)  {>e  geant  were.  4186.    He  nuste 
to   wej)er    dogter  beter  truste.   776.  —  Me.  Whether  of  you  bothe 
hathe  that  might?  Ch.  1858.     Chese  your  selven,    whether  (w€xs  von 
beiden)  that  you  liketh.  6809.  —  Ne.  Whether   ist  Jetzt  fast  vertätet 
und  kömmt. nur  im  Nom.  und  Acc,  vor:  Whether  is  the  greater,    the 
gold  or  the  temple?  — Whether  of  them  twain  did  the  will  of  his 
father?  HB.     Thou  Lord,  who  kwowest  the  hearts  of  all  men,  show, 
whether  of  those  two  thou  hast  chosen.  Acts.  1,  24.    Whether    dost 
thou  profess  thyself,  a  knave  or  a  fool?  Sh.  All.  4,  5.    Sp.  cmch  von 
dreien :  When  all  three  kinds  of  love  together  meet  —  whether   shall 
weigh  the  foalance  downe?  4,  9,  1.     Es  ist  durch  which  verdrängt. 
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Da  hwttder  zwei  Gegenstände  als  unbekannt  bezeichnet,  so  eignet  §.  345^ 
es  sich  dazuy  die  Doppelfrage  einztrführen.  §.  535. 


Vierter   ^bschnitt 

Relativpronomen. 

Die  Abwesenheit  eines  eigentlichen  Relative  beweist  y  daß  diese  %.  346. 
Form  des  Nebensatzes  sich  erst  spät  bildete.  Ursprünglich  mögen  zwei 
Behauptungen  in  gleichem  logischem  Verhältnisse  und  auch  in  gleicher 
grammatischer  Form  neben  einander  gestanden  haben,,  wie:  Se  h»fd 
br^d,  »e  is  br^dguma  {der  hat  die  Braut,  der  ist  Bräutigam).  Das 
logische  VerhMtniß  änderte  sich :  der  Sprechende  wollte  nicht  zwei  Bc 
hauptungen  aussprechen,  sondern  nur  eine^  und  die  andere  fügte  er  bei, 
um  den  Oegenstand,  den  er  erwähnte,  genauer  zu  bezeichnen.  Diesen 
logischen  Unterschied  bemerklich  zu  machen,  reichte  schon  die  Betonung 
aus  und  in  Folge  desselben  die  Wortstellung'  ae  br^d  hsfd,  se  is 
br^dguma.  Auch  im  Pronomen  fand  endlich  der  verschiedene  logische 
Werth  seinen  Ausdruck :  das  Demonstrativ  im  Hauptsatze  bleibt,  das  im 
Nebensatze  erhält  eine  unterscheidende  Form,  wahrscheinlich  indem  es 
sich  verdoppelt:  se  |)e  br^d  h»fd,  se  is  brydguma.  8o  entsteht  zuerst 
se —  se,  dann  se  —  se  ])e  tmd  da  in  dem  ))e  die  relative  Bedeutung 
liegt,  so  verkürzt  sich  se  —  se  ])e  jsu  se  —  {>e:  he  is  brydguma,  i>e 
br^d  h»fd.  Wie  das  Demonstrativ  se  zum  JtekUiv  geworden  war,  so 
konnte  es  auch  mit  dem  sinnverwandten  swylc  geschehen. 

Zu  dieser  Gruppe  von  Relativen  stellt  sich  eine  zweite.  Die  In^ 
terrogativen  bwa  und  bwylc  werden  nämlich  durch  hinzutretenden  swft 
zu  Relativen  umgebildet. 

So  hat  denn  das  Ags.  als  Relativen:  se,  se  {>e,  ))e,  swylc,  swft 
hwa  swdy  Bwk  bwylc  sw&,  swd. 

I.  Demonstrativen. 

Se^  seö,  ])»t  bezieht  den  Nebensatz  1)  ai^  ein  Substantiv:  Ags»  §.  347. 
se  töd,  se  {>anne  btstanded  {der  2jahn,  der  daneben  steht),  Aedelr.  52. 
MSotud,  in  |)fes  meahtum  sind  ealle  gesceafta  {der  Herr,  in  dessen 
Macht  alle  Geschöpfe  sind).  Exon.  253,  21.  H&lig  dribten,  t>»m  b« 
getruwode  {der  heiige  Herr ,  dem  er  vertraute).  C.  16,  25.  Se  earn 
on  }>am  ofre  ges»t  mid  fisce,  {»one  b6  ])ierribte  gefeng  {der  Adler  auf 
dem  Ufer  saß  mit  einem  Fische,   den  er  eben  gtfangen  hatte).  Cüdb. 
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§•  347«  Bä  ^vi  sigebe^me,  on  ]>am  })rowode  |)euda  waldend  (dee  «f^m  Sieges- 
bäume,  an  dem  der  waUeride  Herrseher  litt).  £1.  421.  Njs  nän  {>ing 
digle,  J)aet  ne  weorde  geswutelod.  Mt.  10,  26.  Ne  andswarast  ^u 
nän  J)ing  ongeän,  |)«t  l)äs  Jö  onweorpad.  Mrc.  14,  60.  Bryttas  äne, 
fram  j)äm  hit  naman  onfeng  (die  Britten  allein,  von  denen  es  Namen 
enipfieng).  Bed-  1,  1.  —  Bisweilen  ist  das  Substantiv  noch  einmal  auf- 
genommen, —  2)  auf  ein  Demonstrativ  etc.:  Se  J)urhwunad  öd  ende, 
se  byd  Ml.  Mt.  10,  22.  {>8Bt  se  w»re  his  aldr^  scjldig,  se  ))flBS 
onsöce  (daß  der  des  Lebens  schuldig,  der  dawider  spreche),  C.  244,  20. 
Das  Demonstrativ  fehlt:  })set  ic  eöw  secge  on  ])^stram,  secgad  bjt 
on  leobte;  and  ))SBt  ge  on  elü*e  geh^rad  bodiad  uppan  hrdfum.  Mt 
10,  27.  aiif  ein  Numerale:  {>ter  beseftan  forl^t  eal  J)iBt  }>«ßr  lides  wses 
and  swetes  (dahinten  ließ  er  Alles,  was  es  lAndes  und  SilJ^es  gab). 
Oros.  —  Nags,  Lag.  läßt  neben  den  bisweilen  erhaltenen  Flexionsformen 
in  A.  schon  verhärtetes  J)at  eintreten:  1)  of  alle  j)on  londen,  jm  (j)Ät 
B.)  legen  into  France.  1657;  aber  auch  dies  dringt  in  A.  ein:  cnihtes, 
})et  come  mid  hine«  3963.  2)  Mid  müde  beo  hit  seeden  })eo  {wt 
(J)aie  Jat  B.  die  welche)  hit  isegen.  6420.  Oder  corrumpierie  formen 
stehen:  He  ded  bim  seolua  freoma,  {)a  ({)at  B. /ür  se:  der  nützt  sidi 
selbst,  der)  belped  his  freondene.  675.  Orm  hat  nur  I>att :  baligdomess, 
{>att  werenn  in  an  arrke.  1032.  Dribhtinn  gife))))  hilig  witt  ^a  meim, 
^aU  well  himm  follgbenn.  2795.-  und  die  Bedeutung  desselben  erweitert 
sieh,  indem  es  neben  wbanne  hinler  Zeitbegriffen  steht :  {)att  dac^g,  ^att 
icc  amm  fullbtnedd.  10829.  ])e  firrste  ger,  ])att  he  bigann  to  «pellen. 
15777.  Femer:  Bridgume  iss  he  {>att  hafe))])  brid.  18372.  Nime)»|» 
gom  off  ])iss  |>att  her  iss  trahhtnedd.  11680.  Her  stannt  swillc  an 
bitwenenn  guw  ))att  gure  nan  ne  cnawesst.  12700.  Swulc  lac  him 
brohte,  J)at  (alse  B.)  leof  him  wes  to  hsebben.  Lag.  26830.  Min  word 
mag  bellpenn  J)a  J)att  redenn  itt.  D.  47.  Itt  magg  hellpenn  alle  |>a 
J)att  itt  herenn.  91.  Sume  off  J)a  {)att  waBrenn  ser  all  turmedd  fra- 
warrd  Criste,  hemm  turrnenn  fra  l)eggre  depe  sinness.  6606.  Auch 
hinter  dem  Personalpronomen  läßt  Orm  J)att  eintreten,  —  Ae,  nur 
J)at:  1)  He  let  clepye  aftur  hys  owne  name  Julius  {»e  mone}>,  ])at 
neact  ys  byfoxe  beniest.  RG-.  1377.  My  lord  byseche])  now  my  grace, 
Ji^  mygte  er  böte  me.  1329.  Heo  buryede  witb  hym  \eX  swerd  ^ 
yf^Si^  so  brygt.  1167.  ]>e  Brutones,  |)at  were  helpes,  come  aboatehem 
faste.  2858.  Now  hadde  kyng  Lud  sones  twei,  Androge  and  Tinnant^ 
l^at  J>Q  (/w>  to)  gonge  were  beye  to  holde  Jje  kyndom.  1105.  Auch: 
For  al  ^e  deyes .,  J)at  ich  haue  on  erjje  ygo,  o  day  ine  wolde  thinke 
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ynow  to  libbe  with  oute  mo ,  J)at  ich  |)e  lu^er  Hengist  in  batail  §•  347: 
mygte  mete.  (2930.  PL.  hat  ebenfalls  J)at.  —  2)  Das  vorstehende 
Demonstrativ  zum  Theil  zerrüttet:  The  bissops  amansede  alle  J)e,  {)at  • 
avilede  to.  holi  chirche.  RGr.  10340.  J)orgh  {)at  Cristendom  })o,  |)at 
were  so  wroJ)e,  at  haly  kirke's  fayth  alle  on  were  boJ)e.  PL.  497. 
J)o  t)ath  with  him  komen,  went  tille  Cumberland.  1946.  He,  })at  neuer 
er  ne  fley,  fond  J)er  ys  pere.  RG.  2600.  He  |)at  wille  bowe  in 
skille,  I  hold  him  unwis.  PL.  156.  He  was  tohem,  J)at  hym 
wy|)seyde,  streng  tyrant  and  wylde.  RG.  7845.  J)at  J)o  kyng  of  hys 
men  dryue  ageyn  euer  J)e  se  {)ilke  J)at  he  nolde.  2653.  —  Me,  1)  This 
Jhesus,  that  (which  B.)  is  takyn  up  schal  come.  Deeds.  1,  11.  Thei 
have  a  queen  that  govemethe  alle  that  lond.  Mau.  14.  To  see  tho 
thingus,  that  ge  seen.  Mt.  13,  17.  It  was  ylike  the  hors,  that  hadde 
wingis.  Ch.  10522.  There  is  a  röche,  that  men  clepen  Moriache. 
Mau.  8.  There  besyden  growen  trees,  that  bereu  fülle  faire  apples.  9. 
Goynge  toward  this  contree,  of  that  I  have  spoke.  17.  The  same 
day  that  he  was  putt  in  paradys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  — 
2)  I  schalle  retomen  to  that  that  I  have  seen.  Mau.  30.  He  cursed 
alle  tho  that  drynken  win.  Mau.  6,  Tho  that  weren  redy,  entriden 
in  with  hym.  Mt.  25,  10.  as  tho  that  weren  of  the  blöd  real.  Ch. 
1020.  —  He  that  honoureth  not  the  sone,  honoureth  not  the  fadir 
that  sente  him.  Job.  5,  23.  He  that  berethe  the  diamond  upon  him, 
it  gevethe  him  hardynesse.  Mau.  14.  It  kepethe  him  that  berethe 
it,  in  gode  wytt.  14.  Thei  that  hau  do  goode  thingis,  schulen  come 
forth  in  to  rysinge  agen  of  lyf.  Job.  5,  29.  Thou  stonyst  hem  that 
ben  sent  to  thee.  Mt.  23,  37.  The  fader  askith  suche  that  schulen 
worschipe  him.  Joh.  4,  23.  —  Ne.  TJiat  bezieht  sich  avf  jeden  bestimmt 
genannten  Gegenstand,  Person  oder  Sache,  hauptsächlich  wenn  the  same 
oder  Superlativen  vor  dem  Substantiv  stehen :  l)  The  fiercest  and  mightiest 
ruler  that  he  was.  Mac.  1.  Of  the  western  provinces  she  was  the  last 
that  was  conquered,  and  the  first  that  was  flung  away.  1,  4.  He  was 
an  evil  that  walked  in  darkness.  SK. 

2)  He  which  finds  him^  shall  deserve  our  thanks;  he  that 
conceals  him  death.  Sh.  L.  2,  1.  It  blesseth  him  that  gives,  and  him 
that  takes.  Mv.  4,  1.  But  h  e  that  proves  the  king,  t  o  h  i  m  we  will 
prove  loyal.  Sh.  J.  2,  1.  That  land  contained  all  that  was  most  dear 
to  me.  Sk.  They  are  people  such  that  mended  upon  the  world.  Sh. 
Cymb.  2, 4.  Second  to  none  that  lives  here.  Sh.  Err.  5,  1.  He  broke 
from  those  that  had  the  guard  of  bim.  5,  1. 

Koch,  engl,  Grammatik.  II.  X7 


258  Fünftes  Buch. 

§.  347.  Steele  machi  Spect  80.  den  häufigen  Gebrauch  von  t  h  a  t  läeker- 

lieh :  My  lords,  witb  humble  Submission,  tbat  tbat  I  say,  is  this :  that 
that  tbat  tbat  gentleman  bas  advanced  is  not  tbat  tbat  be  sbould  bave 
proved  to  your  lordsbips.  Neuere  Qrammatiker  wollen  die  Beziehung 
von  tbat  caj^ Personen  beschränkt  wißen,  während BischoJ^ LtO'wth.  tbat 
für  heßer  häü,  wenn  das  Relativ  sich  bezieht  1)  dirf  das  Interrogatkt 
w  b  o :  Wbo  tbat  bas  any  sense  of  rigbt  would  reason  thus  ?  —  Who 
tbat  bave  feit* tbat  passion^s  power,  or  paused  or  feared  in  sucb  an 
honr?  Bjrr.  Par.  3.  —  2)  auf  einen  Superlativ:  He  was  the  oldest 
person  tbat  I  saw.  —  3)  auf  same :  be  was  tbe  same  man  that  I  saw 
before.  —  4)  a^f  Personen  und  Dinge:  tbe  man  and  tbings  tbat  he 
mentioned.  —  5)  at{f  das  durch  it  is  emphatisch  eing^Uhrte  Satzglied: 
It  was  I,  not  be,  tbat  did  it. 

§.  348.  Zum  Demonstrativ  wird  ein  besonderes  Zeichen   der  Relation  ge- 

fügt und  so  entsteht  se  ])e,  seh  J)e,  |)fBt  ])e.  Es  bezieht  sich  1)  an^ 
Sid)stantiven:  Ägs.  Se  d^ma  se  I)e  6driim  on  w6b  ged6m.e,  gesylle 
p»m  cyng  bundtwelftig  scillinga  {der  Richter,  der  einen  andern  unr 
recht  richtet,  gebe  dem  König  120  Schilling),  Edg.  1,  3.  Gelsbrde  nnc 
se  atola,  se  ])e  »fre  nu  beomed  {uns  lehrte  der  FurchtbarCf  der  brennt). 
C.  290,  12.  Herebryne,  seö  ])e  bänc6fan  bSorgan  cMe  {die  Meer- 
brünne, die  die  Beinhülle  bergen  konnte),  B.  1445.  AngustinuHi,  )>OBe 
]>e  bi  ^m  gecoren  bsefdon.  Bed.  1 ,  23.  ])is  lif ,  {Met  Jie  w»8  ^ssum 
fadderum.  1 ,  27.  Ära  |)hmm  fieder  and  J)inre  mdder ,  ])4  {)e  dribten 
sealde  J»e  {ehre  deinen  Vater  und  deine  Mutter,  die  der  Herr  dir  gab), 
Aelfr.  A.  4.  ]^k  ungele&fsuman ,  {)Ära  ])e  bt  ^k  gereorde  no  cü|mui 
{die  Ungläubigen ,  deren  Sprache  sie  nicht  kannten),  Bed.  1 ,  23.  — 
Nags,  nicht, 

2)  atf  Demonstrativen:  Se  ))e  br^d  baafd,  se  is  br^dgunuu  Job. 
3,  9.  t)»t  ^e  äxienned  is  of  fliese,  {»»t  is  fliese.  3,  6,  ])Ä  Jie  noldoD 
»r  t5  bis  libbendan  Itcbaman  onbügan,  {>  ä  nu  eadmödlice  on  cnSowom 
gebügatf  t5  bis  de4dum  binum  {die  sich  nicht  vor  seinem  lebendigen 
Leibe  beugen  wolüen,  die  knieten  vor  seinen  todten  Gebeinen),  SC.  979. 
{)4  ^e  nellad  Gode  lybban,  bi  standad  ^dele  {die  Oott  nicht  leben 
wollen,  sie  stehen  müßig),  Sept.  Eall,  ^»t  ))e  w3  J)rowiad,  ig  libtö 
Godes  ddmd  geendebyrded  {alles,  was  wir  erdulden,  ist  nach  dem 
rechten  Gerichte  .Gottes  geordnet),  Bed.  1,  27. 

3)  ))8ßt  t)e  bezieht  sich  auf  den  vorstehenden  Satz:  Untmin  hS 
ougon  I»tp:b  bis  gebed  {»ä  fr^cennesse  onweg  &drifan,  })»t  te  «r  8e6 
trume  bond  strongra  manna  ne  meabte  {schwach  begann  er  durchwein 
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Oebet  die  Q^ahren  hinweg  zu   treiben,    was   vorher  die  starke    Hand  §.  348. 
stärkerer  Männer  nicht  vermochte),  Bed.  2,  7.  - —  Nags.  nickt. 

Man  gewöhnt  sich  in  J)  e  den  Ausdruck  für  die  Relation  zu  sehen,  §.  349. 
läßt  das  Demonstrativ  ausfallen  und  so  wird  das  flexionslose  |)e  Relativ» 
Es  bezieht  sich  l)  auf  Substantiven:  se  sceada  {)e  mid  Criste  J>rowode, 
com  {der  Schacher,  der  mit  Christo  litt,  kam),  Sept.  Se  Johannes  Jje 
ic  beheäfdade,  se  ^r^  of  deäde.  Mrc.  6,  16.  Se  siAa  ])e  })ä  wyrhtan 
Itwurpon,  yes  js  geworden  on  ^&re  hyman  hedfod.  12, 10.  ))ll  m&dmas, 
])e  ^u  me  sealdest,  Higeläce  onsend  {die  Schätze ,  die  du  mir  gabst, 
sende  H,)  B.  1482.  Ht  ss^don  ^ks  yllican  täcna  ])e  Albanus  worhte 
{sie  ^sagten  dieselben  Zeichen,  die  A,  wirkte),  Alb. 

2)  auf  Demonstrativen  y  die  allein  stehen  oder  den  Substantiven 
nachgeschoben  sind:  Fundon  {>4  on  sande  säwullelUine  {)one,  {)e  him 
hringas  geaf  {fanden  da  auf  dem  Sande  seelenlos  den,  der  ihnen 
Ringe  gab),  B.  3034.  Syddan  hie  gefricgead  freän  üserne  {>one  }>e 
«r  geheold  rlce  {wenn  sie  von  unserem  Herrn  hören  ^  von  ihm,  der 
früher  das  Reich  besaß),  B.  3003.  Lif  eäc  gesceöp  cynna  gehwylcun 
]>^a,  J)e  cwice  hwyrfad  {Leben  schuf  er  jedem  der  Geschlechter,  derer 
die  lebendig  wandern).  B.  98.  {>Km  bid  geseald,  ]>o  hsßfd;  and  {)amy 
{)e  nsefd,  him  bid  setbroden.  Mrc.  4,  25*  Wd  pam  {»onne,  ])e  »r 
geeamode  hellewite.  Cn.  1,  18.  On  |)am  n«nig  heora  of  |)am  ))e 
{von  dem,  was)  hi  ähton,  6wiht  his  hebn  on  sundran  cw»d.  Bed.  1,  27. 
Aelc  J)ära,  l)e  yfele  död,  h4tad  J)iet  leoht.  Joh.  3,  20.  —  Nags,  Lag.. 
A.  behält  noch  ])e:  golde,  t>e  ({)at  B.)  eiche  bar.  1825.  his  quene, 
))e  he  leuede.  A.  4850.     Orm  läßt  {)att  eintreten;  im  Engl,  that. 

Das  Demonstrativ  fällt  bisweilen  aus:  Fordon  secgan  mseg,  sede' 
std  spriced.  Exon.  3,  9.  Gehöre,  sede  elbran  hsebbe.  Mrc.  4,  23.  ic 
])a  ilca  seile  {)»m  ic  wille  (D.  {)am  ])e  HG.).  Luc.  4,6.  Nu  synd 
fordfaren,  ^e  ))»s  cildes  sHwle  s^hton.  Mt.  2,  20. 

Der  Casus,  der  nicht  an  J»e  bezeichnet  werden  kann,  wird  bisweile» 
an  einem  beigtfügten  Pronomen  dtr  3,  Person  ausgedrückt:  Cume  t^ 
m6  se,  |ke  hine  J)yrste  {wen  durste),  Joh.  7,  37.  Hw«t  se  god  welre, 
|>  e  ])is  his  beäcen  waes  {was  für  einer  der  Oott  war,  dessen  Zeichen 
dies  war),  El.  162.  Se  mon  ne  wUt,  {)c  him  on  foldan  fsegnost 
limped  {der  Mann  weiß  ^s  nicht,  dem  auf  Erden  das  Frohste  begegnet), 
Exon.  306,  25.  W6  ridan  mid  ])a8m  ger^fan,  ))e  hit  on  his  monunga 
s^  {wir  reiten  mit  dem  Grafen,  auf  dessen  Mahnung  es  sei),  Aedelst.  6. 
Gfanz  in  gleicher  Weise  noch  im  Ne,:  What  manner  of  man  is  this, 
that  even  the  winds  and  thc  sea  obey  him,  Mt.  8,  27.     )»Bt  is  se 
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§.  349.  Abraham,  se  {wohl  ßir  {)e)   him  engla  god  naman  äsce^p  {dem  der 
Engel  OoU  Namen  schuf),  C.  201,  34. 

§.  350.  Da  dcu  flexionslose  |)  e  doch  nicht  in  dem  Casus  stehen  kann,  den 

eine  vortretende  Präposition  verlangt,   so   bleibt  diese  gewöhnlich  beim 
Verb  oder  dem  sie  bedingenden  Worte  stehen  und  das  Relativ  erseheint 
fast  als  Obfect   des  componierten   Verbs:   Ags,   Hwa  sette  serest  wtn- 
eardas,   of  ]>e  hwa  dranc  lerest  win?  {Weingärten,   aus  denen  man 
zuerst  Wein  trank),  AR.    )>&  sende  h6  tö  Scotta  ealdormannum  «reu- 
dracan,  betwih  ]>e  hS  langre  tide  wriecca  wies  {bei  denen  er  lange  als 
Verbannter  lebte).  Bed.   3,   3.     Se   frumstdl,   |)e   hie  »fter  dsede  of 
ädrifen  wiirdon   {der    Ursitz,    aus  dem   sie  nach    der  Thai  vertrieben, 
wurden).  C.  59,  16.    ^ä  ges4won  hi  licgan  kn  cild  on  })am  weofode, 
I>e  se  m»ssepre6st  set  m»ssode  {aif  dem  Altar,  an  dem  der  Priester 
Messe  las).  Aelfr.    Hu  gesunda  suna  sä  wie  bringan  of  {»am  Sdle ,  J)e 
hi  on  lifdon  {aics  dem  Lande,  in  welchem   sie  lebten).   Exon.  66,   24. 
Se6   studu  l^n,  {>e  se6  molde  on  hangode,  seu  gesund  ästdd    {der 
Pfosten  allein,  an  dem  die  Erde  hieng,  stand  unversehrt).  Bed.  3 ,  10. 
])flet   bed,    {)e   se    lama  on   lieg   {das  Bett,  auf  dem  der  Lahme  lag). 
Mrc.  2,  4.     Hl  woldon  {)one  stän,   ])e   se6  byrigen   mid    bewrigen 
waes  {den  Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war),  herre  gesettan.  Bed. 
3,  8.    {>8et  sjlfe  wseter,  |)e  hi  ]>a  bän  mid  ])w5gan,   gutan    in    »nne 
ende  ])iere  cyricean  {das   Waßer,    mit  dem  sie   die  Gebeine  gewcLschen 
hatten).  %  11.    ))eöde,  J)e  {das  Volk,  über  ti^efcÄe«)  Oswald  of  er  cjning 
wses.  3,  3.    |)yslic  wses  seö  syn,  J)e  se  cyning  fore  of  siegen  wses  {die 
Sünde,  um  deren  willen  der  König  erschlagen  ward).  Bed.  3 ,  22.     se 
cyning,  Jie  se  myrdra  «r  fram  gesended  wses  {der  König,  von  dem  der 
Mörder   erst  ausgeschickt  war).   2,9.  —  Nags.   Lag.   A.    behäit    das 
Pronomen  und  die  Stellung:  J)at  Dardanisc  kun,  J)e  (|)at  B.)  we  beod 
of  icomene,  woned  in  {)isse  londe.  451.    He  nom  his  enne  hired  mon, 
J)e  ({)at)  hi  wel  trowede  on.  2351.    To  vinden  {)a  rode,  J)e  Crist  alisde 
on  (J)at  —  J)ar  on)    {)es  middelaerd.  11166.    |)a   wombe,   i>e  ({>at)  j>u 
Isede  inne.  5030.     AI  |)a  londes  he  biwon,   pe  (t)at)  he   mid'  egene 
lokede  on.  7202.    Mid  alle  |)e  wurdschipe,  pe  heo  weoren  wsldinde 
ouer.  8386.     Lag.  B.    hat  die   eine  flexionslose  Form  mit  der  andern 
())at)   vertauscht  und  diese  hat  auch  Orm:  l)att  land,  ))att  Crist   vrsas 
borenn  inne.  3473.     patt  nahht,  ])at  he  wass  borenn  onne.  3753.  — 
Äe.  I>at  place,  {rat  })e  heye  men  inne  laye.  RG.  3044.     A  place,  psiX 
his  herte  muche  to  drog.  533.     {)e  stude,  ])at  he  was  at  yslawe.  894. 
Nymel)  anon  tresour  ynowg,  I>at  he  ha{>  nede  to.  839.    I>ylke  }>at  he 
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truste])  mest  to.  1461.  —  Me.  On  of  the  nayles ,  that  Christ  was  §.  350. 
nayled  with  on  the  cros.  Mau.  The  Camaylle  fynt  mete,  that  he 
fedethe  him  with.  5.  Theise  folk,  that  I  speke  of,  thei  tylen  not  the 
lond.  6.  Faste  by  is  the  tree  of  Eldre,  that  Judas  henge  him  seif 
lipon.  8.  That  feld  of  blood  was  bought  for  the  30  pens,  that  oure 
Lord  was  sold  fore.  8.  und  sehr  oft  The  contree  that  he  cometh 
fro.  1.  Daher  auch  im  Ne.  Qualities  of  mind,  that  he  was  master  of. 
Gull.  107.  Filthy  Champagne  it  is,  that  my  brother  poisons  us  with. 
Van.  F.  11.  Death  is  the  fairest  cover  for  her  shame,  that  may  be 
wished  for.  Sh.  Much.  4,  1. 

Diese  Wortstellung  ist  dann  auch  auf  die  andern  Melaiiven  über- 
tragen worden. 

Das  flexionslose  J)e  dient  3)  dazu,  die  Pronomen  der  1,  und  2.  §.  351. 
Person  zu  Relativen  zu  machen:  Ags.  ic  eom  Gabrihel,  ic  Je  stände 
beforan  Gode  (sede  ic  D.)  Luc.  1,  19.  Faeder  üre,  ^u  |)e  (J)u  D.) 
eart  on  heofenum.  Mt.  6,9.  J)u  J)e  J)yrstende  wsere  mannes  bl6de 
{)rittig  wintra,  drinc  nu  J)ine  fylle  {der  du  30  Jahre  nach  Menschen- 
blut durstetest,  trink  dich  nun  satt).  Cur.  Us,  we  J)e  bseron  (uns,  die 
wir  trugen).  Sept.  Gewitad,  ge  J)e  ({)ä  J)e  ge  D.)  worhton  unrihtwis- 
nesse.  Mt.  7,  23.  Wie  vor  J)e  das  Demonstrativ,  so  fällt  auch  hier 
das  Personalpronomen  weg  und  dem  Jje  allein  bleibt  die  Relation:  J»u 
godes  lamb,  J)e  «tbörest  middaneardes  synna ,  gimiltsa  üs  (du  Gottes- 
lamm,  das  du  wegnimmst  der  Welt  Sünde,  erbarme  dich  unser).  Aelfr. 
Exon.  144,  9.  muß  se  mec  ein  Schreibfehler  sein:  ic  6om  se  d^ma, 
J)e  mec  dryhten  htht  gesecgan  (den  der  Herr  sagen  hieß).  —  Nags. 
Orm  läßt  auch  hier  J)  a  1 1  für  })  e  eintreten,  ohne  das  Personalpronomen 
zu  wiederholen,  aber  mit  Verbalformen,  die  mit  demselben  übereinstimmen : 
I ,  {)att  amm  hiss  mann.  12020.  Namm  I  nohht  Godess  sune ,  {»att 
cumenn  amm  to  manne?  10282.  off  fe,  J)att  arrt  himm  dere.  11364.  — 
Äe.  J)at  befestigt  sich,  die  Verbalform  schwankt:  or  eis  salle  we  die, 
j)at  ere  in  |)is  rereward.  PL.  4732.  Myn  heritage  I  crawe  of  J)e, 
J)at  is  my  heued.  2201.  —  Me.  Die  Verbdiformen  richten  sich  nach 
den  Pronomen:  I  am,  that  am  comen.  1.  Kgs.  4,  16.  Our  fader  that 
art  in  hevenes.  Mt.  6,  10.  Jerusalem,  that  sleest  prophetes  and 
stonyst  etc.  23,  37.  Why  haddest  thow  not  taken  with  the  mo 
sowdyoures,  that  art  so  habundant  of  tresore.  Mau.  21.  A  traitour 
to  me,  that  am  thi  cosin.  Ch.  1133.  "What  eyleth  thee,  that  art  so 
pale  ?  1084.  Alle  we,  fhat  ben  in  this  aray.  936.  Departe  awey  fro 
me,  ge  that  worken  wickidnesse.  Mt.  7,  23.    Neben  that  auch  whiche. 
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§.  851,  (How  thou  axist  of  me  for  to  drinke ,  which  am  a  wommum  ?  Joh. 
4,  9).  —  Im  Ne.  bleibt  that,  which  veraltet^  aber  zu  jenem  tritt  who: 
Thou  which  wast.  Sp.  1,  6,  22.  Our  father  which  art  in  heaven.  HB. 
0  spirit  that  dost  prefer.  M.  PL  1,  17.  Look  on  me,  me  who  have 
tasted.  9,  688.  It  was  I  who,  to  this  day,  am  hlamed  hy  her  family 
as  the  companion  of  her  flight.  WS.  Ken.  5.  It  is  we  who  owe  all 
Service  to  the  Senate.  Byr.  Fal.  2.  Teil  me  who  am  thy  friend.  Tj. 
8,  12.  Seltner  folgt  das  Verb  in  der  3,  Person:  0  Lord,  that  lends 
me  life,  lend  me  a  heart  etc.  Sh.  hHf.  1,1.  0  prince  that  led 
th^  emhattled  Seraphim  to  war.  M.  PI.  1,  129.  Sogar:  Hear  me  who 
professes  myself  your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3. 

Ganz  unerwartet  ist  die  Beziehung  in :  art  thou  not  that  Egyptian 
which  before  these  days  madest  an  uproar  and  leddest  out  etc. 
Acts.  21,  38.  weä  which  sich  auf  Egyptian  und  nicht  auf  thou 
bezieht.  Auch  Wycl. :  Wher  thou  ert  not  the  Egipcian  which  mouedist 
a  noyse. 

Die  Beziehung  auf  die  im  Possessiv  ruhende  Person  erfolgt  in 
gleicher  Weise:  Äe.  He  bed  hym  vor  hys  suete  loue,  {>at  deyde  on 
l^e  rode.  RG.  3701.  —  Me.  This  is  not  thin,  that  demest  al  erthe. 
Gen.  18,  25.  Thi  willc,  that  art  oure  fader.  PP.  3507.  Gret  is  thin 
avantage,  more  than  min,  that  sterve  here  in  a  cage.  Ch.  1296.  My 
doctrine  is  not  myn,  but  his  that  sente  me.  Joh.  7,  16.  —  Ne.  They 
shall  strike  your  children  yet  unbom,  that  lifl;  your  vassal  hands 
against  my  head.  Sh.  Rb.  3,  8.  My  doctrine  is  not  mine,  but  his 
that  sent  me.  HB.  If  you  had  known  half  her  worthiness  that  gave 
you  the  ring.  Sh.  Mv.  5,  1. 

Seltner  bezieht  sich  das    Pronomen  auf  einen  ags.  Oeniiivi  Pour 
in  sow^s  blood,  that  hath  eaten  her  nine  farrow»  Mach.  4,1.     Going 
on  death^s  net,  whom  none  resist.  Sh.  Per.  1,  1. 
§.  352.  Swylc  (solch)  wird  nicht,  wie  se,  durch  |)e  relativ,  sonderndem 

demonstrativen  entspricht  ein  zweites  relatives :  S  w  y  1  c  e  ger^fa,  s  w  y  1  ce 
Jjis  forg^mealeäsige,  gesylle  (der  Richter,  der  dies  vemachlßßigt,  gebe)  etc. 
Aedelst.  3,  1.  Hö  söce  swylcne  hläford,  swylcne  he  {)onne  wille.  3, 1. 
Ungel^fedlic  is  t6  gesecganne^  hü  senig  man  mihte  swylce  burh  ge- 
wyrcan,  swylce  seö  wses  (unglaublich  ist  es  zu  sagen,  wie  ein  Mcmn 
eine  solche  Burg  bauen  konnte,  wie  die  war).  Cir.  Es  mcLg  hier  })e 
ausg^allen  sein  denn  Orm  läißt  als  Zeichen  der  Relation  summ  dcusu 
treten:  All  swillc  summ  ))e  la])e  gast  wennde,  swillc  dürrste  ^ho 
sheewenn  off  Crist  (ganz  wie  —  so).  9055.    VerMrzt  in:  Hiss  drinnch 
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wass  waterr  agg  occ  agg  swillc  allse  (sein  Trank  war  stets  Waßer,  §.  S52« 
solches  ivelches  =  swillc,  all  swillc  summ)  he  fand  i  wessto. 
9228,  —  Ätis  diesem  verstärkten  swylc  scheint  sich  das  später  hervor-- 
tretende  as  gebildet  zu  haben,  —  Me,  He  was  a  dedly  creature  suche 
a  s  God  hadde  formed.  Mau.  Ö.  Swiche  lawe,  as  man  yevethe  another 
wight  Ch.  4463.  —  Ne,  His  features  were  such  as,  once  seen,  could 
never  be  forgotten.  Mac.  7,  1.  Creatures  such  as  those  who  consult 
gypsies.  WS.  Tal.  2.  Since  the  Thane  sends  such  worthless  cattle  as 
these.  2.  Präpositionen  treten,  wie  bei  that,  auch  hier  zurück:  He 
gave  the  ofHcers  such  a  dinner  as  the  Duke  of  York  might  have  sat 
down  to.  Van.  F.  24. 

Selten  wird  as  noch  anderswo  als  Relativ  verwandt:  Lad,  thou 
art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WJ.  Tal.  32.  I  am  of  that  seif 
metal  as  mj  sister.  Sh.  L. 

n.    Interrogativen. 

Während  die  Demonstrativen  bestimmt  auf  einen  Gegenstand  hinr  §.  353. 
deuten,    so  behalten   die  durch  ^Yf^  zu  Relativen  umgebildeten  Interro- 
gaUven  eine  unbestimmtere  allgemeine  Bedeiäung» 

Hwa  (wer)?  von  beiden  Geschlechtem ^  swä  hwa  swä  =  {wer 
nury  Jeder  der)  ^Ägs, :  Swä  hwa  swä  eöw  ne  underf^hd,  ])onne  gö  ütgän 
of  {)am  hüse.  Mt.  10 ,  14.  Durh.  schiebt  ein  zweites  Relativ  nach : 
sua  chuselc  sede  {)issum  cn»hte  onfoaed,  mec  onfoad;  and  suahua 
s  e  d  e  mec  onfoad  etc.  Luc.  9 ,  48.  —  Nags.  Das  erste  swa  fälü  aus 
und  das  zweite  lehnt  sich  oft  an:  Wha  swa  (wo  so  B.)  wuUe  libba, 
halde  {)as  sibbe.  Lag.  3659.  Wha  swa  (wose)  in  |)en  straeten  breken 
grid,  J)e  king  him  wolde  binimen  his  lif;  ah  wha  sa  (wose)  odeme 
imette  J)er,  fasire  hine  igr»tte.  4839.  Whase  iss  ))att  briddgumess 
frend,  he  staunt  wij)|)  himm.  0.  18375.  He  mai  wham  swa  (warn  so) 
he  wule  wurdscipe  bitaken.  Lag.  18384.  Orm  hat  auch  hier  summ 
für  swa:  Reowwsunnge  Jjatt  Godess  J)eoww,  whasumin  itt  iss,  her 
bereJ)J)  inn  hiss  heorrte.  5565.  —  Äe,  Neben  dem  vollen  wo  so  auch 
die  Verkürzung  wo:  For  goure  Coming  ich  am  glad,  ho  so  ou  hider 
ladde.  BG.  2452.  Wo  nuste  neuere  of  slagt,  J)ere  he  mygte  ywyte. 
4408.  Who  so  wille  wit  J)is  chance,  open  |)is  boke  and  se.  PL. 
3210.  —  Me.  Who  so,  who,  und  dazu  das  moderne  Zeichen  der  Rer 
lation  that :  Who  so  etith  soure  breed ,  his  soule  shal  perishe.  Exod, 
12,  19.  Who  so  first  cometh  to  the  mill,  first  grint.  Ch.  5971.  Who 
&o  that  will  seken  —  ther  may  he  se.  4480.     Whom  that  we  wol, 
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%p  853.  that  shal  ben  our  justice.  5085.  Whom  the  Lord  looueth ,  lie  chas- 
tiseth.  Exod.  3 ,  12.  —  "iVe.  who  so ,  who  und  die  Verstärkung  who 
80  ever,  wlio  ever:  who-so-ever  wins,  on  that  side  shall  I  lose.  Sh. 
£[J.  3,  1.  Wboever  could  make  himself  agreeable  to  the  prince, 
might  hope  to  rise.  Mac.  ^3,  359.  Whose  tongue  so  ever  speaks  false, 
not  truly  speaks.  Sh.  KJ.  4,  3.  Whosoever  hath,  to  him  shall  be 
giyen.  Mt.  13,  12.  Whomsoever  I  shall  kiss,  that  same  is  he.  26,  48. 
Whoso  sheddeth  man^s  blood,  hj  man  shall  his  blood  be  shed.  Gen. 

9,  6.  Letzteres  ist  fast  veraltet.  Seltener  who  allein:  Who  kills  a 
man,  kills  a  reasonable  creature.  M.  Who  depends  on  many,  rarely 
£nds  a  friend.  Gay.  Who  can  advise,  may  speak.  M.  PL  2,  42.  Diese 
ScUsform  wird  dann  weiter  in  concessivem  Sinne  verwandt:  Whoever 
boimd  him,  I  will  loose  his  bonds.  Sh.  Err.  5,  1.  §.  64. 

§.  354.  Das  Neutrum  hwiet  {was)f  wird  zu  swä  hwaat   swÄ  =  was 

auch  nur,  alles  was:  Ägs.  SwÄ  hwiet  swä  Jju  bebinst ^  ^mt  byd  ge- 
bunden. Mt.  16,  19.  Biddad,  swä  hwsdt  swk  g'e  wyllon.  Joh.  15,  7. 
Aelfric  gebraucht  gleichbedeutend  ))8Bt  |)ffit:  Swä  hw»t  swä  laesse  btd 
])onne  God ,  {)»t  bid  nä  God ;  {>aBt  ))fBt  Isetor  bid ,  |)]et  hiefd  anginn 
(was  kleiner  ist  als  Gott,  das  ist  nicht  Oott ;  was  später  ist,  hat  Ar^ang)* 
Fide.  —  Nags.  We  letej)  him  one  den  wat  so  he  wolle.  B.  25703. 
Aber  das  adjectivische  what  mag  die  Veranlaßung  sein,  daß  what 
s  0  auch  von  Personen  gebraucht  wird :  what  se  (wo  so)  haefde  richedom, 
he  hine  makede  wrscche  mon.  Lag.  6556.  und  das  Engl,  behalt  es 
bei.  —  Äe,  He  suore  a  grete  othe,  ))at  he  shulde  neuer  spare  noi|)er 
lefe  nor  lothe  northeren,  what  so  |)ei  wäre.  PL.  1866.  —  Me,  What 
euer  thing  of  thine  thou  findest  at  me,  seke  thou.  Gen.  31,  32.  — 
Ne,  But  if  within  the  circuit  of  these  waiks ,  in  whatsoever  shape  he 
lork,  of  whom  thou  teilest ,  by  morrow  dawning  I  shall  know.  M.  PL 
4,  587.  Whatsoever  thou  shalt  bind  on  earth,  shall  be  bound  in 
heayefi.  Whatsoever  ye  shall  ask  of  the  father ,  he  may  give  it  you. 
HB.     I  am  thine,  whateyer  intervenes.  Byr.  Isl.  2,  21. 

§.  355.  Hwylc   welcher?    daher    swä  hwylc   swa    von   welcher   Be- 

scheidenheit, welcher,  jeder  der:  Ags,  Swä  hwylc  swä  syld  änne  drinc 
cealdes   wsBteres   änui^  ])ys8a   lytelra,   ne   ämyr{>  he   hys  m^de.  Mt. 

10,  42.  Swä  hwylce  swä  hys  »trinon  {alle,  welche  ihn  berührten) 
wurdon  häle.  14,  36.  })urh  swä  hwylces  bene  swä  h6  geh»led  si, 
{»ysses  geleäfa  si  gel^ed  {durch  wessen  Oebet  er  geheilt  wird,  dessen 
Olaube  werde  angenommen),  Bed.  2,  2.  Wycl.  gibt  es  in  den  beiden 
ersten  Stellen  mit  whoeuer  wieder  und  in  der  dritten  mit  whateuer. 
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HB.  m  der  ersten  und  dritten  Stelle  mit  whos  öever,  in  der  zweiten:  §.  356. 
as  many  as  touched  were  made  perfectly  whole.  Femer  im  Ags, 
aucli  adjecHvisch :  se  ))e  radost  com  on  ))one  mer,  weard  gehs^led  fram 
swft  hwylcere  untrumnysse  swa  hö  on  wses  (in  welcher  Krankheit  er 
auch  war),  Job.  5,  4.  —  Äe.  Hü  slowe  al  J)at  hii  founde  böte  wuch 
so  mygte  fle  (die  atisgenommen,  welche  etc.)  RG.  8469.  Bute  a  fyue 
men  one  wuche  so  {nur  5  Mann  allein,  welche)  it  were  to  serue  hym. 
774.  —  Ne.  Whichsoever  way  you  tum  your  eyes,  you  see  nothing 
but  perplexity  and  distress.  Junius. 

Die  nachstehenden  erweiternden  wbosoever,  wbatsoever  etc.  mögen 
aus  abgekürzten  Sätzen  entstanden  sein:  He  bas  no  redeeming  qnalities 
wbatsoever.  WS.  Jv.  2.  An  act  made  it  deatb  to  preacb  in  any 
Presbyterian  conventicle  wbatever.  Mac.  6,  345. 

Diese    Umbildung  durch  s  w  &  veranlaßt  auch  den  relativen  Ge-  §.  366, 
hraiuch  der  einfachen  Interrogativen. 

Das  persönliche  bwa  {werf)  kömmt  erst  im  Nags,  und  bei  Orm 
als  Relativ  vor :  Crist,  wbas  {dessen)  moderr  gbo  wass  wurrl)enn.  3425. 
))8Br  wass  bemm  bitwenenn  an  swillc  wbamm  ^e^%  ne  cnewenn  nobbt. 
10370.  Her  iss  wbamm  all  mankinn  birr])  lefenn  on.  12888.  Wie 
sich  wba  aus  wba  sw^,  wba  se  entwickelt,  zeigt  sich  noch  in:  {)ann  be 
do{),  wbase  lagbej)])  bimm  bine])enn  bis  la^bbre  {cds  der,  welcher  sich 
erniedrigt).  10738.  —  Im  Ae.  häufiger:  Tbe  king  of  France,  was 
dogter  was  bis  wif  RG.  9975.  Priamus ,  of  was  kynde  beo  come 
ecbon.  1071.  ])e  godfader,  after  wam  {)e  name  was.  1577.  St.  Nicbolas, 
wbos  belp  is  ay  redie.  PL.  3655.  l)at  now  me,  J)oru  wam  be  baj)  of 
l^e  maistriCf  dryue  be  wolde  out.  RG.  1258.  Plural:  J)e  Picars,  wbas 
ebeuenteyn  be  was.  1706.  Myne  noble  knygtes,  to  was  poer  and 
beste  alle  londys  ssoUe  abouye  to.  4398.  —  Me.  A  son,  wbom  be 
tagte  to  dreden  God.  Tob.  1,  10.  A  scbepberde,  wbos  ben  not  tbe 
scbeep  bis  owne.  Job.  10,  12.  Mary,  befor  wbos  cbild  angels 
singen  Osanne.  Cb.  5062.  Tbe  bigbe  God,  on  wbom  tbat  we  beleve. 
6760.  Jbesu,  in  wbom  tbei  trowe.  Mau.  12.  Plural:  Men,  wbois 
knees  were  not  bowid  bifore  Baal.  Wycl.  Prol.  5.  —  Ne.  Wbo 
ivird  von  Personen  gebraucht  und  allen  als  Personen  gedachten  Gegen- 
ständen.  Es  bezieht  sich 

1)  at(/*  Substantiven  und  zwar  a)  auf  Personennamen:  Our  foe 
wbo  now  triumpbs.  M.  PI.  1,  123.  Let  young  Artbur  in,  wbo  tbis 
day  batb  made  mucb  work  for  tears  in  many  an  Englisb  motber, 
wbose  sons  lie  on  tbe  bleeding  ground.   Sb.  KJ.  2,  2.     Kömmt  nur 
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§•  356.  der  Name,  nicht  die  Person  in  Betracht,  so  steht  which :  It  is  no 
wonder  when  such  a  man  did  not  shine  at  the  ooort  of  Qne^i  Elm- 
beth,  which  was  but  another  name  for  prudence  and  economy.  Miimj. 
Plural:  All  the  chiefis  who  founded  dynasties.  Mac.  1.  Thi8  wu 
one  of  those  men ,  wbose  voices  have  gone  forth  to  the  end  of  the 
earth.  Sk.  The  French  who  are  at  hand.  EJ.  2,2.  b)  atff  CoUee- 
tiven:  We  stayed  three  weeks  to  refresh  our  crew,  manj  of  whoia 
were  slck.  Gull.  133.  Shut  up  by  the  sea  with  people  whom  thej 
had  hitherto  oppressed,  they  regarded  etc.  Mac  1,  15.  The  world 
who  of  itself  is  peised  welL  Sh.  EU.  2,  2.  Let  Borne  be  thus 
informed,  who  will  their  good  thoughts  call  from  him.  Sh.  CA.  3,  6. 
Einige,  englische  Oramm.  sind  gegen  diesen  Gebrauch,  Entscheidend 
dürfte  sein,  ob  das  Coüectiv  als  ein  Ganzes  erscheint  oder  ob  an  die 
Einzelwesen  gedacht  wird,  die  es  ausmachen.  Dort  steht  i^YAi^ ,  hier 
who  heßer.  c)  von  Thieren:  The  wolf  who  from  the  nightly  fold 
fierce  drags  the  bleating  lamb.  Th.  There  ig  that  Leviathan  whom 
thou  hast  made.  Ps.  104,  26«  He  was  a  noble  steed,  who  looked,  as 
though  the  speed  of  thoaght  were  in  his  limbs.  Maz.  369.  I  saw 
the  expecting  raven  fly  who  scarce  would  wait  tili  both  should  die, 
ere  his  repast  begun.  786.  The  pigeons,  who  live  near  it.  BH.  7. 
d)  von  abstracten  Begriffen,  die  Persönlichkeiten  repräsentieren  oder 
als  solche  gedacht  werden:  Even  that  amiable  and  unostentatious  sim- 
plicity  of  character  which  gives  the  nameless  grace  to  real  excellence, 
may  c^use  him  to  be  undervalued  by  some  coarse  minds,  who  do 
not  know  that  true  worth  is  always  void  of  glare  and  pretension. 
Sh.  Kose.  The  beauty  whom  perhaps  his  witless  heart  sincerely  loves. 
Thoms.  Heaven,  who  sees  with  equal  eye.  Pop.  M.  I  ran  hither 
to  your  grace,  whom  I  beseech  to  give  etc.  Sh.  Err.  5,1.  O  thou 
weed,  who  art  so  lovely  fair  and  smelFst  so  sweet  that  the  sense 
aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2. 

2)  ai^  die  Demonstrativen  he,  she,  PL  they,  those:  She  whom 
thou  gav^st  to  me  to  be  my  wife,  that  hath  abused  me.  Sh.  Err.  5,  1. 
And  love ,  first  of  all ,  him  whom  to  love  is  to  obey.  M.  PI.  8,  635. 
Those  do  not  always  give  «aost  who  give  money.  Edg.  pt.  1. 

3)  aiif  die  Personalpronomen  s.  §.  350.  It  was  I  who ,  to  this 
day,   am  blamed  by  her  family  as  the  companion  of  her  ßight.  WS. 

-    Ken.  5.    Look  on   me   who   have  tasted.   M.  PI.  9,  688.     It  is  we 
who  owe  all  Service  to  the  Senate.  Byr.  FaL  2. 
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Das  neutrale  hwst  {wa^f)  kömmt  schon  im  Ags*  relativ  vor:  Hi  §.  357. 
nsBfdon  hwset  hig  »ton.  Mrc.  8,  1.  (Durh.  hat  hier  J)8ßt  te,  also  das 
durch  ])e  zum  Melativ  umgebildete  Demonstrativ).  Nabbad  hwsßt  hig 
^ton«  8,  2.  Sogar:  Ne  rsedde  ge  J)sBt  hwaet  (dis  —  hu«t  D.)  Dauid 
dyde,  |)ä  hine  hingrede?  Luc.  6,3.  Hier  ist  hw»t  wohl  noch  Inr 
terrogaiiv  und  J)»t  deutet  auf  die  Frage  hin.  —  Im  Nags,  kömmt  es 
bei  Orm  schon  häufiger  von  •))e99  mughenn  sh»wenn  guw  all  whatt 
itt  8699})  and  mene}){).  5503.  all  whatt  iss  rihht.  5538.  auch  hinter 
Substantiven:  })e  firrste  gife  iss  witt  and  skül,  {)urrh  whatt  mann 
understanndenn  magg,  hu  etc.  5484.  patt  wass  {)e  mäste  ))ing,  forr 
whatt  gho  wass  cumenn  t)sere.  2867.  —  Im  Äe.  stehen  sogar  noch  die 
alten  Dative:  ])e  lond,  iram  wan  {aus  hwanon?)  he  er  come.  RG*  7719. 
]>at  lond,  up  wan  {)ou  urnst,  and  up  wan  ych  sytte  her,  is  clene  myn. 
6726.  The  noble  kyn,  of  wom  J)ou  art.  280.  Daneben  aber:Bji 
iindergete  an  welle,  of  wat  {)e  kyng  ofte  dronc.  3462.  t)e  Brutons 
wat  (was  von  ihnen  y  so  viele)  he  founde  mo.  4873.  H0I7  kirke,  of 
whom  he  bare  ]^e  merke.  PL.  3162.  —  Me.  Thei  camen  in  to  a  place, 
to  whom  the  (whos)  name  (is)  Gethsamanj.  Mrc.  14,  32.  Lo,  the 
fyge  tree,  whom  thou  cursedist,  is  dried-  up.  Mrc.  11,  21.  Thre 
baskettis  thre  git  dayes  ben,  afkir  whom  (whiche  B.)  Pharao  shal  take 
awey  thin  heed.  Gen.  40,  19.  —  Im  Ne.  beschränkt  sich  der  Gebrauch. 
Es  steht  a)  in  voranstehenden  Relativsätzen  substantivisch  und  wird  oft 
im  nachfolgenden  Hauptsatze  mit  einem  Demonstrativ  aufgenmamen. 
Es  ist  what  hier  die  Abschwächung  von  ags,  swÄ  hw»tswä:  What 
he  hath  won ,  that  hath  he  fortified.  Sh.  KJ.  3,4.  I  am  an  aged 
man,  and  what  remaius  to  me  of  life,  is  not  worth  a  falsehood.  Mac. 
5,  214.  His  heart's  mouth:  what  his  breast  forges,  that  his  tongud 
must  vent.  Sh.  Cor.  3,  1.     Look,  what  will  serve  is  fit.  Much.  1,  1. 

b)  Der  Relativsatz  steht  nach  und  dann  ist  what  so  viel  als  that 
which:  Ye  have  what  I  advise.  M.  PI.  2,  283.  Profit  you  in  what 
you  read?  Sh.  Tam.  4,2.  I  grieve  at  what  I  speak.  Hh.  5,  1.  — 
All  what,  nothing  what  ist  veraltet :  To  have  all  what  state  Compounds. 
Sh.  Tim.     I   fear  nothiag  what   can  be  said  against   me.  Hh.  5,  1. 

c)  Atrf  Substantiven  bezogen  ist  nur  der  Genitiv  vm  Gebrauche  geblieben : 
I  saw  the  hot  lead  pour  down  like  rain  from  ofT  the  scorched  and 
blackening  roof,  whose  thickness  was  not  vengeance  proof.  Byr. 
Maz.  10.  Dieser  ist  in  gleicher  Bedeutung  weiter  verwandt:  What 
have  I  to  give  you  back ,  whose  worth  may  coimterpoise  this  rieh 
\ad  precious  gift?  Sh.  Much.  4,  1. 
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§.  357.  Wenn  es  jetzt  noch  m   Beziehung   auf  Substantiven  vorkömmt,   so 

ist  es  Überall  adjectivisch  zu  nehmen:  Sophia  was  left  with  no  other 
Company  than  what  (company)  attend  the  close  State  prisoner.  Tj.  16, 2. 
We  will  our  youth  lead  on  to  higher  fields,  and  draw  no  sTvords  but 
what  (swords)  are  sanctified.  Sh.  bHd.  4,4.  It  will  be  seen,  that 
even  what  (blessings)  we  justly  account  our  chief  blessings,  were  not 
without  alloy.  Mac.  1,  2. 
But  what  s.  §.  518. 

Im  Me,  kömmt  auch  ein  relatives  w he t her  ror:  Chese  yourselven 
whether  that  you  liketh.  Ch.  6809. 

§.  358.  Hwylc  (welcher f)  gelangt  erst  im  Nags,  zu  relativem  Cfehrauche 

und  in  Lag.  A.  nur  in:  AI  folc  folden  isohten,  buten  whilc  ])at  ])er 
atwond  (ßas  ausgenommen,  welches  entkam).  2167.  Das  nachstehende 
|)at  scheint  den  relativen  Character  anzudeuten.  IB.  hat  hier  einfaches 
woch  und  öfter  da,  wo  in  A.  demonstrative  Formen  gegenüberliegen: 
wif,  |)e  his  cun  of  awachede  (A.  bi  woche  he  hadde  sones  B.)  2686. 
Ae.  He  bad  Corineus  for  to  chese  of  eche  contre,  wuch  hym  were 
leuest  to  habbe.  RG.  499^  PL.  ofti  Emme  l)e  quene,  of  I>e  whilk 
was  bom  Alfred.  1246.  Tille  l)at  courte  eome  to,  of  whilk  he  ia  ! 
xnembre  catde.  3285.  He  gaf  ageyn  ^o  fees,  of  whilk  he  toke  ostages. 
1922.  He  gaf  londes ,  of  whilk  J)er  successoure  hold  git  J)e  seysyng. 
1797.  Hk  lordyng,  whilk  Sir  Antoyn  has  said,  disherited  is  Jwrgh 
|)e  kyng.  6196.  Whilke  l)at  gode  dos,  es  J)are  nane.  Ps.  13,  1.  in 
|)i8  snare,  whilke  l)ai  hid  swa.  9,  17.  Seli,  whilke  wikenes  {deren 
Misseihaten)  forgiven  and  whilke  ])aire  sinnes  hiled  ere.  Ps.  Nes 
whilk  l)at  hides  him  fra  his  bete.  18,  7.  in  wai,  whilke  J)ou  sal 
^a  inne.  31,  8.  —  Me.  whiche  und  the  whiche  muj^  natürlich  zu 
weitem  Gebrauche  gelangen.  Es  bezieht  sich  cnf  Substantiven,  Demon- 
strativen,  Personalpronomen  und  auf  ganze  Sätze :  Tobi,  of  the  whiche 
thou  askist,  is  thises  fader.  Tob.  7,  5.  The  weie,  bi  the  whiche  me 
goth  thider.  5.  2.  Hous,  of  whiche  the  dores  weren  ishette.  Ch.  Mei. 
He  feil  in  office  with  a  chamberlain,  the  which  that  dwelling  was 
with  Emilie.  Ch.  1421.  The  draughte  of  March  hath  bathed  every 
vein  in  swiche  licour,  of  whiche  vertue  engendred  is  the  flour.  4. 
He  which  that  hath  the  shortest  shal  beginne.  Ch.  838.  How  thou 
axist  of  me  for  to  drynke  which  am  a  womman  ?  Job.  4 ,  9.  The 
und  that  werden  beigefügt,  um  das  relative  which  von  dem  interrogct- 
tiven  zu  unterscheiden.  —  Im  Ne.  wird  nach  und  nach  der  Gebrauch 
des  Pronomens  beschränkter. 
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1)  Die  Beziehung  auf  FersoTien ,   bei  den  älteren  SchrtfUteüem  §.  358, 
sehr  gewöhnlich,  kömmt ^  eigentlich  ohne  Grund,  außer  Gebrauch:  Our 
father  which  art  in  heaven.  Mt.  6,9.     0  thou,  which  wast  begot  in 
Daemogorgons  hall.  Sp.  1,  5,  22.    He  which  finds  bim  shall  deserve 

our  thanks.  Sh.  L.  2,  1.  Here  many  sink,  yet  those  which  see  them 
fall,  have  scarce  strength  left  to  give  them  burial.  Sh.  Per.  1,  4. 
Wbo  is  that  which  calls?  Mm.  2,  5.  All  eyes  were  tumed  to  see 
the  new  champion  which  these  sounds  announced.  WS.  Jv.  It  once 
was  Lara  which  thou  lookest  upon.  Byr.  Äif  Thiemamen  aber  wird 
es  bezogen:  The  dogs  too,  not  one  of  which  he  recognissed.  Sk.  Rip» 
The  black  steed  which  he  mounted  had  not  a  Single  white  hair  on 
bi^  body.  WS.  Ken.  30. 

2)  Es  bezieht  den  Nebensatz  ayf  neutrale  Substantiven  und  Pro* 
nomen  (it,  that,  all,  nothing  etc.) ;  die  Form  the  which  veraltet :  An 
exploit  under  which  he  shall  not  choose  but  fall.  Sh.  H.  4,  7.  Vio- 
lence,  in  the  which  three  great  ones  suffer.  Sh.  Wt.  2,  1.  They  are 
like  objects  from  some  stränge  and  distant  land,  of  which  we  have 
no  certcdn  knowledge,  and  about  which  all  our  conceptions  are  vague 
and  visionary;  Sk.  Behold  that  which  I  have  seen.  Eccles.  ö,  18. 
That  which  in  an  age  of  good  government  is  an  evil,  may,  in  an  age 
of  grossly  bad  government,  be  a  blessing.  Mac.  1,6.  't  is  stränge 
to  tbink,  how  much  king  John  hath  lost  in  this,  which  he  aocounts 
80  clearly  won.  Sh.  KJ.  3,  4.  Der  Unterschied  zwischen  who  und 
which  tritt  scharf  hervor  in:  Miss  Crawley  with  70000  pounds,  whom, 
or  I  bad  better  say  which,  her  two  brothers  adore.  Van.  F.  11. 

3)  Which  wird  auf  den  Inhalt  eines  ganzen  Satzes  bezogen:  He 
met  a  number  of  people,  but  none  whom  he  knew,  which  somewhat 
surprised  bim.  Sk.  ^ 

Der  Sprachgebrauch  hat  sich  hier  erst  spät  in  which  bifestigt* 
Der  Ägs,  gebraucht  J)«t  {s»  §.  348).  —  Orm.  fügt  dazu  auch  whatt : 
}>att  nohht  ne  mihhte  trowwenn  })att  word  tatt  himm  J)urrh  Gabri»l 
wass  seggd,  for  whatt  himm  wass  hiss  sp»che  anan  all  birssfedd. 
2831.  —  Äe.  RG.  gebraucht  die  pronominale  Verschmelzung:  He  sende 
ab  oute  hys  messageres  to  eche  lond  for  te  wyte,  how  mony  schiren 
were  in  eche  lond  —  war  J)oru  he  wiste,  how  mony  men  in  al  j^e 
World  were.  RG.  1399.  —  Me.  Thou  hast  thy  felaw  slain,  for  which 
I  deme  thee  to  the  deth  certain.  Ch.  7605.  Arcite  moste  die,  for 
which  he  sendeth.  2764.  Die  pronominalen  Verschmelzungen  konunen 
auch  hier  vor,  vne  im  Ne. 
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§•  358.  Nicki  zu  perweehidn  hiermii  sind  die  relativen  AnschlUfie,  ät 

den  äUem  neuengL  Schriftsteilem  sehr  geläufig  waren,  Sie  liebten  a 
närrUieh  auch  in  dem  unabhängigen  Satze  oder  Satzgefüge  die  Beziehung 
auf  den  vorigen  Satz  dadurch  auszudrücken,  daß  sie  durch  ein  Rdah 
avf  ein  Glied  oder  den  Inhalt  desselben  hinwiesen:  Which  when  the 
valiant  Elfe  perceived ,  he  lept  upon  the  flying  pray.  Sp.  1 ,  1, 17. 
Who  all  this  while  had  made  a  Lady  of  that  other  spright  etc.  45. 
For  all  which  I  shall  not  look  on  myself  as  accountable  to  any 
coTirt.  T].  2y  1.  Dem  Deutschen  sind  diese  relativen  Anschlüße  w% 
fremd,  sie  mögen  aus  dem  Lateinischen  eingedrungen  sein. 

§•  359.  In  Beziehung  axtf  einzelne  Formen  ist  im  Allgemeinen  zu  bemerken: 

1)  Who  und  which  haben  doppelte  Genitive,  jenes  who se  und 
of  whom,  dieses  whose  (eigentlich  Gen.  von  what)  und  of  which. 
(Wh ose  ist,  verglichen  mit  dem  Substantiv  (father^s),  incansequaik 
Schreibung  für  who's;  e  bezeichnet  Vocallänge),  Sie  unterscheiden  sich 
in  ganz  gleicher  Weise,  wie  die  Genitive  der  Substantiven  z.  B,  father's 
und  of  the  father  (s.  %.  222  ff.)-  ^^^  man,  whose  house  oder  tk 
honse  of  whom  bnmt.   That  forbidden  tree,  whose  mortal  taste  {odtr 

'  the  mortal  taste  of  which)  brought  death  into  the  world.  M.  PL  1, 2: 
Selten:  on  the  other  side  was  a  body,  of  which  the  weight  balanced 
eren  the  weight  of  the  Papacy.  Mac.  6,  287. 

2)  Die  Bezeichnung  des  Dativs  mit  to  findet  in  gleicher  Weise 
statt,  wie  bei  dem  Substantiv.  §.  105  ff.  260  ff. 

3)  Da  die  Flura^formen  von  which  und  that  verloren  gegangen 
sind  (von  who  sind  sie  in  keiner  deutschen  Sprache,  selbst  nicht  m 
Gothischen  zu  belegen),  so  werden  die  Singularformen  auch  für  phrak 
Verhältnisse  verwandt. 

4)  In  Beziehung  a%tf  den  Objectivcasus  ist  einer  Construction  aa 
gedenken,  die  dem  Lateinischen  (Omnia  referas  ad  dignitatem,  qua 
nihil  esse  potest  praestantius.  Cic.  Farn.  12,  22)  nachgebildet  ist.  Es 
hat  sich  nämlich  der  Accusativ  in  Abhängigkeit  von  einem  Comparaiiv 
festgesetzt,  obgleich  derselbe  in  die  Gliederung  des  Satzes  nicht  paß- 
Belial  came  last,  than  whom  a  spirit  more  lewd  feil  not  from  heaven. 
M.  PI.  1,  490.  Beelzebub,  than  whom  none  higher  sat.  2,  299.  The 
ßun,  than  which  one  object  alone  in  this  lower  creation  could  he 
more  glorious.  Tj.  1,  4.  She  showed  her  friendship  by  abusiBg 
all  her  intimate  acquaintances  to  her  new  confidante  (than  which 
there  can't  be  a  more  touching  proof  of  regard).   Van.  F.  14.   The 
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old  marüal   stock  than  whom  bitter  men  never  did,   and  never  will^  §•  359^. 
draw  sword  for  king  and  country.  WS.  Nig.  27. 

Ueherhaupt  tritt  häufiger  ein  Schwanken  zwischen  Nora,  und  Äcc. 
hervor  y  das  seinen  Grund  haben  mag  entweder  in  Trübung  des  Sprach- 
g^ühla  oder  Nachicißigkeit,  wie :  I  was  last  night  to  visit  a  lad  w  h  o 
{für  whom)  I  mnch  esteemed.  Spect.  300.  —  oder  in  falscher  Be- 
Ziehung:  of  Arthur  whom  they  say  is  killed  to- night.  Sh.  KJ.  4,  2 
{für  who,  they  say,  is  killed  oder  whom  they  say  to  be  killed). 
The  poor  relations  caught  just  the  people  whom  they  thought  wonld 
like  it.  Pickw.  1,  416.  Whom  do  men  say,  that  I  am?  Wycl. 
dagegen:  whom  seyn  men  to  ben  mannes  sone?  Mt.  16,  13. — Whom 
say  ye  that  I  am?  16,  15.  Wycl.:  whom  seyn  ge  me  to  be?  — 
oder  im  Streben  nach  Kürze:  the  prince  my  son,  who  I  do  think  is 
mine,  and  (whom  I)  love  as  mine.  Sh.  Wt,  1,  2. 

5)  Von  ags,  flexionslosem  {>  e  tritt  die  Präposition  zu  dem  diese 
bedingenden  Worte:  se  man,  |)e  ic  spece  ymbe;  und  ebenso  geschieht 
dies  bei  fieocionslosem  engl.  that.  Von  Lesern  nuxg  sich  der  Gd>rauch 
auch  auf  die  andern  Relativen  ausgedehnt  haben:  A  house  which  no 
man  has  lived  in.  WS.  Per.  1.  A  retreat  which  the  very  natives 
run  away  from.  We  saw  not  that  (statue)  which  my  daughter  came 
to  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Erweitert:  Her  dead  likeness  excels 
whatever  you  may  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Whomever  you  brought 
this  letter  from,  I  shall  not  open  it.  TJ.  17,  6.  Bei  Mau.  findet  sich 
die  IVäpos.  oft  doppelt :  The  prophete  of  whom  holy  writt  spekethe 
off.  Mau.  14.  The  stable  upon  the  whiche  oure  Lord  eete  upon.  10. 
The  ston,  with  the  whiche  the  sepulchre  was  covered  with.  8. 

Das  Relativpronomen  steht  gewöhnlich  unmittelbar  hinter  dem  Worte,  §.  360. 
auf  welches  es  sich  bezieht  und  an  der  Spitze  (that  nur  da)  des  Rela- 
tivscUzes :  the  man  who  speaks  etc.  —  the  man  to  whom  I  speak  etc.  — 
oder  the  man  whom  I  speak  to  etc.  Abweichungen  von  dieser  Steh 
hing  sind  veranlaßt  1)  durch  die  CoML^orm,  denn  die  modernen  Oem- 
tive  (mit  of)  stehen  hinter  dem  substantivischen  Worte,  von  dem  sie  ab- 
hängig sind:  the  tree,  under  whose  branches  und  under  the  branches 
of  which.  He  gave  some  of  his  love .  adventures,  at  the  end  ojF  each 
of  which  there  were  those  laughters.  —  2)  durch  directe  oder  indi* 
rede  Abhängigkeit  von  verbalen  Formen,  die  substantivisch  oder  ad' 
Jectivische  Bedeutung  hohen:  observations ;  in  perusing  which,  I  would 
invite  my  readers,  to  lay  aslde  etc.  Sk.  Fights,  compared  with  which 
a  boxing  match  is  a  refined  and  humane  spectacle,  were  among  the 
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§.  360«  favonrite  diyersions.  Mac.  3,  417.  The  train,  male  and  female,  who 
attended  upon  the  Qneen's  perBon,  were,  of  conrse,  of  the  ln*ayest  and 
fairest  —  of  that  diBtinguished  reign,  to  repeat  whose  name  were 
but  to  weary  the  reader.  WS.  Ken.  30.  oder  von  Substantiven:  The 
path  croBsed  more  than  one  brook;  the  approach  to  which  was  ren- 
dered  perilouB  by  the  marshes  through  which  it  flowed.  WS.  Wav. 
The  tree,  the  lofty  accents  of  whose  sighing  boughs  Bhall  please  me. 
Byr.  Isl.  2,  1.  —  3)  durch  Verbindung  mit  all,  some,  both,  each, 
either,  neither,  most  etc.):  Kalph  and  Percy,  both  of  whom  {oder: 
who  both)  were  made  prisoners.  WS.  Tal.  14.  He  meant  Mr.  G. 
and  the  boy ,  to  both  of  whom  George  had  given  shelter.  BH.  52. 
He  led  Lord  Hunt,  through  the  courtierB,  all  of  whom  gazed 
earnestly  on  this  unwonted  Bcene.  WS.  Nig.  9.  The  dosest  intimacies 
often  exist  between  minds,  each  of  which  supplies  what  is  wanting 
to  the  other.  Mac.  7 ,  86.  A  drum  is  an  assembly  of  well-dressed 
,  persons  of  both  sexes,  most  of  whom  play  at  cards,  and  the  rest  do 
nothing.  TJ.  17,  6.  He  marked  all  his  little  arrangements ,  not  one 
of  which  had  been  disturbed.  TBr.  15.  —  4)  Dieselben  Einwirkungen 
finden  auch  statte  wenn  der  Relativsatz  aus  mehreren  Sätzen  besteht 
und  das  BelaUv  in  den  abhängigen  Satz  gehört:  The  mighty  victories 
which  he  boasted  that  he  had  achieved,  were  rather  apparent  than 
real.  Mac.  6,  290.  He  was  an  evil  that  walked  in  darkness;  whoee 
Coming  none  could  foresee,  and  against  which  none  tknew  when  to 
be  on  the  alert.  Sk.  Phil.  Honour  is  a  treasure  which  he  must  he 
your  enemy  indeed  who  would  attempt  to  roh  you  of.  Am.  97.  He 
was  a  man  of  those  faces  which  men  tremble  when  they  lock  on. 
WS.  Ken.  6.  She  had  discovered  the  true  father  of  the  boy  which 
she  was  sorry  to  see  her  master  lose  his  reputation  by  taking  so 
much  notice  of.  Tj.  2,  5.  One  of  the  moralists  whom  we  sat  linder. 
TBr.  1.  England,  which  wiser  folk  Ihan  you  know  nothing  of,  and 
can  nothing  for.  1. 

§•  361.  Um  den  Relativsatz  enger  mit  dem  regierenden  Satz  zu  verbinden^ 

haben  sieh  folgende  drei  Formen  ausgebildet 

1)  Das  Demonstrativ  wird  ausgestoßen,  so  daß  who  für  he 
who,  he  that,  she  that,  they  who  etc.,  what  {selten  that)  für  that 
which  steht :  Me,  conforming  hire  to  that  the  markis  liked.  Ch.  8422. 
The  1000.  part  of  that  he  hadde.  Mau.  13.  Brynge  to  that  I  seide. 
Gen,  27,  13.  —  Ne.  we  speak  that  we  know.  Joh.  3 ,  11.     Handsome 
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is  that  handsome   does.   Tj.  4 ,  12.     H0I7   church   chasteneth   whom  §.  361. 
she  loveth.  WS.  Jv.  2.    They  may  regale  with  what  is  provided  for 
them.   Tj.  1,  1.    Men  pay  for  what  they  eat.  1,  1.    Distinguish  what 
is  accidental  from  what  is  essential.  Mac.  Ess.  1,  326.     I  am  content 
to  abide  by  what  I  have  done.  Van.  F.  25. 

2)  Für  das  substantivische  Relativ  tritt  das  adjectivische  ein  und 
das  Substantiv,  das  jenes  vertritt ,  tritt  in  den  Nebensatz  über :  I  gave 
him  the  money  which  I  had  —  I  gave  him  what  money  I  had.  You 
will  make  what  haste  yon  can.  TJ.  8,  10.  They  may  follow  which 
part  they  please.  Dryd. 

3)  jDöw  Relativ  wird  ausgelaßen»    Im  Ags.  fehlt  es  nur  scheinbar,  §.  362. 
In   einem   zur  Erklärung  beigefügten  Satze,  wie:    Hengist  and  Horsa 
Wferon  Wihtgilses  suna,   })8bs  fseder   wsbs  Wihta  häten.    H6  sende  tö 

))am  pape ,  Agado  hS  waes  hd.ten .  SC.  675.  kamt  das  Subject  ausge- 
laden und  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden,  une:  {)&  wt^ron  cumenQ 
of  Hibernia  mid  hSora  heretogan,  Reada  hätte  (R.  hieß  er).  Bed.  1, 1. 
))&  Gotan  mid  heora  cyningum,  Rsedgota  and  Eallorica  wIeron  (R, 
und  E.  waren  sie  geheißen)  hd.tne,  Romabuch  äbrs^con.  Bed.  Es 
sind  paratactisch  beigefügte  Sätze ,  die  nicht  ihre  Erklärung  finden  in 
eigentlichen  Relativsätzen,  wie:  Cinis  för  ofer  ^ek,  J)e  {den  Fluß,  der 
A.  hieß)  hätte  Araxis.  oder:  Sum  man  waes  gesetten  on  {^am  lande, 
))e  is  gehäten  Hus.  Job.  VölUg  vereinzelt  steht:  be  (»am  ylcum  fas- 
derum ,  w6  fore  sprScende  wseron,  äwriten  is.  Bed.  1,  27.  JERer  fehU 
allerdings  das  Relativ  (be  J)4m  |>e),  aber  in  einer  Weise,  wie  es  spä" 
ter  nur  bei  größter  Nachläßigkeit  geschieht.  Es  ist  offenbar  ein  Ver- 
sehen des  Schreibers  oder  Druckers,  —  Ebenso  im  Nags,  bei  Lag. :  An 
preost  wes  on  leoden,  Lagamon  wes  ihoten.  1.  Nefede  boten  anne 
sune,  Ascanius  was  ihoten.  90,  während  0,  zwei  vollständige  mit  and 
verbundene  Sätze  hat-.  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  and  he 
wass  gehatenn  Zararige.  111.  — Im  Ae,  stehen  zunächst  beide  Formen 
nebeneinander  i  {)ider  com  })e  of  Boloyn,  Adulphus  was  bis  name. 
PL.  635.  und-.  He  had  a  cosyn,  hight  Egbriht.  PL.  217.  He  spon- 
sede  anot)er  wif,  Isabelle  het.  RG.  10262.  AnoI)er  sone  he  hadde, 
yhote  Get.  1704.  I  sal  salme  to  name  of  Laverd  heghist  es.  Ps.  7,  18. 
Daneben  aber  stehen  andere,  in  denen  unzweifelhaft  das  Relativ  aus' 
gelaßen  ist,  2kterst  mag  es  geschehen  sein,  wenn  der  Hauptsatz  nur 
die  Existenz  eines  Gegenstandes  behauptete,  der  Inhalt  desselben  also 
einem  Substantivbegriff  nahe  kam :  Was  none  in  tente  ne  toun,  behind 
him  diirst  be.  PL.  3982.  =  None  in  tente  durst  be.    Was  neuer  prince 

Koch,  engl.  Grammatik.   IL  18 
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§.  362.  more   had   treie  and  tene   {Prüfung  und  Kummer).   5673.     ßier  mag 
das  frz,  c'e»t  eingewirkt  haben,    Femen  No  childe  had  he  never,  his 
heritage  rayght  to  wende.  181.    Dann :  I  kan  not  eay  the  pris ,   was 
gyuen  for  hie  ransoun.  4908.    Ychylle  wel  j)y  mede  gelde  hy  l)e  treii|)c 
ych    ou   to    pe    {deinen  Lohn,    den  ich   dir    schtdSg   bin).    RGr.  6525. 
Ebenso   im  Me,  Ac  there   was   wight  noon  so  wys,   the  wey   thider 
kouthe.   PP.  3528.     Ther   nas  no    man  for   peril   dorst   him   touche. 
Ch.  3930.    Ther  i«  no  win  bereveth   me   my  might.  7641.    Ye  faren 
like  a  man  hath  lost  his  wit.  6677.  as  stille  and  coy,  as  doth  maid, 
were  newe  spoused.  7879.    The  place  thou  Standes  in  there,   forsoüi 
is   halowed   welle.  Town.  M.  p.  58.  —  Ne,  HB.    läßt  nirgends    das 
Relativ  aus,  Milt.  selten,  selten  auch  Mac.  in  Prosa;  Sh.  dagegen  sehr 
oft  und  bei  ihm  lajkn  sich  folgende  Fälle  unterscheiden :    1)  Am  kätt- 
figsten  fehlt  das  Relativ  hinter  Sätzen,   die  nur  die  Existenz  eines  Gegen- 
standes beha«pieny  daher  rtach  there  is,  here  is,  it  is:  Hera  is  a  gentie 
woman   denies    all  that   yoti   have  said.  Mm.  5,  1.    There  is  a  devil 
hannts  thee.  aHd.  2,  4.    It  is  sad  Titns  ealla.  Tit.  5,  2.    It  is  I  innsL 
snuff  it.  Hh.  3,  2.   It  is  the  law,  not  I,  oondemns  yont  brother.  Mb. 
2,  2.  —  2)  ferner  in  Fragen,    die  die  Existenz  bezweifeln,  oder    Ver- 
neinungen \  Was  ever  son  so  med  his  father^s  death.  eHd.  5,  2.  Wete 
never   orphans   had  so  dear  a  loss.  Rc.  2,  2.  Who  wa«  't  eame  by? 
Mach.  4,  1.    Is  it  the  wind  those  branches  stirs?  Byr.  "Maa^  17. — 
3)  InhaHtiich  nahe  stehen  die  Sätze  mit  have :  I  have  a  brother  (:=r  My 
brother)  is  condemned  to  death.   Mm.  2,  2.    I  have  a  servant  oomes 
with  me  along.   4,  1.    Have   I   no   friend   will  rid  me  of  this  fear? 
Rb.  5,  3.  — 4)  Außerdem  fehlt  es  selten,  wenn  es  im  Nominativ  steht: 
Omit  nothing  may  give  us  aid.  Wt.  4,  3.    I  fall  into  the  trap  is  laid 
for  me.   Hb.  5,  1.   auch  sogar  nach  Demonstrativen:  You  are  one  of 
those  would  have  him  wed  again.  Wt.  5,  1.    Our  nearness  to  the  king 
in  love  is  near  the  hate  of  those  love  not  the  king.  Rb.  2,  2.    What 
's  he  approacheth  boldly  to  our  presence?  cHf.  3,  3.    Yoiur  hoaourable 
letter  he  desires  to  those  have  shut  him  up.  Tim.  1,  1. 

GtUe  Prosaiker  beschränken  die  Auslaßung  des  Relativs;  nament- 
lich wird  es  nicht  ausgelaßen,  1)  wenn  das  Relativ  cBuf  em  Demon- 
strativ  oder  einen  ganzen  Satz  geht:  He  who  loves  not  his  eountry 
ean  love  nothing.  Byr.  Fosc.  3.  He  knew  nothing  of  what  had  hap^ 
pened,  which  surprised  me.  —  2)  wenn  der  ags.  Gen.  whose  steht: 
a  man  whose  voice  goes  forth  to  the  end  of  the  earth.  —  3)  taenn 
das  Relativ   im  Nominativ  steht.     Allein    auch    die  besten  Schriftsteller 
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U^fien  %en  Nonu  aus,  wtnn  der  vorstehende  Satz  nur  die  Escistenz  eines  §.  362. 
Substantivbegriffs  behauptet,  There  is  a  fatality  attends  the  actions 
oi  Bome  men.  Trist.  10.  There's  nothing  whets  the  beak,  or  arms. 
B.  Jn.  5,  133,  It  was  the  land  lord  recommended  them.  Tj.  16,  4. 
The  Lord  above  knows  who  is  was  told  her.  14,  3.  There  is  no 
man  can  demand  a  debt  of  me.  7,  10.  There  is  a  temple  in  ruins 
Stands.  Byr.  Cor.  18.  Nicht  zu  rechtfertigen  aber  ist  wohl  die  Aus- 
laßung  in  folgenden  und  ähnlichen  Beispielen:  The  devil  take  him 
asks  thee  more  questions.  WS.  Ken.  40.  I  have  a  name  will  brook 
a  master  before  it  as  well  as  another.  41.  Who  is  he  should  dread 
to  try  so  much?  Sard.  1,  1.  There  are  those  will  sentence  both. 
Fosc  1, 1.  You  rather  look  like  one  would  turn  at  bay.  Wem.  3,  1. 
Market -gardening  was  no  longer  the  profitable  biisiness  it  had  been. 
HW.  3,  216. 

Wird  das  Melaiiv  ausgestoßen,  so  tritt  die  sie  begleitende  Prctpo- 
sition  zu  ihrem  Regens:  Australia  is  not  a  country  a  gentleman  can 
live  in.  HW.  3,  21.  Where  is  the  pony  you  rode  to  Glasgow  upon? 
WS.  RR.  3,  7.  The  subjeet  should  be  translated  into  the  manners 
of  the  age  we  live  in.  Jv.  22.  Dichter  laßen  sogar  Präposition  allein 
oder  Relativ  und  Präposition  aus:  Had  I  but  served  my  God  with 
half  the  zeal  I  served  my  king,  he  would  not  have  left  me.  Sh. 
Hh.  3,  2.    It  was  but  a  day  he  had  been  caught.  Byr.  Maz.  9« 

Bei  dieser  engen  Verbindung  und  Verkürzung  der  Sätze  treten 
bisweilen  unberechtigte  Einwirkungen  hervor ,  wie  des  Relativsatzes  (xuf 
dfts  Demonstrativ  im  Hauptsatze:  Too  high  a  fame  when  him  {für 
he  whom)  we  serve  's  away.  Sh.  AC.  3,  1. 

Demonstrativ  und  Relativ  sind  ausgelaßen:  She  was  running  on 
thus,  when  Sophia  with  a  more  peevish  voice,  than  (that  was  which) 
she  had  ever  spoken  in  before.   TJ.  4,  12. 

III.   Pronominaladverbien. 

Wie  das  Demonstrativ  s  e  zum  Relativ  wird,  so  auch  die  adver-  §.  363. 
bialen  Formen  desselben :  Ags»  }^k  dagas  cumad,  {>  o  n  n  e  (=  ))set.  Mt. 
9,  15)  se  br^dguma  hym  byd  äfyrred.  Luc.  5,  36.  Aber  im  Nags. 
tritt  daneben  das  Relativ  in  B.  ein  und  verdrängt  jenes:  {»eon  time, 
t)onne  (wane)  men  gad.  Lag.  711,  §.  503.  —  Ags.  on  J)isse  niht,  'pk 
^a  cnyll  ic  geh^de.  Coli.  §.  507. — Ags,  Hüs,  ])anon  ic  üt-eode. 
Mt.  12,  44.  §.  509. — Ne  mage  ge  cuman,  J)yder  ic  fore.  Joh.  8,  2L 
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§.  363.  §.  510.  —  Ägs.   Sume  feollon  on   stilnihte,   })0Br  hji   nsafde   mjcle 
eordan.  Mt.  13,  5.  §.  511. 

Mit  dem  Interrogativ  hwa  gelangen  auch  dessen  adverbiale  For- 
men zu  relativem  Gebrauche.  Nags.  time,  wan  it  is  best.  B«  Lag.  711. 
at  senne  time ,  whanne.  0.  133.  §.  531.  —  Ags,  hwflsr.  Ae,  in  eche 
(ond,  where  me  hem  sej).  RG.  184.  —  Ags,  h  wan  od.  §  633. — 
Ags.  hwaeder.  §.  534. 

Gleichen  Schritt  mit  \2ßr  und  where  halten  ihre  Verschmelzungen: 
Nags,  on  Italige,  |>ar  Rome  nou  on  stonded.  A.  Lag.  107.  Aenne 
castel,  J)er  ic  mihte  an  inne  libbe.  15426.  —  Me.  the  owen  derke 
regioun,  tb'er  Pluto  dwelleth  in.  Ch.  Im  Ae.  treten  die  relativen 
Formen  ein:  an  chyrche,  war  ynne  me  Bsolde  6ode*s  sernyse  do. 
RG.  5184.    Not)ing,  warbi  men  mow  libbe.  2237.  §.  532. 

Die  relativen  Adverbien  werden  selten  ausgelaßen\  Ne.  Woe  to 
that  house  he  came  or  went.  Byr.  Gi.  Orfter  hinter  Zeitbegriffen  etc. 
s.  §.  452.  453. 


Fünfter    Abschnitt. 

Indefinite  Pronomen. 

§.  364.  ^^^  ^^  sum,   »Ic;   die  Interrogativen  hwa,   hwfet,   hwylc    und 

hwseder  nebst  ihren  Compositionen  ge-hwa,  «g-hwa,  ge- hwylc,  nät- 
wylc,  ge-hwaeder,  ä-hwaeder,  «-ge-hw»der,  n-Ädor;  die  Numeralien 
an  und  6der  nebst  sen-ig,  n-än,  n-senig;  die  Substantiven  man,  wiht, 
ä-wiht,  n-Ä-wiht 

L   Sum  «Ic. 

I.  Ags.  Sum  {irgend  ein)  wird  substantivisch  und  adjectivisch  ge- 
braucht und  bezeichnet    1)    einen  unbestimmten  Gegenstand:    Sum  man 
(=  kn  man  Mt.  21,  28)  haefde  twegen  suna.  Luc.  15,  11.    Sum  d^ma 
W83S  on  sumere  ceastre.    18,  2.  ^k  was  sumes  hundredmannes  J)e6wa 
untrum.   7,  2.   ])4  {)4  men  sl^pon,    ^ü   com   bis  feönda  sum    (seiner 
Feinde  einer)  Mt.  13,  25.  aerdaege  öode  eorla  sum  (früh  kam  er  einer 
der  Mannen).   B.  1312.  —  2)   einen    unbestimmten    Theil,    eine    unbe- 
stimmte Zahl-  und  Maßangabe:   })ft   cw»don   sume   {>&   b6ceras  hym 
betw^nau  (etliche  Schriftgelehrten).  Mt.  9,  3.  und  J)ä  cwÄdon  sume   of 
|)&m  sunder -hälgan  {etliche  der  Pharisäer).  Luc.  6,  2.    Sum  feoÜ  -wid 
l)one  weg   {etwas  fiel).   Mrc.  4,  4.    kaum.   h6  sealde  fif  pund ,    sumum 
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twa,  sumum  an.  Mt.  25,  15.  Daher  wird  es  partüive  Conjunction.  §•  364. 
§.  539.  Femer  steht  es  auch  adjectivisch  bei  den  Personalpronomen: 
ac  sume  g6  {etliche  von  eucK)  ne  gelyfad.  Joh.  6,  64.  (=  eöwer  sum. 
B.  248).  ^—  3)  Vor  ^hlangäben  bezeichnet  es  diese  als  ungefähre:  J)Ä 
w«ron  hi  sume  ten  gear  on  |)am  gewinne  {da  waren  sie  etwa  10  Jahre 
im  Kampfe).  Bo.  18,  1.  —  Nags,  1)  J)at  he  summe  (som  B.)  sake 
arerde.  Lag.  26290.  {)e39  wisstenn  ))att  himm  wsbss  summ  unncu]) 
sihli|)e  shsBwedd.  0.  228.  gewöhnlicher  aber  wird  hier  der  unbestimmte 
Artikel.  —  2)  Heö  weren  summe  (somme)  faie  {einige  von  iht^en  waren 
dem  Tode  geweiht),  517.  Lete  we  sum  of  this  folc  fare.  3319.  Do 
me  summ  god  {etwas  Gutes),  0.  5217.  Summe  off  ure  little  flocc. 
6574.  —  Orm  verwendet  es  oft  wie  ags,  swä,  um  die  Bedeutung  pro- 
nominaler Wörter  zu  verallgemeinem',  whasumm  {wer  auch  nur),  5564. 
whattsumm  {was  auch  nur),  whaer  summ  {wo  auch  nur).  3290.  — 
Äe.  1)  l)at  he  ne  brak  hed  o|)er  arm,  or  som  o|)er  bon.  RG.  2692.  — 
2)  I)e  kynge  and  somme  of  hys  defendede  hem  faste.  1298.  He  by- 
leuede  ys  folc  somme  aslawe  and  somme  ywounded.  4855  —  Me. 
1)  Ther  .was  sum  prest.  Lue.  1,  5.  Sum  (a)  gong  man  suede  him. 
Mrc.  14,  51.  —  2)  I  wolde  don  you  some  comfort.  Ch.  778.  Sum 
man  hathe  an  100  wyfes,  sume  mo,  sume  less.  Mau.  22.  Summe  of 
hem  camcn  fro  fer.  Mt.  8,  3.  Ther  ben  summe  of  gon  that  bileuen 
not.  Joh.  6,  64.  —  Ne.  1)  Es  tlieüt  die  Bedeutung  der  Unbestimmtheit 
mit  a,  any  und  certain.  HB.  gibt  die  oben  ang^ührten  Stellen  folgen- 
dermaßen:  A  certain  (sum  Wycl.  A.  a  B.)  man  had  two  sons.  There 
was  in  a  (sum  A.,  a  B.)  city  a  (sum  A.,  a  B.)  judge.  A  certain 
(sum  A.,  a  B.)  centurion^s  servant.  —  Enter  the  city  and  some  man 
will  direct  you  to  the  house.  Wb.  Howsoever  it  shock  some  (=  one)'8 
seif  love.  Byr.  DJ.  —  ^  Es  bezeichnet  nJbch  das  Theilverhältniß. 
She  cut  off  some  of  her  hair.  Tj.  7,  12.  The  village  choristers  were 
to  perform  some  music.  Sk.  Chr.  Some  of  the  crew  had  fastened 
themselves  to  the  spar.  Sh.  daher  conjunctional.  —  S)  Es  bezeichnet 
2kthl-  und  Maßangaben  als  ungefähre:  About  two  yards  farther 
down  the  stream  sat  a  party  of  some  eight  or  nine  men.  Jam.  R.  9. 
A  village  of  some  eighty  houses.  Wb.  Our  carver's  excellence,  which 
lets  go  by  some  sixteen  years.  Sh.  Wt.  5,  3. 

n.   Aelc   (eal-,  ael-  Al<c,  jeder)    steht  adjectivisch  und  substanti- %.  365. 
visch:    8b1c   man,    ge   earm,   ge   eädig    {jedermann y   arm   und  reich). 
Edg.  1,  1.  8b1c  göd  tryw  byrd  göde  wsestmas.  Mt.  7,  17.  Waciad  ön 
»leere  tide.  Luc.  21,  36.    HS  sealde  »Icon    s^nne  penig.   Mt.  20,  2. 
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§.  366.  8b1c  ])aray  |>e  jfele  d^d,  hatad  ])»t  leöht.  Job.  13,  14.  —  Nags,  selc 
(ech  B.)  cheorl  hfefde  grid.  Lag.  4260.    Heo  him  to  lidden  on  elchere 
(euereche)  aide   {eilten  auf  ihn  zu  auf  jeder  Seite),  1723.    mid  golde, 
J)6   eiche   (ech)    bar  on  honde.  1825.    giff  himm  off  all  hiss  kinedom 
illc   mann  an   penning  gaefe.  0.  3281.  —  Äe,   hech   lyme   hym   oke 
{ihm  zitterte  jedes  Glied),  RG.  4971.  Engelond  ys  of  eche  lond  best..l.  — 
Me,  He  bad  to  alle  eche   aftre   the  othre.  Mau.  2.     When  that  eche 
6f  hem  had  dronken  his  part.  Ch.  3498.    Thei  tumeden  agen  ech  in 
to  hi»  hous.  Joh.  7,  53.     Wycl.   auch  noch* im   Plural:   There  shal 
not  be  maad   lasse  eny  thing   of  the   tiles   bi   eche    (alle  B.)  daies. 
Exod.  5,  19.  —  Ne.  The  dosest  intimacies  often  exist  between  minds 
each  of  which   supplies   what   is   wanting  to   the  other.  Mac.  7,  86. 
Simeon  and  Levi   took  each  man    his    sword   Gen.  34,   25.     Cloven 
tongues  sat  upon  each  of  them.  Acts.  2,  3. 

§.  366.  Zu  dem  einfachen  aelc  treten  mehrere  Verstärkungen, 

Im  Nags,  tritt  an  hinzu,  das  die  Einzelnen  mehr  hervorhebt,  aus 
denen  die  Gesammtheit  besieht:  of  alc  an  ufele  he  wes  war.  Lag.  13886. 
Elc  ane  (ech  one  B.)  he  cjif  sehte.  24153.  ^e^^  forenn  forji  illc  an 
wi))J)  {)rinne  lakess.  0.  3461.  J^urrh  {)att  himm  shollde  off  illc  an 
mann  an  peninng  wurr{)enn  reccnedd.  3286.  —  Ae.  Heo  tumede  a^eyn 
hym  echon  (gegen  einander  jeder),  RG.  1770.  Heo  bigonne  to  fle 
echon.  378.  To  pay  ilk  a  hede  a  peny.  PL.  134.  Hastily  ilkone 
})e  kynges  come  fülle  suythe.  23.  ilkon  of  the  knyghtes  had  a  barony. 
3402.  ilka  man.  Ps.  63,  10.  Obgleich  echon  die  Gesammheit  zerlegt, 
80  steht  es  doch  auch  für  jenes :  J)re  temples  hext  of  echon  (höchste 
von  allen),  RG.  1666.  —  Me,  Helpe  us  to  scape,  or  we  be  ded^echon. 
Ch.  3608.  Thei  token  ech  on  by  hymself  a  peny.  Mt.  20,  lO.  — 
iVtf.  Courage,  my  friends,  and  each  one  put  himself  at  the  head  of  hiß 
«ommand.  WS.  Wav.  47.  The  princes  of  Israel,  being  twelve  men, 
each  one  was  for  the  house  of  his  fathers.  Num.  1,  44. 

Ebenso  tritt  asuer  (immer,  je)    hinzu,      Nags,    «uer   alcne  godne 
mon  he   »delede  mid    gode   (jeden   guten    Mann   ehrte  er  mit   GhUe), 
Lag.  2814.    sBueralche  (euireche)  gere  heo  bered  child  |)ere.  13871.  — 
Äe,  Wyllam  let  enquery,  hou  mony  ploulond  were  in  eueryche  ssyre. 
RG.  7834.  —  Me.  Everich  of  hem  wolde  eten.   Ch.  Pers.     To  serve 
and  plesen  everich  in  that  place.  4951.     Every  man  outher  ^ode    er 
evylle.  Mau.  10.    Every  second  or  thridde  day  she  fast.  Ch.  1560T.  — 
Ne,  Every  man  is  vanity.  Ps.  39, 11.    Every  inch  a  king.  Sh.  Li^  4:,  6. 
Every  why   hath   a   wherefore.   Err.  2,  2.      Every  three  days,  every 
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two  years.   Mac  1 ,  173.      Da    every  in   Einzelheiten  zerlegt,    so   be-  §.  366. 
zeichnet  es  die  Distribution, 

Beide  Verstärkungen :  Ae.  Befor  ])am  euerilkone  he  told  king.  R« 
PL.  3672.  —  Me.  Thei  flowen  every ch  one.  Mau.  21.  —  Im  Ne. 
allein  mit  one  fast  nur  in  der  juridischen  Sprache :  Every  one  of  the 
seven  commonwealths  which  that  Union  had  foound  together,  retemed 
almost  all  the  rights  of  ßovereignty.  Mac.  4, 118.  All  and  every  one  of 
them.  Every  one  that  doeth  evil  hateth  the  light.  John.  3,  20.  Da- 
neben triä:  every  man,  every  body,  every  thing  etc. 

Each  und  every  waren  noch  zu  Sp.'s  Zeit  gleich :  She  every  hil 
and  dale,  each  wood  and  plaine  did  search.  Sp.  1,  2,  8.  Jetzt  ist 
each  mehr  auf  kleine  oder  unbestimmte  Zahlen  eingeschränkt. 

In  Verbindung  mit  öder  wird  aelc  Bezeichnung  der  Reciprocität,  R^  3Ö7. 
Im  Ags,  haben  noch  beide  die  vollen  Forme7i,  die  die  syntactischen  Ver- 
hältnisse verlangen :  j)ä  cnyhtas  beheold  hSora  selc  öderne  {die  Jünger, 
ihrer  jeder  sah  den  andern  an),  Joh.  13 ,  22.  Gö  sceolon  {)weän 
eöwer  aelc  ödres  f^t  {ihr  sollt  waschen  euere  [jeder  des- anderen]  Füjße). 
13,  14.  hi  J)önodon  jelc  odrum  {sie  dieneten  jeder  dem  andern),  Job. 
Hi  cwsedon  aelc  to  ödrum.  Mrc.  4,  41.  —  Aber  schon  im  Nags,  stoßt 
öder,  obgleich  vom  Verb  abhängig,  die  Fleocion  ab:  Heo  wold  euer 
«Ic  öder  halden  for  brodor.  Lag.  5163.  Elc  man  raeuede  oder.  4038. 
Ae,  Ilk  ol)er  gan  askie.  PL.  491.  —  Me,  They  hated  eche  other. 
Ch.  Pers.  Everich  of  hem  halpe  to  armen  other.  1653.  Whan  twey 
men  han  everich  wöunded  other.  Mel.  Thei  sweren  ech  to  other.  B. 
Gen.  26,  31.  Than  the  Chane  bad  his  seconde  sone  to  breke  hem; 
and  so  schortly  to  alle  eche  aftre  other.  Mau.  21.  That  thei  weren 
departed  eche  from  other.  21.  —  Ne,  They  esteem  and  love  each 
other.  Mac.  7,  17.  Li  character  they  resembled  each  other  very 
little.  7,  85.  Let  us  speak  oür  free  hearts  each  t  o  other  (==  to  each 
other).  1,  3.  Substantivische  Flexion:  They  looking  into  each  other's 
eyes.  Byr.  Isl.  2,  15. 

Die  ursprünglich  verschiedenen  Elemente  fließen  zu  einem  Worte 
zusammen,  so  daß  die  Präposition,  die  eigentlich  zu  other  gehört,  vor- 
tritt: Three  different  nations,  who  were  enemies  to  each  other.  WS. 
Sh.  L.  4,  6.  at  each  für  at  each  other :  Ten  masts  at  each  make  not 
the  altitude. 

Englische  Orammaiücer  halten  each  other  gerechtfertigt ,  wenn  nur 
van  zweien  die  Rede  ist;  one  another,  wenn  mehrere  gemeint  sind,  . 
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II.   Interrogativen. 

§.  368.  in.     Dcu  interrogative   hwa   (werf)  kömmt  in  der.  Bedeutung: 

irgend  einer y  jemand  (=  man)  in  den  ags.  Gesetzen  sehr  oft  vor:  gif 
hwa  Bf  deädes  scjldi«^  (wenn  jemard  des  Todes  schädig  ist).  Jne.  6. 
Femer:  gif  hwa  eöw  snig  I)inge  tö  cwyd,  secgad.  Mt.  21,  3.  Sibbe 
ne  wolde  wid  manna  hwone  f^rhbealo  feorran  (in  Frieden  wollte  er 
nicht  gegen  einen  der  Mannen  Lebensvemichtung  verschieben).  B.  155. 
gif  hw»8  br5dor  deäd  byd.  Mrc.  12,  19.  Es  scheint  aus  dem  allge- 
meinen Gebrauche  gekommen  zu  sein  und  sich  in  der  Formel  btfesügt 
zu  hohen:  as  wo  sei])  (vne  man  sagt).  RG.  761.  6556.  6569.  und 
daher  auch  noch  bei  Ch.  The  name  as  yet  of  her  amonges  people, 
as  who  sayth,  halowed  is.  Troil.  3 ,  268.  und  as  who  saith  nay.  Ch. 
Dutch.  559.  —  Ne.  nicht. 

Das  neutrale  hwst  (was,  etwas)  erhält  sich.  Ägß.  {)onne  he 
swylces  hwset  secgan  wolde  (etwas  der  Art).  B.  880.  Nu  wille  we 
eow  hwset  lytles  be  him  gereccan  (nun  wollen  wir  etwas  weniges  von 
ihm  'sagen),  Job.  Him  ne  derad,  peäh  hig  hwast  deä,db8Brlices  drincon. 
Mrc.  16,  18.  —  Nags.  |)ing  selcu])ere  |)ane  wat  (seltsamer  als  irgend 
etwas).  B.  Lag.  2825.  J)ecj3  unnderrstodenn  littless  whatt.  0.  6952.  — 
Ae.  Wat  adreynt,  wat  aslawe,  tuelf  princes  J)ere  were  ded.  RG.  8459.  — 
Me.  Wete  ye  what.  Ch.  10305.  eis  what  (ags.  elles  hwaet).  Ch.  Farne. 
3,  651.  That  eche  tak  a  litte  what.  Joh.  6,  7.  —  Ne.  TU  teil  you 
what.  Sh.  KJ.  3,  3.  —  Die  indefinite  Bedeutung  b^ähigt  what  zum 
conjunctioncden  Gebrauche. 

§.  369.  IV.  Ge-hwa  (jeder)  beschränkt   sich   auf  das  Ags.:    Hig    hlotn 

wurpon,  hwset  gehwa  näme  (was  jeder  nähme).  Mrc.  15,  24=.  Se 
waldend,  sepe  reorda  gehwass  ryne  gemiclad  (der  Waltende,  der  aller 
Reden  Sinn  erhöhte).  Exon.  4,  33.  lofdsedum  sceal  in  m»g})a  geliw»re 
man  gej)e6n  (mit  Lobthaten  wird  in  der  Genoßenschcften  jeder  der 
Mann  gedeihen).  B.  25.  He  bebend,  \.3dt  manna  gehwa  him  hkm.  ferde 
(er  b^ahl,  daß  jeder  heimfuhr).  Bed.  3,  14. 

V.  Eberfalls  nur  im  Ags.  »ghwa  (jeder):  jGod  »ghwses  -wealt 
(regiert  alles).  Bo.  35.  ge  him  seghwass  oftugon  (ihr  entzogt  ihm  alles). 
Exon.  92,  8. 

§.  370.  VI.  Eine    Verstärkung  zu  hwset   tritt   in   hugu,   hwega,   lii^ega. 

Ags.  We  sceolan  hwaet  hwugu  (hwega  C.)  be  hire  fordfore  secgan 
(wir  müssen  nun  etwas  weniges  von  ihrer  Heimfahrt  sagen).  Becl.  3,  8. 
Ae  \ik  l)3Bt  weorc  Jjsere  cyricean  hwset  hwugu  healf  geworht  ^wjes 
(cum  opus  idem  ad  medium   ferme   esset  perductum).  3,  8^      I>iirham 
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hat  auch  ein  flecüerendes  hwaBthweg,  dem  die  HG.  gegenüber  &mg  oder  §.  370, 
sum  haben:   ne  ofstige  hwaßtliw9Bgo  genioma  D.  (=  ne  gt  he  nyder, 
|)»t  he  ^nig  ])ing  fecce).  Mt.  24,    17.     Hia  giwude  huelchuoegu.  D. 
(sum  |)mge  biddende).  Mt  20,  20.   Oder  wha:  Gif  hwsss  (hucßlchaoBges 
D.)  brddor  byd  de&d.  Luc.  20,  28. 

Vn.  Eine  zweite  Verstärkung  zu  hweet  ist  sum.  Nags.  Summ- 
whatt  (etwas)  icc  habbe  shaewedd  quw.  0.  968.  —  Ae.  J)er  where  he 
was  schotte,  anoper  chapelle  Standes,  and  somwhat  of  that  tre«  PL« 
438.  —  Me.  Thi  brother  hath  sumwhat  ageins  thee.  Mt.  5,  23.  Sum- 
what  of  (sum  B.)  werk  he  shulde  do  withouten  witnessis.  Qen,  39, 11.  — 
Ne.  Somewhat  we  must  do.  Sh.  Rb.  2,  2.  This  sterility  is  somewhat 
tnjsterious.  Mac  3,  405. 

YIIL  Hwylc  (Jemand,  irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch:  §•  371. 
Ags.  Gif  eöw  hwylc  (=  hwa,  man,  sum)  segd.  Mrc*  13,  21.  Gif 
hwylc  eöw  widstonded.  Bed.  1,  1.  Wamode  h6  hine,  ^f  Isßs  hi  on 
whylc  hüs  ineodan  (er  warnte  ihn,  daß  sie  nicht  in  ein  Haus  einträten)» 
1,  25.  Auch  dies  ist,  wie  kwset  durch  hugu  verstärkt:  ])&  bsed  h$ 
pone  cyning,  {)8Bt  h6  him  hwylce  hugu  läreowas  sealde  (daß  er 
ihm.  einige  Lehrer  gäbe).  Bed.  3,  22.  ])4  bssd  h6  hine  ])iet  h§  him 
psds  ^rwurdan  trSowes  hwylcne  hugu  dsel  brohte  (er  bat  ihn,  daß  er 
ihm  einen  geringen  Theü  des  heiligen  Baumes  brächte),  3,  2.  — 
Nags,  nicht. 

In  früher  Zeit  scheint  die  Verbindung  mit  ic  nät  (ne  wät  ich 
weiß  nicht)  mehr  im  Gange  gewesen  zu  sein:  ])a9t  sceadena  ic  nkt 
hwylc  eäwad  uncüdne  nid  (daß  der  der  Schädiger  ich  weiß  nicht  welcher 
unkunde  Feindschqft  zeigt).  B.  274.  ^  se  6orl  ongeat,  ])»t  he  in 
nidsele  näthwylcum  (daß  er  in  ich  weiß  nicht  welcher  Wohnung  der 
Tiefe  war).  1513.  Nu  her  J)&ra  banena  byre  näthwylces  gibi  (nun 
geht  hier  der  Sohn  ich  weiß  nicht  welches  der  Mörder).  B.  2053. 
NÄt  löst  sich  wieder:  I  n'ot  which  was  the  finer  of  the  two.  Ch.  1041. 
aber  dieselbe  Umschreibung  bleibt  bis  heute:  I  saw  I  don't  know  which 
of  his  Bisters. 

IX.  Ge-hwylc  (jeder)  substantivisch  und  adjectivisch:  Ongan 
l.nra  gehwylc  (jeder  von  ihnen  einzeln)  cwedan.  Mt.  26,  22.  ^sdt  f;^r 
gefter  w6orca  geearnunge  Ibira  gehwylcum  d^med  and  baBmed,  fordon 
Inra  gehwylces  unriht  willnung  on  ])yssum  f^re  bymed  (das  Feuer 
"yrilft  jeden  der  Einzelnen  naxh  Verdienst  seiner  Werke  und  brennt 
ienn  die  böse  Begierde  jedes  Einzelnen  brennt  in  diesem  Feuer), 
3ed.   3,  19.   He  sealde  his  ))eöwum  {)one  anweald  gehwylces  wSorces. 
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§.  371.  Mrc.  13, 34.  —  Nags.  for  to  geldenn  iwhülc  mann  üfiBberr  hißs  a^henn 
dcde.  0.  173.  —  Im  Ae.  mcht  mehr. 

X.  Äff4.  «g-hwylc  (Jeder)  substantivisch  und adjeetivisck :  gamefia 
«Bghwylc  {der  Menschen  jeder)  C.  30,  12.  s^ghwylees  cansl  nvwda 
wlBltc  andgit  (du  tJbeißt  weises  Verständmß  jedes  der  Worte).  An.50a 
Wjbs  »ghwylc  ^rnm  tr^e  (jeder  war  dem  andern  hold).  B.  1165. 
Her  is  ibghwjlc  gorl  Mram  getr^e.  1228.  Ymb  -  eode  pk  ide&  M 
«ghwylcne  (die  Frau  unuchritt  da  jeden  Theü)    621.  —  Nags.  nicht. 

§.  672.  XI.  G-e-hwader   (Jeder  von  zweien):    Wjbs   gehwaeder    ddrom 

krodra  gem3mdig  (jeder  war  dem  andern  der  Ehren  eingedenk)*  B.  2171. 
Seaide  heora  gehwedrum  hundliüsenda  londes  (gab  ihrer  jedem  lOOOOO 
Landes).  B.  2994.  Breca  n»fi-e  gyt  ne  gehwaeder  incer  (weder  Breea 
je  noch  einer  von  euch  beiden)  8W&  deörlice  d»d  gefremede.  584.  — 
Nags.  nicht. 

Xn.  Ags.  4-hw«der  (äwder,  ädor,  &der  jeder  von  beiden)'.  Jussa 
twega  yfela  dwder  rlcsad.  Bo.  6.  |iä  maran  tungl  4wder  odres  rene 
k  ne  gehiined  (der  großen  Gestirne  eins  berührt  tue  des  andern  Bahn}. 
Met.  29,  10.  —  Nags.  J)att  owwl)er  (Jeder)  oflf  |ia  tweggenn  off  d«Je 
WfBre  risenn  upp.  O.  10345.  ser  I)ann  {>e  Laferrd  bigann  oww^ei 
{beides;  taufen  und  lehren)  to  donne.  9352. : —  Da  es  zwei  Gregenständt 
ankündigt,  so  ist  es  conjunctional  gebraucht:  Thanne  schalle  every  nua 
have  after  bis  dessert  outher  gode  or  evylle.  Mau.  10. 

XIII.  Ags.  «g-hwsßder,  fifeg-J)er  (jeder  von  beiden)  subsiantivisck 
und  adjectivisch :   seghwieder   odeme   earmS   bej)ehte   (umamäen   sidi)- 
An.  1017.    seghwieder  w»s  8ßlt>eödig  (beide  waren  fremd).  Bed.  3,  & 
Se  cyng  eghwiederuin  ^jßsa,  biscopa  bis   gife  seaide  (der  König  gab 
jedem  dieser  beiden  Bischöfe  seine  Gabe).  2 ,  3.      Miele  menigeo   agk- 
bwaedercs  bädes  (eine  große  Menge  beider  Stände).  1,  7.    Wses  mjiister 
getimbrad  for  segbwaederes  cjninges  säole  äl^snesse  (d.  Münster  war 
gebaut  zur  Erlösung  der  Seelen  beider   Könige).  3 ,  14.    seghw^aederes 
8trel.me8  ende  It])  t6  sse.  1,  25.  —  Nags.  Heora  ei^r  (ai{ier)  ^wilnadc 
o{)er  to  wselden.  Lag.  1892.    Ei])er  bateden  o{)er.-  Lag.  3932.    K^g^en 
(off  tweggenn  borrgbess)  wass  Be^{>le»m  gebatenn«  O.  6988.    £1^9|>en 
here  (Zacarige  and  Elysabsß]))  gede  affkerr  Grodess   lare.    120.  —  Ät 
.{)e  kjndom  delden  bitwene  bem   and   ey^er  jb  part  nom.    RGr.    881- 
Eyl)er  ageyn   o|)er   gederede  ys   hoste.  1762.      EyJ)er   ojer  in    he« 
armes   nome.  3343.   —   Me.  Eitber  despiseth   ootber.  PP.    2768-  — 
seiende  either  to  other.  Jud.  5,  26.  —  Ne.  eigentlich  also:  Jeder  vcm 
siweien  und  so:   They  togetber  stroTe,  either  tbe  other  *from  bis   stoed 
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to  cast.  Sp.  5,  2,  14.  Helmets,  hewen  deepe,  shew  markß  of  either'ß  §.  372. 
might.  1,  5,  7.  They  crucified  two  others  with  him,  on  either  side 
one,  and  Jesus  in  the  midst.  Job.  19,  18.  On  either  side  of  the  river 
was  there  the  tree  of  life.  Rev.  22,  2.  We  do  not  disdain  to  borrow 
wit  or  wisdom  from  any  man  who  is  capable  of  lending  us  either. 
Tj.  1,  1.  Either  of  these  distinguished  officers  (Catinat  and  Bouffiers) 
would  have  been  a  successor  worthy  of  Luxembourg.  Mac.  Der 
gegenwärtige  Sprachgebrauch  weist  diese  Bedeutung  e  a  c  h  ^  und  nimmt, 
nach  Lowth,  das  Wort  in  der  Bedeutung  von:  einer  von  zweien:  as 
if  I  care  a  pin  for  either  of  you.  Van.  F.  29,  I  may  wish  to  be 
informed  of  that,  before  I  dose  myself  with  either  or  with  both.  Bl. 
H.  4,  9.  Ere  the  subjects  of  either  side  of  the  Tweed  were  brought 
to  regard  those  upon  the  opposite  bank  as  friends  and  as  brethr^i. 
WS.  Nig.  1.  Selten  eins  von  mehreren:  There  are  ten  oranges,  take 
either  of  them.  Wb.  Either  of  the  other  three  might  perhaps  have 
withstood  the  temptation.  TBr.  13. 

Da  either  zwar  eine  Zweizahl  nennt,  aber  nur  in  ihren  Einheiten, 
so  muß  das  dazu  gehörige  Verb  im  Sing,  stehen.  Nicht:  Either  of 
them   are   enough   to  drive  any   man   to  distraction.  Tj.  8,  10. 

XIV.  Die  beiden  letzten  Pronomen  werden  negiert,  §.  373, 

N  ä  d  o  r  {keiner  von  zweien) :  We  nabbad  näder  ne  feoh  ne  orf 
{wir  haben  keins  von  beiden  y  nicht  Geld  nicht  Vieh),  Gen.  47,  18. 
Daher  conjunctional.  —  Nags,  J)enne  nabben  ge  nouder,  [mt  an  no  {)at 
oder.  Lag.  19330.  fatt  nowwperr  peggre  noht  lagg  i  nano  depe 
Sinnes.  0.  12872.  —  Äe.  So  |)at  not)er  of  J)ys  kinges  abouynde  to 
oI)er  nere.  RG.  6303.  Her  no])er  nadde  no  |)yng  ])at  to  o])ere's  wille 
was.  4899.  —  Im  Me,  mischt  es  sich  mit  negiertem  other  (anderer): 
Here  is  nother  (noon  other  thing  no)  but  the  hows  of  God.  Gen,  28, 17. 
Das  und  die  gleiche  Bedeutung  mit  dem  folgenden  neither  mögen 
seinen   Verlust  veranlaßt  haben, 

Neither,  conjunctional  gebraucht,  tritt  bei  Wyel.  gleichbedeutend 
,\  neben  nother.  Erst  im  Ne,  gelangt  es  zu  vollem  pronominalen  Qe- 
I  brauche  und  verdrängt  letzteres',  Which  road  shall  I  take?  neither, 
|.  take  neither  road.  Wb.  Neither  party  wanted  strong  arguments. 
,;  Mac.  1 ,  101.  Neither  side  dared  to  strike  the  first  blow.  2 ,  257. 
J  You  have  neither  of  you  mentioned  a  word.  Tj.  4,  4,  We  neither  of 
f  US  quite  knew  what  to  answer.  BH.  6. 
Ii 
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§.  873.  Eben  so  wenig  wie  nach  either,  kann  auf  neither  der  Plurd 

folgen:  Neither  of  them  are.  Humph.  3,  34. 

m.  Numeralien.  \ 

§.  374.  XV.  In  ags.  ftn   {einer)  fallen  indefinites  Pronomen  und  Atß:tl 

zusammen :  kn  {=:  sum)  man  hsefde  twegen  suna.  Mt.  21 ,  28.  Svs 
hwylc  swä  flßnne  l)ylcne  lytling  onf^hd.  18 ,  26.  und  senne  of  ^jmisi 
lytlingum.  7.  ftnes  hwiet  {irgend  etwas),  Bo.  18.  änum  hS  sealde  fif 
pund,  sumum  twa.  Mt.  25,  15.  Hig  &h^ngon  mid  him  twegen  sceadai! 
enne  on  hys  swydran  healfe,  and  oderne  on  his  wjnstran.  Mrc.  15, 27. 
&n  sdfter  Ibium  {einen  nach  dem  andern).  Job.  8,  9.  =  Anne  and  «nne.  - 
Nags,  Das  Pronomen  hat  meist  vollere  Formen  an,  on ,  ane,  one:  |ie 
an  sloh  ])ene  odren.  Lag.  3881.  Hit  gelomp  on  ane  dage.  1818.  An 
preost  was8  onn  Herodess  dagg  and  haffde  an  dubhticj  wif.  0.  113. 
to  {)eowwtenn  i  {)e  temmple  att  «nne  time.  133.  An  enngell  comiD 
off  heofiiiesB  aerd  inn  äness  weress  hewe  {in  Menschengestalt),  3337. 
Hier  läßt^s  sich  noch  oft  als  Artikel  nehmen,  —  Äe,  j)e  castel  hild  one 
Wyllam  Louel.  RG.  9352.  |)e  bed  he  one  syre  Baldewyne.  9513. 
One  Anlaf  ])ei  ches  and  crouned  him  for  kyng.  PL.  713.  He  smot 
anne  up  J)e  heim.  RG.  8427.  —  Me,  Arcita  highte  that  on.  Ch.  1015. 
Thei  wenten  awey  oon  after  an  other.  Joh.  8,  9.  Ethir  he  shal  hast 
the  toon  (t  vorgeschoben)  and  loue  the  tother.  Mt.  6,  24.  MerkwürS^- 
They  found  two  yonge  knightes  ligging  by  and  by ,  böte  in  on  arme^ 
{wohl:  einander  umarmend),  Ch.  1014.  —  Im  Ne,  ist  es- zu  weiterm 
G^rauche  gelangt: 

i)  Es  wird  bisweilen  in  mehr  numeraler  Bedeutung  beigefügt^  m 
die  Einheit  oder  Einzelheit  hervorzuheben ,  wie  each  one  etc. :  Courage, 
my  friends,  and  each  one  put  himself  instantly  at  the  head  ofliis 
command.  WS.  Wav.  47.  Every  one  of  the  seven  commonwealtk 
which  that  Union  had  bound  together,  retained  almost  all  the  rights 
of  sovereignty.  Mac.  4,  118. 

2)  Es  bezeichnet  eine  unbestimmte  Persönlichkeit  und  daher  steht « 

a)  substantivisch:  One  comes.  It  is  better  to  take  one's  money  thai 
one's  life.  To  wash  one's  seif.  Tj.  12,  14.  Whosoever  shall  give  to 
drink  unto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10 ,  42.  Femer  vertriü  « 
auch  einen  solchen  unbestimmten  Suhstantivbegriff:  He  had  a  motive 
for  wishing  that  there  might  be  a  harren  queen;  and  he  was  there- 
fore  suspected  of  having  purposely  recommended  one.  Mac.  1, 191. -' 

b)  adjectivisch:  one  Titus  Oates  had  drawn  on  himself  the  censure  of 
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his  Spiritual  doctrin^.  Mac.  2,  229.     You  will  one  day  (einst)  repent  §•  374. 
of  your  folly.  Wb.    There  was   at  the  Same  College  with  myself  one 
Sir  George  Gresham.  Tj.  8,  11.     Tom  drove  off  one  August  morning« 
TB.  3. 

3)  Es  steM  den  einen  unbestimmten  Gegenstand  einem  andern 
gegenüber:  the  one  comes,  the  other  goes.  To  dance  at  his  house, 
she  foundy  was  one  thing  and  to  be  bail  for  him,  quite  another. 
Edg.  1,  181.     Daher  conjunctioncd. 

4)  Es  substantivisiert  adjectivische  .  Wörter  und  hat  hier  noch  die 
Formen  des  wirklichen  Plurals :  some  one ,  any  one ,  a  good  one  {ein 
Outer,  eine  GhUe),  the  good  one.  the  little  ones  {die  Kleinen).  He 
-visited  his  fair  one.  Tj.  5,  5.  The  sight  of  the  family  was  an  edifying 
•one.  Van.  F.  38.     He  behaved  like  one  frantic. 

Aus  dem  Gegensatz  von  An  und  öder  entwickelt  sich  die  reciproke 
Bedeutung :  Me.  The  Cristene  men  enforcen  hem  for  to  desceyuen  that 
on  that  other.  Mau.  12.  Thei  maken  signes  on  to  another.  19.  — 
iVe.  The  disciples  looked  one  on  another.  Ye  also  ought  to  wash  one 
another's  feet.  They  said  one  to  another.  HB.  §.  367.  You  will  be 
in  your  hearts  to  one  another,  what  you  are  to  day.  BH.  13. 

XVI.  N-Än,   verneintes  Hn,    wird  im  Ags.  substantivisch  und  ad- 

Jectivisch  gebraucht:    Ne  nltn    is  beforan  ddrum   {keiner   ist  vor  dem 

andern).  Fid.     Nsabbe  ic  n4nne  cöorl.  Joh.  4,  17.   Warna  ^»i  ^vl  hyt 

nänum    men  secge.   Mrc.    1,   43.    ne   andwyrdst   J)u    nän  I)ing?  Mt. 

56,  62.  —  Nags.  Nes  castel  nan  (non  B.)  swa  strong.  Lag.  600.   He 

nefde  nenne  .sune.  148.    I)att   gure  nan  ne  segge.  0.  9272.    ])att  nan 

mann  nohht   fand   onn  hemm  to  taßlenn.  121.   —  Ae,  Ych  wene  non 

(maide)  such  nas.  RG.  4207.     Of  whyte  and  of  wolle  god ,  betere  ne 

may  be  non.  18.    ])e  wylde  foules  and  ])e  tarne  ne  mygte  nomon  teile. 

1212.     Richer  kyng  is  non.  PL.  3537.  —  Me.  None  of  his  bretheren 

came  in  his  haunt.  Ch.  254.    Noon  more  {kein  Größerer).  Mt.  11,  11. 

No  man  durste  ax   him«   Mrc.  12,  35.     Thei  have   non  houses,   but 

tentes.  Mau.  6.  —  Im  Ne.  wird  none  substantivisch,  no  adjectivisch : 

Friend  hast  thou  none.  Sh.  Mm.  3,  1.     A  man  that  loves  not  me  nor 

none  of  you.  Rc.  1,  3.     She  needed  no  one^s  guidance.  Christm.  1853. 

Let  there  be  no  strife  between  thee  and  me.  Gen.  13 ,  8.    There  was 

none  such  in  the  army.  Sh.  Much.  1,  1.    None  are  so  surely  caught, 

when  they  are  catched.  Sh.  LL.  5,  2. 

XVn.  Ags.  tenig  {irgend  ein)  substantivisch  und  acffectivisch :  He  §.  375. 
ne  geJ)äfode  })8Bt  enig  man  i^nig  fast  J)urh  pset  templ  b»re.  Mrc,  11,  16. 
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§.  875.  MflBg  {fenig  J)ing  gddes  be^n  of  Nazareth  ?  Job.  1 ,  46.  Gif  lim 
i^nigne  man  ofsleA.  Edm.  2,  1.  Gel^fdc  »nig  |Mera  ealdra  on  hyne? 
Job,  7,  48.  ]m  gelte  ne  bist  »negum  bis  engla.  C.  34,  11,  — Nagt. 
l)at  asuere  seni  broder  dude '])us  for  oder.  Lag.  6664.  t)at  ei  (heniBj 
mon  wnste  wbet  be  ])er  sobte.  2393.  ])att  anigg  wimmann  hire  lifi 
imig9))badd  ledemi  wollde.  O.  2351.  He  woUde  nobbt  ))att  «nigj 
sboUde  dwellenn.  9938.  —  Ae.  CJyf  eny  of  gou  is  aslawe.  RG.  361(1 
Ar  eny  kyng  of  Saxons  in  Westsex  com.  4679.  if  any  Breton  wen 
fonden  boldand  lond.  PL.  232.  —  Me.  His  bed  sbone  as  any  gk 
Cb.  198.  Loke  by  any  way,  tbat  whan  ony  man  cbastiseth  anotker, 
tkat  be  beware  fro  biding.  Pers.  Tbe  serpent  was  feller  than  ony 
lifers  of  tbe  ertbe.  Gren.  3,  1.  if  ony  man  scbal  seie  ony  tbing  to  901 
Mrc.  11,  3.  Wber  ony  of  tbe  prinoes  büeueden  in  to  bim  or  of  tbe 
Pbarisees?  Job.  7,  48.  or  I  prootde  ony  fertbere.  Mau.  5.  —  Ä. 
Any  bezeichnet  l)  noch  den  unbestimmten  Gegenstand:  We  listened^Ü 
we  migbt  bear  tbe  balloo  of  any  survivor.  SK.  Yoy.  Can  honoo 
teacb  any  one  to  teil  a  lie?  or  caa  any  bonour  exist  independeot  01 
religion?  Tj.  3,2.  —  2)  Unbestimmtheit  und  deshalb  Aügemenüiä 
Sbe  could  read  any  englisb  book  {irgend  ein  =jkdes).  Yic.  At 
bour  sball  I  attend?  at  any  time.  Sb.  Mm.  2,  2.  —  3)  Das 
Verhäkniß  in  fragenden  und  verneinenden  Sätzen :  Are  any  witnesfi« 
'  present?  Have  you  any  wbeat  to  seil?  Have  you  given  bim  aaylii'^ 
words?  Bb.  H.  2,  1.  We  never  beard  or  saw  any  tbing  of  tii«i 
more.  SE^  Yoy.  He  bardly  needed  any  of  bis  cousin^s  enconrageineii 
Yan.  F. 

XYin.  Die  Negation  von  »nig  n-cenig  (nicht  irgend  « 
seheint  stärker  ah  n^n  gewesen  zu  sein:  Ags.  Warna  )ie,  {)»t  ^^ 
ns^negum  men  ne  seege.  Mt.  8,  4.  Ndnig  äfenlic  t)am  {t^Ms  k 
artiges)  in  worlde  weard.  Exon.  3,  30.  NÄnig  böora  |)obte.  B.  6^1 
J>Ä  n«nig  ö^er  for  bine  geseted  w«8.  Bed.  3,  28.  Nienig  Angel  ^ 
ninga.  Bed.  2,  9.  —  Nags,  Niss  nani  I)ing.  O.  1839.  gho  ne  sesgü« 
itt  nanig  mann.  2465.  Die  eintretende  Verkürzung  läßt  es  mit  1^ 
zusatMnenfaUen* 
§.  376.  XIX.  Ags.  öder  {der  zweite ^  der  andere,    dann  überhaupt'.  # 

cmderer)  adjectwisch  und  substantivisch:  öder  is  fsdder,  6])er  is  soo> 
Pid.  Hig  Ä-b^ngoti  mid  bim  twegen  sceadan;  Anne  on  bis  swyiJn" 
bealfe,  and  öderne  on  bis  winstran.  Mrc.  15,  27.  Gif  man  ödertf 
slsed.  Aedelb.  57.  H6  bym  tö  genimd  seöfun  6dre  gästas  wyrs» 
|ionne  b^.   Mt.  13,  45.    Hig   c^ddon  eall  ))is   {lim   endleö^Bnum  so* 
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eallum  ddmin.  Luc.  24,  19.  —  Nags,  He  hefde  nenne  oder.  Lag.  557.  —  §.  376. 
Forr  lufe  off  anig  o]){)er  mann.  0.  5146.  an  ojierr  child.  3164.  ille 
an  o{)err,  nän  o])err,  summ  o|ierr  etc.  An  haefedd  hird  tatt  wass  abu« 
fenn  alle  ])o])re.  588.  —  Ae.  J)re  unclen  ys  moder  hadde,  l)at  on  hatte 
Honin,  Trahen  J)o  o{)er  bette,  and  ]>e  ])ridde.  RG.  1945.  Her  no]>er 
nadde  no  J>yng  J)at  to  oJ)ere's  wylle  nas.  4899.  })e  o})ere  {die  andern) 
were  of  bem  ywar.  3218.  Me  cbargede  |)re  bondred  sbippes  |)erwyj> 
and  mid  al  ol)er  god.  297.  —  Me.  Tbei  growen  many  to  gedere,  on 
lytille ,  anotber  gret.  Mau.  14.  Otber  non  is  not  bardy.  20.  —  Ne. 
Tbere  is  one  God,  and  tbere  is  none  otber  tban  be.  Mrc.  12,  32. 
Some  feil  among  tborns,  but  otber  feil  into  good  ground.  Mt.  13,  8. 
On  tbis  side,  on  tbe  otber  side  of  tbe  river.  Wb.  He  gained  also 
otber  two.  Mt.  25,  17.  I  bave  beard  of  sucb  anotber  encounter.  Sb. 
Wt.  5,  2*  If  tbey  tbink  otber.  Sb.  0.  4,*2.  One,  ber  bairs  were  gold, 
crystal  tbe  otber ^s  eyes.  Sb.  LL.  4,  3.  He  saved  otbers,  bimself  be 
cannot  save.  Mrc.  15,  31.  one  anotber,  eaek  otber  haben  reciproJce 
Bedeutung.  §.  367.  374. 

IV.   Substantiven. 

XX.  Der  Nonu  Sing,  man   wird  pronomimal  verwandt  =  hwA,  %.  377. 
to,  £enig.    So  in  den  Gesetzen:  gif  mon  wif  ofsleä.  Aelh,  B.  9.    Selbst 

im  Acc,  gif  neät  man  gewundige  {wenn  ein  Bind  jemanden  verumndet). 
24.  t^one  (weall)  man  nu.  t6  dasg  sceliwan  mieg.  Bed.  1,  12.  Seh 
stowe,  {>e  moa  memned  Agustinus  äc.  2,  2.  L»de  man  bider  t6  us 
sumne  untrumne  man,  Bed.  2,  2.  Gleich  bedeutend  hat  C.  weras:  ^ä 
nu  weras  Eufraten  wlde  nemnad.  15,  16.  —  Nags.  me  imette  J)at  mon 
me  abo€  Lag.  28018.  Her  mao^g  mann  sen.  0.  2845.  Dazu  stellt  sich 
me ,  wahrscheinlich  Abkürzung  von  men :  Ae.  ^e  wylde  foules  and  pe 
tarne  ne  mygte  no  mon  teile.  RG.  1208.  J)at  kampidene  men  kalle. 
PL.  26.  Men  biried  kini  a;(  Scbireburn.  396.  aa  me  baji  yseye  wyle. 
RG.  5.  —  Me.  Tbe  weie ,  bi  tbe  wbicbe  me  gotb  thider.  Tob.  5,  2, 
dazu  das  gleichbedeutende :  as  pepill  bim  bigbte.  Cb.  —  Im  Ne.  hat 
sich  der  substantivische  Gebrauch  b^estigt,  aber  dem  Sinne  nach  würde 
gleich  sein:  Tbis  is  as  mucb  as  a  man.  can  desire.  Der  Begrifft  der 
Unbestimmtheit  im  ags.  man  kann  im  Ne.  ganz  verschieden  wieder  ge- 
geben werden:  one  says,  people  say,  men  say,  tbey  say  und  it  is  said. 

XXI.  Agis.  wibt,  wubt  {Sache,  etwas)  allein  oder  mit  dem  Gen. 
d€S    Ganzen  verbunden:   Ne   s^  bym   Iddes   wibt  {des  Leides  etwai). 


288  FOnftes  Bach. 

§.  378.  ExoD.  144,  1.  ic  f^inra  bysna  ne  msg  worda  ne  wisna  wuht  oncn4- 
wan  {von  deiner  BoUchfrft,  deinen  Worten  und  Weisen  kann  ich  nick 
etwas  =  kann  sie  nicht  erkennen),  C.  34,  6.  GewÖhnlich/ir  ist  das  unr 
bestimmte  ä-wiKt  äwiiht  &uht  Äht  (irgend  etwas):  Ne  mihton  hi  dwiht 
elles  andswarian  (sie  konnten  nichts  anderes  antworten),  Bed.  3,  22. 
M6t  ic  ])S  ähtes  &csian  {darf  ich  dich  etwas  fragen)?  Bed.  4,  3.  Ne 
h@  in  ne  gft,  ^tßt  he  l.lit  nime.  Mrc.  13,  15.  N6  h@  )>ser  äht  cwices 
Ifl^fan  wolde.  B.  2314.  Die  Verstärkung  erhält  sich,  das  Simplex  wird 
im  Nags.  schon  sehr  selten:  mare  ])ann  anig  wihht  {mehr  cds  irgend 
jemand,  von  Personen)  magg  ])ennkenn.  0.  1761.  Ebenso:  gif  ])ii 
mihi  afinden  oht  {irgend  einen)  of  |)am  feonden.  Lag.  25776.  Daneben 
ursprüngliches:  to  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht  off  ifell  and  of 
sinne.  0. 11844.  —  Ae.  fo  wyle  ich  ogt  hadde,  ich  was  worj).  RG.  816. 
If  he  ought  of  j)in  haf  nomen.  PL.  4408.  —  Me,  Thei  seide  to  no 
man  ougt  of  tho  thingis.  Luc.  9,  36.  Ougt  that  is  maad  of  skynne. 
Lev.  13,  48,  For  ought  I  wote.  Ch.  391.  —  Ne.  There  failed  not 
aught  of  any  thing  which  the  Lord  had  spoken.  Josh.  21,  45.  To 
do  aught  good,  never  will  be  our  task.  M.  PI.  1,  159.  If  thou  art 
changed  to  aught,  ^t  is  an  ass.  Sh.  Err.  2,  2.   For  aught  I  know. 

XXn.  Ags.  n-Ä-wiht  näwuht  näuht  näht  {nichts)  ist  die  Hega^m 
des  vorigen:  Mid  ^f  h%  me  nowiht  yfeles  dyde  ne  lädes  «tywdt 
{indem  er  mir  nichts  Üebels  thäte  oder  Leides  zeigte).  Bed.  2,  12. 
G6  n&wuht  mid  eöw  nabbad  fsestes  ne  Stranges  {ihr  habt  nichts  Festa 
und  Starkes  an  eucfi).  Cir.  Whilce  gesceafta  w«ron  of  nähte  gesce»- 
pene?  He  is  scyppend,  sej)e  gescedp  and  geworhte  ealle  i)ing  of 
nähte  {welche  Geschöpfe  wurden  aus  Nichts  geschaffen  f  Er  ist  Schöpfer, 
der  aus  Nichts  alle  Dinge  schuf  und  wirkte).  Fide:  —  Im  iVe.  büdd 
sich  daraus  die  Negationspartikel,  daneben  aber  bleibt  die  volle  stif- 
stantivische  Form:  ütwi{)J)  Crisstenndom  niss  nohht  tatt  Crist  ma^u 
cwemenn.  0.  13117.  — Äe.  Ac  j  ne  segge  nogt.  RG.  728.  -—  Me.  ffi 
manhood  him  lacked  righte  naught.  Ch.  758.  It  shall  coste  yoc 
nought  770.  God,  the  which  maad  of  nougt  heuene  and  erthe. 
Gen,  14,  19.  If  ony  man  gessith  him  silf  for  to  be  ougt,  whanne  hf 
is  nogt,  he  disceyueth  him  silf.  Gal.  6,  3.  das  HB.  umsetzt  in:  tP 
be  something,  when  he  is  nothing.  —  Ne.  You  are  naught.  Sh.  H.  3,  2. 

XXIII.  Neben  näht  steht  schon  im  Ags.  nän  {)ing  {kein  Din^. 
nichts) :  Nän  J)ing  grönes  {nichts  Grünes).  Exon.  10,  15.  Hig  ne  ssdoi 
nän  J)ing  J)sbs  {nichts  dessen,  das)  })e  hig  gesäwon.  Luc.  9,  36.  — 
Nags.  Na})ing  ne  rohten,   wha  heore  leome  ssge.   Lag.  6275,   —  At 
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No])ing  mygte   hem  atstonde.    RG.    473.  •  und  so  noch :  Nothing  can  §.  378. 
withstand. 

Daneben  wird  es  schon  bei  Orm  als  verstärkte  Negation  gebraucht : 
J)at  he  ne  heo  nan  J)ing  wiJ)J)  sinne.  7842.  Me.  Nothing  he  ne  wote  — . 
Ch.  1708.  —  Ne.  The  walls  were  nothing  strong.  Sp.  1,  4,  4. 

V..  Certain. 

XXIV.  Das  roman.  certain  (lat.  certus,  certanus)  hat  bei  RG.  §.  379. 
nur  begriffliche  Bedeutung,  nähert  sich  aber  im  Me.  pronominaler  Be- 
deutung, toie:  of  unces  a  certain  Ch.  16244.  a  certain  of  gold  {eine 
Quantität  an  Gold,  etwas).  16492.  —  Ne.  A  certain  man  planted  a 
vineyard.  Mrk.  12,  1.'  There  was  a  certain  Palatine.  Byr.  Chili.  4. 
There  was  a  certain  pöor  widow.  Mrk.  12,  42.  I  was  sick  certain 
days.  Dan.  8,  27. 


Sechster    Abschnitt 

Rection.     " 

» 

Alle  diejenigen  Pronomen,  welche  des  substantivischen  Gehrauchs  §.  380. 
fähig  sind,  regieren,  wenn  sie  den  Theil  eines  Ganzen  nennen,  den 
Genitiv :  Ags.  Hwset  hsefet  {)u  weorces  ?  {was  des  Werkes  hast  du)  f 
Coli.  Hwajt  suna  haefde  Adam?  {was  an  Söhnen  hatte  Adamjf  SS. 
Hwaet  gödes  do  ic?  Mt.  19,  16.  Hwaeder  J)sera  twegra  dyde  J)8Bs 
feder  willan?  Mt.  21,  31.  Hwylc  manna?  Coli.  Hwylces  })sera 
se6fona  byd  l)aet  wif?  Mt.  22,  28.  paer  beaeftan  forlet  eal  paet  })«r 
lides  wses  and  sw^tes.  Oros.  1)4  com  his  feonda  sum.  Mt.  13,  25. 
Aelc  J)ä.ra,  })e  yfele  d^d,  hatad  J)8Bt  leöht.  Joh.  13,  14.  ponne  he 
Bwylces  hwaet  secgan  wolde.  B.  880.  Was  he  feöwertigra  sum.  Bed. 
1,  25.  He  bebeäd  J)»t  manna  gehwa  him  häm  ferde.  Bed.  3,  14. 
d.nra   gehwylc.    Mt.    26,  22.     Gumena   »ghwylc.    C.   30,  12.     Heora 

r 

gehwseder.  B.  2994.  seghwaerfer  J)yssa  biscof)a.  Bed.  2,  3.  «nig 
})alra  engla.  C.  34,  17.  nsenig  heora.  B.  891.  lärfes  wiht.  Exon.  144,  1. 
nöwiht  yfeles.  Bed.  2,  12.  näht  widerweardes.  2,  9.  Der  Verlauf 
ist  oben  angegeben,  s.  die  einzelnen  Pronomen. 
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Sechstes  Buch. 

Die  Adverbien  machen  eigentlich  keine  besondere  Wortart  aus, 
sondern  sie  sind  theils  Flexions-,  theils  Bildungs-,  theils  Compositions- 
formen  der  Substantiven,  Adjectiven  und  Pronomen.  Sie  fügen,  ger 
wohnlich  zum  Verby  lokale,  temporale  und  modale  Bestimmungen» 

Erster    Abschnitt. 

I.  Substantivische  Adverbien. 
§.   381.  L    Verhärtete  Casus. 

1)  Ags.  Gen.  Sing,  sun-ganges  {wie  die  Sonne  geht,  der  Sonne 
nach,  vergl.  mhd.  fluges),  dseges  {am  Tage,  ahd.  tages),  ford-dseges 
{spät  am  Tage),  sumeres  and  winteres  {Sommer  und  Winter)  y  nihtes 
{Nachts),  sin-neahtes  {in  immerwährender  Nacht),  6|)res  dogores  {am 
andern  Tage),  gewealdes  {absichtlich),  ungewealdes  {unabsichtlich), 
endebyrdes  {in  der  Reihe),  neädes  {nöthig),  södes  {wahrhaftig),  })ances 
{willig),  willes  willan  {freiwillig),  unwilles  {urfreiwillig),  sylfwilles 
{freiwillig).  —  Gen.  PI.  f»ringa  {plötzlich),  w^nunga  (kaum),  änunga 
»ninga  {gänzlich),  eallunga  eallinga  {gänzlich,  überhaupt),  deamunga 
dearninga  {heimlich),  edniwinga  {von  neuem),  holunga  bolinga  {ver- 
geblich) etc.  Wend-e  J)e  J)riwa  sun-ganges  {wende  dich  dreimal  nach 
der  Sonne).  Spell.  paes  geäres  wiirdon  nigon  folcgefeoht  gefeohten 
(zm  diesem  wurden  9  Volkskämpfe  gefochten).  SC.  871.  J)8es  geäres 
w»run  ofslegen  nigon  eorlas  and  an  cyning.  ibid.  |)ses  ylcan 
wintres  etc.  878.  Ne  d^d  God  bis  gecorenra  wrace  clypiendra  to 
bim  dsßges  and  nibtes.  Luc.  18,  7.  Bed.  5,  15.  Se  deöfol  äcwealde 
ealla  bis  »bta  änes  dseges  {der  Teufel  vernichtete  eines  Tages  all  sein 
Gut).  Job.  t)d,  beämas  k  gr^ne  stondad  wintres  and  sumeres  {die 
Bäume  stehen  immer  grün  Sommer  und  Winter).  Exon.  200,  7.    Sseton 
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cdimealites  symuim  befealdne  {saßen  in  Nacht,   in  Sünden  h^angen).  §.  38 1< 

8,  13.     Siddan  morgenleöht  ^dres  dogores  scined  {wann  das  Morgen' 

licht  am  andern  Tage  scheint).  B.  605.     Gif  hw4  hwaet  ungewealdes 

gedöd  (wenn  einer  etwas  unabsichtlich  thut),  Cn.  I.  A.  66.     Se  J)e  hine 

ofslögö  ungewealdes.  Aelfr.  B.  13.    Se  man  J)e  his  gewealdes  monnan 

ofslea  {wer  absichtlich  einen  erschlagt).  Aelfr.  A.  13.    Sede  hine  {)onne 

neädes  ofslöge  odde  unwillum   (ungewylles)   odde  ungewealdes   {wer 

ihn  aus   Nothwehr   oder   unfreiwillig  oder  unabsichtlich  erschlägt),  13« 

S6t>es   ic  ])e  secge.  Mt.  5,  26.     ponne   fsiringa  cymd.  Mrc.  13,  36. 

Ge  ne  mägon  s^niga  t)inga  Itfes  hläfe  onfdn  {ihr  könnt  durchaus  mchi 

das  Brot  des  Lebens  empfangen),  Bed.  2,  5.  J)»t  f^r  eallinge  äcwincen 

waes  {dxis  Feuer  war  ganz  erloschen).  2,7.      W^nunga  hine   hig  for- 

wandiad,   ])onne   hig   hine   geseod.  Luc.  20,   13.  —  Nags,  Füre,   J)e 

neuer  ne  aJ)eostrede  winteres   ne   sumeres.   Lag.   2861.     Heo  wolden 

feden  {tone  king,  dsßies  and  nihtes.  3255.    Orm  aber  dagg  and  nihht. 

972.     Für  s6des   hat  Lag.  A.   tosode    und  B.  sodliche,    sodrihtes, 

sodriht.  Qet  ne  beod  fif  dseiges  allunge  (to  J)an  ende)  iuerede.  8797. 

He   ihaued   to   bedde   al   hire    undonkes   {gegen  ihren   Willen},  4501. 

Miccle  bettre  iss  to  ])e  mann  to    don   all    hiss  unnl)annkess  god  ])an 

ifell  hiss  ])ankess.  7195.  —  Äe.  pat  he  moste  nede  deye.  KG.  4421. 

j)0  nolde  Cassibel,  J)at  heo  schulde  allyng  falle.  RG.  1108.  to-somere. 

10742.    selfwilly.  Ps.  108,  3.  ferinkli.  68,  6.     Keine  Genitiven,  sogar       ' 

Fortbildungen,  —  Me,  AI  the  drove   wente   heedlynge   in  to  the  see. 

Mt.  8,  32.     We  moten  nedis  speke.  B.  Deeds.  4,  20.     A  man  moste 

nedes  love.  Ch.  1171.    So  men  don  bothe  wyntre  and  somer-  Mau.  5. 

The    brede   semethe   as   it  were  of  whete,  but   it  is  not  allynges  oi 

suche  savour.  18.  —  Ne,  Von  alten   Genitiven   ist  nur  geblieben:  He 

luust  needs  die.  Sh.  Mm.  2,  2.     The  ford,  through  which  the  enemy 

must   needs   pass.   WS.  Tal.  5.   vielleicht   weist  now-a-days  auf  ags, 

&iies  daeges  hin,    da  noch   PP.  p.  311.   ein  letzterem  entsprechendes  a 

dayes  hat.     Dar  kling  hxit  die  Endung  aufgegeben,  wie  auch  day  and 

night,  Summer  and   winter,    die    andern  sind  ungebräuchlich.     Doch 

treten  für  temporale  und  modale  Verhältnisse  von  neuem  Genitive  auf: 

I  delighted  to  loU  over  the  quarter  railing,  or  climb  to  the  main-top 

of  a  calm  day.  Sk.  Yog.     It  has  a  pleasing  effect  to  hear,  of  a  still 

evening,  the  moumful  melody.  SK.  Tun.     She    forced   the  Major  to 

ride  with  her   of  mornings.  Van.  F.  43.  —  Our  conqueror  whom   I 

now  of  force  believe  almighty.  M.  pl.  1  ^  144.     Of  a   truth   thou  art 

the  son  of  God.  Mt.  14,  33.    of  bis  own  accord.   WS.  Jv.  16.    He 

19* 
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§.  381.  insisted  that  the  crown  belonged   of  right  to   bim.    Gold.  3.     These 
prejudices  were,  of  cotirse,  most  inveterate.   WS.  Nig.  1. 

§.  382.  2)  Dative  und  Instrum,:  «fre  (Je,  immer) ,    ns^fre  {nie),   nänig^ 

gemetS   (auf  keine    Weise),  Bed.  1 ,  27.    heödagd   (heute,    ahd.  hiütft 
aius  hiü-tagü) ;  geärdagum  (ehmahls),  bwilum  (einst),  gebwilum,  stnndum 
(bisweilen),  bearhtme   und  bearhtmüm   (sogleich),    präge   und  ])ragiim 
(lange,  im  Lauf  der  Zeit),    daguin  (Tags),  nsehtum  (Nachts)  D.  Luc. 
21,  37;    §stuin  und  lystum  (gerne),   hwyrftum  (gegenseitig),    -mslum 
(-weise),    wundrum   (wunderbar),    unwillum    (ungern)  etc.      Vielleicht 
gehören  auch  hierher:  südan  (von  Süden),  eästan  (von  Osten),  westan, 
nordan  (denn  Sskr.  daksin^-n-a  südlich) :  Nsßs  bim  fruma  «fre  geworden 
.  (es   war  ihm  Är\fang    nie  geworden)»    C.  1,  10.     Siddan  «fre  dydon 
dribtnes  willan  ece  (da  sie   immer  des   Herrn   ewigen    Willen  thaten). 
9,  14.     Ne  geseah   n«fre   nän   man  God   («fra  «nig  monn  D.).  Job. 
1,  18.     J)«t    ge   geärdagum  wyrde   w«ron    widdorcyninge   (dajf   ihr 
einst  Gott  werth  wäret),  El.  290.    hi  bwilum  gel^fad.  Luc.  8,  13.    H6 
J)«s  J)rage  bäd  (er  harrte  des  lange),  C.  167 ,  32.     Ic  sceal  on  flyhte 
J)ragum    earda   neösan   (ich   soll   auf  der  Flucht  schnell   die  Wohnung 
erkunden),  C.  271,  29.    Bearhtmüm  hwurfon  ymb  l)«t  bäte  hüs  hsedne 
leode  (schnell  umgaben  die  Heiden  das  heiße  Haus),  Ex.  195,  25.     HLe 
w«s  dagum  (on  d«g)  in  temple   Iserende,   n«btum   (on  niht)   aec    ne 
foerde.  D.  Luc.  21,  37.    He  freän  h^de  ^stum  (dem  Herrn  geTiorchte 
er  gern),  C.  117,  11.      S«gdon   lustum    lof  beora    Itffreän    (siigten 
gern  Lob   ihrem  Herrn),  2,    9.     Men  ne    cunnon,   bwyder  Iielrüiian 
hwyrftum  scridad   (Menschen   wißen  nicht,    wohin   sich  Höllenzauberer 
wenden).   B.  163.      Somnad   cüj)an    and   norJ)an,   eästan   and   westan 
{sammelt  euch   von  Süden  etc.).  Ex.  220 ,  24.      Se   wind ,  sede    c4{iaii 
bleow,  bine  nordan  (?)   onwearp    (der    Wind,    der  von   Süden    blies, 
sprang  nach  Norden  oder  von  Norden  her?)  Bed.  2,  7.      Hia    cymed 
e^sta  and  wdesta,    and  norda  and  süda  D.   (fram  eäst-d«le  etc.)  LiUC 
13,  29.  —  Nags,  «fer  (euere)  he   beom   leiede  on.  Lag.  547.     siviilc 
nes  n«uere  «r  on  erde.  4153.    wbilen  (wil^)  it  was  iseid.  8279.    j>»r 
he   seggde  wbilumm.   0.  4868.    J)ä   w«renn   presstess  to  Jjeo'wwtenn 
wukem«lumm  (wochenweise),  536.    «fre,  n«fre.  0.    He  bine  lim-mele 
to-drob.  Lag.    26518.    })at   febt  wes  wunder    strong.    1744.     Nis  lüt 
nowit  gare.  3415.  —  Ae,  He  wolde  ratber  deye,  J)an  euer  eft  to   fle* 
RG.  4562.    as  me  haj)  yseye   wyle.  5.     Had  a  cosyn  whilom   exiled 
was.  PL.  217.     He  wole  j)e  lyme-mele  to-drawe.  RG.  4213.      So    }»at 
he  was  al  toraced  pecemel.  516.  =  by  pecemele   hakked.  44:31.   — 
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Me*  Wee  ne  saughe  him  never.  Mau.  28.  Whilom  ther  was  dwelling.  §•  382. 
Ch.  3187.  It  fresethe  wonder  faste.  Mau.  11.  Whanne  now  hipyll- 
melum  (bi  heepis)  tbei  had  fallen  dead.  Wisd.  18,  23,  Benigne  he 
was  and  wonder  diligent.  Ch.  480.  He  was  the  firste  kyng,  that  ever 
was  in  the  world.Mau»  21.  —  Ne,  I  see  things  may  serve  long,  but 
not  serve  ever.  He  is  in  better  health  than  ever.  He  never  spoke 
a  Word.  0  that  I  had  her  here,  to  tear  her  limb-meal.  Sh.  Cymb. 
2,  4.  ='  ril  tear  her  all  to-pieces.  0.  3,  3. 

Durch  einen  vorstehenden  negierten   Satz  gewiniü  never  nicht  nur 

positive,  sondern  sogar  steigernde  Bedeutung,     Lag.  j)eos  habbed  swa 

murrie   song,   ne   beo   J)a    dai  na  swa  long,  bid  na  man  weri  heora 

songes   to   heren.    1327.   Niemand  wird^  müde   zu  hören  ^  sei  es   auch 

nicht  der  Fall,  daß  die  Tage  nicht  (so)  lang  sind  =  sei  es  der  Fall, 

daß  sie   (noch  so)  lang  sind,  —  Me,  And   thoghe  gee  kuthe  hem  in 

never  so  many   (in  noch  so  viele)   gobettes    or  parties,  overthwart-or 

endlonges,  evere  more  gee  sehuUe  fynden  in   the   myddes   the  figure 

of  the  Holy  Gros.  Mau.  5.     And  he  that  makethe  there  a  feste,   be 

it  nevere  so  eostifous,  and  he  have  no  neddres,  he  hathe  no  thanke. 

19.     This  schulde  stire  langes  —  to  triste  not  to  false  prophetis,  be 

thei   neuer  so    manye.   Prol.  Wycl.  5.  —  Ne,  As   the   wise  general 

preserves   the   same   strict   discipline,  places   the  same  guards,    and 

employs  the  same  scouts,  though  the  enemy   be   never    so  weak;   so 

the   Doctor   maintains  the   same   gravity   of  countenance  — ,  let  the 

distemper  be  never  so  trifling.  Tj.  5,  8*    Consider,  whether  the  good-  • 

natured  world  will  suffer  such  a  stray-sheep  to  return  to  the  road  of 

virtue,  even  if  she  was  never  so  desirous.  18,  8.    May  heaven  forgive 

her  all  her  sins,   be   they   never   so   many.  18,  8.  =  ever:  Were  it 

ever  so  stupid.  Van.  F.  1. 

3)  Ags,  Äcc,  häm  (heim),  eäst  (nach,  im  Osten) ,  west  (westlich),  §.  383. 
süd  (südlich),  nord  (nördlich);  ä  (äwa,  je,  imm£r,  got,  aivs),  nä  (nie), 
ealne  weg,  ealneg  (immer),  J)ä  hwile,  sume  hwtle  (eine  Zeit  lang); 
dsel,  sumne  dsel,  wiht  (etwas),  näht  (nichts),  mtne  gefrsege  (oder  Instr. 
min^  gefrseg^  meines  Wißens),  ödre  wisan  (auf  andre  Weise),  s6d 
(wahrhaftig),  nsenig  J)ing  (nichts):  {)4  he  häm  com.  Mt.  9,  28.  Hig 
cyrdon  ealle  häm.  Joh.  7,  53.  J)8et  is  })rittiges  mila  lang  eäst  and 
west.  (das  ist  30  Meilen  lang  östlich  und  westlich),  Bed.  1,  3.  |)ä 
beHmas  t  gr^ne  stondad.  Ex.  200,  7.  Ä  öd  werolde  ende  (immer  bis 
an  der  Welt  Ende)  Be(J.  4,  19.  Hi  mid  wuldorcyninge  wunjan  m5ton 
äwa   tö  aldre   (wo  sie   dann  mit  dem  König  immer  wohnen  dürfen). 
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§.  383.  C.  283,  31.  Ne  com  tö  him  n5  "pf  d»g^  (er  kam  nicht  zu  ihm  an  dm 
Tage).  Bed.  3,  12.    Ealne  weg  hi  jfeton  «ne  on  dag  {immer  aßen  sie 
einmal  Tags).   Bo.  15.    Ne   lärfes   dsel    (des  Leides  etwas).   An.  1476. 
wuht  lädes.    C.  33,  35.    wubt  bearmes.  41,  24.    Se  maga   wses  min^ 
gefrseg^   guma  on  geögode  Jared   bäten   (der   Verwandte  hieß  mdm 
Wißens  J.  in  seiner  Jugend).  C.  71,  20.    Söd  ic  secge  e6w.  Job.  6,26. 
«n6  sid^  ondsBge   (einmal  am  Tage).   Bed.  4,  19.  —  Nags.  J)eo8  swi- 
kenn   gunnen  ride  bam.    Lag.  5463.     Heo   drowen   west   and  nord. 
1278.   1)0  ferde  be  nord   (B.,  A.   aber  nordur  ma  mehr  nach  Norden; 
ist  das   ein  Comparativ ,   oder  entspricht  es  ahd.  nordar  ?)   La^.  26T4. 
Ham  sboUde  wenndenn.  0.  3290. '  We  ssegbenn  })iss  sterme  SBst.  7273. 
Milc  wes  in  pere  scale  and  win  sume  dale.  Lag.  1183.    Off  GoddspeÜ 
icc  will  guw  get  summ  del  mare  sbaewenn.  C.  98.   wbatt  gate   (wie), 

I 

12320.  ber  magg  mann  unnderrstanndenn  wbillc  gate  me  birr^  lufeim 
J)©.  5276.  —  Ae.  In  wucb  alf  turne  be  nuste  Jk),  wel)er  est  J)e  west 
RG.  4515.    He  sent  norj)  and  souj)  after  bis  baronage.  5778.   Smyte 
of  t)er   bedes,   ay  as  men  ])am  fonnde.   PL.  920.    He  smot  ])or9  jie  , 
beim  somdel  toward  l)e  brayn.   RG.  1138.    He  was  J)o  somdel  wroji. 
398.    Alle  j^at  were  03t  ysyb   (etwas  verwandt)   l)e  kynge.   6594.   Ür  | 
Louerd  woU  vorgyue  bem  09t  (vielleicht)  1^11.  l)at  be  wold  geld  him 
pe   coroun  of  Inglond   ilka  dele.   PL.  1715.    Hduendele   bis  godes 
(Grüter  zur  Hälfte)  be  gaf.  475.  if  be  scbewed  a  ping,  oJ)erwaies  (anders) 
be  ment.  1150.    Clerkes  often  tide  (oftmals)   misdo  blitbely.  3166.— 
•   Me.  Qee  sbulen  nat  algatis  baue  me.  Mt.  26,  11.    Souning  alwaythe 
encreese  of  bis  winning.  Cb.  277.    In  tbat   contree  duellethe  alle.^ 
mo   tban    6000   persones.    Mau.  5.     It   wexetbe   alle   weyes.    Mau.  5. 
Cristene  men  were  wont  to  bolden  tbat  place  alweyes..  4.    Hie  \ai^ 
ben  sometime  witb  tbe  lord.  Cb.  64.    Alle   tbe  wateres  ben  somdelle 
salte.   Mau.  14.    Tbe  bawme  is  a  gret  del  worse.  5.    Liik  maner^i^ 
sbal  leeue  bem  fre.   Exod.  21,  27.   I  forgeue  you   tbis  trespas   eveij 
del.    Cb.  1827.    Sbe   was    som  del  defe.  443.     Can   be    augbt    teil  1 
mery  tale?    16065.     If  tbat  tbe  cbildes  moder  were  aught   sbe.  5454 
I  found  it  other  wise.  Mau.  21.  —  Ne.  My  brotber  will  return  bom» 
Welcome  bome,  old  neigbbour.  Sk.  Rip.    Drive  tbe  nail    home.  W 
Tbe   line    stretcbed   nortb   and    soutb.    WS.  Tal.  8..    They   wanden 
nortb,  soutb  and  west.  B.  Nov.  1.    West  of  tbis  forest.  Sh.  bHd.  4, 
Tbey  take  their  course  east,  west,  nortb,  soutb.  4,  2.    They   cry  ä 
and  nigbt  unto  bim.  Luc.  17,  8.     I  tbink  I  saw  bim  yesteriiigViV  ^ 
iL  1,  2.    How  cbance  tbou  art  retumed  so  soon.  Sb.  Err.   1,  2.   1 
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barbers   of  England   are  known  to  be  nowise  inferior  to  their  Greek  §.  383, 
or  Roman  predecessors.  Tj.  2,  4.    The  consternation  had  a  good  deal 
deprived  him  of  speech.  2,  9.    Her  mind  was  every  way  equal  to  her 
person.   4,  2.    It   no  way  becomes  me  to  decide.   Trißt.  15.    I  have 
ofttimes  wondered.  21. 

n.   Verbindung  mit  Ptäpositioneru 
Präpositionen   treten  zu  Substantiven   tPnd  beide  verschmelzen   oft 
mit  einander:   Ägs,    onweg   {hinweg),    on  (under)   -b«c   ( zurück) ^   on- 
hweol  (im  Kreise),  on-geän  (entgegen),  tö-geänes;  t6-«fene8  (Abends), 
on-dsege  (Tags),  t6-d»ge  (heute),  tö-nihte  (Nachts),  tö-aldre  (immer), 
tö-mergen  (morgen),    on  «me   mergen    (früh  Morgens),    on   morgen 
(Morgens),  ön  uhtan,  on  midne  d»g  (Mittags) ,  ofer  midne  d«g  (Nach- 
mittags) etc. ,  betwih  J)4s  J)ing  (unterdessen  Bed.  2,  18)  etc.    He  ongon 
J)a  frecnesse  psdB  ifres  onweg  ädrifan  (er  begann  die  Feuersgtfahr  zu 
vertreiben).   Bed.  2,   7.    He   onweg  fleah.   Bed.  1,  34.     Gang   Ju   on 
beac.  Mt.  4,   10.    Eodon  hig  under -b»c.    Joh.  18,   16.    Under   b«c 
beseah  wid  J)»s  waelfylles  (sie  blickte  rücklings  nach  der  Zerstörung). 
C.  154,   28.    On   hweol    (hwael  Grein)   hwreopon   herefugolas   (rings 
rufen  die  Heervögel).   C.  188,  1.    Teäh   he   hig  ongeän.   Exod.  4,  7. 
Him  agön   arn.  Mrc.  5,  2.  gif  he  eöw  ne   wylle   ärisan    tö-geänes. 
Bed.  2,  2.     Hö  Ädüne  ästäh.  Ps.  71,  6.  Durh.  hat  auch  hidüne  (hier 
herab,  Instr.),  Mt.  4,  6.    Ge  nyton  hwaenne  j)aes  huses  hläford  cymd, 
pe  on   sefen,    ])e  on  midre   nihte,    ])e  on  hancr^de,    ])e    on  mergen. 
Mrc.  13,  36.  ge  on  dasg  ge  on  niht.  Bed.  5,  2^.    Urne  daßghwanlican 
hlÄf  syle  US  t6-d»g.  Mt.  6,  11.    Me  gebyred  tö-dsög  and  tö-morgen 
and   J»^   aefteran   dsßge  gän.   Luc.  13,  33.    Modale  Angaben  sehr  oft, 
tvie  on  gefllt,  on  j)ä  wisan  etc.   He  ne  on  horses  hrycge  cuman  wolde. 
Bed.  3,  5.   erinnert  an  neuengl,   on  horse-back.  —  Nags.  Belin  heom 
beforen  wende,     Brenneß   bisides   (daneben).   Lag.  5181.    Heo  letten 
ford   bisiden  an    oder   folc   riden. '  5498.     Heo   weren  {)er   bihselues 
(biside).  7960.   ])e  deor  feol  abac.  6493.   pa  men  heom  comen  agein 
(to-geines).   1667.    He   heom    adun    leaide.    551.     He   to-drof  J)es 
kinges  here   alonde   and  awatere.   550.    Ich  was  on  bedde   (abedde) 
iswaued.  15706.    Itt  turrnej)J)  nu  upp,  nu  dun.  0.  3642.  pe^^  cumenn 
efit  agasn.  6628.    Gaff  sware  onngaen.   11342.    Himm  comm  an  widewe 
to-gaßness.  8632.     An  bucc  rann  {)aBr  awegg.  1364.    Ga  o  bacch  fra 
me.   11389.  —^  A  daei  heo  leiden  J)ene  wal,    a  niht  he  feol  ouer  al; 
SL  marwe  heo  hine  araedden,   a  niht  he  gon   to-reosen.   Lag.  15480. 
^xnargen   (amorwe)   |)a   hit   wass   dasi  liht.  7999.   on  da&d»  858.    To- 
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§.  383.  niht  Jm  scalt   faren.    709.     To   marewene  he  hine  wolde  ahon.  729. 
To  -  daie  a  aeonen  nihte  bringed  me  her  rihte  gold.  5442.   Her  ligged 
to-gere  ten  |)U8end  of  his -iferen.   8039.  })ane  dai  a  {)reo  wike  beon 
alle  at  Londene.  8060.    Heo  senden  heom  arewen  (in  der  Reihe),  5510. 
heo   bigunnen    arumde   {weit)  raesen.  27492.     Wa   wes   him   on  liue 
(aliue).  317.  —  Ae.  He  hy«  hed  lowtede  adoun.  RG.  2487.   He  .wep, 
pe  tems  roune   doun.   805.    Heo   aforcede   him,   Jje  hej)ene  awey  to 
dryue.  2578.    Suche  gode  kynges  me  shol  non  vynde  among  (=  ags, 
on  gipmong  in  der  Menge,    darunter).  *  5810.  I)e  compaynye  aJ)e8hÄlf 
(=  on  J)isse  healfe)   muche   anepered  was.  4443.    I)e  Brut  and  hb 
men  Jus  com  first  alonde.  486.    God  cam  aner))e  {zur  Erde).  5431. 
ye  mowe   yt  finde  wyJ)out  defence  bynorje  and  eke  byriouJ)e.   5221. 
|)ou   mygt   gut  to-nygt   of  som  treson   drede.  5681.   J)ys  luj)er  men 
com  anygt.    5685.    J)o   heo  myste  me  to  day.  3366.   J)at  men  dürre 
Beide  here   orf  in   howse  awynter   brynge   out  of  felde.   RG.  1009. 
amorwe  wen  {)ei  come.  2717.    J)e  grete  cyte  afure  he  sette    (zündeU 
an).  RG.  7961.    Rygt  he  by  pecemele  hakked  yt  al  to  nogte.  4431. 
Auch:  he  forj)  com  bicas  {zufällig).   2965.  —  Me.  My  berd  hangeth 
long  adoun.  Ch.  2417.    The  childer  threwen  herseif  doun.  Jud.  4,  9. 
Monye   of  bis  disciples  wenten  abak.  Job.  6,  67.    Thei,  which  thow 
hast  maad,   stoond  asyde  (asides-half).   Gen.  21,  29.    Thei  tumeden 
agen.  33.     Hir   herte  was  a-fire.    Oh.  6553.   he   stode   before-hand. 
Gen.  19,  27.  In  the  morwe  (amorewe)  it  is  done.  Deeds.  4,  6.    How 

»  pitously  anight   I  made  hem  swinke.    Ch.  5784.    iThus  thei  departed 

til  amorwe.  1623    To- morwe,  whän  ye  riden  on  the  way.  782.    I  have 
had   a   despit   to  -  day.    7753.    Yet  had  I  lever  wed  no  wif  to  -  gere. 
5730.  Thei  wenten  afoote  (B.  on  feet  A.)  Mrk.  6,  33.    Thei  schooten 
righte  welle,  bothe  men  and  women,  als  wel  on  hors  bak,  prykynge, 
as  on  fote ,   rennynge.  Mau.  23.     He  expounyde  to  bis  disciplis  alle 
thingis  onsidishand  =  by  hem  seif.  Mrk.  4, 34.  The  teeth  of  sones  wexen 
on  egge  {werden  stumpf).  Ez.  18,  2.    That  made  arowe  the   hertis  of 
hem.  Ps.  32,  15.    He  feile  oslepe.  Mau.  13.  —  Ne.  Throw  away  that 
thought.  Sh.  Mm.  1,  4.    Many  of  bis  disciples  went  back.  Job.  6,  67. 
Again,  the  devil  taketh  him  up.  Mt.  4,  8.    I  murft  walk  to-day,   and 
to-morrow,  and  the  day  following.  Luk.  13,  33.    What  have  I  seen 
to- night.  Sh.  H.  4,  1.   They  are  abed.    The  boatmen  took  him  across. 
.  WS.  Tal.  2.    Gife  him  another  staff;   this  last  was  broke  cross.    Sh. 
Much.  5,  1.     They  ran  afoot  thither.  Mrk.  6,  33.    Tuming   bis  head 
aside.  Trist.  14.    He  feil  fast  asleep.  86.    He  would  have  walked  ten 
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miies  afoot  to  see  a  good  armour.  Sh.  Much.  2,  3.  Since  I  ccune  §.  383. 
ashore.  Sh.  Tarn.  1,  1.  A  kite  is  beheld  soaring  aloft.  Tj.  1,  6.  Hie 
English,  in  fact,  are  strongly  gifted  with  the  rural  feeling.  Sk.  RL. 
They  have  beaten  the  maidens  arow.  Sh.  Err.  5,  1.  He  this  very  day 
receives  letters  of  stränge  tenor ;  perchance,  of  the  duke*s  death ;  but, 
by  xshance ,  nothing  of  what  he  writ.  Th.  Mm.  4,  2.  What  he  hath 
taken  away  perforce.  Sh.  As.  1,  2.  Jesus  bringeth  them  up  into  an 
high  mountain  apart.  Mt.  17,  1* 

Im  Englischen  werden  sehr  cft  adverbiale  Formen  durch  solche 
Verbindungen  mit  Präpositionen  ersetzt:  He  could  by  no  means  {gar 
nicht)  endure  the  thought.  Tj.  3,  10.  The  hostler  told  them,  that 
no  horses  were  by  any  means  to  be  at  that  time  procured.  12,  3. 
I  declare  beforehand.  Trist.  4.  Femer :  at  band ,  in  front  etc. ;  at 
length,  at  night,  at  timesetc;  by  degrees,  in  fact,  on  foot  etc.;  for 
the  most  part.  TJ.  1,  2.    in  my  opinion.  1,  12. 

IL   Adjectivische  Adverbien. 

I.  Bildungen  mit  e.  §.  384. 

Sie  sind  gewöhnlich  mit  -e  im  Ägs»   (got  -ba,   das  auf  den  Sskr. 

Dat,  -byam  oder  auf  das  Suffix  wa[t,  wie\ ,  hinweist,  ahd.  o,  mhd,  e,) 

gebildet;    die  Adjectiven  auf  lic   hohen  lice:   His  spere   sticode  fseste 

(sein  Speer  steckte  fest).  Bed.  2,  13.     He  weop  biterlice.  Mt.  26,  76. 

{/»t  earfodltce  se   welega   ^»^   on-Godes  rice.  19,  23.    |)onne  forldt 

he  eöw   hrsedUce.  21 ,  3.     Mann-cwealmas   beöd   and  hungras  wtde 

geond  land.  24,   7.     He   sprsec   ^k   openltce.   8,  32.     He  hit  J)wyrs 

ofer  })aöt  e^ond  gedician  {ließ  quer  über  die  Insel  graben).  Bed.  1,  11. 

Nags.  fie  faire  hine  gon  greten.  Lag.  10135.    |)a  swiken  speken  ille. 

5426.     ufele  he  hine  mserde.  1903.     He  wass  depe  laeredd.  0.  7207. 

he    warrj)    8wit)e  {sehr)  blijje  J)a ,   and  toc  to  lahhghenn  Ihude.  8142. 

Schon  oft  ist  e  abgestoßen :  füll,  imsen,  iwiss.  —  His  hom  he  vastliche 

bleu.   Lag.  808.     ])e  feht  was  feondliche  stör.  85.     He  hit  wrodliche 

biheold.  486.     Orm  hat  -like  oder   abgeschwächtes   lig:  {)att   he  guw 

bli))elike  spelle.  935.    swa  |)att  itt  be  clennlike  don.  1644.  He  bigann 

to    fullhtnenn   baldelig    })e   foUc.  10263.  —  Äe.  J)at   water  ys  yliche 

iiot.  RG,  153.    it  wex  wide  aboute.  203.*  SuUe  we  ur  lyf  dere.  4578. 

J)e   stones  stonde])   f^r  so  grete^    euene  uprygt  and  swype   hye.  168. 

Sie   smot  him  harde.  392.    He  hadde  an  axe  so  streng,  that  another 

hit    scheide   hebbe   unethe   {kaum,    unleicht).   391:     Hou   muche   ^ou 

louB»t  me.   695.   —   ^is   fest  was    noble    ynow   and   nobliche   don. 
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§•  384.  RG.  328$.     Brut   ordeynede  ya    ost,  aud   sette   hem  wyslyche.  434 
He  wende  baldeliche.  435.     He  wente  out  stilleliehe.  449.    After  his 
bro))er  hasteliche  he  sende.  564.     PL.   gewöhnlich  -lie,    ly:    he  sente 
fülle  baldely  messengers.  927.    fülle    frely   he   lived  here.    1»'4.     He 
was  biried  in  Rom  solemplie.  10.  —  Me.  A  fülle  fayr  cytee.  Mau.  3. 
An   eddere   righte   hidous   to    see.  4.     Faste  by  the  Belle.  Ch.  721. 
Unethes  mighten  thei  the  Statute  holde.  5780.    Unneth  he  goith  awei. 
Luk.  9,  39.     Die  Bildungen  auf  ly  (liehe,  lieh  urid  li  Wycl.)  mehren 
sich:  The  sacrifices  duelich   ge  shulen  halwe.  Num.  29,  24.    Inward- 
liche  bowe   thin   herte.    Prov.    2,  2.     He   sehal   defende  the  goende 
gymplely  (sympli).  2,  7.     Hevenlich  she   sang.    Ch.    1037.     I    made 
forword  erly  for  to  rise.  33.    They  prykken  als  scharply  as  thornes. 
Mau.     Auch  an   Parücipien  tritt  ly  an:    Win    is   passendeli  (A.    pas- 
gyngly  B.)    strong.   3  Esdr.    3 ,   24.      He   spac   felendely   or    wisely. 
Ecclus.  13,  27.  ein  Beweis,    daß  man   li  als  adverbiale  Bildungssük 
zu  betrachten  cmßeng.     Die  Bildungen  auf  ly  nehmen  zu,  weil  -e  ver- 
klingt und  das  Adverb  mit  dem  Adjectiv  zitsammenfällt.    Im  JSfe»  hat  sid 
deshalb   diese   Form    seltener  erhalten,   wie :    Not  half  so    s  w^  i  f  t  the 
trembling  doves  can  fly,  when  the  fierce  eagle  cleaves  the  liquid  skyi 
not  half  so  swiftly  the  fierre  eagle  moves,  when  through  the  clouds 
he  drives  the  trembling  doves.  Pop.  Winds.     Women  are    frail  too, 
as  the  glasses  where  they  view  themselves,  which  are  as  e  a  s  y  broke 
as  they  make  forms.  Sh.  Mm.  2,  4.    So  come  my  soul  to  bliss,  as  I 
speak  true.  Sh.  0.  5,  2.     Most  stränge,  but  yet  most  truly,  will  I 
speak.  Sh.  Mm.  5,  1.   The  battle  raged  fierce  and  thick.  WS.  Wav.  47. 
He   whistled  shrill   and   clear.   WS.  Nig.   11.     I  love  dear.  SL 
As.  2,  1.  to  drink  hard,  deep.  Sh.   Mm.  4,   3.    to   work   hard.  Sh. 
T.  3,  1.     The  tide    ran    strong  against    Government.  Mac.   2,  233. 
So  so  und  he  slept.  Sp.  1,1,   42.  —  soundly.  Sh.  Tarn.  1,  1-  etc. 
Every   one   was  so   busy   fighting.  WS.  Tal.  5.     Ebenso    romanisch 
Worten   The  people  are  miserable  poor.  Hume.  2,  433.     He  will  he 
especial  glad.  WS.  Wav.  58.     Old  John  is  grievous  siek.    Sh.  Bk 
1,4.    She  is  mortal  high  and  passionate, power fu  1  high.  Bl.  H.  1& 
Use  her  honorable.  cHf.  3,  2,  und  daneben  honorably.  —  Fernen  !• 
seil  oder  buy  cheap,  dear;  to  write  close,  to  play  fair,  to  speak  oäa 
go  fast,  to  play  high,  to  come  late,  to  wait  long,  to  speak   loud,  te 
sink  low,  to  speak  piain,  to  run  quick,  to  stop  short,  to  walk  sloi 
to  sleep  sound;  füll  well,  pretty  well,  wide  open. 

Bisweilen  werden  beide  Formen  in  verschiedene^^  Bedeutung  ver^oaxd 
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wie  cl«an  {ganz,  geschickt),    cleanly    {reinlich)  y    clear  {völlig),  clearly  §.  384. 

{deuüich\  daher  to  understand  clear  =  clearly,  hard  {Jiart,  dicht  etc.) 

hardly  {kaum),    v€ry  {sehr),    verily   {gewiß)  etc.    late   {spät),    lately 

(neulich)  etc. 

Die  gewöhnliche  adverbiale   Form  ist  -ly  geworden :    They  were 

greatly  astonished.  WS.  Tal.  2.     They  spoke   boldly.  2.     They  rode 

fiercely  against  each  other.  3. 
X  ,  Die  Steigerung  des  verbalen  Begriffs  durch  much,  des  adjectivischen 

durch  very  b^estigt  sich  erst  im  Ne.    It  does  not  much  displease  me. 

It  is  very  unpleasant. 

Im  Comparativ  steht  die  volle  Form  auf  -or,  aber  flexionslos :  HS  §.  385. 

göomor  wolde  sibbe  {er  wollte  lieber  Frieden),  Or.  3,  1.    Heold  hyne 

fyr  and  faestor  {er  hielt  ihn  fem  und  fester).  B.  143.    Gearwor  h»fde 

4gende8  ^st  ser  gesceäwod    {die  Grünst  des   Besitzers   hatte  '  er  früher 

voller  geschaut).   B.    3074.     Wäst  J)u    ])onne   pö   geomor  {weißt  du 
denn  desto  beßer).  C.  309,  5.    Ebenso  haben  die  auf  -Itce :  He  göorn- 

fullicor  ))8es  6can  Mes  gewilnode  {er  wollte  lieber  das  eunge  Leben), 
Greg.  Eädltcor  {leichter)  mseg  se  olfend  gän  J)urh  4nre  n»dle  eäge. 
Luc.  18,  25.  N6  her  cüdltcor  cuman  ongunnon  lindhasbbende  {nie 
begannen  kundiger  hierher  zu  kommen  Schildtragende).  B.  244.  Da- 
gegen die  ümlauibildungen  haben  ir  abgestoßen:  hw^  drecst  ])a  leng 
(länger)  |)one  läreow?  Mrc.  5,  35.  ^t  se  hwi^te  msege  ^f  bet 
'w^eaxan  {aif  daß  der  Waizen  desto  beßer  wachsen  mag).  Bo.  23.  H6 
clypode  J)ä  J)8bs  \^  rsxk  {desto  mehr).  Mrc.  10 ,  48.  psBt  he6  ^f  ^J) 
meahte  ^ce  lice  geearnian  {daß  sie  desto  leichter  das  ewige  Reich  ge- 
winnen könnte).  Bed.  4,  23.  He  wies  ser  ])onne  ic.  Joh.  1,  15.  nickt 
aber  wyr,  sondern  wyrs,  offenbar  weil  man  die  Comparativbildung  nicht 
mehr  fuhUe :  Hit  |)6  wyrs  ne  mseg  hreöwan  {dich  mag  es  nicht  schlimmer 
reuen).    C.  51,  12. 

Die  Comparation  der  einfachen  Adverbien  auf  -e  bleibt^  wenn  diese 
bleiben,  Nags.  Let  delfen  {)as  dich  seouen  uoten  deopere  Lag.  18895.  — 
Ne,  bind  him  fast  —  faster.  The  tears  trickled  down  bis  cheeks  • 
Faster  than  he  could  wipe  them  away.  Trist.  42.  Yon  have  spoken 
iruer  than  you  purposed.  Sh.  Temp.  Daneben  auch:  Me.  Men  might 
TO  iQore  right  to  that  havene.  Mau.  4. 

Die  Adverbien  auf  -lice  behalten,  aber  selten,  ihre  Comparative 
\ts  ins  Ne.  —  Nags.  giff  pu  |)i8S  J)urrh  Haiig  Gast  deplikerr 
mnderrstanndenn.  0.  14487.  |>at  hü  mihte  ])e  blo))elokere  (=  blil^e- 
[kere  =  blipere  A.)   wende  ut   of  Londe.  6.   Lag.  20495.     pe  one 
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§.  386.  heold  j)eiie  o|)er  deorluker  (tkeurer)  {lene  bro))er.  A.  30060.  —  Me. 
Danyd  wiselyer  beer  him  seif.  1.  Kgs.  18,  30.  Und  so  noch  im  Ne. 
You  have  taken  it  wiselier  than  I  meant  you  should.  Sh.  Temp.  2, 1. 
Man  ist  aber  schon  mehr  gewöhnt,  in  -ly  Bezeichnung  des  Adverbs  2u 
sehen,  so  daß  man  dieses  auch  an  die  eigentliche  eir^ache  Comparah- 
form  treten  läßt;  so  von  pleinly:  I  schalle  speke  more  plenerly, 
Mau.  5.  oder  mit  der  Umschreibung:  I  schal  speke  more  pleynly 
here  after.  Mau.  13.  Thei  eten  more  gladly  mannes  flesche  tbn 
ony  other  flesche.  17.  —  Im  Ne,  kommen^  meist  Bildungen  mit  more 
vor :  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in  general  than  thosß 
of  England.  WS.  Tal.  1. 

Die  abgekürzten  Formen  werden,  weil  der  unterscheidende  ümki 
entweder  nicht  ausreicht  oder  attch  schunndet,  allmählich  regehmßj, 
Nags.  ])at  ne  mihte  he  leng  libben.  Lag.  11015.  Heo  ^ine  })eoYrdom^ 
lengre  (lengere)  i{)olien.  471.  J)e  »d  (bet)  heom  scel  iwurden.  5449. 
}>a  wes  his  hurte  »de  (e|)ere)  8178.  ])e  scal  beon  })e  bet.  701.  Om 
hat  bett  und  bettre,  lengre  etc.  |)at  he  mughe  bett  and  bett  and  nun 
and  mare  cwemenn.  10870.  —  Äe,  Of  sorwe  an'd  sore "  hym  cont 
euere  J)e  leng  J)e  more.  RG.  6107.  No  swerd  mygte  with  ys  dcntl 
none  lengui*  laste.  4729.  Heo  mygtc  no  leng  atstonde.  2605.  |k 
ienger  ^e  more.  2415.  —  Me.  Thei  nevere  wolden  sufifren  inante 
dwelle  amonges  hem  lenger  than  7  dayes.  Mau.  14.  Fortune  listo« 
l^iger  the  highe  pride  of  Nero  to  cherice.  Ch.  14437.  Yet  farl 
never  the  bet.  7533.  They  fare  the  werse.  4347.  —  Im  Ne.  verliera 
sich  die  kurzen  Formen :  I  will  not  stay  longer.  I  had  rather  go. 
He  writes  better  etc. 

Allgemeines  Comparativzeichen  wird  more.  Eis  wird  sogar  loeito 
bei  Verben,  Substantiven  und  Adjectiven  verwandt  und  bezeichnet  ^ 
über  das  Begriffswqri  hinausliegende.  Me.  More  thou  honoured  ^ 
sones  than  me.  1.  Kgs.  2,  29.  — Ne.  The  revenue  more  than  defray« 
all  the  charges  of  the  government;  Mac.  6.  Rules  such  as  tbese,  r^ 
which  would  have  appeared  insupportable  to  the  free  and  joy« 
spirit  of  Luther  threw  over  all  life  a  more  than  monasüc  gloö 
Mac.  1,  80.  To  this  day  a  more  than  Spartan  haughtiness  allcjs^ 
many  noble  qualities  which  characterize  the  children  of  the  vietfl 
6,  359.  —  All  thou  couldst  have  of  mine ,  stern  Death !  thou  b 
the  parent,  friend,  and  now  the  more  than  iPriend.  Byr.  Ch.  2,' 
Go,  let  thy  less  than  woman^s  band  assume  the  distafif,  not  the  biH 
Byr.  Bride.  4.     They  treat  her  with  less  than  civility.   Shirl.  1. 
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Als  Superlativ  des  Adverbs  tritt  ein  a)  der  unßectierte  Superlativ  des  §•  386« 
Adjectivs:   Ags,   ))is  folc  nu    heardost   ondrset   {fürchtete  am  meisten). 
Bo.  .M6,  2.    Se^  sunne  böorhtost  scined  {die  Sonne  scheint  am  hellsten), 
9.  «rest  waeß  he  l«ded  {zuerst  war  er  grführi),  Bed.  2,  2.    He  eÄdeli- 
cost  hine  be-seftan   ])£ero   masnio   gesealde.   Luc.  22,  6.    Sw4  ic  f»st- 
licast  m«g   befön  wordum.    Gr.  Ps.   74,   2.    J)ä   J)e   fyrngemynd  mid 
Jud^um  gearwast   cürfon    {die  am  sichersten   kannten  die  frühe  Erin- 
nerung unter  den  Juden).  El.  328.  —  Nags.  BrutteD,  |)e  best  l)at  lond 
cneowen.  Lag.  26606.    j)a  wimmen    were  hahlukest   (A.  hehlokest  B. 
am  höchsten,  vornehmsten)  iscrudde  and  alre  bezst  itogene.  24645.  — 
Ae.  pilke  |)at  he  truste|)  mest  to.  RG.  1461»  it  hym  likede  best.  500. 
Best  me  may  to  hem  truste.  865.  —  Me.  Men  gon  ferrest  and  longest. 
Mau.  11.     He   first  began   to   riden  out.    Ch.  44.    And  alderfirst  {zu 
aller  erst)  he  bade  hem  all  a  bone.  9492.    God   loved  he  beste.  535. 
Noch:    Thei  drynken   gladlyest    mannes   blood.   Mau.  18.  —  Ne. 
Powers  that  erst  in  Heaven  sat  on  thrones.  M.  pl.  1,  360.   The  fortitude 
of  the  place  is   best   known   to   you.    Sh.  0.  1,  3.    The   nuns   of  St. 
Ursula    acted   the  wisest.   Trist.  86.    Aber:   He  laughs  most  heartily* 
Trist.   19.  —  b)  der  mit  Präpositionen  verbundene  Superiaüv   des  Ad" 
jectivs:    Ags,    J)ä   gosohte   he   ast   n^hstan  {endlich),   Bed.  2,  12.   2,  5. 
Aet   n^hstan  he  sende  hys  sunu.  Mt.  21,  37.   J)ä  »t  si])emestan  ford- 
förde  paßt  wif.   22,  27.  —  Nags,  He  himm    seggde   att   t'allre   lattste 
[zuletzt)»  O.  13319.  —  Ae.   EUene   pousant  at   J)e   leste    {wenigstens). 
RG.  2J09.  to  {)e  lutel  folc  he  spac  atte  laste.  PL.  4586.  —  Me.  Wel 
wre  were  esed  atte  beste.  Ch.  29.  to  teilen   atte   last.  709.    Your  wif- 
lood    he  commendeth  with  the  beste.  4496.    Now  herkeneth  for  the 
)este  790.  —  Ne.  Let  it  be  so  hasted ,   that  supper  be  ready  at  the 
iarthest  by  ^\q  of  the  clock.  Sh.  Mv.  2.  2.     The  king  at  first  called 
lixn    a    liar.   WS.  Tal.  2.    His   anger   at   the   worst  was  never  more 
han  a  spark.  Trist. 

besondere  Beachtung    verdienen    die  sogenannten  unregelmäßigen  §,  387. 
lomparaiionen. 

Ags.  Wela,  wel  wohl :  Wöl  J»u  sprecst  {gut  sprichst  du).  Deut.  1, 14, 
ö  bet  {desto  beßer^.  J)SBt  ic  betst  cunne  {)ine  bebodu  healdan.  Gr. 
*&,  118,  50.  —  Nags.  He  wel  coujje  writen.  Lag.  41.  J)e  asd  (A.  bet) 
eom  scel  iwurden.  5449.  Brutten,  J)e  best  J)at  lond  cneowen.  26606. — 
e^  So  {)at  non  tyme  nas  ))at  pes  bet  ysusteyned.  BG.  7853.  Best  me 
lay  to  hem  truste.  865.  —  Me.  Yet  fare  I  never  the  bet.  Ch.  7533. 
od   loved  he  beste.   535.  —  Ne.  He  is  well,  better.    The  fortitude 
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§•  M7«  ai  Üse  plftee  ift  best  known  to  you.  Sh.  O.  1,  3.  Der  erweiterie  Cm- 
parcttiv  steht  schon  im  Nags.  Mann  shollde  follghenn  himm  pe  bettre. 
0.  15481. 

Ags.  yfele  schlecht:  Mtn  döhter  is  yfele  gedreht.  Mt,  15,  22. 
Bo.  16,  1.  Hit  pö  wyrs  ne  mseg  hreöwan  (nicht  schlimmer  mag  es 
dich  gereuen),  C.  51,  12.  wyrst.  —  Nags,  Ufele  he  hine  maerde  (er 
richtete  ihn  übel  zu).  Lag.  1903.  ()a  swiken  speken  ille.  5426.  J>e 
scal  beon  J)a  worse  (^dir  solVs  desto  schlechter  gehen).  Lag.  483.  wurst.— 
Me,  If  tbou  doist  yuele.  Gen.  4,  7.  They  fare  tbe  werse.  Ch.  4347. 
Sup,  werste.  —  Ne,  The  Egyptians  evil  treated  us.  Deut.  26,  6.  They 
behaved  themselves  iU.  Mic.  3.  4.  We  will  deal  worse  with  thee 
than  with  them.  Gen.  19,  9. 

Ags,  Lytle,  lytlum,  lyteß-nä  {nur  weniges  nicht,  fast,  heinahe)  = 
l^es-t-ne.  Longad  j)onne  J)^  Ises,  t)e  him  con  leöda  worn  {der  sehnt 
sich  weniger ,  der  der  Lieder  Fülle  weiß),  Exon.  344 ,  7.  —  Ae.  Jie 
kyng  and  ot)er  ryche  men  wel  lute  ^er  of  tolde.  RG.  7924.  |)e  kyng 
J)e  lasse  of  hym  tolde.  7941.  Sup,  lest.  —  Me,  Lite,  lytyl,  tytiüe. 
Thoug  y  moie  loue  goii,  and  be  lesse  louyd.  2.  Cor.  12,  15.  The 
child  at  the  leest  dwelle  ten  dayes  anentis  us.  Gen.  24,  55.  —  Nt 
Those  members  we  think  less  honourable.  2.  Cor.  12 ,  23.  Damsd, 
abide  with  us,  at  the  least  ten  days.  Gen.  24,  55. 

Ags,  Micles,  miclum,  sehr,  micl^  beim  Compar,  um  vieles,  — 
Ongunnon  Moyses  mä  bysmerian  {begannen  M,  noch  mehr  zu  verspotten). 
Gr.  Ps.  105,  14.  |)£l  J)e  m»gburge  msest  gefrunon  {die  die  Verwandt  \ 
Schäften  am  meisten  erforschten),  C.  200,  22.  —  Nags,  Nefede  he  bcn 
no  ma  (adj,,  Kinder  hatte  er  nicht  mehr).  Lag.  91.  j)a  nolde  Brut«; 
na  mare  {nicht  länger),  1949.  Nu  and  «euer  mare  haued  J)at  clif  JjaRJ 
nome.  1925.  Ne  we  nuten  na  ])e  ma.  4627.  Ebenso  Orm :  äfften 
|)att  he  wrohhte  ma  {mehrere  Zeichen),  15496.  |>att  nsefre  ma  m 
shall  he  ben  o  nane  wise  filedd.  4206.  It  halde])})  warrm  {)e  mare.' 
10145.  Mest  alle  |)e  Brutes  pe  weoren  I)ere.  Lag.  9336.  —  Ae,  Bi; 
rerde  abbeyes  as  Teokesbury  etc.  and  aboute  mony  mo.  RG.  77o& 
On  me  sulue  yeh  truste  muche  etc.  and  J)e  mor'e  vor  hys  unryst 
9442.  Jat  hü  come  namore  age.  8044.  Aftur  hym  we  honoim) 
Venus  mest.  2440.  —  Me,  He  sente  other  seruauntis,  mo  {ags,  selm 
beßere)  than  the  firste.  Mt.  21,  36.  He  that  louith  fadir  or  modc 
more  {ags.  mä)  than  me.  10,  37.  no  more,  any  more,  much  inore.- 
Ne.  He  sent  other  servants  more  "than  the   first.      He   that    Iot^ 
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father  or  mother  more  than  me.    Which  af  them  will  love  him  most  §.  387. 
Luke.  7,  42. 

Ags.  neäh  nahe,     Ge  n^h  ge  föor    is   piii  nama   h&lig.  An.  638. 

H^t  hie  of  J)am  Itge  neär  aetgongan   {hieß  sie   aus  dem  Feuer  näher 

treten),  Exon.  196,  31.     Aet  ni^hstan  (nächst).  Sfü.  133.     j)ä  ic  hine 

n^hst  geseah  {da  ich  ihn  zuletzt  sah).  C.  34,  12«  —  Na^s,  AI  pat  he 

neh  com.  Lag.  1568.     Seodde   him   neor  wende.    6484.     Nou  hit  is 

seoue  9er  J)at  |)ou  nexst  (zuletzt)  were  her.  5036.  —  Ae.  Nei  yswou- 

nyng  was.  Bö.  834.     Alle  were  J)ei  nere  slayn.  PL.  45.    J)e  kynges 

tresour  he  delde  eke  aboute  fer  and  ner.  RG.  2361.    Der  Comp,  hat 

die  Bedeutung  des  »Positivs.  Sup.  next.  —  Me.  Come  ner  to  me  (A.  comith 

nig.  JS.).     And    whanne  thei   weren   comen   nyg.  Gen.  45 ,  4.    Come 

ner.   Ch.   10315.      He   drowe    him   nere  and    nere.  13450.  nexte.  — 

Ne.   I  shall   see   him,   but   not   nigh.   Numb.    24,  17.    Was   I   nigh 

wrecked  upon  the  sea?  Sh.    Jacob  went  near  to  Isaac.  Gen.  27,  22. 

The    earl  of  Armagnac,    near  knit  to  Charles.    Sh.  aHf.  5,  1.     The 

near  in  blood,    the  near  er   bloody.    Mac.  2,  3.     Better  be  far  oflF, 

than  near,  be  never  the  near.  Rb.  5,  1.    Jetzt  unterscheidend  nearer, 

nigher.      Unterschieden  nearest  und  next,  wie  beim  Ädjectiv. 

Ags.    feor  fem,    in   Raum   und  Zeit,  fernerhin:    ge  föor   hafad 
fsehde  gestseled  {hat  ferner  Fehde  angestiftet).  B.  1340.    feorran,  fern.  < 

aibs  der  Ferne,  ehmals.  Comp,  fyrre,  Sup.  fyrrest  feorrest.  —  Nags, 
J)e  nes  noht  feor  from  heom.  Lag.  543.  feorr  ferr  Orm.  —  Ae.  ver 
and  ner.  RG.  10479.  feorre  von  fem.  Hii  duden  hem  verrore  in 
J)ys  londe.  RG.  4729.  —  Me.  Fer  be  it  from  me.  Gen.  44,  17.  Men 
go  verrest  and  longest.  Mau.  4.  Als  Comp,  stehen,  aber  adjectivisch, 
ferrere.  AN.  und  ferthere.  Rom.  15 ,  23.  neben  einander.  Ch.  hat  fer 
und  ferne.  Ferrere  ist  aus  ferre  verlängert:  This  day  fifty  wekes, 
ferre  ne  nere  {weder  früher  noch  später)  everich  of  you  shal  bring. 
Ch.  1852.  I  can  say  no  ferre  {weiter).  2062.  Daneben  tritt  ferther, 
eigentlich  der  Comp,  von  forth  ein,  die  Formen  von  feor  gehen  verloren^ 
me.  'ferthere  ferthest  spalten  sich  im  Ne.  in  farther  further,  farthest 
furthest.  Daher  noch  heute  die  Verwechslung  beider,  auch  in  HB.  He 
went  a  little  farther.  Mt.  26,  39.  The  angel  of  the  Lord  went  further* 
Num.  22,  26. 

Ags.  ford  {hervor,  fort),  Comp,  furdur:  sIr  ge  fyr  heonan  furdur 
f<gran  {ehe  ihr  fem  von  hinnen  weiter  fahret).  B.  254.  —  Nags.  He 
furder  (for{>ere  B.)  lad  (fuhr  weiter).  Lag.  4880.  —  Ae.  fur|)er,  forJ)er, 
ferjier.  —  Me.  He  was  so  wery,  that  he  myghte  on  ferthere«  Mau.  13. 
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§•  387.  Thi  dougter  is  deed,  what  traueilist  thou  the  maister  ferihere?  Mrk. 
6,  35.  -^  Ne,  The  Chief  Justice  would  go  no  further.  Mac.  7 ,  101. 
He  at  length  told  his  accomplices  that  he  could  go  no  farther  with 
them.  8y  220.  Will  you  submit  to  our  Visitation  ?  I  submit  to  it  so 
far  as  it  18  consistent  with  the  laws  and  no  farther.  7,  123. 

Ägs.  late,  latan  langaam,  spät.  Comp,  lator,  ßup,  latost.  —  Nags, 
Late  {endlich)  ))o  he  up  fdsde.  Lag.  3075.  at  {)a  latere  cherre  {das 
vorigemai).  8356.  pat  com  at  {lan  laste  {endlich,  zuletzt).  3765.  — 
Ae.  Late.  For  hit  com  ner  J)e  later.  RG.  237.  atte  laste.  7893.  — 
Ne.  Der  Unterschied  late  {späi)y  later  {später),  latest  {am  spätesten), 
.  last  {am  letzten),  lately  {neidicK) ,  latterly  (m  letzterer  Zeit)^  lastly 
{neulichst),  hat  sich  erst  im  Ne.  gebildet 
n.  Verhärtete  Qasiuiformen* 

§.  388.  Die  Adverbien  sind  verhärtete    Casttsform^n   der  AdjecHven»    Ags. 

Oen.    Sg.   {iweorhes    quer   (Or.)    -weardes    {-wärts)',     singales     {be- 
ständig), s6nes    (bald),    ealles  (ganz,   gänzlich^,   nealles   nalas     nalss 
nalles  nals  (durchaus  nicht) ,  €fnes  6mnes  (gleich),  orce^pes  (umsonsi), 
steäpes  and  geäpes  (hoch  und  breit),   micles   (sehr),  lytes  nä,  lytesne 
(fast),   elles   (anders)  etc.  —  Dat.   lytlum    (wenig),    micluzn     {sehr\ 
fiirdum   (zuerst),  etc.  —  Acc.  eal,   neäh    (nah),   neäh  (genug),    feon 
{fem) ,  -weard  (-^ärts) ,  ser  (frühe  und  eher) ,   fyrmest    (zuerst) ,   sid 
and    «r   (später  und  früher),   lyt   lytel  {wenig),  nöh  gen6h  (g^enug), 
riht  {gerade).   j)aßr   lytestne    [lytlö  «er]    eal  his  weorod  ofslegen  w«s 
(wo  fast  [kurz  zuvor]  sein  ganzes  Heer  erschlagen  wurde).  Bed.  1,  34 
Instr.  eall^  gemet^  (at^  jede  Weise).  Bed.  1,  27.  micl^  bei  ComparaAo 
und  Superlativ.     Femer:   neän   and  feornan   (von  Nah   und    Feme), 
niwan  (neulich),  geära  (ehmcUs),  geta  (noch),  sdna  (bald),  singala  (be- 
ständig).   Letztere  neben  s6nes  und  BingoieB  deuten  attf  plurale  Genitive. 
Ags.  upweardes,    J)iderweardes.   Bo.  34,  39.     )>äm   )>e   singales    sMe 
bewitiad  (die  immer  das  Heil  beachten).  B.  1135.     Swä  J)ä  msel-ceare 
hö  singala  seäd  (so  kochte  er  beständig  den  Kummer  der  Tage).  B.  190. 
Sdnös  h6  l^t  him  ut  (er  ließ  ihn  bald  aus).    SC.  1140.      Hi  ^§l  sona 
forl^ton  hyra  nett.  Mt.  4,  22.    |)SBt   hi  hine    ealles   onsündne    eft  ge- 
brohton  (daß  sie  ihn  ganz  unverletzt  wieder  bringen  sollten).  C.  112,  15. 
Grod  lufad  geornast  ealles  (liebt  am  liebsten  von  allen  =  Sg.  PI.  eaLra). 
Gr.  Ps.  83,  12.   Folca  gehwylcum  dryhten  scrtfed  bi  gewyrhtuna  call 
»fter  rihte  (der  Völker  jedem  entscheidet  der  Herr  nach   Werken  ganz 
nach  Recht).  Exon  75,  13.     L^t  hine  swä  micles  wealdan  h^hstne  to 
him   (ließ  ihn  so  mächtig  wallen  als  Höchsten).  C.  17,  2.     Str&dende 
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f^  steÄpes  and  geäpes  swdgende  forswealh  eall  eador  {das  verheerende  §.   388. 
Feuer  verschlang  hoch   und  breit  wogend  alles).  C.   154 ,  16.    Hit  nis 
wunte  gelle  elles  on  6ordan.  C.  42,  31.      Eodc   ymbe   inonige  stöwe 
ge  neÄh  ge  föor   (jgieng  um  viele   Orte,    nah  und  fem),   Bed.  4,  4. 
Farad  flSorran   and   neän   {kommt  von  nah  und  fern),  Exon.  220,  26. 
On  j)Äre   6|)yl-t7rf  niddas   findad   nein   and  feorran    gold  {auf  dem 
Erbsitz  finden  die    Völker  von   nah  und  fem   Oolct).  C.  14,  28.     H6 
hflßfde  &ne  d6htor  neän  twelf  wintre.  Luc.  8,  42.      Sindon   |)a  fij)ru 
hwlt  hindanweard,  se  hals  gröne  niodoweard  and  ufeweard  {die  Federn 
sind  hinten  weiß,  der  Hals  nach  unten  und  oben  grün).  Exon.  218,  10. 
And  sw^de  «fer  änum  reste>dsege  cömon  tö  J)«re  byrgene.  Mrc.  16,  2. 
H6   s»gde  leknsL  {)anc  and  ealra  |)ära    |)e    him   sid   and    ser   gifena 
drihten  forgifen  hsefde  (er   sagte    Dank  für   die  Gaben  und  alles  das 
ihm  der  Herr  der  Oahen  später  oder  früher  gegeben  hatte).  C.  177,  24. 
Ic  gife  him  Jjaeß  leöhtes  gendg   {ich   gebe   ihm   des   Lichtes  genug).  C. 
39,  4.    Hö  miclum  Gode  {lancode   {er  dankte  Qott  sehr).  Greg.     HS 
gelimplicum  {zifällig)  sset  d.na.  Bed.  2,  12.     Se   gelb-a  hider  sended 
W8BS    {der  einst  hierher  gesandt  ward).  2,  3.     Breoton    is   in   geftra 
Albion  häten.  Bed.  1,  1.    Gif  {)u  riht  {grade  aus)  f»rest.  Met.  24,  28. 
I>8Bt    hi  nllfre   m&   hi  s^can   woldan   {daß  sie    nie  mehr  sie  besuchen 
wollien).  1,  12.  —  Nags.  All  J)werrt   üt   haiig   leode.  0.  194.     Witt 
shiilenn  all  {iweirt  ut  {gänzlich)  forrwerrpenn   {)e    dorn.  74.     Sone  he 
J>oiiene  iuatte.  Lag.  234.    sons  bei  Orm   ist  aus  son  swa ,  son  se  ent- 
standen,   |)a  hit  alles  up  brac.   Lag.  3077.    {)at  he  a  writ   makede  al 
mid  wisdome.  443.  al-swa  {ganz  so).     Him  blöd  lete  lutlen  and  ofte. 
3569.     I>u  esBrt  muchele  betere  cniht.  4346.    Aneoh  (neh)  comen.  5206. 
Elider^^eardes   he   heom  senden.  10154.     {)e  an  hine  putte  hiderward 
ind  fe   ojer  geondweard.  30780.     ))r8BSten  heo  gunnen  binward  {ein- 
vä'rts).  30773.     He  droh  him  rihtes  nord.  2659.     Alle  heore  cnihtes 
»uere    fordrihtes    {sogleich?   ohne    Umstände f)    adunrihtes    slogen    al. 
L8469.     Fordriht  (anon  riht)   heo  comen.  7961.     Swulc   nes   nsöuere 
5«r    on    erde.   4153.      Hemin   birrj)   beon   ar    and  late   on   gunnkerr 
veorrc.  O.  6242.     Nis  hit  nawiht  geare  (gare).  Lag.  2671.     Nas  get 
^om    biwonnen.   109.     Efne   |)issen   worden   Bediier   heo  gon  hirten. 
5939.     l>att  wass  inoh.  0.  3090.    neh  {fast)  all.  3722.    littlser  {vor 
urzern).  366.     He   shall   newenn  cumenn.   191.    «r  we  nulled  faren 
lag.  372.    swa  muchel  swa  Jer  neuere  «rer.  25351.  —  Ae.  He  wente 
Ainivard.  RG.  5385.    ])e  king  J)iderward  gret  power  nom.  422.    Son 
ter   com  ^an  erle.  PL.  539.    The    see    goj)    hym   al  aboute.  3.     He 

Kooh,  engl.  Grammatik.    II.  OQ 
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§.  338.  was  alles  wroj).  RG.  402.  it  alles  cam  forj;.  1568.  The  stoiioi: 
stonde^  |)er  so  grata  euane  uprygt  and  swytie  hye.  158.  It  comfortcd 
t)e  kyng  mjkelle.  PL.  512.    ))ai  stode  fer.  2862.    get  ich  babba  lauer 

,  sam  (^halb)  ded  hem  ouercome.  3436.    })at  hatede  much  })e  kyng.  2389. 

Uow  muche  |)ou  louest  ma.  695.  731.  —  Me.  It  marchathe  eetward. 
Mau.  7.     Thai  maka  tha  halfandal  of  Ydole  of  a  man  upwarde«,  and 
the  tothar  half  of  an  ox  dounwardes.  Mau.  15.    Sona  aftre  the  cytee 
sank  down.   4.     And    siththan    hidrewards    myghte   no   knjghte  se 
bira.  4.     He  sig  Jhasus  afar.  Mrc.  5 ,  6.     Tha  dore  was  all  of  atha- 
mant.   Ch.    1993.    Ha    saw   him   al   alone.    Ch.    9200.     Or    eile  men 
coveren  the  pjtt  with  gravelle.  Mau.  23.    Elles  dare  no  man  entreo 
there  inne.  23.    the  hill   is  righte   highe.  Mau.  4.     in   the    ile  ia  git 
the   doughtre.    4.      That  loiid    is    meche    more    hottere.    4.      Myeh 
wretcheful  Y  am.  1.  Kgs.  1,  15.    It  wexethe  lytylle.  Mau.  5.   Stregbte 
from  Siloe  is  an  image.  8.  Men  myghte  go  more  right  to  that  havene.  4. 
a   lytylle   hiere.    8.     They  han  of  oyle   ynow:    7.    -The   Apotecarios 
counterfeten  it  (bawme)  eft  sones.  5.    Efte  soonys  (eft  sone^  gee  Im 
}^ßr4-  Mt.  5, 33.     Unethes  myghten  thei  the  Statute  holden.   Ch.  5780. 
Unneth   he   goith   awei.    Luk.    9,  39.      Thei   worschipen    moch«    tiie 
mone.   Mau.   23.  —  Ne.    The   flames    driven    backward    slope    Um 
ppiuting  spires.  M.  PI.  1,  223.     As  a  muleteer  drives  ob  his  naule  — 
stpaight  forward.  Trist.  14.     Though  my  father  travelled  homemaid». 
17.    I  am  going  forwards.    86.      Ye   shall   soon   utterly    perish  from 
off  the  land.  Deut.  4,  26.    Not  one  eftsoons  in  view  was  to   be  fouad. 
Pop.  Gast.  29.     But  even  then  the  morning  cock  erew  loud.  Sh.  H. 
1,  2.    All  unawares  fluttering  his  pennons  vain,  plumb  dowu  he  d»^. 
M.  PI.  2,  932.      Sleep    befriended  her   but   little,   and    dreama  leat^ 
Tj.  4,  12.     Thou  art  much  mightier  than  we.  Gen,  26,  16.      I  would 
desije  him  to  consider  that  I  have  had  him  ill  upoo  my  handa  nm 
four  years.  Trist.  33.    The  ways  are  fair  enough.  Sh.  My.  ö,   1. 
III.   Verbindungen  mit  Präpositionen. 

§.  389.  3)  PräposiUoncde    Verschmelzungen   werden   zu   ji^dverhien»      A^ 

tO  middes,  on  middum  (mitten),  tö-weardes  {entgegen);  ofer-eajl  Quber 
all),  on-efen  {neben),  on  J)werh  (quer,  verkehrt  etc,)»  on-geador,  «i 
gaedere,  t6  gsedere,  t6  samane  {zusammen),  be  änfealdum  {eii\fatii^ 
be  twif^aldum  (zweifach)^  on  idel  {i)ergeblich\  on  sundran  {bes€^nden\ 
on^  eo;^ost  {wahrhaftig).  Swä  hie  on  J)weorh  spreead  («?t«  *te  verkekst 
spra/'hen)>  C.  145,30.  Fenix  is  on  middum  {inmitten).  Exon.  221«,  3& 
l\}m    on    efn   liged   ealdorgewinna  {ihm  zur  Seite  liegt  der  JCäntjfffiir^ 
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B.  2903.    |)onne  eall  J)reö  on  efen   tiimed  fyres  waelm  wJde  tOsomne  §.  389. 

(wenn  alle   drei  zugleich   kvegraffi:  des  Feuers    Woge   weit  zusammen),  ^ 

Exon.  60,  6.      Gefyrn   (fore   long  =  long  ago)   hi   dydon    ds^db6te. 

Mt.  11,  21.     Ymbe  lytel   {nach  kurzer  Zeit)    ge  m6  ne  gesöod;  and 

eft  ymbe  lytel   and   ge  me   gesöod.   Job.  16,  17.     Wseron  inge  men 

ealle   sBtgadere   cyningas  {die  jungen  Mannen   des   Königs  waren  alle 

zusammen),  C.  189,  25.     Gomele  ymb  gödne  on  geador  sprsecon  {die 

AUen  sprachen  zusammen  von  dem  Guten),   B.  1595.     Syddan  hie  tö- 

giedre  gegän  hsßfdon.  2630.   ]^k  gesset  he  sum^  daeg^  under  sunn-be&nie 

^a  on  sundran.  Cudb.    Eall  h6  his  leorning  cnyhtum  asundron  r^hte. 

Mrc.  ö,  34.     Föron    J)ä   tösomne.  C.  119,  19.     Ealle    aetsomne.  Bed. 

2,  26.     Södes  on  gornost  ic  secge.  Mt.  5 ,  18.  —  Nags.  Boc  he  leide 

amidden.  Lag.  38.    Aneah  comen.  5206.    J)e  wind  him  com  on  widere 

(entgegen),  2884.     He  haued  wind  and   weder  awidere  him    istonden. 

1206Ö.     Qet  ich  ou  segge    on  o|)er    {anders,    noch),    724.     Sonde  he 

sende  sone  an  uest  {schnell)  touward  Kome.  23440.    Heo  j)ohten  heom 

beon  on  fest  (anewest  sehr  nahe),  5508.     Aer   he   mihte   fusen  ariht. 

17621.    |)a  Word  sette  he  togadere.  52.   He  {)eos  word  segge  tosumne 

(?  togadere  B.).  61.     He  and  Borel   bugen  heom  togaederes.  26951. 

He   lette   an  heh    climben.    851.      |)a    sungenn  alle    imaen.   0.   3376. 

Buckess  twa  togeddre.  991.    Alle  shulenn   tosamenn  stanndenn.  649. 

Swa  })att  he  noUde  don  his  raed,  ne  laepenn  dun  onn  idell.  12519.  — 

Ae.    {)enne  is  J)e   pure   lond  amidde.    RG.  24.     A  temple  heo  fonde 

fair  ynow,  and  a  mawmed  amidde.  320.     He  lette  hym  make  wyngon 

an    hfey*  (fVi   die  Höhe^  auf)  to    fle.  673.      He  bare  |)at  croice  on  hie. 

PL.    333.     Togider  gan   fei  cheue.   PL.    118.     Heo    garkeden   hem 

togadere.    RG.   261.  —    Me,   Thoghe   gee   kutte   hem    overthwart  or 

endlonges.  Mau.  5.     The  dore  was  all  of  athamant  sterne,  yclenched 

ovörthwart   and   endelong.    Ch.    1993.      God    sprede   abrood    (alarge) 

Japhet.   Gen.  9,  27.     A  voice  is   herd   an   heege.  Mth.  2,  18.     M'en 

may    seen   it  aferr*   Mau.  13.     Thei   seyen  hym  aferre.  Gen.  37,  18. 

No  mÄlice  ät  all.  Ch.  8921.     Over  all  curteis  he  tvras.  349.    He  was 

a  i^orthy  man  with   alle.  385.     As   wilde   horses  gan  they   togeder 

Bznife  1660.     Mennes  wittes  ben  so  duU,  that'  no  wight  can  wel  rede 

it  ät  the  füll.  4623.     Take  not  my  name  in  idel.  12576.  —  Ne.  The 

cafmonballs   passed  him    by   to   right   and   left.   Mac.  7,    21.     On  a 

su^den  open  with  jarring  sound  fly  the  infernal  doors.  M.  PI.  2,  879. 

Thej;^,    in  general,    live   but   for   their    own  fame.    Sk.   Rose.     The 

wind    hath   spoke  aloud  at   land.    Sh.  0.  2,  1.     Ere   long   111  visit 

20* 
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§.  389.  70U  again.  Sh.  Mm.  3,  1.  At  that  time  I  made  her  weep  a-good.  SH. 
TG.  4,  4.  At  unawares.  WS.  Tal  ö.  He  would  take  that  which  to 
God  alone  of  right  belougs.  M.  PI.  He  goes  along.  Trist«  14. 
in  Short  {mit  einem  Worte).  Trist.  16.  I  know  nothing  at  all  about 
the  matter.  20.  In  order  to  coneeive  the  probability  of  this  error 
arighty  I  must  give  70U  some  account  of  an  adventure.  67. 

in.   Numerale  Adverbien, 

§.  390.  Ags,  sene  (einmal),    sininga  Snunga  (ganz  völlig,  jedenfalls),    on 

an    (über ein f  zusarnrnen,    ein  für  alle  mal),    on  kne  (zugleich),    twiwa 
tuwa  twa  twigges    (zweimal),  twih,    betwih    (zwischen),    {)rtga,    Jjrlwa 
(dreimal),    for  an  (nur):    Ags,   ic  |)aes  wuldres  treowes  oft  nales  «oe 
hsefde  ingemynd  (des  Baumes  der  Herrlichkeit  gedachte  ich  oft,    nicht 
einmal),   El.  1252.     Ealne   weg   ht  jfeton  jene  on  dseg   (stets  aßen  sie 
täglich  einmat).   Bo.  15.     Scealtu    seninga    mid    «rdsege  ceM    gestigan 
(du  sollst  gleich   mit  dem  Frühtage  den  Kid  besteigen).   An.  220.  heb 
me    on    an  (sie  sagen  grade  heraus)   sagad,   I)£3t.    Exon.  246,  30.    Ic 
melce  big  twßowa  on  dseg   (ich  melke   sie  täglich  zweimal).   Coli.    Mr 
se  hana  tuwa  cräwe.  Mrc.  14,  30.  Jaes  sie  selmihtig  dribten  d^ma  mid 
une   twih    (des    sei   der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns).    C.  136,  5, 
He  sette  bis  licboman  betwih.  Bed.  2,  8.  is  s»  betwih.  4,  13.    Gelyf 
for  an.   Mt.  5,  36,     Güdrsisa   fela   fära   J)e   hö  geworhte  oftor  micl^ 
|)onne  on  »nne  sid    (viele  Kämpfe,    die  er  da  gewirkt  hatte,  viel  öfter 
als  einmal).   B.  1579.  —  Nags.  Aenes   an   ane  tide   an  cniht  J)er  com 
ride.   La^.  29325.    He   is   tweien   icumen  her.  7908.   twein   (twi)  J>u 
hafuest  ibeon  ouercummen.  8325.  o  J)e  cjer  an  sij)e  (einmal  des  Jahres). 
0.  1025.  patt  wass  a^g  seness  o  J)e  ger.  1078.    He  sett  himm   sene&s 
(einst)  onn  a  munnt.   0.  5374.    Ure  Laferrd  bad  hise  bedess  {»rigess. 
1149.    Heo   to-dselden    heom    atweolfa    (in   12   Theile).    Lag.    1664. 
Anan  (a-non)   heo  leiden  to   J)an  gründe   of  |)ane  Freinsce  Jreo  |)u- 
sende.  1669.    J)at   hie   sende  bim  anan  sumne  mon.    10139.    He  wass 
all  dagg  unnelene  anan  tili  efenn.    0.  1105.     Itt  bigann  to  re^gnenn 
feowwertig    daghess  all  onnan.    14564.  =  all  onh  an.  11485.  J>at  lid 
|)er  bitwixen.  29942.    Mi  lond  atwa  ich  habbe  ideled.  3166.  J)e  scucb 
wes  betweonen.  276.   j)att  ge  guw  lufenn  swa  betwenenn.  0.  5273.  — 
Ae.  Bonden    was   he  to    com    tuys   in   {)e    gere   unto   bis   parlement 
PL.  5716.   pris  |)at  alle  mote  se  l)e  light.  2505.    A  brightnesse  com 
fro  heuen  l)re  tymes  alle  euen.  2504.  He  garkede  is  host  anon  (sogleich)» 
268.    From  on  ende  anon  (in  einem  fort)  to  Catenais.  178.    Heo  weren 
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at  one  {einig),  RG.  1512.  |)is  kyng  and  Brut  wcrc  at  on  {einig).  290.  §..  390. 

Oode's  knyghtes  made  as  at  ene  {auf  einmal)  Criste's  cyte  of  J)e  deuele's 

lymes  clene.  8656.  J)is  loiid  was  deled  afre.  544.  Atwo  he  delede  hys  kyng- 

dom.  732.    Hys  host  he   delde  aseuene.    4363.    With  joy  alle  at  ons 

fei  went.  PL.  50.  J)e  barons  and  |)e  clergie  in  on  wer  alle  schryuen. 

3384.    He  ys  schild  nom  and  dude  bytwene.  RG.  1141.  j)e  wal  hem 

was  bytueyne.    8287.  —  Me,  Ones   in  thc  day.   Mau.  11.    Sehe  sche- 

wethe  twyes  or  thryes  in  the  geer.  4.    Anoon  he  wente  up.  Mrk.  1,  10. 

It  ys  76  rayle  betwene.  Mau.  3.  Men  kutten  hem  ato.  Mau.  26.    The 

röche    cleef  in  two.    8.     The  wimmen  wepten   ever  in  on.    Ch.  1773. 

His   brede,    his    ale    was  alway  after  on    {gleich),  343.    Thei  were  at 

one.  4195.  cloven  a-thre.  2936.  bi  tweyne  {zu  zweien).  Mrk.  6,  7. — 

Ne,    God    speaks    once,   yea   twice.    Job.  33,  14.    They    eried   all  at 

onee.  Luke  23,  18.   Once  did  I  lay  an  ambush  for  your  life.  Sh.  Rb.  1.  1. 

.    Better  it  were,  a  brother  died  at  once,  than  that  a  sister,  by  redeem- 

ing    him,    should    die    for    ever.  Sh.  Mm.  2,  4.    Such  smiling  rogues 

as  these,  like  rats,  oft  bite  the  holy  cords  atwain.  Sh.  L.  2,  2.    Thou 

hast  cleft  my  heart  in  twain.  Sh.  H.  3,  4.   He  rode  in  a  circle  three 

times    round  Dr.  Slop.   Trist.  34.    First,    firstly,    the  first   time,   for 

the  first  time  etc.    Every  thing  is  left  at  six  and  seven.  Sh.  Rb.  2 ,  2, 

Eine  eigenthümliche  Form  ist  at  the  nonces;    ihre  Entstehung  läßt 

Lag.   errathen  in   to  J}an  ane   {dazu  allein ,    nur  dazu)    icoren.    21506. 

Diesem  könnte  leicht  ein  ags,  tö  |)am  ^num  vorliegen.    Das  adverbiale  ane 

tritt  in  die  häufig  adverbial  gebrauchte  Oenitivform  anes  Uberj  daher:  Brutus 

wolden    comen   to    J}an  anes   {nur  dazu),    17304.     In   der  Aussprache 

wird  der  einfache  Consonant  zu  dem  nächsten   Vocale  gezogen  und  J)an 

anes    wird  J)a   nanes.     Orm :    he    wass  boUghenn  all   forr  pe  naliess. 

7161.  —  Äe,    Steuen    com    för   {)c   nons.   PL.  2627.    He   adde  for  {)e 

noiies   (deshalb)  tueye  suerdes  by  ys  syde.  RG.  5951.  —  Me,  A  coke 

thei    hadden   with   hem  for   the  nonces,    to  boil  etc.    Ch.  381.     Him 

wolde    he    snibben    sharply  for  the  nones.    525.   und  Öfter,     Aber  V, 

647  führt  es  nur  die  Erzählung  fart:  the  milier  wps  a  stout  carl  for 

fehe   nons.  —  Ne,   I  have   cases    of  buckram   for .  the  nonce    {für  den 

Fdlt),    to  immask  our  noted  outward  garments.  Sh.  aHd.  1,  2.    A  man 

pvho,     if   permitted   for    the    nonce  by   his    wife,    would  kiss  all  the 

(vonaen     no    less  heartily.    Nov.  1,  10.     An    article  of  dress    (sword), 

vhicli   only  rendered  those  ridiculous    who   assumed  it  for  the  nonce, 

rithout  "being  in  the  habit  of  wearing  it.  WS.  Nig.  21. 

Hierher  gehört  auch  das  adverbiale  any.   Ags,  «nig  (an  -  ig)  irgend 
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§.  390.  ein,  und  beim  Comp,  «nigd  l«s  (um  etwas  icetdger)  mag  es  veranlaßt 
haben,  Me,  or  I  proeede  ony  ferthere.  Mau.  Ö.  —  Ne,  It  would  be 
cruel  in  me  to  suffer  you  to  go  any  farther.  TJ.  8,  9. 

IV.    Partikelhafte    Adverbien. 
§.  391.  1)  Ags.  Aeft  eft  {wieder),  «fter  {nachher),  aefkan  {hinten,  zurück, 

nachher),  be-seftan  baeftan  {hinten),  wid-teftan  {von  hinten).  Job 
cw»d  eft.  —  «r  odde  «fter  {früher  oder  später).  Exon.  103,  23- 
Cw»d  t^aet  sceadena  m»st  eallum  heora  eafonim  »fter  siddan  wurde 
on  womld  {sprach,  dass  nachher  der  Schaden  größter  ihren  Nach- 
kommen allen  würde  seitdem).  C.  35,  4.  Ic  wät  «fter  nn  (später  weiß 
ich  nun)  An.  906.  Eam  »ftan  hwit  {Adler  hinten  weiß).  SC.  938. 
L«g  se  ffÜa  leap  bSaeftan  {es  lag  der  faule  Rumpf  dahinten).  JucL  112. 
an  wif  genealjEhte  wid-«ftan.  Mt.  9,  20.  —  Nags.  {»ns  heo  ispeken 
and  eft  hit  to-breken.  Lag.  3264.  Ofte  wes  Jie  drake  bauen  and  eft 
seodden  bineo)»en.  25610.  One  bim  wes  biforen,  an  o{>er  him  baefUn 
(bihinde).  8680.  Heo  bilefden  biaeften  the  cnibtes.  7570.  {»a  cristine 
liden  after.  A.  16421.  —  Ae.  He  wolde  rather  deye  )»an  ener  eft  to 
fle.  RG.  4563.  AVe  schul  here  after  teile  of  al  )>is  wo.  56.  bafl 
Ps.  77,  66.  —  Me.  That  falleth  nat  efte  in  a  thonsand  yere.  Ch.  1671. 
she  came  after.  3952.  it  befelle  aftre.  Man.  17.  Im  Ne.  hat  sich  tfi 
und  abaft  in  der  Seemannssprache  erhalten :  Fore  and  aft  is  tbe  whol« 
length  of  the  ship.  Abaft  ist  der  Gegensatz  von  afore.  AuJ^erdt» 
eft,  after,  afterward,  afterwards. 

2)  B 1  big  (/*/>  bii  hei).  Ags.  Big  standad  mä.  C.  18,  36.  - 
Xags.  )>att  enngell  comm  and  stod  himm  bi.  O.  3340.  —  ^«.  Agius 
)ie  fals  paiens  ))e  Cristen  stode  he  by.  PL.  294.  He  had  taken  homage 
of  barons  b  i  and  b  i.  1812.  —  Me.  Bat  I  let  all  bis  storie  passa 
by.  Ch.  5544.  The  havenes  are  daungerouse  to  passe  by.  Man.  5. 
Thei  wenten  f  o  r  b  y.  Mau.  2.  —  Ne.  I  have  stood  by.  Sh.  Min.  5,  1. 
to  go  by ,  to  pass  by.  He  hurries  by.  Byr.  Gi.  The  reader ,  if  he 
is  in  the  least  of  a  choleric  temper,  will  throw  the  book  by.  Trist.  19. 
by  the  by  {im  Vorübergehen,  gelegentlich),  by  and  by  {sogieieh^.  HJ 
laid  by  L.  5000  CTery  year.  Nov.  5,  3. 

3)  F  o  r  steht  nur  in  Composiiionen,  foran  (vom,  voran,  vortaärisX 
fore  (ror,   einsty  voran),    beforan    {vor  m  Baum  und  Znt),     t5-fo 
wid  -  foran ,  ford  {Jiervor,   vorwärts,  über,  fort,  fortan) ;  He  on  A 
lande   worhte    fore    wundur    (er    wirkte   zuvor    Wunder    m    A.). 
Ps.  77,  14.  Eordcyningas,  )>e  folcum  fore  wlsien   (Erdkomge^    die 
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Völker  weisen).    148,  11.    Bleö    brygdum    fög  ymb   pk   hrehst   foraii  §.  3^1, 

(bunt  im  Farbenwechsel  ro)7ie  um  die  Brust).  Exon.  218,   10.     l'^omrn 

Petrus  forne.    Job.  20,  4.     G6d   man    bringd    göd    ford.    Mt.  13,  35. 

Förde   hg*  ford.    Bed.  1,    8.     F6or    «r    beforan    (iceit  früher  zuvor). 

El.  1142.  WflBS  se  atola  beforan  (der  Unhold  stand  ror,  da).  C.  295,  16. — 

Nags.  Heo  foren   (vorwärts)   wenden.    Lag.  26899.  J)a  hauweres  for(f- 

rihte   wenden  ford  bi   nihtc.    26877.    sBrned    8ßiiere   vord  and  vord. 

16441.  Biuoren  wende  Hengist.  13973.  He*  shall  curaenn  forj).  0.  173. 

ga  forJ).   8659.    gbo   brobhte  forJ).    1937.    ):«   oxe    chewweJ)J)  forfenn 

(wieder)   })«r  he  lij).    1238.     Swa  snmni  icc  habbe  shsewedd  guw  bi- 

forenn.  3223.  —  Äe.  Heo  wenden  uorj).  RG.  342.     He   wonede   fbrj» 

(fortan)  j)ere.  224.   An  hey  mon  |)er  was  byfore.  214.    St.  Bede  died  a 

i^ere  befom.  PL.  90.    He  was  dede  beforn.  932.  —  Me.  Forth  he  goes, 

fil  he  came  to  the  hous.  Ch.  3356.    His  top  was  docked  like  a  preest 

beforne.  692.  that  I  haue  spoken  of  before.  Mau.  4.  —  Ne.  The  plants 

in  spring  put  forth  leaves.    Froin  this  day  forth.    One,  two,  three  aAd 

so  forth.     The  battle  was  before  and  behind.     Tumults    arose   which 

befbre   were  unknown.     Afore   ist  veraltet.    He  forthwith  walked  out. 

Trisf.  86; 

4)  Geo   g6o  iu  (einst),   ggond    (dort,  dorthin).    Ags.  He  16cade 

hider  and  gSond  (er  sah  hier  und  dort  hin).  Bed.  5,  12.    Sittad  hör, 

6rf  J)aBt  ic  gä  hyder-gSond  (dorthin,    dider  D.)  Mt.   26,  36.  der  hine 

äh6ngt)ii  and    tuoeg   ödro   mid   hine ,   hiona  and   dona  (bigeonda).  D. 

Jbh.  19,  18. —  Im  Nags.  tritt  gÖondward   ein:  j)e  an  hine  putte  hider- 

ward,    and   })e   oJ)er  geondward.  Lag.  30781.     Orm  verwendet  gonnd 

cidjectivisch   und  verbindet  es  mit  hallf.     Gio  scheint  durch  gaere,    gare 

verdrängt  zu  sein.  —  Me.    In    the  contrees  bigonden  bcn  m'any  grete 

kyngdbmes.  Mau.  13.     That  is  the   princypalle   regyoun.    19.  —  Ne. 

Yon,  yond,  yonder,  beyond.    First  an^  chiefest,    with  thee  bring  him 

that  yoil  soati^  on  golden  wing.  M.  0  that^s  Rip  van  Winkle,  yonder. 

S'k.    Sit  ye  herö,    while  I  go  and  pray  yonder.  Mt.  26,  36.    That  no 

man   gc  b€jyöii!d  and  defraud  his  brother.   1.  Thess.  4,  6. 

5)  Hör  (hier),  hinan  höonan  heonane  höonone  höona  (von  hinnen), 
hider  hid!i*eB'  (hierher) :  Grbd  is  {)8et  w6  hör  beön.  Mrc.  9,  5.  Anno  38 
h«r  (db)  w«ö  Crist  ähangen.  SC.  Far  höonone,  ^onne  f^rde'  hö. 
Mt.  17;  20.  Com  se  hunger  hider.  Bed.  1,  14.  —  Nags.  J)e  flode  ^e 
ni  her  aquclde.  tag;  21.  gif  {)u  us  wilt  heonne  fleman.  1579.  Bed 
h«onite  xior&  (färtfort)  alse  hit  m»!.  3223^.  Austin  broutc  fulluht 
hider  in.   Lac^.  30^.     Orm   hat   her   here   und   hiderr  und  für  liinnann 
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§.  392.  aUnord,  hejieim  und  ke)>ennwarrd :  bere])))  he{)enn  ut  {»ise  Jtingeu. 
1ÖÖ70.  —  Ae.  Erl  he  was  here  in  fis  londe.  RG.  1839.  Gret  tem- 
pest  per  com,  {}at  drof  hem  kerc  {hierhin)  and  {)ere.  2118.  \q  lie  hydei 
com.  2148.  y  nyl  not  henne  wende.  2248.  Für  letzteres  hat  PL 
hipen :  |)e  dede  him  hi|)en  nam.  544.  —  /m  Me.  bleiben  her,  here,  bidei, 
und  henen  hennen  erweitert  sich  zu  hennis  hennes  hens :  I  pray  yoi 
spede  US  henen  that  you  may.  Ch.  4031.  Er  that  thou  go  henne. 
2358.  henne  (hennus)  forthward  have  ge  ioye.  Phil.  3,  1.  —  Ne,  Bring 
it  hither  to  me.  I  am  here  already.  Sh.  Much.  2,  3.  This  mustlit 
answered  either  here  or  hence  {entweder  hienieden  oder  Jenseits),  Sk 
J.  4,  2.  Arise,  let  us  go  hence.  Joh.  14,  31.  Hence  {hinfort)  M 
we  see,  if  power  change  purpose,  what  our  seemers  be.  Sh.  Min.1,1 
Für  letzteres  ist  hence -forth,  hence  -  forward  gewöhnlicher. 

Die  Verstärkung  des  hence  durch  die  Präposition  tritt  «cäöb« 
Ae.  ein:  fra  hethcn.  Ps.  124,  2.  — Me,  fro  hennys  forth.  Mt.  23,  39.- 
Ne.  Our  haste  from  hence  is  of  so  quick  condition,  that  it  prefen 
itself.  Sh.  Mm.  1,  1.  ' 

6)  Hindan  hinder  behindan  hindweard  {hinten,  zurück):  Iß  hm 
j)8Bt  heäfod  hindan  gr^ne  {der  Kopf  ist  ihm  hinten  grün),  Exon.  218,12. 
Hia  cwom  in  dreat  bihianda.  D.  Mrc.  5,  27.  —  Nags.  He  dude  hi» 
-  seif  mid  bis  ferde  beforen  and  bihinden.  Lag,  439.  —  Ae.  per  n 
to  muche  aslawe  byhynde.  RG.  8305.  hindward.  Ps.  39,  15.  —  üt 
I  teile  hem  som  bcfore  and  som  behinde.  Ch.  13994.  —  Ne,  He  leaw 
US  behind.  There  is  a  large  sum  behind.  He  is  half  a  year  belun^ 
band. 

§.  393.  7)    Von   dem   Pronominalstamm    hwa  sind  mehrere  Adverbien (^ 

geleitet. 

Zunächst  hwar  hwaer  {wo),  hwaeder  hwider  hwyder  {tDohk- 
hwanan  hwana  {woher),  seghwonene  {von  allen  Seiten)^  seghwar  &h^ 
gehwar  {überall)^  «eghwider  {überall  hin) :  Hw»r  is  se  Judea  cyninj- 
.  Mt.  2,  2.  Hwanon  synd  |)ysum  ealle  päs  l)ing?  13,  56.  j)u  nii 
hwanon  hö  cymd,  ne  hwyder  hö  gÄd.  Joh.  3,  8.  {)&  fp&  »ghwoneU 
|)8Bt  scyp  fyldon  {die  Wellen  füllten  von  allen  Seiten  das  Schiff).  B» 
3,  15.  —  Nags,  Ne  r«cche  ich  wser  heo  libbe.  Lag.  3170.  Wi» 
me,  hwuder  ich  m«i  lidan.  1202.  He  wolde  teilen  wonene  heo  com» 
16.  Orm  hat  whaer  whaere,  whiderrwarrd  und  das  nord.  whejieia" 
warrd,  bisweilen  mit  verstärkendem  fra:  J)u  ne  mahht  nohht  witew 
fra  whejiennwarrd  gast  cume|>{)  forj),  ne  whiderrwarrd  he  wende])]).  166^^ 
eggwhaer  J)«r  itt  iss  ekedd.  46.  —  Ae.  ])e  castel,  were  etc.  R6.  2871. 
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wjdcr  schall  y  be  brogt?  808.     He  ascode  hem,  of  wanne  |)ei  come.  §•  393. 

2415.     Heo   nuste  on  erl)e   whiderward.  309.     Whethen  {woher).  Ps. 

120,  1.    whider  so  j)ou  ^as.  44,  6.     elleswer  {anderswo),  RG.  1941. 

nour  =  nowhar.   4804.    —  Me.   Wher   is   he?  Mt.   2,  2.      Whider, 

whennis  whens.     Letzteres  hat  nicht   nur  eirtf eiche ,    sondern   hei  Mau. 

sogar  zwi^ache   Verstärkung;   he   turned   from  thens,   from  whens  he 

was  com  fro.  17.  —  Ne,  Where  have   you  been?    where    do  you  go 

to?  where  do  you  come  from?  Whither  he  goes,   thither  let  me  go. 

Sh.  Rb.  5,    1.     Let  him    walk   from  whence  he  came.   Sh.  E.  3,  1. 

Lucentio   is   your  name?   of  whence?  Sh.  Tarn.  2,  1.     Whence  hath 

this   man    this   wisdom?  Mt.  13,  64.     People  began  to  think,  where 

did  the  Phoeniciang  who  brought  most  of  the  tin,  get  it  from  ?  Golds.  1. 

Femer:  where-so,  where-so-ever ,  wher-ever,  whither-so-ever ,  whence- 

so-ever;    any-where,  every-where,  else-where,  no-where,   other-where, 

some-where. 

Femer  ags,  s^ghwses  {ganz),  lyt-hwon  {etwas\  hwaet-whega  hwaat- 
hwugu  hwaet-hugu  {wenig,  etwas,  etwa)  seld-hwonne  {selten),  klingt  noch 
in  neuengU  seld-om  fort,  —  Ags.  Heb  in  Itge  stdd  »ghwsss  onsund 
{sie  stand  in  der  Glitt  ganz  unversehrt),  Exon.  278 ,5.  Se  fiigel  is 
on  htwe  seghwaes  sinlic  {der  Vogel  ist  an  Gestalt  ganz  einzig),  219,  22. 
iä  It  cwicode  ic  hwon  {da  kam  ich  etwas  ru  mir),  Bed.  5,  6.  Jifet 
LI  hwene  ^r  slfenne  oferfaran  nemihten.  1,  7.  {)e  mannum  |>uhte  |)iBt 
li  hwsethugu  forlseten  hssfden.  Bed.  2,  5.  Csedmon,  sing  me  hwasthwegu 
sing  uns  etwas),  4,  24.  Wses  seö  st6w  hwsethwugu  on  healfre  mÜe 
ram  J)«re  wealle.  Bed.  1,  7.  Verstümmelungen  scheinen;  Wses  ^^ 
riddan  dsege  Magi  hü  hugu  ymb  {)a  teö|>an  tid,  dseges.  3,  27. 
£  ü  r  u  scheint  Versicherungspartikel  zu  sein ;  Hüru  Geäta  leöd  g6ome 
rüwode  m6dgan  msegnes  {ja,  fest  vertraute  der  G.-Fürsl  at^f  muihige 
Zrc^i),  "B.  669.  t)set  {)aet  wif  hüru  wintra  hsefde  6fne  teöntig  geteled 
tnaes  {daß  da^  Weih  sicherlich  gerade  100  Winter  der  Zkihl  nach 
ezählt  hatte),  C.  141,  11.  Daher  steht  es  verstärkend  hei  der  Negation  i 
e.  wiston  hie  drihten  god  ne  hie  hüru  heöfena  heim  h^rian  ne  cüdon 
ne  kannten  Gott  den  Herr  nicht,  konnten  gar  nicht  verherrlichen  den 
chirm  der  Himmel),  B.  181.  Diese  Adverbien  verschwinden  schon  im 
Tctgs.  —  Ne,  a  greyhound  somewhat  taller.  Gull.  7.  somehow. 

8^  Ags,  in  {innen,  ein,  hinein),  innan  b^innan  binnan   widinnan 

nnen^,    |>ä  3ode  h6  in   (er  gieng  hinein).  Bed.  2,9.    h6   6ode   in   to 

.m.  4,  3.    Mon  dyde  his  lichoman  in  (man  legte  s,  Leichnam  hinein). 

3.     Geaflas  sc^ne  innan  and  ütan  (glänzend  sind  die  Wangen  innen 
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§.  393.  und  außen).  Exon.  219 ,  3.  Innan  of  manna  heortan  yfele  ge{)anca8 
eumad.  Mrc.  7,  25.  Binna  (innan)  gö  sint  falle  unclÄno.  D.  Mt. 
23,  25.  Cli^nsa  «ferest  |)«t  widinnan  ys.  Mt.  23,  6.  —  Nags,  He 
falluht  bronte  hider  in.  Lac^.  86.  Hi  eoden  in.  12220.  Heo  eoden 
binnen  (in)  ouer  al.  12587.  {^at  folc  widinnen.  5686.  He  ferde 
binnen  (widinne)  11244.  He  comm  inn.  0.  1700.  he  stod  inn.  8030 
])t88  hallghe  gri|)I>  iss  wel  wi{){)innenn  i  pin  herte.  5751.  —  Äe.  He 
lette  in.  RG.  3341.  J)o  he  in  com.  9673.  He  did!  make  a  tounibe, 
Edgar  in  to  lay.  PL.  805.  {)er  {)ou  schalt  finde  a  place  ged  in  to 
byleue.  RG.  333.  wyjyynne  uersse  were;  8286.  —  Af!ß.  He  was  cumcn 
yn.  Gen.  39,  14.  ia  gon  the  speres.  Ch.  2604.  The  northern  ligit 
in  at  the  dore  shone.  1989.  It  wm  doluen*  withinne.  Mau.  5.  - 
iVe.  Go  in.  The  whigs  are  in.  On  another  day  the  packet  came  in 
Van.  F.  64.     Let  him  in. 

9)  Ags.  m  i  d  (mit) :  Nämon  hi  e&c  him  wealhstodas  mid  (Ä 
nahmen  sich  auch  Dolmetscher  mit),  Bed.  1 ,  25.  }^u  e4c  mid.  4,  l 
Durh.  Öemid  (zugleich).  Mrc.  6 ,  22.  26.  —  Lag.  hat  nur  präposi^ 
nales  mid.  —  Ae.  He  kepte  j)ia  lond  wel  mid.  RG.  1809.  men  mid 
he  nom.  2641.     Durch  with  verdrängt. 

§.   394.  10)  Ägs.  n  i  d  o  r  nider  (nieder),  nidan  (hienieden,  unten\  bÖ-nydu 

b&ia€od'an  wid-nöodan  under-nöodan  (unten):  Äsend  })6  nyder.  Mt.4,ll 
Sede  ys  uppan  his  hüse  ne  gä  hö  nyder.  24,  17.  Wrsetlic  isse 
womb  nöodan  (der  Bauch  ist  van  unten  schon).  Exon.  219,  14.  H& 
18  f^  micel  ufan  and  nöodone  (hier  ist  großes  Feuer  von  unten  vi 
oben).  C.  24,  9.  Mn  wuht  bönydan.  Bo.  36 ,  5.  —  Sie  mindern  «ci 
schon  im  Nags.  Heo  brouhten  heom  j)ar  neoder  (under  fote).  Lag.  198i 
H'e  smat  hine  swide  sare,  {)set  his  neb  and  his  neose  nider  ba  heolden 
8182.  Ofte  heo  fuhten,  ofte  heo  weren  buuene,  and  ofte  binodet 
(bineoj)e).  3764.  —  Äe.  Stakes  of  ym ,  aboue  scharpe  bene{)e  gwfc 
RG.  1177.  —  Me.  Petre  was  in  the  halle  binethen.  Mrk.  14,  • 
Benethe  he  hadde  the  body  lyche  a  goot.  Mau.  5.  —  Ne.  It  droppA 
as  the  gentle  rain  from  heaven  upon  Üie  place  beneath.  Sh.  Mt.  4,1 
We  set  the  savage  bullös  horns  on  his  head  and  text  undemeatbefc 
8h.  Much.  5,  1. 

11)  Ägs.  nu  (nun,  jetzt),  nu  nu  (sogleich).  Bed.  1-,  27.     Ne  m 
ende    cymd    6cean   drihtnes  (nun  wird  ihm  ein  Ende  nie  kommen).  ^ 
1,  12:  —  Nags.  Nu  Hdded  La^amon.   55.  —  Äe.  My  lord    biseclw' 
iiow  my  grave.  RG.  1329.  —  Me.  Now  herkeneth  for  .the  beste.  C 
789.  —  Ne.  Let  him  now  come  down  from  the  cross.  Mt.  27,  .42. 
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12)  A^ß,  o  II  (m,  a7%,  auf),    Se  cyning  hine  on  beseah  {der  König  §.  394. 

sah  ihn  an),  Bed.  3,  22.     |)S,   gem^tte   he   6t5wc  mynster  on  to  tem* 

briaiine  (da  fand  er  Raum,    ein  Münster  darauf  zu  hauen),  4,  4.   ue 

5wiht  on  geniman  (nee  quidquam  abstrahere).  4,5.    on  gel«dan  (ein 

führen),   4,  1.    on   to    lifianne   {darnach   zu   leben),   Ö,    23.  —  Nags, 

Munec   cladeß   he   hauede   on.   Lag.  12984.     Haercne   hu  heo  toc  on. 

14982.    He  cleopede  him  on.  12152.    Wel  itt  magg  hemm  bringenn 

onn  to  rihhtnenn  ^eggre  dede.  0.  10360.    He  ras  onne  ofT  d8B|)e.  4541. 

Itt  iss  lufsumm  onn  to  lokenn.  3583.  —  Ae,  He  brogte  on  so  nyce  a 

mon  to  kyng.  RG.  2378.  —  Me,  Robes   had   he  many   on.  Ch.  319» 

bring  on.  Prov.  30,  15.  —  Ne,  The  armour  had  he  on.  Sh.  H,  1,  1. 

On  he  fares.  M.  PI.  4,  131.     From  father  to  son,  from  son  to  gr^joid" 

son,  and  so  qxl  {weiter),     Onward  bear  the  mob.  OTw.  59. 

13)  Ags,  of  (oÄ,  von,  aus):   Hö  äslöh  of  änes  l)eöwan  e4re.  Mt.  §.  395. 
26,  51.    ^aet  gebsetel  of  äteih   (er  zog  den  Zaum  ab).  'Bed.  3,  9.   ])ä 

waBS  Judas  of  {war  abwesßnd).  C.  300 ,33.  —  Nags,  He  sloh  him  q£ 
Jjat  haued.  Lag.  3856,  Heo  duden  of  clathes.  16759.  —  Ae,  He  smot 
of  the  arm.  RG.  404^  He  dude  of  hys  heim.  6359.  He  smote  bis 
hede  of.  PL.  328.  —  Me,  Smitetl^  of  my  hed.  Ch.  784.  Thei  don.  df 
hosen  and  schoon.  Mau.  5.  Come  of,  man.  Ch.  4072.  —  Ne,  I  were 
best  to  cut  my  band  off.  Sh.  Mv.  5,  1.  The  match  is  off.  The  house 
is  a  mile  off.  He  went  off  tQ  the  army.  SK.  Rip.  I  feit  so  far  off. 
BH.  3. 

14)  Ags,  8w4  {so),  Qal-swft  {ganz  so,  ebenso),  swylce  {/eist):  Ne 
^emötte  ic  swa,  mycelne  geleÄfan..  Mt.  8,  10.  J)ä  cw«d  h«  eal-swii  tö 
[jam  ödrum.  21,  30.  ^«r  ^«ton  ^^  swylce  fif  {)usendo  manna.  Job. 
ß,  10.  —  Nags.  Swo  it  wolde  godd.  Lag.  131.  Swa  hit  al  iweard. 
290..  Fare  we  riht  al  swo  (also)  stille.  735.  —  Ae.  He  was  so  largje. 
IJG.  90.  He  brogte  up  mony  ojer  hous  also.  7753.  Erle&  and  l^firp^A» 
^at  lie  made  also.  7756.  als.  as.  —  Me,  I  tolde  hem  of  a]p}  grc^t  a^ 
marveille.  Mau.  26.  Vynes  that  beren  so  grete  grapes.  26i.  A«^  (so) 
kepe  me  fro  thy  yengeance.  du  23Q3.  So  changed  k^  bis  mf^te.  3jM)^ 
Die  Verstärkung  al  wird  nicht  mehr  g^ühU,  —  Ne.,  IJhAt,  is  so.  Ofi 
zonfunctional  s,  §.  496.  und,  bisweilen  pronominal:  He,  w,aß  a.  bachelor 
rhen,  and  so  i&  now.  Sl^.  Tn.  1,  %  Of  all  tl^ie  fait]iful.  t|tii)gs  he  is 
he  most  so.  NN.  62.  The  youth^.were  attached;  to  thedr  master,  and 
le  iv-a^  Si(^arce  lese  so  to  Üiem..  WS..  Nig.  1.  a  dozeü  or  so  of  big 
)oyß.   T5r.  2. 

15)  Ags,  t6  {zu,  hinzu):  Ls^t  him   t6   {)inne  wiefels.  Mt»  5,  40. 
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§.  396.  In  diesem  Sinne  wird  es  confuncHomxl.  §.  523»  Femer  bezeichnet  et 
bewegendes  zu:  He  sende  gewrit  him  tö,  Bed.  1,  23.  —  Nags.  Brut 
him  rse&de  to.  Lag.  862.  Alse  he  to  wolde  raesen.  8652.  Orm  kä 
neben  to  nordisches  tili:  Herode  let  himm  bringenn  to.  7204.  ga]) 
tili.  9199.  —  Äe.  So  muche  power  fei  hym  to.  RG.  2092.  Jiai  led 
me  to,  J?ai  led  me  fra.  Ps.  42,  3.  —  Me.  Thi  kingdom  cumme  to. 
Mt.  6,  10.  She  clapt  the  window  to.  Ch.  3738.  How  the  hoppö 
wagges  til  and  fra.  4037.  —  Ne.  He  goes  to  and  fro.  —  Verstärked 
tritt  es  auch  zu  Adjectivbegrijlen  (zu,  allzu) :  Ther  weore  to  feole  feondei 
Lag.  1286.  —  Ae.  A  schipful  })erof  aßcapede,  j)at  were  to  feie  jm. 
RG.  1600.  Stalworde  mon  was  },e  kjng,  ac  to  prout  he  was  and  to 
falß.  4630.  —  Me.  to  longe  a  tale.  Mau.  1.  —  Ne.  It  is  toö  had. 

§.  396.  16)  Dem  Deuionstrativstamin  gehören  zunächst  an  J)fier  (da),  j)«dei 

j)ider  |)idcrweard  Jiderweardes  {dahin),  |)anon  {von  dannen),  ^mt 
{dann)f  j)«l  {da,  zu  der  Zeit),  jjcer  ic  6om.  Mt.  18,  20.  He  {laD« 
Sode.  4,  21.  HS  ondreard  didcr  fara.  D.  Mt.  2,  22.  })oiine  com^ 
siddan  and  bring  |)inu  lUc.  Mt.  5,  24.  |)ä  cwsed  heö.  15,  27.- 
Nags.  Sei  |)ar  (|)er)  him  |)uhte.  Lag.  8.  J)e  J)er  (J)ider)  icumen  wera 
29876.  jjider  in  iwenden  moni.  544.  He  fusde  |)iderward.  16fö 
Sone  he  |)onene  (|)anene)  iuatte.  235.  Orm  hat  außer  l)aBr,  |)idöi 
ein  nordischem  j)e|)enn  1098 ,  |>e^enn  forj).  10786.  —  Ae,  Je  stow 
stonde})  |)er  so  grete.  RG.  157.  |)e  tcmpest  drof  hem  here  and  Jjm 
2117.  Hym  longede  J)uder  sore.  3660.  An  toun  j)at  böte  j)re  mj^ 
(>anne  nas.  6001.  To  yrene  brugge  fram  })annene  hü  wende.  83& 
Lanfranc  |)at  was  J)o  erehebyssop.  8013.  J)is  was  |)o  in  Engolond.^ 
J)ider  men  him  bare.  PL.  183.  Nouht  pien  fülle  fer  to  pam  com^ 
ti})ing.  1651.  |)ien  verkürzt  aus  |)e{)en.  Ps.  131 ,  17.  Fro  J>ien  ki 
went  to  j)e  courte  of  Rome.  PL.  7.  —  Me.  The  stones  lyggen  the« 
Mau.  5.  Thei  come  there.  16.  Thei  flee  thider.  5.  Thei  gon  thidß 
6,  7.  He  tümed  from  thens.  17.  Thou  shalt  not  go  thennes.  16 
5,  26.  Than  scholde  I  make  to  longe  a  tale.  Mau.  1.  Yet  sang  tk 
lark,  and  Palamon  right  tho.  Ch.  2214.  —  Ne.  There  is  a  knigi 
Where  I  am,  thither  you  can  not  come.  Job.  7,  34.  They  shall  J 
the  way  to  Zion,  with  their  faces  thitherward.  Jer.  50,  5.  Ye  depa 
thence.  Mrk.  6, 11.  und  he  went  out  from  thence.  6,  1.  Then  assemHe 
together  the  chief  priests.  Mt.  26,  3. 

•J)«8  {so,  so  sehr)  beschränkt  sich  auf  das  Ags.  Waes  seö  h* 
l)ges  lang,  |)8et  {die  Zeit  war  so  lang,  daß).  C.  37,  4.  N6  J>aB8  ßl 
tö  his  dryhtne  gesprsec  {nicht  so  viel  saugte  er  zu  seinem  Serrn),  253, 1^ 
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Ebenso  die  gleichbedeutenden  t6-])ses,  t6-])ain:  |>8et  uien  t6])on  gelomlice  §.  396. 
dydon  {das  that  man  so  oft).  Bed.  3,  9.  Seö  burh  was  t6-)>aii  faest, 
faßt  etc.  (die  Burg  war  so  fest).  3,  16.  Andwaredon  Scottas,  ^mt 
heora  land  ne  wsire  t6  {)»s  micel,  |>aet  hi  mihton  tw4  ))eöde  gehabban 
(die  Sc.  antworteten,  ihr  Land  wäre  nicht  so  groß,  daß  sie  zwei  Völker 
haben  konnten).  1,  1.  —  Dagegen  ags.  |)iis  {so)  bleibt:  |)us  is  äwriten« 
Mi.  2j  5.  {)us  hco  weoren  forradde.  La^.  12115.  Whan  he  Lad  {)us 
äaid.  PL.  851.  —  Ne.  Thus  it  is  written.  Mt.  2,  5. 

17)  Ägs.  })urh  {durch)  war  sicher  auch  Adverb.  —  Nags.  He 
*»d  hire  {)urh  and  {)urh.  Lag.  11654.  {)at  land  heo  {)iirh  arnden. 
1^129.  —  Ae.  He  was  smyten  |)orgh.  PL.  2040.  —  Me.  TA  that  he 
ichalle  passe  thorghe.  Mau.  26.  —  Ne.  An  Englishman  through  and 
hrough.  WS.  Wav.  25.  They  keep  up  visits  all  the  year  through. 
ihirl.  1.  They  could  not  get  a  wink  of  sleep  the  whole  night  through. 
Vist.  86,  You  might  have  seen  the  moon  shine  through.  Byr. 
!or.  20. 

18)  Und  er  ist  wohl  im  Ags.  schon  adverbial  gewesen  ^  wenn  es  • 
ch  auch  nicht  belegen  läßt.  —  Nags.  Crist  himm  hssfde  sec^henn  ^»r 
er  he  fictree  wass  unnderr.  0.  13925.  —  Me.  Men  may  envirowne 
le  the  erthe,  as  wcl  undre  as  aboven.  Mau.  17.  Men  may  see  the 
the  of  the  tombe  apertly  many  tymes  steren  and  meyen,  as  there 
ire  quykke  thinges  undre.  4.  It  semethe  that  men  scholde  falle 
^ard  the  hevene  from  undre.  17.  —  Ne.  1  bring  under  my  body. 
Cor.  9,  27.  Ye  purpose  to  keep  under  the  children  of  Judah  for 
admen  and  bondwomen.  2.  Ghron.  28,  10. 

19}  Ag^s.  up  upp  {auf),  ufan  {oben,  von  oben),  ufor  {höher  hinauf),^.  397. 
nan  (von  oben),  be-ufan  bufan,  ä-bufan,  wid-ufan,  on-ufan  {oheri), 
aweard  {at^wärts),  ofer  {über):  Hö  Äräs  up.  Joh.  8,  7.  Hö  &stäh 
})ä  düne  upp  {er  stieg  auf  den  Hügel).  Bed.  1 ,  7.  H@  4haf  upp 
iiöofonum  (er  erhob  sich  gen  JERmmel).  1,  7.  Site  ufiir.  Luc,  14, 10.- 
1  and  nöodone.  C.  24,  9.  ic  6om  ufane.  Joh.  8,  23.  Ufenan  com. 
^1.  Swä  wo  her  beufan  cw»don  {wie  wir  oben  sagten).  Aedek.  3. 
wä  bufan  geminegodan  (oben  ermahnten)  Bed.  4,  17.  {)one  Htbland 
ufan    setton.    Luc.  19,  35.  &bufan  sl^dan.  SC.  1090.  —  Nags.  He . 

up.    Lia9«   11422.    Heo  huuen   up.    11280.    He   amde  upward. 
S.     Ofte    was    J>e   drake  buuen  and  eft  seodden  bineo])en.  25609. 

be  s&T  weoren  buuen,  he  heom  sette  bi-neoden.  10302.  {)e  eotend 
;  ouenan.  26051.  He  l)att  comm  off  heffness  »rd,  iss  ane  abufenn 
O.  179 75.    Sogar  eine  sonderbare  Wiederholung  in  der  vortretenden 
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§.  397.  Fariikel:  He  j)att  fra  bibnfenn  comm.  17970.  —  Äe.  IIpml>efe^ 
mament  an  angel'he  sej.  RG.  1917.  He  aspiede  up  and  doun.  530. 
He  lepe  np  on  bis  stede.  PL.  3018.  OJ)er  liggej)  hye  äböuife.  fe6.159, 
Stakes  of  yrn  aboue  scharpe  and  kene  yhöw,  biilel)e  grete  älid  ronde. 
1177.  —  Me.  Up  springen  the  speres.  Ch.  2609.  Qe  that  stieniji 
npon  Bcbyninge  assis  and  sitten  aboue  in  doom.  Judg.  5,  10.  Aller 
tbese  over  what  sbal  Y  doon?  Gen.  27,  37.  I  passe  over.  1§.  yifi 
man  caste  iren  tbere  in,  it  wole  fleten  aboven.  9.  —  Ne,  Wandernf 
»nd  down.  Sh.  E.  1,  2.  Tbe  seed  comes  up.  A  fox  came  up  b  u 
üpward  I  lift  my  eye.  The  boat  is  safe  over.  The  danger  wä8  not 
over.  Mac.  6.  It  has  been  said  aboTe.  I  have  no  friend  but  ih 
and  one'above  B.  CH.  1,  13. 

20)  Ägs,  üt  Ute  (aus,  außen) ,  Ätan  b-ütan  (von  außen,  eußa 
äußerlich)  y  ymb-titan  und  Dnch,  üta-ymb,  ütan-ymb  (um,  ringm] 
Eodon  big  üt  4n  ssftier  änum.  Job.  8,  9.  Wses  Ute.  Lue.  1, 10. 1 
hwöorfon  göond  helle  h&te  onsßled  ufan  and  ütan  (sie  giengeh 
die  Hölle,  tfon  oben  und  unten  heiß  entzündet).  C.  285,  23.  Hü 
j)Är  sclned  ymb  -ütan.  286,  15.  (wie  die  Sonne  rings  außea  schäi 
H6  6ode  büta.  D.  Mrc.  14,  68.  He  ymb^ode  |>a  portas  uta117dlli.ll 
Marc.  6,  6.  —  Nags.  He  ut  leop.  Lag.  10718.  Hi  comen  ut.  1Ö7Ü 
Alle  {)e  strenge  men  {mre  burb  he  düde  widuten.  7096.  Heo 
al  libeoten.  5689.  crsefte,  }>e  he  uten  cudden.  6699.  He  lei 
618.  He  comm  ut.  O.  221.  At  {)e  minnstredure  wass  ati' allterr  ft 
wi^I)nteftri.  1061.  All  ^iss  wass  utenn-wij)|)  unnhal.  4778.-^ 
Nor|)wrnd  j)ere  out  of  j)e  er|)e  comej).  RG.  165.  Aboute  in  eclie  eult 
22.  Höo  wüste  it  not  withoute.  449.  He  beheld  aboute.  PL.  2270.i 
Me,  Out  gon  the  «werdes.  Ch.  2610.  Out  at  the  dore  he  goth. 
Be  plighte  his  hors  aboute.  4435.  There  fleighe  out  an 
Mall.  4.  The  cöntrees  that  bcW  äböuten.  21.  —  Ne,  h6  gohi  out;i 
is  out.  The  T^aters  are  out.  BH.  2.  He  walks  about.  He  ifi  alm 
to  gö.    He  camiB  aböut.    He  deÄls  his  fiery  böfts  about. 

21)  Ägs.  t^id,  wider  (geff^),  Mhen  rtur  iii  CompöMonetiy  B 
«fö*  ä^f^  itn  Nags.  He  heom  6töä  WiJ^*.  Lä^.  16640.  und  Onn  * 
(M^anmd:  Her  icc  wile  wit){r  Änd  #i^|)  (^gtekh)  ^€  seofl&i4  seöll|i« 
shawenn.  6628.  Im  Ae.  veräkdeü  sidh  die  BedetOüfig ,  ime  k  ^ 
F^äfiöäüion :  to  Wende  wyj)  to  ^'  lofy  lönd.  HG.  8246*. 

§.  398.  22)  Stehet  gehören  di<i  zäkl^eidhen  präposittonSäi  VtrUiiäliaf 

ttf^hä  ])s^,  he»  uHd  hwasr   eingehen.     Ägs.   ^»r-ähttan,  -Sdft^Ty-^ 
-mid,  -of,  -ön,  -td,  -tögeftnes,  -ufan,  -Ute,  wid.  -Her  -«fter.  —  JViif 
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Lag.  |)86r-äbaten,  -aeftier,  -an,  -an  inne,  -an  under,  -at,  -bi,  -fore,  -from,  §*  398. 
-inne,  -mid,  -of,  -on,  -ouen  on,  -ufenan,  -to,  -under,  -upon.  Her  -mid, 
-of,  -on,  -Ute.  —  War-ine ,  -of,  -on.  —  Orm:  {)iBr-abutenn ,  *fe£[iterr, 
-binnenn,  -fore,  -fra,  -inne,  -ofer,  -off,  -onn ,  -onngasn,  -J)urb,  -to,  -wijij). 
Im  Ae.  und  Me,  mehren  sich  diese  Verschmelzungen  und  das  Ne*  enthä'U 
noch:  there-about,  -abouts,  -after,  -at,  -by,  -fore,  -from,  -in,  -into^  -of, 
-on,  -out,  -to,  -uuto,  -upon,  -under,  -with,  -withal.  —  Here-abouts,  -after, 
-at,  -by,  -in,  -of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -tofore,  -with.  Where-about,  ^t, 
-by,  -fore,  -in,  -into,  -of,  -on,  -to,  -unto,  -upon,  -with,  -withal:  ,)You 
come  in  good  time  to  solve  a  very  nice  question";  and  herewith  tbe 
Parson  explained  the  case.  Nov.  1,  4.  Therewith  he  shambled  out 
of  the  ßummer-house,  2,  2. 

V.  Verbale   Adverbien. 

Als  solche  laßen  sich  bezeichnen  die  Verben  ^  die  besonders  von  §•  399. 
lUenglischen  Dichtem  {ius  Gründen  des  Rhythmus  oder  des  Meimes  ein- 
geschoben  werden^  wie  im  Nags,  J)erfore  f  u  acalt  beon  d«d,  ich  w  e  n  e. 
J9L%»  3091.  —  Ae.  It  is,  ich  wene,  of  eche  lond  best.  RG.  1.  Foure 
weies)  mest  of  alle  ))er  be)),  i.ch  understande.  170«  Of  eightene 
ere  she  was  I  g  e  s  s  e  of  age.  €fa.  3233.  und  ähnlieke  Formeru  Bö" 
ann  ein  vollständiger  Satz,  welcher  als  Zwischensatz  adverbiale  Be- 
3utung  erlangt. 

As  it  were  enthält  eigentlich  eine  angenommene  Vergleichung 
'leichsam  als  ob  es  wäre)  und  dient  dann  zur  Milderung  eines  gewag- 
n  Ausdrucks:  Ae,  Nor|)wind  out  of  j)e  erj)e  ofte  come|),  of  holes  as 

were.  RG.  165.  J)re  architemples,  as  it  were,  hext  of  echon.  1666. — 
■J?.  He  is  ridden,  were  it  a  mile  or  twey.  Ch.  1506.  There  duellen  - 
any  religious  men,  as  it  were  of  the  ordre  of  freres.  Mau.  19.  — 
?.  They  shook  hands  and  embraced,  as  it  were,  from  the  ends  of 
posed  winds.  Sh.  Wt.  1,  1.  The  nobles  rejoiced  at  hearing  he  was 
me  to  deliver  himself,  as  it  were,  into  their  hands.  WS.  Tal.  19. 
ley  Tvere,  as  it  were,  a  guard  to  virtue.  Tj.  3,  7.   My  sight  thickened, 

it  were,  with  glass.   Byr.  Maz.  14.    Femer  to   be   sure  =  surely. 

So  lange  Adverb   und  Adjectiv   in   streng  unterschiedenen  Formen  §.  400. 

ien   einander  lagen,    war  die  Verwendung  des  Adverbs  in  ac(feciivi- 

er  Bedeutung  gewiß  höchst  selten,    und  häufiger  konnte  diese   erst 

"den,    als  beide   ihre  unterscheidenden  Formen  aufgäben.    Ags.  Mid 

ic   mlne  iSomu  on  bed  gesette  and  m6  leöht  sli^p  oferarn,  |>&  tet^wde 
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§.  400.  naß  niln  iu  (göo  mein  ehemaliger)  magister.  Bed.  5,  10.  --  Ne.  The 
above  conversationB.  Bulw.  An  outside  passenger.  The  servant  be- 
comes  the  master  of  bis  once  master.  Wrc.  Conduct  your  mistress 
into  the  dining-room,  jou  now  mistress.  BJ.  216.  The  then  ministrj, 
tbe  above  discourse  etc.  Murray  und  Crombie  verwerfen  diesen 
Gebrauch.  In:  what  would  you  say  to  me  now, .an  I  were  your  very 
very  Rosalind?  Sb.  As.  4,  1.  klingt  noch  das  ursprüchlich  adjectim- 
sehe  Wort  fort.  Me.  Poverte  a  spectakel  is,  tbrough  wbicb  he  may 
bis  veray  frendes  see.  Gh.  6786. 

VI.   Rection    der   Adverbien. 

§.  401.  Nur  wenige  Adverbien  sind  der  Rectum  fähig.     Ags.   ic  gife  bim 

{)»8  leöhtes  gen6g  (icA  gehe  ihm  des  Lichtes  genug^.  C.  39,  4.  »ghwar 
landes  (jlberaü  im  L.)  Gr.  Ps.  85,  5.  I^ghwar  Jordan  (atf  der  gcmzen 
Erde).  C.  163,  29.  —  Äe.  -so  j)at  of  god  ynow,  {)at  in  oj)er  londes 
ys,  \^erhJ  come{)  to  Engelond.  RG.  27.  AI  ))e  kyn  hadde  of  hym 
joye  ynow.  255.  —  Me.  Thei  han  of  oyle  ynow.  Mau.  5.  —  Ne.  Tbe 
wbole  matter  was  enveloped  in  enougb  of  doubt.  OTw.  413.  Hired 
servants  bave  bread  enough.  Luke  15,  17.  A  thought  to  cast  of  gloom 
enougb  along  the  aspect  of  bim,   who  then  beld  that  Situation.  Byr. 


Siebentes   B  u  cb. 

PrUiiosillonen« 

Sie  haben  zwei  charakteristische  Merkmale,  Begriffslodgkeit  und 
Casusrection.  Avf  jener  beruht  die  gewöhnliche  Unterscheidung  von 
eigentlichen  und  uneigentUchen  Präpositionen  d.  h,  von  solchen,  welche 
an  sichf  oder  so  weit  sie  in  der  Sprache  vorliegen,  begriffslos  sind,  und 
von  solchen,  welche  längere  oder  kürzere  Zeit  Begriffe  enthalten,  diese  auf- 
geben und  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangen.  Obgleich  sich  gegen 
diese  Unterscheidung  manche  Bedenken  geltend  machen,  so  behalten  wir 
sie  aus  praciischen  Gründen  bei.  Demnach  liegen  folgende  Präposi- 
tionen vor,  nach  ihrer  Verwandtschaft  geordnet. 


Erster    Abschnitt. 

Deutsche  Präpositionen. 

I.    Eigentliche    Präpositionen. 

1)   Aefter,  aeft,  he-aeftan  b-sßftan,  wid-seftan.    Zu  Grunde  liegt  §,  401. 
Sskr.   apa   von  =  got,  af,  dem  das   Comparaiivsuffix  tar  beigefügt  ist, 
daher  got.  af  -  tra  weiter  ab,  alts.  aftar  eft,  altfr.  effcer,  ahd.  aftar,  altn. 
eftir  eptir. 

Ags.  ißfter  regiert  den  Dativ  {als  alter  Comparativ),  selten  bei 
Durh.  den  Äccusativ.  Es  bezeichnet  1)  locales  nach,  hinter-her: 
Cumad  aefter  m@.  Mt.  4,  19.  {)ä  öode  |>aet  wif  «her  him.  Bo.  35. 
Sende  J)ä  aefter  Leöfrice  (er  sandte  nach  L.)  SC.  1051;  die  Ausdeh- 
nufig  oder  Bewegung  üher  einen  Gegenstand  oder  Raum:  br^me  aeffcer 
burgum  {berühmt  in  den  Bürgert).  Exon.  155,  4.  Ss^ton  aefter  bSorgum 
{saßen  an  den  Bergen  hin).  C.  191,  9.  He  eordan  a§fter  waeter  serest 
sette«  Gr.  Ps.  135,  6.  —  2)  temporales  nach:  Hö  waes  se  ftfta  man 
aefter  Abrahame  {er  war  der  5.  Mann  nach  A^.  Job.  aefter  ))r^m 
dagon  ic  ärise.  Mt.  27,  63.  aefter  dagum  {^hs  dagas  D.).  Luc.  1,  24. 
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§.  401.  |)4  coo)  6der  dag  leöht  lefter  |)e68trum  (da  kam  der  andere  % 
LicfU  nach  dem  Düster),  C.  9,  19.  —  3)  Wiederholung  und  Emifra^: 
k  m«g  god  wyrcan  wundor  nfter  wundre  {immer  mag  Gott  wirken 
Wunder  auf  Wunder),  B.  1860.  —  4)  Folge  und  Uebereinstmrmatß: 
HS  haefd  man  geworhtne  »fter  hiß  onlicneBse  (er  hat  den  Memha 
nach  seinem  Bilde  geschaffen),  C.  26,  18.  Spree ^  üs  aefter  ürum  and- 
gyte  (sprich  uns  nach  unserer  Faßungslcraft)  Coli.  Sy  ine  aefter  in- 
crnm  geleäfe.  Mt.  9,  29.  — 5)  Ziel  und  Grund:  ic  äcsode  aefter  liim 
(fragte  nach  ihm).  Pb.  36,  15.  ))ä  hasled  oretmecgas  »fter  »dehi 
fraegn  (da  fragte  ein  Kampfer  die  Kriegshelden  nach  ihrem  AM 
B.  332.  Him  »fter  deörum  men  dyme  langad  (ihn  verlangte  hm 
lieh  nach  dem  lieben  Manne),  1879.  Se  päs  wongstedas  gröf  «fter 
golde  (durchgruh  die  Oeßlde  nach  Goli),  Met.  8,  57.  Dölfan  »fto 
golde  (nach  Gold  graben),  Bo.  15.  Hü  sceal  ic  aefter  bis  hyldo  feof- 
ian  (wie  soll  ich  um  seine  Huld  dienen)?  C.  18,  34. 

Im  Nags,  in  gleichem  Umfang  wohl,  wenn  sich  auch  3)  incU^ 
legen  läßt:  1)  {.a  scipe  flugen  softer  ]iaere  S8b  (A.  in  see  B.).  Lag.  2313J. 
aefter  sae  (der  See  entlang)  he  ford  lad  to  Nordhumberlonde.  63^8.j 
AI  J)at  Verden  aefter  waei  (bi  I)an  wai  B.  an  dem  Wege  vorvk} 
13776.  —  2)  Hi  Englene  londe  aerest  ahten  aefter  I)an  flode.  19.  \i\ 
aeftere  muchele  halinge  hehge  men  heom  liiuede  (daß  nach  groß» 
Ilaße  hohe  Männer  sie  liebten).  8321.  —  4)  Je  wes  under  wedk 
{ehelich)  iboren  after  J;en  hedcne  tidendc.  396.  affterr  f>e  kings 
haese  (Geheiß),  0.  3563.  —  5)  Ich  langy  after  bis  wifue.  La^.  1891^ 
He  sende  sonde  after  alle  |)en  cnihten.  3978.  Heo  'wilneden  i^ 
worre.  2626.  J.a  lisste  himm  affterr  fode.  0.  11334.  [  att  Jiu  beofoti 
prisst  and  ec  forrhunngredd  nohht  affterr  mete.  13297.  He  hä 
yeornedd  affterr  Cristess  come.  7600. 

Äe.  1)  1)6  doren  after  hom  loke  (verschloßen  die  Thüren  hinter  ihn» 
RG.  10340.  —  2)  After  hym  emperour  he  was.  1625.  Sone  after  | 
wyntcre.  PL.  259.  —  4)  {)e  Englysse  clupede  after  Woden  Wod« 
day.  RG.  4709.  —  5)  After  hys  broder  he  sende.  554.  Hym  long« 
after  veneson.   5051. 

Me,  1)  He  bad  to  alle,  eche  aftre  other.  Mau.  21.  Noman  ryd^ 
before  him,  but  alle  aftre  him.  22.  —  2)  After  sixe  dayes.  Mt.  I| 
After  Souper  playen  he  began.  Ch.  760.  He  that  comith  after  nwi 
maad  befor  me.  Joh.  1,  15.  —  4)  Be  it  don  to  me  af^er  thi  ^ 
Luke  1,  38.  He  may  go  by  many  weyes  aftre  (Je  nach)  the  co^ 
that  he  cometh  fro.  1.  after  curnpanics  (haufenweise),  Mrk.  6,  Ä 
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ax  after,  to  wait.  Ch.  4887.   hungren.  Mt.  5,  6.  pant.  Ps.  42,  1.    We  §.  401. 
seken  after  felicite.  Ch.  1268. 

Im  Ne.   ist  die  Bedeutung   noch  ziemlich  dieselbe:    1)  Ort:    Shut 

doors  after  you.   Sh.  MV.  2,  5.     He  was    after   a  stag,   Mac.  7,  17. 

She  cried  after  us.  HB.  —  2)  Zeit:  At  last,  after  much  wrangling,  a 

vote  was  taken.  Mac.  13,  11.    After    a   day   or   two.  —  3)  Häufung: 

Night  after  night.  Mac.  1,  145.  —  4)   üebereinstimmung :  His  advisers 

were  not  after  his  own  heart.  Mac.  1, 106.   Our  eldest  son  was  named 

George  after  his  uncle.  Vic.  1.  —  5)  Ziel:  Wherefore  is  it  that  thou 

dost  ask  after  my  ilame?   Gen.  32,  29.    The  french  ambassador  had 

come   to  the   palace   to    inquire   after   the  king.    Mac.  4,  8.    Women 

hunger  and  thirst  after  compliments.  Grand.  2,  14.    Blessed  are  they 

that  hunger  and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  6.    The  wicked  will 

not  seek  after  God.   Ps.  10,  4.    As  the  hart  panteth  after  the  water- 

brooks,  so   panteth   my  soul  after  thee.  42,  1.    We  should  not  lust 

after   evil   things.    1.  Cor.  10,  6.     I   have   longed  after  thy  precepts. 

Ps.  119,  40.    Some  coveted  after  money.   1,  Tim.  6,  IQ. 

Das  verkürzte  aeft  kömmt  nur  hei  Durh.  vor:  Cumad  «ft  möc. 
Mi»  4, 19.  Ein  adverbiales  aft  in  fore  and  aft  kömmt  noch  jetzt  in  der 
Seemannss'prache  vor, 

Baeftan  Adv.  be-seftan  Jud.  112.  mit  dem  Dativ:  1)  hinter  in%,  402. 
Ort  und  Zeit:  Gang  bsefltan  me  (aefter  mö  D.).  Mt.  16,  23.  Ne  nän 
LS  beforan  ödrum,  ne  nän  bseftan  ödrum  {es  ist  keiner  vor  dem  anderen, 
und  keiner  hinter  dem  andern),  Fid.  —  2)  ohne :  Bseftan  {)am  hläforde. 
"^iLodi.  22,  14.  —  Im  Nags.  nur  in  der  ersten  Bedeutung:  biaften  (bi- 
linde  B.)  ane  treo.  Lag.  2657.  Tacc  an  shep  baffiten  J)in  bacc.  0. 14688. — 
m  Ae.  durch  behinde  ersetzt,  wie  schon  in  Lag.  B.  —  Im  Ne,  erhält 
ich  in  der  Schiffersprache  abaft  {a^s,  bsefta  hintere  Theil,  Rücken): 
L   place   on  the  lower  deck  abaft  the  main  mast.  Greg.  Dict. 

Wid-seftan  hinter,  hinten  bei,  beschränkt  sich  auf  das  Ags,  und 
sgiert  den  Acc:  Heö  stöd  wid-aeftan  his  föt  (bihianda  »t  his  f)5tum 
►.}.  Luc.  7,  38.  Heö  cam  wid  -  seftan  J)ä  manigeo  {hinten  in  der  Menge), 
Ire.  5,  27. 

2)  Ags.  and  entweder  aus  sskr,  äti  (über)  mit  eingeschobenem  §.  403. 
'asctZ,  wie  lit,  ant  (auf),  im  Veda  anti  (fn  der  Nähe  von),  oder  atts 
Las  (^Jener)  und  dti,  got,  anda  mit  Acc,  Es  beschränkt  sich  auf  das 
fs»  und  regiert  l)  den  Dativ,  Es  steht  bei  Numeralien  und  bedeutet 
\ty  nebst:  Emb  eahta  niht  and  feöwerum.  Men.  211.  —  2)  den 
c     und   heißt  vor,   in   Gegenwart:   Hasfdon   gleäm  and  dred.m 
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tf .  •'^^  x-«rtb<J*^  ««^  regiert  gewöhnlich  den  Dai, ,    wie  im  OoU,  ä 

J^'dff  -^    f>g  ffczeichnet  die  unmittelbare  Nähe  und  dann  äk 


„1^  Ä»^  ^1    Adel.  3.    H6  ongan  big  aet    (^to  D.)   )>«fe  s»  1« 


^   ^'  JMft    ^ 

«r  '^      ^l  jiie  oft  w»ron  an  wig  gearwe  ge  »t  h&m  ge  on^ 

i*^***    '.   oß  waren  zum  Kampfe  gerüstet  sowohl  in  der  ffeiaujü 

^jrgfiL  B.  1248.     Auch  das  Ziel  der  Bewegung:    ge  ne  cbmo 

^   3ft.  ^^j  ^^'    Eodon  8Bt  6drum  durum  (giengen  zu  andern  Tk 

rfn   16-     ^^^  ^^  Angabe   der  Nähe  werden  ganz  verschiedent 

hiäinisse  bezeichnet,  wie:  Gelugon  hy  him  »t  ))am  geleÄ£ui  (iotu 

5ii;)i  im  Glauben).  Hyin,  4,  56 ;  besonders  bei  Personen :  Hete  M 

Ißt  bis  hearran  gewunnen  {Hßß  hatte  er  bei  seinem  Herrn  getm 

C,  20,  1.  *Hümeta  bitst   ]>u  let  me   drincan    {bei  mir  d.  t.  von 

Job.  4,  9.  änymad  ^i  pund  est  bim  {nehmt  ihm  das  Pfund).  Mt  2 

Daher  wechselt  es  auch  bisweilen  mit  of :  ))ing  ))«t  ic  mt  him  gel 

Job.  8,  26.  und  40 :   J)a  J)e  ic  gebyrde  o  f  Gode.     A  e  t  hwam 

cyningas   gafol?   of  beora  bearnum?    Mtb,  17,  26.  —  2)  cb 

punct:  He  fand  bine  ealdres  SBt  ende  (fand  Um  an  des  AUen 

B.  2790.     Hsefde  mkn  sceadan  set  midderre  nibt  gefjlled   {ha 

üebelthäter  um  Mittemacht  grfälU).   C.  179,  32.    «t    nxiddaii  i 

{mitten  im  Sommer),  Bed.  5,  13.  —  3)   Es  ateht  beim  Superktth 

üs  milde  bicwom  meabta  waldend  sßt  serestan  {daß  uns  der  M 

milde  ward  zum   erstenmal),    Exon.  61 ,  30.  —  IL    Mit    dem  A 

zeichnet  aet  bis  an:  Ealle  ^k  telgan  {)u  »t  streamas   gebrsedde 

die  Zweige  hat  du  ausgebreitet  bis  an  die  Meer  ströme^,   Gr.  Ps. 

Nags.  1)  Ort:  He  wonede  at  Ernlege  at  sedelen  are  chi 
Lag.  5.  Hine  at  {»ane  bafde  be  binam.  10897.  att  hame.  0 
Bei  Personen  mehrdeutig  und  mit  andern  Präpositionen  wechsi 
wolde  iwiten  aet  (A.  of  B.)  I)e.  Lag.  9132.  He  nom  raed  »t 
monnen.  1648.  leb  wes  at  (mid)  Gomoille.  3423.  J)u  cuin< 
att  me  to  wurr|)enn  fullbtnedd  {um  bei  mir  d.  h.  von  mir  gi 
werden).  0.  10663.  —  2)  Zeitpunct:  att  efenn.  0.  4.352.  Jm 
o  pe  fifte  dagg  att  twenntig  dagbess  ende..  1894.  —  3)  Zusi 
begere  neode  nu  t)u  must  me  r»den.  Lag.  8774. 

Ae.  1)  Ort:  At  J)e  mynstre  be  ofirede  J)at  on.  RGr.   B241 


Ags.  sBt.  :52r) 

^  Aureü  at  Wynckestre  to  gret  siknesse  drow.  3156.    At  Scutlond  heo  §.  404. 

bjgontie.  3253.     Bei  Personen:   Ho   ascode   at  ys  conseyleres.   1982. 

He  toke  leue  at  Charles.  PL.  225.  —  2)  Zeitpunct:  J)at  he  suld  fynd 

a  palmere   orly   at   morn   at    Soiithgate.  PL.  693.     If  ha  had  peg  at 

euen,  he  had  non  at  morow.  906.    At    Pask    in  London  pe  kyng  his 

'^ feste  held.  2703.  —  3)  Zustände  an   Gegenständen  und    Thätigkeiten: 

^'He   sat  at  mete.  RO.   5942.     He   is  at  ))i  wille.    1342.  —  4)   Was 

^^UrtUch  und  zeitlich  nahe  ist,    kann  auch  in  einem  causalen  Verhältnisse 

^stehen:  J)ei  comoa  at  his  somouns.  PL.  5897. 

^  Me.  l)  Ort:  The  heved  Im  at  Parys.  Mau.  2.  There  sdtolde 
^W  bat  o  masse  seyd  at  on  awtier.  3.  Ln  at  the  halle  dore  there 
^same  a  knight.  Ch.  10394.  Auch  an  Personen:  The  word  was  at 
^od.  Job.  1,  1.  He  schulde  ete  at  (A.  with  B.J  hym.  Luke  11,  37. 
^'  was  at  (A.  among  B.)  you.  Mrk.  14,  49.  At  (B.  anentist  A.)  whom 
fever  thou  fyndest  thy  Goddes,  he  \^e  slayn.  Gen.  31,  32.  —  2)  Zeit: 
Difbe  thinges  ben  nedeful  to  us  at  (to)  the  feeste  day.  Joh.  13 ,  29. 
Ü^o  Flanders  wol  I  go  to  morwe  at  day.  Ch.  13169.  At  after  souper 
ij^oth  this  noble  kyng  to  seen  etc.  10616.  Anon  at  the  firste  sight  men 
baele  to  him.  Mau.  5.  —  3)  Zustände:  Thei  waren  at  gode  accord. 
liiCau.  Prol.  Alle  ben  at  his  wages.  5.  Thei  weren  at  gret  discord. 
^  —  4)  VeranUkßungi  Whan  folk  han  laughed  at  this  nice  cas. 
jjh,  3853.  —  5)  das  Ungefähre  bei  Zahlangaben:  Ther  weren  slayn 
\i  (A*  to  B.)  thre  and  twenti  thousand.  2.  Egs.  8,  13.  Toward  the 
^,  at  100  pas,  is  Templum  Domini.  Mau.  8.  —  6)  der  Preis:  To 
i»eet  chep  is  holden  at  litel  pris.  Ch.  6105.  —  7)  bei  Nennung  von 
•^leh :  to  play  ^t  dis.  Ch.  11002.  He  pleyed  at  the  chesse.  Mau.  5. 
^y  pl^y  ^^  ^^^^  and  tables.  Ch.  11212.* 

V  Jm  Ne*  ?uit  sich  der  Gebrauch  sehr  erweitert:  1)  Ruhiges  Wo  an 
(Wien  von  Städten,  Inseln,  Gegenständen  und  Vorgängen:  The  coach 
»pped  at  the  Pea-cock  at  Islington.  NN.  5.  The  rebel  squadron 
A  touched  at  the  Orkneys.  Mac.  2,  120.  We  hcard  you  were 
jwned  at  sea.  BFl.  1,  92.  at  church,  at  school,  at  table,  at  supper. 
contest  happened  at  an  assembly.  Am.  33.  —  2)  selten  das  Wohin : 
0e  should  come  at  him.  Sh.  WT.  2,  3.  Some  lay  the  Bcene  at 
antan  some  at  Exeter.  Mac.  2,  203.  You  will  wish  me  at  Jerichd. 
irl.  14»  Oft  bei  den  Verben  des  Zielens  etc.,  wie  to  aim,  level  (jtiden 
Ji)  point  {zeigen)^  to  hint  {hindeuten  auf);  butt,  thrust  {stoßen),  lasb, 
fce  (schlagen),  atab  {stechen),  kick  {ausschlagen)^  catch  {greifen), 
p  (ßchnapp^^9  throw  {werfen),  fling,  hurl  {schleudern),  fire  {feuern^ 
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§.  404.  fly  (herfaUen  über),  spring  etc.:  A  lyrant  who  aimed  at  umvereul 
monarchj.  Mac.  4,  39.  A  fatal  blow  levelled  at  the  interest  of  theii 
own  profession.  8,  163.  Hang  me  in  a  bottle  like  a  cat  and  slioot 
at  {ae,  to  RG.  5471)  me.  Sh.  Mnch.  1,  1.  None  hinted  at  his  belog 
a  hypocrite.  WS.  Wav.  7.  Ebenso  hei  glance,  look  {blicken  ca^] 
glare  (anglotzen),  leer  (schieUri),  peep,  gaze,  ßtare  etc.  —  3)  Zeüpwui: 
at  moming,  at  night,  at  midnight.  Mac.  1.  At  the  dead  of  night.  3, 
Late  at  night  he  stopped  at  Honiton.  5,  147.  At  my  enteringl 
heard  etc.  —  4)  Die  Veranlaßung  bei  Verben,  die  Oemiäksbewegunga 
angeben:  to  be  amazed,  to  be  astonished  (erstaunt  «em),  bogglt 
(stutzen),  gaze  (staunen),  marvel  (sich  wundern),  shrink  (zusamm 
schrecken),  start  (auffahren),  be  snrprised  (überrascht  sein),  wonda 
(sich  untndem),  exnlt  (frohlocken),  gladden  (sich  erfreuen),  T%ym 
(sich  freuen),  sport  (lustig  sein),  smile  (lächeln),  laugh  (lachen),  ckcUi 
(kichern),  grieve  (sich  betrüben),  moum  (trauern),  pine  (sich  härm] 
quake,  tremble  (zittern),  shuddcr  (schaudern),  scruple,  stick  [Mh 
denken);  —  growl  (brummen),  howl  (heulen),  bark  (bellen),  gnimbk 
mnrmur,  mutter,  snarl  (murren),  quarrel  (streiten),  startle  (unmif 
werden)',  —  cavil  (Einwürfe  machen).  Acut,  mock,  rail,  scoff,  snee 
(spotten),  grin  (grinsen),  jest  (scherzen),  scold  (schelten);  — bW 
(erröthen) ,  sicken  (sich  ekeln)  etc. :  Old  sailors  were  amazed  at  4 
composure  which  he  preserved.  Mac.  7,6.  I  was  astoni.^hed  at  4 
Vision.  Dan.  8,  27.  I  rejoice  at  thy  word.  Ps.  119,  162.  The  noW« 
were  rejoiced  at  hearing,  he  was  come  to  deliver  himself.  WS.  TaLl! 
0  thou  weed!  who  art  so  lovely  fair  and  smeirst  so  sweet,  thati 
sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4 ,  2.  Not  a  dog  would  bark  at  hfl 
Rip.  The  time-servers  hadf  pretended  to  shudder  at  the  thought  of 
popish  king.  Mac,  4,  44.  They  murmured  at  the  acts  of  the  govefl 
ment.  1,  86.  The  Whigs  sneered  at  his  want  of  natural  affectiv 
4,  17.  The  picture  of  mortality  at  which  the  mind  trembled.  W 
Roh.  38.  etc.  —  5)  Zustände:  at  last,  at  least,  at  random,  at  all," 
at  all,  at  odds,  to  be  at  liberty,  to  be  at  stake,  to  be  at  arms.  I^ 
men  pursued  him  at  fall  speed.  Jam»  Rose.  12.  The  king  had  Pv 
at  his  mercy.  19,  -^  6)  Preis:  We'U  have  com  at  our  own  pri' 
Sh.  Cor.  1,  1.  A  chain  of  pearls  was  valued  at  10000  pounds.  Mi 
6,  389 ;  ferner  bei  compute  (berechnen),  estimate,  rate,  value  (schäUti 
guess  (rathen)  etc.  —  7)  Angabe  der  Spiele :  to  play  at  cards,  at  eh« 
at  draughts  etc,  Old  peasants  related,  that,  in  their  childhoöd,  ^ 
were  aocustomed    to   play  on   the   moor   at   the  fight  between  0 
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James's  men  and  king  Monmouth's  men.  Mac.  5,  181.     Doch  auchi%.  404. 
She  sat  playing  cards.  Mac.  8,  179. 

4)  Bi  bi,  b6  ist  aus  Sskr.  äbhi  {an,  Ä«n,  hinzu)  entstanden,  got,  §.  405. 
bi,  alis.  bl,  be,  ahd.  pi,  pi.     Im  Got.  steht  es  mit  Acc,  und  Dat. 

Aas.  bi  kömmt  nur  mit  dem  Dativ  und  Instrum.  vor  und  bezeichnet 
1)  dk  unmittelbare  Nähe:  Hi  sseton  be  J)ani  strande  (n^h  D.)  Mt.  13,  48. 
Se  here  nam   wintersetl    b6   Tinan  J)sere  eä    (das  Heer  bezog   Winter- 
quartiere am  Fluße  T.)  SC.  875.     Genam    föne   btedenan   mau  feste 
be  feaxe  sinuni  (sie  faßte  den  Heiden  fest  bei  seinem  Haare).  Jud.  99. 
B6  wöge  am   Wege,  doch  Mrc.  8,  3.  unterwegs,    dl^dou  leöfne  l)e6den 
'b6  msßste  (legten  den  lieben  Herrn  an  den  Mast).  B.  36.    Hwearf  {)Ä 
bi  bence  (wandte  sich  zur  Bank).  2375.  *  Daher  auch:  J)u  scealt  sunn 
&gan  bä  br^de  ()inre  (du  sollst  einen  Sohn  haben  bei  d.  i.  von  deinem 
Weibe).  C.  140,  11.  —  2)  Die  ungefähre   Zeit:   Römfeoh    be   Petres 
maassan  {Römer zins  zur  Petersmesse,  be  =  t6  10).  Cnut.  1,  9.     Waas 
hö  be  ))am  br^der  lifigendum  wrsecca  on  Gallia  lande  (vivente  adhuc 
Eratre,  in  Gallia  exulavit).  Bed.  2,  15.  —  3)  Miäel  und  Veranlaßung : 
Gressllig   mon,   })e   bim    ealne  w6g    hangad   nacod   sweord   ofer    );am 
le&fde  b@  smalan  ))rslde  (d-er  Glückliche,  dem  stets  ein  nacktes  Schwert 
m  dünnem  Faden  über  dem  Haupte  Iiängt).  Bo.  29.     Bi  {,on  (J)am?) 
e  m6dga  bis  föorh  äf^ded   (an  dem  [Thaue]  der  Muthige   sein  Leben 
ristei)*  Phoen.  263.   »Ic  treow   ys    be   bis    w«stme    oncnäwen.   Luc. 
y  44.    Ne  leofad  se  man  be  (in  D.)  blsifum  änum.  .Mt.  4,  4.    Selten 
nm  JPctssiv  :  ^»t  wurde   t^egn   swä  monig  forlsedd  be  ))am  lygenum 
Jol/?  so  mancher   Diener    von  Lügen   verleitet  wurde).  C.  37,  31.  — 
'   Uebereinstimmung,  Gemäßheit:  Hit  gelamp  be  {)ses  läreowes  wordum 
s  geschah  nach  des  Lehrers   Worten).  Cüdb.  —  5)  in  Beziehung,  von, 
er  etc.   bei  den  Verben  sprechen,  singen,  fragen  etc. :  Ealle  })inge  b6 
:>cLes  mynstran.  SC.  796.    ))d.  beö  be  (fram  D.)  J)am  Häelende  gebärde. 
rc.   ö,    37.    äcsiad  be  J)ain  cilde  (gefraignes  of —  D.).  Mt.  2,  8.   Bö 
m   d«ge  and  l)»re  ttde  nÄn  man  nät.  Mrc.  13,  32.  —  6.)  C.  222,  8 : 
\t  |)Ä  frumgdras  be  fgore  dside  (daß  die  Fürsten  das  bei  Todesstrqfe 
iteri) ,    scheint   die  Strafandrohung    einzuführeri.    —    7)   Aneinander- 
hung  ;  H6  sette  word  be  worde  (setzte  Wort  für  Wort).  Bo.  Praef.  — 
Weise :   be  twifealdum  zweifach,  be  fam  msestan  meistens^  be  fullan 
zhlich,    be  sumum  d»le  theilweise  etc. 

jNags.  1)  Ort:  Bi  Jion  sae-rime  (ain  Meeresitfer)  rasde  to  |)on 
te.  LiaQ.  6441.  He  wes  bi  bullen.  5648.  J)e99  stod^nn  bi  J^att 
err.    O.     1030.     He   ferde   bi   (vorüber)   l)an    ende.  Lag.  6180.  — 
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§.  405.  2)  Zeki  Heo  ferden  ford  rihte  to  scipe  al  bi  nihte.  Lag.  7593.  ^ 
ilke  IsB^en  stoden  bi  heore  8eldre*d»wen  {in  den  Tagen  ihrer  Vot^ 
fahren).  5961.  Bi  daggess  and  bi  nihhtess.  0.  1449.  -^  3)  Feron- 
lajfung,  MiUel:  Heo  wenden  bi  ))en  scelden.  Lag.  4217.  Heda^|ie 
wel  to  witen  ba  bi  worden  and  bi  writen.  10501.  Leouere  heom'u 
to  libben  bi  {lan  wode*roten.  467.  I  wass  Ormin  bi  name  nenmiaediL 
0.  324.  —  4)  Uehereinstimmung :  Fter  bi '  nre  rieden  (natk  unfern 
Rathe).  Lag.  4366.  —  5)  Angabe  der  Zahl,  Distributiv:  {)er  «Her 
comen  lide  fiue  and  fiue ,  bi  sixe ,  bi  seoue ,  bi  tene ,  bi  selleM 
14590«  —  6)  Strafandrohung  i  Ich  wolle  baten  alle  bi  leomen  d 
bi  heore  liue.  Lag.  25167. 

Ae.  1)  Ort :  He  let  hym  beburye  by  hys  brot)er.  BG.  3474.  B? 
))e  wey  {unterwegs)  he  hurde  angles  synge.  5805.  Wexing  euer  1m| 
oure  fon  bi  water  and  by  londe.  3270.  ^  yle  of  Wygt  by  80u^e.33 
He  by  |)e  necke  hym  nome.  4318.  He  went  home  bi  (über)  FnM 
PL.  372.  To  Scotlond  heo  wende  bi  water.  RG.  1962.  ^o  bi 
were  al  bi  hem  seine  {ganz  aUein).  2302.  —  2)  Zeit:  Julj,  | 
emperonr,  by  his  day  {zu  seiner  Zeit)  com.  RG.  1042.  AI  by  iijf 
he  wende  for)).  3277.  —  3)  Afittel  etc.:  So  clene  and  fair,  pat  i 
knowen  hem  in  eche  lond  by  sygte.  RG.  184.  |>e  strengest«! 
{man)  schal  bi  choys  and  bi  lot  chese  out.  2422.  —  4)  üeben 
Stimmung :  Now  is  |)e  kyng  comen  bi  conseil  of  his  frendes.  PL.  6429. 
6)  Anreihung:  He  serched  day  bi  day.  PL.  6486.  —  6)  Schwur. 
hye  Godes,  Y  loue  more  ))i  leue  lyf  ])an  al  (>at  in  )^  world  js.1 
705.  Bi  |)e  fey,  J>at  ich  owe  Mahone,  ])e  so))e  ich  wol  fonde.  1& 
Grettore  o{)  non  nys  ))an  by  ))e  olde  chyrche  of  Glastynbiiry.  4B 

Jfe.  1)  Go  be  londe ,  by  watre ,  be  the  see.  Mau.  4.  A  0* 
he  bare  by  his  side.  Ch.  560.  By  the  Windows  ben  thei  entred. 
Mel.  He  cometh  in  by  the  dore.  Joh.  10,  1.  Thei  passeden  bi 
loond.  1.  Kgs.  9,  4.  He  may  go  by  many  weyes,  bothe  on  see 
londe.  Mau.  1.  Everyche  of  his  wifes  hath  also  hire  table  be 
seif.  Mau.  20.  —  2)  Zeil:  Wel  loved  he  by  the  morwe  a  sof 
win.  Gh.  336.  Thanne  thei,  throwen  down  bi  thre  houris  {ß  St« 
lang  oder  gegen  3  St.)  in  to  the  face,  blessiden  God.  Tob.  12, 
Thei  wenten  doun  into  Egipt,  and  there  bi  foure  hundrid  9er  so 
multiplied,  that  etc.  Jud.  5,  9.  He  boonde  him  bi  a  thousynd  { 
geeris.  Apoc.  20,  2.  —  3)  Mittel:  The  aungeles  go  up  and  da* 
a  laddre.  Mau.  8.  The  lawes  that  God  sente  hem  be  Moyses. 
Wyn,  bi  the  whiche  thou  art  dronken.     Bier  erweit&fi  eich   der 
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brauch,  und  Wycl.   gebraucht  bi  schoti   öfter  neben  of  und  from  von  §.  405. 

der  thädgen  Person  beim  Passiv:   That   was   seid  by  a  prophete.  Mt. 

1,  22.    by  Yßaye.  3,  3.    Daneben:  Noe   was   loued   of  God.  ProL  3. 

I  am  sett  kyng  fro   (of)  hym.    Ps,  2,  6.  —  4)   UebereinsHtmnmiff :  l 

was  with  90U  bi  the   wil  of  God.  Tob.  12,  18.     Thei  depiden  him 

Sacharie  by  the  name  of  bis  fader.  Luke.  1,  59.    Thei  hadden  doon 

alle  thingis  by  the  lawe  of  the  Lord.  2,  39.  —  ö)  Anreihung:   Day 

by  day  I  was   at  gou.  Mrk.  14 ,  48.  —  6)  Schwur :    I   n'ot  by  God 

and  by    St.   John.    Ch.   5439.  —  7)  Distribution:  He    began   for  to 

■sende  hem  bi  tweyne,  Mrk.  6,  7.     Thei   säten  down  by  parties,   by 

iiundridiB  and   fyfties.    6,   40.      Thei  wenten    by    alle    geerid    in    to 

Ferusalem.  Luke.  2,  41. 

JVe*  1)  Ort:  A  tree  planted  by   (=  biside   Wycl.)  the  rivers. 

^s.    1,  1.     Caleb   stood   by  the  porch   of  his  house.  Bulw.  Nov.  8. 

y  laskd ,   by  sea.     By  the  way  we   met  my   wife.    Sh.   Err.  5 ,  1. 

^emer:  The  whole  parish  declared,  she  could  not  come  honestly  by 

ach  things.  TJ.  1,  6.    How  my  uncle  came  by  him.  Trist.  24.   From 

^emerara  to  the  Isthmus  of  Panama ,  you  go  by  (=  via)  St.  Thomas. 

roll.     Act  by   me  as   your   better  judge   shall  direct.  Trev.  2,  62. 

hey    live   by   themselves.     Eigenthiindich   ist    es  verwandt,    «wm-  die 

reite  neben  der  Länge  anzugeben:   A   carpet  six  yards  by  two  = 

Ellen  lang,  2  breit.    You  build  houses  of  five  hundred  by  a  hundred 

5t,    forgetting   that   of  six  by  two.  TJ.  2,  8.  —  2)  Zeit:  I  would 

nture  the  lue  x)f  mine  by  such  a  day.  Sh.  All's  1,  3.    By  this  time 

j  sim  has   risen.  Wb.    By  night,   by  day,   by   daylight.     By   nine 

morrovr  morning.  Sh,  Much.  2,  1.  —  3)  Mittel,   Veranlaßung  \  To 

i   down  the  insurrection  by  the  sword.  Mac.  1,  93.    Essex  perished 

his   own  haiid.  2.     By  her  he  had  two  children  at  one  birth.  Sh. 

r.  4,  2.    We   have  lost  200  pounds  by  our  barley,  Bulw.  Nov.  6,  1^ 

Bt    tbou    live  by  thy  labour?   No,  sir,  I  live   by  the  church.  Sh. 

3y    !•     You   may  know  a   man   by   his  companions.   TJ.   1,    6* 

ker  auch  das  Mittel,    die    Weise  der  Bewegung:    We  got  home  by 

old  coach.  TBr.  1.    Hauptsächlich  steht  es  bei  der  thätigen  Person 

I^assivs   und  hat  hier  from  und  oi  jetzt  gänzlich  verdrängt:  I  writ« 

letter  —  the    letter   is   written   by   me.  §.  157.  —  4)   Üebereinr 

mung;     They    baptized   their   children   by   the   names   of  Hebrew 

iarclis-   Mac.    1,  79.     It  was  by  his  counsel,   that  the  Great  S«al 

been   entrusted  to  Somers.  Mac.  9«  —  ö)  Käufimg :  She  acqitired 

t  Gontroi   o-ver  bim  and  that  littie  by  little,  and  bit  by  bit,  and 
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§.  405.  day  by  day,  and  year  by  year.  NN.  6.  —  6)  Schwur:  By  thispsdi 
queen  of  night  I  swear.  Sb.  TG.  4,  2.  Swear  not  at  all,  neitfaerl); 
heaven  nor  by  the  eartb.  Mt.  5,  34.  —  7)  Distribution :  My  wife  k 
bim  by  sixpence  at  a  time.  BJ.  5.  By  hundreds.  Mac.  1.  —  8)  Jh 
gtfähre  Zahl:  I  banish  tbee,  not  to  come  near  cur  person  byte 
mile.  Sh.  bHd.  5,  5.  Daher  auch  nach  der  Comparation ,  vmm 
geben,  wie  viel  eins  das  andere  übertrifft  z  He  is  younger  by  twoje» 
=  two  yeaS'8  younger. 

§.  406.  Die  Composition:  fore-by   kömmt  bei  Spenser   vor:  A  gool 

lady  did  foreby  {vorüber  an)  tbem  rush.  3,  1,  15.  As  when  a 
bath  witb  nimble  fligbt  flowne  at  a  flush  of  ducks  foreby  the 
5,  2y  54.     Jetzt  veraltet, 

§.  407.  ^  5)  Fore,  for,  foran,  tet-foran,  bi-foran,  on-foran,  tö-foran,  wid-foa 
forde,  even-fortb,  emforth. 

Zu  Gfrunde  liegt  Sskr.  p^&  {zurück);  daher  goU  faur  vor-)mi 
Aßc,  und  faura  vor  mit  Dativ;  ahd.  fora,  foro,  for,  fori,  fore,  forltli 
cdtn.  fyr,  fyrir,  fyrri,  fyri,  für. 

Ags.  for  regiert  den  Dativ,  Acc.  und  Instrum. 
I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  i)  räumliches  vor,  auch  in Gn 
wart:  ^xt  {)am  gleäwan  were  geonge  ()uhton  men  for  bis  elj 
{daj^  dem  kltwen  Manne  die  Männer  jung  däuchten  vor  seinen  Avj 
C.  146,  28.  Berad  bord  for  breöstum  {tragt  den  Schild  m 
Brust),  Jud.  192.     H6  for  eaxlum  gestöd    {er  stand  vor  der  AA^ 

B.  358.  —  2)  temporales  auf^  für:  He  wsbb  for  feöwer  daegunuW 
Job.  11,39.  Judisc  fSda  ^  on-onette  uncüd  gelÄd  for  hi.i  mseg^T" 
{JudcCs  Rotte  allein  eilte  hin  die  unkunde  Straße  vor  ihren  Freunk 

C.  197,  29.  —  3)  Vertretung,  Tausch,  Lohn:  yfelu  for  gödum  (Ä 
für  Gfutes).  Ps.  34,  4.  Sealde  wtg  td  wedde  nalles  wunden  gold 
hiß  suhtrigan  (gab  Kampf  und  nicht  gewunden  Gold  zum  Ffanki 
seinen  Vetter).  C.  124,  31.  —  4)  Veranlagung,  innere  und  äuß 
Ne  dyde  ic  for  fUcne  ne  for  feöndscipe  {das  that  ich  nicht  aus  W 
heit  noch  aus  Feindschaft),  C.  163,  1.  aedelust  beäma,  on  ^m\ 
wode  {)eöden  engla  for  manna  lufan  {edelster  der  Bäume,  an  treki 
der  Herr  der  Engel  litt  aus  Menschenliebe),  Men.  86.  He  w«s 
heftfod  for  )>8B8  holendes  naman  {er  ward  um  des  Heilandes  S^ 
enthauptet).  Alb.  —  6)  Nutzen:  Se  \)g  deiid  for  üs  geJ)r6wode| 
für  uns  den  Tod  litt).  C.  306,  18.  —  6)  in  Gemäßheit,  twkä:  5 
Ü8  god  witnian  for  his  weldsdum  {Gott  wird  uns  nicht  strafen  }^ 
seinen  WohUhaten).  Gr.  Ps.  76,  7.  —  7)  in  Beziehung  auf:  He  < 
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or  worulde  »delboren  {er   war  nach  menschlichen   Verhältnissen^ edel"  §.  407. 

feboren)r  Greg.  —  8)  bei   Anrufungen:   He  hi    for  drihtne  basd,  J)8Bt 

er  hat  sie  um  Gottes  willen).  Met.  1,  64.  —  9)  hei  den   Verben:   sich 

urchten  vor,  hesorgt  sein  um  etc. :  Ja  J)e  for  bis  life  lyt  sorgedon  {die 

im  sein  Lehen  wenig  sorgt&ii),  Exon.  116,  19.    Ehenso  hei  meornan  etc.  — 

0)   Wirkungslosen  Grund:    Ac  for  eallum  })i8sum  se  here  ferde  swä 

6   sylf  wolde  {aber  trotzdem   zog   das   Heer   wohin   es  il^rn  beliebte). 

C  1006.  —  11)  Aufzählung  i  Of  bis  gefyllednesse  wo  ealle  onf&ngon 

yte  for  gyfe.  Job.  1,  16. 

IL  For  mit  dem  Acc.  bezeichnet  1)  räumliches  vor:  Ne  dear  ic 
yrd  gän  for  fe  andweardne  (ich  wage  nicht  rjr  dich,  den  Gegenwär- 
gen,  zu  treten),  C.  54,  3.  —  2)  tempor.  vor:  for  daeg.  Ettm.  —  3)  Vor- 
ig:  Her  bis  mödor  for  ealle  menn  geweordode  ofer  eall  wifa  cinu 
fr  hat  seine  Mutter  vor  allen  Menschen  über  edle  Frauen  gewürdigt), 
rz.  93. —  4)  Vertretung,  Tausch,  Werth:  He  bine  on  Äd  4b6f  for 
s  kgen  beam  (er  hoj!>  ihn  auf  den  Altar  für  sein  eigen  Kind). 
177,   16.    Tod  for  töd,  wund  wid  wund  {Zahn  um  Zahn,    Wunde 

m 

%  Wunde),  Aelfr.  19.  eäge  for  eäge,  and  töd  for  töd.  Mt.  5,  38. 
ö  w»ron  mine  teäräs  for  bld,fas  {meine  Thränen  waren  mir  statt 
'od).  Ps.  41,  3.  —  Ö)  Motiv:  Hine  Wyrd  fornam,  syddan  b6  for 
enco  weÄn  äbsode  {das  Geschik  nahm  ihn  hinweg,  als  er  aus  lieber^ 
th  Wehe  suchte),  B.  1206.  —  6)  bei  halten  für i  Eall  J)e6d8cipe 
e  heold  j)ä  for  fulne  cyning  {das  gesammte  Volk  hielt  ihn  für  den 
len,  recTttmäßigen  König))  SC.  1013.  —  In  Mt.  6,  43  läßt  sich 
liger  annehmen,  daß  die  Rection  der  Präposition  schwankt,  als  daß 
Mection  von  gebiddan  wechselt:   Gebiddad  for  eöwere  ebteras  and 

3nduin  e6w. 

JII.  For  mit  dem  Instrumentalis  beschränkt  sich  auf  die  Angabe 
Mittels  und  der  Veranlaßung  i  for  })^  {deshalb)  ^  for  bw^  {wes- 
i).  Hö  hine  föor  forwraec  mStod  for  ^f  män^  mancynne  fram 
*nhin  von  dem  Menschenvolke  trieb  ihn  der  Schöpfer  für  die  Frevel- 
),  B.  110.  Acle  for  ^f  rcesö  {erschreckt  vor  dem  Schwalle). 
n.  277,  27. 

Fora  steht  mit  Dativ  und  Accusativ.  §•  408. 

I.   Mit  dem  Dat.  bezeichnet  es  1)  locaUes  vor:  Fore  ons^e  öean 

itnes   standad    {sie  stehen  vor   dem  Angesicht   des  ewigen  Königs). 

721.      Hy   fore  leödum  leöbte    blicad   {sie   leuchten    hell   vor   den 

en\    Exon.    76,  13.  —  2)  temporales   vor:   Sceal   änra   gebwylc 

Cristes  cyme   cwic  d.rtsan  {alle  sollen  vor  Christi  Ankunft  lebendig 
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§.  ^^,  ouferHehen).  64,  1.  —  3)  Veranlaßung:  H^  &hoi^;«ii  wes  f<Hre  moi 
cynna  mAnforwjrhtum  (er  wurde  gehängt  für  der  MenschengescM^ 
Freveükaten).  67,  27.  —  4)  Nutzen:  Eal  )>ä  earfedn,  ]>e  he  fore  sldm 
kArekg  {all  die  Mühen,  die  er  ßir  die  Menschen  ertrug).  74,  6. 

n.  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  1*)  räumliches  vor  naeh  Feria 
der  Bewegung :  isetton  on  gesrhd e  sigebe&mas  )nr^  fore  Elenan  catt 
(setzten  zu  Gesichte  die  drei  Siegeshmane  vor  die  Knie  der  E)  U 
Sendan  hire  Mne  fore  bearn  godes  (sandten  ihre  Bitte  vor  dm  Gott» 
söhn).  An.  1030.  —  2)  temporales  vor:  Nu  bid  fore  Jrei  niht,  \i 
(es  wird  in,  naeh  drei, Nächten  geschehen,  daß).  An.  185. 

Die  beiden  Prapof^onen  fallen  also  in  Form  und  Bedeutttag  ä 
fach  zusammen.  Im  Nags.  steht  nur  for  und  ohne  locale  Bedeuba^ 
fßS  bez.  1)  temporales  vor:  Itt  wass  forr  manigg  dagg  8bt  cwiddeä 
0.3076. —  2)  Vertretung,  Tausch,  Lohn:  |)on  bUeafest  feier  il 
sceone  mine  dohter  for  al)>eodi8c  meiden  (du  verließest  meine,  t^ 
reizende  Tochter  um  eine  fremde  Maid).  Lag.  2301.  Ne  for  deadei 
for  lif  nalden  heo  nauere  makien  grid.  5730.  I  shall  hafennforri^ 
swinne  god  l»n  alt  Godd.  0.  143.  —  3)  Veranlaßung:  For 
weoren  band  [losunt  deade.  Lag.  82.  For  sbame.  16971.  fun 
O.  19.    He  is  cleped  Wales  for  pe   quene  Galoes.    Lag.  2122. 

4)  Nutzen:  He  bidded,   {)at  be   [^os   sodfeste   word  segge  (rf<M 
diese  wahrheftigen   Worte  sage  für)    for  bis  fader  saule.    Lai).  6i 

5)  den  wirkungslosen  Grund:  gif  {^e  king  bit  baued  forboden, 
nawit  for  bis  bode  nulle  ich  blt  bileuen.  144G.  —  6)  Anrufmf 
bidded  Lagamon  elcne  mon  for  ])ene  almiten  Godd,  {»et.  57.  —% 
führt  das  zweite  Object  ein  bei  den  Verben  halten,  erkennen,  ^ 
etc.:  Me  beold  beo  for  bebne  godd.  Lag.  1152.  leb  wulle  baldei 
for  kerre  and  bere  (preisen)  )>e  ibr  lauerd.  1389.  Heo  noD^t 
mabum,  ^  beo  tolden  for  godd.  232.  gif  be  wolde  for  laoerd 
icnawen.  26402. 

Im  Ae.  wahrscheinlich  auch  in  temporaler  Bedeutung,  icdi 
diese  erhält,  femer  1)  Tausch,  Werth :  An  ay  bi  itselue  for  ünt  sd 
linges  was  bougbt.  PL.  4333.  —  2)  Veranlaßtmg,  äußere  und  «* 
For  a  wommen  |)is  bataile  bigan.  ßG.  212.  He  dude  al  bis  ^ 
more  for  eye  (aus  Furcht)  pan  for  loue.  593.  So  glad  ych  «m» 
y  not,  wat  vor  joye  speke.  4096.  He  moste  nede  for  bonget  < 
1314.  —  3)  Betheiligung,  .Interesse:  We  woUeJi  fygbte  for  ourb 
1091.  —  4)  Wirkungsloser  Grund:  })e  Reseamiradie  was  takei 
Wales  {>orgb  a  spie,  for  all  bis  power.  PL.  5972.    For  tü^Y 
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bed.  KG.  2321.  —  5)  i3\  Beziehung  auf:  for  me  my  seif,  ich  wol  sod  §.  408. 
»egge.  715.  —  6)   vor  dem  zweiten  Objecte:   })i8  word   was  for  dorn 
j^holden.  3010. 

Me*  1)  Zeitdauer:  He  is  a  prisonere  perpetuell,  not  only  for  a 
jrere.  Ch.  1460.  —  2\Siellvertretu7ig :  He  rejgnede  for  him.  Tob.  1,  IS.-— 
i)  Tmisck,  Werth :  This  oynement  mygte  haue  be  ßold  more  than  for 
hre  hundrid  pens.  Mrk.  14,  5.  He  c^af  to  hem  foode  for  horsis. 
Jen.  47,  17.  —  4)  Interesse:  He  gyueth  his  soule  for  his  schcep. 
oh.  10,  11,  He  haß  foughten  for  our  faith.  Ch.  65.  My  blood  shal 
•e  ßchedd  out  for  manye.  Mrk.  14,  24.  —-  6)  Vermilaßung ,  äußere : 
[e  was  blamyd  of  John  for  Herodias.  Luke  3,  19.  Daher  auch  hei 
)  sorwe,  repent,  wepe,  öare,  eomplayne,  to  longen,  bunten  etc.  Ch. 
[el. ;  —  Motiv :  for  drede  thei  cryeden.  Mt.  14^  26.  He  spryngeth 
7  for  joye.  Ch.  1873,  —  6)  Häufung:  point  for  point.  Ch.  8453. 
f  the  plenty  of  hym  we  alle  haue  taken  grace  for  graoe.  Job.  1,  Iß,  — 

in  Beziehung  auf,  auch:  aß  for:  Aß  for  bimse] f,  he  hadde  noli 
ylle  deserved.  Mau,  Prol,  —  8)  l>ei  halten  etc :  Men  holden  him  for 
Is.   Mau.   15.  • 

iViß.  1)  die  locale  BedeutuTig  bleibt'verloren,  before  ist  eingetreten, — 

Zeitdauer:  We  cruised  about  for  several  hours  in  the  denße  fog. 
•  Voy.  daher  üherJiaupt  Ausdehnung  hei  qucmtüaüven  Angaben:  For 
ay  ToilQ»  about  there's  scaroe  ^  bußh,  Sh.  L.  2,  4.  for  the  most 
t.  —  3)  Stellvertretung :  The  boyß  of  York  ßhuU  be  the  ßurety  for 
ir    traitor    father.  Sh.   bHf.  5,  1,  —  4)  Preis-.   I    would   not  loße 

dog  for  twenty  pound,  Sh.  Tarn,  1,  1.  And  Joßeph  gave  them 
id  in  exchange  for  horseß.  Gen.  47,  17.  —  5)  Veranlaßung:  To 
ish  you  for  what  you  have  done.  TJ.  1,  7.  Motiv:  He  niarried 
for  love.  BH.  2.  —  6)  Ziel:  He  went  to  the  fartheßt  end  of  the 
n  for  an  armchair  for  hiß  coujsin.  TJ.  They  em]>arked  for  Flan- 
.  Grold.  3.  Sogar:  He  went  for  a  ßoldier  {um  Soldai  zu  werden) 
never  came  back.  BH.  7,  Daher  femer  hei  vielen  Verben  s.  unten.* — 
Virkungsloser  Orund:  So  drowßy,  that,  for  all  the  dangers  he 
in ,  he  couid  not  help  deßiring  to  sle^p.  WS.  Tal,  t*.  I  am  a 
sand  timeß  cleverer  and  more  charming  than  that  creature,  for 
ler   wealth.  Van.  F.  2.  —  8)  Interesse:   He  haa   lived   for   them 

than  for  him  seif*  Sk.  —  9)  Aneinanderreihung:  I  can  repeat  it 
>u  almoflt  word  for  word.  TJ.  —  10)  in  Beziehung  auf:  All  the 
g  fellowß  in  the  world  may  go  to  the  devil,  for  me.  TJ.  4,  13. 
^G\x}yt\^^^f  for  a  Scot,  neighbour  Ramsay  wag   nothing  of  a  bad 
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§.  408.  man.  WS.  Nig.  1.  —  Femer  11)  hd  Verben,  tote  to  accouiit(Mi 
sckqft  geben  von\  ask,  crave  {bitten  tan\  bope  (hoffen  auf),  seek  [mk 
nach),  wait  {warten  auf),  sue  {bewerben  um),  answer  {bürgen  ßtrjtli 
Nnmeroiis  fictions  were  inTented  to  aecoont  for  it.  Mac  9,  320.  I 
meant  to  wait  for  the  day  when  he  might  govem.  7,  28.  H» 
sougbt  for  prindples  oi  jnrispradencc  in  the  Mosaic  law.  1,  79.  B 
conld  not  hope  for  effectoal  aid  at  home.  2 ,  201.  In  the  gaDeij! 
Whitehall  he  pined  for  the  familiär  honse  of  the  Hagae.  7, 19 
gallanta  sued  for  hia  &Your.  7 ,  84.  His  apostaay  atoned  for  a 
vices.  8,  114.  Fortnne  hath  left  to  hoth  of  na  alike  what  to  d< 
in,  what  to  sorrow  for.  Sh.  Err.  1,  1.  Ebenso  bei  Adjedm 
entsprechender  Bedeutung  wie:  aceonntable,  answerable,  respoi 
{verantwortlieh)  y  uigty  {böse  wegen),  anxions,  concemed,  solii 
sorry  (besorgt  ton),  characterized,  eminent,  famed,  famous,  noi 
nowned  (berühmt  wegen)  etc :  He  shonld  not  hold  them  accoi 
for  the  crime.  Mac.  9,  304.  He  left  his  nnde  answerable 
provement  in  Uterature.  WS.  Wav.  3.  For  the  sad  fiite 
responsible.  Mac  7,  61.  I  hastened  to  expresa  myaelf  sony 
yiolence  with  which  I  had  acted.  WS.  Rob.  12.  A  som  s 
for  the  two  expeditions.  Mac  5,  114.  These  animals  were  far 
being  fit  for  any  military  Service.  5,  161.  The  jndge  told  the 
to  be  thankfol  for  the  lenity.  6^  339.  The  prince  is  gratefol 
affection  etc  9,  266. 

§.  409.  For'an  kömmt  im   Ägs.  gewöhnlich  als  Adverb  vor  und\i 

mit  Präpositionen  verbunden;  selten  steht  es  selbst  prctpositiond,  «^ 
Nu  we  on  pseX  beam  foran  bre^tnm  stariad  (nun  wir  den 
vor  deiner  Brust  erschauen),  Exon.  21,  28.     Folgende    Verk 
dagegen  sind  Präpositionen  geworden. 

Aet -foran  {in  Gegenwart ,  vor)  hat  den  Dativ  und  Acc 
sich:  Se5  s»  ädruwode  him  st-foran  (die  See  vertrocknete  vor 
Alb.  Aet-foran  eägan  J>hie  (vor  deinen  Augen),  Fs.  5,  3. 
temporal:  Aet-foran  Andreas  msssan-daeg  ])ä  com  he  her.  SC.  lOl^^l 
Nags,  He  heo  hiefde  i  hond  Ooest  at-foren  (bi-fore  B.)  his  hired-n« 
Lag.  2252.  For  haueden  lidende  men  ispeken  of  {»an  msideK 
foren  (bifore)  pan  Frensce  kinge.  3138.  —  Ae.  RG.  gebr€tucht& 

m 

Bange :  Ac  tuene  holy  men  atvore  alle  o{»er  mest  ic  louede  {»er.  < 
Das  spätere  afore  kann  aus  »tforan  und  aus  on-foran  hervorgi 
sein, 

Bi- foran,  be-foran  1)  vor,  m  Gegenwart,   ndt  Dativvf» 
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undf  me  es  scheint,  bezeichnet  der  Dativ  das  ruhige  Wo,  der  Ace,  das  §•  409. 
bewegende  Wohin:  ^k  steorran  scinad  bSforan  t)am  m6nan  and  ne 
bäforsLü  J)»re  sunnan  {die  Sterne  glänzen  vor  dem  Monde,  und  nicht 
vor  der  Sonne),  Bo.  39,  3.  Hirn  beforan  föran  ffr  and  wolcen.  C. 
183,  19.  He  w«s  gelsed  beforan  J)one  cyning.  Bo.  16.  Hö  stM 
jeforan  J>ani  deman  (befora  J)on  undercynige  D.).  Mt.  27,  11.  — 
})  selte7i  temporales  vor:  Ne  weard  wsßl  märe  on  J)^s  iglande  «fre 
jita  folces  gefylled  beforan  ))yssum  (nicht  ward  vor  dem  eine  größere 
Viederlage  gefällt  etc.).  Adelst.  67,  Gr.  —  Nags.  1)  (je  mawen  bringen 
ine  biforen-ure  kinge.  Lag.  742.  —  2)  Rfemus,  J)e  hisbroder  ofsloh 
iforen  feie  gere.  5243.  Ebenso  Orm:  1)  He  lagg  biforenn  asse  in 
ribbe.  3693.  —  2)  })8Br  waerenn  feie  gode  menn  biforenn  Cristess 
^me.  66.  —  3)  Dazu  kommt  noch  die  Bedeutung  des  Rangs:  J)e99 
laewenn  biforenn  ojjre  menn  godnesse.  394.  -  Ebenso  im  Englischen, 
e.  1)  t)er  geode  byuore  hym  four  kyngs  and  four  swerdes  of  golde 
niore  hym  bere.  RG.  3938.  —  2)  J)e  monej)  |.at  next  ys  bifore 
Tuest.  1377.  —  3)  Wateres  he  haj)  eke  gode  ynow,  before  alle 
er.  19.  —  Me.  1)  Before  hire  stod  hire  son.  Ch.  1965.  u,  befome 
Ol.  1388.  Wee  han  go  befor  thee.  Tob.  3,5.  He  wente  forth 
hro  the  halle.  Mrk.  14,  68.  —  2)  Jhesu  bifore  sixe  dayes  of  pask 
n  to  Bethanye.  Joh.  12,  1.  —  3)  Blesseth  God,  and  beforn  (bifor) 
3  |)ingus  liuende  knoulecheth  to  hym.  Tob.  12,  6.  —  Ne,  1)  He 
8  down  before  the  city.  Mac.  1.  —  2)  Bid  come  before  us  Angelo. 
,  Mm.  1,  1.  —  3)  Before  all.  —  4)  Der  gegenwärtige  Gegenstand 
d  als  eirzwirJcend  gedacht:  They  were  few  indeed,  who  did  not 
nble  before  him.  The  suUen  gravity  which  had  been  characteristie 
tbe  Stadtholder's  court  seemed  to  have  vanished  before  the  in- 
nce  of  the  fascinating  Englishman.  Mac.  5,  101.  Daher  auch  in 
Sicherung  oder  Schwur:  Before  God,  it  is  the  brightest  day  in  all 
life.    BH.   64. 

On-foran,  selten  imÄgs,,  steht  wahrscheinlich  dem  vorigen  gleich,  §.  410. 
894.   hat  es  temporale  Bedeutung:    ))ä  gegaderode  siö  lk£  micelne 

onforan  winter  (da  brachten  die  Überlebenden  ein  großes  Heer  vor 

Winter   zusammen),  —  Lag.    hat  aforn  nur  adverbial  und  0,  Tuzt 
icht.  Me,  When  any  thing  be  laft  afore  the  ship  or  baft.  Ch.  — 

l)    räumliches  vor:   They   marched  farre   afore   the   other  crew. 
^^    11,   12.     If  I  do  not  drive  all  thy  subjects  afore  thee,    like  a 

of    wild   geese,    111   never    wear   hair    on    my   face   more.   Sh. 
2    4:.   - —  2)  zeitlich:   Did  you  not  lend   it  to  Alice,  a  fortnight 
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$.  410«  afore  llichaebBMS.?  Sh.  MW.  1,  1.    Afore  tke  harvesi,  wlien  thelni 
iB  perfeet  Ibü.  18,  5. 

TÖ-foran  (vor)  im  Ags.  mit  dem  Daüo  1)  Ort:  £alle^ 
beod  tftforan  byin  gegaderode.  Mt.  25«  31.  —  2)  Zeit:  Wnon  g« 
wen  tw^en  mdnan  töforan  ^am  d«^  (acmnibi  vor  Tagt  zicd  Mm 
gesehen).  SC.  1106.  ^  ia  86  (»unresdag  töforan  Bistran.  1106.- 
B)  Forzu^:  Ac  töforan  eallum  Jiissam,  hig  nimad  eöw.  Luc  21,12.- 
Nags.  Atforen  (to-fore  B.)  al  hia  folke  he  bis  kinehelm  ob&i 
Lac^.  6766.  To  wreaaüene  biforen  (to-vore)  Brutus.  1858. -i 
AUe  jire  he  brogte  hjs  dogtren  tofore  hym*  HG.  690.  )ier  toTLon 
heje  wened  {ags,  ingbed  w6ofed  w^od  AUar)  js  tombe  wd  n 
Jg.  4591.  ge  ne  könne  nogt  böte  fle  aa  achep  tofore  wolueft.  ^ 
^er  be{>  tofore  alle  opere  [)re,  30.  —  Me*  Tolliiis  sayth,  tktla 
appareiling  tofore  the  bätaüle  maketh  short  victorie«  Ch.  M(^  - 
Ne.  veraltet,   aber  noch  in  ho« -tofore. 

Wid-foran  (vor)  nur  vnd  selten  im  Ags.,    wie  Bo.  39,  li 

An  diese  Formen  schUeifien  sich  später  ford  und  emforth. 

Ford  {hervor,  fort,  weiter)  ist  im  Ags.  Adverb  und  auch  ■ 
Verbindungen  forddsges  {weit  am  Tage  =  bei  vorgerücktem  Ta^ 
fordnihtes  (m  später  Nacht)  mag  es  sich  dem  geniiivischen  A 
zugesellt  haben.  Bei  Lac^  aber  tritt  forde  als  Präposition  cd 
|Hit  is  on  line  nis  me  swa  dure  swa  me  ia  ))m  an  lime,  fordi 
ahgene  lif  {Alles  im  Leben  ist  nur  nicht  so  Heb  als  dein  Leibi 
über  mein  eigenes  Leben  hinaus  d.  t.  mehr  als).  Lag.  3012.- 
Bei  WycL  kommt  es  in  Verbindung  mit  without  vor:  the  porcb 
is  without  forth  {außerhalb^  B.  nur  without)  the  temple.  Apoc  U 
Im  Ne.  steht  es  bei  Sh.  aüein  oder  mit  from  verbunden :  If  thoo 
me,  steal  forth  thj  fäther's  house  to  morrow  night.  Sh.  MD 
Hiej  issue  forth  their  city.  Cor.  1,  4.  Here's  a  prophet, 
brought  with  me  from  forth  the  streets  of  P.  {yon  den  StroJ^ 
3.  4,  2.  Bear  me  hence  from  fordi  the  noise  and  rumour  of  Üi 
5,  4.    Beide  sind  jetzt  außer  Gebrauch. 

Even-forth  {gleich  weit)  steht  bei  PP.  prc^^ositional:  i 
equitie  for  all  evenforth  bis  power  {so  weit  seine  Macht  reich 
verkürzt  es  zu  em- forth:  I  shall  for  evermore,  emforth  my 
thy  trewe  servant  be.  2237.  Emforth  my  wit  as  in  my  ^uilt, 
you  never  offend.  Ch.  T.  2,  243.  —  Ne.  ungebräuchUch^ 

§.  411,  6)  Fram,  goU  fram  entweder  Sskr.  piram  {jenseUs,  kiaie 


Frim  froin.  337 

paramä-s   (entfemiesi)^   in  letzterem  Falle   wäre  dann  got.   hsan   Ver- ^,  411. 
iUlmmelung  von  frama.    Ahd.  und  Alts,  fram,  oZto.  irii. 

Es  regiert  gewöhnlich  den  Dativ,  selten  den  Instr.  Mit  jenem  he- 
zeichnet  es  1)  d^n  Är\fangspunet  eirier  Bewegung:  C6mon  fram  e4st- 
di^le.  Mt.  2,  1.  —  2)  daher  überhaupt  Äusgangspunct  einer  Handlung : 
Bi:ytta8  äae,  fram  päm  hit  naman  onföng  {nur  Britten,  von  denen  es 
Jörnen  empfieng).  Bed.  1,  1.  Se  de^fol  ölöh  Job  mid  J)»re  wyrstan 
(runde  fram  bis  haolle  üfewerdan  öd  bis  ilas  neoJ)ewerde  {der  Tevfel 
\iMug  Job  mit  der  sMimnisten  Wunde  vom.  Scheitel  oben  bis  zu  seinen 
Sohlen).  Job.;  eims  Zustandes :  J)ä  är&s  be  &om  ))am  slsepe.  Bed. 4,  24. — 
Daher  auch  die  tätige  Person  beim  Passiv:  J)ä  waes  se  Hseland  gfr- 
ind  fram  g^ste,  costnod  fram  deofle.  Mt.  4,  1.  —  3)  Änfangspunct  in 
'er  Zeit:  Feöwer  buod  wintra  fram  üres  drybtnes  menniscnisse 
iOO  Winter  von  unseres  Herrn  Menschwerdung),  Bed.  1,  15.  Ebton 
.^eöda  6d  \»%  fiefeu  ford  fram  dieges  orde(c^ee  Ausländer  verfolgten 
ß  von  Tagesbeginn  fort  bis  zum  Abend).  El.  140.  —  4)  Trennung, 
.efreitfng  etc.  {mit  of  wechselnd)'.  J)e  eöw  of  wergde  J)urb  bis  wuldres 
ILt  fram  Itgewale  l^san  J)obte  of  hseftnöde  {der  euch  von  dem 
%tche  durch  seiner  Qlorie  Macht,  von  Flamm^nqual  zu  erlösen  ge* 
'eAte,  von  G^qngenschaft.  £1.  296.  Hie  beöd  äsundrod  fram 
Wum.  1309.  —  5)  Feme:  Hw«t  wolde  ic  fram  {)e  wyrcean  ofer 
Vdan  (tvas  wollte  ich  fern  von  dir  auf  der  Erde  wirken)?  Gr. 
'  72,  20.  Hßora  beorte  ys  feor  fram  me.  Mrc.  7,  6. 
'  Mit  dem  InstrumentcAis  hat  fram  lokale  Bedeutung:  Be{)e  fram  ))^b 
^ipl^an  wendan  )>enced  {der  von  diesem  Kampfspiele  sich  zu  wenden 
kt).  By.  316. 

i  NcLffS*  1)  Ort :  He  ferde  from  atronde.  Lag.  7400.  Hiss  haUgbe 
^le  stah  fra  rode  dun  tili  belle.  0.  208.  —  2)  Mann  grap  J)att 
^himni  -fea-  8125.  —  3)  Züt:  Itt  iss  J)e  })rittende  dagg.  fra  Qoldagg. 
68.  Fra  j>iss  dagg  ))u  sballt  ben  dumb.  211.  —  4)  Trennung: 
»  TTolden  lieora  lauerd  from  loden  alesen  (A.  fram  deade  areadde 
:  1084.  j>att  he  l^eggm  fra  pine  woUde  lesenn.  0.  70.  femer  hei 
aen,  schützen  etc.:  ))att  itt  bidenn  sboUde  fra  Isßwedd  foUc.  1021^ 
jnihht  werenn  l)e  fra  J)e9gin.  1406.  to  sbildenn  hemm  fra  deofless 
ledomesß.   3796.    Passiv  §.  157. 

Ae.  l)  Ort:  WerJ)oru  me  may  wende  from  J)e  on  ende  of  Engelande 
,  to  pe  Oper.  RG.  172.  From  somj)  io  norj).  6.  —  2)  Zeit:  Fro 
tefTTTixiing  of  pe  world  sene  ages  ^r  habbe])  ybe.  19J.  Fram 
^    to   daye-    10538.  —  3)  Befreien,  Bergen :  Hü  ne  wytej)  nogt  ber 

U,    en^l.   GrammaMk.     IL  22 
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§.  411.  Bsep  frain  |>e  wolues.  R6.  7369.   |)e  Brjrtones  of  Jos  lond,  to 
heni  fro  Bchame,  cheson  hem  anew  kjng.  1782.    He  gemed) 
fro  wo.  PL.  72. 

Me*  1)  Ort :  Y  am  comen  fro  the  batajie.  1.  Kgs.  4, 1 
|)e  sholdre  he  peeride  above  al  the  puple.  9,  2.  He  roos  ^ 
Mau.  7.-2)  ZtUi  Blynd  fro  the  birthe.  Joh.  9,  1.  — 3)  Äff 
Her  herte  is  fer  fro  me.  Mrk.  7,  7.  —  4)  Tramen,  BefmoL,  S 
Adam  gcholde  be  saved  and  delyvered  from  drede  of  detke. 
to  kepe  one  fro  noise.  Ch.  MeL  to  relese  one  fro.  Pers.  Tke 
vice  he  hid  from  every  mannes  aight  Ch.  6538  (=  of).  Thitk 
defenden  hym  fro  (=  agens)  alle  thoo  regiouns.  Jnd.  1, 12. 

Ne.  1)  Ätugangspund  der  Bewegung  und  Thiäigkeii: 
migrations  were  from  the  blae  bed  to  the  brown.  Yic.  1.  Earthl 
fr^m  her  entraila.  M.  PI.  9,  1000.  —  2)  Motw:  From  prinb 
as  from  public  feelings  he  was  adverse  to  the  court  Mi 
Qrund:,  Many  an  unlucky  urchin  ia  induced  to  betake  \m 
aea-faring  life  from  reading  the  hiatory  of  Robinson  Gmsoe.  S 
3)  Zeit :  From  bis  youth  up.  Mac.  8,  206.  —  4)  Entfenaag 
from  the  village  there  is  a  little  Valley.  Sk.  Leg.  Her  lad 
be  from  bome.  Sh.  MW.  2,  2.  —  5)  bei:  abstain  (sich  entkik 
desist,  stand  {abstehen  von),  differ  {verschieden  sein),  dedine  (d 
dissent  {nicht  übereinstimmen),  escape  {entkommen),  recover 
holen),  shrink  {zurückschrecken)  etc.:  She  earefully  abstaii 
doing  any  thing,  that  could  add  to  bis  difificulties.  Mac  9,  22 
from  anger.  Ps.  47,  8.  He  shrank  from  responsibility.  Ma< 
The  bishops  found  it  difficult  to  escape  from  the  crowd  of  tl 
wishers.  Mec.  8,  184.  He  differed  from  the  neighbounng 
Mac.  8,  152.  They  dissented  from  the  church  of  England 
A  haven  where  ships  sometimes  took  refuge  from  the  tempc 
Atlantic.  9,  286.  It  never  reeovered  (Sh.  oft  ohne  iVdjp.) 
death-blow  given  by  James.  9,  210.  She  desisted  from  h 
WJ.' Jv.  19.  Hypocrites  who  had  apostatized  from  the  faith, 
they  had  been  brought  up.  8, 151.  femer  auch  bei  den  entspi 
Adjectiven. 
§.  412.  7)  Giond,  göondan,  be-göond  b6-g6ondan,  wid-geondi 

Oothe  bildet  vom  Demonstrativstamm  jaina  {jener)  vermiUeUt « 
suffijxes  d  {Sskr.  dha)  jaina-d  {dorthin)  l  das   sich  zu  jaind 

Ägs.  giond,  g^ond  steht  mit  dem  Äcc.  und  bedeutä  V^ 
Ausbreitung  über  einen  Gegenstand,  l)  Ort :  If  man  bütan  wSj 
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»f^-la  gonge  {wenn  man  cmßerhalh  des  Weges  im,  durch  den  Wald%*  412. 
n^'^i).  Ine  20.  GA  geond  (Wjcl.  HB.  into)  \täB  wSgas  and  hegas. 
.  14,  23.  Siune  6odon  gSond  mynater  (einige  giengen  im  Münster 
cMt4er).  Bed.  3,  27.  D»g  s^resta  geseah  deorc  sceado  swidrian  gSond 
ipiciUe  gmnd  {der  esrte  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten  schwinden  über 
t  ülI-  weiten  Grund).  C.  8,  36.  Side  and  wide  gSond  JudSas  {weit  und 
jimi  unter  den  Juden).  El.  278.  He  6ode  gSond  (=  })erh-^ode  D., 
tnki^hschritt)  Jericho.  Luc.  19,  1.  —  2)  Zeit:  g6ond  feöwertig  daga. 
e«iM.  13,  26. 

0ci  Dieses  g^nd  erhält  sich  in  hhaier  Bedeutung  nur  im  Nags. :  )>a 
Mfo^ien  foren  wide  geond  ])»re  sab.  Lag.  101.  l>eo  ileien  islflsgen  geond 
y  i^/^felden.  7573.  Heo  slogen  heore  teldes  wide  geond  {)a  feldes.  7866. 
^^^(GSondan  {Nachbildung  anderer  Ädverbialformen) ,  über -hinaus, 
jLig.yit:  Hä  cam  fram  g6ondan  s».  SC.  1048.  Im  Nags.  nicht  mehr. 
^i|,BS-göond,   V€' gSondan  {über- hinaus,  jenseit)  mit  dem  Dativ 

i^^Accusaiivz  H6  com  b6-g6ondan  (ofer  D.)  Jordanen.  Mi.  19,  .1. 
^p.»  b«  -gÄondan  Jordane  (bSgionda  i«m  stre&me  D.).  Joh.  3,  26. 

.  ^ondan  De^rwentan  ^ibre  eA.  Bed.  2,  13.  —  Nags.  Bigende  France 

'  |Cealt  finden  a  lond.  Lag.  1231.  Be|>ania  ])att  wass  bigonndenn 
^^^fn.    O.  10603.  —  Ae.  |)e  yle  bigonde  Scotlonde.   RG.  32.  kinge« 

.  ^de  see.  3763.  —  Me.  Begonde  ))e  flom  Jordan  is  the  vale  of 
'  '  Jbre»  Man.  9.  Alle  that  weren  bigonde  Jordan  flod.  Jud.  1,  9. 
*T^bi9ondis  Jordan.  Mric  3»  8.  —  Das  Ne.  trägt   die  lokale  Be- 

^^ng  auch  otf/'  andere  Verhältnisse  über:  1)  Ort:  The  banners  of 
^reor^e  were  carried  far  bejond  the  Pjreneea  and  the  Alpe. 
^  1,  19.  —  2)  Zeit:  energy  beyond  bis  years.  7,  2.  —  3)  Majf 
^  .^enständen  und  abstracten  Begriffen:  The  king  is  quite  beyond 
'  ^,  arm.  Sh.  WT.  2,  3.  The  isle  they  loved  beyond  their  native 
^^\  BjT.  Ish  3,  1.  She  sncceeded  beyond  her  hope.  TJ.  1,  7. 
"^  W id-gdondan  {um ,  an)  beschränkt  sich  at^f  das  Ags. :  ])iBt 
^wid'gäonden  (ymb  D.)  Jordanen.  Mt.  3,  5. 

i^6)  B6-h^onan  {diesseits).  Ahd.  Adv.  hinana  {von  hinnen),  mhd.%.  413. 
"^^n    aUs.  hönan,  ältn.  h6{)an,  ags.  hSonan. 
^  Es  ist  sehr  selten,    die  Eection  ist  wahrscheinlich  der  Dativ:  Hä 

.td    eallum    ]>am   w68t-r$ce  b^h^onan   Wendeis»   (gelangte  zum 
^m     Westreiche    cHesseit    des    Wendelsees).    SC.   885.    Se  dsel,   se 
t(i*yjisji  ssb  w«ö   (der  Theil,   der  diesseit  der  See.  war).  878.  886. 
^9)   Bä'hindan  {hinter)  hat  sich  aus  dem  Adverb  hindan  gebildet,  %.  414. 

^hiiitana. 

H  22* 
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§.  414  Es  regiert  den  Dativ,  hei  Durh.  aneh  den  Aec, :  Ne^e blSiiiidaBlIi, 

j^oiuie  )ni  bSoBun  cyrre,  msBiiigeo  Jms  miole  {loifi  nicht  Merlr, 
wenn  du  pari  hinnen  gehest,  eine  so  große  Menge).  Exioii.  10, 21.  ^^ 
«^  ibihianda.  D.  Mrc.  H ,  ^.  —  Nags.  ]>at  tRosianiBoe  9oe  Tid« 
heom  bihinden.  Lag.  5507.  Ife  wass  MhinndeHn  hemm  hikkäi 
j>e  templc.  O.  8914.  Jn  eigenthümlieher  Bedeatung:  jm,  ])sttt^lffiR 
lu^e  off'Godd  agg  follghenn  ribktwisiiedee  biforeim  iiMim^  biM 
BMim  (vor  den  Menschen  und  hinter  ihnen  ä,  i,  ohne  ihr 
401.  —  ^e.  He  come  bibynde  ^e  Brutones.  RG.  1296.  —  af<5.ft 
was  boryed  behynde  tbe  *bigbe  awtiere.  Mau.  4.  —  Üfe.  1)  0rf :  1 
«tood  bebind  a  door  whidi  -was  ajar.  Mac.  12 ,  dM.  GDhou  caiftetti 
words  bebind  tb«e.  Ps.  50,  17.  —  2)  iZeä:  fie  iß  ^ehinü^bis  ti».- 

3)  Rang:  I  suppos«  I  was  not  a  wbit  bebisd  tb$  ^rery  cbie^t  spestk 
2.  Cor.  11,  5. 

§.  415.  10)   In,  inimn,  b-innan,  wid-*innaii.     Cht.  ia  und  isomU-au(ks\ 

'Scheint  eine  Schwächung  von  ana  {Sshr.  and)  2x1  sein  und  daher 
•sieh  cMchder  vielfache  Wechsel  zwischen  beiden  BräpeßsiU&nen  in 

In  (tn),  das  im  Oot.  Dativ  und  Acc,  und  in  cauealer  BM^ 
mtdi  den  Genitiv  regiert^  kctt  im  Ags.  nur  die  beiden  ersten  Obs». 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  da^  Wo:  iSe^  «ortfe^f 
.{MBre  re4dan  ese  {die  'Erde  ist  in  dem  rothen  Meere).  AH.  8^1  k\ 
.findjß  wiB-buFgnm  in  i^so  wahr  ich  Gna/de  ßnde .  in  den  Wonnetm 
Ekob.  247,  .28.  ^ä  feobton  Peobtas  in  Bräotone  i(f eckten  P.  in] 
^nnien}.  Bed.  1,  1.  Ne  bafu  ic  in  helfde  hwite  loccas  (ich  haki 
am  Haupte  weiße  Locken).  Exon.  427,  28.  —  2)  at^  Ziustättät  \ 
getmgen:  -In  gebede  he  Bt6d  {stand  im  Gebete).  Bed.  5,  -13.  I 
cyntngas  in  mihte  and  o n  rice  fear  o^srstlgest  {du  Übersteiget  €äki^ 
weit. an  Macht  und  Herrschaft).  Bed.  2,  11.  —^)  Zeitpunct:  h\ 
dagutn  .{in. der  'Vorzeit).  B.  2.  {>one  dssg,  in  '})am  mb  faälige  r^ 
imdted  waes  {Tagy  an  dem  das  heil.  Kreuz  gefunden  ward!).  {El.  12S 

4)  Zweck:   })ä   ongan   b6  ^6na   singon  in  rb^enesse    (vielleicht. 
.ahmung  des  Lot.  statim  ipse  coepit  eantare  in  laudem  Dei).  ^Bed.^ 

IL  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  in  1)  Wohin:. He  hine  in  pwt  ib; 
onföng  ^ahm  ihn  ins  Münster  auf).  Bed.  4,  24.  —  2)  ^eit:  ^ 
bis  umtitn  A  in  »wintna  wom  wui'tfan  «ceolde  (c?ö^  ihre  .Unzahl» 
sollte  m  die  ZaM  der  Wmter).  C.  236,  23.  ]r«t  big  .in  bwltvB 
br«^um  ^d^wden  in  ]>ä  sedelan  tid  {daß  sie  in  weisen  Chat 
^ ^^eT^schienen  zur  edlen  Zeit).  Elxon.  28,  30.  — .3)  ZuMändt:  ' 
bio  in  beofoneis  leöbt  {erheben  sie  in  des  Himmels  Licht).  C.  283, 
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4i)  Bestimmung :   He   up   4r«lrde  reäde  streämas  in   randrgebeorh  («r  §.  41^ 
richkU  <mS  di$  rothen  Ströme  zu  eineni  Bandberge),  G.  1.96,  24. 

über  das  VerkäUniß  wm  in  und  o  n  bemerkt  Orem  (Oloss*  2,  140}| 

j^In  Grenesis  erscheint  neben  dem  häufigen  o n  nur  dreimcU  in  und  in  den  £fiu 

tmr  zweknai;   in  Metr.,   Run.   und  By.   erseheint  nur  on,   außerdem 

wetAsdn  die  beiden  Präpositionen,  indem  bald  die  eine  bald  die  andere^ 

überwiegt»^^     Ebenso  findet  auch  eine  große  Verschiedenst  in  ^  H&(- 

gan,  Godspel  und  Duxli.  ^tatt,  und  zur  weitem  Vergleichung  fügen  wir 

das  Chiische,    Wycl.  tmd  HB.  bei:  1)   Wo:  on  Jordan,  on  heofenum. 

'Mt.  6,  10«  in  eordo,   in  beofne«  D«,   ana  air{)aiy  in   himina.  Got.,   in 

ertbe  and  in  heaene  Wycl. ,  in  earth  as  it  is  in  heaven.  HB.  —  On 

bedde  liegende.  Mt.  9,  2.  in  b^re  0. ,  ana  ligra  Got.^  Uggy^ge  in  a 

bed    Wyel.,   lying   on   a   bed   HB.  —  Hig  .wurdon   de4de   on    ^mm 

W9&ter6..Mt,  8,  32.  w^ron  deäde  in  wsetrum  D.,  in  vatnam  Got,  thei 

ben  ded  in  wairis  WycL,   they  perished  in  the  watera.  HB.  —  He 

]Xä,  on  minmn  hüse.  Mt.  8,  6^  in  kus.  D.,  in  garda  Got.,  in  the  hua 

Wych  y  ■  at  \a>m%  HB,  —  2)   Wohin :   He  in  -  eode    on  •  Capharnavm. 

)t.U.S,.b4  inn-eade  Caph.  D.,  in  Kaf.  Got.,  entride  in  to  Caph.  WycL 

mtared^  intp  Gap.  HB.  —  Gömon  on  {)d*  ceastre.  8,. 33.    in  byryg  D., 

n  baurg  Got,,  in  to  the  city  WycL,   went  their  ways  into  the  city. 

fP^  —  d3ende  ^s  on  l)Äs  sw;^na  heorde.   8,  31.,   in  berga  suner  Di, 

1  Got. ,  into  WycL  HB.  —  3)  Zeü :  B[e  waes  geh»led  on  t)«re  ttde. 

^  10.  in  pmok  tid  D. ,   in  Got. ,  in   the  seif-  same   hour.   HB.  —  On 

BS  cjniBges  d^gum.  2,  1.  in  dagum  D. ,  in  the  days  Wycl.  HB.  — 

)    Weifie:.  He  fullad  e6w   ön  Hälgum  Gäßte,    on  f^e.   3,  11.   in  D., 

Wy^L,    with  HB.     In  muß  demnach  in   den    nördlichen,     on  t» 

cUic^en  Z)iahcten  vorgeherrscht  haben. 

Ifa^*  lu^'f^  gehraucht  sehr  qft  in  (inne  A*)  1)  Ort,  Wo\  Nea  na 
«»r  ii>4  l>i9:  terÄ*  Lag.  11.066.  He  eode  alond  i  J[)ere  Tyure.  122U  {la 
¥(^rß»  on  (A.  in  BO  lande.  6924.  His  bro^er  wes  in  armliche  bendeo^ 
ß.  A^ß^h  bei  Personen:  Godess  sune  Jesu  Griat  iss  soji  God.iiin 
mnaeJUfemi  (^^  cm ^  sich),  0.  3038.  —  Wohin:  Wurpen  hine  in  annB 
>^  10828.  —  2)  Zeit:  featt  tewmple  was  i  sex  ger.  all  timmbn^cL 
Igj^Z^  —  3)  Zfu^t«nd:  t»at   heo  moten  wonien  inne^  gride  aivi.  ip 

Ae^.  1)  Orif  Wo:  In  Weetsex  was  a  kyng.  PL.  17.  He  lies  in 
kirb^*.  1^'    ])at  i»t  the  firmtuneQt  be|»  planetea.  RG«. 2,443.    In  a 

to^ede^re  hßo  \ms^  n^iBtte^  1957*  Wohin;  In'ys  rygt  l^^  ya 
|e  he  DO»-   R€r.  3627.  —  2)  Zeüi  In.^e  gerje.  663*  ina^  Jojrß^day 
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§.  415.  jTt  was.  8826.  in  {^e  ende  of  ))e  world.  2.  —  3)  Zuttand:  libbeb 
schäme.  3428.  l>e  tnenty  foor  houres  he  spendid  in  holy  life.  PL.  470.- 
4)  bei  Verben:  to  faine  in  sich  erfreuen  ctn,  traist  in  vertrauen aifj 
hope  in  hqfen  carf  etc. 

Me,  1)  Ort^  Wo:  In  Lettowe  hadde  he  rejsed  and  in  Bvee, 
Ch.  54.  was  in  Athenes.  2485.  He  died  in  a  hill.  14500.  He  stiif 
in  a  monntain.  14546.  Mete  in  trees  and  on  bushes.  Mau.  5.  Th 
god  is  in  his  ejen,  do  fie.  1.  Egs.  3,  18.  Be  dwellide  in  ob  (mtr 
uns).  Joh.  1,  14.  Wohin:  Grjue  ye  a  ring  in  his  hond,  Luke  15, 31 
Thei  pattiden  it  in  a  bnrial.  Mrc.  6 ,  29.  Thei  setten  him  ii  i 
chayere  and  cladde  him  in  a  mantelle.  2.  —  2)  Zeit:  In  whatliof 
the  Lord  is  to  cnmme.  Mt.  24,  42.  If  he  schnlde  heele  him  in  tb 
saboth.  Lnke.  6,  7.  In  dayes  he  was  techynge.  21,  37;  It  feile  ifii 
morwe  of  May.  1036.  That  falleth  not  efte  in  a  thonsand  ^ 
Ch.  —  3)  Zustand:  Thei  have  dwelt  with  me  in  my  temptadousi 
Lnke.  22,  28.  to  live  in  honour.  Ch.  548.  —  4)  bei  Verben:  toleew 
in  Grod  an  Q,  glauben.  Thei  delyten  in  no  thing  more  than  fork 
fighten.  Man.  18.  The  herte  of  men  deliteth  in  savonr.  CLi 
Ps.  37,  11.  to  gladen  in.  Ps.  13, 5.  upon.  119, 162.  hopen  in.  PsJS, 
enjoie  (joie)  in-  Luke.  1, 14.  glorye  in.  Ps.  52,  1.  trnst  in.  ProT.3, 
Ps.  2, 13.  trist  in.  Prol.  4.  He  prideth  him  in.  Ch.  Pers.  to  sinne 
(agens)  me.  Mt.  18,  21  -to.  Gen.  40,  1.  etc. 

Ne.  1)  Raum,  in  (seltener  an)  welchem  etwas  stattfindet:  Vi 
members  wcre  in  town.  Mac.  7.  He  arrived  in  Zetland.  WS.  Fir- 
He  was  compelled  to  take  refuge  in  a  foreign  country.  Mac  1. 1 
badges  of  parliamentary  cause  in  their  hats.  1.  Die  Angabe  der 
wegung  ist  durch  into  beschränkt,  aber  noch  erhalten:  John  was  ^ 
prison.  Mrk.  1,  14.  femer :  to  fall  in  love ,  to  call  in  question 
in  motion  etc.  —  2)  Zeitravm:  Late  in  the  evening,  early  in  the 
ning.  Once  in  a  week  he  constantly  visited  every  house  in  the 
T J. ;  bisweilen  nach  dem  Endpuncte  des  Zeitraums :  Mr.  Kash.  l< 
Osbaldistone  Hall  then?  yes,  in  a  few  days.  WS.  Rob.  6.  —  3)  daM 
Zustände,  Weise :  We  cruised  about  in  a  dense  fog.  Sk.  He  is  in  Inj 
spirits.  —  4)  2kihl,  Summe,  insofern  sie  den  Theil  einschließt :  one  in  tweiij 
Mac.  3, 314.  He  is  thought  not  to  have  left  a  shüling  in  the  pov 
Vic.  Her  object  was  to  effect  a  kind  of  compromise  by  offering  th 
(her  hnsband's  creditors)  a  diiddend  of  ninepence  or  a  Shilling' 
the  pound.  Van.  F.  36.  —  5)  Mittel:  In  this  thou  shalt  know  tb^l 
am  the  Lord.  Exod.  7,  17. — 6)  Übereinstimmung:  Let  us  makeii 
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man  in  our  image^  man  in  our  similitude.  M.  PI.  7,  519.  —  7)  &et  §.  415. 
Verben:  abate,  decrease  abnehmen,  fail  fehlen  an,  abound  Überfluß 
haben  (m\  abide  (by)  beharren,  to  acquiesce  beipflichten,  believe 
glauben,  confide,  trust  vertrauen  ainif,  indulge  nachsichtig  sein  in,  per- 
severe  beharren  auf,  persijst  bestehen  atrf,  agree  übereinstimmen,  delight, 
rejoice  sieh  erfreuen  an,  pride  o/s  seif  stolz  sein  <xuf  etc. ;  join  «cA 
€xn8chließen,  meddle,  mingle  sich  mischen  in,  partake,  take  part  theil- 
nehmenany  deal,  trade  handeln  mit,  dabble  sich  oberflächlich  mit  etwas 
beschäftigen :  A  politj  tbns  formed  must  abound  in  anomal ies.  Mac.  1. 25. 
The  garden  abounded  in  fruit-trees.  WS.  Wav.  9,  The  Commons  Bilently 
acquiesced  in  the  decision  of  the  Upper  House.  Mac.  4,  91.  He  might 
now  indulge  in  the  luxury  of  revenge,  4,  53.  I  have  trusted  in  thy 
mercy;  my  heart  shall  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  13,  5.  The  meek 
shall  delight  themeelves  in  the  abundance  of  peace.  37,  11.  You 
persiflt  in  asking  such  a  question.  Mac.  8,  193.  Why  boastest  thou 
rhyself  in  mischief  ?  Ps.  52, 1.  You  were  wont  to  glory  in  the  share 
TOM  had  in  the  death  of  the  two  bishops.  WS.  Ken.  4.  It  was  my 
luty  to  hope  in  him.  Crus.  13.  They  might  have  heartily  joined  in 
ler  prayers.  Mac.  1,  51.  The  german  princes  took  part  eagerly  in 
[jsputes  touching  the  Nicene  theology.  1,  4.  Ebenso  bei  den  ent- 
prechenden  Adjectiven»  * 

Wie  in  und  on  lange  schwanken,  zeigt  believe  {glauben),  Ags. 
el^fan  on  hine.  Greg.  —  Nags,  Qe  ne  ileoued  noht  an  Criste ,  ah 
B  ileoued  a  {)ene  wurse.  Lag.  13944.  Woden,  J)e  we  on  biliued. 
3966.  Alle  J)at  onn  himm  shoUdenn  lefenn.  0.  1153.  |)att  lefenn 
>po  Criste.  2240.  —  Ae.  He  leues  on  Mahoun.  PL.  4006.  —  Me. 
^e  beleven  God  formyour  of  hevene.  Mau.  12.  We  beleven  of  the 
ty  of  doom.  12.  to  leeven  in  God.  9.  beleven  in.  10.  We  leven  in 
>d.  Ch.  12921.  in  Christ.  PP.  622.  to  beleve  on  holy  chirche. 
i^.  6074.  Thei  leveden  upon  hym.  693.  His  disciples  bileueden  in 
(A.  in  6.)  him.  Joh.^  2,  11.  Manye  bileuyden  in  his  name.  2,  23. — 
;•   His  disciples  believed  on  him.    Many  believed  in  his  name.  HB. 

Innan  {in,  innerhalb^  hinein,  got,  inna  ist  nur  Adperb)  regiert  %,  416. 
'e  drei  Cctsus:  l)  den  Dativ:  ^k  hö  säet  innan  (in  D.)  hüse.  Mt. 
10.  S^  hit  innan  londe,  s^  hit  of  londe:  Cn.  1,  75.  —  2)  den 
cusativi  Feall  innan  })ä  ss^.  Mt.  21,  22.  Söna  för  se  here  of 
irheale  innan  (in  on)  NorJ)-Wealas  {bald  fuhr  das  Heer  von  W.  in 
f  Gebiet  der  Nordw.  SC.  895.  —  3)  den  Genitiv:  innan  landes 
te  ütan  landes  (innerhalb  des  Landes  eX^,)  Aedelst.  6,  8. 


344  flielMiilM  Bach. 

§.  416.  Im  Nags.  erweitert  sieh  die  BedetOung:   1)  OW.'^awmaloB 

inne  Rome.  Lag.  11089.  ]:er  he  l»i  inne  benden.  681.  Im 
heo  weoren  iuaren.  12031.  —  2)  Zeit:  Hit  ilomp  inne  ht  ^ereJ 
3}  Zuband:  Inne  gride  wunede  ])e  king.  10244.  —  Ora.  ki 
innenn.  —  Im  Ae,  fäüt  es  mit  in  zusammen, 

B-innan  {innerhalb,  mnl.  mkd.  binnen)  mit  demDaüoii, 
Eardodon  Brittas  binnan  l)am  dtce  (die  Britten  wohnten  ismtrk 
Grabens),  Bed.  1,  11.  Ne  com  se  nÄ  gyt  binnon  Godes  ^| 
{kam  nicht  in  Gottes  Weinberg),  Sept.  Hi  {m  binnan  Limdeii 
gebrohton  {brachten  ihn  nach  L,),  SC.  896.  —  2)  Zeit:  Cüd 
fittegum  nihta  s^  gefulwad  {ein  Kind  werde  innerhalb  30 1 
getauft),  Jne.  2.  Ic  hit  ärtlre  binnan  (on  D.)  |)r^Tn  dagum.  Jol 
HS  sceolde  bis  bls&d  forleÖBan  binnan  Änre  nihte  {er  sollte  m 
verlieren  binnen  einer  Nacht),  Jud.  64.  —  Nags,  Lag.  hat  dm 
in  lokaler  Bedeutung :  binnen  heo  wenden.  5920.  und  die  i 
temporaler:  binnen  lut  geren.  B.  221.  binnen  feola  wintre.  I 
Orm  aber:  iss  funndenn  binnenn  munesclif.  6292.  binnennjuei 
16475.  —  Im  Engl,  ist  es  verdrängt  durch  in  und  with-in- 

Wid-innan  {innerhalb)  mit  dem  Dativ:  J)«t  w«ß  eall^ 
Wintan-ceastre.  SC.  963.  —  Nags,  1)  Ort:  J)«t  aelc  nome  a 
and  laßiden  bi  bis  sconke  widinne  bis  hose.  Lag.  15216.  Hi 
fram  |)an  fuhte  widinnen  are  mucbele  die.  5812. —  2)  Zai:  ^ 
seouen  nihte  heo  comen  to  |)an  fihte.  10644.  WiJ)J)inneiii 
fowwertig.  0.  229.  Orm.  kehrt  die  Composition  um  :  Jesu 
bodig  was  inn  wi))()  bis  moderr  wambe  all  shapenn.  16373 

Ae.  1)  Ort:  We  nolle])  nogt  wyl)ynne  I)ulke  water  o 
4938.  —  2)  Zeit:  Widinne  two  ger  l>er  after.  762.  —  U 
stock  stode  within  the  erthe.  Mau.  2.  She  sayde  witbinne 
Mt.  9,  21.  gee  schulle  understonde  that  witb  in  the 
vrennethe  the  flom  Jordan.  Mau.  9.  —  2)  Within  schert  tymcH 
Obgleich  Ch.  within  hat,  so  gebraucht  er  daneben  in  wiä^ 
verschiedener  Bedeutung:  His  daughter  he  left  within  hi&l 
This  purse  hath  she  in  with  hire  bosome  hid.  9818.  Li 
wise  gan  January  in  with  bis  thought  devise.  9460. 

Ne,  1)  Ort:    Sleep   "mithin   mine   inn.    Sh*    Err.    1,  2. 
came    within  this   abbey  wall.  5,  1.     I  will  place  within 
guido  my  umpire  M.  PL  3,  194.  —  2)  Zeit:   She  miurriei 
fortnight  after   the    deatb   of  her  last  hrusband.  Speet.  —  I 
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y.Vrabe:  There  was  scarcely  a  ffM^m^'s  dau^hter  witbin  ten  miles  round.  §[..  416, 

neiiii'^ic»  3.    Within  my  reaeh,  within  my  comprehension. 

J^t    •  On-innan  s,  §.  422. 

]flj^.      11)  Mid  (goL  mi-}),  wahrscheinlich  aus  mi-da,   abd»  mit  (initi)^  §•  ^17. 

,     .'(/r.  mi{)y  altn,  mlSip,  schwed.  dän.  med)  mU,  hat  verschiedene  Mection 

..i  fast  gleiclier  Bedeutung- 

I.  Mit  dem  Dativ   bezeichnet  es   1)  Gemeinsamkeit,    Oesellschrfti 

mne  habbad  {)4  gddan  |)SBt  6ce  lif  mid  Gode  {darm  haben  die  Guten 

w  ewige  Lehen  hei  ö^o«).,Fid6.      Se  J)e   nys  mid  mä,   se  ys  ong^n 
h  tos  ,         • 

•^    B.  Lue.  11,23.     |)«t  git  td-daeg  is  mid  PSohtum  healden  {das  wird 

.'  ch  heute  hei  den  P,  gehalten).  Bed.  1,  !•    Geaf  him  bä  mid  Geätum 

itfgewseda    »gbwtes    unrlm    (er  gab    ihm   hei   den  G.    eine    Anzahl 

^  zmpfgewande),    B.  2623.  —  2)  Begleitende    Umstände:   Sceolde  on 

te    mid    sw4te   and   mid   8org;um   libban    {solUe   in    Wehklagen  in 

''   hweiß  und  Sorgen  lehen),  C..31,  9.     Daher   die  Gleichzeitigkeit  an 

^  chen :  |)onne  on  sumeres  ttd  sended  weorded  dropena  dreörung  mid 


»ges  hwile  {wann  zur  Sommerzeit  der  Regenguß  niedergesandt  wird 
•^l  der  TageszeUJ.  Exon.  189,  24.  —  3)  Weise:  dod,  lÄdde  {[«et  folo 
^^^r  pä  reädan  ssl  mid  drygum  fötum.  Aelfr.  —  4)  Mittel:  Se  deöfol 
rt  rth  Job  mid  j)8fere  firstan  wund^  {der  Teufel  schlug  J,  mit  der  erster^ 
^unde).  Job.  Gecl»nsod  mid  besemum.  Mt.  12,  44. 
j;'  II.  Mit  dem  Instrumentalis  bezeichnet  es  l)  Mittel:  Hi  |)ft  birda« 
-f!i  swurd^  ofglögon  {sie  schlugen  die, Hirten  mit  dem  Schwerte),  Jpb, 
ff|3  höora  licboma^  weredon  mid  ]^J  wealdö  {ihren  Leib  schützten  sie 
^:  dem  Waide).  C.  52,  19.  und  oft.  —  2)  selten  Gemeinsamkeit: 
^Iwät  him.  ^k  healdend  hÄm  sidian  mid  J)^  hereteäm^  {da  wandte 
i  der  Haltende  heimzugehen  mit  der  ffeerheute).  C.  130,  19. 

lU.   Mit    dem  Äccusativ  bezeichnet   es  1)  Gesellschaft:  Hat  Agar 

lael  Isedan  i^id  hie  {hieß  Agar  L  mit  sich  führen)*  C.  168,  19.  J)ä 

1    iie    mid    pk   forespreceaan    fsemnan  {kavi  mit.  der   vorgenannten 

zu),    Bed.    2,  9.     He    sprsac  mid  hine.  2,  11.    {»»s   sie   »bnibtig 

.'h-ten   dorn»  mid  unc  twih  {des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen 

"^   beiden).   C.   138,  6.  —  2)  Mitifil:  feit  se  mihtiga  slöb  mid  Wlige 

id     -werbeÄmas    {da    der   Mächtige    schlug,    mit   heiliger    Hand   die 

hrbäume^.   C  208,  23. 

NoMs.  1)  Cremeinsfih(rft:  Mid  us  wunie  Gödes  grij).  Lag.  12649. 
'  mid  heom  weren.  26.  —  2)  Mittel:  Ic  seo  u^id  eagen  {sehe  mit 
^en).  7247.  Mid  sweoyd  and  mid  s^re.al  b^  to-drof  J)es  kinges  bere. 
\.     batt   dagg   wass  Jesu  Crist  midd  {)rinne  lakess  laked4*  0.  11077. 
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§.  417.  OewÖhnlich  schon  wi)))).  —  Ae.  1)  He  hadde  mid  hym  aBtrongeaxt 
R6.  390.     Mid  honour  dje.  3428.  —  2)  Clo))e{>   hjm  myd  ^  bot 
do)).  840.    He  hadde  mid   hongur  hym  ynome.    1311.  —  Me.  FP, 
mid  hym,  293.  «mf  oft,  Wycl.  Ch.  und  !^(au.  eraetsen  es  mit  with. 
(•  418.  12)  NSodan,  b€-n@odan,  under-nSodan ,  a-neath.    Sskr,  ni  mehf 

-dar  in  ahd,  nidar   m^  entstelltes  Comparativsuffix,     Verhärtet  Mk 
scheinbare  Stamm  nid  die  Adverbialbildung  -an  angenommen, 

Ags,  n^odan  gewöhnlich  Adverb  nieder,  selten  Präpotilk 
unterhalb  mit  dem  Acc:  H6  weard  Jiarhscoten  mid  knre  ükamk 
}}»t  6der  breöst.  Oros.  3,  9.    Im  Nags,  nicht. 

B€-n6odan  (unterhalb)  mit  dem  Dativ:  Se  scanca  byd  |ijnl 
bön^odan  cneowe  (der  Schenkel  ist  durchstoßen  unter  dem  Eni^ 
Aelfr.  40.  — Nags,  Bingo|>e  Jion  gurdle  hit  {)uncbed  fisc  (unterhcHhk 
Oiirtels  schien  es  Fisch).  Lag.  1326.  Beneo|)e  hire  titten.  IM 
Rang:  He  laghet)))  bimm  bine|)enn  bise  labgbre  (er  erniedrigt ä 
unter  seine  Diener).  0.  10739.  —  Ae.  SeggeJ)  me ,  wat  ys  Vm^ 
Je  gronde.  RG.  2776.  to  brynge  J)e  kyng  bene{)e  Je.  1348.  —  Jfe| 
Tbe  cbircbe,  a  lytille  benetbe  tbe  place,  wbere  etc.  Mau.  19.  —  ^ 
1)  Ort:  Oxen  were  penned  at  night  beneatb  tbe  overhanging  battl^ 
ments.  Mac.  3,  281.  Beneatb  its  base  are  bero^s  asbes  bid.  Bn, 
CH.  3 ,  56.  He  cast  tbe  tables  out  of  bis  bands  and  brake  tl» 
beneatb  tbe  mount.  Exod.  32,  19.  Auch  von  Zuständen:  Hevü 
flatter  beneatb  abborring.  Sb.  Cor.  1,  1,  —  2)  Rang :  We  bave  kö« 
to  be  persuaded  tbat  tbere  are  far  more  species  of  creatures  aboYei 
than  tbere  are  beneatb.  Locke.  —  3)  Einunrkung:  Twiligbt  niA 
beneatb  tbe  moon  away.  Byr.  Par.  1.  He  feit  bis  soul  become  m« 
ligbt  beneatb  tbe  fresbness  of  tbe  night.  Byr.  Cor.  14.  —  4)  Vend 
Schutz:  He  eamed  fame  beneatb  a  Moslem  name.  Byr.  Oor.  12. 

Under-neodan  (unter,  unterhalb):  Nämon  |)Ä  pet  föt-spiue,) 
waes  undernaeden  bis  föte  (nahmen  die  Fußbank?  Fußsporen- Ifa^ 
der  unter  seinem  Fuße  war).  SC.  1070.  —  Me.  ündernetbe  hire  fe 
she  hadde  a  mone.  Ch.  2079.  —  Ne.  A  universal  shout ,  tbat  Tun 
trembled  undemeatb  her  banks.  Sb.  JC.  1,  1.  So  doth  tbe  swank 
downy  cygnets  save,  keeping  them  prisoners  undemeatb  her  wiD| 
aHf.  5,  3.     Tbence  tbe  patb  wound  undemeatb  a  gateway.  BH.  36 

Im  Norden  von  England  ist  an  e  a  tb /ür  beneatb  im  Gebraut 
wohl  durch  die  zahlreichen  mit  a  anlautenden  Parttfceln  veranlaj^y  (^ 
ohne  vorliegendes  on-n@odan:  Jenny,  pit  tbe  cod  aneatb  my^^ 
WS.  ML.  1,  8. 
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13)  Of;  off,  out  of,  from  off.     Aus  Sskr,  apa  tcird  got  af,  ahd,  §.  419. 
aba,  apa,  mnl,  af,  ai(/r.  of,  aUn.  schwed.  dän,  af. 

il^«.  0  f  (von)  mit  dem  Dcttiv  bezeichnet  1)  den  Ausgangspunet  einer 

Bewegung  oder  Handlung,    oft  mit   from   wechselnd:   Of  (from  D.) 

Aegyptum  ic  mlnne  sunu   geclypode.  Mt.  2,  15.     J)&   com  stöfhe  of^ 

h^ofenom.  3,  17.     HS   ästäh  of  t)am  waetere.  3,  16.     He  him  listum 

ätteäh  rib  of  stdan  (er  zog  geschickt   ihm  eine  Rippe  aus  der  Seite). 

G.   11,  21.     Auch  bei   Zuständen:    {>&   of  sls^pe    onwdc  »deling.  €• 

249,  3.  —  2}  den  Ar^fangspunct  eines  2jeitraums :  |>ä  of  Jii^re  ttde  wabs 

hyre  d6hter  hltl  geworden.  Mt.  15,  28.     Of  ^d^gb  on  d«g  (wm  Tag 

zu  Tag).  An.  1387.    Of  |)»m  daege.  Joh.  11,  53.    of  cildhftde   (from 

D.)  Mrc.  9,  21.  —  3)  den  Stoff,  aus  dem  der  Gegenstand  hervorgeht-: 

of  l&me  ic  |>6  läodo  gesette  (ich  machte  deine  Glieder  aus  Lehm).  Exon, 

84,  31.    ReÄf  of  olfenda  h»rum.  Mt.  3,  3.     H6  mseg  of  ))7S8um 

sttoum  äweccan  beam.  3,  9.  —  4)  das  Ganze,  aus  dem  das  Einzelne 

hervortritt:  kn  of  {»yflum.  Mt.  6,  29.    Ys   {)€s  of  })^num  gefirum  (ist 

der  von  deinen  Grfährten)f  Coli.     Dieses   letztere,    das   reine  Genitiv^ 

verhältnißj  veranlajSt  die  Verwendung  der  Präposition  zur  Bezeichnung 

ies  Genitivs.  —  5)  Entfernung,    Trennung:  P16d  waes  &di^led,  w»ter 

>f  wadtrum  (die  Flut  war  getheiUf   Waßer  von  Waßer).  C.  10,  5.  — 

>)  Daher  bei  den  Verben:  erlösen,  brfreien,  axfkoren:  Äl^a  üs  of  yfle. 

lit.  6,  13.     Wolde  hine  Äljunan  of  IMscipe  (wollte  ihn  aus  dem  Leide 

7sen).  G.  123,  26.     s.  §.  119.  145. 

Nags.  1)  Ausgangspunet:  Weren  icumen  of  Rome.  Lag.  5580« 
i*  Spaine  ich  wes  ut  driuen.  6213.  Of  Angles  comen  Englisce  men. 
^79.  Heo  droh  of  hire  uinger  an  of  hire  ringe.  Lag.  30802.  {la 
3  awoe  of  slaBpe.  25556.  Sogar :  Wat  he  don  mihte  of  his  kineriche. 
^41.  —  2)  Die  temporale  Bedeutung  scheint  geschwunden  zu  sein.  — 
Stoff:  Lnaked  of  marmestane.  1138.  Heo  makeden  ane  tunne  of 
»Ide  and  of  gimme.  6080.  Daher  auch  bei:  werden,  erwählt  werden  etc. : 
iren  heom  enne  king  of  ane  cnihte.  6889.  —  4)  Ganzes :  He  fealden  ^ 

his  mannen.  1288.  Lag.  A.  hat  noch  oft  Genitiv,  die  B.  mit  of 
ischreibt,  s.  §.  118  ff.  —  5)  bei  den  Verben:  denken,  sprechen  etc.: 
gs.  sprecan  h'6  und  ymbe,  Jenes  nicht  im  Nags.,  dieses  selten).  He 
hte  embe  uuel.  6563.  ])enc  of  mire  neode.  8782.  {)e  cude  teilen 
pan  deade.  1759.  —  Fast  ebenso  Orm:  An  angell  comm  of  heoffness 
i.  3336.  He  worrhte  win  off  waterr.  11081.  He  warr)>  tili  atell 
eil  off  shene  enngell.  13779.  Etenn  off  an  appell.  8126.    he  aeggde 
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$.  419.  off.  2843.  ^  mnlenn  ummbe.  304.  430.    He  wass  clene  off  siime.  B170. 
gho  wass  hal  off  hire  unnhele.  11612.  15519. 

Äe»  Die  temportde  Bedeutung  ist  versehwunden,  1)  Ausgangipvxt: 
Ot'^e  helmes  ^at  fhr  sprong  out.  RG.  6292.  |>ei  weren  comenof 
Danmarke.  PL.  402.  Bidde  of  me  what  )»on  wolt.  RG.  24B4.- 
2)  Daher  auch  beim  Passiv :  Engelond  hath  ybe  ywerred  of  {)e  folc 
of  Denemark.  RG.  52.  Jesu  of  Mary  was  born.  PL.  3.  —  3)  Trenm^ 
Preisein:  He  bicom  hol  of  bis  wo.  RG.  1926.  Clene  of  ])e  deueks 
Ijmes.  8656.  -^  4)  Ganzes:  Heo  was  of  hya  kynde.  636.  France i> 
of  Rome.  4275.  —  5)  sagen  etc. :  ich  wol  so{)  segge  of  ^is  dede.  7iii 
Heo  ne  con)»  of  no  fikelyng.  713. 

Me,  1)  Ort:  Of  Nazareth  may  sum  good  tbing  be?  Joh.  t^ 
He  is  of  Galilee.  Luke.  22 ,  59.  He  was  comen  of  God.  Man.  11 
He  is  waked  of  bis  slepe.  Cb«  2525.  Qe  ben  of  bynethe,  Imi 
aboue.  Job.  8 ,  23.  —  2)  Zeit :  Tbey  ben  taugbte  thertho  in  igRi 
owne  contree  of  goutbe.  Mau.  23.  —  3)  Stoß\  Tbe  glass  is  made  i 
that  gravelle.  Mau.  4.  —  4)  beim  Passiv :  He  was  sold  of  bis  1» 
theren.  Mau.  5.  —  5)  bei  Verben  und  Ädjectiven:  to  speke.  Deeds.l 
teilen.  Ob.  1664.    Hool  of  what  maner  of  sykenes.  Mau.  13. 

N^,    Die  Verwendung  zur   Oenitivbildtmg  hat  den  präpfMffi^ 

Qfbrofuch  beschritiikU    1)  Die  ursprüngliche  lokale  Bedeutung  kUngt 

fort  in  der  Abgabe  der  Herkw0:  Sbe  was  of  Gärtbage,  not  of  Tm 

Sb.  Temp.  2,  1.     Of  noble   race   the  Lady  came ,   her   father  n 

olerk  of  fame,  of  Betbune^»  line.  WS.  Minst.  1.,  11.  femer  hd^- 

sonen :  The  truth  wbicb  I  have-  beard'of  (=c  from)  God.  Job.  8, 40.  'S 

chain  you  bad  of  me.  Sb.  Err.  5,1.     Sbe  took  tbe  ring  of  me. 

TN.  2,  2.     Daher  weehselnd:  The   bapti^m  of  John  wbenoe  wm 

firom  heaven,  or  of  meu.?  Mt.  21,  25.    Auch  noch  bisweilen  bei  Mfä 

.    Begr^g^:  Of  good'  »tili  g«od  proeeds.  M.  PI.  9,  973.     He  can« 

age.  Bulw.  Nov.  1,  10.     Even  of  {aus)  pure  lovc.  Sb.  cHf.  l,!- 

^  2)  Auch  die  temporale  Bedav/twng  hüngt  noeh^  mastchmal  an^  wk:  B 

long  is-  it  ago  since  tbis  came  unto  bim?  And  he  said,  Of  (fwWji 

achild.  .Mn&.  9,  21.  —  3)  Stoß:   That  I   were  a- m^ckery 


Bnow%  Sb.  Rb.  4,  1.  —  4)  Ganze:  He  offers  them  ready  maieyJ 
tbey  would  abate^  five  pounds  of  the  sun<  Hume.  —  6)  beim  P' 
die  thätige  Person:  Then  wa*  Jesus  led  up  of  the  spiiit  intoj 
wildemess  to  be  tempted'  of  the  devil.  Mt.  4,  1.  §.  157.  Dis'd^P 
Bedeutung  deeaUe»  it<  i$»  herd*  of  bim  wird-  im  Ne»  unters^ki^^] 
is  heard  of  bim,  from  bim  und  by  bim.     So:   It  was    not  froin,'' 
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of  your  noble  huabaad,  that  I  am  .led ,  and . inideed  bcmnd ,  %o  •  «peak*  §.  .4:1% 
WS.  Ken.  6.  —  6)  Es^eht  bei  dm  Verben:  .beooiuie  weffden,  cionalat 
bestehen y  ask  bitten,  tilk,  vpeak,  siE^y  ^fpreohen,  tbink,  eDnsider,  deem, 
judge  etc.  Ask  of  me  :and  J  shall  give  tkee  tbe  beay.en.  Ps.  >2,  9« 
Many  there  ba  wMch  &a,j  of  my  soul.  3,  2.  <  Tb^y  may  tdk  of 
degeneracy.  Mac.  1,  3. 

Da  of  das  Oeniävzeichen  wurde,  so  unterschied  num>  die  Präpowtum  §•  ^^^* 

in  ihrer  logischen  Bedeutung , graphisch  Und  so  entstand  off;  es  bezeichnU 

1)  Trennung,  Entfernung:   qh  wateb  —  oflf  duty.  JVlJac.  ,1  ^  119.    iTbe 

dew  was  off  tbe  graas.  4,,  1.     I   fbund  tbe  door  .off  tba  sbingee.  Sk. 

Bip.   to   tbrow  bim   off  bis  guard.   WS.  Hob,  10.    Mg&tähiiMi^  im 

Verbindung  mit  den  Namen  von.  Hqfenstä'dten,  Küsten :  .A  jsbip  appeared 

off  tbe  port  of  X<inie.  Mac.  2,  142.     Wben  he  anrived  ©ff  .Dov«r,  he 

found  tbe   cliffs  co^ered  witb   men  ready  .to  oppose  bim.   Grolds.  1. 

Sweyn  appeared  off  tbe  western  coasts  witb  a  large  £eet.  3. 

Die  Verstärkung  f  j  o  m  off  bezeichnet  'Entfernung  und  Memegung : 
I  roUed  away  tbe  reproacb  from  off  you.  Josb.  5,  9.  Tbitber  let  us 
tend  from  off  tbe  tossing  of  tbese  fiery  wayes.  M.  PL  1^  164.  Tbat 
turban  tear  from  off  tby  faitbless  brow.  Cor.  21.  Wohl  nur  dichterinch. 
In  der  Umkehrung  o££  fi\om  ist  o.if  adverbial  jsu  nehmen,  das  dunch 
ien  Zusatz  mit  from  specialisiert  wird:  Tbere  was  a^good  wa^f  off. 
xom  theHi,.  Mt.  6,  30. 

Die  allgemeine  Bedeutung  des  ad»erbicden  ü.t  wird  durah  of  mit  §•  ^^l* 
lern  JSubstantiv  .BpeciaUsiert,  schon  im  tags.  Meide  in  häy^ger  Wieder- 
lolung  ßiejSen  nach  und  rmch  zu  einer  Präposition  zusammen.  Age* 
le  gewAt  üt  of  .bealle  (gieng  aius  der  Malle}.  Jß.MS.  — /Nags.  He 
&rde  ut  of  Doure.  Lag.  8ÖB3.  Of  ])an  Castle  bie  utforen.  107B4  s=  ut 
rom  liis  iueren.  1721.  —  Äe,  .pat  be  wole  .al  out  Jiem  brynge  of  {mb 
aung'er  of  Roae.  RG.  17.57.  Wynd  out  of-erI)6  Qoma]).  RQ.  1&5. 
[uch  atif  abstracte  Begriffe  wird  es  übertragen;  Jemer  .die  Bedeviamg 
er  aus  erweitert  sieh  zu  der  von  ^auJjUrhalb:  J)at  bee  acbolde 
>  nolile  folc  out  of  seruage  ,lete  <ajid  out  of  Jraldwae.  .RG.  263. 
lut  of  al  TDij  mynde  ,|)ou  be.  727.  —  Me,  He  wente  out  of  a  scbip. 
[au.  4.  I  ^^^  ^^^  ^^^  ^^^  ^^  ^^  loond.  Exod.  20,  2.-  Put.a  boke 
1^  of  latjn  into  frenscbe.  Mau.  1.  A  monk  out  of  {außenrhalb)  bis 
aistre.  Ch.  181.  Oui  of  doute.  (oÄn€.Zi^c{/eO  tbou  hast  me  wounded. 
X)16-  Sogar:  I  giue  to  tbee  a  parti  oute  of  (over,  ayJ3er  d.i. .vor) 
i  bretheren.  Qen.  48,  22.  —  im  Ne.  bleibt  es  in  diesen  Bedeutungen : 
B  ^oes  out  of  .tbe  bouse,  be  is  out  of  tbe  booBe.    Tbou  out  of  tbe 
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f.  48L  gromid  wast  taken.   If.  PL  10,  307.    The  largest  town-hotue  in 
kingdom  <mt  of  London.  Mae.  3,  832.     Femer  bez.  a  1)  au, 
OMM  =  Über:  Tkej  were  astoniahed  ont   of  measnre.  Mrc  10, 3(1 
2)  aif#,  heraus;    daher  /ehieftd:   out    of  print    (vergriffenj,  oi 
knmour  {»ddeekter  Laune) ,    ont  of  time   {jmzeitig),   ont  of  tone  (i 
sümnä),  ont  of  sight,  ont  of  mind  etc.    Thej  look  yon  oot  of 
tenance.  BH.  18.  —  3)  aus,  heraus  d,  u  astf  Qrundi  He  expoi 
«ad  teatified  the  kingdom  of  Gröd,  peranading  them  coneeniingJd 
botk  ont  of  the  law  of  Moaea  and  of  the  propheta.  Act  28, 23. 

Eme  andere  Verstärkung  ist  forth  of.   Me.  The  wordes  oa 
forth  6f  hia  month.  Lnke.  A,  22.    Of  the  herte   comen  forth  ]i^ 
thongtia.  Mrk.  7,  21.  —  Ne.  Forth  of  my   heart  thoae  chanui 
blotted.  Sh.  O.  5,  1. 
§.  422.  14)  On,  inne  on;  np-on.   84ar.  Demonstraiivstamm  asi,  k 

die  goL  Pri^.  ana,  ahd,  ana,  aüs.  mnL  an,  aUfr,  an  und  ft,  okl 

Oh  {goL  ana  stehlt  mit  Dat.  und  Aee.)  regiert  im  Ags.  DaL,k 
und  Instrumentalis. 

I.  Ißt  dem  Datkf  bezeichnet  on  1}  den  Ort  oder  Oegen^\ 
oder  in  dem,  in  dessen  Nähe  eSe  Tluäighdt  stattfindet:  Satan  in 
^wkre  aweartan  helle  (ist  in  der  schwarzen  Boüe).  C.  47,  16.  He^ 
cyning  on  Borne  {Eämig  in  iBL).  Bad.  1,  13.  Nimon  him  winM 
an  Temeaan  (bezogen  Winterquartiere  an  der  Themse).  SC.  1009.  | 
aaet  on  wiege  (sc^ß  axf  dem  Pferde).  B.  286.  |iaBt  on  hjm  [ml 
Bf  gefyUed  Eaaias  witegung.  Mt.  13,  13.  )»n  eart  gehlStsod  ob  (^ 
wtfdm.  Lue.  1,  28.  l>aBt  wif  behjdde  )K>ne  on  ^rpa  gemetmn  mdei 
Mt.  13,  33.  —  Bisweilen  sogar  das  Zieli  [»et  }in  on  him  aelfun  |i 
band  ne  Äatrecce  (daß  du  deine  Hand  nicht  an  ihn  legest).  Jok 
^  on  hSofeniun  seif  cnman  ne  mdt  (der  selbst  nicht  m  den  A 
kommen  darf).  Job.  —  2)  Zni^noicl  und  Zeitraum  i  Job  ftHU  oi| 
eahtodan  dasge  on  »me  merigen  (J.  machte  sich  früh  Mory» 
6.  Tage  ax/f).  Job.  On  ])aBS  cyninges  dagum  Herodea  \k  odmoi 
pnngel'Witegan.  Mt.  2,  1.  HS  aette  on  six  dagmn  Jordan.  G.M 
Der  Unterschied  zwischen  Dat.  und  Acc  muß  hier  ganz  verwiseldi 
denn:  On  ])one  dasg  hS  wass  nr  gesceapen  and  on  ^am  dag* 
eft  ftawealt  AR.  —  3)  dauernde  Zustände:  Hie  on  fride  lifdon  (^ 
in  Frieden).  C.  2;  16.  Git  J>n  ])uchwnnast  on  ])inre  bijewitiiisse  ( 
harrest  du  noch  in  deiner  Rechtschqffenhai)f  Job.  —  4)  übereil 
mung:  Him  eal  worold  wended  on  willan  (ihm  geht  die  ganze  ^ 
nach  Willen).  B.  1739.  —  5)  MiUel^  Zweck:  He  e^w  foUad  on 
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gäat  Mt.  3,  11.    Min  blöd  byd  ^goten  on  synna  forgifennisBe   (mem  §.  422. 
Blut  wird  vergaßen  zur   Vergebung  der  Sünden).  Eästr.    Död  ^ib  on 

*  mhium  gemjnde  {thrä  das  zu  meinem  Gedächtniß),  Eästr.  —  6)  Weise: 
\k  Cald^iscan  cömon  on  |>rim  floccum   {kamen  in  3  Haufen).  Job.  — 

''73  Betheuerung '.  And  gec^de  se  gewitnesse  ])a9t  on  Godes  beide  and 
on  bläfordes  {der  Zeuge  sage  das  aus  bei  der  Gerechtigkeit  Gottes  und 
des  Herrn).  Cnut.  B.  21.  —  8)  bei  Verben,  wie  gel^fan  glauben  an^ 
^etreowian  trauen  aarf,  wundrian  sich  wundem  über  etc. :  \k  J)e  treo- 
9<riad  on  drybtne.  Ps.  124,  1.  doch  auch  mit  Acc. :  )Met  bi  m&  on  god- 
iundne  fultum  getreowodon.  Bed.  1,  14.  Wundredon  on  bis  14r6. 
Virc.  6,  2  =  for.  6,  6.    Ic  wrÖce  ftedera  unribtwtsnysse   on   beamnxn« 

•Sxod.  20,  5.    Wröc  me  wid  mtnne  wider  monnan.  Luc.  18,  13, 

*  IL  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)   Wohin:  Feollon  on  |>ornas,  on  göde 
ordan.  Mt  13,  7.  8.    H6  on  scyp  Sode.   Mrc.  4,  1.    On   ]>&   de^pan 

*Älas  hine  wearp    (in  die  titfen   Thäler  er  ihn  warf).  C.  20,  8.    H$ 

"edde  hine  on  (in  D.)  be&bne  munt.  Mt.  4,  8.    Wearp  bine  nider  ob 

laet  iiiöbed  {yoarf  ihn  nieder  auf  das  Todbett).  C.  22,  19.   Com  bungur 

d  Bryttas  (Hunger  kam  unter  die  Br.).  Bed.  1, 14.  -^  2)  Zeit :  Ongunnon 

^m    |)4    sorbleod   galan   on  {)4   t^fentide    (begannen   Trauerlieder  zu 

^Mgen   zur  Abendzeit).   Kr.  68.  —  3)  Ziel:   Ic  wylle   gän  on  fixod. 

• '>h.  21,  3.  —  4)  Preis:  Judas  bebobte  bearn  wealdendes  on  sSolfres  sine 

^.  verkavfte  des  Waltenden  Sohn  für  Schatz  des  Silbers).  C.  301,  7.  — 

i\  gegen:    He  feabt  on  bi  (bekämjpfte  sie).  Bed.  2,  9.   tÖ-ds^lan  on 

ft    (unter  drei  theilen).   Bed.  5,  12.  —  6)   Weise:   on    scjttisc   (at^ 

^hottisch).    Bed.  3,  27.   l>»t  beö  on  bis  willan  spr«c   (daj^  sie  nach 

^nem    Willen  sprach).   C.  44,  2.  —  7)   bei  den   Verben  hoffen^  ver- 

ituen,  glauben,  denken. 

^  III.  Mit  dem  Instrumentalis:  1)  Ort:  Nigen  folcgeföoht  wurdon 
tfohten  wid  pone  bere  on  ^f  cynertce  be  sMan  Temese.  (9  'Grfechte 
krden  geli^ert  gegen  das  Heer  im  Königreiche  südlich  der  Th.y. 
j  372.  —  2)  2jeit:  On  ^f  ylcan  g^r6  ]>&  Deniscon  tugon  b6ora 
^pu'  up  on  Temese  (in  diesem  Jahre  zogen  die  Dänen  ihre  Schiffe  auf 
r  Th.  hinauf).  896. 

r  Jn  den  folgenden  Perioden  erleidet  on  große  Einbuße,  indem  es 
'  verhärtet  (on  bedde„  o  bedde,  abed)  od^r  durch  in  und  up,  uppe 

^drängt  wird» 

Nags.   1)    Oriy    Wo:  He  cude  une])e  riden  an   (uppe  B.)  borse. 

12979-    Alle  beo  sculden  bongien  on  (uppe)  hege  treowen.  511. 

e  he  wule  on  (amangB.  unter)  scbeapen  scade-werc  wirche,1546.  On 
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§•  U22.  Italige   heo  camon  to   londe.    106.     0   bedde  ^er    ]fe%%  Blepptenn. 

0,  7478.   a  londe  aild  a  watere.   Lag.  550.  —  2)  Zeit:  On  {an)  m 

... 

dage.  82.  an  '{in)  hia  d«ies.  6068.  —  3)  Übereinstimmung:  Heo  wie 
queen  of  alle  wodes  a  (in)  t>on  hedene  lawen.  1151.  — 4)  Weite. 
He  wrat  ))a  lagen  on  (an)  Englisc.  6317.  —  5)  bei  Verben,  wk: 
trowen,  to-dselen,  ciinnen,  loken,  ileouen,  wreken  etc.:  A  hired-mon, 
t>e  he  wel  trowede  on.  Lag.  2351.  Brutus  nom  his  ferde,  on  (a) 
feowre  he  heo  to  -  d«lde.  772.  Brennes  cude  {verstand  sich  auf)  on 
hanekes.  4896.  Wreken  heom  on  Maxenz.  11132.  =  uppe.  11122. 
Wräke  we  U8  on  (A.  of  B.)  Bruttes.  6015. 

Äe.  1)  Ort:  At  Brunesburgh  on  Humber  l)ei  gan  pam  assaik. 
PL.  669.  On  galwes  hanged  hie.  5977.  He  bite  on  his  lippes.  3831 
To  dje  on  J)e  rode.  RG.  1425.  Wat  an  horse ;  wat  a  vote.  4281 
On  se  and  on  lond.  2215.  He  hadde  al  on  band.  1371.  —  2)  Zof 
On  a  Thürdaj  at  nyght  at  even  he  gede  to  reste.  PL.  2265.  öi 
J)e  nyght  he  fled  away.  282.  —  3)  Zustand:  He  feil  on  slepe.  B6 
329.  —  4)  bei  'Verben,  wie:  Je  sonne  wild  werre  on  him.  PL. 325i 
If  he  myght  on  I>am  tröste.  1054.  He  ])ouht  on  J)at  tale.  1181.  B 
ran  on  him.  151.  Gospatrike's  dede  on  Godwyn  wild  he  venge.  158 
(— ageyn.  929.  —  of.  197). 

Me.  1)  Ort:  Sitte  on  my  rigthalf.  Mrc.  13,  36.  =  at  thi  r.  10,« 
He  wandrede  on  the  see.  6,  48.  On  see  and  lond  fighten.  Mau.t 
Mai^dk  grow^the  on  smale  trees.  4.  As  wel  coude  he  pleyeoi 
giteme.  Ch.  3333.  —  2)  Zeit:  On  a  flay.  Tob.  2,  10.  On  the  mon 
Ch.  1631.  The  doom  shalle  ben  on  Estre  Day.  Man.  10.  — B)2 
stand:  He  feile  on  slepe.  Mau.  12.  —  4)  Ziel:  He  gothe  on  begg« 
Mau.  19,  Thei  ben  ridden  on  hunting.  Ch.  1689.  To  ride  on  hawki 
13667.. —  5)  ßtrafanärohung :  Arcite  is  exiled  on  his  hed  out  oft! 
contree.  Ch.  1346.  —  6)  bei  Verben,  wte:  He  spent  gold  on  W 
301.  To  make  werre  on  this  contree.  1289.  - —  agenst.  Maü. ; 
Ther  was  non  auditour  cöwde  on  him  wynne.  Ch.  596.  To  thyi 
on  —  7442.  trusten  599,  have  mercy.  2279".  have  pite.  2575.  woni 
5273.  rewen.  2573.   take  vengeance.  Pers. 

Ne.  1)  das  Verweilen  an  oder  avf  einem  Gegenstände:  Stratf 
on  Avon;  on  board,  on  deck.  My  eye  dwelt  on  neat  cottages. 
Glory  to  God  in  the  highest  and  on  earth  peace.  Luke.  2,  14.  T 
brought  to  'him  a  man  sick  'lying  on  a  bed.  Mt.  9 ,  2.  ferner 
Gelangen  an  oder  attf  den  Gegenstand:  He  went  on  deck ,  on  b«i 
Li  1704  he  came  on  the  town  with  another  comedy.  Tback.  Wbew 
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shall  fall  on  thijs  stone,  shall  be  broken ;  but  on  whomsoever  it  shall  ^.  42$. 
fall,  it  will  grind  him  to  powder.  Mt.  21 ,  44.  —  2)  Zeitpunet  und 
Zeit,  Dauer:  Early  on  (in)  the  moming.  Mac.  2,  146.  Late  on 
Friday.  3,  168.  On  the  aftemoon  of  the  second  May.  2  ,  120.  Be- 
sonders an  Thätigkeiten  etc. :  On  being  made  prisoner  the  whole  pride 
of  the  spirit  arose  within  him.  Sk.  Phil.  On  public  occasions  the 
officers  appear  in  füll  dress.  Wb.  —  3)  Veranlaßung,  Grund i  He 
haB  been  absent  a  füll  quarter  of  a  year  on  some  business.  TJ.  1,  3. 
SoppoBe,  he  should  relent  and  publish  grace  to  all,  on  promise  of 
new  Bubjection  M.  PI.  2,  237.  —  4)  Sirctfandrohung  etc. :  He  forbade 
bis  subjects,  on  pain  of  his  highest  displeasure,  to  molest  any  religious 
assembly.  Mac.  7,  45.  —  5)  Häufung:  loss  on  loss,  pillar  on  pillan 
Bul.  Zan.  4.  —  6)  Wdse:  to  go  on  foot,  on  horseback.  The  horses 
Frere  on  gallop.  —  7)  in  vielen  Phrasen,  wie  to  be  on  fire,  on  guard, 
m  duty,  on  watch  etc.  bei  Verben,  wie  abide  {ausharren),  pause,  dwell 
verweilen),  amplify,  delate,  enlarge,  expatiate  {sich  verbreiten  Ober), 
pread  (ausbreiten),  agree  (vhereiTÜcommeTi),  animadvert  {tadeln),  argue 
streiten  Über),  comment  {erklären),  conjecture  (muthmaJ3en) ,  consider, 
ontemplate,  meditate,  muse,  ponder,  reflect,  ruminate  (inachdenkeri), 
jnverse  {sich  unterhalten),  criticise  {urtheilen),  debate  {berathschla^en), 
gcide  (entscheiden),  declaim  {eifern),  deliberate  {sich  berathen),  dis- 
^iirse  {reden  iiber),  dispute  {streiten),  compliment,  felieitate,  congratulate 
eglückwünschen  wegen),  dote  {vernarrt  sein) ,  pique ,  pride ,  plume 
0  seif  (stolz  sein  auf).  —  Calculate,  reckon,  count  {rechnen  auf\ 
ciclude  {schließen  auf),  depend,  rely  (sich  verlaßen  auf),  determine, 
jolve  {sich  entschließen  zu),  insist  {bestehen  auf).  —  Attend  (Jber 
4ien),  impose  (betrügen),  smile  {anlächeln),  prey  {berauberi),  breakfast 
Hihstücken),  dine  (zu  Mittag  eßen),  fatten  {sich  mästen),  feast  {sich 
\lich  thuen),  feed  {sich  nähreii),  subsist,  live  (leben  von).  —  Wait 
/warten),  sit  {überjem.zu  Gerichte  sitzen):  The  face  on  which 
[•weit  with  joy.  Pope.    I   meditate   on  thee    in   the  night   watches. 

63,  6.    He  could  count  on  their  fidelity.  Mac.  4,  10.   It  was  chiefly 
the  regnlar  troops  that  the  king  relied.  5,  162.     The  king  could 

reckon  on  the  support  of  the  sheriflPs.  8,  151.  He  would  receive 
ambassador  who  insisted  on  a  right  so  destructive  of  morality. 
J4Ö.  They  resolved  on  fbUowing  one  of  the  Phöenician  ships. 
d.  1.  He  piqued  himself  upon  stalking  through  life  with  the 
6  gravity  widch  diötinguished  his  evening  promenade.  WS.  Wav. 
utations  waited   on   several   of  the   London   clergy.  Mac.  8,  165, 

»eh,    engl.  GrammatUc.  IL  23 
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%.  422.  ni  wait  apoo  jovr  honour.  Sh.  Mm.  1,  1.  The  Lord  UiglhStewin 
luuned  certain  peera  to  mt  om  their  accosed  brother.  Mac  6, 272 
He  preTjuled  on  soine  of  kis  ooimtrjmen  to  dedare,  t]iat9,2(7 
The  energy  and  pathos  might  have  imposed  on  a  keener  nndentaadiig 
9,  278.  There  eould  not  be  equalitj  between  men  who  were  M« 
bready  and  on  men  who  were  fed  on  potatoea.  9,  368.  A  düklk 
I  do  love  to  feed  apon.  Sh.  Tarn.  4,  3.  Ue  was  aeeaaedbytk 
Pope  of  encroaching  on  the  spiritoal  power  of  the  keys.  Mm.  (,% 
Look  how  thj  servants  do  attend  on  thee.  Sh.  Tarn.  1,  2.^  Bai 
hd  Adjecdcen,  wie:  The  ejes  were  bent  on  the  gronnd.  WS. Ken.  1 
Schemea  on  which  other  munidpalltiea  were  intent.  Mae.  9,2S 
He  was  bj  no  means  düposed  to  be  severe  on  infidels  and  beietifi 
7y  14.  Bepresent  to  him,  how  important  it  i«  that  the  king  of  Engiii 
ahonld  be  dependent  not  on  his  own  people,  bnt  on  the  frienäi 
of  France  alone.  4,  30. 

§•  423.  Wie  üt  sich  ergänzt  durch  eine  nacKfoigtnde  Ortsangabe:  üti 

girsecge  {draußen  im  Meere).  Bed.  1.  3.,  so   mögen  auch  od  iu 
inne  on  entstanden  sein:  Ags,  «r  hi  wsron  inne  on   ]muq  gewi 
SC.  894.  —  Nags,  kehrt  die  Präs,  um:   Ic   ine   habbe  an  inne 
benden.  Lag.  5617.    snne  castel,  ])er  ic  mihte  an  inne  libbe.  Id 

Eine  andere  Verstärkung  des  einfachen  on  ü^  npon.  Au» 
kann  es  nicht  entstanden  setn^  denn  das  verklingt  in  zweiter  SUk 
Nags.  uppen,  nppe,  so,  daß  unzweifeihqft  der  Ton  axf  der 
Silbe  ruhte.  Schwerlich  ist  es  auch  aus  dem  Adverb  np 
UTul  dem  spedalisierenden  Zusätze,  obgleich  solche  im,  Ags, 
sind'.  Stih  üp  on  an  treow.  Lnc.  19,  4.  ]MBt  hi  cdmon  on 
up  {daß  sie  hinauf  kamen  nach  Seh.).  Bed.  1,  1.  On  |»IL  eÄ  lueti| 
np  h^ora  scipu  (sie  zogen  ihre  Schiffe  den  Fluß  hinauf).  SCJ 
Wäre  upon  aus  dem  Adverb  u  p  und  der  Präposition  zusammengij4 
dann  mußte  wie  in  into,  unto  der  Accent  ax^  dem  Adverb  liegen.^ 
läßt  sich  daher  nur  als  Verstärkung  des  einfachen  on  nehtnen:  \ 
HiS  wsBS  beheäfdod  upon  ^»re  düne.  Alb.  —  Daher  /allen  and^ 
Ae.  on  und  upon  ganz  zusammen,  vielleicht  mit  dem  Unterschiedi,  ^ 
upon  etwas  schwerer  ist:  Upon  pe  plejn  of  Salesbuiy  {»at  o|)er  voi' 
IM,  RG.  155.  —  Me.  1)  He  rode  upon  that  asse.  Mau.  8.  Menojl 
not  gon- upon  the  jse.  11.    To  sitten  upon  grene  he7e.MrL6,^' 

2)  And  80  upon  a  daj  he  went  up.  Mau.  13.    Upon  a  njght  31' 

3)  Onaid:  Upon  this  word  we  han  assented.  Ch.  17355.— 4)  t^ 
einstimmung:  Upon  the  lawe  he  owith  to  deie.  Job,  19,  7.  —  5)^* 
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liiAet  gegen:  foll;  schal  rise  upon  folk.  Mrk.  13,  8.  =  aijens.  12.  §•  423. 
Daß  damals  schon  up  in  seiner  ctdverbialen  Bedeutung  nicht  hervor- 
traty  daß  vielmehr  beide  Partihein  völlig  verschmolzen  waren  und  ein- 
fachem on  gleichstanden,  sieht  man  daraus,  daß  Adverbien  hinzutreten 
konnten-,  H^Gi  feilen  in  upon  liis  egen.  Tob.  3,  5.  Und  Mavl,  fügt 
sogar  up  bei:  Upon  that  montayne  to  gon  up  this  monk  had  gret 
desir.  13. 

Ne,  l)  Ort:  Newcastle  upon  the  Tyne.  I  was  born  upon  the 
w&terß,  Faitbf.  1.  Tbe  storm  breaks  upon  the  serenity  of  a  summer 
voj&ge,  Sk.  To  put  a  face  upon  a  matter.  —  2)  ZetV:  Upon  bis 
leparture  we  again  entered  into  a  debate  upon  the  merits  of  our 
andlord.  Vic.  You  lent  it  to .  Alice  upon  AUhallowmass  last.  Sh. 
kfW.  1,  1.  Once  upon  a  time  a  giant  and  a  dwarf  were  friends. 
i^ic.  13.  —  3)  Ueberlegenheit :  The  vices  of  Charles  had  grown  upon 
im.  Mac.  1;  124.     I  hailed  the  ship,   but  could  get  no  answer;  yet 

found  I  gained  upon  her.  Gull.  62.  —  4)  Grund:  Upon  our  repentanee 
re  hope  to  be  forgiven.  Wb.  It  has  been  built  upon  no  regulär 
lan.  Sk.  —  5)  Uebereinstimmung :  His  limbs  were  formed  upon  the 
dry  §trongest  model  that  is  consistent  with  agility.  WS,  Rob.  23. 
judge  their  number  upon,  or  neär,  the  rate  of  thirty  thousand.  Sh^ 
ffd.  4, 1.  —  6)  Strqfandrohung,  Mahnung,  Betheurung:  He  commanded 
em  to  come  no  nearer,  upon  the  peril  of  their  lives.  WS,  Tal.  6. 
pon  my  honour,  sir,  I  heard  a  humming.  Sh,  Temp.  2,  1. 

15)  Ags,  6d  bis  {Sskr.  adhi  [über,  auf,  hin,  hinzu]  got.  und  [bis,  §•  424. 
r  zii\,  alts,  unt,  unti)  regiert  den  Dativ  tmd  Accusativ, 

Mit  dem  Acc,  bezeichnet  es  1)  den  örti  Hi  söna  ealne  norddsll 
res  eÄlondes  6d  J)one  weal  gen6mon  (sie  eroberten  bald  den  ganzen 
trden  dieser  Insel  bis  an  die  .Mauer),  Bed.  1,  12.  —  2)  Zeit:    Swä 

nida  gebwane  genesen  hsefde  6d  })one  änne  didg  (so  hatte  er  d^r 
impfe  jeden  überstanden  bis  auf  den  einen  Tag).  B.  2397,  — 3)  Ziel: 
r6t  is  min  s&wl  6d  de4d.  Mrc.  14,  34. 

Mit  dem  Dativ :  Hi  (»urhwonodon  6d  ))isum  d»ge\bHeben  bis  auf 
fen   Tag).  Greg. 

Durh.  verbindet  6d  mit  in:   Petrus   gefylgede   him  fSorra   öd  in 
i  sacerda  ^Jdormenn  ceafertün.  Mt.  26,  58.  —  Nags.  nicht, 

16)   T6,  unto,  into,  vorto,  vorte.   Got.  du  (viell  Sskr.  adhi),  mhd.  §.  425. 
ea,  zuo,  alts,  aJtfr,  te,'t5;  den  nordischen  Dialecten  fehlt  es, 

Ags.  t6  {zu)  steht  mit  allen  vier  Casus. 

X.    Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  das  Ziel:  Hä  td   healle  geong. 

23* 
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§.  426.  B.  925.  Hü  heäh  hlt  wnre  tö  ^am  heofone.  Bo.  35.  Nolde  furdur 
hift  e^gan  ihebban  up  t5  t>am  höofone.  Luc.  18^  13.  —  2)  Eufäges 
Wo :  Hü  lomp  ebyr,  ^t  ]»u  geliogodest  ascce  s^c^an  t6  Heorote  {wie 
kam\  daß  du  gedachtest  in  H,  Kampf  zu  suchen)  ?  B.  1990.  Nies  hin 
fenig  {)earf,  ])aet  h6  t6  Gifdum  odde  tö  Gärdenum  odde  in  Swiorke 
seeeau  |)urfe  wyrsan  wigfrecan  (sA»!  war  nicht  notk,  daß  er  hei  den 
Gif  den  oder  hei  den  G,  oder  in  S,  schlechtere  Schlachtkühne  zu  sueha 
brauche),  B.  2494.  —  3)  Zeit :  T6  non-tide  se  H^land  cljrpode.  Mrc 
15,  34.  Td  middere  nihte  man  br^de.  Mt.  25,  6.  Hi  |)fi  geweredon 
t^  sumre  tide  wid  P^htum  {sie  hatten  die  P.  eine  2jeiÜang  bekeänpft), 
Bed.  1,  15. .  He  ^»r  wuaede  t6  hU  ende  {da  wohnte  er  bis  an  sein 
Ende).  SC.  633.  —  4)  Zweck :  W^  habbad  Abraham  t6  fsader.  Mi 
3,  9.  }>one  God  sende  t6  früfre  {den  Gott  zum  Trost  schickte)*  Aelfr. 
Daher  hei  den  Verben i  machen,  erwählen,  setz^,  heiligen,  werden, 
verwandeln  s.  §.  14l'.  —  5)  Preis:  Hü  ne  bic;^d  big  twegm 
spearwan  t6  peninge?  Mt.  10,  29. 

n.  Mit  dem  Accusativ  selten,  in  Durh.  und  Exon. :  Se  angei  infderde 
t6  hia.  Luc.  1,  28.  Hwöorfan  sceoldan  t6  Jis  enge  lond  {wenätk 
sollten  wir  uns  zu  diesem  engen  Lande),  Exon.  3,  6. 

ni.  Mit  dem  Genitiv  steht  es  C,  174,  28:  Gewät  him  ])a  a 
«deling  to  J)8e8  gemearces  {der  Edeling  gierig  zu  der  Stätte),  Dagega 
t6-|)8Bß  {)e  etc.  beweist  nichts  für  die  Eection,  da  J)8es  verhärteki 
Adverb  {so,  wo),  ist,  zu  dem  tö  tritt, 

IV.  Auch  zu  dem  verhärteten  Instrum,  hwf  scheint  es  nur  ver- 
stärkend getreten  zu  sein:  Tö-hw^  under{»e6dst  j)u  J)e  silfne  J)isBi 
idelan  plegan  {wozu  unterziehest  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)  f  Cüdk 

Nags,  1)  Die  lokale  Bedeutung  schränkt  sich  em,  selten  bezeiekst 
es  rutiiges  Wo:  {»at  Is^i  to  Borne.  Lag.  7215.  To  Landene  l«i  ^ 
sercbebiscopetol.  24373.,  gewöhnlich  Ziel  und  Richtung:  \ü&  writ  coc 
to  France  to  {)an  freo  kinge.  3193.  pegg  comenn  to  })att  cliessttt 
0.  3477.  ^o  alle  weoren  iseten  to  beere  mete.  Lag.  22940.  gen 
to  (A.  of  B.)  })an  kinge  J)8et  {bitte  den  König),  Lag,  4382.  —  2)  Zet 
He  aras  to  J)an  midnibte.  7584.  To  nihte  J)u  scalt  faren..  70^.  Te 
marewene  (to-morge)  he  bine  wolde  anhon.  729.  ^ —  3)  2jweck'.  B 
nom  J)a  boc  to  bisne.  30.  ~  Alle  sungenn  »nne  aa^  Drihhtin  t^ 
lofe  aud  wurr|)e.  0.  3375.  Whatt  willt  |>u  jmtt  icc  gife  ^e  fonr  J 
|)in  swinnc  to  mede?  5221. —  4)  Grad:  He  forwundede  Km  swid« 
to  )>an  df(t€(«  A*  La§.  27584* 
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Äe.  1)  Ort:  Heo  come  to  Engelond«.  RG.  46.  He  wende  to  §.  425. 
sehip.  304.  Hü  naked  hyin  bounde  to  a  tre  and  to  hym  sehote.  5462. 
selten:  A  nywe  host  to  Redynge  robbede.  5461. —  2)  Zeit:  J)r4  sy^e 
be  ber  croune  ager,  to  Mydewynter  at  Gloucestre,  to  Wjrtesontyde 
at  Westmynstre,  to  Estre  at  Wyncestre.  7879.  from  ger  to  ger.  l^Sö. 
qfter  verhärtet :  to-day,  to-morwe  etc.  —  2))'Grctd,  Wirkung:  To  dej>e 
he  sehet  ys  owne  fader.  244. 

Me,  1)  Ort:  I  turne  to  hym.  Tob.  12,  20.  He  felde  doun  to 
the  knees.  Luke.  5,  8.  Thei  schulden  make  alle  men  sitte  to  the 
mete.  Mrk.  6,  39.  He  schal  go  to  the  port  Jaff.  Mau.  4.  —  2)  !Zeit: 
to-day,  to- night,  to-morwe  etc.  —  3)  Zweck:  Thou  must  have  hire 
to  wif.  Ch.  1291.  —  4)  Ziel,  Grad:  Depe  to  the  kne.  Mau.  4.  Every 
Cumanez  amounten  to  1(X)00.  22. 

Ne.  1)  Ziel  der  Bewegung  und  Thäägkeit:  I  go  to  London.  My 
^ousin  invited  me  to  sit  to  the  table.  WI.  129.  She  had  never  been 
lian  once  to  church  in  her  life.  Faithf.  5.  Stand  to  me.  Sh.  bHd. 
J,  1.  They  took  to  their  heels.  TJ.  8,  10.  The  king  early  put  the 
oyalty  of  bis  protestant  friends  to  the  proof.  Mac.  1,  43.  Daher 
m  Verben,  wie:  address,  direct,  apply  {sich  wenden  an),  appeal  {sich 
Brufen  auf\  point  {zeigen  aiuf),  resort  {flüchten' zv) ,  advert  {merken 
t{f),  advise  {rathen  zu),  aspire  {streben  nach),  fall  {herf edlen  über), 
retend  {Anspruch  machen  avf^,  incline  {sich  neigen),  lean  {lehnen 
»).  etc%  —  2)  to  ist  verhärtet,  wie  to-day  etc.;  außerdem  bezeichnet 
f  den  Zeitraum  nach  seinem  Endpunkte:  TU  stay  from  morning  to 
irening.  —  3)  Zahl,  Grad,  Größe,  bis  zu  welcher  eine  Behauptung 
\U:  Thou  wast  a  soldier  even  to  Cato's  wish.  Sh.  Cor.  1,  4.  The 
tal  loss  of  the  English  in  killed,  drowned  and  wounded  amonnted 
280.  South.  Nels.  A  war  to  death.  Mac.  3,  393.  In  the  sam« 
terest  were  Roman  Catholics  to  a  man.  Mac.  1,  100.  Salisbury 
AS  foolish  to  a  proverb.  7,  31.  Verstärkend  tritt  up  bisweilen  hinzu: 
►  to  the  ehin  in  water.  Live  up  to  the  principles  professeA«  Wb« 
aher  bei  Verben,  wie  amount  {sich  belaufen  auf),  increase  {w€Bchgen 
),  reach  {reichen),  rise  {sich  erheben),  stoop  {sich  herablaßen),  etc.  -*^ 
2iweck :  Not  to  irksome  toil,  but  to  delight  he  made  us.  M.  PL  9,.  243. 
was  to  no  purp  ose.  Mac.  4,  7.  There  was  reason  to  hope  thiit  « 
ty  might  be  found  to  settle  the  crown  on  some  Roman  Catholic  to. 
3  exclusion  of  the  two  Princesses.  Mac.  8,  131.  Daher  bei  Verben^ 
;  ftdmiiiister  {beitragen  zu),  coopdrate  {mitwirken),  drink  ^1fink§n 
^\  etc«  —  5)  Die  Beziekumg'^  fH*\tü€icher  eine  Behauptung  gUX,  Ver^ 
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§.  4:2b,  gleichuttg :  The  scalike  Pinta,  to  whose  dread  cxpansc,  continnoos 
depih  and  wondrous  length,  of  courBe,  our  floods  are  rills.  Th.  «m. 
842.  It  is  ten  to  one,  that  you  will  offend  by  your  officiousness. 
Wb.  —  6)  Preis,  TauschmiUel :  He  iß  »t  Oxford  still,  is  he  not? 
Indeed,  sir,  to  my  cost.  Sh.  bHd.  3,  2. 

Um  die  Partikel  in  der  Bedeutung  unter  5.  einzt{f Uhren,  trili  as 
hinzu:  Me.  As  to  your  first  Beson,  it  may  lightly  ben  answered.  Cb. 
Mel.  From  tho  yles  that  ben  undre  erthe  as  to  us.  Man.  31.- 
Ne.  No  man  is  correctly  informed  as  to  the  past.  Mac.  1,  3.  To  gaii 
Information  as  to  the  nnmber  and  strength  of  the  enemy.  G^ld.  3. 

§.   (26.  ^  t6  'triU  til  s.  §.  450  und  im  Ae,  auch  unto    wahrschevM 

aus  ant  (ahd.  unz  his)  und  to  zusammengefloßen,  also  eigentlich:  k 
zu.  Diese  Bedeutung  aber  schwächt  sich  und  es  steht  t  o  ganz  gM: 
He  wente  unto  J)e  courte  of  Rome.  PL.  7.  Thei  ran  imto  Wyn- 
chestre.  11.  Messengers  he  sent  unto  ))e  Inglis  kynges.  20.  Fio 
mom  unto  euen.  PL.  670.  —  Me.  Fro  Cicilie  unto  the  coostii 
Jud.  2,  15.  She  dwelte  unto  the  time.  12,  9.  auch  als  Dativzekha: 
Lykne  that  bryd  unto  God.  Mau.  5.  —  Ne,  Bei  den  älteren  Schrifi 
steuern  steht  es  to  ganz  gleich :  The  Lord  hath  destroyed  them  intt 
this  day.  Deut.  11,  4.  I  will  testify  unto  thee,  if  thou  wilt  heaika 
unto  me.  Ps.  81,  8.  As  stränge  unto  your  town  as  to  your  talk.  Sk 
Err.  2,  2. 

Das  Ae.  enthält  zwei  andere  Compositionerif  vorto  und  vorte, 
beide  in  Bedeutung  und  wohl  auch  in  Bildung  verschieden.  Vorto  » 
pe  batayle  ylaste  vorto  nygt  (der  Kampf  dauerte  die  Nacht  hindurd] 
KG,  5471.  scheint  aus  for  to-nigt  entstanden  zu  sein,  während  toj^ 
He  nolde  nogt  abyde  vorte  his  fader  de}»  {über  seines  Vaters  Toi 
hinaus,   länger  als).  RG.  8004.  an  Lagamon^s  ford  erinnert. 

Wie  adverbiales  üt  mit  of,  so  verbindet  sich  in  mit  tb]  jf* 
sind  getrennt  geblieben,  diese  verschmelzen  nach  und  nach:  Ags.\^f^ 
H»lend  com  int6  {)8bs  ealdres  healle.  Mt.  9,  7.  ^k  wies  gangeoie 
sum  in  t6  him  {da  gieng  einer  hinein  zu  ihm).  Bed.  3,  12.  OJenli^ 
falsch :  HSr  was  Wülsten  geh&dod  t6  bisceope  into  Lundenbr.  SC.  99& 
Nags.  He  hine  sende  into  {)issen  «rde.  Lag.  10946.  Werped  in 
)>e  watere.  6148.  He  {)one  king  of-stong  in  to  })ere  heorte.  12 
)>e  wsei  lai  in  to  {in  der  Richtung  nach)  Winchsester.  13020.  ^a  ri< 
^e  lid  in  to  Rome.  7900.  —  Ae.  He  ladde  hym  into  an  or 
HG.  2290.  Doch  auch  für  in:  to  rere  up  the  cherches  into  al 
lond.  2923.  per  was  joye  into  al  t>at  lond.  8887.  -^  Im  Me.  g 
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Iiito,  büfan,  äbüfan.  35^) 

es  weUere  Ausdehnung,  l)  Ort :  His  bors  geden  yn  to  thc  see.  Exod.  §.  426. 

16, 19.  He  was  ylad  in  to  a  gardyn.  Mau.  2.  Auch  =  up  into  HB. : 
He  stigede  into  a  tree.  Luke.  19,  4.  He  wente  into  a  hill.  Mrk.  8,  46, 
He  wente  up  into  a  hil.  Mt.  5,  1.  Thei  felden  doun  into  (on)  the 
erthe.  Joh.  18,  6.  His  curs  be  tumed  in  to  his  owne  hed.  Mau.  6.  — 
2)  Zeit:  It  lay  there  into  the  tyme  that.  Mau.  2. —  3)  Zahl,  Oröße: 
He  hathe  into  14000  olifauntz.  Mau.  18.  Growe  thou  into  thousand 
thowsandis.  Gen.  24, 60.  He  that  shal  sustayne  in  to  ende.  Mrk.  13, 13. — 
4)  Zustände,  Verhältnisse,  in  die  man  tritt,  Oegensände,  zu  welchen 
etwas  wird:  It  shal  be  told  in  to  mynde  of  hir.  Mrk.  14,  9.  To 
iume  watre  in  to  wyn.  Mau.  10.  I  have  put  this  boke  out  of  Latyn 
nto  Frensche  and  translated  it  agen  out  of  Frensche  into  Englyssche. 
Üau.  ProL  —  5)  feindliches  gegen:  Thei  groyneden  in  to  (agens) 
lir.  Mrk.  14,  15.  —  Daß  man  into  bisweilen  für  gleichbedeutend  mit 
o  nahm,  geht  aus  der  Verbindung  mit  til  hervor:  Thou  schalt  not 
lowe  speke  til  in  to  the  day.  Luke.  1,  20. 

Ne,  Into  tritt  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  hervor  und 
lese  wird  auf  entsprechende  Verhältnisse  übertragen :  1)  Ort :  He  goes 
to  the  house;  he  is  introduced  into  the  family.  I  '^ish  I  had  been 
it  into  the  army  instead  of  intp  this  cursed  cotton  manufacture. 
lg,  Fi,  2.  They  drove  back  into  (^zwischen)  the  hüls.  WS.  Tal.  1. 
)U  would  have  me  seek  into  myself  for  that  which  is  not  in  me. 
.  JC.  1,  2.  —  2)  Zeit:  How  far  into  the  morning  is  it?  Sh. 
.  5,  3.  —  3)  Zustände  etc.:  I  grew  into  boyhood.  Sk.  We  had 
ked  ourselves  into  some  degree  of  tranquillity.  Vic.  21.  They 
ered  into  a  treaty.  Gold.  2.  The  king  had  promised  to  inquire 
^  the  matter.   Mac.  4,  4.    Ecclesiastical  adventurers  were  intruded 

hundreds  into  lucrative  benefices.  Mac.  1 ,  23.  Our  flesh  will 
mble  into  dust.  Wt.  When  three  or  four  wandering  families  of 
ages  have  settled  in  one  place  and  collect  their  huts  into  a  hamlet, 
'.  Tal.  34.  —  6)  bei  den  Verben  theilen,  trennen.  The  foot  were  • 
[ded  into  six  regiments.  Mac.  5.  —  6)  in  manchen  Phrasen,  wie: 
'   the   bargain  {obendrein), 

17)  B-Üfan,  on-üfan,  ä-b-üfan,  ofer,  up,  uppan,  on-uppan.  Zu  §,  427. 
nde  liegt  Sskr,  u  {Demonstrativstamm)  -pa  {Präp,),  also  lipa  (aw, 
;  und  daraus  durch  Anfügung  des  Suffes  upd-ri  über,  Ersterem 
oricht  got,  uf  {unter)  und  wahrscheinlich  auch  iup  {a^f)y  ahd,  üf 
*,re7n  got.  ufa-r,  ahd,  ubar,  alts,  obar,  ältfr,  ovir,  altn,  jit^  ags. 
Daneben  sind  die  adverbialen  b-üfan  etc.  getreten. 


300  Siebentes  Buch. 

§.  427.  B-Üfaii.    Das  ags,  ftf-an  kÖmnU  nur  tüs  Adverb  vor,  entifc 

*  Compontion  b-üfan  gelangt  zu  präpositionalem  Gebrauche.  8U  liä 
mä  dem  Datin  und  hat  nur  lokale  Bedeutung :  Hi  licgad  büfan  Ma 
on  hjra  hüsum  (liegen  oi^f  der  Erde  in  ihren  Häusern).  Oros.  Gifi 
earm  bid  forod  büfan  ^tem  elmbogan  (wenn  der  Ami  durchkhi'i 
oberhalb  des  Ellenbogens),  Aelfr.  40.  —  Nags.  Ardur  braeid  his  d 
buuen  (A.  boue  B.)  bis  bselme  (schwang  sein  Schild  über  im 
Helme),  Lag.  26050.  Hiss  bodig  toc  to  rotenn  bufenn  eor^  (ie 
der  Erde),  0.  4773.     Dieses  verliert  sich. 

Daneben  steht  bei  Orm  a  -  b  u  f  e  n  n ,  dem  wahrscheinlich  m  (f 
on-b-üfan  vorliegt,  Orm.  gebraucht  es  vom  Hang :  An  b«f«dd  hiri 
waes  abufenn  alle  po})re.  588.  Aae  abufenn  alle.  17971.  —  ie.l| 
ye  doune  aboue  Bape  bii  matte  mjd  ber  fon.  RG.  3631.  Obo 
Grimsby  eft  thei  gan  arjue,  PL.  964.  pe  body  lang  abouen  ei^ 
2618.  —  Me,  l)  Buhiges  Oben  oder  Darüber:  Tbe  table  abovai 
beved.  Mau.  2.  Watris  that  weren  aboue  (on)  tbe  firmament.  Gen.!. 
Tbe  citee  of  Neptalim  above  ipberhaUi)  Nason.  Tob.  1,  1.  Fro 
sbuldre  and  aboue  be  peeryde  aboue  {über  —  hinauf  al  tk  pi 
1.  Kgs.  9,  2.  Aboven  tbe  ryvere  overtbwart  lay  a  tre.  Mau.^ 
2)  Bang:  Tbe  disciple  is  not  aboue  (=  a^s.  ofer)  tlie  M 
Mt.  10,  24.  —  Im  Ne.  bezeichnet  es  ruhiges  Ober  und  bewefi 
über- hinaus  und  wird  auf  Zeit,  Größen,  Bang  und  selbst  m 
Begriffe  angewandt,  1)  Ort:  I  hear  it  now  above  me.  Sh.  T.1 
Till  inundation  rise  above  tbe  bigbest  bills.  M.  PI.  11,  82& 
2)  2jeit:  I  bad  not  seen  bim  for  above  a  year.  TJ.  He  hadbj 
it  above  a  montb.  2,  5.  —  3)  Zahl,  Größe,  Werih :  The  bed 
grisette  bad  not  asked  above  a  Single  livre  above  tbe  price.^ 
M^s.  Brown  loved  young  peoplo  above  plates  and  linen.  TBr.i 
4)  Bang,  Vorzug:,  A  spouse  above  tbe  rank  of  a  cook.  MacS.' 
Berpent  is  cursed  above  all  cattle.  Gen.  3,  14.  —  5)  €tuch  bei  (M 
ten  Begriffnen:  Things  above  earthly  tbought.  M.  PL  7,  80.  Itis* 
my  comprehension. 

On-Üfan  =  ofer  bei  Durb.  und  in  SC,  dort  in  lokalff) 
in  temporaler  Bedeutung:  Hds  on-ÜDan  büs  falled.  Luc.  11,  1?' 
wses  onüfe  carr  gesetted.  6,  48.  He  bebend  ])em  folce  t6-d«Ua 
fiordo.  Mre.  8,  6.  On-Üfan  b«rwest  {nach  der  Ernte).  SC.  923.  i 
Seö  sunne  Idcad  ufan  on  {von  oben  in)  belle.  AR.  —  Nags.  i«r' 
tere:  He  rasde  bim  ouen  an  (to  B.  stürzte  sich  acff  ihn).  Las*^ 


Ofer,  OTer.  361 

He  smat  him  uu^nen   (ouenon)  ^»i  hieued.  18090^    Ho.  w«i9  ouenan  §.  427. 
p9d  walde  (oben  in,  oder  oberhalb  de^  Waldes).  :^69ACU 

Ofer  {über),  wie  got  ufar,  ndt  DaUn  und  Äccu80t$iii.  §.  428. 

I.  Mit  dem  Dativ  bez.  es  1)  den  Ort,  über  welchem  etwas^  statt- 
findet: HwÄr  s«t  Are  drihten?  ofer  winda  fiderum  {wo  sßß  unser 
Herr?  auf  den  Flügeln  der  Winde)?  AR.  auch  bei  Verben  c^r  Be- 
wegung: in  })sere  reädan  s«,  ofer  J)s^re  Sode  Isri^la  folc  {im  rothen 
Meer,  über  das  =  durch  das  Israel  gieng):  AR.  —  2)*  Zeit:  J)»t  se 
broder  ne  m^ste  bis  Iffes  brücan  ofer  J)ani  änum  ge&re  {dc^fi  ihr 
Bruder  sich  nicht  des  Lebens  freuen  durfte  nach  dem  einen  Jahr), 
Düdb.  —  3)  Vorzug:  Ne  lüfa  ödre  fremde  godas  ofer  mö  (liebe  nicht 
tndere  fremde  Götter  über  mich  hinaus  d,  i.  vor  mir).  Aelfr.  1. 

II.  Mit  dem  Acc.  bez.  es  1)  Ort:  Ic  stände  ofer  big  (über  ihnen, 
ie  schützend).  Coli.  {)one  assan,  ofer  )>sene  n&n  man  gyt  ne  s«t. 
«irc.  11,  2.  H6  geseab  Godes  gast,  wunigende  ofer  byne.  Mt.  3,  16. 
lü  se6  bälege  spr«c  ofer  be4bne  weal  (wie  die  J^eÜige  sprach  über 
len  hohen  Wall  hin),  Jud.  161. — "StreÄm  üt  Äweoll,  fleow  ofer  foldan  . 
etn  Strom  entsprang,  floß  über  diß  Oefilde).  An.  1526.  And  up  ähöf 
^ra  r6da  twk  ofer  {)»t  fsige  büs  (er  hob  der  Kreuze  zwei  über  daa 
}die  Maies).  El.  881.  —  2)  Zeit:  J>ä  com  f&ran  freft  ofer  midne  d«g 
ia  kam   der  Herr  gefahren  nach  Mittag),  C.  52 ,  33.    Ne  wfißs  wyrd 

I  gen,  paet  bS  mk  m6ste  manna  cynnes  ]^cgean  ofer  ^k  nibt  (da  war 
as  Geschick  nicht  wieder,  daß  er  noch  mehr  des  Männervolks  dürfte 
•greifen  nach  dieser  Nacht),  B.  736.  Swä  se  inwidda  ofer  ealne 
»g  dryhtguman  drenete  mid  wine  (so  tränkte  mit  Wein  der  Tücke- 
>lle  die  Oäste  den  ganzen  Tag  über),  Jud.  28.  —  3)  drüber  hinaus  = 
me:  Gif  he  gesicean  dear  wig  ofer  w»pen  (wenn  er  Kßmpf  zu 
chen^  wagt  ohne  Waffen),  B.  685.  =  wider:  he  ofer  willan  geong 
ieng  wider  Willen),  B.  2409.  —  4)  Rang,  Würde :  "Sjs  se  löoming- 
iht  ofer  hjs  läreow.  Mt.  10,  24.  He  sceojde  beön  se  b^bsta  god 
BF  ödre   godas.   Bo.  35.     Anweald    ofer   ^«et  folc.   Ettm.  p.  43.  — 

Grund:  Hia  wundradon  (be  ^am  HG.)  ofer  bine.  D.  Mrc.  12,  17. 

milsa  ofer  jireat.  8,  2.  H6  ofer  benne  sprsec  (über  die  Wunde 
räch  er).  B.  2724. 

Nag».  1)  Ort :  pa  bigon  weorre  ouer  bX  ))is8en  arde.  Lag.  28875. 
enden  ofer  ])ane  s».  6116.  Oferr  {>att  arrke  waas  an  oferrwerrc 
ibredd.  O.  1034^  =  abufenn.  1775»  )mi  wass  waterr  all  oferr  'errjie 
wedd.  15567.  —  2)  überordnung:  |)u  ajrt  bext  ouer  ns.  Lag*  25288. 


3G2  Siebrates  Roch. 

§.  428.  Demc   ofer  hiB   folc.  3fö.    Ardnr  is  iaigerest  oner  (of)  alle.  25309. 
t>e  heo  weoren  wsldende  oner.  8S86.  king  oner  etc. 

Äe.  1)  Oriz  Oner  Homber  he  flej  anon.  RG.  2911.  He  wente 
oner  {le  see.  PL.  1015.  He  tombled  top  oner  taue.  1734.  — 2)  M: 
It  was  oner  litelle.  806.  —  3)  Hert^chqfti  Now  is  Snane  kjng  oner 
Inglond.  1010. 

Me.  1)  Orii  Over  his  hed  ther  shinen  two  sterres.  Ch.  204d. 
Jliesn  stondinge  on  (oner  B.)  hir  comanndide  to  the  fetfer.  Luke.  4, 3!^ 
Thes  thingis  ben  don  in  Bethany  oner  (bigende)  Jordan.  Job.  1, 39. 
He  passede  oner  Enfraten.  Jnd.  2,  14.  The  cnmpanje,  tbat  ^ 
oner  the  see.  Job.  6,  22.  —  2)  Rang  etc.:  He  lonede  Joseph  ow 
alle  hise  sons.  Gren.  27,  3.  I  regne  over  jon.  Man.  The  lordsclüpt 
that  he  hadde  over  all  the  World.  1.  —  3)  Maßi  He  maj  not  tempta 
yon  over  yonr  might.  7243. 

Ne,  1)  Ort:  The  heavens  are  over  onr  heads.  Sh.  Rb.  3, 3.  It 
hnng  over  the  altar.  Sh.  MW.  4,  2.  The  shntters  are  closed  all  m 
the  honse.  BH.  39.  He  is.  over  head  and  ears  in  debt.  39.  IV 
chaise  whirled  rapidly  oTer  the  frozen  gronnd.  Sk.  Anj  good  m 
from  onr  friend  over  the  water.  WS.  Wav-  6.  The  honse  overtkt 
way.  Edg.  Pop.  2.  —  2)  Zntraumi  over  winter,  over  night;  (wcA« 
Gegenständen  und  Vorgängen :  The  tales  of  horror  were  long  toU 
over  the  eider  by  the  Christmas  fires.  Mac.  5,  213.  The  parties  ven 
over  the  breakfast- table.  Bnlw.  N.  29.  I  asked  for  the  Landloi^i 
Company  over  a  pint  of  wine.  Vic  21-  —  3)  Uberordmmg,  B^ 
Gewalt:  Thon  hast  been  faithfnl  over  few  things.  I  will  maketlifl 
mler  over  many  things.  Mt.  25,  21.  the  command,  power  over  ett 
daher  hei  Verben,  tote  domineer,  lord,  reign,  mle,  predominate  ^ 
sehen  iiber)^  preside  {Atrfsicht  haben  über),  prevail,  tyrannize,  witii 
etc.  A  power  began  to  domineer  over  all  Orders  and  all  partim 
Mac.  2,  149.  Whose  dnty  it  was  to  watch  over  the  welfare  oftk 
nation.  Mac.  1,  119.  —  4)  Grund:  bei  Verben,  tvie  monm  (at,  /roa^! 
weep  (at,  weinen),  trinmph  {triumphieren),  exult  {jsX ^  froMoekeii)  ^ 
He  wept  with  joy  over  the  french  bills  of  exchange.  Mac.  4,  ^ 
That  philosophy,  over  which  he  had  at  last  trinmphed.  1,  6.  IVf 
wrote  the  most  delightfnl  baDads  and  made  merry  over  the  ^ 
hero.  Thack.  107.  Who  wonld  forget  the  friend,  over  wbom  V 
monms?  Sk.  Rnr. 

IT  p  wl  im  Ags.  nur  Adverb,  erst  im  Nags.  beginnt  der  präf^ 
tianale   Gebrauch :   Hi   stigen   np  |)an   hnlle.    Lag.  2605.  —  Ae»  It 


Up,  uppan.  3G3 

f 
[)jsfiop  drou  in  ano})er  half  up  an  hui  {zog  auf  einer  andern  Seite  §.  428. 
mf  den  Hügel).  RG.  8371.  Ys  herte  al  up  him  caste.  1465.  He 
(ywede  up  J)e  Romaynes  (verfolgte).  1454.  Turne  we  our  hond .  up 
gegen)  oure  oper  fon.  2894.  He  werrede  up  him.  552.  neben:  t>e 
Tiwes  he  worrede.  1593.  Heo  were  up  J)e  poynt  to  fle.  1463.  — 
]fe,  1)  Ort:  Thei  gone  ijp  the  mountayne.  Mau.  5.  Ther  lieih  one 
p  my  wombe.  Ch.  4288. —  2)  Zeä:  Up  (aftir  B.)  time  Crlst  is  deed. 
tom.  5, 8.  —  3)  Übereinstimmung :  Up  (aftir  B.)  man  I  sele.  Bom.  3,  6. 
p  (aftir)  the  custom  of  presthod.  Luke.  1,  9.  Nyle  ge  deme  up 
iftir  B.)  the  face,  Joh.  7,  24.  —  4)  Strqfandrohung :  Up  peine  of  lesing 
f  your  hed.  Ch.  2545.  —  Im  Ne,  beschränkt  sich  up  auf  seine  lokale 
>edeiitung:  The  alley  up  which  he  had  made  his  approaches.  WS. 
^av.  9.  Early  in  August  hints,  that  some  great  event  was  approaching, 
ere  whispered  up  and  down  London.  Mac.  3,  255. 

Uppan   schon  im  Ags.    Ät^f  den  ersten  Blick  könnte  es  zweifei-  §•  429. 
\ft  sein,    ob  es  adverbiale  Form,  wie  ufan,  ist  oder  ob  es  durch  An- 
\nung  des  an  an  up  entstanden  ist.     Gegen  letzteres  spricht  die  Ver- 
irkung  on- Uppan,  die  Accentuaüon  und  der   Verlauf.     Es  bezeichnet 

Ags.  1)  Beihe  und  Bewegung  und  sieht  daher  mit  Dativ  und 
cusativ:  H@  baed  set  Gode,  ^»t  he  him  sealde  waßter  uppan  {»sire 
ne  (bat  Gott,  daß  er  ihm  Waßer  auf  dem  Hügel  gebe).  Alb.  Rit 
pan  tamne  assene.  Mt.  21,  5.  Hig  &stigan  uppan  t>®ne  hr6f. 
c.  Öy  19.  He  fyld  uppan  (ofer  D.)  t)isne  stän.  Mt  21,  44.  )>»t  wif 
5Ät  uppan  (on  D.)  hys  heÄfod.  26,  7.  —  2)  Zeit:  üppon  E&stron, 
jon  Pentecosten.  SC.  1095.  —  Nags.  Lag.  ?iat  uppen  uppe,  Drm 
>onn  uppo :  1)  Ort :  Hengest  Isei  at  Epiford  uppen  {)an  (j[>are)  watere. 
>92.  He  wende  uppe  J)at  lond.  6120.  —  2)  feindliches  Gegen:  He 
ide  uppe  Valentin.  11858.  —  3)  Nähe  der  Zeit:  |)at  hit  wes  muchel 
le  non  (es  gieng  stark  auf-,  oder  es  war  viel  nach  Mittag  f)  6405. 
uen  niht  uppen  Aestre  (ntich  Ostern)  ))a  comen  alle  (»a  cniht.  22309. 
o  |)rittene  dagess  (nacJi).  0.  6965.  —  4)  Strafandrohung:  He  hebte 
den  grid  and  frid  uppe  leome  and  uppe  lif.  Lag.  2816.    uppen  lif 

uppen  leomen.  500.  —  5)  Häufung:  In  (B.  an  A.)  one  half 
hine  fulde  foUe  soue  myle  treo  uppe  (uppen  A.)  treo.  20717.. — 
schwächt  es  sich  zu  upe  und  wohl,  auch  zu  up  und  faUt  dann 
dem  aus  ags.  up  entstandenen  ztufornmen:  Upe  ^e  Westgate  of 
don  hii  sette  yt.  RG.  5288.  Upe  Seyn  Lucas  day.  8387.  Upe 
e's  wylle  yt  ys.  5294.  The  cite  upe  Saracens  he  wan.  —  Im 
tverden  diese  upe  (Tab.  5,  10)  seltner,  und  im  Ncveschwinden  sie. 


S64  SiabentM  Buch. 

f 
§•  439»  Die  Ver$iärkung  on*>uppan   kommt  tmr  im  Ags.  vor:  Beii 

on-upptti  Imod  Msaa.  Job.  12,  14. 

§.  430.  18)  ünder  (unter),   entstanden  aus  dem  Demonstrativstamu 

und  dem  Comparativsu/fix  tara ,  got  iindar ,   ahd,  untar  j  aUfr,  vsfit 
aUn^  undr.     Es  steht  mit  Aeeusativ  und  Dativ. 

L  Mit  dem  Dativ  hez,  es  l)  den  Ort:  Feld  wses  ädseled  di 
heährodore  (Land  unter  dem  Himmel  ward  getheÜt),  C.  14,  2.  Foi)i 
ic  t;ryinf»st  nu  hlifige  under  hgofonnm  (deshalb  rag*  ich  rvkm 
unter  den  Himmeln).  Kr.  85.  Ic  geseah,  {)jBt  ])u  were  under  ^uni 
tröowe.  Job.  1,  48.  —  2)  Zeitdauer:  Under  ^9i.m  fride  and  \mU 
gehäte  se  here  on  niht  hine  up  best»!  (unter  dem  Frieden  m&k 
Zahlungverspreehen  [wohl  weniger  während  als  unter  dem  Vmä 
Stahl  sich  Nachts  das  Heer  hinat{f).  SC.  865.  —  3)  ^  Unteror^ 
Ic  biebbe  [>egna8  under  mö.  Mt.  8,  9.  —  4)  Zustand:  H6  sioiw 
under  bearm-locan  (schmachtete  unter  Harmverschluß).  El.  695. 

II.  Mit  dem  Acc.  hez.  es  l)  Ort  oder  Zeit  der  Bewegta^A 
under  bärne  stän  äna  gen^dde  (er  allein  wagte  sich  unter  den  fi 
Stein).  B.  887.  Si^  werge  scedlu  under  hSolstorhofu  hreösanseeii 
(die  verruchte  Schaar  sollte  hinstürzen  in  die  Behatisung  der  FinsUft, 
El.  764.  —  2)  Gegenwart  des  Angerufenen  im  Schwüre:  Ne  svd 
ge  n»fre  under  bs^dene  godas  (schwöret  nie  bei  heidnischen  GB 
Aelfr.  48.    .  - 

Nags.  1)  Ort:  Feie  gere  under  aunnan  nas  ofit  Rome  biw« 
Lag.  108.  Under  Jjam  wude  (unterhalb  des  Waldes).  4734.  Wet  ^ 
^e  under  eou  alle  (unter  euch)f  915.  ^u  dippesst  bimm  unnden^ 
0.  1551.  —  2)  Zeit:  Unnderr  ^a  dagjbess  comm  Crist.  106^ 
3)  Zustand:  He  wai  under  wedlac  iboren  (ehelich  geboren).  Lag-^ 

Im  Ae.  scheint  es  in  temporaler  Bedeutung  außer  Gebrad 
kommen  zu  seiru  1)  Ort :  He  made  bire  under  er^e  a  wonyngp,  BO.i| 
Und^r  Acres  gan  be  aryue.  RG.  4234.  —  2)  Unter ordmingi  Dm 
be])  and  CardoUi  undier  Euerwik  ydo.  RG.  84,  Eny^tes  J^t  usderi! 
fyäte^.  1337. 

Me.  1)  Ort:  Tbe  lilile  wbelpis  eten  under  tbe  bord.  Hrk.«! 
He  puttetb  it  under  a  bed.  Luke.  8,  16w  He  scbolde  putte  M 
grejnes  undre  bta  tonge.  Mau.  2.  —  2)  Unterordnung:  HM 
knygtesi  under  me.  Luke.  7 ,  8.  Alle'  tbingus  ben  un^r  thi  H 
Jod.  3 ,  4.  —  3)  Maß:  He  bad  also  tbe  faireste  damyseles»  < 
mygbte  be  fbunde  under  tbo  age  oi  15  geve.  Mau.  27. 


Uoder,  ütan,  btUan.  305 

Ne.  1)  Ort:  We  under  heaven  are  supreme  bead.  8h.  J.  3,  I.  §#  430. 
rhe  library  had  passed  under  the  hanuaer  of  an  sactioneer.  Sk. 
togc.  —  W  be  under  lock  and  key.  TJ.  16,  4.  —  2)  hei  Z(M  und 
Jrößenbegriffen:  Some  of  them  were  under  ten  years  of  age.  Mac.  5, 2^%. 
^he  whole  cost  of  the  ormj  had  been  under  three  hundred  thoueand 
ounds  a  year.  6,  239.  Jane  0.  scareely  ever  met  a  man  under  sixty. 
''an.  F.  42.  —  3)  Zeit:  He  waved  his  hat  under  the  hottest  fires. 
[ac.  7,  6.  —  .4j  Unterordnung :  It  was  too  grieat  for  any  man  under 
duke.  Add.  Those  who  had  fought  under  William.  Mac.  1,  15. — 
)  Vielfach  übertragen,  wie:  To  groan  aiid  swent  under  the  buflinasA. 
h.  JC.  4,  1.  She  sat  under  him  (a^  Schülerin,  lernte).  Tbaok. 
it.  10.  They  interdicted  under  (Androhung)  heavy  penaities  the 
36  of  the  Book  of  Common  Prayer.  Mac.  2, 158.  No  man  shall  trespasa 
it  under  the  pains  and  penalties  of  the  law.  Wb.  A  radc  was 
;casionally  used  under  the  plea  of  necessity.  Mac.  1,  32.  —  In  der 
iemannasprache :  It  was  some  time  before  we  could  put  the  ship 
>out,  she  was  under  such  headway.  Sk.  Voy. 

19)  Utan,  b-ütan  bütan,  on-h-ütan,  wid-Ätan,  ymb-ütan;    jwirh-ut.  §.  431. 
ikr.  üt,  goL  {Adv.)  üt»  ahd,  üz,  mnl.  tt 

Ags*  ütan  ist  zunächst  Adverb  und  wird  selten  präpositional  ge- 
aucht:  innon  landes  oMe  ütan  landes  (innerhalb  oder  außerJiaJh 
mdes),  Aedelst.  6,  8-  Bosw.  führt  auch  Ute  cyrican  (außerhalb  der 
rohe)  an»  Nags.  keins  von  beiden.  Das  ae.  out  kann  aus  obigem 
standen  oder  auch  das  Adverb  sein,  das  wiederum  Prc^osition  ,wird: 
\  hadde  best  al  out  that  land.  RG.  547.  —  Me,  I  oharge  the  fast 
t  the  temple  thou  go.  Cov.  Myst.  p.  75,  —  Ne.  schwerlich  allein, 
weder  ist  es  mit  of  verbunden  s,  §.  421  oder  mit  from:  He  doth 
iself  appear,  as  doth  ihe  blushing  discontented  sun  from  out  the 
y  portal  of  east.  Sh.  Rb.  3^  3.  Then  bath  j&om  out  hell-gates 
V.  M.  PI.  10,  282.    Arise  from  out  the  earth«  Byr.  Cor.  1. 

Be-Ütan,  bütan  [außerhalb^  ohne)  mit  Dativ i  Mc  man  ge 
»an  burgum  ge  bütan  (jedermann  in-  und  außerhalb  der  Burgen). 
lg.  2,  1.  Ealle  bütan  änum  (alle  außer  einem).  B.  705.  Bütaa 
tum  kuntian  ic  maeg  (ohne  Netze  kann  ich  jptgen).  Coli.  Ymb  fyrst 
Min  bütan  änre  niht.  Men^  87.  Durh.  hat  es  auch  bei  Verben  der  Be- 
fung:  Äwurpon  hine  büta  {were  ceastra*  Luc.  4^  29.  —  Im  Nag^. 
windet  die  lokale  Bedeutung,  die  privative  bleibt i  Aild  to  wode 
de  böte  seoue  {»usend  kempen.  Lag.  430.  Ne  scealt  ])u  ^er  faren 
B  muchelere  ferde.  3679.  —  Ae.  He   slow  much  of  his  folk  bute 


36t)  SiebentPi  Bocb. 

§.  431.  hem  {>at  flowe.  RG.  622.  Gewöhnlich  aber  kömmt  es  ohne  M 
vor,  also  confunetional:  Non  kyng  bot  he.  PL.  554.  —  7m  Ne,ß 
Brown  atur  Hemans  noch  an:  The  boy  stood  on  the  bnningde 
whence  all  but  him  had  fled.  p.  167.  Noch  im  Motto  du  Mt 
Sutherland:  Touch  not  the  cat  but  the  glove.  Die  prcepoäok 
Bedeutung  ist  noch  ilberaU  da  ersichüieh ,  t£70  b  u  t  positiven  Bt^ 
beigefügt  tat  und  eine  Ausnahme  von  denselben  enthält:  Onthel 
Toaflday  hnt  <me  of  the  half-year  TBr.  7.  all  bat  one. 

On-bütan  (umher)  kömmt  seUen  vor  und  zwar  müdmi 
und  Dat. :  Ags,  Swä  ^u  scealt  onbütan  hi  dSlfan  {soUH  um  ne  ^ 
Mand.  Thorpe.  p.  94.  Aet^dan  feöwer  circulas  on-MtaD) 
snnnan  (4  Kreise  um  die  Sonne  wurden  sichtbar),  SC.  1104.  Eit^ 
det;  daneben  steht  schon  im  Ags.,    vielleicht  aus  jenem  verdarbt, 

A-bfttan,  auch  mit  derselben  schwankenden  Mection:  l)i 
An  wnnderlic  trendel  wies  eteöwed  &bütan  p»re  sunnan  (einm 
barer  Kreis  um  die  Sonne  ward  sichtbar).  SC.  806.  ^n  tscstlsn 
folce  gem»ro  äbütan  ))one  munt  (du  zeigst  Israel  Grämen  rtnji 
den  Berg).  Exod.  19,  12.  —  2)  üngrfähr  bei  Zahlangaben:  Mu 
mycele  wsel  Bhutan  feöwer  hund  manna  {man  richtete  ein  f 
Blutbad  an  von  ungtfähr  400  Männer).  SC.  —  Nags.  1)  Ort: 
king  lette  legge  ^ane  wal  abuten  {)e  burh.  Lag.  7086.  Alii 
Eöwerwic.  16735.  Hiss  girrdell  wasB  off  shepess  skinn  abuten 
lendess.  0.  9229.  —  2)  Zeit:  Abuten  (to)  midnihte  he  wanedt 
his  cnihtes.  7983.  —  Ae.  Hys  Bseld  was  {»anne  yhonge  vasti 
ys  Bsoldren.  RG.  3624.  (»e  verste  9er  gret  lygtyng  {>er  was  uA 
drynge  about  Seyn  Luke's  tyd.  8741.  Aboute  |)e  ger.  2051.  - 
1)  Ort:  Abouten  Grece  there  ben  many  iles.  Mau.  3.  Thei 
aboute  the  citee.  7.  —  2)  Zeit :  Aboute  chykenys  crowing.  Tob.  8, 1 
3)  Maß:  Aboute  350  frensche  myles.  Mau.  5.  —  Ne.  1)  NäJUf^ 
He  had  princes  sit  like  stars  about  (um)  his  throne.  Sh.  Per. 
She  had  lived  about  (am)  the  court.  TJ.  6,  2.  Have  yon 
money  about  you?  Bulw,  Malt.  1,  1.  She  moved  about  the 
{im  Z.  umher)  on  velvet  paws.  Van.  F.  19.  In  troop8  I  have  difij 
them  'bout  {Oberhin)  the  isle.  Sh.  Temp.  1,1.  —  2)  Näk  » 
und  Zahl:  About  three  0'  clock.  There  feil  that  day  abont 
thousand  men.  Exod.  32,  28.  —  3)  2jweck :  I  come  abont  my  bi< 
Sh.  Mm.  4, 1.  Much  ado  about  nothing.  Sh.  Shall  I  be  their  0 
and  quarrel  about  a  title  ?  Thack.  —  4)  bei  Verben,   toie  inquirt 
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talk,  hint,  write,  copgult,  know,  care,  trouble  etc.:  They  were  interio-  §.  431. 
gated  aboüt  the  meaning  of  some  words.  Mac.  8^  176. 

Wid-Ütan  mit  schwankender  Rection,  Dativ  und  Äccusatw,  §.  43!^ 
1)  außerhalb:  Wid-Ütan  J)am  dice  is  geworht  twegra  elna  heäh  weall 
(außerhalb  des  Grabens  ist  eine  2  Ellen  hohe  Mauer  gebavi),  Cir. 
Wid-Ütan  l)Ä  wlcstowe.  Lev.  24,  14.  —  2)  ohnei  Gif  he  moste  }>& 
^yt  twa  geär  libban,  he  htefde  Yrlonde  gewunnen,  and  wid-ütan  selcon 
wrsepnon  {er  hätte  «/.  erobert  und  ohne  alle  Waffen).  S.  1087.  — 
Nags.  1)  Ne  cume  ge  neuere  wid-uten  scipes  bord^  «r  ich  ou  sende 
mtel  Word.  Lag.  1518.  ^set  neuer  ne  ferde  heo  wid-uten  dore  {gieng 
ue  vor  die  Thüre).  2382.  —  2)  Seone  J)usend  of  gode  cnihte  wid-uten 
¥ifmen.  366.  wi{){»utenn  ord  and  ennde  {ohne  Ar^fang  und  Ende), 
)»  6776.  —  Äe.  1)  He  bileuede  wij)oute  })e  toun.  RG.  830.  |)ese 
ehires  wij)  oute  WaUs  bej)  alle  in  Engolonde.  74.  —  2)  Pole  wyfoute 
nde.  4437.  ))e  quene  withouten  childe  non  hejre  of  hire  nam.  PL. 
6.  —  Me,  1)  Withe  oute  the  mynstre  is  the  chayere.  Mau.  6.  Thei 
roven  hym  out  withoute  the  citee.  Luke.  4,  29.  —  2)  Thei  ben  alle  weys 
t  him,  withouten  the  folke  oi  his  contree,  that  is  withouten  nombre. 
[au.   6.   —  Ne,  Die  voUere  Form  ist  selten :  withouten  cihd.  B.  CH. 

31.  sie  ist  der  kürzeren  gewichen.  Die  Bedeutung  bleibt:  l)  außer- 
ilb:  The  dream^s  still  here;  even  when  I  wake,  it  is  without  me  as 
ithin  me.  Sh.  Cymb.  4,  2.  Jones,  stepping  without  the  wood, 
rceived  the  old  man.  TJ.  —  2)  ohne:    I  may   not  go  without  you 

the  king's.  Bh.  J.  3,  1.  Abuse  alter  abuse  disappeared  without  a 
iiggle.  Mac.  1,,  97. 

Derti  oben  angefiihrten  ]mi-yn^Y  entspricht  bei  OTTXi.  ein  ut-wiJ)J>: 
^bj)  Crisßtenndom  niss  nohht  tatt  Crist  magg  cwemenn/ 13116. 

Ymb-Ütan  (um,  ringsum)  mit  Acc,  beschränkt  sich  ayfs  Ags, : 
ind  him  }>&  ymbütan  J)one  de^J^es  beim  {^and  sich  da  um  den 
ieshaurn).  C.   31,  28.     Yjnbütan   J)one  weal   is   se  msesta  die  (mw 

Matter  ist  der  größte  Gfraben).  Cir.  Ja  geseah  se  Hselend  mycle 
nigeo  ymbütan  hyne.  Mt.  8,  18.  Durh.  hat  hier  die  Compositum 
lekehrt:    Uta    ymb  hine   und  mit  dem  Genitiv:  ütan  ymb  his.  Mjc. 

34. 
Erst  öeiLtSL^»  tritt  ein  verstärkendes  ^u.t1i  zu  ut:  1)  Ort:  t>urh  ut 

B   broste.  315.    J)urh  ut  J^sere  halle.  13566.   He  bigonn  ane  strsete 

h  ut  al  pis  kinelond.  4826. —  2)  Zeit:  Jurh  ut  J)esne  d«i.  13125.  — 

Messengers   he  sent  J)orgh  out   Inglond.  PL.  19.  —  Me,  I  was 

fc  thurg  out  min  eye  into  min  herte.  .Ch.  1098.     Thurcjout  al  the 
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§.  432.  nygt  Jiid.  6,  21.  —  Ne.  1)  Ort:  The  wmged  heralds  througlioirt  Ük 
host  prodaim  A  soleiim  eonncil  to  be  held.  M.  PL  1,  752.  — 2)  M 
A  great  deal  of  revelrj  was  pennitted  and  even  encouraged  by  tlii 
Squire  thronghont  the  twelve  dajs  of  Christmas.  Sk. 

§.  433.  20)  Wirf;  for|)-wiJ);  withal.  Sshr,  vi,  eine  untrennbare  Präpoäf» 

die  Trennung,  Zerstreuung  ausdrückt^  bUdet  mit  dem  ConiparaJlkt4 
die  goL  Präposition  Yi})ra  (gegen),  dhd,  widar.  Ags,  wider  dh'^ 
Adverb  und  die  Verkürzung  wid  {cdtn.  vid)  wird  Präposition, 

Wid  (nebeuy  bei,  no^)  steht  mit  Dativ,  Aceusativ  und  Gemk 

L  Mk  dem  Dativ  hezekhmä  es  1)  Nähe:  Wid  ^am  dömsetle 
sitte  {ruhen  \gegenüberf]  dem  Biehtstuhle  sitze  ich).  Ettm.  Dahern 
Gemeinschaft  und  hier  berühren  sieh  wid,  mid  und  sei:  gif  wid  ceod 
birelan  man  geliged  {wenn  einer  mit,  bei  der  Schenkin  /ie(/t),-i 
^ikre  6|ftere  {le&wan  {bei  der  anderen  Dienerin).  Aedelb.  16.  Gifi 
esnes  cw^aai  geliged  {bei  dem  WeAe  eines  Knechts^  84.  Sunk 
eÄc  bewered  {Met  mon  hine  menge  wid  bis  brödor  wife.  Bed.  1. 27. 
2)  gegen,  /eindäch :  )>&  wid  Grode  wnnnon  {die  mit,  gegen  Gott  käm^ 
B.  113.  Wit»  VbBLvm  willan  (wider  deinen  W,).  Bo.  14.  —  S)h 
Tausch :  He  sealde  lüebn  mne  penig  wid  his  djeges  weorce.  Mi  20,1 

4)  bei  den  Verben  des  Trennens  und  Schützens:  HS  gedi^de  lifi 
lice  (theike  heben  vom  Leibe).  B.  733.  jiä  gesnndrode  sigon  wali 
leöht  wid  ^eöstnim,  sceade  wid  sclm«Ei  {es  sonderte  der  8ie§i^ 
waiter  Licht  vom  Dunkel,  Schatten  vom  Schein).  G.  8,  31.  ^ 
gescildad  wid  sceddendra  egliim  earbfarum  {die  soüen  uns  idA 
vor  der  Schädiger  furchtbaren  Ifeilschaaren).  Exon.  47,  28.  He 
cwealme  gebearb  cnihtum  {er  barg  die  Knaben  vor  dem  Tode).  C.  ^ 

n.  Mit  dem  Acc.  1)  Nähe:  Seö  säet  wid  ^»s  Holendes  feil 
10,  39.  t»ft  stöd  diybüies  engel  wid  hig.  2 ,  9.  Sittan  Isete  icl 
wid  mS  sylfiM  (sitzen  laJSe  ich  ihn  ntben  mir  seUfst).  C.  28, 19.  ^ 
slde  scyldas  wid  p»s  recedes  weal  {lehnten  ihre  weiten  ScMdt  0 
Saales  Mauer).  6.  326.  Smn  feoll  wid  J)one  weg.  Mrc.  4,  i 
2^  Verbindanj\  Chmeinschqft:  Hagol  wid  ffr  gemenged  [Ba^ 
Feuer  gemischt).  Exod.  9,  24.  —  3)  Tausch:  töd  for  töd,  WDDti 
wund.  Aelfr.  19.  —  4)  gegen,  feindlich  z  Fubton  wid  P^ohtas.  SC 
JiSBt  hg  sacan  ongott  wid  ^  gecorenan  Gristes  })egnas  (daß  ^ 
strebten  begann  gegen  die  erwtääkn  Diener  Christi).  Exon.  260, 1) 

5)  bei  Verben,  wie  schützen  etc.:  Wariad  ine  wid  J>one  wastot«« 
euch  vor  deht   Gewächs).    C.    15,    21.      G^scyldan .  wid   jwne  k« 
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gegen  Harm  sckiifzeny  24:6y  6.    Wit  unc  wid  hronfixas  werian  Jiohton  §.  433. 
wir  gedachten  uns  zu  wehren  gegen   Wallfische),  B.  540. 

ni.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  lokales  nach:  ünder  b«c 
»^seah  wirf  |)«s  waelfylles  (sie  sah  zurück  nach  der  Verwüstung).  C. 
64,  29.  Wid  J}8ßs  faestengeates  folc  onette  {das  Volk  eilte  zum 
^estungsthore).  Jud.  162.  Äleät  wid  fses  engles  {beugt  sich  vor  dem 
!}ngel).  Num.  22,  31.  J)ä.  beseah  he  hiiie  underbsBC  wid  })aBs  wifes 
äa  sah  er  sich  um  nach  dem  Weibe),  Bo. 

Nags,  1)  die  lokale  Bedeutung  ist  selten:  Farenn  wijjj)  summ  oj)eiT 
regge.  O.  7476.  —  2)  Verbindung ^  Gemeinschaft:  {)us  heom  wij)  spilede 
\prach  mit  ihnen).  Lag.  5613.  Heo  wolden  wid  hine  grid  iwurchen. 
8994.  J)a  weoren  Bnittes  imaenged  wi|)  J)an  Saxes.  15248.  —  3)  Feind- 
ches  Zusammentreffen:  WiJ)  Grickes  he  heold  moni  fiht.  407.  — 
)  bei  Verben,  wie  schützen,  bergen  etc. :  j)at  j)ii  J)i  j)anc  al  forhele  wi^ 
ne  hired-monnen  {daß  du  deinen  Dank  verbergest  vor  deinen  Mannen). 
J61.  To  scijden  him  wid  haerme.  12284.  —  5)  Weise ,  begleitender 
m-  oder  Gegenstand:  He  andswarede  wid  (mid  B.)  sermliche  stefene. 
)756.  —  In  B.  sieht  öfter  wid  für  mid  in  A. :  J)at  ^eo  wimon  was 
id  (A.  wid  B.)  childe.  266.  Bei  ^^schützen^^  berühren  sich  wid  und 
im:  Scild  J)e  wid  (A.  fram  B.)  dseipe.  1072. 

Ae.  1)  Persönliche  Nähe,  Gemeinsamkeit:  He  was  wi|)  hym.  RG. 
60.  —  2)  Mittel,  Werkzeug:  Wi|)  swerdes  and  wiJ)  mace,  myd  axe 
i  mid  aules  so  muche  folk  me  slow.  RG.  1127.  Daher  auch  die 
'hige  Zeit :  WiJ)  j)ritti  dayes  to  Affric  heo  come.  344.  —  3)  Moüv : 

adreynt  himself  wiJ)  schäme.  558. 
Me.    1)  Gemeinschaft:  He    sat  with  the  mynystris.  Mrk.  14,  54. 

taketh  seuen  othere  spirites  with  hym.  Mt.  12, 45.  —  2)  MiUel  etc : 
man  clothid  with  soft  thingis.  11,8.  He  wrote  with  his  finger  in  a 
le.  Mau.  8.  —  3)  Veranlaßung:  With  myst  and  grett  wedyr  it  is 
mdyr  dirk.  Cov.  Myst.  p.  331.  —  4)  Tausch:  And  purchas'ed  hem 
vylegos  with  penyes.  PP. 

ZTe.   1)   Unmittelbare  Nähe :  Fear  not,  I  am  with  thee.  Gen.  26, 24. 

^ult  lay  not  »with  Charles.  Mac.  2,  258.  Daher  bei  Verben,  wie 
le  (bleiben),  house,  reside  {wohnen),  remain  {bleiben) y  advise  {sich 
^hen)y  associate  {sich  verbinden),  board  {in  der  Kost  sein),  commune» 
er  converse,  entertain,  speak,  talk  {sich  besprechen  mit),  fall  in, 
t  (zuscanmenirej^en),  fall  out  {zerfallen),  find  fault  {tadeln),  make 
(sich  Freiheiten  erlauben),  meddle^  mingle,  intermiddle,  join,  originato, 
harmonize,  »gree,  stand,  consist,  comply,  intercede,  be  in  love, 

.oh,  enfpl.  Grfttnmfttik.   Tl.  24 
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§.  433.  weigli ,  ally ,  confederate ,  league  etc.  Oft  nicht  zu  9cheiden  m 
2)  Gemeinsamkeit,  Begleitung^  Umstand:  I  hear  mass  with  clo8eddo( 
Mac.  4,  43.  My  eye  dwelt  with  delight  on  neat  cottages  withü 
triin  bhrubbcries ''and  graesplots.  Sk.  It  had  been  supposed  M 
woiild  readely  eoinply  with  the  royal  wishes.  7,  44.  The  seai 
ftided  with  Hume.  5,  125.  Cartwright  was  so  unwise  as  to  niii 
with  the  crowd.  8,  184.  It  was  criminal  presnmption  in  private  i 
to  meddle  with  politics.  9,  296.  I  deal  plainly  with  the  Co 
8,  193.  Every  inunicipality  claimed  the  right  of  commanieil 
directly  with  Foreign  ambassadors.  9,  225.  He  met  withalargeL 
manuscript.  Mac.  Milt.  Agree  with  his  demands.  Sh.  Mm.  3, 1. 
information  and  discourse,  as  a  clergyman  and  a  scholar,  haimoi 
very  well  with  that  of  the  Baron.  WS.  Wav.  13.  Every  i 
accorded  with  her  System.  52.  —  3)  An  der  Begleitung  mi 
Gleichzeitigkeit  bezeichnet :  I  rise  with  the  sun.  This  rambling  propa 
ßtrcngthened  with  my  years.  Sk.  —  4)  Mittel:  I  reconnoitred  the 8^ 
with  a  telescope.  Sk.  The  roads  were  strown  with  bougb 
fiowers.  Mae.  5,  144.  —  5)  Veranlaßung ,' daher  hei  vielen  h 
wie  break,  burn,  burst,  die,  perish,  drop,  echo,  ring,  expand,i 
swoon,  fämish,  piue,  fluctuate,  flush,  redden,  foam,  glare,  glio 
glisten,  glittcr,  glow,  melt,  palpitate,  quake,  quiver,  shake,  tra 
pant,  shrink,  stagger,  totter,  stifle,  sufifer,  swarm,  swell,  tbrob,  weep 
His  troops  moved  to  victory,  while  burning  with  the  wildest  famii 
of  Crusaders.  Mac.  1,  119.  He  wept  with  joy.  4,  41.  The  d« 
Agrippa  still  glittering  with  bronze.  1 ,  9.  Such  exhortatioM  i 
his  heart  swell  with  emotions  unknown  to  his  careless  brother.  4^4 
6)  gegen ,  feindlich :  The  champions  fought  with  eaeh  other  an  i 
He  will  lie  with  any  man  living.  Wb.  —  7)  Tausch ,  *  Werih:  1 
oath  with  oath  and  you  will  nothing  weigh.  Sh.  MD.  3,  2. 

Zu  wid  stellt  sich  in  früher  Zeit  die  Verstärkung  ioii' 
Nags.  Mannes  bodi9  birrj)  forrj)  wi])])  })e  manness  sawle  rihhi) 
Godd  (des  Menschen  Leib  muß  zugleich  mit  des  Menschen  Seele  Od 
lieben).  0.  11532.  CumeJ)|)  baj)e  forrj)  wi])})  me.  13034.  —  i 
wende  and  al  hys  power  forth  wij)  hym.  RG.  1101. 

Der  adverbiale  Zusatz  im  Ags.  mid  ealle,  mid  eallum  [4| 
ganz):  Gif  men  se  earm  mid  hande  mid  ealle  of  äcorfen  (wemi^ 
der  Arm  mit  der  Hand  zugleich  abgehauen  wird),  Aelfr.  B.  41 
afüaßt  die  Postposition  withal,  nachdem  sie  zuerst  adverbial g^ 
worden  ist :  Me,  Martires,  that  the  lyoun  mette  with  alle  in  ft  i^ 
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• 

Mau.  8.     A   bagg^ipe   wel   coude  he   blowe   and  soune    and   ther-  §.  433. 
withall  he   brought  us  out  of  toune.  Ch.  568.  —  iVe.  So  befall  my 
soul,  88   this   is   false  he  bur^ens  me  withal.  Sh.  Err.  5,  1.     Royal 
hope,  that  he  seems  rapt  withal.  Sh.  Mac.  1,  3.  Wherewithal  shall  a 
joung  man  cleanse  his  way?  Ps.  119,  9. 

21)  Ymbe,  Sskr,  abhi  (an,  hin,  hinzu) y  das   mit   eingeschobenem %*  434. 
Nasal  zu  ahd,  umbi  wird^  altfr»  umbe,  alts,  umbi,  altn.  um. 

Ymbe,  ymb,  embe,  emb  {um)  mit  dem  Äccusativ  und  bezeichnet 

1)  lokales  um :  H6  hsefde  gyrdel  ymb  lendenu.  Mt.  3,  4.     ArÄs  J)ä  se 

ric&y  ymbe  hine   rinc    manig   (da  erhob   sich   der   Mächtige,    um  ihn 

mancher  Held).  B.  399.    J)4  w«s  embe  {)one  munt  mycel  swina  h^ord. 

Mrc.  5,  11.  —  2)  Zeit:   Hö   Jiä   ymb   seöfon  niht    sweartum   hrefne 

forl^t  sßfter  fleögan  (da  ließ  er  nach  7  dunkeln  Nächten  einen  Rahen 

nachfliegen),  C.  87,  15.     {)ä   gyt   se    eädega  w6r  ymb  wucan  ])riddan 

wilde  culufran  Äne  sende  {da  wieder  sandte  der  selige  Mann  eine  wilde 

Taube  nach  der  3.    Woche   aus),   C.  89,  7.  —  3)   Ungefähr  in  Zahl 

tnd   Maß\  Eft   h€  t^t  '^^o^i^   ymbe   \k   sixtan   and  nigodan  tide.  Mt. 

JO,    5.    —  4)   bei    V erben y  wie  sprechen y  singen,  wundem,  berathen, 

argen  etc. :   Ic   sceal   forspröcan   jnnbe  Grendel   {ich  werde  sprechen 

on  G.)  B.  2070.     He    ssede   föla   ymbe   Wiht   l)«t   igland   {er  sagte 

iel    von    der  Insel    W.).  Bed.    {)8et   J)u    geh;^e  ymb  J)aBt  hälige  tröo 

laj^  du  hörest  von  dem  heiligen  Baume).  El.  442.    ])4  wundrade  ymb 

ses  wöres  snyttro  {wunderte  sich  über  des  Mannes  Weisheit),  659.  NÄ 

aab  his  Itf  cearad  {sorgt  nicht  um  sein  Leben).  B.  1536.  —  Im  Nags.  * 

ßfdf  es  zur  Angabe  der  Zeit  und  der  ungefähren  Zahl:  Umben  {nach) 

ngne  first  hi  comen.   Lag.  388.    Umbe  (gegen,  um)   feie   gere  aefter 

BÜnneß  fbrdfare.  6008.     Nu  hit  is  umbe  {ung^ähr)  seoue  gere  J)at. 

►35.     Uniben  are  mile  heo  rasten  ane  while  {nach  einer  Meüe  ruhten 

eine    Weile).  12287.  —  Ferner  bei  Verben,  wie:   He  I)ohte  embe 

b1.    6663.     J>att  we  nu  maelenn  {sprechen)  ummbe.  O.  304.  430.  — 

,   Col.  fuhrt  an  embe  nogt.  St.  Eath.  -214.  und  umbe    Wright's  L. 

p.    36.    —  Wjcl.   nur  in  der    Comp,  umbylapped  =  envyrowned. 

Hebr.   6,   2. 

22)  purh.      Von    der    Wurzel  tar    {überschreiten)   ist  die  sendische  §.  435. 
iposition  ,tar6   (jiber)  gebildet,   das  vedische  tirds,   das  keltische  tar, 
la^.    trans     (aus   terans).     Der  Gote  fügt  das  OvJtturdLsvffix  (ka) 
fw^   daher  thair-h,   ahd.  durah,  durih ,  durh,  dur,  cdts.  j)uruh,  alt- 

r.   |>ruch. 

24* 
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§•  435.  Ags.  J)  u  r  h  (durch)  gewöhnlich  mit  dem  AccuscUiVy  seUen  mit  Da 

U7id  Genitiv. 

I.  Mit  dem  Accusativ  bezeichnet  es  \)  lokales  durch:  He  fbi 
])urh  \k  ceastre  aod  |:iBt  caslell.  Luc.  8,  1.  He  f^rde  ])urli  \k  ecen 
6^  1.  Mannes  in5d  ^^^  üt  J)urli  J)one  mi^d  {Mannes  Sinn  geU  n 
durch  den  Mund).  AK.;  auch  Verbreitung :  Lserende  J)urh  ealle  Judk 
Luc.  23,  5.  —  2)  Zeitraum :  J)urh  nigon  geftr  fülle  {neun  Jahr  lo^ 
Bed.  4,  9.  l)urli  slsep  (tiw  Schlafe).  1,  27.  —  3)  />/«  thätige  Pm 
beim  Passiv :  F6la  wundra  wurdon  geworhte  J)urh  |)one  h41gan  C^dbc 
(weZe  TTunder  wurden  durch  den  heil.  C.  gewirkt).  Cftdb.  —  4)  Oryi 
Mitteil  T6  fulluhtc  gebtdde  |)urh  bis  bydelas  {entbot  zur  Tauft  k 
Boten).  Alb.  ADgel{>eöd  ear dungstowe  onföng  J)urh  |)as  cyning 
bebod  {die  Angeln  empfiengen  Wohnsitze  auf  des  Königs  Oehexß).  R 
1,  15.  Hwonne  we  word  godes  Jjurh  bis  sylfes  müj>  secgan  hfri 
{ah  wir  Gottes  Wort  durch  seinen  eignen  Mund  sprechen  körten).  En 
464,  7.  —  5)  Motiv:  We  |)urb  boldne  bige  blÄford  |)imie  8«* 
cw&mon  {wir  kamen  aus  holder  Gesinnung  deinen  Herrn  zu  besuch 
B.  267.  Elene  madelode  j)urb  eorne  byge  {E.  sprach  m  zorrif 
Gemiithe).  El.  6?*ö.  —  6)  im  Schumre  die  Nähe  des  Angerufenen: 
halsige  J)ö  I)urb  God.  Mrc.  5,  7.  Swerian  {)urb  bSofon,  JuAj 
he&fod.  5,  34. 

II.  Mit  dem  Dath  bezeichnet  es  l)  lokales  durch:  H§  fserde)» 
kiora  middum.  D.  Luc.  4,  30.  —  2)  Mittel:  "pus  m%me  man  ^ 
se  m&nfulla  deöfol  ))urb  ^am  miclum  costnungum  fram  gode  gewei 
{so  wollte  den  Reinen  der  trugv^olle  Teufel  durch  die  großen  F 
suchungen  von  Gott  locken).  Job. 

III.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  das  Mittel :  W6  be6d  gecl«B* 
burb  ^«BS  bälgan  büselganges  {wir  werden  gereinigt  durch  das  Ao 
Abendmahl).  Eästr. 

Nags.  1)  Ort:  Mid  strengde  we  suUed  wenden  })urh  eure  fconi 
Lag.  4203.  —  2)  Zeit :  {)urb  (A.  foUe  B.)  elleouen  gere  fc  i 
wunede  I)ere.  31871.  —  3)  Thätige  Person  beim  Passiv:  He  * 
brobbt  l)urrh  Haiig  Gast.  0.  8316.  —  4)  Mittel,  Organ:  Jnrlii 
beo  sculden  deigen.  Lag.  283.  Witen  be  wolde  j)urb  |)a  widerciJ 
272.  Juitb  J)aeBS  kaseress  b«se.  0.  3537.  —  5)  Grad:  Lundiai 
luuede  J)urb  alle  J)ing  {vor  allem).  Lag.  7078.  —  6)  Schtvur:  B» 
l)urb  J>ene  milde  God.  12272.  J 

Ae.  1)  Ort:  Let  enquery  ^oru  al  Engelond.  RG.  7832.— 2) i 
l)urg.  0.   and   N.    447.    Col.  —  3)   Thätige  Person:  J)e    cburclw 


j)urh  throiigb,  eäc.  37;^ 

ifounded   J)oru  Henri.  9779.  —  4)  Organ:  Heo   bicome   grete  lordcs  §.  435. 
Jioru  hym.  1947.     Do  al  after  my    conseil,   and   };u   schalt   j)oru   me 
ouercome   al   J)i    fon.   2552.  —  5)  Motiv:  Scho   purueid   })at   poyson 
Jwrgh  hatred  of  old.  PL.  210. 

Me.  1)  Ori;  He  came  thurg  Sidon.  Mrk.  7,31.  The  fame  wente  forth 
thurg  al  the  cuntre.  4,  14.  Thurghe  a  window  he  cast  his  eyen. 
Ch.  1077.  —  2)  Zeit :  As  laurer  thurgh  theyere  is  for  to  sene.  Ch.  9340.  -r- 
3)  Ursache,  Grund  \  I  möete  ben  in  prison  thurgh  Saturn.  1330. 
[Jytee  and  lond  was  lost  thorghe  folye  of  a  yonge  man.  Mau.  3. 

Ne,  1)  Ort:  I  have  wandred  through  different  countries.  Sk. 
Vlarm  and  resentment  spread  through  the  camp.  Mac.  1,  40.  Thy 
lander  hath  gone  through  and  through  her  heart.  Sh.  Much.  5,  1.  — 
t)  Zeit:  He  lamented  through  the  still  night.  M.  PI.  10,  846-  A 
rama  extending  through  ages.  Mac.  1,  3.  —  S)  Mittel,  Veranlaßung: 
*hrough  the  persecution  of  Sir  Thomas  Lucy  Stratford  lost  an  in- 
ifferent  woolcomber  and  the  world  gained  an  immortal  poet.  Sk.  — 
)  Vermittlung :  Through  thee  will  we  push  down  our  enemies.  Ps. 
4,  5.  Though  not  a  member  of  the^  society,  I  gained  admission 
irough  a  friend.  Warr.  —  5)  Motiv:  He  could  not  bear  through 
*ide  that  sight.  M.  PI.  5,  664.     . 

n.    Un  ei  gentliche  Präpositionen. 
1)  Substantivische  Präpositionen. 

1)  Eäc.    Da  ahd,  auh  außerdem  die  Bedeutung  denn,  aber,  sondern  §.   436. 

f,    so    glaubt  Bopp    es  nicht  von  got,  aukan  (vermehren,   sskr,  üh 

mmeln)  ableiten  zu  dürfen,  sondern  von  dem  Pronominalstamm  ava, 

91  das  Accusaüvsuffix  h  beigrfügt  ist.     Das  dgs.  td-eftcan  weist  aber 

f'ein  Substantiv  eäca  (Vermehrung)  hin   und  man  wird  daher  wohl 

I  einfache  e&c  demselben  Stamme  zusprechen  mUßen,     Oot.  auk,  ahd, 

1  ouh  etc.  sind  nicht  präpositionäl, 

Eäc    (nebst,    nächst)   kömmt    nur   im   Ags.  vor    und    regiert  den 

tiv :  psbt  geär  wees  ]>8Bt  sixte.  ed.c    feowertigum   (das  Jahr  war  das 

nebst   40  =  ^^X   Bed.    1,  3.     His  rices   ))^   ))riddan    geftrd    ectc 

intigum ,    Aätius   wees   häten ,   msere  man  etc.  (im  23,  Jahre  seiner 

-lierung  ein  berühmter  Mann,    A.  war  er  geheißen  etc.)  Bed.  1 ,  13. 

bu  Bunu  äge  o<tde  freönd  a^nigne  eäc  {)is8um  idesum  (wenn  du 
in  Sohn  oder  einen  Freund  hast  nächst ,  außer  diesen  Frauen),  C. 
>    31.      Ow»don   {)et   him  Oüdläc   eäc  gode  sylfum  earfoda  mtest 

gefremede  (sagten,  daß  ihnen  O,  allein  nächst  Oott  selber  die  größte 
ksal  bereitet  habe).  Exon.  114,  24. 
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§-  ^36.  Ikmeben  td-eftcan  (fielen,  außer)  mü  dem  Datio;  da^aäim 

im  Agt.i  HS   för   ^jder,   td-eftcan  \wa  landes  sceawange,  for^ 
honkwidiuii  («r  fuhr  dorthin,    außer   des  Landes  Erforschag,  m 
Walen).  OroB.  1,  1.     ^ct  w»s  t6-eftcan  6dnim  jfliiin  (das  war  on^ 
andern  Üebeln).  Bo.  1,  26. 
§.  437.  2)  Die  adcerbitden   gegnes,   gegaum   {entgegen),   vieüack  dw 

BedtqfÜcation  gebUdet,  weisen,  wie  ahd,  inkagan,  aitf  ein  SvhsUaittl 
und  van  diesem  werden  on-gegn  und  td-gegnes  gehOdei;  aUs.  te  g«gM 
altfr.  tö-jenst,  aUn,  igegn. 

On-gcgn,  on-gln,  on-geftn,  ft-geao,  ft-gSn  (gegen^  entgegen, ^ffi 
über,  stehen  ndt  dem  Dativ  und  Aeeusatir. 

I.  Mit  dem  Dativ :  Breotone  is  geseted  {iftm  msstan  dslnmEm 
ongegn  (B.  liegt  den  ffaupüändem  Europa^s  gegenüber).  Bei  1, 
^onne  scjldfreca  ongeftn  gramum  gangan  sceolde  (wenn  der  SA 
kühne  den  Feinden  entgegen  gehen  sollte).  B.  1034.  )»»t  castel| 
foran  ong^  (wid  D.)  eöw  ys.  Mt.  21 ,  2.  On  gewinne  wid  )i 
deöfol  and  ongeftn  bis  ftgennm  lustnm  (im  Kamffe  mä  dem  I» 
und  gegen  seine  eigenen  Lüste),  Job. 

n.  Mit  dem  Acctisatir:  He  ft-g^n  bine  am.  Luc.  15, 20. 
fördon  on-geftn  ^ne  (|>SBm  D.)  br^dguman.  Mt.  25  ,  1.  ])&  seei 
cnman  jMsre  belle  band  ongeftn  bine.  Bo.  35.  Auch  von  un^ß 
Zeit:  FSla  bnnger-bitene  ongeftn  winter  bftm  tugon  (riete,  £eBs 
litten,  zogen  gegen  den   Winter  heim).  SC.  1096. 

Nags.  Orm.  fügt  tif^ackes  ^sn  und  onngsness  beL  He  f 
fibten  agen  {gegen)  Valentin.  Lag.  11631.  Ne  mibten  i&a  cnüita)! 
)»e  fiire  makien  fibt.  16223.  g«sn  Cristess  lare.  O.  70.  p 
onng«ne88  Grodd.  2763.  Ausgleichung:  Agenes  und  icb  wuQe 
god.  Lag.  8837.  Zeit:  He  for  onngsn  )»e  Passkemessedag^  1^ 
O.  leißt  bei  sbildenn  neben  fira  auch  onngsn  treten:  to  sbildemik 
omigcu  ^  deofless  la)»e  wiless.  3912. 

Ae.  Formen  und  Bedeutungen  mehren  sich:  agen,  ageb,' 
agiüne,  againei^  age  etc.  Hjm  nom  to  bym  into  bis  hoirs  vfj 
wyaes  rede  (gegen  seines  Weibes  Bath).  R6.  759.  V<»-  ure  p^ 
to  lute  age  tbus  manie  fon  (unsere  Macht  ist  zu  Hein  im  VetÜ 
j»  so  vielen  Feinden).  10943.  Euene  agcjrn  (gerade  gegemsäber)  Fn 
atonde  ^  contre  of  Cbicbestre.  149.  \%  sonne  dTawe|i  ai|eB  evt 
\tt  fole  feü  doun  aa  ^ikke  as  leues  do|i  of  treu  ageyn  wiiiti«^ 
1293.  Audi  bei  Verben :  Scbüde  ^  lond  9%eyn  ^  payens.  H- 
To  ^enge  on  1575  und  ageyn  929. 


On-gegn,  against,  tö-gegnes.  375 

ife.  agen,  agein,  agens,  ageins,  ageines,  ageinst,  agenst  etc :  That  §.  437. 

15  agenst  the  eest.  Gen.  12,  8.     Go  agens  the  soiith.  Deeds.  8,  26. 

16  castel  that  is  agehs  gou.  Mrk.  11,  2.  =  ageines  gou.  Mt'.  21,  2. 
.  the  citee  wente  ageinis  Jhesu  8,  34.  The  pnple  kneleth  donn 
enst  him.  Mau.  22.  Thei  rosten  here  fissche  lipon  the  hote  stones 
enst  the  sonne.  6.  Forn  (euene)  agens  {gerade  gegenüber)  the  hil. 
:od.  19,  2.  Again  lusty  somer  time  this  mirronr  he  has  sent.  Ch. 
456.  Bei  Verben:  It  behovethe  to  the  Cristene  men ,  that  schulle 
rre  agen  hem  every  geer.  Mau.  11.  He  defendethe  him  wel  agenst 
a.  18.  Ch.  53Ö3.  To  defende  his  lond  agens  the  king.  Wycl.  Prol.  7. 
at  |hei  schulde  werrey  not  agens  Goddes  puple.  8,  Ferner  bei 
[cchen  Exod.  15,  7.  strive.  Ch.  Pers.  ==  with  Mel.,  trespas  Ch.  1953. 

Im  Ne.  wird  1)  die  Hauptbedeutung  feindliches  gegen:  There  is 
zeal  blinder  thanthat  which  is  inspired  with  the  love  of  justice  against 
nders.    TJ.  3,  10.     The   porter    did  shut  the  gate  against  him  in 

face.  Sp.  6,  3,  38.  —  2)  Doch  klingt  noch  vielfach  die  alte  Bedeu- 
■j  fort:  Nähe,    It  hangs  against  the  wall.    He  dried  his  coat  against 

fire.  Richtung:  He  cast  his  eyes  against  the  moon.  HW.  3,  2. 
enilber :  The  ship  is  against  the  mouth  of  the  river.  Wb.  — 
Die  temporale  Bedeutung  beginnt  jetzt  zu  veralten :  Buy  things  that 
have  need  of,  against  the  feast.  Joh.  13,  29.  I  will  unto  Venice 
my  apparel  against  the  wedding -day.  Sh.  Tarn.  2,  1.  —  4)  Ver- 
h :  The  travel,  toil,  the  perils  were  weighed  in  the  balance  'gainst 
foulest  stain.  Byr.  MF.  1,  2.  —  5)  bei  Verben,  wie  caution,  ex- 
a,  cry,  inform  etc.:  He  exclaimed  against  oppression.  Go  to 
veh,  and  cry  against  it.  Jon.  1,  2.  Every  parish  was  wamed 
ist  the  errors  of  Eome.  Mac.  7,  39.  Ferner  bei  schützen.  §.  145. 
Jn  der  Bedeutung  von  gegenüber  wird  es  gewöhnlich  durch 
r  ag'ainst  ersetzt :  The  emblem  was  reared  on  the  roadside  over 
Ißt  the   house.   Humph.  2,  298.     Go  into  the  village  over-against 

Mt.  21,  2. 

T6-gegnes,  t6-g^nes  tö-geänes  =  ongegn.  1)  Mit  dem  Dativ : 
J)lt  mötodes  J)eöw  gästum  tö-geän^s  {des  Herrn  Diener  erhob  sich 
Geistern  entgegen).  C.  146,  30.  Tö-gsegnes  him  am.  D.  Luc.  9,  37. 
sdnes  Eästron.  SC.  1095.  —  2)  Mit  dem  Acc.  t6-geänes  hys  fr^nd. 

14,  7.  —  NcLgs,  To-geines   {gegenüber)   him   he    funde  {)er  king 

b    Lag.  4096.     Ich  wulle   faren  to-gene   {)en   broI)eren   i^egeri). 

He    for    to- genes    {)an   twam  kingen.   4158.     Noch  bei  Wycl. 

freilich  nicht  die  reine  Form',   to  agens  God.  Luke.  Pref. 
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§.  438.  3)   Mengu ,   geinaug   (Menge)   liegen,    mit    verschiedenen  Pfqw 

tionen  verbunden  und  mit  nac?{folgendem  Genitiv  im  Ägs,  vor:  ^ 
Word  äcwied  on  w6ra  mengu  (das  Wort  verlautete  in  der  Mm 
Menge).  £xon.  245,  16.  BSrad  scire  helmas  in  scadena  geiDO| 
(traget  die  glänzenden  Helme  in  der  Feinde  Mitte).  Jud.  193.  G» 
sendon  in  heardra  gemang  (sandten  Geere  in  der  Harten  Mitte).  2^ 
Hsoled  hererofe  herepad  worhton  J)urh  lädra  gemang  {die  heerk 
ten  Helden  wirkten  den  Heerpfad  durch  der  Leidigen  Menge),  hi 
Die  präpositionale  Bedeutung,  zu  der  solche  Verbindungen  und 
ders  on  gemong  (alts.  angimang)  gelangen,  wird  dadurch  t 
daß  statt  des  Genitivs  der  Dativ  oder  Acc.  eintritt:  {)onne  bid  i 
wyrtum  in  gemonge  fugel  (wenn  der  Vogel  in  der  Würzkräder 
erwachsen  ist).  Exon.  216,  9.  on  gemong  odrum  mannum.  BoJä^ 
arts  gemang  hym  (=  in  middum  D.)  Mrc.  3,  3.  Nu  ic  eöw  wj 
swä  flceäp  gemang  wulfas.  Mt.  10,  16.  Es  steht  bötwuh  ganz^ 
in:  Ac  ne  forleos  mine  säwle  ongemang  J>äm  ärleäsum,  ne  mii 
betwuh  J)äm  manslagum.  Ps.  25,  9.  In  SC.  wird  on  mang,  Im 
sogar  in  temporaler  Bedeutung  verwandt:  Onmang  J)am  gewimu» 
faeder  fordförde  (während  des  Kampfes  starb  der  Vater),  1106.  a* 
J>7Bsum  während  dessen. 

Im  Nags.  schwindet  die  svhstantivisehe  Rection :  Imong  ^  ^ 
he  stod.  Lag.  12999.  Imaeng  (amang)  J)an  Eomleden.  12390 
beim  Sing.:  Si|){)enn  don  {»egg  ißlls  and  flerd  among  ^e  gode 
0.  15366.  Lag.  gebraucht  es  sogar  vor  dem  Substantiv:  in»» 
(amang)  bissen  imonge  com  reoude  to  Jjisse  londe  (während m 
Zusammentreßens  kain  Sorge  über  dies  Land),  Lag.  108^. —  Ä 
verschwindet  die  temporale  Bedeutung:  {)e  folc,  J)e  among  us  f <^ 
KG.  55.  He  com  among  him.  253.  Auch  bei  den  Verben  des 
Uns  etc.:  It  was  deled  among  ])re  sones.  544.  J)o  weren 
Cristenemen  j)is  paynes  j)us  ymenged.  2548.  —  hn  Me,  bleibt  & 
deutung,  die  Form  erweitert  sich:  I  sende  gou  as  lambren 
wolues.  Luke.  10,  3.  Weie  bitwen  (among  B.)  Ullis.  Jud.  4,  7 
seiden  amonges  hem  (unter  sich).  Mau.  21.  He  spake  of  mirth  90 
other  thinges.  Ebenso  im  Ne.':  At  eighteon  he  säte  among  the 
of  the  Commonwealth.  Mac.  7,  4.  He  went  head  over  heelfl 
the  thistles.  Bulw.  N.  2.  Their  bones  lie  whitining  among  the  cti 
of  the  deep.  Sk.  The  country  was  proportiond  out  amosg  the 
of  the  invaders.  Mac.  1,  12.    Ebenso  amongst. 

§.  439.  4)  Ags.  intinga  (Grund,   Ursache^  von  tihan  zeihen,  iß^ 


k\ 
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icJUigung)  wird  mit  for  verbunden präpo$iäondl\  Monige  of  BrSotone  §•  439. 

ir  intingan  muouclifes  gewunedon  s^can  Francna  mynstiro   {vUh  aus 

*  pfl^^^''^  ^^  Klosterlebens   wegen  die  franko  Münster  zu  besuchen^, 

ed.  3,  8.   He  l^fnysse  sealde,  ^set  he  |)»r  wuniän  moste  fcf  intingan 

s  gebeda  (daß  er  da  seiner  Gebete  wegen  wohnen  durfte),  3,  23. — ■ 

ags,  nicht* 

Ö)  Ägs.  {)ing  (Ding,  Ursache)  scheint  dem  vorigen  gleich  zu 
ihe7i:  Ic  eom  blide  for  eöwrum  ]}ingum  (euretwegen),  Job.  11,  16. 
)r  mines  wifes  {)ingon.  Gen.  20,  11.  —  Nc^s.  Ne  do  |>u  me  neuere 
,ne  scome,  J)at  ich  for  ])ine  ]}inge  mid  ssexe  me  of  stinge.  Lag.  5033. 
>ond  he  wes  {)es  kinges  for  Oetaues  J^inges.  11353.  —  Ae,  I  bicom 

mon  for  Scotlond  l>ing.  PL.  6053.    Außer  Gebrauch. 
6)  Auch  die  Benennungen  der  Himmelsgegenden  neigen  sich  schon 

Ags,  präpositionalerk  Gebrauche  zu:  neben  dem  Genitiv:  on  süd- 
ilfe  Humber  streämes.  Bed.  2,  16.  steht  der  Dativ:  Hi  habbad  hä 
i  s  t  a  n    him  ])yringas  (sie  haben  westlich  von  sich  Thüringer).  OroB. 

südan  pam  wigbede  (südlich  dem  Altar).  5,  24.  —  Nags.  bi  westen 
iiarne.  Lag.  2136.  —  Ae.  By  southe  Homber.  RG.  4895.  Alle  o|)er 
were  by  este  Korne.  4139.  —  In  manchen  Dialecten  sind  diese 
rmen  geblieben  und  Brown  fuhrt  an:  Where  wild  meeting  Oceans 
1  besouth  Magellan.  Whereupon  grew  that  by-word,  used  by  the 
h,  that  they  dwelt  by-west  the  law.  Der  allgemeine  Sprachge- 
uch  läßt  substantivische  Rection  eintreten:  The  people  south  of  me 
an  to  complain  of  drought,  HW.  3,  20.  Those  south  of  the  Tweed. 
>,  Nig.  Intr.  From  regions  north  of  the  Tropie  of  Caprioom. 
>.  7,  21.  Daneben  volles  Substantiv:  It  was  impossible  to  raiae 
populace  on  the  south  of  the  Clyde.  Mac.  5,  125. 

7)  Ags.   side  (Seite)  nur  substantivisch:   bö  sidan  (an  der  Seite).  §.  440. 
199,  ö.    Aber  Lag.  hat  schon  bi-side,  bi-siden,  bi-sides   (neben): 
La  gan  gliden  bi  Corineus    siden.    1459.    Ardur  hine  teh  bisiden 
iferen.    26012.    Bisides   ]}ere  burh  hefden  enne   muohelne  plssge 

ha  burh- cnauen.  15552.  —  Ae.  f  o  ]}ogte  hym^  |)at  an  hey  tre 
say  stonde  J)ere  bysydes  hym.  RG.  5891.  Biside  Winchestre  in 
Id  heo  hem  mette.  1957.  —  Me.  He  sat  bisides  the  see.  Mt.  13, 1. 
citee  biside  the  see.  4,  13.  Nyghe  beside  that  temple.  Mau.  8,  — 
£}ie  Unterscheidung  zwischen  beside  (neben)  und  besides  (außer) 
Iso  historisch  wxM  begründet:  1)  The  old  harper  was  seated  on 
ool  beside  the  fireplace.  Sk.  drüber  ^hinaus:  Beside  all  this, 
een    us   and  you  therc  iß  a  great  gulf  fixed.  Luke.  16,  26.    Aueh 
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S.  UO.baaiek:    The    lud    iB    beside    hntaell   Edg.     Festos   nid  intli 
lood  Toice,  Pvd.  dion  art  beside  thyielf.  Deedfi.  26,  24.  Thitblif 
aide  my  preaent  bvsbieM  (gekört  nidä  dam).  Locke.  —  2)  The  capt» 
'  besideB  i^ai  we  hiive  before  said  of  him,  was  a  maii  of  great  prid 
TJ.  1,  13. 

Ajuck  am/  das  Sub$iamtiv  tmd  dessen  ComposiÜonen  hat  ägr^ 
fomAomaU  Gebramek  zurückyewcirkt  tmd  auch  kitr  fäOi  oß  das  Geä 
sacken,  aus-.  On  this  aide  tbe  tomb.  Bjr.  Ch.  3,  16.  On  this  äi 
die  ark.  Josb.  8 ,  33.  On  tbb  aide  Tiber.  Sb.  JC.  3,  2.  He  i 
aittiiig  ontside  bis  door.  Bnlw.  AI.  5,  1.  It  is  reported  th&te« 
in  tbe  Teiy  inmost  circles  tbej  are  no  happier  tban  the  poorwi 
deren  ontside  tbe  sionR*  Tan.  F.  57.  He  allowed  me  to  put  it  hsii 
tbe  do<w.  Marr.  KO.  20.   I  fonnd  myself  inside  tbe  Castle.  Marr.  >'ill 

m  m 

Tbere  are  two  aignahnoi  Ijing  dead  alongside  bim.  KO.  7.  Di 
AfcA :  He  pnt  tbe  wberiy  alongside  of  tbe  wbarC  WS.  Nig.  26. 1 
alackened  hia  paee  tili  be  was  alongside  of  bis  prisoner^s  borseJ 
Wanr.  36.  Wbat  pasaes  sometimes  witbin-side  of  tbese  TehÜ 
^Nsct.  533. 

§.  441.  8}  Dagegen  gelangt  ags,  bealf  (Seite)  im  Nags.  ru  prc^poslk 

lern  Gebrancke,  verkarrt  in  demselben  im  Ae.  und  Me,,  und  tri 
Ne,  wieder  zwrüekz  Nags.  He  drob  bim  rites  nord  a  {ms  balf  Sfotk 
(diesteitt  S.)  Lag.  2660.  He  iseb  enne  gnme  «jungen  bim  bild 
(neben  siek),  8685.  Heo  weoren  beien  bibalues  ^A.  in  on  balf  ß- 
wateren.  20098.  Bejiania  wass  on  ^onnd  balf  {»e  flnmm.  0.  lOt 
He  wasa  man  o  moderr  ballf.  10814.  —  Ae,  In  )ie  Romeyns  i 
dejie  were  jdo  yrömischerseits  fielen),  RG.  4435.  Hymsnlf  4* 
(diesseit)  Jie  monns  precbede.  8231.  —  Me,  On  tbis  balf  the  see.  Mii 
I  am  Ire  to  wedde  a  Groddes  balf.  Cb.  5637.  auek:  on  Groddes  bek 
(»  Gottes  wiOen).  Man.  21.  —  Im  Ne.  bleibt  nur  behalf  M/ir 
säionaltr  Bedeutung  (auf  Seiten,  für^  zu  Gunsten-,  aber  mit  M 
viaeher  Bection :  Mj  meanirg  was  tctj  bonest  in  tbe  bebalf  ei 
Btfid.  Sb.  As.  4,  3.  He  spoke  to  tbe  captain  in  bis  brotber^s  1k> 
TJ.  1,  13.  Tbese  meaaores  were  taking  in  bebalf  of  Gedric 
Jt.  21.  On  man*s  bebalf  patron  or  interoessor  none  appeuf^ 
PL  3,  218. 

§.  442.  9)  Das  ags.  atede,  stjde  \Stati)'.  Ic  d5  minne  finger  oi| 

njBg^  atede.  Job.  20,  25.  irird  ni  Xags.  preqnmUonalj  okne  oben 
siAstanficiscke  Reetion  astfrugeben:  He  wea  in  kinges  atnde.  Lai^ 29 
Ae,  A  croja,  i  etude  (altn,  I  atad)  of  ys  baner,   ya  men  W«in^ 


AdÜD,  dynt,  be  weye,  for  laka.  379 

re.   RG.  1911.  —  Me.   Everyche   of  hem  bringethe  a  braunebe  off.  442. 
i  Bayes  or  of  Oliyve  in  stede  of  offryng.  Mau.  5.    Thei  eten  flesch 
fitede  of  venysoun.  18.  —  Ne,  Let  tbistles^  grow  instead  of  wbeat. 
b.  31,  40.     Früher  gewöhnlicher:    in  my  stead,    in  bis  stead  etc., 
^  aber  instead  of  me,  instead  of  bim. 

Das  daneben  liegende  steall  {Stelle,  ahd,  in  minan  stal,  schwed, 
;selle)  beschränkt  sich  at^  das  Ags.:  Man  gebälgode  on  bis  steal 
;bert.  SC.  803. 

10)  Von  ags.  dün  {Düne,  Hügel)  kommt, ein  adverbiales  of-düne,§.  443. 
lüne  vor:  ädün  of  }}am  munte  {herab  von  dem  Berge),  —  Im  Nags. 
ht  dies:  adun  of  J^issen  bulle.  Lag.  18315.  dun  off  beoffne  0.; 
\rend  aduneward  Präposition  wird.  —  Im  Me.  wird  auch  jenes 
•p,:  Sbe  came  doun'  tbe  bill.  Jud.  10,  11.  He  walked  down  tbe 
nd.  Cb.  5284.  Large  bloods  of  flood  adowne  tbeir  sides  did  raile. 
1,  6,  43.  —  Im  Ne.  ist  down  gewöhnlich,  adown  selten,  beide  nur 
l:  I  bounded  ligbtly  along  tbe  avenue,  down  wbicb  I  bad  faltered 
lowly  af  my  departure.  WJ.  TaL  He  began  to  dance  and  caper 
n  tbe  alley.  WS.  Wav.  9.  The  cataract,  wbose  waters  tbeir  wild 
ilt  toss  adown  tbe  black  and  craggy  boss  of  tbat  cliff.  WS. 
r.  4,  5. 

11)  Das  ags.  dynt  {Schlag)  wird  im  Nags.  Präposition:  |)urrb  §•  444. 
aeßß  gilltess  dinnt  (rfurcA)»  wass  all  mannkinn  J)urrbwundedd. 
^90.  —  Ae,  Witb  dynt  of  suerd  and  drede  be  mad  Jjam  recreant. 
178.  |)er  may  ne  write  be  broubt,  to  wynne  ageyn  bis  rigbt, 
tor^h  force  be  soubt,^  J)orgh  dynt  of  suerd  and  figbt.  6165.  Äi^f- 
id,  daß  es  die  nördlichen  Quellen  enthalten.  —  Ne.  Witb  dint  of 
l.  Sp.  5,  4,  6.  He  bad  acquired  by  dint  of  a  long  babit  tbe 
r  Smoking.  Humpb.  3,  153. 

12)  Von  weg  {Weg)  wird  im  Me.  be  weye  Präposition:  Tbe  §.  445. 
gevethe  leve  to  pore  men  to  gon  in  to  lake,  to  gadre  bem 
ouß  stones  and  perles  be  weye  of  {als)  alemesse.  Mau.  18.  — 
Veisey  Ziel ^  Absicht:  He  sbook  bis  bead  by  way  of  disapprobä- 
G-uIl.  7.  He  Said-  by  way  of  caution.  WS.  Pir.  11.  He  burst 
i  hoarse  laugb  by  way  of  reply.  Van.  F.  14.  He  took  anotber 
at  hiß   hörn  by  way  of  refresbment.  Dick.  NN.  5. 

3)     Von  ags.  sacu   (Sache,  Procejf),    bildet  sich  for-sake  im%.  446, 
altnord.  iyrir  sakir   entsprechend:   Por.Cristes  sake   {um  Christi 
I.    Ch.  939.  —  Ne.  Tbe  park  existed  as  a  public  and  pleasant 
lade   for   the  sake  of  exercise  or  pastime.  WS.  Nig.  15.    North 
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§.  446.  was  not   m   man   to   rigk   a   good   place   for  the  sake  of  'pm 
knmanity.  Mac.  2,  270.    For  God's  sake.     For  my  sake.       1 

§.  447.  14)  Ägs.  on  lyfte  (m  der  Luft,  hoch,   cUtn.  k\o^)]M 

Adverb  gusammen  bei  O.  in  o  lofte  und  bei  PP.  a-lofte.  hHk 
es  Präponton :  I  was  amazed  under  the  tide,  but  now  I  brcathe 
aloft  the  flood.  Sh.  J.  4,  2.         . 

Analoge  Bildungen  sind  ne.  aboard,   abreast,   atop  of  und 
Ab  Card  (=  on  the  board),  gewöhnlich  Adverb,  seüem 
siUon:    Seyenteen  ships    sailed    for   New  England   and  aboidl 
above  1500  persons.  Roberts.  Amer.  2,  429.    Daneben  v 
He   was   on  board  the   little  brig.  WS.  Nig.  3.     Thej  embi 
board  the  Lovely  Rose.  Van.  F.  28. 

Von  breast  {Bmsi)  wird  das  Adverb  a breast  (= 
opposite  to)  PräposUion,  zunächst  m  der  Schiffer  spräche:  a  8%i 
a  headland.  Worc.  WS.  hat  es  mit  substantivischer  Rection: 
vessel  who  gives  her  broad-side  as  she  comes  abreast  of  i 
fortress.  Ant.  1.  sodann  auch :  After  marching  a  few  steps  d 
him,  he  suddenly  asked.  Wav.  36. 

Ebenso  a-top  of  (oben  auf)  von  top  (Spitze):  YovlM]' 
him  down  from  St.  Paulis,  and  the  next  time  you  see  hiin,li 
be  scrambUng  a-top  of  the  Monument.  B. 

Femer  a*-head  (an  der  Spitze,  vor,  von  head  {Ko^\ 
observed  persons  ahead  of  us.  Marr.  PP.  22.  The  coach  aheti 
stopped.  Thack. 

Brown  führt  auch  a-stride  (mit  gespreizten  Beinen,  rÄ 
With  his  magic  spectacles  astride  (auf)  bis  nose.  The  captaim 
up  to  haye  a  little  conversation,  seated  himself  astride  d 
these  barreis.  Dick. 

2)   Adjectwische  Präpositionen, 

§.  448.  t)  Ags.  «r  (früher,  vor)  regiert  als  eigentlicher  Compori 

Dativ:  Ar  |)am  fldde  =  früher  als  die  Fluth,  vor  derselben,  i 
Zeit  und  ^Vorzug:  Wyrce  se  I)e  mdte  dömes  är  de4de  (eswi^^ 
darf,  sich  Ruhm  vor  dem  Tode).  B.  1388.  Butan  six 
sumeres  cjme  (außer  6  Nächten  vor  Sommers  Anfang).  El. 
e6w  w«s  «r  woruldnm  gearo  (das  euch  vor  den  Welten  hertt^ 
£xon.  82,  29.  Middaneard  hatede  m%  itr  eöw.  Joh.  15 ,  18* 
läßt  auch  Gen.  und  Acc.  folgen :  Sex  dagas  ^  edstres.  M 
Ic  am  gesended  Ar  hine.  3,  28.  Sede  Ar  möc  Äworden  w» 
Es   scheint  sich    auf  seirie    ursprüngliche   temporale    Bedevtff^ 


Feor  far,  gehende,  ter,  ne&h,  neär.  3g  j 

ä'nkeii'   Ae,  Heo   was  ful   of  hym    er    je   gere's  ende.    RCr.  771.  §.  448. 
«rolde  seche  hym  out  ar  twelf  monJ)e.  7499.  —  Me,  ere  Domesday. 
2511.  —  Ne.  ere  morning.  Sh.  Mm.  4,  2.    He  would  have  wished 
dead   ere   the   end  of  the  honey  moon.  WS.  Ken.  37.    Long  ere 
approaching.  M.  PI.  8,  242.  10,  212. 

2)  Die  ags,  Adverbien  feor  {fern)  und  unfeor  {tmfem)  sind 
fr  am  verbunden,  wie  Bed.  4,  3;  dock  stellen  auch  beide  mit  dem 
v:  Hö  waes  feor  his  faeder.  Luc.  16,  20.  Tun  nöht  föor  ürum 
stre.  Bed.  5,  4.  He  wsas  unfeor  ))am  hüse.  Luc.  7,  6.  Hit  is 
3r  {usere  byrig  Neapoli.  Bed.  4,  1.  Schon  im  Nags,  nimmt  es 
n  wieder  an  und  es  ist  daher  kaum  als  Präposition  zu  nehmen. 

3)  Das  ags,  Adj.  (sumer  is)  gehende  {nahe  bei  der  Hand  = 
at  handum)  bez,  als  Präposition-  mit  dem  Dativ  die  Nähe:  He 
gehende  J)am    scype.    Joh,  6,  19.     Hyt   wses   gehende   (n^h  D.) 

•on.  6,  4.  J)ä  waßs  gehende  |)am  hälgum  were  an  dün.  Bed.  Alb.  — 
.  nicht. 

4)  Wie  «r,  so  konnte  auch  l«eB,  im  Gegensatz  zu  eÄc,  zu  präpo- 
alem  Gebrauche  gelangen  und  so  findet  es  sich  bei  Zahlen :  •  He 
e  twa  laeß  XXX  geäre  {regierte  zwei  weniger  30  Jahre).  SC.  642. 
ncht  ursprünglich:  um  zwei  weniger,  also  mit  dem  Instr.  wie  die 
arcUive.  Das  kann  wohl  das  zu  Sh.^s  Zeit  übliche  unless  veran- 
haben :  So  that  all  hope  is  vain ,  unless  bis  noble  mother  and 
ife.  Sh.  Cor.  5,  1. 

>)    Neäh    {nahcj  got,  ndhva)    regiert  den  Dativ:    Scö  eÄ  fl6wed  §.  449. 

|)SBre  ^ceastre    wealle.    Bed.   1,   7.     He  wses   n^h    Hierusalem. 
19,    11.    neäh  l)am  tüne.  Joh.  4,5.  —  Nags.  Ful  neh  {»n  ilke" 

Lag.  124.   {)att  wass  onn  |>iss  hallf  neh  )>e  temple.  O.  10611. — 
in    welle    ney   J)e    halle.   RG.  3460.    He   com   ney  Canterbury. 

—  Me.  Thei  stoden  nyg  hym.  Gen.  18,  2.     He  was  nyg  Jeru- 

Luke.  19,  11.  Nyghe  that  watere.  Bisu^eikn  aber  steht  to  dabei 
im  ny^  to  Jericho.  Luke.  18,  38.  —  Ne.  Then  shall  no  evil 
tbee,  neither  shall  any  plague  come  nigh  thy  dw«lling.  P».  91,  10. 
will  es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen  und  meint,  to  müj^e 
stehen:  They  came  nigh  to  a  caatle.  Sp.  1,  8,  2.  He  was  sick, 
o  deatlu  Phil.  2. 
tich    die     Comparaiionsformen  gelangen    zu  präpositionalem   Ge- 

e. 

Comp,   ne&r  {riäher):  Cwömun   hiß   J)egnaa  netro  •«.  D.  Mt. 

find  ffo  noch  Me.:  no  ner   {nicht  näher)   Atheüues   nolde  he  go. 
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§.  449.  Ch.  970.     He  com  nerre  to  the  fkder.  Gen.  27,  22.    Die  comfm 
Bednthmg  sekfcmdet  tmd  near  sieüi  sich    neben   nigh.  ^  !kl 
bim  laj  a  Dotchman  of  war.  Mac  5,  119.    The   earl  lived  aes 
eotft  of  Ireland.  5,  120.   Dock  auch :  The  coast  laj  near  to  tk 
whence  thej  eailed.  1 ,  10.      Fun  neuer  Comparaiiv  machi  Atil 
wendig  nnd  der  ist  mcht  präpodtkmal :  Mnch   nearer  to  tke  moia 
the  ca¥e  he  heard  die  notes  of  a  Craelic  song.  WS.  WaT.  18. 
2.  SupeH.  nßhst:  Ags.  seö  nafn  ferd  nShst  J>«re  eaie(& 
dreht  sieh  ntnäcksi  der  AeJkse),  Bo.  39,  7.  —  Nage,  ))e  eoden  himi 
La^  7700.  —  He.  Amongea  alle   prophetes  Jesu  was  the  m 
eeUent  iiext  God.  Man.  12.  —  JV>«  Next   him    Moloch  stoods 
PI.  2,  43.  He  whom,  next  diyself;  of  all  the  world  I  lovei  SLl 
1,  2.     AncA:  Next  to  Shakespeare's  grave   are   those  of  hisii 
Sk.  Stratfl 

D€U  ags,  Adverb  neih-hand  (ndbe,  Bosw.)  tritt  kk 
Uriposition  auf:  He  rode  neihand  )>e  emperour.  PL.  3983.- 
Ch.  hat  dafür  die  votiere  Form :  It  was  ner  hond  quarter  night 

La^.  gebraucht  (tmch  ein  Substantiv  gieiehes  Namens  pri 
ags.  ne&wiste  {Nähe,  Nachbarschaft),    Ags,  mid  py  ic  w«s 
neAwiste   {da   ich   ihm    nahe  war),   Bed.  3,  13.  —  Nags.  Ne 
{ler  nane  aneoweste  |mui  staue  {keiner  blieb  bei  den  Steinen).\Afy'' 
Inne  Malaeme  aneonste  Sename  (am  SX  29932. 

§.  450.  6)  Til  (goL  gartUs  nützlich,  ags.  til  gyt)  ist  tm  AUil  Fr^ 

mit  Gen.  und  dringt  aus  demsdben  in^s  Ags.  ein.  Es  ßndd  aci' 
in  den  nördlichen  Dialecten  und  ganz  gleichbedeutend  mit  t& 
wohl  auch  mit  dem  Dativ:  Ags.  Cned  tfl  him.  D.  Mt  36.S1 
eotanne.  26,  17.  —  Nags.  He  com  tili  hire.  O.  2396.  AH  ä 
tili  helle.  21.  All  dcgg  tili  efenn.  1105.  (»e  lacc  wass  bnn 
toniedd  all  tili  asskess.  1001.  Auch  als  Dativzeichen:  Miede i 
iss  |iis8  tili  oss.  13902.  —  Ae.  He  com  tille  {>is  lond.  PL  & 
sent  his  messengeres  tille  Inglond  to  )»e  dergy.  2110.  ti 
mom.  3954.  jMtt  ne  spnme  )>i  fote  tu  stane.  Ps.  90,  2.  l^ 
|)e  til  heven.  27,  2.  —  Erst  im  Me.  wird  es  aJlgemeuier:^ 
hom  til  Athens.  Ch.  2966.  That  he  restethe  there  tille  the  i 
doom.  Man.  4.  Til  eve.  PP.  1994.  Thns  sehe  sayd  hir  tille.  Cll 
Wjcl.  hat  oft  ein  verstärkendes  to,  in  to  beigefügt.  Tiltod 
Mt.  2,  15.  Filled  til  to  the  month.  Prol.  7.  6o  doun  til  ac 
Mt.  11,  23.  Til  in  to  this  day.  27,  8.  Sp.  geraucht  tn^ 
Zeä  und  als  Dativzeichen.  —  Im  Ne.  beschränktes  sich  wd^ 


Till  intil  until,  t6-weard.  3g3 

s:  tili  the   end  of  the   campaign.   Mac.     Till   this    irksome  night.  §.  450. 

PL  5,  35.  I  extoUed  her  prudence,  economy,  and  obedience  tili 
ath.  Golds.     Noch  im  Schottischen. 

Die  gleiche  Bedeutung  mit  1 6  mag  auch  die  gleichen  Compositionen 
virkt  haben^  in-til  und  un-til. 

Kr  Steves  steht  schon  im  Nags.  in  lokaler  Bedeutung-,  Jjegg  comenn 
tili  (nach)  Be|)leaem.  0.  3304.  He  stah  up  inntill  {auf  zu)  hefiness 
3se.  234.  To  turrnenn  baj)e  braed  and  win  ut  all  off  {^eggre  kinde, 
l  inntill  Christess  flaesh  and  blöd,  inntill  fe  sawless  fode.  11699.  — 

He  käst  him  intille  Temse.  PL.  605.  Chace  intille  Danmark. 
56.  —  Me.  There  sawgh  I  Diane  turned  intil  a  tree.  Ch.  2064.  — 
.  Jetzt  veraltet, 

Until,  schon  im  Ae,:  No  childe  had  he  never,  bot  welj)  ynou 
weide,  untille  his  lyue's  ende.  PL.  182.  —  Me,  Men  moten  so 
h  gon  and  thanne  untyl  Tourtous.  Mau.  11.  He  hastned  them 
11.  Sp.  1,  11,  4.  —  Ne,  Jetzt  kommt  es  nur  noch  temporai  von 
ill    the    arrival    of  this   person  scarce  a   week   had   passed.  WS. 

9. 

7)  Die   ags,   Adverbien  weard,  weardes  {ahd,  wert ,  wertes),  §.  4Ö1. 
nur  in  Compositionen  vorkommen,  treten  verstärkend  zu  Präpositionen, 

T6-weard,  tö- weardes  {gegen -hin)  schon  im  Ags,-.  }^k  liggen 
>ard  Huntondüne.  SC.  656.  Fdrdon  to- weardes  Ou.  1094.  — 
y.  Lag.  hat  es  in  lokaler  und  temporaler  Bedeutung ;  Ferde  toward 
re.  8575.  Antigonus  mid  his  wappnen  wenden  toward  {feindlich 
i)  Brutum.  566.  Hit  come  toward  his  ende.  6073.  Toüward 
siimere  he  ouer  sse  wende.  8972.  ferner  in  der  Bedeutung  von 
patt  e99})err  turrne  himm  towarrd  Crist.  0.  5038.  He  seggde 
rrd  (zu)  Drihhten.  6717.  —  Ae,  He  behuld  toward  hevene.  RG. 
Bo])e  wi|)  grete  host  toward  J)e  kyng  wende.  555.  —  Me,  It 
oward  the  ende  of  Hungarye.  Mau.  1.  Thei  gon  towardes  him.  22. 
i  they  goon  towardes  that  village.  Ch.  14121.  —  Im  Ne,  hai 
iie  Bedeutung  etwas  erweitert:  1)  Richtung  :  My  thoughts  are  bent 
•ds  France.  Sh.  H.  1,  2.  He  gave  Orders  that  the  bell  should 
mg  witliout  doors  and  especially  towards  those  walks  which  the 
tin  was  wont  to  use.  TJ.  2,9.  —  2)  Zeit:  It  was  towards 
Qg.  Sk.  —  towards  the  end  of  the  reign  of  Kjehard.  WJ.  Jv.  1. 
rds  evening,  the  attack  of  the  French  slackened  in  its  fury.  Van. 
,  . —  3)  Zweck,  Ziel:  Here's  towards  her  (zu  ihrem  Wohle),  BH.  49. 
d    uiuch    towards   making   me   happy.  HW.  4,'  207.     A    dying 
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§.  451 .  landlord  endeavoured  to  make  Lift  peace  with  beaven,  by  beqveii 
the  tayem  to  St.  Michaers  church  toward  the  supporting  of  a  ehipli 
Sk.  Boars.  U. 

8eäen  stehen  die  Elemente  der  Compositicn  getrennt:  A^t.  üä 
hit  ]fk  on  tw&  healfa  Temese  tö  scipan  weard  [brachten  es  caflA 
Ufern  der  Themse  zu  Schiffe).  SC.  1009.  Gewendon  )>ft  td  NorM 
and  SW&  t6  Lnndene  weard  (und  so  gegen  London).  1052.  —  i 
tyme  tnme  to  rae  ward.  PL.  4200.  —  Me.  To  me  wardeb« 
right  grete  hate.  Ch.  R.  3808.  He  hath  wrathe  to  ns  ward.M< 
Ne,  Thy  thoughts  which  are  to  us  ward.  Ps.  40,  5. 

D€u  Ags,  hat  nur  diese  eine  Compositum  im  allgemeinen  GM 
Mtzn.  fuhrt  aus  AS.  Homil.  1 ,  46  an:  And  beheold  wid  M 
weard.     Die  spätere  Sprache  bildet  analoge  Formen. 

Adune-ward  (hinab)  bei  Lag.:  Hine  fusde  aduneward |ii 
{stürzte  ihn  die  Felsen  hinab).  1919. 

Affterr-warrd  b^  Orm. :  |)egg  gedeDn  forrjj  aflfiterrwini 
Laferrd  {giengen  weiter  hinter  ttnserm  Herrn  her).  12729. 

Amid-ward,  amidel  -  ward  (Mtzn.  2,  429.)  im  Ae. :  Amj 
the  place,  he  mette  with  Nycolas.  Alis.  967.  The  levedi  smot 
mayn  al  amidelward  the  brayn.  Seayn  Sages.  2705. 

Ano-ward  wahrscheinlich  fUr  on-ward  im  Äe.i  Anowardtj 
)>e  heim  )>en  o)>er  he  smot.  RO.  3852. 

Prom-ward  (von-her)  im  Nags.:  Her  beod  to  j^issel 
icnmen  seolcnde  leodronen  and  fromward  )>am  londe  of  Jen 
(hierher  zu  diesem  Lande  ist  sonderbare  Kunde  gekommen  wi^ 
von  dem  Lande  Jerusalem  her).  Lag.  9122.  A  deor  swi{>ei 
frommard  (A.  fromward  B.)  Irlonde  com.  6439.  von  —  weg'.  Y 
nesst  te  frawarrd  Godd  and  towarrd  eor{)lic  ahhte.  O.  4673. 
getrennt :  S»aaru8  from  Scotte  w»rd  seodde  agsßn  wende.  Lag.  10^ 
Äe.  )>o  seie  hii  out  of  )>e  toar  ^e,  erl  eome  as  framward  Teoke« 
RO.  11422. 

Up-ward  (aiifwärts)  wird  im  Me.  Präposition:  He  wa5if 
the  third  part  of  the  montayne.  Mau.  13.  —  Im  Ne.  steht  upw 
({Ü>er)  bei  Zahl-  und  Maßangaben :  A  woman  upwards  of  thirtf 
certainly  be  snpposed  to  know  what  will*  make  her  most  li 
TJ.  1,  12.  Business  detained  him  upward  of  a  montli.  TJ. 
§.  462.  8)    Ags.   w  a  n  a   (ermangelnd  oder  Mangel)    mit  Oenitiv  M 

2jahlen:  Änes  wana  ealra  fiftig  forhte  gefreödode   (bereite  rö«^ 
fünfzig  ermangelnd  eines   [Weibes]   von   allen  =50  —  1).  An-^ 
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es  ))is   eÄlond    eäc  geh   gewurdad  mid   |)äm   aetfelestum  cea8truin^§.  452. 
38  wana  J^rittigiim    {diese   Insel  war   schon  frühe  mit  den  vorzüg- 
xsien  Städten  ausgezeichnet,  30  ermangelnd  einer  ~   29),  Bed.  1,  1. 

9)  And-lang  {in  die  Länge  gestreckt)  wird  im  Ags.  Präp.  und%»  453. 
iert  den  Oen, :  |)8et  f^r  eode  andlong  J)ära  nasgla.  Bed.  3,  17.  HÄr 
se  here  up  ondlong  Msese  (das  Heer  fuhr  an  der  Maas  hinauf) 
.  882.  Dagegen  die  Formen  im  Nags,  erinnern  mehr  an  eine  Com- 
iiion  aus  on  lange,  on  longe  {in  der  Länge) :  Heo  sasten  on  longen 
e  (A.  in  langes  |)ane  B.)   streten    {sie  saßen  an  der  Strafe  hin), 

1,  19677.  Muche  lond  he  him  gef  an  long  J)are  sea.  138.  —  Im 
,  scheint  sich  die  Bedeutung  geschwächt  zu  hohen,  daher  die  Verhinr 
\g  mit  upon  hei  Mau. :  The  contree  is  sett  along  upon  the  ryuere.  5. 
\  die  vollere  Form  ende -long  (entweder  durch  altn,  end-langr  ver- 
\fity  oder  Neubildung  aus  ende-long) :  The  rede  blood  ran  endelong 

tree.  Ch.  10730.   And  on  a  courser  he  priketh  endelong  the  large 

16.  2680.  —  Im  Ne,  liegen  beide  Formen  nebeneinander.    Along  hat 

ile  Bedeutung:   The   spacious   gardens    along   the   river  side  were 

arkable   for  the  size   of  the   tree.  Mac.  8,  111.     My  spouse  and 

dwell  near  thy  hall,    along  the  borderin^   lake.  Byr.  CH.  1,  13. 

bloom  along  {uber-hin)  the  fairy  land.  Byr.  GL     The  ruddy  hue, 

t  spread  along  his  cheek,  was  livid  now  as  lead.  Byr.  Par.  3,  4.  — 

tt.  Endlang  mit  verstärkendem  on   {s.  oben  Mau.):   I  promise  you 

^ould  have  been  laid  endlang  on  the  causeway.  WS.  Nig.  5. 

Danehen  stellt  sich  ein  zweites  Adjectiv :  Ags,  Hi  söhton  o  n  hwon 

gelong  w«re   {sie   untersuchten,    worauf  das   beruhe,    woher  es 

rie),  Bed.  3,  10.  —  Nags,  All  Crisstene  foUkess  bald  iss  lang  o 

ess  hellpe  {aller  Christen  Stütze  beruht  auf,  hängt   ab  von  Christi 

).  O.   13377.     He  bad  heom  fondien  J)at  sode,  whaer  on  hit  weore 

baet  etc.  {er  hieß  sie  untersuchen,    worauf  es  beruhe,   daß  etc.). 

2.  —  Me,  I  cannot  teil  rwheron  it  was  along  {worauf  es  beruhte), 
L6398.      On  me  is  naught  along  thine  evil  fare.  T.  2,  1001.  — 

kne-w  it  would  come   to  this  —  and  all  along  of  the  accursed 

WS^  Nig.  24.     We  lose,  they  daily  get:  all   long  of  this  vile 
r.   Sh.   aHf.  4,  3.     All  this  is  'long  of  you.  Sh.  Cor.  5,  4.    This 

along  of  you.  BH.  46. 
LO)  Die  ne,  Präpositionen  amid,  amidst  {daneben  in  the  midst  of)  §.  454. 
ms  dem  ags,  Adjectiv  m  i  d  d  (mitten)  entstanden.  Dieses  steht  adjecr 

;   on  middan  |)am  hwsete  (mitten  im  Waizen).  Mt.  13,  25 ;  substan-* 
:  bfiet  scipp  waes  in  middum  sses  äworpen  (in  der  Mitte  des  Sees), 

h  ,   engl.  Grammatik.  U.  25 
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f.  4M.  IHr^Mt.  14.34.  H^  ft.c:^i2  2kKT^BiaaB^D.Lcc^i4.3^iMa« 
Vrrk ^tUlm^j  \\  'tL\-iC''i  m:'t   %  P' -*/>««{>'••  jprcvirddi  wd  r^i 

J  «  •  -  r  :  :  '  -  =.  •'.  '-r  *.'•  a  =  :•:■!*  a.  4 s idde.  aiiii  1 
>:  -i  J^  m--  i;\-  -  --  *i^I-^'S  ü*^  vs:k!^  |f#'«ffea  ankm^ 
Liv  !•>•  1-  An:::--  *-r  f  >>.  141^>,  —  ^.  ABTddekffij 
|--  5«TrJ-  i*jr.  I:«i.  4  -lo.  He  w..:ir  Irie  kciii  bene  eek«J 
h^vr-  *:rt:*  r^  *"•.  .'y.  w-js.-»  ow'"  d«-  5fnc^.«/^ .  1820.  Ai|| 
mydir  >-  irmc,  64±0-  —  Jl^-  ErM.^Mermmg  3m  asyddh  «i' 
A..J?  #  ^<T  •r.'.-.V-*^.'-  £':r>  « :  G--ddiiv  tL^t  b«a  mt^BTdfl'Ü 
■jdü*  B-.  i.=:j:::>  J.  of  qw.  G*b.  35,  2.  AmiddesofAtt 
£ate  mii«}ifti:i>e.  i.\.  ä^Ml.  --  /r%  A>.  utf  aaid  Jdfam,  faj 
amids't.  £Ij  .Vr^ö *..<'«  -. .»rr<fji  m«  Buttni  toifeT.  01  Ge^ 
HanLjm.^^  tr.tl  Zf^<:  -.ic^i  Ali  asid  tkem  ftood  Ae  tne  (t'l 
n.  4.  2l:<.  Tbe  w.>:sis  «nüdsi  vbkk  ht  was  boni.  Mac  l'^ 
cnkn  of  Irr^xL:  riii'.Iy  fc^rct-d  ainidst  die  agoues  of  aic^ 
5,  117-  Ai^id  hls-  d-vx--drt.&m5.  WS-  Pir.  9.  A  Tnice  fr«! 
gold<en  cl-.::d.  >L  PL  5,  ±8.  The  Idcg  set  witk  iiiaay  sick« 
aicidst  Lif  dir^er-tus  WAnderirgs.  WS.  TaL  6-  Edwarfi 
amid  the  Llr^ii:^  ^1  tLe  cid  domesdcE»  WS.  Wav.  46> 

DU  Er^^lifr-^iig  I^:-^Jk  g^nli't rlfckes  -s  iti  Mnut  kAfg^  ■ 
kifr  di^rcfi  tö-middes  r^rii'Ja^üt  am;  eienso  St  af 
Beciiyn  dtirck  dlf  daru^.^m  u^^i-nJ^m  SmLttamiirem :  ^«.äft 
of  ^  World.  RG.  144l*o.  —  i/^.  in  tlie  middes  €Ä  die  dätkUi 
AV.  in  the  mid^-t  of  all  her  corrupdoii.  Mac.  1,  75.  Thi  ^ 
the  midsi  a  wo<:>dT  s^^ene.  M.  Pr.  2.  294. 

Ue  gesette  «ine  cnapan  on  hyia  aüddele.  Hrc  9,  35.  )* 
midlene.  Lcc  4.  29.  Entere*  erhält  aüdb.  Ife.  He  fvtto  kfl 
mTdC  of  hem.  Mt.  18,  2.  Thei  kan  hat  on  eye  and  tktf 
DiTddjlle  of  the  front.  Man.  19.  —  Ae.  Tbere  eone  pMf 
middle  of  the  land.  Jndg.  9,  37. 

I7n/^r    alau  Ebißu^üe  -a   medal,    amilli,  dm.   iBcfls 

emellem  ztrUr heit.  un/^rl  enUteht  TnielI  =  amcHig  ön  Jf^'I' 

a    complin    is    Tmell    hem    alle     (^tr«2cA    Lied   i'  1  i  ffiijf  ^ 

'       Ol-  4169. 

§.  45.5.  11)  Dfu  Ädrtrh  a-slant  {schief  nber^  quer  mker,  f^ 

schtced,  slinia  gleiten'  wird  erst  im  Ar.  Preyfoutiom :   A  ^ 


Aslant,  below,  betwixt.  337 

3  brook.  Sh.  H.  4,  7.     Lo!  now  apparent  all,  aslant  the  dewbright  §.  455. 
jth,    and   coloured    Air,   he    looks   in   boundless   majesty   abroad, 
loms.  Sum.  83. 

Das  gleichbedeutende  a-skaunt  {altn,  skä  obliquitas,  ä  skä  schief) 
t  Sp.  als  Adverb:  to  look  askaunce.  March.  Askaunce  her  wanton 
BS  did  roll.  3,1,  41.  Die  Qu.  haben  Sh.  H.  4 ,  7.  ascaunt  für 
s  oben  angrführte  aslant  als  Präposition. 

1^)  Be-low    (unter,    altn,   lägr  niedrig ,   Lag,   laih   ley   loh  A.  §.  456. 
[e  B.,  Orm  laghenn  erniedrigen  y  Iah  niedrig)  wird  erst  bei  Sp.  j9rä- 
iitional:  below  the  sky.  Sp.  2,  7,  8.     Es  bezeichnet  l)  tiefere  Lage: 
vill  delve  one   yard   below   their    mines.  Sh.  H.  3 ,  4.     The  force, 

weight  and  size  of  our  vessel  bore  her  down  below  the  waves. 
.  V07.  Far  below  Norwich.  Mac.  3,  333.  —  2)  Bang:  His  wife 
l  his  daughter  were  in  tastes  and  acquirements  below  a  house- 
per.  3,  316.  The  reproach  of  having  descended  below  the  dignity 
history.  1,  3.  —  3)  Schutz:  No  man  was  below  its  (law's)  pro- 
ion.   1,  24. 

,1,3)  Von  dem  Numerale  twi  sind  im  Ags,  drei  Präpositionen  ge- §.  457, 
W:  be-twi-h,  be-twihs  und  he-twkm  *,  zu  diesen  tritt  noch  he-tweomim. 
'  Be-twih^  betweoh,  betwuh,  betuh  (zwischen)  scheint  aus  der 
5p.  .b6,  dem  Numerale  twi  und  dem  Suffix  h  entstanden  und  heißt 
irünglich :  bei  zweien.  Es  steht  gewöhnlich  mit  dem  Dativ,  bei  Durh. 
i  mit  dem  Accusativ:    Betwih    J)one  tempel    and   J^set   wigbed.   D. 

23,  25.    Die  Bedeutung  erweitert  sich :  Brittas  geafon  him  eadung- 

re    betwih  him   (die   Br,  gaben   ihnen   Wohnsitze  unter  sich),    Bed. 

15.    und   Durh.   gebraucht  es  auch   von  einem:   J)ä   cuod  se  grdefa 

-ih  him  (sprach  bei  sich  =  on  his  ge|)anc).  Luc.  16,  3.  —  Nags, 

5,   be  US  bitwegen  (A.  bitwixte  B.)  lid.  Lag.  784.  —  Ae,  nicht, 

Be-twih-s,  be-tweoh-s,  be-tweox,    betwux  (zwischen)  entstehen 

h  ein  an  das  vorige   Wort  tretende  Genitiv -s.     Es  folgt  der  Dativ 

^  Accitsativ,    1)  Italia  rtce  is  betwux  J)äm  muntum  and  Sicilia  {»«m 

mde  (liegt  zwischen  den  Gebirgen  und  der  Insel  S,),  Oros.   Ic  sette 

drsedenne  betweox  Je  and  J)am  wtfe.  Gen.  3,  15.  Ne  äräs  betwix 

bearnum  mära  Johanne.  Mt.  11 ,  11.  also  von  mehr  als  zweien. 
'fA,  führt  schon  betwuxt  an.  —  2)  Hig  hyne  söhton  betwöox  his 
■as.  Luc.  2,  44.  —  Nags.  Bitwixen  (A.  bitwixte  B.)  hire  aermes 
iihine  nom  (sie  nahm  ihn  in  ihre  Arme).  Lag.  5012.  Bitwix  (B. 
ene  A.)  Ji-i  and  domes-day.  24274.  —  Ae.  Bituex  J)ise  tuo  kynges 
^srre    bigan.    PL.    237.  —  Me.    Bytwix  *the   auter   and    the  hous, 

25* 
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§.  457.  Luke.  11,  51.  This  hiilock  shal  be  witnes  bitwixe  me  andtk 
Gen.  31,  48.  The  seo  betwixen  Middelburgh  and  Orewel.  CL  21! 
Bataille  betwixt  Athene»  and  the  Amasones.  882.  —  Im  Ne.  iefaS 
sich  die  letztere  Form:  betwixt  two  hüls.  Sp.  2,  1,  24.  Betwixli 
twain.  Sh.  Kb.  1,  1.  I  trembled  betwixt  fear  and  hatred.  GüILl 
weep  'twixt  clock  and  clock.  Sh.  Cymb.  3,  4. 

Bi-tw»m,  bi-tw&m  {hei  zweien,  zwischen)  mit -dem  Daik,  A 
getrennt:  ])ser  se  gdda  Biet  bS  |]SBm  gebr5drum  tw^m  (wo  (2er 6t 
saß  bei  den  Gebrüdem  beiden).  B.  1191.  Diese  Form  wirdk 
die  folgende  verdrängt,  sie  gelangt  nicht  zu  weiterer  Eni/cdtung. 

Be-tweunum,  be-tw^num  und  verderbt  be-tweönan  (vmSi 
siarUiv  tweöna)  zwischen.  Da  sich  nirgends  substantivische  M 
findet,  bi-tweönum  nicht  nur  dein  bi-tw«m  in  seiner  Trenm^f 
gleich  steht  und  sich  überdies  bi-twe6n  vorfindet  y  so  muß  entwdßi 
Bedeutung  des  Subst,  tweona  ganz  zurückgetreten  sein,  oder  vmi 
in  letzterem  ein  Ädjectiv  vermuthen,  Ags,  Bö  8«m  tweönum  m 
beiden  Seen  d.  i,  zwischen),  B.  858.  Die  Präp.  regiert  l)  den  Dl 
Se  scucca  waes  him  bötw^nan  {der  Böse  war  unter  ihnen)»  W 
2)  den  Accusativ:  J)u  hi  betweönum  waetera  weallas  laddest 
führtest  sie  zwischen  die  Wajßerwälle).  Gr.  Ps.  105,  9.  —  i\%«J 
falls  von  zweien  und  von  mehreren:  Ne  funde  ich  nauere  treoiiiei 
bitweonen  (bitwine  B.)  J)is  and  Latran.  Lacj.  8933.  J)a  burhnöi| 
no  nauere  ne  maei  bitwene  (A.)  |)i3  and  domesdaei.  2427i 
Cristenndom  wass  bigunnenn  bitwenenn  alle  haej-ene  follc.  0.  w 
Sannt  Johann  wass  borenn  to  cumenn  forr{)  bitwenenn  menn-'* 
Äe.  J)e  yle  of  Man  bytwene  us  and  Yrlonde.  RG.  31. 
were  hem  bytwene.  1992.  —  Me,  Betwene  Ynde  and  Ethiopie. 
Weie  betwen  (among)  the  hillis.  Jud.  4,6.  —  Ne,  A  üght 
the  cavalry  and  the  infantry.  Mac.  1 ,  145.  The  poor  rate 
to  have  risen  in  a  short  time  to  between  8  and  900000  a  f 
3,  414. 

Daneben   steht  selten,  jetzt   veraltet:    The    waye    a twixt» 

twaine.  Sp.  1,  8,  13.    A  season  atween  June   and  May.  IndoLl, 

Atween  his  downy  wings.  Wordsw.  147. 

§.  458.  14)  Das  ags,  Adverb  efene,  efhe  (eben,  gleich)  gebraucht^^ 

prä'positional :   aefne   J)an   worden  {)a   bleou   men  J)a  bemen  {auj^ 

Worte  oder  bei  diesen  Worten  bließen  die  Männer  die  Tromp)*  ^'^ 

Die  Negation  desselben  n-efne,  n-emne  {nicht  gleich,  außff' 
Ags,:  Wig  ealle  fomam  Finnes  t>eguas  nemne  fe^um  änum((ferft 
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ihm  alle  Kämpfer  F^  weg  außer  wenige  allein).  B,  1081.    Ettm.  und  §.  458. 
rein  vermuthen,  daß  es  aus  ne  gif  ne  entstanden  sei.    Nags,  nickt. 
Der  Genitiv  mit  1 6  ist  im  Ags.  Präpositaxm  mit  dem  Dativ :  {»onne 

t5-emnes  {gegenüber)  J)8em  tond^  südweardum  Sweöland.  Oros. 
ags.  nicht. 

Ags.  on  efn,  on  emn  {alts.  an  Oben,  ahd.  in  6pan  auf  gleicher 
nie,  neben,  gegenüber):  Hirn  on  efn  liged  ealdor  gewinna  (neben  ihm 
gt  der  Lebensbekämpfer).  B.  2903.  —  Lag.  hat  es  nur  adverbial.  — 
vraus  aber  ist  me.  an-en  entstanden,  das  sich  zu  anen-t,  anen-s, 
ön-tis,  anemp-tis  {vielleicht  vorher  an-em,  an-emp),  anentist  erweitert: 
len  {nahe)  that  vale  iö  the  chirche.  Mau.  7.  Anent  (at  B.)  thee 
^de  not.  Tob.  4,  15.  Anentis  {hei,  unter)  mcn  this  thing  is  im- 
»sible«  Mt.  19 ,  26.  Thou  hat  foünden  grace  anemptis  God.  Luke. 
30,  Serpentes  that  slen  and  devouren  alle  that  comen  aneyntes 
D.  Mau.  29.  —  Ne.  Things  which  no  aristocratic  spirit  would 
ae,  and  therefore  even  I  won't  anent  this  subject  quote.  Byr.    I  do 

find  it  therein  set  down,  that  I  am  to  receive  any  charges  anent 

doings  from  Major  William.  WS.  Wav.  35.  Schottisch:  I  wot 
the  name  of  the  wynd,  but  it's  right  anent  the  mickle  kirk  yonder. 
I.  Nig.  2. 

15)  Von  ags.  fasst  {fesi)  ist  im  Nags.  on-fsest  {nahe)  gebildet:  §  159. 
temple  onfest  {)e  ba|)e.  Lag.  2852.  Freondes,  |)e  anfest  Amberesburi 
1  biburide.  16607.  Ass  iff  off  J)iss  werrldess  dagg  rihht  onnfasst 
n  waere.  0.  13181.  Im  Ne.  erinnert  noch  fast  by  an  diese  Be- 
uTig ,  jenes  kommt  auch  schon  daneben  vor:  a  chirche  on  fest  (A. 
j  bi  B.)  Radestone.  9.  —  Me.  Righte  faste  by  that  place.  Mau.  6. 

16)    Wie  «r   zu  präpositionalem    Gebrauche  gelangte,    so  läßt  es  §.  460. 

auch  von    s  f  d   {spät,  später)   erwarten ,   und  auf  solchen  frühen 

*auch  deutet  das  conjunctionale  siddan  {aus  sid  J)am  später  als  dies, 

her). 

Aus   siddan  geheii  zwei   Verkürzungen  hervor. 

1)  Nags.  He  somnede  ferde,  suJ^JDe  J)e  ilke  time  J)at  Brutus  com 

lij)e   (jer  sammelte  Heer,  seit  der  Zeit  daß  etc.^  B.  Lag.  4154,  — 

It   hathe  ben  there  sithe  the  beginnynge  of  the  world.  Mau.  6.  — 

veraltet.  —  2)  ^Ae.  sin ,  sen : .  Henry    sen   Jmt  day   and  J)at  gcre 

he  non  bis  pere.  PL.  91.  Sen  four  and  tuenti  g,ere.  803.  — 
3in  thilke  day.  Ch.  1195.  Es  erweitert  sich  zu  ainnes.  —  Ne. 
I  first  break  of  dawn  the  fiend  forth  was  co^e,  M,  PL  9,  412, 
house   which  has  sat  since  Elisabeth.  Mac,  1,  93, 
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§.461.  17)  Im  Ags,  kommen  jiwyrs,  J)wirhes,  J)w6orh,  Jjwer,  on  fweorl, 

mid  Jjwöonim  (ywer,  zwerch)  adverbial  vor :  Jjwyrs  ofer  J)«t  eülond 
(quer  über  die  Insel).  Bed.  1,  11.  —  Nags.  Orm,  hat  |)wer-t  ut  [äi 
pvert).  — -  Erst  im  Me,  wird  das  adject.  overthwart  (the  overtliwat 
pece  Querholz,  Mau.  2.  auch  adverbial :  the  pece,  that  wente  overthwarti 
und  präpositional :  There  pasBed  Moyses  overthwart  the  see.  Mau.5.-| 
Im  Ne.  ist  letzteres  selten:  Ralpho  was  mounted  now,  and  gotte 
overthwart  hiß  beast.  Butl.  Hud.  1,  3,  643.  He  laid  a  plank  overtliiK 
the  broot  Johns,  Es  ist  beschränkt  durch  athwart :  Thou  that  dars 
advance  thy  miscreated  front  athwart  my  way.  M.  PL  2,  683.  Ji 
thee,  my  bark,  Fll  swiftly  go  athwart  the  foaming  brine.  Byr.CLii 
Toiling  his  own  arduous  way  athwart  the  iron  walls  of  penury.Ä 
N.  4,  18.  M.  hat  auchi  Thwart  of  these  as  fierce  forth  fiishti 
Levant  and  the  Ponent  winds.  PI.  10,  703. 

3)   Verbale  Präpositionen, 

§.  462.  Auch  einige  Participien  sind  Präpositionen  geworden,  entwtäxt 

absoluten  Participialconstructionen  oder  aus  attributivem  VerhäÜm 
1)  Out  taken,  outaken  {ausgenommen)  ist  aus  dem  duM 
Dativ  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt  j  und  zwar  zuerst  mi 
Ther  is  non,  outtaken  hem  (=  iis  exceptis  §.  158).  MrL  12 
Ne  ther  is  non,  outtakun  (B.  without  A.)  thee.  1.  Kgs.  2,  2.  1 
any  other  he  hath  (save  hir  A.)  outakun  hir.  B.  Tob.  6,  11.  ' 
is  the  beste  kyngdom ,  that  is  in  alle  tho  parties ,  outtaken  C&i 
Mau.  31.  Da  ags.  tacan  in  diesem  Sinne  nicht  vorkommt,  undo\t 
erst  so  spät  ai^ftritt,  so  darf  man  wohl  annehmen,  daß  der  püA 
und  folglich  auch  der  präpositionale  Gebrauch  durch  frz.  excepti 
anlaßt  ist.  —  Im  Ne.  sehr  selten.  WS.  legt  es  dem  Schotten  Sir  Mi 
in  den  Mund:  So  that  is  the  Company  I  have  heard  of  your  1 
'  my  lord,  outtaken  those  of  the  ordinary.  Nig.  15.  Es  ist  ^ 
except  verdrängt. 

§.   463.  2)  A  g  o,  eigentlich  das  passive  Particip  von  go  (gehen),  kai» 

eben  so  gut  aus  dem  vollständigen  Satze  entwickelt  haben,  tcie: ' 
w«s  |)ä  lencten  ägaln  (der  Lenz  war  da  vergangen),  El.  122' 
Nags,  Ure  elderne  Christine  weoren ,  agan  is  J)reo  hundred  ^ 
Lag.  29776.  oder  aus  absolutem  Dativ.  Gegen  ags.  twäm  p 
Ägangenum  etc.  ließe  sich  nichts  sagen,  denn  es  entspricht  gani- 
J)y8sum  nä  laes  micelre  ttde  ford-ä-urnenre  (non  multo  post 
elapso  tempore)  Bed.  4,  6.  J)ä  fordgongenre  tide  {iridde  cynnJ!* 
Bröotone    onf^ng   (procedente    tempore  Britannia    tertiam    Scott 
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tionem-  rccepit).  1,  1.  —  Me,  I  have  here  with  my  cosin  Pakmon  §.  463. 
d  strif  and  rancour ,  many  a  day  agon.  Ch.  2785.      Die  volle  pav 
)piaU  Form  steht  noch  bei  Sh. :  He's  dr«nk,  Sir  Toby,  au  hour  agone. 
^.  5,  1.     Those  blessed  feet ,   which  fourteen    hundred   years  ago, 
ire  nailed  on  the  bitter  eross.  aHd.  1,  1. 

•  3)Notwitbstanding  (ungeachtet)' ist  auf  gleiche  Weise  ent- §.  464. 
nden  und  Nachbildung  des  afrz,  non  obstant.  Chevallet  3,  367. 
\rt  an:  ce  non  obstant  =  hoc  non  obstante.  Elles  (les  licornes) 
pasturent  en  terre,  obstant  leur  longue  corne  on  (au  ?)  froat.  Rabelais, 
ntagruel.  4,  4.  Daher  hat  Sh.  noch  ganz  ejxtsprechendi  He  hath 
t  money  for  these  Irish  wars,  his  burdenous  taxations  not  with- 
nding.  Rb.  2,  1.  Yet,  notwithstanding  the  «tupidity  and  ingratitude 
James,  it  would  have  been  wiee  in  Lewis  to  persist  in  the  revo- 
lon.  Mac.  9,  260.  She  would  pat  me  on  the  arm  as  much  as  to 
ure  me,  that  she  had  a  good  opinion  of  me,  the  distance  between 
notwithstanding.  BH.  30. 

4)  Owing  to  {gebührend^  wegen,  von  to  owe  schudig  sein)  geht  §  465. 
»  einem  attributiven  Verhältnisse  hervor:  His  misery  owing  to  his 
elessness.  Sodann  auch  ohne  vorstehendes  Substantiv:  Owing  to  his 
Ural  disposition  to  study,  he  had  been  bred  with  a  view  to  the 
.  WS.  Wav.  10.  The  riders  were  killed  as  they  were  rolling, 
ble  to  rise  owing  io  the  weight  of  their  armours.  Tal.  5.  I  am 
lom  in  this  apartment,  and  never  without  yielding  to  a  melancholy 
ing,  not  on  account  o  f  the  childish  nonsense-,  but  owing  to 
umstances  of  an  early  attachment.  WS.  Ant.  10. 


Zweiter    Abschnitt 

Romanische  Präpositionen. 

I.   Eigentliche  Präpositionen. 

1)  Das  lateinische  per  wird  in  der  Kaufmannssprache  gebraucht  %*  466. 
=  by:  per  bearer  ==  by  the  bearer.  Wb.  Daher  auch:  This 
ved,  as  per  agreement,  at  the  Cheapside  corner.  Christm.  1853,  17. — 
im  die  Einheit,  nach  der  gemeßen  wird,  zu  bezeichnen:  The  Land 
k  would  advance  more  than  two  millions  at  seven  per  cent.  Mac. 
.03.  We  roUed  along  at  the  rate  of  four  miles  per  hour  (=  an 
r).  Marr.  Japh.  8.  A  parish  who  paid  two  and  sixpence  per 
k  for  each  for  their  board.  Trev.  1^   149. 


§.4«t 


IL  Umeigemtlicke  Pripositiomei. 

^  4ß1»  1)  D^M  afrz,  CTBE,  crc'xiK.  cndz,  txoa,^  ext»,  cäfer  ndM 

erjcipflütf  jica.*«  äs  opjc  cmoe  Bosv.,  gJiirrW  Li).  SlSK 
RG.  82S3.  cr-:Ts  äj;?««.  Zvr  ^^i^oaitiim  «kr  «nlai 
F<4^  frz^  CK  CT^Mx.  eccr  •!&.  isb^  npor  mcross,  MÜmer  cron 
«ter,  fii«T  <fL'7^.  r  AV.  Ahm:  be  £2s|iped  kis  haads  swii 
Rpeatedlj  an>c«ss  In»  bi^.Aft.  WS.  Wat.  9.  Sevcxal  wonei  fB 
acroGE  tlie  Atl&ntic.  M&c  5,  ISS.  H«  stood  vidi  Us  tz« 
kifi  ckest.  Btt.  IsL  3.  4.  IW  ewe  ktoss  ■&  Tnstü 
croM  their  linihs  mt  a  slirin^  way,  Dryd.  Vii^.  SaDa  k 
Um  in  die  boal.  aad  in5tKnt  crois  ^e  lake  it  skoi.  WS-Lifa 
Sk.  Mogi  oTiidt:  Asd  crosslj  to  fkr  good  all  fiotfl 
Kb.  2,  4. 

2)  I><y  2af.  ^Vi/fr  via  ^amf  den   Weyf^  iSmmd  mar  ml 
lOR  dai  Ditreic<ni^fpiimct  m  bfzHckmem:  He  g«»es  to  Puü^' 
$.  468.  3)  Becmnse    ^njr  by  canse, /rr,  m  eanse  de^-  of  («?« 

jtcA  enf  hu  dm.  alt  cxuse  eifijftlüjy^rl  mr.  lai  Jfie.  hotai 
in  Yerbindiinjj  r.^it  fmdrrn  Pr{fff-ifiti?niem  iw:  Tbö  sterre  yc«g^ 
of  UiOke  werre,  Cb-  Mel.  Bi  cause  for  tbc  cause  B-)  <rf  ^ 
tbou  ajt  comaundid  to  be  sl^n.  Tob.  2.  8.  Sore  woadr» 
cauöe  of  tbonder.  Cb.  lCt572.  Y  saj  to  gou,  tkai  c»a7> 
ckal  leeoe  bis  wyf  ontakon  cause  of  fomieacioiiiiy  ke  nab^' 
kcheri&  ML  5,  32.  —  A>.  Es  hezaekmei  im  JBgamamm  i» 
An  je  sball  be  offended  becaose  of  ine.  Mt.  26,  31.  Hastk^ 
^own  easier  because  of  so  uhldj  £uliircs?  BH.  37. 

hl  zitndieh  glaehrm  Simmeßmdei  sidk  amek  mp r o p  o£  «^^ ^ 
royal  ensoed  apropos  of  Rebeeea.  Van.  F.  49. 
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4)  B  j  means  {vermittelst,  durch,  frz.  au  moyen  de) :    NeJ  They  §.  468. 
imed    their   bondmen  by   means   of  the   Stocks  and  the  scourge. 

.  5,  111.  Intelligence  is  rapidly  diffused  by  means  of  the  press 
of  the  post-ofBce.  1,  32.  The  communication  was  carried  ön  by 
IS  of  bark  canoes.  D.  HW.  3,  135. 

5)  By  reason  of  (wegen,  frz,  par  raison  de)    bezeichnet  im  AU-  §.  469. 
inen  den  Grund:  Me.  I  myself  by  resoun   of  the  soule  serue  to 

Lawe  of  Grod.  Rom.  7,  25.  It  is  a  fal  hevie  thing  becanse  of 
wrong  and  of  the  wikkednesse,  and  eke  by  reson  of  grete 
iges.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He  shouteth  by  reason  of  wine.  Ps.  78,  65. 
sea  arose  by  reason  of  the  great  wind.  Mrk.  6,  18.  The  churdh 
ome  does  not  consider  any  man  as  disqualified  by  reason  of  his 
n   or  of  his  family,  for  the  priesthood.  Mac.  1,  22. 

6)  By  (in)  vir  tue  of  Qcrafty  en  vertu  de)  bezeichnet  Mittel  oder 
nlaßung  in  Folge  der  in  dem  Gegenstände  ruhenden  Kraft  oder 
r-htigung:  Ae.  The  pris  he  had  wonnen  in  vertew  of  Criste'ß 
oun.  PL.  342.  J)oru  })e  vertu  of  })e  crois  he  was  sone  ouercome. 
,1918.  —  Me.  Righte  as  the  perl  of  his  owne  kynde  takethe 
:.  nesse,  righte  so  the  dyamand,  be  vertu  of  Grod,  takethe  squarenesse. 
:  14.  Alle  that  sorwe  and  myschance  schalle  turne  to  himself, 
.le  vertu  of  that  ston.  14.  For  the  vertu  of  sacrament.  Wycl, — 
-i  vain  had  he,  by  virtue  of  his  ecclesiastical  supremacy,  enjoined. 

ergy  to  abstain  from  discussing  controverted  points.  MaC,  7,  39. 

;ition   recommended   to    Heaven    the    soul   of  the   sufferer,  and 

•d  pardon  for  his  sins,  in  virtue  of  the  great  Christian  atonement. 

A\q.  25. 
)  In  accordance  with  {in  üebereinstimmung  mit,  gemäß,  frz.  §.  470. 
•d   avec,    en   accord  avec):    Ne.  The   question  whether  the  ad- 
•ation  of  that  family   had    or  had  not  been  in  accordance  with 

^ient  Constitution  of  the  kingdom.  Mac.   1,  26. 

^ •   In  a d d i t i o n  to  {in  Hinzurechnung,  Beifügung  zu) :  Ne.  There 
;-.er  own  trinkets  and  trousseau,  in  addition  to  those  which  her 
-d   had  left  behind.  Van.  F.  30. 

In    case   of  {im  Falle,  frz.  en  cas):  Ne.  In  caso  of  failure, 
'^  is  to  be  incurred. 

;:>)  In  comparison  to  =  compared   with    {im    Vergleich   mit, 

z't'hciltruß  zu,    gegen,  frz.    comparativement  i):  Ne.  You  would 

j-re  Seen  me  thus  reduced,  in  comparison  to  what  I  was.  Trev. 
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§.  470.  %  174.  Hatrsd  is  nothmg  in  comparison  to  it.  3,  17.  Herk 
in  whoM  eompftriMMi  all  whites  are  ink.  Sh.  TroU.  1, 1. 

§.  471.  11)  In  eompliance  with  {wiUfährig  gegen,  wegen,  fr.] 

eomplaiMDce  envers):  Ne,  He  has  done  so  in  compliance  vii 
urgent  requeat  of  most  of  his  brother  sqnires.  WS.  Rob.  7. 

12)  In  conseqnence  of  (th  Folge  van,  frz.  en  cooseqaencejj 
Ne.  Bat  this  order ,  in  conaeqnence  of  some  miBinformation  wliiei| 
had  received ,  did  not  correctly  deBcribe  the  Situation  of  the  t 
Mac  by  119.  Yet  En^and  had,  in  conseqnence  of  the  nbed 
and  meanneas  of  ker  rolere,  aonk  low.  2,  227. 

13)  In  defiance  of  Uroiz):   Ne.  Some  bold  men  Wookl 

I 

selvea  to  the  woodB,  and  there,  in  defiance  of  curfew  lam  vAk 
lawB,  waged  a  predatory  war  againat  their  oppreaaors.  Mac.  U 

14)  Äfrz.  despit  {JaL  despectus)  VereMchtung  etc.,  Idönmi « 
Aci  R6.  11272.  vor,  femer  im  3Ie.  in  despit.  Ch.  949.  fori 
943.  in  the  spjt  of  me.  Perc.  ReL  2.  Letzterem  erinnert  mii 
despit  de.  —  Im  Ne,  sind  im  Gebrauch  in  despite  of^  in  sf 
despite  (of),  spite  (of)  in  Mißachtung,  trotz:  The  puppets  aiei 
despight  of  the  plajers.  BJ.  746.  Faulconbridge  in  spite  c/l 
alone  upholds  the  daj.  Sh.  J.  5,  4.  The  horse  were  conüi 
Grej  in  syite  of  the  remonstrance  of  some  who  rememberedthei 
Mac.  5,  175.  Despite  of  everj  joke  she  bears,  that  land  k| 
still.  Bjr.  Cor.  15.  Not  mindless  of  these  mightj  times  k 
despite  his  flight  and  crimes.  15.  She  had  lemained  posstf 
her  dominions  despite  the  Yarious  men  of  fame.  WS.  Ken.  30. 
spite  of  spite,  needs  must  I  rest  a  while.  Sh.  cHf.  2,  3. 

15)  In  favour  of  (zu  Grünsten,  für,  frz,  en  faveur  de): S 
most  remarkable  speech  in  faTour  of  the  Triennial  Bill  was  ■ 
Digby.  Mac  1,  98.  She  indignantlj  refdsed  to  saj  a  word  iii 
of  such  a  wretch.  4,  56. 

§.  472.  16)  I  n  f r  o  n  t  of  =r  in  face  of  (vor,  gegenüber,  frz.  en  ^ 

Ne.  His  head  was  severed  from  his  Shoulders  in  front  of  ^ 
quetting  hall  of  his  own  palace.  Mac.  1,  125.  This  netber 
opened  in  front  of  a  wall.  WS.  Wav.  8.  They  were  convictei 
&ce  of  the  letter  and  of  the  spirit  of  the  law.  Mac    7,  101. 

17)  In  lieu  of=  in  place  of  =  instead  {anstatt,  fir,! 
lieu  de) :  Ne,  It  (a  piece  of  split  fir)  is  often  used  in  the  Bä 
in  lieu  of  candles.  WS.  Rob.  28.  In  lieu  of  a  window  ind 
glazed,  it  had  a  great  black  wooden  flap  or  shutter.  Hnmpli-i 
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place  of  SL  sword  or  dagger,  h«  wore  at  hi»  belt  an  ordteary  knife.  §i  473. 
!.  Nig.  2.    In  place  of  the  Well-bred  and  well-föd  London  domeßtics 
»bin  procured  a  swarthy  little  Belgian  servant.  Van.  F.  28. 

18)  In  Opposition  to  (im  Geg^erisatz  2W,  gegenüber ,  ftz,  en 
osition  de) :  Ne.  What  introlence  to  plead  either  natural  justice  or 
tive  law  in  Opposition  to  an  e:Kpress  command  of  tbe  Sd^reign. 
1.  6,  326. 

19)  In  (on)  the  point  of  {frz,  mx  le  point)  m  Me.  glekhbe" 
end:  Thei  weren  in  poynt  of  periscbing.  Wycl.  Prol.  6.  Aber  im 
unterschieden:  In  point  of  (rücJcsichÜich ,  in  Beziehung  a^)  fact, 
as  all  one  and  the  same.  Bul.  Nov.  3,  28.  He  was  on  the  point 
Begr^)  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28. 

20)  In  quest  of  {im  Nachstichen,  nach,  afrz,  en  que&te):  Ne, 
went  in  quest  of  bis  sister.  TJ.  6 ,  4.  Burnet  went  in  quetet  of 
iam.  Mac.  7,  17.  With  what  pleasure  would  he  embark  in  quest 
ew  seenes  and  stränge  adventures.  WS.  Pir.  9. 

21)  In    (with)  regard    of,  to    {rücksichtlich,    wegen,    afrz,   au  §.  473. 
rd   de,  en  regard  de) :  Me.  All  the  sinnes  of  the  world,  at  regard 

lis  sinne,  ben  as  thing  of  nought.  Ch.  Pers.  Bodily  penance  is 
short  and  litel  at  regard  of  the  peine  of  helle.  Pers.  Insolent  is 
liat  despiseth  all  other  folk,  as  in  regarde  of  bis  value.  Pers.  — 
Ä.nd  tbat  in  regard  of  the  oath  of  God.  Eccl.  8,  2.  He  admitted 
jbarges  in  regard  to  bis  treatment  of  Granvella.  Presc.  2,  125. 
brisk  woman  had  committed  the  most  fatal  of  all  errors  with 
d  to  her  sister-in-law.  Van.  F.  33. 

22)  In  r e p  1  y  to  {in  Erwidrung  auf,  frz.  r^pliquant  ä.) :  Ne,  In 
to  the  pressing  questions  of  the  divines ,  he  said  that.  Mac.  4,  7. 

23)  In  (with)  reference  to  =  in  relation  to  {mk  Berück- 
lung,  wegen) :  Ne,  He  explained  bis  course  in  reference  to  some 
5  other  matters  especially  in  relation  to  the  sectaries.  Presc.  2, 125. 
^ords  had  considered,  with  reference  to  bis  Situation,  the  qtiestion. 
4,  91.  r  never  y.et  saw  the  person,  on  whom  \  thöught  with 
nee   tö   the  present  subject.  WS.  Wav.  26. 

J4)  In   respect  of  =with  respect  to  {in Betracht,  rücksichtlich):  §.  474. 

have  heard  from  ladies  who  were  at  Brüssels  tben,  that  thb 
ind   interest  öf  persons  of  their  own  sex  fögärding  the  ball  was 

greater  even  than  in  respect  of  the  enemy  in  their  front.  Van. 
The  singularly  favourable  Situation  in  which  he  stood  with 
t    to    Foreign  powers.  Mac.  1,  49. 
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§•  474.  26)  In  search  of  (rni  Suchen  nachj  wegen):  Ne.  He 

the  coffee-room  in  search  of  Mr.  Squeerg.  Dick.  NN.  5. 

26)  On  account  of  (m  Betracht,  wegen,  frz,  en 
The  house  was  a  hoose  of  mourning,  on  the  acconnt  ofloii 
mother.  T J.  5,  9.  In  a  litÜe  room  there  was  a  young  lady  wk 
taken  off  her  mask  on  account  of  the  place  being  yerywann.HJ 
2,  338.  Noch :  You  cannot  think  how  rejoiced  I  am  on  your  im 
On  any  account,  on  no  account. 

27)  On  plea  of  {auf  Einrede,  anjf  Ghrund,  wegeriy  lat.j 
cfrz.   plait):  Ne.  He   begged   to  be  excused  on  the  pleaof 
and  ill  health.  Mac.  6,  328.    He  declined  the  controversj  on  tb 
of  reverence  for  the  memory  of  his  deceased  master.  6,  278. 

28)  With  a  view  to'(m  Absicht  auf,  für,   afrz.  en  n 
Ne,  He  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar.  WS.  Wav.  % 

2)  Adjectivische  Präpositionen. 
§.  476.  Die  Adjectiven  standen  entweder  in  attributiven  VerhäÜm» 

adverbial. 

1)  Agreeably  {angemeßen,  gemäß,  lat,  gratum,  afn,^ 
gre  nach  Willen^  frz.  agreable) :    Ne.  They  now  relieved  their 
in   the    duty   of  the  outward  shop ,  and,  agreeably  to  the 
custom,  were  soliciting  the  attention  and  eucouragement  of  the  pas 
WS.  Nig.  1.     Auch  die  Adjectivform :   You   will  call  at  my 
morrow  moming,  agreeable  to  his  direction.  2. 

2)  Contrary  {zuwider,  frz.  contrairement  k) :  Ne,  He 
act  contrary  to  his  Instructions.   Murray.      He   believes  the  U 
to  be  true,  and  yet  lives  contrary  to  it.     Then  will  I  also 
trary  unto  you.  Lev.  26,  24. 

3)  Exclusive  of  {ausschließlich) ,  inclusive  of  {einsSi 
Ne.  James  estimated  the  force  at  near  40000  troops,  exclusi« 
militia.  Mac.  9,  269.  A  farm,  which,  exclusive  of  house  and 
is  about  the  size  of  Russell  Square.  NN.  1. 

§.476.  4)  Mau  gre   (trotz,    lat,  msilum  gratum,  qfrz.  malgr^,  n* 

Ae.  Maximian  was  islawe  magrei  hys  nose.  RG-.  2097.  Riet*''' 
J)e  dikes  maugre  J)am  euerilkon.  PL.  4314.  —  Me.  The  moirt 
ben  so  hye,  that  thei  moste  abyde  there,  maugre  hire  mighte.J" 
I  wol  loue  hire  maugre  all  thy  might.  Ch.  1609.  Substanii^ 
wolde  hunte  in  the  mauger  of  doughte  Douglas.  Percy.  i 
Ne,    nur   bei  altem   Schriftstellern:   Maugre    his   host.  Sp.  3.' 
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gre  all  thy  pride.  Sh.  TN.  3,  1.     I  through  the  ample  air  shall  §.  476. 
hell  captive,  maugre  hell.  M.  PL  3,  255. 

5)  Minus  {weniger,  lat,)  ist  zunächst  Benennung  des  SuhPractions- 
ens:  3  —  2=  1.  Weiter  verwandt  ==  ohne:  He  found  himself 
IS  his  right  hand.  Marr.  Easy.  18.  They  were  minus  their 
kets.  27. 

6)  Previous,  previously  {vorhergehend,  vor):  Ne,  Osbome's 
int  disposed  of  his  master's  baggage  previous  to  the  Captain's 
rture.  Van.  F.  31.  It  had  been  arranged  previously  to  the  de- 
ire.  Pickw.  1,  83. 

7)  Relatively  to  {bezüglich):  Ne,  It  is  not  a  large  world. 
tively  even  to  this  world  of  ours,  which  has  its  limits  too,  it  is 
y  little  speck.  BH.  2. 

8)  Round,  around  {rund  um,  afrz,  en  roonde,  a  la  roonde): 
.",  mercy,  have  rönne  the  hevenly  regyon  rownde.  Cov.  Myst. 
lO.  —  Ne.  The  counties  round  London.  Mac.  1,  111.  Round 
ittle  fleet  a  boat  was  rowing.  Mac.  5,  119.  A  mouth,  round 
1  played  an  ironical  smile.  Bul.  N.  3.     Where  is  Thavies'  Inn? 

round  the  corner.  BH.  4.  Verstärkend  tritt  about  dazu:  As  the 
tains  are  round  about  Jerusalem,  so  the  Lord  is  round  about 
jople.   Ps.  125,  2. 

3)  Verbale  Präpositionen. 
.  Eine  große  Anzahl  activer  Participien  ist  zu  präpositioncUem  §.  477. 
ucke  gelangt,  und  zwar  entweder  aus  absoluten  Participialcon- 
onen,  wie  during  und  pending,  oder  aus  attributivem  Verhältnisse, 
)  During  {während,  frz.  durant).  Ae.  hat  es  noch  als  Partidp: 
5  abhyp  nou  vyf  ger  of  bataile  unused  .be,  gut  in  goure  prowesse 
arynde  ych   gou    se   {obgleich  ihr  5  Jahre   des  Kampfes   unge- 

gewesen  seid,  so  sehe  ich  euch  wohl  ausdauernd  in  etc.). 
379.  —  Me.  Ch.  hat  die  absolute  Participialconstruction:  I  shall 
are  tö  renne  my  life  during  {so  lang  mein  Leben  währt).  12,  68. 
)  und  die  präpositionale  Verwendung :  Byfom  hem  alle,  duryng 
5tes  Space,  the  child  stood.  5434.  —  Ne.  Their  uncle  Vortigere 

the  crowne  during  their  pupillage.  Sp.  2,  10,  64.  He  was  to 
»t  close  prisoner  during  life.  Mac.  4,  55. 

P  e  n  d  i  n  g  {eig.  hängend,  schwebend).  Es  scheint  durch  das 
ihe  lite  pendente,  (tfrz.  la  cause  pendante  (Chevallet  3,  366) 
'hrt  zu  sein.  Ne.  Pending  the  arrival  of  the  toast  he  advanced 
front  of  the  fire.  Pickw,  2,  93.     Pending  the  arrangements  of 
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§.  477. ibe  procoedings.  Shirl.  2.  In  that  fellow's  property  I  mstm 
never  to  set  foot  of  mine  pending  the  present  relationß  betweai 
BH.  18. 

§.  478.  3)  Aiccording  to  {übereinstimmend  mit,  gemäß):  Mt.l&\ 

keth  it  aocordant  to  reson.  Ch.  37.  according  to  the  Gospei.! 
Prol.  576.  —  Ne,  Bei  Sp.  auch  ohne  to:  according  his  desire.  \t 
I  was  come  according  to  mj  promise.  Gull.  The  king  of  Ei( 
was  bound  to  conduct  the  administration  according  to  law.  Matl 

4)  Barring  {ausschließend ,  ausgenommen ,  von  frz,  km; 
Who  are  the  principal  persons,  barring  the  corporal  and  y« 
ISIAt.  19.  ,But  in  this  here  village  there  ben't  a  man,  mm 
childy  aB  bas  any  conaam  for  Squire  or  Parish,  barring  myBtü 
Stirn).  Bul.  N.  3,  2. 

5)  Bating  {abnehmend,  außer,  von  to  abate):  Ne. 
cireumstance,  it  is  all  true.  WS.  Bolh  13.    Sir  Mungo  is  a 
perflon,   bating   the  loss  of  his  fingers,  and  the  lameness  of 
Nig.  27.     For,   bating  Coventgarden,   I   can   hit   on  no  pb 
oalled  Piaiza.  Byr.  Bep.  5. 

6)Concerning  {betreffend jfrjs.  concemant) :  Ne,  The  Jets« 
believe  concerning  him,  that  he  had  been  blind.  Job.  9, 18.  1^ 
conceming  which  I  charged  thee.  M.  PI.  10,  119.  ConcenuQSl 
other  provinces  of  the  Western  Empire  we  have  continnons  i 
tion.  Mac.  1,  5. 

7)  Cons  idering  {erwägend,  in  Anbetracht,  frz.  cooäi 
Considering  all  things,  it  was  very  kind  of  jou  to  allnde  to  thei 
Btanee.  Yan.  F.  14.  Wb.  mll  es  nicht  als  Präposition  gä» 
tmd  mdnty  daßi  it  is  not  possible  for  us  to  act  otherwiae,  cos 
the  weakness  of  oor  nature  nicht  correct  sei  und  man  M 
it  18  —  otherwise,  the  weakness  of  our  nature  considered. 
§.  479.  8)  Excepting  {ausnehmend,    cmßer):   Ne,  The  grealffj 

the  .  grouud  was  suffered  to .  run  to  waste,  excepting  a  few  ] 
WS.  Ken.  3.  All  were  goae  exeepting  the  clergyman.  J^^.'i- 
are  things  I  me^er  talk  about,  or  even  think  about,  exoeptqi 
Giowlery.  BH.  8.  Auch  diesen  Gebrauch  hau  Wb.  für  J(^ 
zieht  das  passive  Partiäp  vor:  All  were  condemned,  thieefl 
nicht  aber:  excepting  three. 

9)  Facing  {das  Gesicht  guwendend,  gerade  gegewilff 
Ne.  Facing  the  entrancedoor  is  a  second  enclo&ed  hall.  H^- 
Facing  tke  south,  a  colonnade  had  been  formed.  Bnl.  N.  9<^ 
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10)  Including   (einschließend,   einschließlich^:   They  had  fifty  §.  479. 
sixty  persons  on  board,  including  the  women.  Marc.  Fach,  12.    He 

Id  drink  more  than  any  officer  of  the  whöle  mess,  incltiding  old 
ivytop.  Van.  F.  All.  the  year  round,  including,  of  course,  the  d^pth 
«hinter.  BH.  8. 

11)  Fassing  [übertreffend,  mehr  als,  über):  Me,  Unethe  hathe 
man  passyng  50  heres  in  bis  berd.  Mau.    The  Holy  Lond,  pas- 

ge  alle  othere  londes,  is  the  most  worthi  lond.  Frol.  —  Ne,  außer 
rauch*  , 

12)  Regarding  {betrachtend,  betreffend):  Ne.  I  would  not  dare 
jreathe  such  an  idea  regarding  them.  Van.  F.  12.  One  is  bound 
>wn,  regarding  this  unfortunate  wretch,  that  the  mere  truth  was 
igh  to  condenm  him.   19. 

13)  Respecting  {berücksichtigend,  betreffend):  Ne,  He  had  all  §.  480. 
characteristic  terrors  of  a  Saxon,  respecting  fawns,    forest -fiends 

WS.  Jv.  10.  It  was  impossible  to  consult  with  the  first  of  the 
;'ß  servants  respecting  the  object  nearest  to  the  king's  heart. 
.  6,  381. 

14)  Saving  {rettend^  bewahrend,  außer,  ohne):  Me,  Aftre  my 
\le    wytf  it  semethe   me,    savynge    (unbeschadet)   h«re   reverence, 

it  is  more.  Mau.  17.  Saving  your  grace  (mit  Euer  Gnade  Er- 
%iß).  Ch.  Mel.  No  man  might  gladen  Theseus,  saving  (außer) 
>lcle  fader.  Ch.  2840.  —  Ne,  nur  in  letzter  Bedeutung:  And-yet 
;  other  conclusion  remained  saving  the  rejeetion  of  bis  addresses 
lora.  WS.  Wav.  27.  But,  saving  this,  you  may  put>on  whatever 
like.  Byr.  Bep.  5. 

15)  Tending  to  (zielend  auf,  gereichend  zu,  /r^.tendant  ä): 
^one  of  them  said  any  thing  tending  to  bis  vindication.  Mac.  4,  55. 
\  tending  to  ruin,  NN.  60. 

16)  Touching  (berührend,  betreffend^  frz.  touchant  oder  en 
lant) :  Me,  As  touching  thy  frendes.  Ch.  Mel.  Touching  »wiche 
;,  lo !  the  wise  man  saith,  Within'thy  hous  ne  be  thou  no  lyoun. 
rö70.  Touching  the  cherl,  he  n'is  no  fool.  7872. — iVe.  «We 
have  ^atisfaction  touching  that  point.  Sh.  Mm.  1, 1.  His  opinions 
ling  the  metaphysics  of  theology  wete  calvinistic.  Mac.  7,  .18. 
answcred  questions  touching  hissister.  Shirl.  8. 

II.  Auch  einige  passive  Partidpien  sind  zu  Präpifeitionen  geworden.  §.  481. 
1)    Except  (ausgenommen,  außer,  frz.  except^):   itfe.  That  any 
are    sholde   könne  al,    except  Crist  oone.   PP.  p. '297.  —  Ne.  It 
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§.   481.  goon   appeared  that  the  fugitives  had  scarcely   any  thing  iu  codi 
except  the  hatred  of  James.  Mac.  5, 111.   None  except  the  ambas« 
4,  9.     She   rememhered   little   more  except  the    firing  of  sliots. 
Nig.  25. 

Die  ursprüngliche  Participialconstruction  hildei  sich  zum  :ic( 
male:  In  no  other  county,  Comwall  and  Wiltshire  excepted,  werel 
so  manj  small  boroughs.  Mac.  8,  145.  He  was  thought  to  see  f&rthei 
deeper  into  things  than  any  man  in  the  parish ,  the  parson  hii 
not  excepted.  TJ.  11,  2. 

2)  Past  {vorbeigegangen,  drüber  hinaus,  Jenseits,  ohM,i 
vorüber)  muß  aas  attribiUivem  Verhältnisse  hervorgegangen  sm: 
No  lady  begins  now  to  put  on  jewels  tili  she's  past  forty.  G 
So  oft  in  Zeitbestimmungen:  a  quarter  past  three,  half  past  thr« 
abstracten  Begriffen :  I  am  past  eure.  Sh,  J.  3,  5.  past  doubt.  ¥T. 
past  utterance.  M.  PI.  3,  62.  Sprichwort :  There  he  was  past  bis  1 
{da  stehen  die  Ochsen  am  Berge),  —  Femer:  A  ball  whistled 
him  and  the  report  of  a  pistol  was  heard.  WS.  Wav.  58. 
swept  past  me.  Rob.  5. 

§.  482.  3)    Save   {ausgenommen,    außer,    ohne;   entweder  vom  fr. 

salf,  sauf  oder  vom  Part,  salv^,  sauv^  gerettet  geborgen):  At 
gede  out  in  her  smok,  ouere  J)u  M'ater  of  Temse,  j)at  frosei 
iys,  withouten  kirtelle,  save  kouerchief  {ohne  Kopftuch).  PL.'i 
Ich  wole,  saue  lym  and  lyf  {Leib  und  Leben  geborgen,  sicher)  br 
hym  to  eche  law.  RG.  1265.  Dies  wiese  auf  ursprüngliche  Fa 
pialconstruction  hin,  —  Me,  Wycl.  stellt  es  outaken  gleich:  Bnt 
other  he  hath  saue  (A.  outakun  B.)  God.  Gen.  31,  50.  Mau.  «»i 
laßen  den  Nominativ  folgen:  Ther  was  no  wight,  save  God  ani 
Ch.  6075.  Dishevele,  sauf  his  cappe,  he  rode  all  bare.  685.  W 
bare  witnesse  everich,  save  he  that  Hermigild  slow.  5047.  The 
turnen,  saf  only  thei  that  ben  dwellynge  with  hym.  Mau. 21 
Ne,  Dieses  Schwanken  dauert  fort,  so  daß  es  erscheint  als  Präpo^ 
Thy  shores  are  empires,  changed  in  all  save  thee.  Byr.  CH.  i 
All  were  gone,  save  him.  Rogers.  —  oder  als  Conjunction:  Norn 
none  shall  mistress  be  of  it  save  I  alone.  Sh.  TN.  3,  1.  l^otthi^ 
man  hath  seen  the  father  save  he  which  is  of  God.  Job.  6i 
Mt.  19,  11.  There  was  no  stranger  with  us  in  the  house,  save 
two.  1.  Kgs.  3,  18.  That  mortal  dint,  save  he  who  reigns  »Jj« 
none  can    resist.   M,  PI.  2,  814,     All  their  escort ,    save  they, ' 
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aped  to  teil,  had  been  cut  to  pieces.  WS.  Rob.  39.    Who  can  teil,  §.-  482. 
e  he  whose  heart  hath  tried.  B.  Cors.  1,  1. 

Dritter    Abschnitt. 

Präpositionenhäufung. 

Darunter  sind  nicht  die  Compositionen  zu  verstehen,  die  schon  im  §.  483. 
\,  zahlreich  vorkommen:  wie  b-8Bftan,  tö-aeftan,  wid-«ftan,  »t-foran, 
bran,  on-foran  etc.  oder  spätere  Bildungen,  wie  over  against;  — 
Ä  nicht  die  erst  lose  Verbindung  und  spätere  Verschmelzung  von 
7erb  und  Präposition,  wie  in  to,  with  in,  up  on;  —  auch  nicht  die 
'bindung  zweier  sinnverwandten  Präpositionen,  um  die  Bedeutung  zu 
fem,  wie  from  oflf,  from  forth,  from  out,  out  of.  Man  versteht 
unter  die  Verbindung  zweier  Präpositionen  mit  einem  Substantiv,  die 
\chiedene  Bedeutung  haben  und  in  einem  ungleichen  Verhältnisse  zu 
m  Substantiv  stehen.  Die  zunächststehende  Präposition  gehört  zum 
stantiv  und  bezeichnet  an  demselben  irgend  ein  adverbiales  VerhäU- 

wie  beyond  the  sea  (jenseits  der  See) ,  also  ein  überseeisches  Land, 
diesem  im  adverbialen  Verhältnisse  genannten  Begriffe  tritt  nun  eine 
'ie  Präposition,  die  das  VerhäUniß  des  letzteren  angibt:  he  came 
i  beyond  the  sea  er  kommt  von   einem  überseeischen  Lande  oder 

her. 

Diese  Häufung   kommt  schon   im  Ags,  vor,    erlangt  qfier  erst  im 
und  Ne.  großem  ün{fang.    Ags.  Him  fyligdon   mycele  m«nigeo 

b@g@ondan  Jordanen.  Mt.  4,  25.  Fram  g^ondan  s».  SC.  1047.  — 
kynge&  of  bigende  see.  RG.  3917.  Ot>er  knyghtes  inowe  of  bigond 
d.  PL.  5236.  —  Me.  A  good  wif  was  ther  of  biside  Bathe.  Ch.  442. 
i  schalt  not  waissche  to  me  the  feet  in  to  with  outen  ende  (A. 
re  B.).  Job.  13,  8.  AI  thi  lond  I  shal  gyue  tb  thee  for  to 
aore  (A.  til  in  to  with  outen  ende  B.).  Gen.  13,  15  und  oft. 
Im  Ne.  tritt  zu  dem  grammatischen  Begriffe  1)  at:  At  ab  out  ten 
^k.-  At  between  five  and  six  hundred  a  year.  D.  HW.  13,  12. 
number  of  rations  was  estimated  at  from  three  to  four  millions. 

8.  —  2)  besides:  Perhaps  I  am  already  grown  superfluous, 
other  ways  exist  besides  through  me.  Col.  Wallenst.  1,1.-^ 
r :  I  had  not  seen  him  for  above  a  year  before.  TJ.  They  won't 
for  above  half  the  money.  Vic.  12.  —  4)  am  häufigsten  from : 
Euigelfl  shall  come  forth,  and  sever  the  wicked  from  among  the 
Mt.  13,  49.    From  before  the  sun.  B.  Zan.  15.    From  between 

b,   engl.  Grammatik.   II.  26 
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§•  483«  the  arcades  the  eye  glanced  up  to  a  bit  of  a  blne  sky.  SL  h 
forcements  from  beyond  the  eea«  Mac.  1,  10.  My  eloquenee  mi 
nothing,  but  by  Btrength  from  on  high.  Jam.  Conv.  1, 131.  The« 
passed  from  under  his  feet.  Mac.  2,  235.  His  happiness  sprangt 
within  himself.  Sk.  The  sound  of  a  hom  from  without  the  gate.  är 
5)  of:  A  woman  of  from  forty  to  fifty.  BH.  4.  A  spirit  raisedfe 
depth  of  under  groond.  Sh.  bHf.  1,  2.  —  6)  tili :  He  never  saw  j 
tili  within  these  three  days.  Edg.  Perhaps  tili  after  Thesens  wi 
day.  Sh.  MD.  2,  1.  —  7)  to :  The  wood  approached  to  within  i 
of  a  town.  WS.  Jv.  7.  —  8)  with:  A  little  farmhouse,  si 
with  about  twenty  acres  of  vineyard.  Sent.  J.  —  9)  within:  Wei 
a  stag  boimd  nimbly  by  within  about  twenty  paces  of  where  wen 
sitting.  Vic.  5. 

Vierter   Abschnitt. 

Stellung  der  Bräpositionen. 

§.  484.  Oewöhnlich   steht   die   ags,    Präposition   vor   ihrem  Eeetmi 

seltner  in  Prosa  als  bei  Dichtem  steht  sie  nach,  und  zwar  l)  «H 
har  hinter  dem  regierten  Worte :  krkß  J)ä  mätodes  ^eöw  gkstum  togd 
{des  Herrn  Diener  erhob  sich  den  Geistern  entgegen),  C.  146, 31.  | 
hö  grünes  fond  goldburgum  in  {was  die  Flamme  Grünes  fand  9\ 
Ooldburgen),  154,  2.  Hirn  {>&  wie  geceäs  eästlandum  in  (Föä 
erkor  er  sich  in  den  Ostlanden),  64,  19.  J)4  him  mid  scoldon  gfli 
{die  mit  ihm  fahren  soUten).  B.  41.  {;onne  bid  äweaxen  wyrtiii 
gemonge  {wenn  unter  Würzkräiäem  erwachsen  ist)»  Exon.  216, 
])lt  wsBB  eäc  se  sceucca  him  bStwynan  {da  war  auch  der  Teußi 
ihnen)  Job.  Hi  him  mid  sseton  manega  dagas  {die  viele  TageJ» 
saßen),  Job.  ^4  J)e  him  from  nolden  {die  nicht  von  ihm  vd 
SC.  755.  Seö  sse  rihte  ädruwode  him  aetforan  {die  See  verinA 
sogleich  vor  ihm).  Alb.  Him  of  änim  j)»8  fisces  d«l  {von  lAsi« 
einen  Theil  des  Fisches).  Cüdb.  =  him  of-a-nim.  —  2)  entfernter^ 
regierten  Worte:  Geseo  ic  him  his  englas  ymbe  hweorfan  (»ci' 
seine  Engeln  um  ihn  wandeln).  C.  42,  6,  Nacode  men  winnadji 
wyrmas  {um  nackte  Männer  winden  sich  Würmer).  273,  13. » 
waldend  on  täcen  sette  {an  ihn  der  Waltende  ein  Zeichen  ^ 
64,  2.  ser{)on  J)e  him  se  egesa  on  ufan  säete  {bevor  der  Schred^ 
ihm  säße).  Jud.  252.  Him  man  nam  frid  wid  {man  nahm,  ^ 
Frieden  mit  ihnen).  SC,  993. 
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In  Folge  dieser  Stellung  berühren  sich  Präposition  tind  Adverb:  %  484. 
lö  cw«<f  him  J)U8  tö  (sprach  ihm  so  zu,  redete  ihn  ari).  Bed.  1,  7. 
;W«don  hi  tö  him  {sprachen  zu  ihm),  2,  2.  Hersende  him  tö  (er 
zhiclcte  ihm  zu).  1,  23.  H6  sende  tö  him  (zu  ihm),  2,  2.  Hym  com  tö 
lycel  msenigeo  (ihm  kam  zu,  nahte  eine  große  Menge),  Mre.  5,  21. 
nd  com  tö  Unum.  Se  unclsena  gast  him  of-eode.  Mrc.  1,  26,  und 
F  him  eode.  —  He  wunode  mid  him.  Joh.  3,  24.  Him  mid  ss^ton 
.  o,),  Joh. 

Der  Unterschied  zwischen  Adverb  und  Präposition  mag  Ursprung- 
JÄ  im  Tone  und  in  der  Rection  beruhen. 

Das  Adverb  ist  betont,  die  Präposition  ist  unbetont;  jenes  aber  nur 

lange,  als  es  seine  sinnliche  Bedeutung  behält  und  getrennt  bleibt, 
emer  ist  dies  Unterscheidungszeichen  nur  in  der  Alliteration  zu  er' 
nnen  und  selbst  hier  nicht  immer  sicher,  weil  rhythmische  Verhältnisse 
xwirken,  s,  B.l,  §.  208  J\ 

Die  Rection  ist  ebenfalls  ein  sehr  unsicherer  Führer,    Denn  1)  hat 
h    die  Rection   der  ags,  Präpositionen  sehr   erweitert  oder  vielmehr 

ist  schwankend  geworden,  Got,  faura,  fram  stehen  mit  dem  Dativ, 
Ags,  fore  mit  Dativ  und  Accusativ ,  fram  mit  Dativ  und  Instrument  ' 

's;  got  })airh  regiert  nur  den  Accusativ,  ags,  J)urh  Dativ,  Accusativ 
l  Genitiv;  got,  ana  und  mij)  regiert  Accusativ  und  Dativ,  ags,  on 
r  mid  Accusativ,  Dativ  und  Instrumentalis;  got,  du  Dativ  und  Accu" 
V,  ags.  tö  Dativ,  Accusativ,  Genitiv  und  Instrumentalis,  —  2)  Auch 
ineigentlicher  Composition  schwankt  die  Rection,  wie  bei  aefter:  H6 
artum  hrefiie  forlöt  sefter  fleögan  culufran  (er  ließ  dem  schwarzen 
en  eine  Taube  nachfliegen),  C.  87,  18.  |)«t  he  ser  aefter  spyrede 
i  er  yrüher  nachspürte),  Met.  27,  16.  —  3)  In  eigentlichen  Com- 
lionen  scheint  die  Rection  sich  zu  ändern,  Seo  sunne  ymbscind  J)one 
3an  (die  Sonne  umscheint  den  Blinden),  Job.  Godes  beorhtnes  hym 
e  scän   (Gottes  Herrlichkeit  erglänzte  ihm  ringsum),  Luc.  2,  9.  wäh" 

die  Präposition  verlangt:  Godes  beorhtnes  ymbe  hine  scind. 
LiaJ3en  sich  aber  schon  hier  Präposition  und  Adverb  nicht  immer 
'nander  halten,  so  ist  das  noch  weniger  der  Fall,  wenn  die  Rection 
eg fällt,  ti^ie  bei  dem  verhärteten  Relativ,  Ist  nämlich  das  fleocions- 
e  Melativ  von  einer  Präposition  abhängig,  so  steht  diese  vor  jenem : 
[ist  belüna,  on  })am  })rowode  })eöden  engla  (der  Bäume  edelster, 
?m  der  Herr  der  Engel  litt).  Men.  86.  Steht  dagegen  dasflexions- 
>  e     so  steht  die  Präposition  selten  vor :  Hwa  sette  »rest  wineardes, 

h'wa   dranc  s^rest  wln  (wer  pflanzte  zuerst   Weinberge,  aus  denen 

26* 
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§•  484.  man   zuerst    Wein  trank)?  AB.»    sondern  gewöhnlich  nach: 

liehama,  |>e  he  on  ])rowode  (Christi  Leib,  an  dem  er  liu),  Aelfr.  ?■ 
es  hier  bisweilen  zweifelhqft  sein  kann,  ob  man  die  Partikel  ali  Ji» 
oder  als  Präposition  zu  nehmen  hat^  so  beseitigt  sowoM  äit  BM^ 
als  die  Verbindung  mit  Substantiven  jeden  Zweifel  und  zeigt  k  h 
tikel  als  Präposition:  Se  BtÄn,  })e  Beb  byrigen  mid  bewrigen vxs i 
Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war),  Bed.  3,  8.  Slea  moa  |)i  lu 
of,  {)e  hä  mid  gedide  (man  schlage  die  Hand  ab ,  mit  der  er  tsk 
.  Aelfr.  6.  Seö  sjn,  I)e  se  CTning  fore  ofslegen  wses  (die  iS^i 
deren  willen  der  König  erschlagen  war),  Bed.  3,  22.  Se  [)ebd,(e! 
ofer  cyning  ws«  (das  Volk,  über  das  er  König  war),  3,  21* 

Die  Berührungen  zwischen  Adverb  und  Präposition  werk* 
Nags.  beim  Verb  noch  häufiger:  Je  king  him  towardes  coiD.ä| 
Brutus  heom  smat  on  (schlug  auf  sie),  534.  He  heom  com  afterJ 
Aefer  he  heom  leide  on  (A.  on  leide  B.  schlug  auf  sie),  547.1 
him  raemde  to.  682.  }>U8  him  to  seide.  1229.  {»a  men  heomfla 
agein  (da  die  Mannen  ihnen  entgegen  kamen).  1667.  Ne  speke  kl 
nauere  more  wid  (ich  spreche  kein  Wort  mehr  mit  dir).  4511.  S 
ich  noht  heom  fehten  wid  (ich  will  nicht  mit  ihnen  fechten).  9 
Brennes  heom  from  b»h  (zog  sich  vor  ihnen  zurück).  4745.  j»tii 
heo  ouer  ferden.  5263.  Heo  ferden  ouer  Bardun.  5264.  Seiden  li 
bitwenen  (sagten  unter  sich),  5710.  riden  heom  behinden.  5855. 
wes  him  biforen,  him  baeften.  8680.  J)u  aert  wreken  him  on  (&< 
an  ihm  gerächt),  8870.  Orm. :  Godess  enngell  comm  himm  to.  1 
Himm  comm  an  widewc  to  gaeness.  8632.  }>at  enngell  coio& 
stod  hemm  bi.  3340.  {)aer  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc  103K 
Im  Englischen  wird  die  Wortstellung  fester :  die  Präposition  trtf^ 
seltener  von  ihrem  Rectum.  Ae.  Agein  Je  fals  paiens  J)e  Ö 
stode  he  by  (er  stand  den  Christen  gegen  die  falschen  Eaä» 
PL.  294.  So  muche  power  fei  hym  to.  RG.  2093.  Comwaileandl 
bouwed  Jam  unto.  PL.  898.  Often  in  monnes  forme  wjwM 
comej)  to.  RG.  2760.  —  Ale.  Ryden  al  the  fyr  abouten,  ö-^ 
He  wol  not  come  us  to.  16335.  Two  thefys  hang  thai  me  l^ 
Town.  M.  p.  260.  —  Ne.  Die  Präposition  steht  selten  nach: ' 
wounds  of  outraged  vanity ,  tenderaess  even ,  had  this  old  wri 
to  suflfer  under.  Van.  F.  24.  Many  a  dun  had  she  talked  * 
Whatever  distresses  you  may  drive  me  to.  TJ.  17,  8.  No  m^\ 
can  WC  set  eye  on.  Sh.  Cymb.  4,2.  It  makes  us  wander,  * 
earth  around.  Yo.   NTh.  2,  128.    A  good  man  and  an  angel!  1 


Die  Präposition  erscheint  aU  zum  Verb  gehörig.  4Q5 

ftfween   how  thin  the  barrier!   3,  432.     She  must  lay  her  conscious'§.   484, 
jad  a  husband's  trusting  heart  beside.  Byr.  Par.  5.    When  be  shall 
and  the  eternal  throne  before.  6.    Some  reasons  of  this  double  coro- 
ition  I  have  possessed  you  with.    Sh.  J.  4,  2.    More  reasons  I  shall 
idue  you  with.  4,  2. 

Die  Präposition  steht  nach,  wenn  das  Relativ  flexionslos  ist,  Nags. 
'on,  J)e  he  trowede  on.  Lag.  2351.  J)a  rode,  })e  Criste  alisde  on  f^es 
iddelaerd  {Kreuz,  an  dem  Ch,  diesen  Mittelgartefi  erlöste).  11167. 
rm. :  ])att  land,  {)att  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  nahht,  })att  he 
ass  borenn  onn.  3735.  —  Ae,  J)at  place,  ))at  J)e  heye  mon  inne  laye. 
G.  3044.  Sigbreht,  fat  I  of  told.  PL.  215.  —  Jlfc.  On  of  the  naylcs, 
at  Crist  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau.  12.  The  tree,  that  Judas 
jnge  himself  upon.  8.  The  cros,  that  Crist  upon  tholede.  Cred.  180.  — 
iß.  Qualities  of  mind,  that  he  was  master'  of.  Gull.  107.  Filthy 
ampagne  it  is,  that  jny  brother  poisons  us  with.  Van.  F.  11.  5.  §.  350. 
benso  bei  relativem  as:  Such  fiery  numbers,  as  the  prompting  eyes 
'  beauty's  tutors  have  enriched  you  with.  Sh.  LL.  4.  3.  Ebenso  wenn 
IS  Relativ  ausgelesen  wird,  s,  §.  362. 

Dieser  Gebrauch  erweitert  sich  und  geht  über  §.  485. 

1)  atJif  das  Demonstrativ-  und  Interrogativadverb,  das  zur  Rela- 
>n  verwandt  wird:  Nags,  Lond,  {)erof  he  wes  lauerd.  Lag.  3869. 
>  })e  teldes  deoren,  {)erinne  wes  ])e  Kaisere.  A.  26336.  und  auch:  to 
ade,  |)ar  Rome  nou  on  stonde]).  A.  107.    Aenne  castel,  |)er  ic  mihte 

inne  libbe.  15426.  —  Me.  I  must  go  unto  my  Lord,  there  I  cam 
►.  Town.  M.  p.  6.  —  Nags,  Teldes  deoren,  warinne.  B.  Lag.  26336.  — 
.  chyrche,  warinne.  RG.  5181.  Aber  Me,:  The  röche,  where  Moyses 
yhe  to.  Mau.  5.  In  the  places,  where  thei  ben  sent  to.  10.  The  ston, 
lere  eure  Lord  often  tyme  sat  upon.  Mau.  8.  —  Das  Ne,  hat  die 
ennung  aufgegeben:  Ed ward's  sons,  whereof  thyself  art  one.  Sh. 
'.   1,  2.    Your  franchises,  whereon  you  stood.  Cor.  4,  6. 

2)  at(/*  die  Interrogativpronomen,  die  zur  Relation  verwandt  werden : 
igs,  Wif,  J>e  his  cun  of  awachede  A.  biwoche  he  hadde  sones. 
a.  2686.  —  Ae.  Wai,  whilke  J)ou  sal  ga  ine.  Ps.  31,  8.  —  Me,  That 
ice,  whiche  that  I  was  mne.  Ch.  10892.  Öfter  wird  hier  die  Frä- 
9ition  verdoppelt:  Ae,  Mine  noble  knygtes,  to  Vas  poer  and  beste  alle 
idys  ssoUe  abouge  to.  RG.  4397.  — *Me,  The  prophete,  of  whom 
\y  writt  spekethe  offe.  Mau.  14.  The  stone,  with  the  whiche  the 
>ulchre  was  covered  with.  8.  The  stähle,  upon  the  whiche  oure 
rd  eete  upon.  10.  —  Ne,   sehr   selten   die   Verdoppelung:   All  our 
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§.  486.  force  might  with  a  sallj  be  buckled  with.  Sh.  aHf.  4,  4. 

we  plaj  in.  As.  2,  6.  gewöhnlich  nur  eir\fache  Fräposühn:  1km 
whom  I  speak  to.  A  house  which  no  one  had  lived  in.  WS.  Pii.l 
A  retreat  which  the  verj  natives  run  awaj  from.  4.  J£  every  faitlöii 
of  Ada^B  little  fortune  were  mine,  no  part  of  it  should  be  speit i 
retaining  me'^in  what  I  am  not  fit  for,  can  take  no  intere8tin,ii 
am  weary  of.  BH.  45. 

3)  at{f  die  Interrogativen  seilst ,  aber  erst  im  Ne,  Who  sem 
thon  under?  Sh.  He.  4,  7.  Which  of  these  sorrows  is  he  subjedli' 
Sh.  Err.  5,  1.  What  wait  I  for?  Ps.  39,  7.  0  what  authorityi 
show  of  tnith  can  cunning  sin  cover  itself  withal.  Mach.  4, 1- 
Where  will  this  dreary  passage  lead  me»to?  Bry.  p.  94. 

§.  486.  Die  Präposition   erscheint  somit  mehr  als  zum    Verb  gehörig* 

das  Rectum  als  ein  eir\faches  Object,  das  der  uneigentlichen  Verhdia 
Position  beigefügt  ist.     Daher 

1)  kann  ein  Object  axjf  mehrere  Verben  ganz  verschiedener  BuSi 
bezogen  werden:  A  terrible  impression  steals  upon,  and  overwhebn8,li 
BH.  55.  I  admire,  confide  in,  and,  as  a  sister,  love,  70U.  JEyre.M 
A  businesB  which  he  does  not  like  to  be  spoken  to  abont.  i 
Fach.  44. 

2)  bleibt  die  Präposition  auch  dem  Verbalsubstantiv :  It  is  n 
the  listening  to.  Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  bis  convi* 
that  the  laying  on  of  hands  was  altogether  superfluous.  Mac.  1, } 
You  are  worth  talking  to.  Edg.  pt.  He  Stands  to  the  hazardofl)^ 
laughed  at.  BF.  1,  80.    I  am  very  fond  of  being  confided  in.  Bft 

3)  bleibt  die  Präposition  beim  Pariicip ;  The  tale  told  by  > 
friend  and  listened  to  by  another.  WS.  Tal.  41.  I  do  not  feel  J 
upon  to  give  an  opinion.  Canning.  Fatal  mistakes,  always  repentd 
but  always  too  late.  Chest. 

4)  geht  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  Adverbien  in  &' 
Präpositionen  über:  s,  §.  148.  Ne.  I  have  no  home  to  retun 
TJ.  12.  A  prince  to  live  and  die  under.  WS.  Wav..41.  Letmcl» 
him  to  sit  under.  Sh.  bHd.  3,  2,  I  seek  a  corner  to  weep  in.  Mit 
That  you  should  have  an  inch  of  any  ground  to  build  a  grirf' 
Sh.  bHd.  3,  2.  Some  tokens  to  remember  me  by.  Marr.  TJ-i 
He  put  a  ladder  up  for  me  to  get  down  by.  Marr.  PS.  1.  Our  W 
ter  sits  here,  whom  nature  gat  for  men  to  see  and  seeing  wondff' 
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Per.  2,  2.     A  sufBcient  number  indeed,   but  not  to  be  relied  on.  §.  486. 
Ids.  10.   s.  §.  150. 

Die  Verrückung  der  Präposition  bei  den  Reciproken.  8.  §.  367. 

Bisweilen  steht  die  Präposition  vor  einem  Satze :  Nags,  J)e  bettste  §.  487. 

off  whatt  bimm  wass  to  donne.  0.  2949.  Nu  wile  icc  bere  sb«- 
m  guw  off  bu  gbo  barr  ^e  Laferrd.  3265.  |)e  enngell  seggde  off 
t  tu  sholldesst  ben  wijjj)  cbilde.  2843.  —  Ne,  They  assembled  to 
cuss  the  probabilities  of  whence  tbe  stranger  came  and  wbere  be 
jbt  be  going.  WS. 


^ 


Achtes    Bocli. 

CoqJ  unctlone  n* 

§.  488.  Die  Syntax  hat  die  Bedeutung  der  Canjunctionen  zu  za^ 

das  geschieht  am  besten ,  wenn  man  von  der  Orundbedeuba^  i 
und  ihre  weitere  Verwendung  nachweist,  wenn  man  sie  also  ni 
logischen  Kategorien,  sondern  mich  ihrer ,  wenn  auch  nicht  vheri 
gewiesenen ,  Abstammung  ordnet.  Es  begreift  sich  dann  erst  i 
schränkung,  Ausbreitung  und  Uebertragung  der  einzelnen  Parßi 
laßen  sich  darnach  unterscheiden 

1)  Conjunctionen,  die  von  Pronominalstämmen  abgeleitätid 

2)  Confunctionen,  die  ursprünglich  Numeralien  sind; 

3)  Conjunctionen,  die  eigentlich  Adverbien  sind; 

4)  eigentliche  Substantiven; 

5)  Präpositionen; 

6)  verbale  Formen; 

7)  Zusammensetzungen. 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Coqunctionen. 

§.  489.  1)  And  (und,  ahd,  anti,  aUs.  enti,  altfr.  ande^  wahrsehä» 

Demonstrativstamm  ana),  im  Oot,  und  Altnordischen  nicht  i 
Sätze  und  Begr\ffe  völlig  gleich,  zu  dem  einen  Oliede  das  ändert 
Ags.  Eft  se  deöfol  hine  genam,  and  lildde  hine  on  swide 
munty  and  aeteöwde  hym  ealle  middangeardes  rtcu  and  heora 
and  cwnd  tö  him.  Mt.  4,  8.  And  |)ä  gegaderode  Herodi 
ealdras  |)»ra  sÄcerda  and  |){e8  folces  writeras,  and  äscode 
Seltner  hebt  es  einen  Satz  oder  Begriff'  hervor :  And  for  Jwn 
'  e&lond  under  |)am  silfam  norddsle  middangeardes  n^hst  lig<< 
leöhte  nihte  on  samera  hafad  (£t  quia  prope  sub  ipso  septtf 
vertice  mundi  jacet,   lucidas   »state   noctes  habet).  Bed.  ^A' 
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itßfd,  and  |)SBt  ))e  he  hnf<t,  hjm  bi<t  etbroden  {so  wird  auch  wcls  §.  489. 
at  etc.).  Mt,  13,  12.     Und  Durh.  Mt.  7,  12.  sogar:  wyrcas  and 

hym  (Mtt^  attcA  tÄr  lÄm)  "=■  död  g6  hym  J)iBt  sylfe. 

Diese  allgemeine  Bedeutung  läßt  es  auch  da  zu,  wo  eine  logisch 
luere  Conjunction  stehen  könnte^  wie :  his  handgewöorc  J)u  blötsodest, 
.  his   Ähta   weöxon   on    @ordan   {seiner  Hände  Werk   segnetest  du 

seine  Oiäer  \folglicK\  wuchsen  auf  Erden)»  Job.     Clypa  in6,  and 
te   mich  und  ich  rette  dich  =  wenn  —  so)   ic   j)6  &hredde.  Greg. 
^  Bunne  ymbschid  ])one  blindan,    and   se   blinda  ne   gesihd   ])&re 
lan  leöman   {die    Sonne  umleuchtet  den   Blinden,    aber  der  Blinde 
if  der  Sonne  Glanz  nicht),   Job.  —  Eben  deshalb   verbindet  es  sich 
9  leicht  mit  andern    ConjuncHonen :    God  geseah  |)one  deöfol ,   and 
ieöfol  8w&-|)eäh   wsbs  bedslled   Godes   gesihde  {Oott    sah   den 
^el,  jedoch  der  Teufel  war  der  Anschauung  Gottes  beraubt  =  sah 
.nicht).  Job.  and  ekc  {und  ctuch),  and  git  {und  doch), 
f  In  den  nächsten  Perioden  hat  and  fast  gleichen  Umfang;  im  Me. 
•  tritt  der  Gebrauch  des  verstärkenden  and  hervor :   Go   and  gee." 
go  96  also.  Mt.  20,  4.   a   sijknesse  by  whiche   and   he    is  ded. 
^gs.  13,  14.     Also  {daher)  blis   and  to   me   A:  blesse   thou  also 
B.  Gen.  27,  36.     Not  onli   men  shul   serue  to  hym  bi  theej  but 
(A.  also  B.)  bestis  of  the  Feld  obeshen  to  hym.  Jnd.  11,  5.    For 
and  if  (A.  for  whi  thoug  weshalb  auch  wenn ,   wenn  auch)  I  shal 
A  the  myddel  of  the  shadewe  of  deth,   I  shal  not  dreden  euelis. 
22,  4.     Whether   and  puplicans   don  nat    this   thing   {thun  nicht 
;)  /  A.  Mt.  5,  46.     So  and  my  fadir  of  henen  shal  do  to  90U.  A. 
18,  35.     That  to   the   aftercomeres   shulde  exsaumple    be  giuen 
is  pacience^  as  and  (A.  wie  auch,  as  also  B.)   of  holi  Job.  Tob. 
2*     But  and  the  serpent  was  feller  than  ony  lifers  of  the   erthe. 

3,  1.     Aryse,  and  take  thi  wijf  —  lest  and  thow  (A.  also  B.) 

perishe.  19,  15.     Wycl.   gebraucht  es  auch  doppelt  {so  wohl  — 
zuck):  Ofke  he  hath  trent  him  «nd  (A.,  B.  nicht)  in  to  fier  and  in 
ratir.  Mrc.  9,  21.     Forsoth  God  schal  distroye  and  (A.  bothe  B.) 
and  that.  1.  Cor.  6,  13. 

^77»  Ne.  schränkt  sich  and  aif  die  Bedeutung  im  Ägs»  ein:  He 
38  and  goes.  I  and  thou  come.  He  looketh  on  the  earth,  and  it 
bleth;  he  toucheth  the  hüls,  and  they  smoke.  Ps.   104,  32.     We 

be  playful,  and  yet  innocent;  grave^  and  yet  corrupt.  Murr.  16. 
ly  and  what  (was  denn,  aber)  shall  this  man  do?  Joh.  21,  21. 
!iad  put  domeBl^c    factions    under  hie  feet;  he   was  the  soul  of  a 


4  IQ  Acbtas  Buch.  ' 

§.  489.  coalition,  and  he  had  contended  with  honour  in  the  field.  Mat| 
He  resisted  the  devil  in  his  life  time,  and  fought  successMy,  i 
persevered  unto  the  end.  Taylor. 

And   verbindet  sich  mit  hä,    b&twft  s.  §.  540.  und  mtt 
wieder  s,  §.  536. 

§.  490.  2)  Ägs.  ono  entspricht  dem  got.  an,  beide  stehen  vor  dmhk 

gativ,  got.  an  hvas  ist  =  «««  «V  *Vr«.  Job.  9,  36 ;  ags.  ono  hiril 
winnt  (Bosworth  und  Ettm.)  adversative  Bedeutung •  B.  3,  24;  oi 
condiüonale.  Bed.  1,  27.  wie  ono  gif.  1,  27.  (m  der  von  mir  hm 
Ausgabe  stehen  sie  nicht),  —  Lag.  hat   a  n  und  and  m  A.  «m 

B.  zweimal.  Beide  Wörter  mischen  sich.  Läge  nicht  im  Agt.\ 
ono  vor,  so  ließe  sich  wohl  annehmen,  daß  nags,  an  Ferxfiöi 
von  and  sei.  Dieses  nämlich  kommt  oft  in  Verbindung  mt/gi: 
und  es  konnte  wohl  die  Bedeutung  beider  auf  das  eir^ache  yfoA 
gehen,  For  {)at  weord  {)at  ich  |)e  sende  bi  mine  liue  ich  hiti 
and  )>u  (wenn  du  auch)  hit  nuld  ileuen.  A.  8313.  Help  him  m 
{wenn  for  denn  A.)  )>ou  miht.  B.  3524.  Ich  eow  wuUe  griiü 
(A.  an  B.)  ge  king  me  wulled  makien.  10608.  —  Ae.  Andu 
had  my  bro])er,  he  suld  haf  bien  my  schank.  PL.  1332.  —  Ik 
seyn  git,  that  and  he  had  ben  crucyfyed,  that  God  had  don  s$ 
rightewisse.  Mau.  12.  Bnt  and  gee  ben  dissevered  fro  theisej 
gee  schulle  be  destroyed.  21.  Ther  is  a  conseil,  and  ge  woH 
Ch.  15613.  —  Im  Ne.  noch  an  und  an  if,  aber  beide  jetzt wi 
He  shally  an*t  please  him.  Sh.  H.  4>  6.  Wamba,  up  and  help 
thou  beest  a  man.  WS.  Jv.  1.  An  thou  su£fer  that  runagate 
to  overcome  thee,  thou  art  worthy  of  the  gallows.  13.  Anifl 
not,  I  hope  you  have.  Sh.  E.  4,  1.  An  if  an  angel  shonldto 
to  me  and  told  it  me,  I  would  not  have  believed  him.  EJ.  4,1 
if  she  did  not  hate  him  deadly,  she  would  love  him  dearly.  Ml 

§.  491.  3)  Das  adverbiale  nu  (got,  nu,  ahd,  nu,  cUtn,  nu ,  waknd 

8skr,  na)  wird  im  Ags.  verschieden  verwandt:  Ic  {)e  nu  )^i 
wille  &nre  b$ne,  |)8Bt  ]>u  ne  me  forwyrne,  nu  ic  puB  feona 
(dich  wÜl  ich  nun  bitten  mit  einer  Bitte,  daß  du  mir  sie  nü^ « 
da  ich  so  fernher  kam),  B.  430.  Uton  6dwendan  hit  dd  i 
beamum  ]){et  h^ofonrice,  nu  w6  hit  habban  ne  möton  (laß* 
Menschen  nun  das  Himmelreich  entwenden,  da  wir  es  nicht  hc^^ 

C.  26,  9.  Geöca  User,  nu  w6  {)6c  äma  biddad  (erhalte  uns,  * 
dich  um  Hilfe  bitten).  234,  19.  Bed.  1,  1.  führt  es  einen  erk& 
Zusatz    ein :    pk    (Scottas)    wt^ron   cümene   of    Hibemia   mid ' 
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Dgan,  Reada  h&tte  —  p»t  cynn  nu  (fiämUck)  g^ond  t5-dseg  Dal-  §.  491. 
igas  w»ron   hätene.    Nu-nu  B.   {da- so),  —  Die  temporale  und 
2ratis  fließende  causale  Bedeutung  erhält  sich,     Nags.  Nu  ich  »m 
icche  mon,  ne  leoued  me  no  man  for  pan.  Lag.  3474.    ))u  hauest 

muchel  uucl  idon  and  nu  })u  most  l)at  la))  on-fon.  16073.  Auch 
%  nächsten  Perioden,  —  Ne,  Arms   avail  not,  now  that  Henry's 

Sh.  aHf.  1,  1.  Now  you  have  mentioned  it  to  me,  I  shall  not 
le  to  rest.  TJ.  7,  13.  But  you  shall  know  all,  now  that  I  can 
my  breath  again  with  some  freedom.  WS.  "Wav.  53.  Universities 
le  last  places  into  which  Reform  penetrates.  But  now  that  she 
o  to  College  and  back  for  five  Shillings,  let  her  travel  down 
r.  Thack.  Sn.  13.  Es  führt  einen  erklärenden  Zusatz  ein  in: 
oldiers  took  his  garments  and  made  four  parts,  and  also  his  coat; 
Wycl.  forsothe  A.  and  B.)  the  coat  was  without  seam.  Joh.  19,  23. 
m  Ags,  nu-nu  {nun- da):  Nu  |)u  lungre  gSong,  nu  se  wyrm 
[laufe  nun,  da  der  Wurm  liegt),  B.  2743.  —  Orm.  (bald- bald): 
s  middelserdess  ping  türme})])  nu  upp,  nu  dun.  3642.  —  Me, 
hineth  it,  and  now  \t  raineth  fast.  Ch.  1537.  Now  it  is  faire 
^w  obscure,  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Ch.  R.  5353. 
tnowen  not   how   to   ben   clothed,  now  long,  now  short,  now 

now  large,  now  swerded,  now  daggered,  and  in  alle  manere 
Mau.  12.  —  Ne,  Some  children   of  the   village  were  running 
'i   band,  now  shouting  with  unthinking  mirth,  now  pausing  with 
►1   curiosity.  SK. 

'  Die  Negationspartikel  n  e  {got,  ni ,  ahd,  ni  n*e ,  Sskr,  na)  stelU  §.  492. 
^ä'tze  gleich  {weder  -  noch) :  ne  meaht  |)u  habban  mec  ne  ge{)reÄtian 
Igesingan  {nicht  kannst  du  wich  haben  noch  durch  Drohung 
i.  zu  deiner  Oattin),  £xon.  245,  32.  Ne  ic  ne  dide,  he  ic  ne 
tjfr.  gr.  —  Seö  burh  wsbs  t6  J)an  feest,  ^sdt  he  mihte  ne  mid 
iae  mid  ymbsete  {weder  mit  Kampf  noch  mit  Belagerung)  hi 
:  ne  gegän.  Bed.  3,  16.  Verstärkend  tritt  im  zweiten  Satze 
\nzu:  ))set  is  for  {)am  pe  ge  ne  gemunon  ne  eäc  ne  ongitad 
^ofoncundan  anweald.  Bo.  16.  Es  erhält  sich  bis  ins  Ne,:  [Mitt 
f  "waere  shamedd  her,  ne  shennd  oflf  unnclaenesse.  0,  1991.  — 
j  ne  sparede  olde  ne  gong,  ne  womman,  ne  chyld.  RG.  5092. 
^  Negationen  treten  auch  in  den  ersten  Satz:  Me,  Never  in  thy 
^y  wif,  ne  to  thy  childe,  ne  to  thy  .frend,  ne  geve  no  power 
^self.  Ch.  Mel.  He  thoughte  nevere  evylle  ne  dyd  evylle. 
^ol.      Therfore   eft    rijsen  not   the  unpitouse  in  dom,  ne   (A. 
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§.  492.  nethir  B.)  sinfiil  in  the  counseil  of  rigtwise.  Ps.  1,  5.-! 
voice  to  speake,  ne  joynt  to  move  she  had.  Sp.  1,  6, 11.  Nei 
wall,  ne  river  deep  and  wide,  ne  horrid  crags,  nor  noiintn 
and  tall,  rise  like  the'  rocks.  6.  CH.   1,  32.     Jetzt  veraM. 

§.  493.  5)  Eftc,    selten    de   (imck,   s,  §.  436.) ,  bisweilen  niü 

swylce  verbunden,  fügt  der  ersten  Behauptung  eine  anM 
wS  gdd  underföngon  of  Godes  hauda,  hwi  ne  sceole  wee 
underfön  ?  (wenn  wir  aus  Oottes  Hand  Gutes  empfangen,  vm 
wir  nicht  auch  übeles  empfangen)  f  Job.  Seö  deöpnys  )i 
oferstthd  üre  andgit,  and  eftc  swidor  {)slra  ungelsredra  (i 
der  Lehre  übersteigt  unsere  Einsicht  und  noch  mehr  die  (fer  Ufi^ 
Job.  Letzteres  oft  bei  Zahlen:  (i£  and  sixtig  wintra  hük 
J)reohund  (65  Winter  hatte  er  und  auch  SOO.),  C.  74,5.1 
faeif^e  men  bondum  sldgun ,  folmnm  Äreahtum  and  f^toi 
ihn  schlugen  die  höllereifen  Männer  mit  den  Händen,  mit  flock 
und  mit  Fäusten  auch).  Ex.  69,  24.  —  J)8Btte  sunu  meto 
wolde  gefölsian  foldan  ms^gde  swylce  grundas  e4c  gsste 
sidd  gesdean  {daß  des  Herrn  Sohn  selbst  die  Erdenmh 
wollte  und  die  Oriinde  auch  mit  Geisteskrc^t  besuchen).  10,  l 
eÄc  swylce  (auch,  auch  so)  se  scucca  him  bStwux.  Job.  ß 
Nags.  })e  cniht  nom  {)as  riebe  and  })ene  kinedom  eke.  La^i 
himm  wass  sett  {)iirrb  Godd  to  sbaewenn  tili  Zacarige  i 
Sannte  Marge.  0.  1880.  —  Ae.  Wateres  be  ha^  eke  ^ 
RG.  19.  Salt  fyscb  and  ecbe  frescb.  14.  He  hadde  i 
Cbestursbire.  95.  pe  quene  also  was  ylad  and  ycrouned  elß 
Me.  His  wife  and  eke  bis  daugbter.  Ob.  Mel.  Many  £ä 
and  eke  wylde  beestes.  Mau.  11.  Cb.  oft  in  not  onli— ^ 
Ne.  And  tbis  faire  couple  eke  to  sbroud  tbemselves  we« 
1,  1,  6.  And  I  to  Ford  sball  eke  unfold.  Sh.  MW.  1,3 
bouse  in  town  presents  bimself  an  old  gentleman,  attoroej-i 
eke  solicitor  of  tbe  Higb  Court  of  Cbancery.  BH.  2. 

§.  494.  6)  Ac,   selten  ach,  ab  {aber,   aot.  ak,  altn.  ok,  oc). 

nÄ  to-wurpan,  ac  gefyUan.  Mt.  5,  17.  Nä  J)r^  Godas, «' 
&n  »Imibtig  God  (nicht  drei  Götter,  sondern  sie  edle  ^ 
Gott).  Aelf.  Fid.  Durb.  gebraucht  es  oft  in  Fragen:  ^ 
öoma  wo  diöblses  fordrifen?  Mt.  7,  22.  Ac  bwet  isf«' 
Ac  for  bwon  fealled  se  snÄw?  Ac  bwa  d^med  l)oniiedryi 
on  d6nies  dsege?  (Was  ist  denn  das  Wunder?  warum ß 
Schnee  f   ver   richtet   denn  dann   unsern  Herrn  Christus  ^ 
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ktsf)  SS.  281  ff.  -^  Nags.  Lag.  und  Onn.  gebrauchen  es  ge-  §.  494, 
ich  adversativ,  wie:  in  Albe  Longue  he  hine  sette,  ah  sone  he 
e  iuatte.  Lag.  234.  patt  wass  i  Marrch,  acc  Marrch  wass  ))a 
11  gan.  0.  1891.  Bisweilen  auch,  um  nur  den  Uebergang  axif 
andern  Gegenstand  zu  bilden:  ))at  maiden  wes  ihoten  Lauine, 
irnus  was  ihoten  pat  etc.  Lag.  154.  —  Ae,  Engelond  hi  worrede 
lestruiode,  ac  al  clene  ne  wonne  it  nogt  RG.  47.  {»ese  fyue 
s  were  po ,  ac  bute  on  .now  per  nys.  135.  —  Me.  Mau.  selten^ 
9,  213.  —  Im  Ne.  ist  es  durch  but  verdrängt. 
)rm.  hat  die  aUn.  Form  beibehalten  in:  agg  occ  agg  {immer  und 

)  Ags.  hinanh^onan  (von  hier,  ahd.  hinana,  alts.  h6nan,  aUn.  §•  495. 
),  das  sich  im  Me.  zu  hennis  erweitert,  gelangt  erst  spät  zu 
ctioncdem  Gebrauche  und  zur  Angabe  der  Folgerung. 
Te.  Allworthy  inherited  a  large  fortune,  he  had  a  good  heart 
j  family.  Hence,  doubtless,  it  will  be  concluded.  TJ.  1,  3. 
tt  sogar:  here-hence  it  comes  that  Horace  stände  taxed  of  im- 
)e.  130.  wahrscheinlich  ist  he  nee  nachgeschoben y  um  here  zu 
'em. 

gs,  hü  {für,Instr.  h^,  ahd.  hin,  wenn  es  nicht,  wie  Grein  ver- 
fiir  {>^  stehi),    das  beim  Cömparaüv  das  Maji  angibt,   scheint 

.  zu  gehören:  Hö  Iserde  lenge  hü  g6omor  {länger  um  so  Heber). 

I, 

110,  18.     Im  Nags.  nicht  mehr. 

Swä  (^0,  got.  sv6,  ahd.  s6)   hat  einen   weiteren    üt^fang  ge-%.  496. 

in  demonstrativer  und  relativer  Bedeutung. 

Swä  (so)  weist  auf  eine  Angabe  zurück  und  eignet  sich  deshalb 
erklärende  oder  begründende  Zusätze  einzuführen :  Ags.  Hi 
'.  h^ora  reÄf —  hit  w«s  swÄ  gewunelic  {sie  zerrißen  ihre  Kleider 
^  80y  nämlich  Sitte).  Job.  —  Nags.  Swa  hit  wolde  godd.  Lag.  131. 
Umlich  in  Versicherungen  und  Beschwörungen:  Ich  wolle  ihiren 
ho  (B.  sua  A.)  |)e  help  Appolin  {so  gev>iß  dir  helfe),  hou  deore 
lif  min.  3041.  —  Me.  folgernd ,  selbst  in  dem  nachstehenden 
^Ttz,  aber  selten:  A  wife  shulde  love  hire  husbonde  and  to  him 
•»■e:  so  {daher)  shuld  every  husbond  eke  be  trewe  to  his  wif: 
^  that  all  the  body  is  the  husbondes,  so  shuld  here  herte  be 
%.  Perf.  Also  blis  and  to  me.  A.  Gren.  27,  35.  —  Im  Ne. 
^  den  g^olgerten  Satz  ein:  The  king  was  too  old  to  conunand 
}y.  So  he  sent  out  one  of  his  relations.  WS.  Tal.  2.  —  Als 
her  Nachsatz:  An  they  will  take  it,  so  {dann  ist^s  gut).  Sh.  L. 
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§.  496,  2,  2.  —  E8  vertritt  den  vorhergehenden  Begriff':  Poetry  wliicliii 
to  the  beings  of  another  world  ought  to  be  at  once  mysterini 
picturesque.  Tbat  of  Milton  is  so.  Mac.  Milt.  —  Bisweün  * 
nähernd:  It  costs  ten  doUars  or  so.  I 

Das  demonstr.  swÄ  {so)  oder  gewöhnlicher  die  Verstärhmg  ti\i 
{ganz  so)  hebt  das  gleiche  VerhäÜniß  eines  andern  Gegensbmki 
und  wird  somit  zur  conjunctiven  Partikel  (auch) :  J)4  cw»d  b?  s 
(auch)  tö  |>ain  6drum.  Mt.  21,  30.  Die  volle  Bedeutuni  ^ 
schaulich  hervor  bei  Lag.  Nan  wifiman  nes  al  swa  (A.  blfi 
ganz  so,  halb  so)  hende.  3146.  {)oa  art  al  dead,  and  (ilne 
Bwa  (ganz  so,  auch).  692.  —  Ae.  Bestes  wylde  and  tarne  akcH 
Jie  abbej  of  Garne  also  he  rerde.  7752.  He  brogte  up  moii 
hous  of  religion  also.  7756.  —  Me.  That  wliyte  thorn 
manyc  vertues.  Mau.  2.  —  Ne,  Where  your  treasure  is, 
jonT  hearts  be  also.  Mt.  6,  21. 

Das  demonstrative  swä  gibt  den  Grad  einer  Eigensci 
Thätigkeit  an,  der  aus  dem  folgenden  Consecutivsatz  erkaiaii 
kanh:  Ags,  Hä  rixode  r^de  cwellere,  swÄ  |)9et  he  Hcwealde  ei 
cristenan  (er  regierte  ein  roher  Mörder,  sodaß  er  alle  CknM 
Alb.  —  Nags.  J)a  |)e  sune  wes  swa  ald,  fat  he  wes  an  hon 
Lag.  6341.  Godd  gife  uss  swa  to  betenn  ure  sinness,  ^ttl 
gate  uss  openn  be.  0.  15536.  He  brennde  recless  {»aer,  swa] 
wass  swa  mikell  smec  off  recless,  {)att  all  he  wass  }mm 
hidd.  1090.  —  Ae.  pis  lond  ich  habbe  here  so  fre,  |>at  to  m 
y  schal  abuye.  RG.  2246.  —  Me.  So  hote  he  loved  that  be 
mor.  Ch.  97.  He  kepte  wel  his  fold,  so  that  the  wolf  ne 
not  miscarie.  Ch.  515.  —  Ne.  Those  promises  have  madeso 
Impression  on  me,  that  I  can  repeat  them  word  for  word.  X 

Demonstratives  swä,  e&l'Bwk  führt  Beispiele  ein:  Acl 
abbeyes  and  priorys  vor  her  synnes  po  as  Teokesbnry  andi 
RG.  7759.  —  Me.  Thei  kepen  bryddes,  as  ostrycches,  ga 
Sparehaukes,  lanyeres  etc.  Mau.  22.  Gif  a  man  from  the  Wei 
the  World,  as  Englond,  Irelond  etc.  1.  —  Ne.  Many  oft 
vassals,  as  for  example,  the  dukes  of  Nofmandy.  WS.  Tal  ^ 
§.  497.  ^)  In .  relativer  Bedeutung  steht   swä,    eal-siNr&;  qfi  ^ 

Relaüon  noch  besonders  durch  Verdoppelung  bezeichnet:  swi 

Es  fiihrt  den  verglichenen  Gegenstand  ein,  an  dem  Si 
oder  Thätigkeit  anschaulich  wird:  Ags.  Beöd  mildheorte,  sc 
fsder   is   mildh@orte.   Luc.  6,  36.     Beöd  gleäwe   swä   n 


Swä  so^  eal-swa  also,   as  if^  as  thougli.  4]^5 

rite  Bwk  culfran.  Mt  10,  16.  {)u  sprsece,  swft  swä  an  stunt  wlf  §.  497. 
sprachst,  wie  ein  thöricht  Weib).  Job.  —  Nags,  Lag-  und  Orm.  ziehen 
Verstärkung  vor,  die  zu  also,  alse  als,  as  verschmilzt:  ))ou  art  me 
also  (ase  B.)  mi  fader.  Lag.  3047.  iss  harrd  all  allse  stan.  0.  9879. 
lod  alls  se  (se  ist  Schwächung  aus  summ)  cullfre.  10835.  Zur 
iichnung  der  Relation  fügt  Orm.  summ  bei:  patt  all  is  harrd  swa 
m  J)e  stan.  9927.  —  Ae,  The  kyng,  pat  in  tyme  of  werre  as  a 
)  js  bo})e  meke  and  mylde,  and  in  tyme  of  pes  as  a  lyon  bo))e 
1  and  wylde.  RG.  1326.  He  deyde  as  a  noble  man.  5361.  dede 
ny  stone,  PL.  1040.  heuy  as  lede.  856.  trewe  as  stele.  1826.  — 
His  face  schoon  as  the  sunne.  Mt.  17,  2.  —  Ne.  His  face  did 
)  as  the  sun,  and  his  raiment  was  white  as  the  light.  17,  2. 
Es  führt  auch  einen  nur  gedachten  Gegenstand  oder  Vorgang  zur 
leichung  ein :  Ags,  Nu  is  |)on  gelicost,  swä  we  on  laguflöde  ceölum 

(^das  ist  dem  sehr  ähnlich,  als  ob  wir  auf  dem  Meere  mit  Kielen 
•n).  Exon.  53,  15.  —  Nags.  Bi  t)one  toppe  he  hine  nom,  al  swa 
B.)  he  hine  walde  of-slean  {als  ob  er  ihn  erschlagen  wollte). 
'685.  {)8er  li])  itt  stille  pre  daghess  alls  itt  wsere  dnd.  0.  5840. 
Ss  all  alls  he  wsere  blind.  6592.  Die  bloße  Annahme  wird  durch 
^ugtes  J)eah,  gif  hervorgehoben:  pe  king  hine  breid  saec  {stellte 
^rank),  alse  |)eah  (ase)  hit  seod  were.  6668.  {)att  wass  seggd 
^  ])e9g  J)us8  wi})|)  o|)re  wordess  seggdenn.  0.  7121.  —  Ae.  He 
^hym  into  an  orchard,  as  yt  grete  nede  were  to  speke  wyj)  hym. 
^'290.     A    gret   ok   he  wolde  breide  adoun,   as  it  a  smal  gerde 

612.  —  Me.  The  gerde,  withe  the  whiche  he  made  the  rede 
'parten,  as  it  had  ben  a  walle.  Mau.  8.  He  wolde  crie  as  he 
rod.  Ch.  638.  Wee  schul  bee,  as  thog  (A.  as  if  B.)  wee  hadden 
Jen.  Wisd.  2,  2.  There  maken  man  grete  festes  of  hym,  as 
'e  he  wqre  a  Seint.  Mau.  3.  -^  /m  Ne.  wird  einfaches  as  seh 
'obgleich  bei  Sh.  sehr  häufig.  Repair  to  me  with  as  much  repair, 
h  wouldst  fly  death.  Sh.  Waverley  feit  his  heart  at  that  mo- 
lirob  as  it  would  have  burst  from  his  bosom.  WS.  Wav.  47; 
%lich  steht  as  if,  as  though:  The  Somersetshire  peasants 
)i  themselves  as  if  they  had  been  Veteran  soldiers.  Mac.  5,  177. 
by  stirred  and  smiled  in  his  sleep  as  though  these  marks  of 
:sion  and  pity  had  awakened  a  dream  of  love.  OTw.  189. 
heraus  bildet  sich  die  eigenthümliche  Bedeutung  von  as  bei  WycL, 
^ör  Zahlwörter  setzt,  um  das  ungefähr  der  Anzahl  zu  bezeichnen: 
•ten    at    the  mete  in  noumbre  as  fyue  thousandis.   Job.  6,  10. 
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§.  497.  Mic  8,  9.  Lok.  1,  56.  Die  VerwüaßMmg  dieses  aMfaOaidaiQ^ 
erkeOi  aus:  Bethanje  was  bisjdb  JemMlem  «s  («b  it  wereEjü 
forlongea.  Job.  11,  18. 

Femer  bezeicknei  es  überkmqfi  Uherdnsiimaamg ,  GkkUd'. 
^  b^SBB  86  preöfity  swft  swk  he  god  Infode,  bis  gebedv  sbgi 
begatm  der  Priester^  so  wie  er  Goä  &Ale,  seine  Gebete  tu  uip\ 
Wut  ^u  sjllan  länge  Itine  h^,  emkwi  )>a  hi  gebohtest .]»» td 
deime  Disge  verkaufen,  so  wie  dm  sie  dort  luBsfiest)^  GolL  Ji 
veremgeri  sieh  zu  M&.  —  Sogs.  He  wes  an  leoden  {»eost,  al  iwii 
^  boc  speked.  La^  70.  He  dnde  alae  (aae)  hat  is  wone.  Uli 
Ae.  |>n  lonest  me  nogt,  aa  |n  aoatren  do^.  BG.  733.  Audiih^ 
ba)»  ibe  witb  strengtbe  jwomie  jlone,  and  first,  as  (jo  viel  id 
kam,  wseimes  Wißens)  icb  teile  ean,  |M>r|»  (|>oib)  ^  emperoure  «f 
1039.  Heo  babbe  bjm  as  {tum)  los^d.  674«.  —  Jfe.  Ih 
aa  a  €rod  <^  tbe  Saracens.  Man.  21. ,  Hier  ia  not  a  Lnd  i 
God.  Ex.  8,  10.  Wbetber  and  den  tbon  irDt  me,  as  ind  ^ 
sencne  men?  Tob.  3, 10. — Ne,  Poetrj  ding»  mtb  cberishiigi 
aboot  tbe  niral  game  and  bolydaj  revel,  as  vrj  winds  its  iA 
abont  tbe  Gotbic  arcb  and  monldenng  tower.  Sk.  Wife.  fi 
to  afibrd  bim  an  ine^ressiUe  deUgfity  in  proportion  as  ü 
Ba^b.  NN.  48.  In  proportion  as  tbe  cbancter  of  ber  Mab 
laiaed,  bers  likewise  waa  raised  witb  it.  TJ.  11,  &  Tke  Soi 
more  or  less  striking,  according  aa  tbe  oeeasioBS  wiiick^ 
to  tbem  are  more  or  less  interesting.  Mac  Mut. 

Swi  wird  cmek  öt  iemporaier  Bedembmg  veswoMdL  A§t: 
wctres  (rjm  ealne  middangeard  merefldd  ^eakfee,  ^  sc  ai 
i^^wBS  onsond  wid  yd&re  gebalden  stod  (ais  tmd  ■ 
aducoU  du  MeerÜMtk  dem  gamsem  Erdkreis  deekte,  da  aw 
GefOde  wberali  gesckiOzi  vor  dem  Dramg  der  Ifo^oi).  Es»' 
Ibc  waldend  god  ibolgcn  wjrd,  sw4  ic  bim  ^sne  bodae^s 
WaJtUasdt  wird  emek  zwmea,  sobald  ick  Um  Aese  Battti^ 
35,  10.  —  Ne^s.  ^  moder  {mb  bim  iward  dead,  abe  ä« 
^ild.  L^.  295.  And  aOs  be  ciMam  oaaigaB  imitiH  biss  wit 
mann  sc^gde  bimm  ]>a  ^tt.  O.  8367.  —  Je,  Heo  m^ 
estward,  as  ^  simne  aros,  a  lond.  BG.  971.  A  dv  a 
WM,  Sejn  Cntbert  to  bim  com.  5498.  Ia  tbal  ilk  tyw' 
Wal»  went.  PL.  881.  —  ife.  As  tbe  fire  hegam  to  W 
bire,  die  made  bire  prereres  to  onre  Lord.  Man.  €l  —  ^ 
tike  last  blne  line  of  mj  natiTe  land  iade  awaj,  it  secmei  « 


£al-swa  also  als  as,  swä  —    ewa.  4]^  7 

•  • 

>sed  one  volume   of  the  world  and  its  concerns.  Sk.     One  day  as  §.  497. 

was  Walking  in  bis  garden,  the  doetor  came  to  him.  Tj.  1 ,  12. 
)  had  fallen  into  a  profound  repose,  just  as  the  stranger  had. 
ished  bis  story.  Tj.  8,  15. 

Wird  cUe  temporale   Bedeutung  nur  als  möglich  gedacht,   so   wird 

mir  conditionalen :  Me.  So  ther  be  non  obstacle  other  than  this, 
d.  may  so  for  you  wercbe.  Cb.  9533.  —  Ne.  So  you  walk  softly, 
i  look  sweetly,  and  say  nothing,  I  am  yours  for  the  walk.  Sh. 
ich.  2,  1.  So  I  were  out  of  prison  and  kept  sheep,  I  should  be 
merry  as  the  day  is  long.  Sh,  KJ.  4,  1.  I  fojlow  you,  so  please 
i  entertain  me.  Sh.  Cymb.  4,  2.  So  tboi^  wilt  be  seeret  and.  faitbful, 
u  shalt  foUow  me.  WS.  Ken.  11. 

Im  Ags,  sogar  auch  in  concessiver  Bedeutung:  Haefde  god  sunnan 
'set  segl^  ofertolden,  swä  pä  msBsträpas  men  ne  cüdon  gesedn  {Gott 
e  die  Sonnenbahn  mit  einem  Segel  überdeckt,  obgleich  die  Menschen 
Maststricke  nicht  sehen  konnten).  C.  182,  27. 

At^  ein  Substantiv  oder  Pronomen  bezogen,  dessen  Beschaffenheit 
ndeutei,  nähert  es  sich  dem  Relativ  und  befestigt  sich  im  Engl,  hinter 
i.  Ags.  Gemunde  {)ä  J)ä  äre ,  j)e  he  him  »r  forgeaf  —  folcribta 
vylc,  swä  bis  faeder  äbte  (da  gedachte  er  der  Gnaden,  daß  er  ihm 
r  gab  der  Volksrechte  jedes,  wie  sie  =  die  sein  Vater  besaß), 
608.  —  Me,  He  was  dedly  creature  suche  as  God  hadde  formed. 

5.  For  swiche  lawe  as  m^m  yeveth  another  wight,  be  sbuld 
elven  usen  it  by  night.  Cb.  4463.  —  Ne.  I  have  such  shoes  as 
koes  look  tbrough  the  overleatber.  Sh.  Tarn.  1,  2.  Since  the 
e   sends  such  worthless  cattle  as  these.  WS.  Tal.  2.    His  features 

such  as,  once  seen,  could  never  be  forgotten.  Mae.  7.  —  Nach- 
\s    sich  einmal  b^estigt  hat,  kömmt  es  selbst  ohne  such  als  Relativ 
Uad,  thou  art  the  man  as  has  seen  the  gbost.  WJ.  Tal.  32. 
;)    Demonstratives  swÄ  wird  von  relativem  swÄ,  svÄ  swÄ  at(/*- §.  498. 
rnen. 

'yie  Correlativen  bezeichnen  die  (wirkliche  oder  angenommene) 
/leit  der  Handlung  oder  Eigenschaft-,  Swä  swä  bim  geltcode,  swä 
ged6n  {wie  es  ihm  gefiel  y  so  ist  es  gethan),  Job.  Swä  swä 
Idan  dagas,  swä  sind  his  däg&B  (wie  Miethtage,  so  sind  seine  Tage). 
E3xon.  verwendet  sie  ^=^^das  eine  wie  cUzs  aridere^  so  oder  so, 
^^T"  —  oder:  |)aBt  nu  monna  gehwylc  geceösan  mdt  swä  helle 
ßyvk  beofones  mserdu  (sodaß  nun  der  Helden  Jeder  wählen  kann 

,£[Ölle  Höhnung  wie  des  Himmels  Herrlichkeit).  37,  10.    J}e  synt 

1    ^     et\e;^.  Grammatik.  If.  27 
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§.  498.  tu  gearu  8w&  llf  8w4  deid ,  8w4  ^  leöfre   bid  t5  geceösml 

$md $ie  $o  Leben  wie  Tod^  je  nouhdem  dir  eu  toälden  lieber  i^^^ 

Nage.  Lag.   läßt  qfi  das  Demontpraiw  hinweg  oder  ver^farüi 

king  sende  swa  wide,  swa  (so  wide,  so  B.)  ileste  his  riebe.  Id 

Fare  we  riht  al  swo  stille  stelen  swa  we  wolden  (al  so  stüki 

734.    Onn.  bezeichnet  die  Relation  durch  beigefügtes  sohud  (aäni 

und  verstärkt  überdies  mit  all  und  rihht:  all  swa  snmm  \t  ]/m 

himm,  swa  sball  Jiin   snne  himm  ])eowwteim.  43.    ])a  lakesstt 

Drihhtin  swa  alls  itt   wi))Ji   recless  wsre;    forr   rihht  all  s« 

recless  smec  iss  god  and  swet ,  all  swa  iss  halig  bedesang  U 

6742.  —  Ae.  A  der  leome   fro  hnre  com,    bryght  so  gi| 

yformed  as  a  dragon,  as  red  as  )>e  fa3rr.   RG.  3189.    Waai 

alle  his  Ijne  |>er  fadere  ore  so  glad,  als  wfaan  he  sauh  his  m 

PL.  323.    Als  so  {das  erste  swd  m  als  ts^  schon  vergejenjn 

as  mj  luf  is   on  {)e  laid,   kelp   me.   4517.  —  Me.  As  thei  fi 

me ,   so  thei  doon  also  to   thee.   1.  Kgs.  8,  8.     He  was  as  üi 

is  the  moneth  of  May.  Ch.  92.     As  this  erl  was  prayed,  soi 

8649.    A  charboncle  of  half  a  fote  long,  it  is  als  light  as  dajJ 

The  Dyamandes   ben  als   white  as   Cristalle.  14.     Kighte  ai  < 

Perl  oongelethe  and  wexethe  gret  of  the   dew   of  herene,  ii| 

dothe  the  verraj  Dyamand.  14.     Undre  the  firmament  is  not 

A  Lord,  ne  so  myghty,  ne  so  riebe,  as  the  grete  Chane.  22.  M 

Vergleiehung  mit  as  —  as ,  und  die  negative  not  so  —  as  ist^ 

begründet,  insofern  in  as  eigentlich  eal  und  sw4  (ganz  so)  enät 

das  die  volle   Gleichheit  ausspricht,    während  nach  der  Negd 

8w4  (so)  stehen  kann,  —  Ne.  Poetry  clings  with  cberishiBgi 

about  the  niral  game  and  holyday  revel,-  as  ivy  winds  its  rick 

abont  the   Gothic  arch   and    mouldering   tower.    Sk.     As  n 

ocean^s  changing  tide,  so  human  feelingn  ebb  and  flow.  Byr.  D 

of  the  Story  was  as  piain  as  the  snn  in  heayen.  Mac.  2,  270.  & 

so  —  so:    So  soft   the  scenC;  so  formed  for  joy,  so  curst  the 

that  destroy.  Byr.  Gia.     So  won,    so  lost.  Sh.  LLL.  1,1« 

ist  die  Verstärkung:  according  as  we  hearkened  nnto  Moses  in  i^ 

so   will  we    hearken   unto   thee.   Josh.    1 ,  17.  —  Fielding  f 

as  —  so  o/t  causal:  The  faster  they  went,  the  faster  werethejfo' 

and  as  the  horses  behind  were  somewhat   swifter   than  those 

so  the  former  were  at  length  overtaken.  T5*  H»  2. 

Aus  dieser  Verbindung  entwickeln  sich  zwei  dgentkündicl^^ 
Das   Demonstrativ   mit  dem   verglichenen   Adverb  tritt  if^ 
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^*  herüber  in  den  Nebensatz  zum  Relativ,  diese  verwachsen  und  das%,  498. 
'^onstraHv  fällt  oft  aus:  Ags.  Ic  ne  maeg  swÄ  felagefdü,  swft  (fela) 
"?  ic  maeg  gesyllan  {ich  kann  nicht  so  viele  fangen^  als  ich  verhauten 
'"^O«  Coli.  Bei  Lag.  vereinfacht  sich  das  volle  swä  Ma  —  swÄ  swä: 
"^nomen  cnibtes,  swa  feola  swa  heom  ))uhte.  5364.  —  Ags,  Söna 
f*.  hi  (naeddran)  paes  landes  lyft  gestuncon,  swÄ  swulton  hi,  Bed. 
3ä(,  (ursprünglich  hi  swulton  swÄ  söna,  swä  swä  hi  etc.  sobald  sie 
i^iLandes  Luft  geaihmet,  starben  sie).  —  Nags.  Sone  swa  he  Ardur 
k'^  swä  he  on  his  cneowen  bseh.  Lag.  22481.  Son  se  Crisst  wass 
lisitnedd,  hiss  faderr  spacc.  0.  11136.  Son  summ  he  fullhtned  wass, 
,  brihht  anan  he  turrnde  himm  tili.  11154.  —  Ae,  As  sone  as  Eldol 
Jj  seye,  hys  herte  upward  drow.  RG.  2966.  Sone  so  J)e  quene 
lir  was  ded,  J)e  kyng  hadde  wel  sone  ynome  red.  610,  —  Me,  He 
ciihim ,  als  sone  as  his  fadre  was  ded ,  that  —  Mau.  2.  Als  sone 
je  was  ded,  sehe  delyvered  alle  the  Lordes  out  of  Presoun.  8.  — 
§As  soon  as  the  Commons  showed  a  disposition  to  take  into 
jideration  the  grievances,  the  king  dissolved  the  Parliament.  Mac. 
j3.  —  Ags,  Cwede  ge  sculon  |)8ßs  br^d-guman  cnyhtas  fsstan 
^1  lange  swä  se  br^d-guma  raid  him  is?  Mrc.  2,  19.  —  Nags» 
jyen  nulle  ich  nauere  swa  long  swa  (so  lang  so  B.)  beod  auere.  Lag. 
^4.  —  Me.  As  longe  as  (B.  hou  longe  A.)  I  am  in  the  world, 
^a  the  ligt  of  the  world.  Job.  9,  5.  Wel  may  he  be  sory  than, 
,.  oweth  all  his  lif  to  God,  as  long  as  he  hath  lived.  Ch^  Fers.  — 
^The  Palace  did  not  retain  its  influence  as  long  as  the  Exchange. 
3,  358.  —  Ags,  Swä  wel  swä  {so  gut  —  als),  —  Ae,  Me 
i3  ^is  descriuing  in  {)is  lond  as  wel,  as  in  any  o{)er  lond.  RG. 
K  —  Me,  And  therto  hadde  he  ridden,  no  man  ferre,  as  wel  in 
endoni  as  in  Hethenesse.  Ch.  50.  Sie  my  felaw  eke  as  wel  as 
1724.  He  fro  the  tempest  ay  this  woman  kepte,  as  wel  whan 
iTToke  as  "vdian  she  slepte.  4917.  As  wel  in  winter  as  in  summer. 
.6.  —  Ne,  Asia,  as  well  as  Europe,  was  dazzled  by  the  power 
glory  of  our  tyrants.  Mac.  1,  13.  —  Ags.  Swä  ofte  swä.  Bed. 
$.  On  an  (m  Einem)  sogleich^  Bed.  1 ,  12.  verwendet  Lag.  als 
icnction,  wie  ags,  sdna:  Anan  se  {sobald  als)  he  was  wrad,  in 
itude  he  hine  wolde  slsen  (B.  hat  es  noch  im  Hauptsätze  wan  —  anon 
,  —  sogleich),  6370.  Anan  swa  ich  lihte  of  blonken,  swa  ich 
blawen.  795.  {)a8r  comm  Haiig  Gast  o  Crist,  anan  summ  he 
£ulllitnedd.  0.  10825.  Verstärkend  tritt  das  fast  gleichbedeutende 
hinzu:   For   sone  anan   se   Jesu    Crist  wass  fullhtnedd,  ))«8r 

27* 
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§.  498.  wa88  sc  Faderr  beorrd  anan  off  heoffne.  10848. — i4<?.  Anone|j 
holymon  adde  hjB  oryson  jdö  |>ere,  |)o  gan  be  to  teilen  (u&tf 
7366.  —  Me.  Fire  faileth  anon  as  it  forlettetli  his  wcrking.  Clh 
A  deuel  slog  the  men,  anoon  as  thei  weren  gon  in  to  hir.  ToU 
Im  Ne.  verliert  es  seine  conjunciiondle  Bedeutung,  —  I3)enso  a^t.  ^ 
for{)  swÄ  h6  mihte  {so  sehr  er  konnte),  Bed.  3,  17,  As  muchas! 
inel  als).  Letzteres  erscheint  in  mannigfachen  Formen :  Äe,  It  was  a 

Iß 

the  quene  tho^t,  so  muche  so  heo  migte  thenche.  RG.  11205.-1 
Therfore  shulde  a  man  flee  striving  as  muchel  as  he  mighte-Cb.! 
Thorfore  shulde  a  man  flee  werre  in  as  muchel  as  {in  wiew&iju 
may  goodly.  Mel.  And  for  as  moche  as  {da,  weil)  a  man  may  tcf 
himself  before  God  by  penitence,  therfore  shuld  he  pray  to  GM 
For  as  moche  as  {iit  soweit  als,  wenn)  he  ne  hath  in  his  lif  herkcBedJ 
Crist,  he  shal  crie.  Fers.  For  als  moche  as  {da,  weil)  theL«! 
the  most  wortbi  lond  —  wherfore  every  gode  Cristene  man  tä 
peynen  bim  to  conquere  oure  righte  heritage.  Mau.  Prol.  —  i^- 
much  auf  seine  eigentliche  Bedeutung  zurück.  Andere:  So  ettjj 
Christmas  1685,  the  agents  informed  the  States  general,  thattlit 
of  a  general  toleration  had  been  arranged.  Mac.  7,  40.  Beckyii 
so  much  as  spoke  to  him.  Van,  F.  52.  Most  of  you  have  tnf 
down  the  Great  W.  Railway  as  far'as  Swindon.  TB.  1.  —  *^' 
f  a  r  a  s  {so  tveit  als) :  As  far  as  in  me  lies,  I  will  deserve  it.  Jö 
In  so  far  as  I  can  comprehend  your  vehement  charge ,  it  iß  fl! 
undeserved  on  my  part.  WS.  Nig.  28. 

Dieses  Herübergleiten  des  Demonstrativs  in  den  Nebensab  * 
zweite  Form  veranlaßt  haben.  Bei  dem  adjectivischen  Begrf 
a  s  —  a  s  oder  nur  das  letztere  und  bezeichnet  einen  Grad  als  nf 
oder  eingeräumt  und  der  darauf  folgende  Hauptsatz  vemeirii  ■ 
jenem  Qrade  gezogene  Folgerung :  Ne,  Wretched  as  were  tii* 
companions  in  misery,  they  were  the  only  friends  he  Jbad  everk 
OT.  8.  Much  as  he  had  to  endure  at  the  court ,  he  could  ni' 
to  quit  it.  Mac.  6,  329.  I  cannot  deny  but  you  have  some  oblif 
to  the  fellow,  bad  as  he  is.  Tj.  17,  7. 

Die  Correlativen  werden  auch  den  Comparativen  beigrfus^* 
Maß  der  wechselseitigen  Steigerung  oder  Minderung  anzugt^' 
Swä  hö  byd  yldra,  swä  he  fsögerra  byd  {Je  äüer  er  wird^  deäo^ 
7vird  er),  Bed.  1,  1.  Swä  he  him  swidor  bebeäd  ,  swÄ  hig^ 
bodedon.  Mrc.  7,  36.  Bisweilen  tritt  k  {immer)  verstärlixfii\ 
Aad   k   swä   man  bid  mihtigra,   swd  sceal  he  deöper  unriht? 
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id  immer  je   mächtiger   der  Mann   ist,    desto   schwerer  soll  er  das  §.  498. 

irecht  büßen),  Cnut.  2 ,  36.      Bisweilen  fällt  ein  swal  aus :    Of  J)am 

^ge  ludon  leng   swä   swidor   {wtichsen  je  länger  desto  stärker)  rode 

jstme.  C.  60,  30.      Es   ist  hier  gleichbedeutend  mit  ^f  und  obgleich 

von  letzterem  schon  im  Nags,  verdrängt  wird,  so  klingt  es  doch  noch 

'/.  —  Ne,  The   Company   grew   merrier .  and   louder  as  their  jokes 

5W  duller.  Sk. 

Im  Ae,  aber  fügt  es,  wenn  auch  selten,  dem  Comparative  die  ver- 
:hene  Sache  bei  (=  bot):  Richer  kyng  is  non  bot  ge,  no  valianter 
bon  als  he.  PL.  3538. 

d)  Swä  wird  endlich  verwandt  zur  Bezeichnung  der  Relattofu       §.  41)*.'. 

Die  Interrogativen  y  zu  denen  &wk  tritt,  werden  zu  Relativen  mit 
gemeinerer  BedetUung:  hwa  {werf),  s^wä  hwa  B,Yf  k  {wer  auch  nur), 
ä  hwsßt  swä  {was  auch  nur),  swä  hwylcswä  {welcher  auch 
'),  swä  hwsßder  swa  {wohin  auch\  swä  hwar  swä  {wo  nur)  etc. 
^.   353  ff. 

Ebenso  die  Interrogativadverbien:   Ags,   Swä   hwaer  swä  he  mihte 

er  konnte),  Bed.  4,  26.  Läreöw ,  ic  fylige  |)ö ,  swä  hwaßder  swä 
farest.  Mt.  8,  19.  Swa  hwaer  swa  hold  byd,  |)yder  beöd  earnaß 
aderode.  24,  28.  —  Ags.  Weonne  so  (wane  B.)  ich  beo  uord  faren, 
Igest  eow  wul  makien  kare.  Lag.  15054.     Ich  wuUe  liden,  wuder 

(weder  |)at)  |)u  wult.  12169.  Heo  moten  wonien,  wer  swa 
re  so  B.)  heo  woUed.  479.    |)att  mannes  sawle  degej)!)  |)8er  whser 

se  bodig  degej)!).  0.  9672.  Whser  summ.  1827.  —  Me.  She 
£eth  up  and  down,  wher  as  hire  list.  Ch.  1054.  Arcita  gan  espie 
r  as  this  lady  romed  to  and  fro.  1115.  That  hat  hier  dieselbe 
eutung ,  aber  beide  sind  überflüjjig,  da  die  Interrogativen  zu  Be- 
ert geworden  sind.  —  Ne.  There,  whereas  all  the  plagues  and 
Qcs  abound.  Sp.  4,  1,  20.  Every  place,  wherso  he  fled.  5,  9,  16. 
egen  dringt  temporales  as  vor:  They  introduced  the  custom  of 
ling  large  Castles,  whereas  {während)  the  Saxons  had  only  miserable 
es.  WS.  Tal.  3.  The  most  usefiil  animals  are  the  most  fruitful; 
*eas  the  species  of  such  beasts  that  are  fierce,  are  but  scarcely 
^nued.  Spect.  633. 

As  macht  sogar  das  Demonstrativ  zum  Relativ  in  späterer  Zeit: 
It  Seyn  Swythynes  he  was  ybured,  |>ere  as  he  lyj)  ^ut.  RG. 
'.  —  Me,  In  thilke  region,  ther  as  Mars  hath  his  sovereine 
ion.  Ch.  1976.     The  chapell,  ther  as  this  lord  was  keper  of  the 

171.    und  oft,  —  Ne,  Whereof  when   newcs   to    Triamond  was 


422  Achtes  Buch- 

§.  499.  bronght  thereaa  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.  jetzt  veraltet    Kein 

et  daher,  wenn  as  selbst  als  loccUe  Conjuncüon  im  Äe^wndki 
l^mmt:  Anydde  ))e  quer,  as  (wo)  ys  bones  iy gge}),  ys  tnnliei 
vayr  ys.  RG.  4603.  {)e  more  Bretayn,  as  {>in  eldre  were  yboitS 
And  ))er,  as  {woM  für  {)eras)  ys  uncle  ded  lay ,  ys  foule  ctroji; 
brogte.  4430.  —  Me,  And  tbere,  as  the  fiom  partethe  fro  ilie  k^ 
a  gret  brigge.  Mau.  10.  thereas? 

§.  500.  9)  Swylce  ist  entweder  Adverb  oder  verhärteter  In^naa 

BwylcÄ  {so,  auchy  wie):  Ags,  swylce  eÄc  J)e6B  eorde  is  berafe 
auch  trägt  dies  Land).  Bed.  1,  1,  Femer  vergleicht  es  (=\ 
Wirkliches:  Genöh  byd  södlice  |)am  löorning-cnyhte,  |)Kth6ß)s« 
bys  Iftreow.  Mt.  10,  25.  und  Gedachtes:  H^r  waes  Be  m6na8i3t 
wih'e  mid  bldde  begoten  (da  war  der  Mond,  als  ob  er  mü  Jk 
goßen  wäre).  SC.  734.  {)&  hine  mid  heora  wordum  tyrigdoii,si 
h8  for  bis  synnum  swä  getucod  wÄre  {die  ihn  mit  ihren  TFbrfenf 
als  ob  er  für  seine  Sünden  bestrqft  wäre),  Job.  Daher  ad  i 
Bedeutung  von  j^ungefähr^^  bei  Zahlen:  Maria  wunede  midhyKJ 
J)rl  mondaa.  Luc.  1,  56.  —  Nags.  He  makede  hine  swulc  he' 
wrad.  Lag.  8880.  He  lidede  geon  {)eo8  leoden  snlch  (ase  B.)! 
liun  were  {als  ob).  4085.  —  Die  gleiche  Form  mit  dem  Prmn 
die  gleiche  Bedeutung  mit  swft  scheint  den  frühen  Verlust  der  ft 
herbeig^ührt  zu  haben. 

§.  501.  10)  Gif  {Stamm  i,  got.  i-ba  doch  nicht  etwa,    damt  fiä 

i-hsi)  führt  den  conditionalen  Satz  und  die  indirecte  Fraget 
Ags.  H6  mßc  habban  wile  dreör^  fähne,  gif  mec  deitfi 
{er  wiU  mich  von  Blute  überströmt  haben,  wenn  mich  der  Todi 
nimmt).  B.  447.  Onsend  Higeläce,  gif  mec  hild  nime  («jcnni* 
Kampf  wegraffen  sollte,  sende  H.  die  beste  aller  Brünnen)  beadtf 
betst.  452.  Gif  {)u  wsfere  hör,  nsere  mtn  brödor  deäd.  JoL  H' 
Nags.  gif  j)u  wult,  |)u  miht  wel  helpe.  Lag.  694.  |)u  scalt' 
balu  habben,  gif  j)u  auere  cumest  here  {wenn  du  Je  kötam 
Heo  sculden,  gif  hine  |)er  funden,  aquellen  hine  to  deden.  ^ 
{)e  lakess  mihhtenn  gladenn  Godd,  giff  t)att  he  wass  henunj 
0.  1128.  He  wollde  cwellenn  Crist,  giff  l)att  he  mihhteW 
denn.  6513.  All  i)i8S  icc  gife  j)e,  giff  |)u  to  me  willt  cnelenn.  1^ 
Ae,  Hi^  adde  alle  ybe  assend,  gyf  ^e  nygt  nadde  ybe 
If  he  gald  him  ^e  lond ,  |)an  he  suld  haf  pes.  PL.  425.  -^ 
thou  be  (art  B.)  Goddis  sone,  sende  thee  doun.  Mt.  4,3. 
kysse   me,   thou  schalt   have   alle   this  tresoure.  Mau.  4.  ^^ 


; 


pen,  if  that  she  saw  a  mous.  Ch.  144.  Ob.  steigert  die  Ungewiß-  §.  501. 
l  der  Bedingung :  if  so  be  tbat  my  youth  may  deserve,  tban  pray 
dee.  2381.  EigenthümUch  {=got*  ibai)  verwendet  Wycl.  A.  (&*«  Por- 
iZv  Hebr.  4,  3:  I  swoor  in  my  wratb  the,  if  thei  sbulen  entre  into 
reste  (=  tbei  shulen  not  entre  B.).  Jenes  noch  in  HB.  I  have 
>rn  in  »my  wratb,  if  they  shall  enter  into  my  rest.  —  Ne,  If  a  crow 
p  UA  in,  we^U  pluck  a  crow  togetber.  Sb.  E.  3,  1.  If  tbou  bast 
r  sound,  speak  to  me.  H.  1,  1.    Tbere  was  a  man,   if  tbat  be  was 

Dan.  Byr.  Ju,  7,  36.    So  it  is  (=  well) ,   if  tbou  knew'st  our  pur- 

• 

es.  Sb.  H.  4,  3.     Selten  ist  der  Hauptsatz  durch  s  o  hervorgehoben : 
here  is  less  fine  gentlemansbip   tban  formerly,   so  also  tbe  ladies 

not  quite  so  powerfui  as  tbey  were.  Bulw. 

Es  steht  in  indirecter  Frage:  Ägs.  Sege^ds,  gif  J>u  s^  Crist. 
i,  22  y  67.     Ic    bälsige    ^^   {)et   {)u   secge  tis,    gyf  {)u   si  Crist. 

26,  63.    Fr«gn  gif  bim  wsere^nibt  get»se   {/raffte,  ob  die  Nacht 

angenehm  wäre).  B.  1319.  —  Nags,  He  bebte  beom  seggen,  wan- 
— ,  wbet — f  and  gif  beo  wolden  speken  bim  wi<i.  Lag.  6195.  Tbe 
^  bad  affterr  })eg()re  come  to  witenn,  giff  l^egg  ba£fdenn  Crist  onn 
|)e  fundenn.  0.  6509.  —  Ae.  Atbelstan  tok  a  day,  a  parlement  did 
:e,  if  any  ageyn  Colibrant  pe  bataile  durst  take.  PL.  688.  —  Me. 
lye  men  preve,  gif  tbe  cbildren  ben  bere  owne.  Mau.  5.  He  preyetbe 

to    aske   tbe  Ydole    gif  bis  fadre  scbuUe  dye  on  tbat  evylle  or 

Mau.  19.  —  Ne,  We  asked  witb  seeming  concern  if  be  bad  stolen 
ing  belonging  to  tbe  bouse.  Sm.  I  will  try,  if  I  can  prevail  on 
Bailiff  to   set   bim   free.   Yic.  Learn   if  tbou   canst  be  forgiven« 

Par.  12. 

11)  Die  folgenden  Demonstrativen  werden  durch   Verbindung  mit  §.  5Q2. 

u  Melaüven:  wie  das  Fronomen  se  §.  348.  im  Ags,,  im  Englischen 

t  that  emzutreten. 

J>^  {Instrumentalis  von  se)  darum,  deshalb;  I)^  t>e  weshalb.   Ags. 

5   wundrige,   for  bw^   bi  gilpan  swSlces  anwealdes    (tcA  wundere 

cle^hcUb,  weshalb  sie  sich  solcher  Macht  rühmen).  Bo.  29.  ))u  gelic 
LBt  »negum  bis  engla;  ))^  ic  ))e  b^ran  ne  cann  {du  gleichst  nicht 
V  seiner  Fanget;  darum  kann  ich  dir  nicht  gehorchen).  C.  34,  24. 
dieser   Bedeutung   verschwindet  es   schon  im  Nags.  —  J)  J^  —  J)^ 

deshalb  —  weil  Bo.  34.    And  ^f  fultumode  Beorbtrt^  OfiEao,  \^f 
3  hiefde   bis  ddbtor  bim  t6   ow^ne   {deshalb  unterstützte  B.  Offa, 
?r  seine  Tochter  zur  Frau  hatte).  SC.  836. 
Pf  steht  beim  Comparaüv  zur  Angabe  des  Maßes:   W4t  ic  sorga 
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§•  602.  ^f  mi  (ich  weiß  von  Sorgen  desto  mehr).  C.  54,  33.  Hwt  forl«t«iJ 
A  {)^  in&?  Bo.  40.  Symle  bid  ^f  heardra,  ^f  hit  hreöh  wseteriw 
Bi^streftmas  swidor  befttad  {er  wird  stets  desto  härter j  je  h^\ 
die  Waßer,  die  schwarzen  Seeströme  schlagen).  C.  80 ,  8.  —  % 
bet  (desto  heßer).  l>e  sarure  was  bis  heorte.  Lag.  149. —Iwi« 
weitert  sich  sein  Gebrauch  at^f-  Kosten  von  swÄ :  Hys  wombe  bi^ 
grete,  and  ener  |)e  lenger  J)e  more  (je  —  desto).  RG.  1562.  Tki 
|>at  a  man  con ,  {)e  more  worj)  be  ys.  7705.  |)e  better  grace|ieil 
l)e  ferrer  |>at  |)ei  gode.  PL.  3087.  —  Me.  The  more  it  bremieÄ 
more  it  batb  desire  to  consume.  Ob.  5955.  Tbe  moore  he  171 
tbe  lasse  good  be  deletb.  PP.  5773.  Daneben  ever  (=ags.i\y 
tbe  (=  ags.  bü)  werse.  3870.  ever  lenger  tbe  more.  8563.- 
Fetters  of  gold  are  like  no  otber  fetters  —  tbey  are  ever  the  ^ 
tbe  welcomer.  WS.  Ken.  7.    Tbe  sooner  the  better. 

§.  503.  j)  ^ ,  J)  ö  fließt  schon  im  Ags.  mit  dem  Comparativ  Ußs  ziM 

|)^-l8BS,  das  entweder  heißt  dadurch  weniger  oderuma 
niger,  eine  Bedeutuny ,  die  durch  hinzutretendes  J)e  ebenfaJlt^ 
wird:  Ne  ge  ne  wurpen  eöwre  mere-greötas  t6fotran  eöwrum  si 
pf-lsss  big  mid  byra  f6tum  fortrgdon.  Mt.  7,  6.  =  werft  sie  den& 
nen  nicht  vor,  weshalb  öder  um  wie  viel  weniger  sie  dieselben  t» 
{j=^  damit  nicht).  Die  Partikel  führt  also  einen  Nebensatz  em,  1 
Inhalt  durch  Erfüllung  der  im  Hauptsatze  ausgesprochenen  Beka 
verhütet  werden  soll.  Wariad  eöw ,  J)^-l«8  eöwer  beortan  geW 
8^.  Luc.  21,  34.  He  offrode  Göd  for  bis  s6ofon  sunum,  p^-l« 
hi  mid  God  on  beora  gej)ance  ägylton  (er  opferte  G.  für  seine  71 
damit  sie  nicht  gegen  Gott  sündigten).  Job.  Da  SC.  694.  F.  «^ 
1  teste  {)e  vorkommt:  bi  scealon  bd,lgian  and  getryman,  ])e  ]<s 
Äni  of  Godes  b^orde  dwelie  (sie  sollen  heiligen  und  stärken, 
nicht  einer  von  Gottes  Heerde  abirre),  so  ist  dies  entweder  «* 
gerung  des  Comparativs  zum  Superlativ  oder  eine  durch  Änlehoii 
J)e  entstandene  Form  (on-ge4n,  ageines  agains-t^  on  gemonge«" 
amongs-t).  Gegen  letzteres  spricht  die  Wiederholung  von  Y^ 
verkürzte  Form  bei  Lag.  Flib,  lest  be  i)e  ifunde.  25934  (Fl» 
mag  dich  am  wenigsten  finden  =  damit  er  dich  nicht  finde).  N«  • 
{)er  na  cnibt  to  ufele  raeccben  na  wibt,  leoste  be  seulden 
leomen.  25634.  —  Ae.  He  dude  bym  bomage,  laste  j)e  hye 
for  bis  outrage  come  and  destruye  al  bys  lond.  RG.  1067," 
Tbat  we  sbulden  not  towcben  tbe  fruyt,  lest  perauentuw  ^ 
Gen.  3,  3.     Delyuere  we,  lest   be   rauescbe   my  soule.   Pß.  V 


|>^  la»  lest,  {»«fl  {>e.  425 

!^!)eliyer  me,   lest   he  tear  iny  soul.  7,  2.     Despatch  us   with   all  §.  503. 

.*,   lest  that  our   king  come  himself  to  question  our  delay.    Sh. 

'4.  • 

Ist  es  lateinischer  Einfluß,    oder   beruht   es  hier  auf  demselben 

de,  daß  lest   nach  Verben  des  Fürchtens,    Besorgtseins,    2Swei' 

etc.  positive    Bedeutung  erlangt  f     Ae,  Ychabbe   ybe   sore  drad, 

{)at  jdel  lyf  nou  mony  day  out  of  los  and  in  6leu{)e  hem  brogte. 
4031.  Y  drede  sore,  leste  pe  kyng  us  nyme  here.  3373.  —  Me. 
redde,  lest  it  hadde  ben  Taknia.  Mau.  1.  for  dout,  lest  he  sterve. 
r416.  He  dredde,  lest  and  he  shulde  dye.  Gen.  38,  11.  —  Ne. 
rembled  daily,  lest  he  should  hear  she  was  proclaimcd  his  second 

mother-in-law.  Vaii.  F.  39.  Doubting,  lest  that  he  had  erred. 
There  was  a  great  danger,  lest  the  water  and  the  provisions 
d  fall.  Mac.  5,  203. 

Selbst  ohne  daß  der  Begriff  des  Fürchtens  ausgesprochen  wird, 
lest  bisweilen  so  gehraucht:  He  chose  a  new  and  tough  spear, 
iie  wood  of  the  form  er  might  have  been  strained  in  the  ^revious 
nter.  WS.  Jv. 

.2)  Ags,  |)  33  s  (Qen.  von  se)  bezeichnet  bei  a^ectivischen  Begriffen  §•  ^04. 
^rad  (=  swä)   1>8bs  deöp   {so  ti^),  {)ibs  micel  {so  groß).    W«s 
wtl  JflBS  lang,   J)8Bt  (die  Zeit  war  so  lang,  daß).   C.  37,  4,  bis- 

mit  it  verstärkt:  Wass  seö  eor{)e  tO  ))ss  heard  {die  Erde  war 
't),  pet  etc.  Bed.  4,  28. 

«es  J)e  {von  wo  an,  wie)  wird  von  Grad,  Zeit  und  Qrund  ge- 
i :  Hsefdon  hi  Br^otona  rice  475  wintra,  ])8qs  {)e  Cajus  t)tet  ylce 

ges6hte  {sie  hatten  B.  475  Winter,  seitdem  C.  diese  Insel  be- 
.  Bed.  1,  11.    S5na  pss  {ie   {bald  von  wo  an  =  sobald  als)  hi 

eälond  c6mon,  ^k  compedon  hi  wid  heora  feöndum  {sobald  sie 
ise  Insel  kamen,  kämpften  sie  mit  ihren  Feinden).  1,  12.  |>8B8  {)e 
3  mslgon  {soweit  wir   es  thun  können).   Adelr.  4^  1.    {)8bs  {)e  üs 

bSc    {wie  uns   die  Bücher  sagen).   C.  15,  4.    |)ära   6der  wies, 

hie  gewitan  meahton,  idese  onlicnes  {deren  einer  war,  soweit 
toißen  konnten,  eines  Weibes  Ebenbild).  B.  1350.  H3  geong  t6 
\  he  eordsele  änne  wisse  (er  gieng  bis  dahin,  wo  er  den  einen 
%l  wußte).  2410.  |>eödnes  gef^gon,  {)8es  })e  hyne  gesundne  gesSon 

{sie  freuten  sich  des  Herrn,  daß  sie  ihn  gesund  sehen  durften). 
—  In  Lag.  steht  nur  eirtfaches  demonstratives  {)es  {deshalb  oder 
zh  Genitiv) :  wel  wes  Brutus  {)es  (J)as  B.).  Lag.  1787.  Wa  wes 
rdisce  folc  {)es.  2744.    Im  Engl,  nicht. 
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§«  605.  18)  ^on,  ^onAo  {dann,   damals ^  goU  |>an,  ahlbm 

ofti.  than),  tempwales  Adverb^  wird  in  demanttraüver  Bektt{ 
fach  verwandt.  Es  bezeichnet  die  Atfeinanderfolgex  ^  fryii 
Ar  for  |iam  wdlan  lufiad ,  \k  gewttad.eft  mid  |>am  welmuiii 
^nne  t6  feöndum  {die  Freunde,  die  ihn  früher  um  tma  k 
wälen  lieben^  verlaßen  ihn  wieder  mit  dem  Reichihwn  mitä 
sn  Feinden).  Bo.  39;  die  Folgerung'.  Gif  se  deofol  adii 
deöfol ,  hig  be6d  td-di^lede ;  hü  meg  {K)nne  bis  rice  8tdi 
12,  26.  Astrecce  nu  |)ine  hand  —  ])onne  gesifast  t^n  etc.  (* 
dehne  Hand  aus,  dann  siehst  du).  Job.  auch  wohl  den  Gwi 
(denn)  gif  hö  hinesilfne  bebint,  |)Oime  {dann)  ne  mcgkt 
Agenre  mibte  bine  unbindan.  Bed.  p.  69.  Verstärkung  deri^ 
Gif  |>u  GodeB  sunu  eart,  &send  |>@  |K)ime  nj^j.  Mt.4,& 
nachdrucksvoü  Temporal-  und  Condäionsätzen  gegerukr.- 
Faren  wit  sollen  to-somne  and  mid  fehlen  hit  to-delen— 1« 
hit  ]»e  wnrse.  Lag.  9521.  Whase  ))anne  wnrrjiig  beo])  totii 
bliase,  he  beoj) — .  0.  4200.  —  Äe.  These  chef  townes  bo 
Engolonde  rere,  London  and  Euerwik  —  and  |)anne  CireBcestn 
|mui  bopes  |>oa  {also),  }Mtt  for  me  was  he  dede.  PL.  133i 
Teil  US  som  moral  thing,  som  wit,  and  thanne  wol  we  glu 
Ch.  12260.  First  I  pronounce  —  than  my  bolles  shewii 
that  than  teil  I  forth  my  tales ,  —  than  shew  I  —  than  b 
12270.  Wol  ye  than  that  I  go  ?  Mel.  Wbither  than  shal  tlie 
floule  flee  to  bide  bim  ?  Pers.  —  Ne.  then  bezeichnet  die  Fi 
herb.be  cut  off  from  the  roots  in  winter,  and  then  the  eurthii 
down  hardy  the  roots  will  become  verj  big  in  sobudb 
Folgerung:  If  Satan  cast  out  Satan,  he  is  divided  aguivt 
how  shall  then  his  kingdom  stand?  Mt  12,  26.  This,  tke^ 
author  of  celebrity.  Sk.  Voy.  Jetzt — jetzt:  Theo,  ht  * 
him  again,  then  he  put  it  by  again.  Sh.  JG.  1,  3. 

Femer  wird  |>onne  zur  relativen  temporalen  Co^ 
{>onne  ])e  wann),  dem  dann  oft  ein  demonstratives  })Oiinea 
)K>nne  wses  |>eÖ8  mßdoheal  dreörf^h,  ))onne  deg  lixte  (da»^ 
Methhaüe  von  Blut,  warm  der  Tag  erglänzte).  B.  485.  &" 
aatecrist,  |K>mie  hg  cymd  (wie  der  A.  thut^  wann  er  ^ 
tK)nne  })u  ))tne  «elmessan  sylle ,  ne .  blAwe  man  hfvm  ^ 
Mt.  6,  2.  —  Das  Nags.  hat  es  noch:  l)enne  (|>o  B.)  ich  wtf^l 
^onn  (|)ar)  com — .  Lag.  15706.  jwnne  he  wende,  \0^\ 
2387.    )>enne   (wan  B.)   heo   )>e   treoweden  alre  beston,t^ 
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^fiestvL  heom.  3413.     He  wass,  {)aii]i6  he  |>iderr  for,  neh  off  an  §.  505. 
"'  elde.  0.  8401.    Aber  im  Engl,  verschwindet  es  und  wird  ersetzt 
^^die  relative  Form  when  whan,  das  aber  schon  bei  C.  vorkommt, 
^^^^31. 

»/^er  Ags.  verwendet  {»onne  als  Relativ  hinter  Zeiihegriffeni  })A 
lis  cumad ,  J)onne  {wann,  an  welchen)  se  br^d-gama  hjm  byd 
^<L  Luc.  5,  35.  —  Nags.  {)eon  time,  J)oiine  (waii«  B.)  men  g«4. 
)(3fll.  Da99,  t)ann.  0.  4197.  Im  Engl,  tritt  auch  hier  das 
tfv  ein. 

Vi  He  temporale  Partikel  wird  zur  cctuseden  und  condiiionalen:  Hwb 
ist 6  his  rice  fdn,  {)onne  he  brCdor  nsefd  (wer  soll  das  Reich 
^ritten,  da  er  keinen  Bruder  ha£)f  Cüdb.  Hü  mägon  ))Ä.  cyningas 
Krim  hiora  unmihte,  }>oniie  hi  ne  m%on  nenne  weördscipe  ford- 
en bütan  fultume  (wie  können  die  Könige  ihre  Schwäche  verbergen, 
'^'f   ohne  HUfe  keine  Ehre  erlangen  können).  Bo.  24.     Im  Engl. 

^He  letztere  Bedeutung  mag  die  Verwendung  von  {»onne  beim  Com-  §•  506. 
u;  veranlajh  haben.  Diesem  fügt  es  den  verglichenen  Gegenstand 
^d  ersetzt  den  älteren  Dativ  (§.  263):  Seö  s^wnl  ys  mk  {)oniie 
^^ama.  Luc.  12 »  23*  Naefd  nän  man  märan  lufe  ))onne  J)e6s  ys, 
^ph.  15,  13.  {)i  sende  he  eft  6|)re  {)e6wa8,  selran  t)onne  {>& 
wÄron.  Mt.  21,  36.  —  Nags.  {)u  art  me  leouere  |)ene  mi  lif. 
J978.     He   t)att  wass   füll   off  Haiig   Gast   s^r  ])ann  he  borenn 

O.  814.  —  Äe.  No  men  bej)  strengor  |)en  ge.  RG.  2220.    Her 

'jp  

>ej)  suyftore  |)an  goure  be.  8334.  —  Me.  The  folk  ben  whitere 

.  a  other  marches.  Mau.  13.  - —  Ne.  The  life  is  more  than  meat, 

le  body  is  more  than  raiment.  HB.     Greater  love  hath  no  man 

bis.     He   sent  other   servants   more   than  the  first.     Were  she 

» , 

^than  she  is,  she  were  unhandsome.  Sh.  Much.  1,  1. 

ii 

,line  Beschränkung  hat  than  darin  erfahren,  daß,  wenn  der  Oont- 

y   (Ags,  Nis   heora  n^  märe  ]>onne  öder ,  ne  nan  Mssa  {xmne 

''Fid.)  von  einer  NegaUon  begleitet  ist,  in  Beziehung  cnf  diese  hvA 

wird.     So  schon  PL. :  richer  king  is  non  b  o  t  ge  (keiner  ouißer 

^  no  yalianter  of  bon  als  he.  3537.  s.  §.  518. 

\o  soonerthan  bezeichnet  eigentlich   die  Oleichzdiigheit ^  doch 

die    unmittelbare  Folge:   She   no    sooner  came  home,   than  she 

>r  the  game-keeper.  Tj.  4,  8. 

'4)  {)&  (temporales  da,  ahd.  dd,  aUs.  thuo,  aUn.  ])ä)  demonstrativ  §.  507. 

^?lativ.  , 
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§.  607.  Das  demoniiraiwe  |)A:  Ägs.  |>A  cw»d  he^.  Mt  15,27. 

|>a  wa8  TomuB  sari.  Lag.  166.  |>a  seggde  he.  0.  194. —  ii 
Jie  dnc  RO.  4342.  —  Me.  oft,  um  den  Nebensatz  mit  wk 
nehmen :  ,Whan  Palamon  the  larke  herde  sing  right,  tbo  k 
2214.  —  Ne.  nicht. 

Die  Relation  wird  bezeichnet  mit  {)e  oder  J>ä;  beide  l 
bisweilen.  OewöhnJich  hat  ))Ä  temporale  Bedeutung:  Ags, 
fmste,  |>  A  ongan  hyne  bingrian.  Mt.  4,  2.  Se  hüga,  |}|  jie ! 
|>A  geseah  hS  (der  Heilige,  da  er  wachte^  da  sah  er),  Cüdb.  { 
|)»t  geh^de,  |>A  wcard  h6  gedr^fed.  Mt.  2,  3.  Ic  ])stb 
ic  on  bolm  gest&h  (dcu  hojffte  ich,  als  an  den  Hohn  ich  stit 
Daher  auch  auf  ein  Substantiv  bezogen :  on  |)isse  niht,  ^  \ 
geb^de.  Coli.  Eft  siddan  on  sumum  dsege,  J)Ä  })4  go 
stddon  on  bis  gesihde,  |>ä  wses  eftc  se  sceucca  bim  betwfi 
dann  an  einem  Tage,  da  Gottes  Engel  vor  seinem  Äntiitze  i 
war  etc.).  Job.  Die  Verwendung  zur  Angabe  des  Grundss 
weniger  des  wirkungslosen  Grundes :  pä  {obgleich)  beora  swt 
nes  j)«t  nett  tö-brocen.  Job.  21,  11.  —  Nags.  |)a  (J)o)  fß 
feir  mncbe,  {la  ())o)  lunede  be  a  maide.  Lag.  255.  ))a  ])att 
inn ,  t)e99  funndenn.  0.  6465.  —  Ae,  t)o  bii  to  ))e  kynj 
kyng  WOB  t)0  gliad.  RG.  4349.  He  wende  on  lond  to  hoi 
to  lond  com.  361.  |)o  |)at  |)e  werre  bigan,  were  taken 
PL.  6805.  —  Me.  Tbo  tbis  gold  was  jgjv^ ,  gret  was  thi 
PF.  1181.  —  Ne.  nicht  mehr. 

§.  508.  15)  {)eäb    (got.   ))ftu-b   oder  |)ft-ub,   ahd.   d5h,  a26i 

))eftb  pe  obgleich. 

Einfaches  ))eÄb  m^  adversativ,  wie  auch  die  Verstärk 
^ekh,  swä  {>eäb,  emn  swä  t)e4b:  i^^^.  J)ä  bS  nyder 
geseab  ))a  linwsda  licgan ;  and  ne  6ode  }ied,b  in.  Job.  2( 
geseab  {>one  debfol,  and  se  deöfol  swä  ])e4b  wsbs  bids 
gesibde.  Job.  Efne  be  is  nu  on  ])lnre  banda,  swä  ^ 
beald  bis  säwle  (siehe  er  ist  nun  in  deiner  Hand,  doch  » 
Seele).  Job.  Wiold  ömne  swä  J)eÄb  ealles  pisses  maranDiid' 
(er  herrschte  doch  über  diesen  weiten  Erdkreis).  Met.  9, 3i 
Sone  bit  msBi  ilimpen ,  })anne  icb  bannen  lide ,  |)ab  {doch) 
blisse.  Lag.  4510.  He  is  gung  and  |)»b  strong.  13480.  J 
findenn  inn  })iss  lif  inogbe,  ])att  ledenn  bemm  swa  dsrneln 
mennQss  egbne,  ])att  mann  bemm  ballt  for  gode  ineim>i 
J)obb   biforenn   Godd   unngode.   0.    389.      0.   hat  eine 
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hing :  ))e99  shsewenn  biforenn  o{)re  menn  godnesse,  and  sindenn  §.  508. 
3wa  {)ehb  i  t)ohht  biforenn  Drihhtin  fule  menn.  396.  —  Im 
es  fctßt  verschwunden;   es  steht  am  Schluß  des  Satzes:  A  good 
rould  do  well  though.  Dryd.     He  had  a  süperb  head  tbongh. 

Would  Catharine  had  never  seen  him  though.  Sh.  Tarn.  3,  2. 
mnot  think  what  a  difference  is  though.  Van.  F.  14.  Make 
lough,  for  it  is  time  we  were  there.  22.     He  could  not  make 

tho'.  TBr.  8.      Es   steht  femer   zwischen  einzelnen .  Begr\ffenf 

zweiten  dem  ersten  entgegenzustellen:  The  lawful,  though  exiled 
^n;  endlich  noch  dichterisch:  What  though  the  field  be  lost.  M. 
105. 

Verbindung  mit  as  (als  ob  doch).  §.  497. 
)äh  J)e  obgleich,  J)eÄh  {)e  —  git,  J)eÄh  j)e  —  swÄ  ^th  obgleich  — 
Ne  nom  h6  mäd-m»hta  mä,  )^ekh  h6  ^ibr  monige  geseah  (er 
icht  der  Schatzkleinode  mehr,  obgleich  er  da  manche  erbUekte). 
B.  Git  he  hylt  his  unscedignisse ,  peäh  l)e  {>u  ästyredest  mö 
SS  him  {und  doch  bewahrt  er  seine  Unschuld,  obgleich  du  mich 
ihn  aufregtest),  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  sode,  sod  |)eh 
re.  Lag.  603.  Aelch  mon  mihte  faren  gend  hire  lond,  [)aih  he 
;d  gold.  2513.  Acc  nu  ne  geggnej)])  itt  hemm  nohht  to  winnenn 
lisse,  {>ohh  t)att  teg  swa  ne  wenenn.  0.  972.  t)ohh  ))att  gho 
alig  wi^  {)ohh  wass  gho  miccle  lahre  J)an  ure  lafdig.  2663.  — 
*  einfaches  {^eh,  doch  bisweilen  durch  alle  verstärkt:  ])ei  t)ou 
>I>er  clo])es,  |)i  rygte  nys  not  ^er  downe.  RG.  2305.  {)of  alle 
})e  gate ,  to  ))e  reame  has  {)ou  no  right.  PL.  846.  —  Me. 
le  it  be  clept  the  tour  of.Babiloyne,  git  natheles  there  were 
)d  many  mansiouns.  Mau.  5.  He  may  not  wepe,  although  him 
lerte.  Ch.  230.  PP.  hat  theigh  479.  und  though  531.  I  schal 
i  litille  more,  alle  thoughe  I  tarye  my  matere  for  a  tyme. 
4.  Alle  thoughe  he  were  a  Payneem,  natheles  he  served  wel 
4.  —  Ne,  though,  although:    The   law   hath   not  been   dead, 

it  hath  slept.  Sh.  Mm.  2,2.  Though  he  bent,  he  never 
Sk.  Leg.  Though  that  Nature  with  a  beauteous  wall  doth 
le  in  pollution,  yet  of  thee  I  will  believe,  thou  hast  a  mind-^. 
L  1,  2.  And  still  he  holds  fast  his  integrity  although  thou 
;t  me  against  him.  Job.  2,  3. 

t)  Ags.  Adv.   {)anon  (von  da,  von  dannen,   ahd*  danan,   aU8,%.  509. 
I   gibt  den  Ausgangspunct  an  und  ivird  wie  engl,  hennes  hence 
tsitlen  Partikel:  })8et  »rosta  wses  foldan  pund,  of  {)am  him  waos 


430  Achtes  Bach. 

§.  509.  üitoe  geworht;  d|>er  w«b  ffreB  pund,  {lanon  {daliert  von  diam 
von  tvdehem)  him  wes  |)»t  bldd  reftd  {dcu  erste  war  ein  Pfvi\ 
von  dem  sein  Fleisch  gewirkt  ward;  das  zweite  ein  Pfund  Ftm^ 
war  sein  Blut  roth).  SS.  ))anoii  {wegen  der  Wunderkraft) 
l^t  |)A  Bjlfan  moldan,  )>8Br  bis  lichoma  gefeoll,  monige  men 
wikron.  Bed.  -3,  9.  Ö,  11.  Relativ:  t)ftra  cynna  monige  on 
))Rnon  Engle  and  Seaxan  cumene  wi^ron  {woher  Angeln  tmä 
gekommen  waren).  5, 10.  —  Ne.  This  Bacchus  conquer'd  the  whole 
did  he  not?  He  did,  and  thence  was  deemed  a  deity.  Bjr.  Sard« 
friends  he  had,  he  bade  adieu  to  none.  Tet  deem  not  thence  his 
breast  of  steel.  B.  CH.  1, 10.  Hence  (ill  rumours)  perhaps  it  w 
the  good  woman  first  mentioned  the  name  of  this  poor  girl  T^ 
])anon  |ie  {woher):  Tö  süddi^le,  {»anon  |ie  him  sdphe 
'  becom  {Süden,  woher  das  Schiffheer  gegen  ihn  zog).  Bed.  1,  li 
{)anon  ie  üt-eode.  Mt.  12,  44.  Auch  hier  dringt  das  Interro^ 
aber  noch  hat  Ch. :  He  lent  my  wif  to  my  country,  fro  tkenna 
she  went.  5463. 

§.510.  17)  Ags.  Adv.  ])ider  {dahin),  wird  als  Relativ  vervmA: 

beön  gearwe  tö  farenne,  ))ider  ic  ])onne  wille  (aUe  seien  k 
fahren^  wohin  ich  wiU).  Adelst.  3.  Ne  m4g&  ge  cuman,  ))yder'K 
Job.  8,  21.  Es  kömmt  selten  vor,  da  es  mit  8w4  h widern! 
sammei\fälU  und  dieses  verdrängt  es  schon  im  Nags. 

§.  511.  18)  J)  Ar  I)8er  (dlo,  ahd.  d&r,  alts.  th&r)  wird  zuerst  in  setneri 

Bedeutung  Confunction:  ))»r  (t>iBr)  —  t^er,  tüo  —  da,  dm 
eiitfaches  i)»r.  Min  J)Än  bid  J>«r  ^ibr  {wo)  ic  Com  (suahuer-A 
Job.  12)  26.  HlSofonltc  leöbt  wses  lome  gesewen,  J>ser  |>«r  be  i 
W«8  {himmlisches  Licht  ward  oft  da  gesehen,  wo  er  ersehlßfi 
SC.  789.  )>fer  |»in  goldhord  ys,  |Mer  ys  ))hi  beorte.  Mt.  6^  21.  ^ 
him,  J)8er  b6  |>«t  wif  geseab  {er  wandte  sich  dahin,  too  er  da»  Wfl 
C.  34,  34.  Hwearf  |)er  h.%  snt  {er  gieng  dahin  wo  er  sajOf).  B.  356.  i 
wird  es  auch  als  Relativ  verwandt  bei  Ortsbegriffen :  Sume  fed 
stshiibte,  })ffT  hyt  nsefde  mycle  Jordan.  Mt.  13,  5.  On  ^&m^ 
dlllum  Angel-cynnes ,  ))ter  nnnig  läreöw  llr  com  (in  den  en^ff 
TheÜen  des  Angelvolkes,  wohin  kein  Lehrer  früher  karn),  Bed.  3, 7. 1 
gewinnt  die  Partikel  auch  temporale  {conditionalef)  Bedeutung  :^^ 
{)am  ofiie,  |>«r  (|)ä  Thorpe,  Orein)  se  engel  becwom,  wiu^ 
wynsum  {da  war  es  in  dem  Ofen,  als  der  Engel  kam,  iföi 
wonnesam).  Exon.  189,  18.  Ac  siö  band  gebam  m6diges  mtfi' 
liö  bis  msgenes  bealp    {aber    die  Hand  des    mvthigen  Mo0 
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ite,  als  er  machtvoll  hajf).  B.  2698.  Hi  him  wtf  sealdon,  |»»t  §.  611. 
5e6  wtse  on  tweön  cyme,  bi  |>onne  of  l)am  wj^fcynne  bim  cyning 
i  {sie  gaben  ihnen  Frauen  unter  der  Bedingung  daß,  wenn  die 
5  {Abstammung)  zweifelhaft,  sie  aus  den  Nachkommen  der  Frauen 
König  wählten).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  A  |)an  ilke  stude,  |)er  stod 
Irihten,  {)er  be  pibte  bis  st»f.  Lag.  29652.  Aelc  mon  mot  liden, 
wohin)  bis  Lauerd  bine  bated  gan.  24860.   in  munntess,  |)8Br  gho 

0.  2735.  Forr  {)ier  |>8Br  ure  Laferrd.wass  borenn  ber,  {)nr 
i.te  gbo  t)e  wasstme  forj).  1935.  Auch  temporal:  ])att  word  wass 
ledd  er  |>arrb  GabriaBl,  {>er  |)ffir  be  comm.  3050.  —  Äe.  ))er  (»ei 
|)e  bede^  is  now  a  faire  cbapelle:  RO.  435.  ^ise  nine  scbippes 
ride,  J)er  {wohin)  wyld  wynd  |)am  driue.  PL.  3661.  in  belle,  [)er 
K.  RG.  4294.  —  3fe.  Es  wird  seltener  und^als  EelcUivzeichen  tritt 
llen  as  oder  tbat  hinzu*.  He  walketb  fortb  nnto  tbe  listes,  tber 
;emple  was.  Cb.  2220.  tbe  place,  tber  as  be  Custance  fond.  4996. 

as   I  left,  I  wil  agen  beginne.  894.    Wben  news  was  brougbt 
^s  be  lay.  Sp.  4,  4,  33.     Im  Ne.  durch  wbere  verdrängt, 
Werner  hat  J)aBr  durch  seine  Neigung  zur  Composition  eine  weitere 
^ndung  gründen.    In  demonstrative^  Bedeutung  kann  es  an  der 
i    von  Sätzen   leicht  conjunctional  u>erden  in  der  durch  die  antre- 

JPräposition  bedingten  Bedeutung,  wenn  es  auch  im  Ags.  nur  ad- 
\l  ist,  wie  in  {)«r-llbütan  {umher\  |)8er-8Bfter ,  )>er-inne,  ))idr-mid, 
r,  Jwer-on,  J)«r-tö,  })»]>t6ge4nes ,  |>8Br-üte,  })«r-wid.  Während 
f  am  lebendigen  Demonstrativ  nebst  der  Präposition  das  syntakti- 
V^erhäUniß  bezeichnet  wird,  wie  nfter  ])am  {nachher)  ^  for  |)am 
tlb)  etc.,  so  treten  mit  dem  Schwinden  der  Flexion  derartige  Ver- 
ljz;ungen  hervor:  His  suna  {>^node  selc  6drum  mid  bis  gddiim, 
0Br  t6  beora  swustra  geladodon  {seme  Söhne  dienten  einander  mit 
Grütern  und  luden  dazu  ihre  Schwestern).  Job.  —  Nags.  J)er  fore : 
^ef  bis  bro|)er  anne  dal  of  bis  londe,  |>er  fore  bis  mon  be  bicom. 
J»er  after  com  {)e  oder.  Lag.  6547.  ])ierfore  be  brobbte  Jesu 
ixppo  t)iett  ssßte.  0.  11971.     Sogar  das  verwandte  ber:  |>ubte  Jk»! 

liaerof  {hiervon,  daher)  swide  ssßUic  |>ing.  Lag.  6188.   {>8Braffi;err 

laffdig  bam.  0.  1807. —  Ae.  Here  fader  dyede,  jjer  fore  t^erto 
>el  al  J>at  lond  nom.  RG.  1108.  —  Me.  And  tberfore  made  tbei 
,ot  of  tbe  cros  of  cedre.  Mau.  1.  Here  agenst  suffred  Grist  ful 
tly-  Cb.  Pers.  —  Ne.  Tbe  Irish  bad  an  aspect  of  tbeir  own,  a  mo- 
xi^ue  of  tbeir  own.    Wben  tbey  talked  Englisb,  tbeir  pronunciation 
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§.  611«  was  ludicrous;  their  phraseology  was^  grotesque.    They  weretks 
foreigners.  Mac.  9,  236. 

Femer  scheint  auch  ne.  too  aus  solcher  Compoiitm  äi 
zu  haben.  Es  setzt  zwar  aitch  allein  ein :  Ags.  nigon  hund  wi 
hund  seöfontig  tö  (900  Winter  und  70  dazu).  C.  74,  18.  la 
aber  steht  die  Verschmelzung  {)8Brt5,  die  in  gleicher  Bedeuh 
Ags.  vorkömmt:  Sixti  })usend  and  ma  ])U8end  ^er  to  (gite).  L^. 
He   gef  Lauimon    ])ene  .castel    and   muchel  lond  par  to.  22o. 

I 

England  js  ful  of  salt  fysch  and  eche  fresch,  and  fayre  rp« 
to.  RG.  14.  —  Me.  Thy  wordes  ben  trew  and  therto  profitiüj 
Mel.  Hire  mouth  was  ful  smale,  and  therto  soft  and  red.  CkH 
Ne.  Hast  thou,  too,  despaired  of  saving  thy  country.  Wü 
Still  have  I  tarried  —  Ay ,  to  the  leavening :  but  —  you  mß 
the  cooling  too.  Sh.  Troil.  1,  1.  ' 

§.  512.  19)   {)  enden   (got.  {)andd  wenn,    bis)  so  la7%ge  als,  sok 

nur  in  den  ältesten  Urkunden:  Heold,  {)enden  lifde,  gladeM 
«(er  hielt,  so  lange  er  lebte,  freundlich  die  Sk.).  B.  57.  paet  ic« 
|)fts  w«re  gels^ste,  {)enden  woruld  standed.  C.  93,  9.  ^e&Jt 
and  g»st  wnniad  in  worulde.  Ex.  37,  38.  pende  wses  se  s(0 
D.  Mt.  26,  47.  HG.  haben  dann  ^ä  oder  swä  lange  svi 
nicht. 
§.  513.  20)   Auch    an   den   lebendigen  Pronomen    werden  vv^^ 

Präpositionen  conjunctioncUe  Verhältnisse  bezeichnet.  Beigefügta) 
die  demonstrative  Bedeutung  relativ. 

Aefter  {)am  nach  dem,  in  Übereinstimmung  mit  M 
))am  t)e  womach:  Aefter  {)am  Cirus  geledde  fyrde  on  Scydf 
nach  führte  C.  das  Heer  nach  Scythia).  Cir.  Aefter  fo» 
i^T  fiinden  hsfdon,  waes  gehilgod  se  leöfa  wer  (wie  sUß 
stimmt  hatten,  wurde  der  liebe  Mann  zum  Bischoff  geweüd).  ^ 
])»t  hig  offrunge  sealdon,  aefter  })am  })e  Dryhtnes  »  gec^ 
Luc.  2,  24.  Aefter  ])one  ^e  hi  l^rdon,  hi  silfe  J)tirh  ealllil 
sie  lehrten,  so  lebten  sie  durchaus).  Bed.  1,  26. 

For  J)am  dafür,  deswegen;  weshalb:  For  J>on  him  he4' 
fultum  ti6de  {deshalb  schuf  der  Hochkönig  ihm  eine  Gehilfin)-^ 
Gewöhnlich  aber  bezeichnet  for  |)am  (J)e)  nicJU  die  Folgen^ 
die  Begründung  und  diese  Bedeutung  läßt  sich  nur  aus  forf» 
erklären:  Waciad  ge,  fordon  ge  ne  witan  J)one  dseg  ne  jÄ^ 
weshalb,    sondern :  weil  ihr  Tag  und  Stunde  nicht  kennt). 

For  J)^   deshalb:  He  forj)^   underfeng   l>sera   heam? 
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^eng  deshalb  der  Kinder  Zahl).  Job.    Dagegen  for{)y  )>e   (weü)  §.  513. 
?  aus  for   J)^   |)»t   entstanden  sein.  —  Nags.  Ure  aldren  weoren 
:es   inne   ))isse   londe  —  and  fordi  {)u  ablest  me  to  gelden  gauel. 

7372.  Qbo  naffde  nan  kinde  onn  bire  forr  to  tsemenn.  And 
n  wass  itt  all  l)urrb  Godd  jjatt.  0.  457.  —  Me.  And  fortby  (des- 
)  I  put  you  in  tbis  degree.  Cb.  1843.  Tbou  art  wise  enougb, 
ly  doe  not  amis.  Cb.  Troil.  3,  1629.  —  Ne.  veraltet:  Too  well 
lee  our  faulty  weakenes :  fortby  yours  be  tbe  Damozell.  Sp.  3,1, 30. 
T6  Jion  zu  dem,  so:  Com  se  bungur  —  and  bi  tö  |)on  swyde 
te,  })«t  {der  Hunger  kam  und  drängte  sie  so  sehr,  daß).  Bed.  1,  14. 
Solche  Formen  konnten  sich  nur  so  lange  erhalten,  als  die  Flexion 
^brauche  war.  Seitdem  treten  die  präpositionalen  Verschmelzungen 
^der  die  getrennten:  for  tbat,  after  tbat. 

21)  Völlig  verschieden  von  den  andern  Demonstrativen  ist  ])tet.  §.  614. 
rend  jedes  Pronomen,  an  sich  begriffsleer,  im  Munde  des  Spre- 
len  seine  begriffliche  Bedeutung  erhalt  und  als  Vertreter  eines  Be- 
iworts ein  Glied  des  Satzes  ist,  aus  dem  es  nicht  herausgenommen 
en  kann,  ohne  den  Satz  zu  zerstören;  so  steht  J)aBt  im  Nebensatz 
ff^sleer,  ist  kein  Satzglied  und  kann  deshalb,  ohne  den  Satz  zu  be- 
ichtigen, weggelaßen  werden.  Es  ist  nichts  als  ein  äußeres  Zeichen^ 
icm  Satze  begnügt  ist  als  Zeichen  seiner  Abhängigkeit.  Die  In- 
sigkeit,  die  Stellung  in  einem  Satze,  in  dessen  Gliederung  es  nicht 
t  und  die  ihm  ursprünglich  ganz  fremde  Bedeutung  grammatischer 
tgigkeit  laßen  vermuthen,  daJ3  es  zuerst  im  Hauptsatze  stand  und 
'iesem  in  den  Nebensatz  übergieng  —  eine  Vermuthung,  die  durch 
^he  Vorgänge  bestätigt  wird.  '  über  folgende  Stirfen  mag  diese 
Udung  geschritten  sein. 

l)  Zuerst  stehen  zwei  Hauptsätze  neben  einander:  Hit  wsbs  g5d, 
seah  |)8et  (es  war  gut,  er  sah  daß)  oder  be  geseab  ]}»%,  bit  wes 

Hier  deutet   ])  sb  t  den  Inhalt  des  gegenüberstehenden  Hauptsatzes 
bject  von  geseab  an. 

>)  psdt  rückt  herüber  in  den  andern  Satz  und  so  entsteht:  be 
ly  psdt  bit  g6d  wsßs.  Gen.  1,  4.  So  wird  dieser  Nebensatz :  ))ubte 
{>set  engel  ufan  of  roderum  sttgan'cwdme  (es  däuchte  ihm,  daß 
%gel   vom  Himmel   herabsteige).    C.  248,  8.    J)8Bt   wird  atf 'diese 

dem  Einfluße  seines  Satzes  entrückt,  wird  inhaltsleer,  verhärtet 
rhält  formelle  Bedeutung. 

)  Da^  Verhältnißf  in  dem  der  Nebensatz  zum  Hauptsatz  steht^ 
gt  bisweilen  einen  Ausdruck  und  dazu  dient  zum  zweitenmale  das 

,    engl.  Grammatik.    II.  28 
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§.  514.  Demonstratw.  God  |i»t  geseah,  |)»t  bit  w«b  göd.  ffi&^8tl 
Corgeaf,  |i«t  hi  m^tan  hiB  »twiste  e^am  brfteaa  (G%.  idfite 
«fo^l;  dloU?  sie  seines  Anblicks  mU  den  Augen  sich  erfrenmSi 
Ex.  24,  28.  ie  |>8ßt  geh^e,  ^ast  ^ib  is  hold  wfiorod  (icAlk 
da«  eine  holde  Schaar  ist).  B.  290.  {>&  m6  |>»t  gelttrdon^^ti 
sdbte  (i2a  ri^^A^n  «i^  mtr^  daß  ich  dich  besuchte),  415.  Is  ])«ta^ 
hi  cdmon  (e«  ujird  gesofft,  daß  sie  kamen).  Bed.  1, 1 .  )ii «  b  ae  Somki 
^let  {ich  bin  dessen  nicht  vmrdig,  daß)  ic  his  sceöna  |rwaBg&l(i| 
unenytte.  Mrc  1,  1.  H@  ia  )mb8  wyrde,  ))8Bt  hine  wär{)e^ii 
e&gla  cynn  borgen  {daß  ihn  die  Völker  und  die  Engehehaamf 
Exon.  281 1  9.  Besonders  ist  das  nöthigy  wenn  Präposi&m 
Demonstrativ  treten.  Und  da  letztere  ai^f  die  ConßmetiiM  \t 
weisen,  so  treten  sie  dieser  gegenüber:  86  apostol  hiae  beteKcn 
for  ))an  ))»t  he  wolde  swft  |)ä  Godes  hjrde  fbrldtan  {derAf, 
tigte  ihn  hart  daruniy  daß  er  Gottes  Heerde  so  verlaßen  woUk),  S( 
God  wyrcd  föla  wundra  tt  ^f,  ))»t  he  wile  folees  geleMra ni 
drum  getryinman  {Oott  wirkt  viele  Wunder  dazu,  auf  daß  er  k 
ben  des  Volks  stärken  will).  Aelf.  Fide.  Ic  com  and  fbllode  oi  < 
tö  |>am,  ])»t  {dazu  daß,  auf  daß)  he  wi^re  geswütelod.  M 
Ilig  nämon  stänas  tö  ])am,  ])£Bt  hig  wolden  hyne  torßan.  8^i 

d)  Stellung  und  Bedeutung  läßt  das  Demonstrqtiv  ak  o» 
satg  gehörig  erscheinen,  es  rückt  zum  zweitenmale  heriiber  • 
schwächt  sieh  oft  zu  |>  e,  in  dem  man  das  Zeichen  der  Belalü»^ 
gewohnt  war :  |>4  sende  h6  »rendracan  wid  ])on  })e  hehitt 
{da  sandte  er  einen  Boten,  damit  er  ihn  erschlüge).  Bed.  %  11  i 
{».e  (e^e)  se  coec  eriwe,  ^Tyw&  J)u  me  TndBaest.  Ml»  96»  t 
^  f  {indem)  d  e  hjne  wr^gdon  |)a  ealdras,  nan  ])]iig  he  ne  uä 
Mt.  27,  12.  gefällt  aus:  Beo  ^»t  6d  {)8et  ic  |)e  seege.  V 
Mld  ^y  Peotas  wif  niefdon,  b»don  him  £ram  Scotum  (daU 
keine  Weiber  hatten,  baten  sie  die  Skoten).  Bed.  1, 1.  El&dige  s/itj 
lican  t)earfan,  forJ)am  h6ora  ys  heofena  rioe»  ö^  3L  Bä 
muß  das  nemonstrativ  im  Dativ  ausgef edlen  sein:  Hit  Ml 
ndhte,  büton  ))£Bt  hit  s^  üt-ä-worpen.  Mt.  5,  13. 

Die  Präposition  verliert  ihr  Rectum,  das  Denumsi 
und  Jene   wird  Conjunction:   Swft  fi»de  se  hälga  wer,  »r 
wiere  {so  sagte  der  Heilige^  ehe  er  Bischoff  war).  Cüdb. 
sceal  frumeyn  witen,  se  r  ge  fyran  f^ran  {eure  Abkunft  fimß\ 
ren,    ehe  ihr  in  die  Feme   zieht).   B.  251.     Ne  mseg  man 
undevfdn,  buton  hit  beö  him  of  heofenum  geseald.  JoL^I 
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)  Nachdem  zum  zweUenmal  das   Demonstrativ  in  den  Nebensatz  §.  514. 
treten  ist,  wird  es  zum  zweitenmal  im  Hauptsätze  vertreten:   )>&, 
|)am  {>e   h6  his  gebedu  sang,    t)4  teer  |>»t  hors   [)»t  {)8dc  of 
cytan  hr6fe   (da,    als  er  seine  Gebete  sang,    riß  das  Fferd  die 

von  dem  ÜüUendache),  Cüdb.  Mid  J)y  oft  from  him  manode 
.,  |>  ä  wteron  hi  {da  sie  qft  von  ihm  ermahnt  waren,  da  etc.)  — . 
},  ö. 

0  bilden  sich  aus  dieser  einen  Satsform  sehr  viele  andere  Formen 
t  die  der  Übersicht  wegen  zusammenstehen  mögen.  Voran  stellen 
le  Sätze  mit  einfachem  {)»t,  da;nn  mögen  die  mit  beigtfügten 
sitionen  folgen. 

'i/ifaches  {)»t  ^macht  den  Satz,    vor  welchen  es  tritt,    zu  einem  §.  515. 
^iv,  dessen  VerhäUnifi  an  dem  vortretenden  Demonstrativ  bezeich- 
rden  muß,  wenn  es  nöthig  ist. 

Der  Nebensatz  enthält  das  Subject:  {)ühte  him,  ^sst  engel  c6me 
ünkte,  daß  ein  Engel  käme).  C.  248,  8.  Hit  gedafenad,  {)£et 
ah  B^  gesungen  {es  geziemt  sich,  daß  H.  gesungen  wird).  Greg, 
betere,  t)«t  Hn  {^inra  lima  forweorJ)e.  Mt.  5,  30.  —  Nags.  Hit 
Dl  on  mode  {)et  he  wolde  of  Engle  teilen.  Lag.  13.    Me  {)unched 

faeder  nis  feile.  3289.  —  Me.  It  behovethe  that  men  knele  to 
[au.  5.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  perishe^ 
lat  al  thi  body  go  in  to  helle.  Mt.  5,  30.  —  Ne.  It  is  profitable 
B,  that  one  of  thy  members  should  perish,  and  not  that  thy 
>ody  should  be  cast  into  hell.  HB. 

Der  Nebensatz  enthält  das  Object:  Ags.  ic  wit,  J)aBt  min  41^- 
D£ad  {ich  weiß,  daß  mein  Erlöser  lebt).  Job.  Ge  geh^don  ))»t 
en  wses.  Mt.  5,  43.  —  Nags.  He  wüste,  J)at  Cor.  was  dead. 
L29.  Uss  birr{>  {)annkenn  Crist,  {>att  itt  iss  brohht  tili  ende. 
—  Aß.  Wyte  to  soI)e,  i)at  we  wolle J)  for  oure  franchise  fygte» 
96.  —  Me.  Men  seyn,  that  it  is  a  token.  Mau.  1.  I  am  not 
that  thou  entre.  Mt.  8,  8.  —  Ne.  I  am  not  worthy,  that  thou 
t  come  under  my  roof.  8,  8.  They  think  tl^t  they  shall  be 
B^  7. 

I?er  Nebensatz  enthält  die  Wirkung,  aus  welcher  auf  die  Ghröße 
',des  geschloßen  werden  kann.  Ags.  He  l»rde  hig,  swä  {)set  hig 
Ion«  Mt.  13,  54.  Se5  burh  waos  to  J>an  faest,  {)ast  he  mihte  ne 
can    {die  Burg  war  so  fest,    daß  er  sie  nicht  erobern  konnte). 

16.  —  Nags.  He  brennde  recless  Jiaer,  swa  paett  taer  wass  »wa 
unec,   J)att   all  he   wass  hidd.    0.  1090.  —  Ae.  Heo  garkeden 

28* 
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§.  515.  hem  togederc,  {wt  a  fair  ost  yt  was.  RG.  261.  —  If«.  Sota 
loved,  that  hc  slep  no  mor.  Ch.  97.  —  Ne.  Those  promü« 
made  so  deep  an  Impression  on  me,  that  I  can  repeat  theifa 
Word.  Mac.  4,  16. 

Nach  Verben  sinnlicher  oder  geistiger  Wdkmehrmng  wi\ 
ausgelßßen.  Ags.  Cwaed  he  gÄdcTning  ofer  swanrÄde  secoi 
(sprach,  daß  er  den  Kampfkönig  über  des  Schwanes  ^rc^k 
wollte).  B.  199.  —  Nags.  Wel  ich  hit  mai  seggen,  nis  jiari 
heih.  Lag.  —  Ae.  Hü  wenj]),  he  be  alyne  gut.  RG.  4599.- 
dronken  man  wot  wel,  he  hath  an  hous.  Ch.  1264.  Man.«? 
was  so  litille,  he  mjghte  not  seen  him  for  the  peple.  S.-ife 
thou  art  my  father.  Byr.  Par.  13. 

d)  Der  Nebensatz  enthält  den  Zweck:  Ags,  Cnin  andiel 
hand  ofer  hig,  j)«t  heö  hal  s^  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.  JA 
Hselend  gelsed  fram  gaste  on  wüsten,  ])set  he  w«re  costnod.  Ml 
Nags,  Sete  pat  lond  Cordoille  an  hond ,  })at  beo  hit  habbe  i 
daie.  Lag.  3700.  —  Me.  Putte  thin  hond  on  bire,  that  sie 
and  lyue.  Jesus  was  led,  that  he  shulde  be  temptid.  B 
thee  power,  that  thou  do  these  thingis.  Mrc.  11,  28.-5 
and  lay  thy  hands  on  her,  that  she  may  be  bealed.  —  Ovd  i 
you  were  going  to  join  the  anny,  and  leave  us  to  onr  fate. 
you  were  —  something.  teils  me  you  were.  Van.  J.  31.  11»^ 
a  new  chapter,  on  purpose  that  I  migbt  have  roon 
Trist.  26.  A  ship  was  wrecked  by  the  captain  of  it  on  ^^ 
the  way  migbt  not  be  found.  Gold.  1. 
§.  6 16«  Z)flw  Verhältnis  des  Nebensatzes  wird  durch  Präposition 

Demonstrativ  bezeichnet,    dies  rückt  dann   in  den  Nebensab, 
sich  mit  der  Conjunctiony  Demonstrativ  und  Conjunction  «Äi* 
und  nach  und  oft  bleibt  die  Präposition  nur  als  Conjundion  i 

Ags.  ar.  Die  ursprüngliche  Satzform  umrde  heißen:^ 
Ar  J)am,  |)8Bt  (vor  dem  daß)  hö  gäd.  1)  Diese  liegt  nd 
ästig  sIr  don  ])set  min  sunu  deäd  si.  D.  (far  «r  min 
Job.  4^  49.  2)  [i  se  t  ist  zu  ^e  geschwächt :  gehwylc  man 
cyre  sfer  ^&m  j)e  he  syngige  (Jeder  hat  eigene  Wahl,  ek 
Aelfr.  3)  Das  Zeichen  der  Relation  fällt  aus:  Elles 
rseran  on  roderum  nymde  ribt  and  söj),  s^r  [lon  engl 
oferhygde  dael  on  gedwilde  {sie  begannen  anders  ntehü 
aufzurichten  außer  Recht  und  Wahrheit^  bis  der  Wart  der\ 
Ubermuth  in  Wahnsinn  fiel),   C.  2,  21.    er  don  se  bona 
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i  (D.  sei*  hana  tuwa  cräwe).  Mrc.  14,  30.    4)  Auch  das  Demon- %,  516. 

fölü  aus  und  die  Präposition  wird  Conjunc^^n:  Gesprsec  {)ä 
ilf,  «r  he  on  bed  stige  (da  sprach  B.  ehe  er  das  Bett  bestieg). 
).  Swä  s«de  se  hälga  wer,  ser  he  biscop  wsere  {so  sagte  der 
i,  ehe  er  B.  war),  Cudb.  —  5)  Eijie  7ieue  Hinweisung  auf  den 
iotz  tritt  in  den  Hauptsatz:  ^ekh.  he  hundum  geswenced  heorot 
idu  sece  föorran  gefl5^Tled,  »r  h@  forh  seled  on  6fre,  ser  he  in 
enne  wille  hafelau  hydan  (wenn  er  auch  von  Hunden  verfolgt^ 
irsch,  den  Holzwald  sucht,  weither  gejagt,  er  gibt  doch  eher  sein 
am  Ufer,  ehe  er  im  Sumpfe  sein  Haupt  bergen  will).  B.  1371.  — 
Biginned  to  fihten,    ser  hit  beo  midnibt.  Lag.  Ö76G.    Aer  (A. 

B.)  ich  |)e  slae,  ar  Ju  hit  sule  agen.  3943.  j)u  must  s wider 
,  er  we  heonne  wenden.  1581.  Heorc  streon  wass  Drihhtin 
jit  ser  itt  wasre  streonedd.  0.  735.  0.  gebraucht  aer  auch  als 
rativ :  He-Jatt  wass  füll  ofF  hälig  gast  ser  J)ann  he  boren 
814.  —  Äe.  Tyf  hundred  ger  it  was  b i f o r e ,  er  J)an  oure  Lord 
)ore.  RG.  957.  Yeh  was  yswore  to  hym  ar  to  |  e.  5678.  Mi 
I  wille  out  wyn,  or  I  ferrer  go.  PL.  3681.  or  Jiat  he  went  him 
34.  —  3Ie,  I  shal  se  hym,  or  (bifore  that  B.)  Y  dye.  Gen.  45,  28. 
all  send  out  flies,  er  (bifore  that)  thow  goon  in.  Ex.  23,  28. 
yng  seythe  every  day  devoutly  300  preyeres  to  bis  God,  or  that 

Mau.  18-  Or  that  any  werre  be  begönne,  men  must  have  gret 
.  Ch.  Mel.  —  Ne.  ere:  Every  fault's  condemned,  ere  it  be  donc. 
a.  2,  2.  Ere  God  had  bid  the  ground  bc  dry.  M.  PI.  7,  304. 
ild  must  creep,  ere  he  will  walk.  WS.  Ken.  38.     Ere  the  firßt 

death  is  fled.  Byr,  Gi.  Ere  day  declines,  I  shall  have  none. 
ar.  .12.  Daneben  kömmt  bei  älteren  Schriftstellern  or  ere  vor, 
^verstandenem  or  hervorgegangen.  Or  ist  nichts  anders  als 
%d  kömmt  im.  Äe,  und  Me.  sehr  oft  vor.  Zu  diesem  tritt  ver- 
des  ever  hinzu:  I  was  set  up  from  everlasting,  from  the  be- 
;,  or  ever  (ehe  noch)  the  earth  was.  Prov.  8,  23.  And  we, 
•  he  come  near,  are  ready  to  kill  him.-  Deeds.  23,  15.  Daher: 
1  be  dead  or  ere  I  come  Sh.  KJ.  5,  6.  Had  I  been  any  god 
er,    I  would   have    sunk    the    sea  within   the  earth,    or  ere  it 

the   good  ßhip  so  have  swallowed.  Sh.  Temp.  1,  2. 
fs.    aefter.  (nach)  selten  in  voller  Form:  sefter  {lam  pe  (nachdem,  %,  517. 
Dil  de  ic  artso  1.  arisen  beöm  D.)  ic  ärise,  ic  cume.  Mrc.  14,  28.  — 
aflTter  |)att  tatt    cuUfre    wass   wel  seghen    uppo    Criste,     1,8er- 
varrj)  itt — .  0.  10960.    Gabrisel  comm  affterr  l)att  tatt  Elysabfle]) 
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$.  517.  WMs  wnrr|»eiiii  wipp  childe.  1887.  —  Ae.  |)is  was  493  9er,  tili 
pe  borg  of  Rome  firet  was  made.  RG.  109  >.  —  Mf.  After  U 
camelis  hadden  dmnken ,  the  man  bronqte  forth  goldun  eer  n^ 
Gen.  24,  22.  Aftre  that  men  han  visited  the  holj  places,  tlun 
thei  tarnen  toward  Jerusalem.  Mau.  6.  A  man  be  baptisedilk 
he  batb  »inned.  Cb.  Pers.  —  Ne.  After  I  am  risen  again,  \i 
before  jon.  HB.  8he  passed  the  night,  after  we  eaw  her  kl i 
verj  agreeable  manner.  Tj.  4^  12. 

Among  das  in  SC.  als  Präposition  auch  in  temporaler  U 
vorkommt,  gelangt  bei  Lag.  zu  conjunetionalem  Gebrauche:  Lhi 
he  king  W8B8  {während  er  K.  war),    Merlin  bim  stwende.  il 

Biforan  {vor)  findet  sich  erst  im  Nags.:  Füll  mikellfifl 
fofenn  patt  tatt  Crist  «*omm  her  to  manne.  O.  263.  Nu  'n 
shflBwenn  guw  summ  del  off  ])att  Judisskenn  lac — ,  biforenii| 
Laferrd  Crist  wass  borenn.  968.  He  cneow  ^e  Laferrd  bili 
he  wass  (nllhtnedd.  12715.  —  Me.  Bifore  the  cok  crowe,  th« 
shalt  denye  me.  Mt.  26,  34.  That  my  soul  blesse  thee,  Wt 
Y  die.  Gen.  27,  4.  —  Ne,  I  must  away  to  -  day ,  before  nigÜ 
Sh.  Tarn.  3,  2.  She  raked  out  the  kitchen  fire,  afore  shei 
bed.  Pickw. 
§.  518.  ^ff^^  b-ütan  {außer,  ohne):  Ealle  ]>a  ^mg  sindon  onjibiii 

büton  ])am  änum,  ))ast  ]>u  ))ine  band  on  him  ne  istrecceii 
in  deiner  Hand,  das  allein  ausgenommen,  daß  du  deine  Ecd^ 
ihn  legest),  Job.  Das  Demonstrativ  ist  ausgelaßen:  HitW 
nfthte,  büton  psdt  hit  s^  üt-äworpen.  Mt.  5,  13.  Demon^ 
Conjunction  sind  ausgelaßen:  Naebbe  gö  lif  on  eöw,  bütanl 
min  flsBsc  {ihr  habt  nicht  Leben  in  euch,  wenn  ihr  nickt  w» 
eßet).  E^strl.    Es  gelangt  zu  weitem  Gebrauche.    Es  bezeiM 

a)  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung  die  Ausnahme  von  fl> 
sammt'  oder  Gattungsbegriffe,  oder  auch  von  einem  Ganzen^ « 
ealle  ))ing  buton  ])am  ännm  ])Sßt.  Nags.  Hit  wes  him 
and  alle  bis  beornen,  bute  {außer  daß,  nur)  Conaan  wes 
Lag.  11612.  —  Ae.  Brut  slow  J)is  geandes  alle  bute  Gflf 
RG.  516.  He  was  l)e  noblest,  böte  l)at  he  Cristene  na&i* 
Me.  He  hatt  lost  all  but  Grece.  Mau.  1.  —  Ne.  Both  oW 
refused  to  see  anything  but  what  they  sougbt.  Mac.  1, 
Form  ist  aus  der  Präposition  erwachsen.    §.  431. 

b)  Die  Ausnahme  von  negierten  Begriffen:  Ags,  NSd  * 
bflton  fseder  äna.  Job.  13,  22  =  bütan  ))am,    ))ftt  f seder  ^' 
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y.  nan  oder  man  bute  wha — .    Lag.  10360.  —  il«.  Non  bute  )}cwi  §.  518. 
RG,  1895.     Oder    eir    nadde   he  non   bute  Seynt  Helene.    1868. 
er  king  is  non  bot  ge.    PL.  3527.    Ne  J)at  he  ne  kepte  but  hire 

RG.  748.  —  Me.  Ther  nys  no  God  but  on.  Mau.  5.  Thei  eten 
)ut  ones  a  day.  20.  He  wolde  speken  no  word  but  latin.  Ch.  640.  — 
No  man  knows  the  son,   but  the  father.  HB.    He  is  nothing  but  « 

ighty  Lord.   Sh.  Tarn.  1,  1.    A  thing  that  none    but  fools  would 
.  Sh.  Mm.  3,  1. 

Die  Bedeutung  erweitert  sich  und  but  stelü  dem  verneinten  Be- 
5  nicht  blos  einen  Einzelbegriff  gegenüberf  sondern  auch  einen  Vor- 

und  zwar  so,  daß  die  Existenz  des  Gegenstandes  geleugnet  wird 
bei  ünterlaßung  des  Vorganges:  There's  scarce  a  maid  westward, 
ohne  daß)  she  sings  it.  Sh.  WT.  4,  3.  There  was  never  yet  fair 
va,  but  she  made  mouths  in  a  glass.  Sh.  L.  3,  1.     Da  der  Vor- 

OAJif  den  verneinten  Begriff  zurückgeht  ^  so  ist  die  Andeutung  des- 
i    unterblieben»    Sp.    schon:   Ne   was   there    man   so    strong,    but 

daß  ihn  =  whoin  not)  he  downe  bore.  4,  8,  48.  No  bird,  but 
5r    daß  er  =  der  nicht)   does    her   shrill   notes   sweetely   sing. 

13.  No  roof  arose,  but  was  open  to  the  homeless  stranger.  Sk. 
)  is  not  an  honest  man  in  England,  but  looks  on  thec  as  a  knave. 

4,  65. 

M^ie  dem  verneinten  Begriffe  gegenüber  der  Einzelbegriff  ausge- 
en  wird,  so  auch  eine  Behauptung  gegenüber  einer  verneinten  Be- 
ung.  Aber  es  findet  hier  insofern  eine  Ausschreitung  statt,  als 
^ig^ügte  verneinte  Behauptung  nicht  als  begleitender  Umstand  er- 
t,  sondern  als  Object  der  im  regierenden  Satze  ausgesprochenen 
len  Thätigkeit:  I  see  not  but  you  may  be  king  of  England  not-" 
tanding.  WS.  Ken.  32.  =  ich  sehe  nicht  ein,  daß  ihr  nicht 
em  sein  könnt.  Diese  Sätze  können  entweder  auf  die  Weise  ent- 
*n  sein,  daß  das  eigentliche  Subject,  auf  welches  but  zu  beziehen  ist, 
fallen  ist,  also  I  don't  see  it  but  that  =  ich  sehe  es  nicht,  aus- 
ixen daSy  daß  =  ich  sehe,  daß  ihr  König  sein  könnt;  oder  so: 
he  nicht,  wenn  ich  nicht  sehe,'  daß  ihr  König  sein  könnt.  Für 
es  spricht  but  that,  das  Milton  hat:  Doubt  not  but  that  sin  will 
among  them.  M.  pl.  12,  285.  Who  knows  but  that  (daß  nicht^ 
ihty   I  should   fall   in   love   with   one   of  these  terrific  monstres. 

5,  1.    Till  you  Ve  been  among  them  some  time  and  understand 
you  can^t  think  but  that  they  are  quarrelling.  TBr.  1.     Jones 
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§.  518.  «nswered ,   he   doubtad   not   but   such   villa&ous   arts  bad  Ixai 
1186  of  to  destroy  him.  TJ.  8,  5. 

Für  diese  Ausechreüung  but  th  a  t  tritt  eine  andere  ein,  näi 
what  (vielL  für  but  that  that  d€is  ausgenommen  daj)  :l\^i 
probable  but  what  {daß  nickt)  the  inhabitants  of  the  caYenld 
mode  of  issuihg  from  it  otherwise  than  by  the  lake.  WE.ff 
Dieses  steht  selbst  für  but,  but  he  etc. :  He  observed  M. k 
Bcarce  a  farmer^s  daughter  within  ten  miles  round  but  wluii(i 
had  found  him  successful  and  faithless.  Vic.  Brown  ^Ärtii 
I  had  no  idea  but  what  the  story  was  true.  The  postboyr 
weary  but  what  he  can  whistle.  He  had  no  Information  h 
the  men  were  honest. 

.  But  that  verneint  auch  die  Wirkung  des  verneinten  Gnk 
walls  were  not  so  completely  destroyed  but  that  {daß  md^ 
could  distinguish  some  traces  of  the  scene  of  bis  childh(H)dJ 

c)  Die  Ausnahmen  von  dem  durch  Interrogativ  in  Fragt  l 
Begriff':  Ags,  Hwa  m«g  synna  forgifan,  buton  {außer,  tpei 
G6d  äna?  Mrc.  2,  7.  —  Ae,  What  woldest  l)ou  niore  of  hym,^ 
he  l)e  truage  bere!  RG.  1344.  —  Me.  Who  may  forgeue  sy« 
God  alone?  Who  shewide  thee  that  thow  was  nakid,  but  tbil 
daß,  no  but  for  B.  nicht  wenn  nicht  weil)  thow  ete  of  H 
Gen.  3,  11.  Who  rubbeth  now  bis  lippes  but  Absolon?  CL! 
Ne.  Who  can  forgive  sins  but  God  oniy.  What  have  I  ei 
to  thee?  What  but  loved  and  cherished  thee?  Zan.  35.  AH 
fortune-hunters.  The  Stock  exchange,  the  pulpit,  the  coanlii 
the  royal  drawing  room,  the  Senate  —  what  but  fortune-bffl 
they  fiUed  with.  Humph.  3,  23. 

d)  Indem  but  dem  positiven,  wie  negativen  Begriff  gegf^ 
Ausnahme  hinstellt,  gelangt  es  zu  adversativer  Bedeutung-  ^ 
spereschaft  hathe  the  emperour ,  but  {aber)  the  heved  is  ^ 
Mau.  2.  —  Ne.  States  fall,  arts  fade,  but  Nature  doth  not 
CH.  4,  3.  I  saw  the  sea  draw  nearer  and  nearer ,  but  gavf 
of  alarm.  Mac.  4,  72.  The  silent  but  majectic  course  of  thel 
Bisweilen  geht  ein  concessives  indeed,  it  is  true  voraus:^ 
England,  it  is  true,  but  he  never  loved  her.  Mac.  7,  19.  ^' 
Buspicion,  unjust  indeed,  but  not  altogether  unnatural.  1,  ^^ 

e)  Femer  entwickelt  sich  auf  gleiche  Weise  eine  andere  U 
nur.  Lag.  zeigt  noch  den  Weg  in:  nefde  j)is  child  böte" 
gesBra.  6335  =  es  hatte  nicht  außer  d,  t.  nur,  erst  siebend 
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«  fyue  kynges  were  J)o,  ac  bute  on  now  ^er  nys  (Jetzt  ist  nicht  %.  618, 
ußer  einer  =  nur  einer).  RG.  135.  —  Me,  If  min  husbond  eke 
.t  it  espie,  I  nere  but  lost.  Cb.  13115.  Tbei  lyven  not,  but  6  geer 
?e  moste.  Mau.  19.  Mau.  aber  läßt  schon  die  Negation  hinweg: 
;  beren  but  o  scheid.  6.  —  Ne,  It  is  now  but  four  o'  clock.  Sh. 
I  2,  4. 

^f)  But  führt  den  verneinten  Bedingungssatz  ein:  Ags,  Ne  mtßg 
'  bone  strangan  bis  sebta  and  bis  fata  bereäfian ,  and  on  bis  hüs 
'  buton  (J)SBm  j)8Bt  außer  daß  ^  wenn  nicht)  man  J)ane  strangan 
^.  gebinde.  Mrc.  3,  27.  —  Nags,  l)ou  art  al  dead,  buten  l)ou  do 
■  read.  Lag.  691.  J)u  findesst,  butt  an  wunnderr  be,  \^  falle  tale 
bce.  0.  16355.  —  Ae.  To  ecbe  torment  gare  we  bej),  bute  J)ou 
'  of  US  here  pyte  babbe.  RG.  3018.  Heo  aschede  bow  beo  so 
iL  were,  to  honte  up  J)e  kynges  lond,  bute  he  leue  hem  geue. 
\ —  Me,  Adam  and  alle  scholde  be  delyvered  from  drede  of  dethe, 
?Lt  be  here  own  defaute.  Mau.  2.  But  ye  be  merry ,  smiteth  of 
aed.  Ch.  784.  —  Ne.  Well,  I  must  wait  and  watch;  for,  but  I 
leceived,  our  fine  musician  groweth  amorous.  Sh.  Tam.  3,  1,  I 
id  have  read  it  ten  times  better,  but  that  my  heart  was  füll. 
j.  42.  May  this  cup  be  my  last,  but  it  is  the  best  wine  I  have 
fk  at  Pompeji.  Bulw. 

'Neben  but  triJtt  aber  auch  bei  0.  i  f  ein^  vielleicht,  wie  auch  Wycl. 
letety  zuerst  nach  Negationen :  Mann  ne  magg  nohht  borrghenn  ben, 
mann  biginne  god  to  don,  butt  giff  (außer  wenn,  wenn  nicht) 
i  wel  it  ende.  0.  3251.  Auch:  J)u  best  forrworrpenn,  butt  iff  l)u 
lugbe  betenn.  9077.  —  Me.  No  but  gif  goure  rihtwisnesse  shal 
aore  plenteouse  than  of  scribis ,  gee  shulen  not  entre  in  to 
dam  of  heuenes.  Mt.  5,  20.  I  shal  not  leeue  thee,  (no  but  B.) 
if  thow  blisse  to  me.  Gen.  32,  26.  And  before  the  Soudan 
the  no  stranger,  but  gif  he  be  clothed  in  clothe  of  gold.  Mau.  5.  — 
dB.  hat  in  obigen  Stellen  except.  But  this  I  read,  that,  but  if 
dee  thou  her  afford,  füll  shortly  I  her  dead  shall  see.  Sp.  3,  3,  16. 

g)  Die  nahe  Berührung  des  Conditional-  und  Fragesatzes  mag 
in  den  verneinten  indirecten  Fragesatz  eingeführt  haben.      Ne.  Ne 

I  but  (ob  nicht)  thou   didst   these   goods  bereave  from  rightfuU 

r  OT — .  Sp.  2,  7,  19.    Who  knows  but  the  devil  may   fly  away 

me  before  I  come  back.  WS.  Ken.  9.     Who  knows  but  it  may 

tme.  Edg.  pt.  2.    Who  knows  but  more  cliff  may  be  coming 
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§.  518,  domu  UW.  4,  125.     Who  eould  say  but  one  of  thoe  li^ 
▼ery  place  on  which  he  himself  was  standing  ?  4, 124. 

h)  Bei  no  other  sekwankl  der  Chbrauch  mä  M 
but  und  than,  jenes  bezieht  sieh  auf  die  Negcäim^  (&aM\ 
parativ:  Ags.  Njs  dder  baton  him  {noch  Pri^osiiion).'Vbt.Vi,l 
Richer  king  is  none  bot  ge.  PL.  3527.  —  Me.  I  say^iH»« 
of  apostlis,  „HO  but^  (but  B.)  James.  G-al.  1 ,  18.  =  osiil 
12,  32.  Here  is  noon  other  thing  no  bat  the  hows  ofGti 
28,  17.  —  Ne.  There  is  none  other  but  he.  HB.  =mw.] 
of  the  apostlee  saw  I  none  save  James.  This  is  none  otk 
house  of  God.  —  The  play-house  was  no  other  than  s  bin 
This  matter  was  no  other  than  a  quarrel  between — .  !]•  3, 
tardy  police  had  no  other  resource  than  hj  the  Ald^i 
ward  calling  out  the  householders.  WS.  Nig.  1. 

Dagegen  scheint  es  falsch  eingedrungen  zu  sein  nach  s0 
n  o  m  0  r  e  etc. :  He  was  therefore  no  sooner  discharged  out  of  ä 
of  phjsie,  but  he  thought  of  fulfiUing  bis  engagement.  TJ.  ^  ^' 
saydy  but  streight  he  after  sent  his  yrcm  Page.  Sp.  5, 1| 
sooner  had  the  Almighly  ceased,  but  all  the  malti'ta<lei 
heaven  rung  with  jubilee.  M.  PL  3,  344. 

§.  519.  Bi  {heiy  an).  Ags.  ]K>nne  ))u  td  hire  cymst,  ^mieoii«i 

(mandragdran)  bö  ])am  ]>e  heö  on  nihte  setned  ealswUeoU 
du  zu  ihr  hommsty  dann  erkennst  du  sie  daran,  daß  sieNot»^ 
wie  ein  Leuchter).  Mandr.  —  Ae.  Hiß  hous  was  on  fire  > 
Roberd  to  dede,  bi  |)at  (bis  oder  als)  it  was  day.  ^'^ 
duellid  R.  schip  Jre  daies  to  gesse,  bi  |)at  (bis)  wa8i|i 
risen  of  his  sekenesse.  3698.  —  Me.  That  shal  ye  Ino''  * 
from  you  wende,  by  that  {wann)  I  of  my  tale  have  ni»« 
Ch.  16439.  —  Ne.  The  other  told  him,  that,  by  tbt  lie» 
some  distance,  he  would  come  to  the  house.  Bun.  3^» 

§.  520.  For  (für).  Ags.  Se   apostol  hine  swang   fortan!*^ 

öM,  wea)  hö  wolde  Godes  hyrde  forl^tan.  SC.  616.  ^ 
seb  ek,  lange  gelitte  l)»s  oferfaereldes ,  for  ^am  J)e  \^  ^ 
(ihn  hinderte  der  Fluß  O.  an  der  üelerfahrt,  weü  i^^ 
waren).  Cir.  Be&d  s^e  and  wacole,  for  {)an  J^esefl»^ 
onb^tan  swÄ  swä  grimetende  löo  (seid  nüchtern  und  ^ 
daji  =  w&ly  denn  der  Teufet  geht  umher  wie  ein  br^ 
Job.  ForJ^on  ))e  (weü  er  nicht  gönnte)  he  ne  td^  ^  , 
Demonstrativ  nachgeschoben:   For^on    ))e   heö  bis 
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i7J(.w6or<fian ,  forden  heb  on  wyrse  leöht  »llmilitig  god  sette  §.  626. 
mm^'^  ^^  ^^^^  ^^*  "^^  *^^^  TTor^  nicht  wollten  werth  kalten, 
^^warf  der  allm,  Gott  sie  an  das  schlimmere  Licht),  C.  20,  18.  — 
^^Liag.  hat  noch  voll:  j)8t  he  dude  al  for  J)on  l)at  (dqfUr  dßß, 
^^sculden  moni  mon  deinen  of  his  weorken.  7103,  OewöhnHch 
y.  nfaches  for  (weil),    wahrscheinlich   um  es  von  folgendem  for{)on 

firscheiden:  Eneam   lie   biheyte   al  his  lond,  for  he  nefde  sune. 

.  A.lle  monnen  he  wes  leof,  for  cniht  he  was  swibe  god.  346. 
,.^ohl  in:  help  him,  for  ])u  miht.  3524.   obgleich   conditionales  an 

gegenüberliegt,    Drihhten  r«w  off  mann,  forrJ)i  l)att  he  wass 

'  off  eor])e.  0.  78.     Goddess  enngell  seggde  himm  to  forr  thatt 

"iamit)  he  wollde  himm  frofrenn.  160.  Forrpi  J)att  he  wass 
anndssßte  and  all  uncweme,  forrbi  forrwarrp  ))e  posstell  all 
.  16072.     Forr])i  forr  ]>att  (darum  weil)  itt  iss  moderr  off  alle 

•  4930.  —  Äe.  For  I)at  he  was  eldeste,  me  lokede  hym  best  by 
['IGt'  648.  For  he  haj)  now  ^e  maistry,  snch  prujd  hyne  haj) 
^.  1269.  Heo  bigan  to  lo|)e,  for  hc  so  longe  liuede.  763.  — 
^.nd  becanse  of  thy  swete  wordes,  and  eke  for  I  have  preved 
'''ete  sapience,  I  wol  goveme  me  by  thy  conseil.  Mel.  Bier  steht 
"because  und  for  gleichbedeutend  neben  einander,   Mau.  verbindet 

for:  In  that  reme  is  alle  wommen,  and  no  man;  noght,  that 
%owe  not  lyne  there,  but  for  because  that  the  wommen 
^ot  Bufire  no  men  amonges  hem.  14.  Thei  begunne  to  wepe, 
H[  that  (for  B.)  the  sett  dai  ther  sone  was  not  turned  ageen  to 
Tob.  10,  3.  And  for  thou  were  accepted  to  God,  it  was  nedfal 
«mptacioun  shulde  preue  thee.  12,  13.  —  Ne,  For  that,  for 
use  ist  veraltet,  gewohnlich  einfaches  for:  They  were  seeking 
obert,  for  that  they  intended  to  join  with  him.  WS.  Tal.  6. 
>r  because  your  brows  are  blacker.  Sh.  WT.  2,  1.    Tom  begged 

excüsed,  for  that  he  had  particular  business.  Tj.  4,  10.  Ganz 
igä,  entsprechend:  For  that  our  kingdom's  earth  should  not 
iled  —  and  for  our  eyes  do  hate  the  dire  aspeet  of  civil 
U  etc.  —  and  for  we  think  the  eagle-winged  pride  set  on 
—  therefore  we  banish  you.  Sh.  Rb.  1,  3.  My  spirit  shall 
Trays  strive  with  man,  for  that  he  also  is  flesh.  Gen.  6,  3. 
Sonderbar  tritt  for  auch  für  that  ein:  Me,  Thei  scomiden  him, 
-e  for  (that  B.)  sehe  was  deed.  Luk.  8,  63.  As  he  syg  for 
B.)   be  was  clensid,   wente   agen.  17,  16.     He  schewide  to  us, 
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i.  S20.  ÜBT    tkss    tW  »fe^««tt  wcTCB  IbndcB.  1.  Sigi.  lü  Ü  «i 
tWt,  I  aa.  Liik.  2i.  70. 

For  all  tcar  a.f  dem  We^  zm  eom^mmetkmaim  *j9t 
all  '^-^^ic«  th<^re  were  so  ■■■j  ,  jcf  «ms  bcc  tfae  ssac 
21,  11. 

In    der   rernlUten    Vtibimhut^    for    a,md    £tf  ni'  ns 
Pröpotii^/m.  zm  dryurm^  eher   am   fortk  mmd    J^iet  muk.fn 
A   »pick-axe  and  a  spade,  a  spatde,   for  aad  a  sk«ici£i 
H.  5,  1. 
(.  521«  From  'noK.   tm  J^#.  «äcAC  Sd^  Om  kisa  tftea^ifff 

tatt  lie  be^ium  to  rixlciai.  O.  8304.  He  Ici  te  poäsb 
wel  wi{{,inneiui  daggess  fowwcrrti^  fra  ^^tt  (jtat  da  i 
dmlt.  O.  D.  230.  —  Ae^  |äs  was-^re  ger  froM  t«t^i 
Brei  mad,  («t  1^  heo  annede  |ier.  RG.  481.  Wel  hthc\ 
^at  {«e  sonne  aros,  vorte  hjt  dere  njgt  was,  ^  batarkjii 
E§  ist  ron  sid^  sio,  since  verdrämffL 

In  'tn;.  Xags.  He  waäs  cdmod  and  aulde,  1  ^ittu 
^j(?,  indtm-  he  ne  wollde  nobht  aiiBslia{d3  wimuiii  ^ 
2^88.  {>att  füll  wel  wm£s  sene  in  ^att  tatt  DriUitn  ki 
inirT]>enn  Godess  moderr.  2584.  —  Sock  bei  Spu  imi  SL:  ^ 
leC  fall  her  ejen,  as  shamefkst,  to  the  earth,  and  Ted£i| 
that  she  nonght  gainsaid.  1,  3,  27.  Bnt,  in  that  *da,  a^ 
art  like  to  be  mj  kinwnan,  lixe  nnl»iiised,  and  lore  wsfd 
Mach.  5,  4.  Per  in  that  he  died,  he  died  nnto  äa  oace;^ 
he  ÜTeth,  he  lireth  onto  God.  Rom.  6^  10.  Happjisii^' 
of  the  Indian  chie(  in  that  '[indem^  da)  she  has  no  diawii^ 
to  perform,  but  can  sit  at  ease  wea^ing  mats.  ShirL  ^ 

Mid  (m//;.  Ags,  )»i  mid  ]>am  ]>e  {mit  dem  daA"^ 
gebedn  sang,  {>&  taer  pst  hors  ]>jet  Juec  of  J»sre  cytu  ti 
Mid  |>7  |)e  (indem)  hjne  wregdon  ^  ealderas,  ntf  P 
andswarede.  Mt.  27,  12.  Mid  ]y  heo  ^  feala  geara  \s!^ 
forc  w«8,  i>a — .  Bed.  Mid  ^f  Peohtas  wif  njefdon,  l«^' 
Scottnm  {da  die  P.  keine  Frauen  hatten,  baten  sie).  Bei' 
verschicindet  schon  vor  der  Präposiäon, 

NSfne  nSmne  njmde  (nemne  \e  und  in  roOer f^ 
|>am  ^ssty  nSmne  Jiset,  nenine  |)e,  nem)>e  nympe):  i^^ 
gnma  wiepnam  geweordad,  nsfhe  him  his  wlite  lebgcl'^ 
Hausmann  mit  Waffen  geschmückt,  wenn  ihm  der  Sc^' 
B.  250.     S«don ,    nemne   hi  him    märan   andljfiie  st^ 
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"  *  him  sylfe  niman  {sagten,    daß,   wenn  sie  ihnen  nicht  großem  %.  521. 

'.nterhaU  gäben,  sie  sich  selbst  nehmen  wollten).  Bed.  1,  15.   ])tet 

ht  geseon  mihte,  nSmde^  ])»t  seö  ans^n  sced.ii   {daß  ich  nichts 

onnte,  außer  daß  das  Antlitz  leuchtete).  Bed.  5,  13.    Hua  maeg 

:brgeafa,   nymde   God  an.   D.  Mrc.  2,  7.     j)aBt   nsenig  öder 

wsere  {}«re  stowe  gr^nnys  and  fagernys  nyml)e  j)aBt  {)8Br  sum 

^Qan  ofslegen  wsere  {daß  es  keine  andere  Ursache  gäbe  von  der 

"•und  Schönheit  des    Ortes,  ausgenommen,    daß  da  ein  Heiliger 

jen  wäre).  Bed.  3,  10.  —  Nags.  nicht. 

-4  {bis).  Ags.    ])Sßt   se    eädga  möt  wunian ,    6d  pst  wintra  bid  §•  522. 

1    Timen   {da   darf  der  Frohe  weilen,    bis   daß  tausend    Winter 

ren  sind).  Ex.  223,  22.    Wass  Br6otone  eälond  Romanum  uncüd 

Cajus   hit  mid  fyrde  gesöhte   {die   Insel  B.  war  den  Römern 

•:  int,    bis   daß  öajus  sie  mit  einem  Heere  airfsuchte).  Qed.  1,  2. 

.-.  le    t>®t   he   wunige   {)us   6d   ic   cume.   Joh.  21 ,  22.     Hi   ford 

,  6d  hie  gegän   haefdon  t6  fam  wealgeate   {sie  eilten  fort ,   bis 

^  dem    Wallthore  gelangt  waren).  Jud.  140.  —  Bei  Lag.  wahr- 

ch    in   der   Schwächung   a:   alle  dseie  wes  ^aX  feht,  a  })et  {bis) 

e   })estere    niht.   7563,     He    wolde  beo  J)er  wuniende,   a   pat 

.ß.)  he   isego   his  time.    7590.     Sogar  eir^faches  {)at:  J)is  lond 

^)  lande,  J>at  come  hir  lifes  ende.  229.  —  Ae.  nicht. 

.  f  (von).    Ags.  Huu  miceles  ttdes  is,  of  |)on  (seitdem  =  s^ddan) 

s    gelamp?  D.  Mrc.  9,  21.  —  Nags.   He   wass    forrdredd    off 

m 

,  arüber  daß)  he  sahh  l)att  enngell.  O.  148.      He  wrat  off  l)att 
darüber  daß)  Crist  wass  wurrl)enn  mann.  5817.     Ae.  nicht. 
n  g  e  ä  n   (gegen).    Nags.    {>a    patt    sinndenn  fullhtnedd ,  himm 
in  cweme,  onngaen  |)att  {im  Gegensatz  dazu  daß,  während,  da) 
[mm  wserenn  aer  uncweme.  0.  11145.  —  Ne.   Urijah  made   it, 

B  t  (to  the  tyme  that  Wycl.  A.,  til  B.)  king  Ahaz  came  from 
3US.  2.  Kgs.  16,  11.  So,  now  bring  them  in,  for  I  will  play 
Dk  and  see  them  ready  against  {bis  zur  Zeit  daß)  their  mother 

Sh.  Tit.  5,  2.  He  now  gave  Orders  to  take  the  child  against 
e.  TJ.  1,  3.  I  brought  a  good  large  piece  of  it  on  purpose 
u  against  you  came  home.  NN.  1,  72.  Mac.  scheint  es  zu 
:   He  had  been  providing  arms  against  the  day  when  the  French 

appear.  Mac.  8,  116. 
td  (später  =  nach,  seit).     Die  volle  Form  std  l)am  ^sdt  läßt%.  523. 
och    aus    siddan   und    sid   J)aBt    erkennen.      Ags.    N»fre    ic 
XI    men  sIr  M^fde,   siddan  ic   hond   and   rond   hebban  mihte 
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3.  623.  (^  ^obe  ich  einem  Manne  früher  vertraut,  seitdem  ich  Bmidi 
heben  kannie).  B.  666.  G»d  eft  ae  ))e  mdt  t6  m«do  iiddig,i 
morgenleöht  südan  schied  {wieder  geht,  teer  darf,  rnuäiig  «1 
sobald  das  Margenlicht  von  Süden  her  scheint),  604.  For)tt{ 
dehiol  lUM  on  höofenum  nf^fre^  Biddan  (seitdem)  ke  {»anon  )vh\ 
niaae  &feol  {denn  der  Tei/^el  war  nie  im  Bimmel,  satämttx 
durch  Stolz  ßel).  Job.  —  Nags.  Moni  ger  waa  agan,  %tdi\ 
cnn  kider  com.  Lag.  338.  —  Ae.  Se{))»e  Grod  was  ybore,) 
for  Criatendom  jdon  ao  gret  martirdom.  RG.  1822.  Sexk 
gere  er  tolde,  aen  {lat  Jkeau  waa  bom.  PL.  3*  Our  dedeh 
nought,  aen  we  kider  camen.  4503.  —  Me*  Sitken,  sithi 
kürzt  zu  ain  und  verlängert  zu  aitkena  und  daraus  nt,m 
(A.  aitben  B.  dls,  tMt7)  tke  lijf  of  kym  kongitk  of  the  lijf 
ckild,  ke  akal  dje..  Gen.  44,  30.  Sitken  {seitdem)  thiB  ^ 
him.  Mrk.  9 ,  20.  Sin  tkat  {seitdem)  kia  lord  was  twenty ! 
age.  Ck«  603.  I  wnate  gon,  ain  tkat  {weil)  it  is  jourii 
Your  aon  litil  katk  ylemed,  aitkena  ke  was  bore.  GL  - 
liegen  noch  aüe  Formen  vor,  aber  fetzt  sind  sie  bis  at/sincei 
Ye  wonder  kow  tkia  noble  Damozell  so  great  perfections  du 
tkat  in  aalyage  forests  ake  did  dwell.  Sp.  3,  6,  1.  Till 
France,  sitk  tkon  käst  loat  it  alL  Sk.  cHfl  1,  1.  Yeti 
belp  ke  aaw,  ke  needed  more  tken  pity.  Sp.  2,  6,  48.  Wbid 
mj  duty  to  acquaint  70U  witkal,  aitkence  in  the  lossti 
kappen,  it  concems  yon  aometking  to  know  it.  Sk.  AIIb.1,^ 
tkat  tkou  canst  talk  of  love  ao  well,  tky  Company  I  ^ 
Sk.  Ab.  3,  5. 

Till,  nntill  (bis)  wird  zuerst  zur  Satzverbindung  (* 
verwandt:  All  mannkinn,  fra  ])att  (seit)  Adam  wasa  wroUiti' 
anan  tili  ])att  {in  Einem  fort  bis  daß)  itt  cumenn  wass  tÜ 
d»]>e,  all  for  tili  kelle.  L  1.  Godess  follc  skolldenn  habba 
menn  and  kingea  —  tili  {)att  Crist  kimm  skollde  onn  eor^0 
288.  —  Äe.  Qit  wild  ke  not  bewar  ])erbi,  tille  (bis)  he  wtf 
})e  ])rid  tyme  and  died.  PL.  154.  Hia  ckildre  ke  wild  «»* 
{so  lange)  ke  olyue  were.  348.  —  Me.  Fro  tke  stronde  Mi 
{bis  man  kömmt)  me  come  to  tke  see.  B.  Jud.  2,  14.^^ 
akall  close  prisoner  rest,  tili  tkat  tke  nature  of  your  fault  1k 
Sk.  0.  5,  2.  I  wiU  not  skow  my  face,  until  my  husbtf!' 
Sk.  Mm.  5,  1.  So  mayst  tkou  Htc  tili ,  like  ripe  firoit,  i^ 
into   tky   motker'a   lap.  M.  PI.  11,   535.    Tke  notes  codP 


Td  J>am  J>«i,  wlthonten  withoat.  547 

"  louder,  until  Edward   awoke   in  earnest.  WS.  Wav.  28.     We  §.  Ö2a. 

''  fest,  until  the  parting  be  over.  Van.  F.  24. 

'6  (zu)  §.  425,  td  ])a9S  («o  sehr)  §.  504,  td  |)am  ))»t  (dazu  daj^, 

^\0)y  t6  ))^  ])fiBt  (^2a7U  ^2a^,  darum  daß),    Ag9.  Ic  com  and  fuUode 

i'tere,  t6  {)am  J^aat  {damit)  he  w»re  geswutelod  ob  Israhela  folc. 

i,  31.    Hig  n&mon  st&nas  td  ]>am  {)»t  big  woldon  hyne  torfian. 

ii    God  wyrcd  föla  wundra,  t6  ])d   t>®^  b^  ^^  folces  gele4£tfi 

«am   wundnim  getrymman   {catf  daß  er  des  Yolkes  Qlauhe  mü 

fundem  stärke),  Fide.  —  Nags.  )>ass  child   iss  borenn  to  |Mnn 

.le  abolenn  fallenn.  0.  7639.    Reaate  |)e  king  wolde^  forte  {bis^ 

i:)  bis  folk  come.  B.  Lag.  25650.     Alle   dai  was  }Mit  fibt,  forte 

i(>at  A.)  bit  were   dorck  nibt.  7563.  —  Ae.   To  {bis)  I  finde, 

i;»!,  ö.   und  in  forto:  ))at   bul  be  kepte  for  to  (bis)  be  badde 

liongor  bym  ynome.  B6.  1311.  —  Me.  Fro  tbe  strem  unto 

;(  be  come  to  tbe  see.  A.  Jud.  2,  14.    I  was  mad,  to  (=  til) 

;gette  ber  grace.  Cb.     Dcu  engL  to  m^ß  von  neuem  verwandt 

^  das  Ägs,  die  temporale  Bedeutung  nicht  hat;  w<ihrscheinlieh 

^te  durch  das  gleichstehende  tili  veranlaßt,    Ne,  nicht, 

ja  {gegen),  Ags.  Sume  for  bungre  bSora   fe&ndnm  on  band  §.  524. 

I  and  dcne  ])e6wddm  gebdton  wid  |)on  |)e  bim  mon  andli&e  forgeaf 

des  Hungers  wegen  gaben  sich  ihren  Feinden  in  OewaU  unter 
iUngtmg  daß  man  ihnen  Speise  gab).  Bed.  1,  15.  \^  sende  be 
3rendracan  td  bim  and  mjcel  feob  wid  {)on  ^  bine  ofsldge 
idte  er  bald  einen  Boten  und  großen  Lahn^  dafür  daji  er  ihn 
ae,  wenn  etc.),  2,  11.  Durb.  aber  hat  es  in  temporaler  Be- 
/.*  NsBnigum  meoi  gie  pone  gesibda  euede,  wid  (bis)  monnee 
ram   deädum  drise.  Mt.  17,  9.    Hia  de&d  ne  suppas,  wid  bia 

monnes  sunu  cjmmende  in  bis  rlc«  16,  28.  —  Nags,  Ic  bine 
Teoien,  gif  be  me  gefed  gersume,  wid  }K>n  pa  {atf  die  Be- 
7  dajl^)  be  mote  libben.  Lag.  886.  AI  {)ine  wille  be  wnlle  don 
»n  {>€  ])u  bim  geue  grid.  8254.  Ic  wille  balden  {»e  for  berre, 
L  lie  ])u  me  helpe  8481,  —  Ae.  At  gour  jugement  I  will  stand 
>,  witb  ])i  {)at  it  be  ent  pe  strif  bituen  us  two.  PL.  2108.  -^ 
cht. 

Titf-Ütan  (ohne)  gleich  btfähigt,  wie  bdtan,  aber  weniger  ent- 
:  Me.  Ne  none  take  by  tbe  band,  witboutqn  {ohne  daß)  tbey 
•bed  were.  Cb,  Dr.  985.  —  iVie.  Such  a  oue  as  a  man  may 
9ak  of,  witbout  be  say.  Sb.  £rr.  3,  2.  Tbe  fire  does  not  draw 
iritbout  tbe  A^oor  is   open.  M.  PS.  38.    I  oan  never  be  waA% 
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§.  524.  oompletelj  hAppy,  without  jon   generoaslj   bestow  onneii 
right  of  ealling  yon  minefor  ever.  Tj.  15,  9. 

{>nrnh  (diirch),  Nags.  I  shall  hafenn  addledd  me  Ciiiitti 
{>iirrh  ]>att  {dadurch  daji)  icc  hafe  hemm  wrohht  tus  bocdi 
]>nrrh  {)att  tatt  Herode  king  wass  drerig,  |)8er-^nrrli  n 
bitacnedd«  5644.  —  Me.  Adam  depide  tbe  name  of  liis  vä 
thnrci  that  tbat  i^eil)  sehe  was  moder.  Gren.  3 ,  20.  I  dredik 
thnrg  tbat  (A.  for  B.)  I  was  nakid.  3,  10.  Ysrael  louedel 
ouer  alle  bis  sons  tbertbur^  tbat  in  elde  be  badde  getnn  bjD. 
§.  525.  Femer  nnd  zu  diesen  Präposiüorien  noch  folgende  kamfi 

Besides  (außer)  gelangt  erst  im  Ne,  zu  confundmä 
brauche  und  zeigt  seine  präposiiionale  Bedeutung  darin  ^  daß^ 
JestgehaUen  hat:  Besides  tbat  {außerdem  daß)  he  is  a  fool,i 
quarreller.  Sh.  TN.  1,  3.  Besides  tbat  tbey  are  fair  iii& 
feeding,  tbey  are  tangbt  tbeir  manage  etc.  Sb.  As.  1 ,  1.  Ok 
it  migbt  again  serve  bim  at  bis  need ,  besides  tbat  the  tod 
wortb  sometbing  WS.  Ken.  11.  Auch  allein, 

Notwitbstanding  (§.  464.  ungeachtet,  wohlcmeherii 
Notwitbstanding  tbat  one  sool  was  refi,  jet  bad  the  boi 
dismembred  bee.  Sp.  4,  3,  21.  Tbere  was  no  resistingsoi 
a  proposal,  notwitbstanding  tbat  tbe  Great  Man^  ander  whosept 
be  bad  enlisted,  was  tbe  principal  object  of  tbe  proposd 
WS.  Wav.  25. 

Be  cause  (wegen)  kann  erst  im  Ae.  conjunctional  gevsrti 
sowohl  als  Substantiv  als  auch  als  Präposition:  Me.  By  tb 
tbat  (weil)  tbey  sbulden  rise  erly  amorwe,  unto  bir  reste  weri 
at  nigbt.  Ch.  2490.  He  departed  tbat  ryvere  in  360  snak 
because  tbat  be  bad  swom.  Mau.  5.  In  tbat  reme  is  alk 
and  no  man;  nogbt,  as  sume  men  seyn,  tbat  men  movei 
tbere,  bat  for  because  that  the  women  will  not  svSn 
amonges  bem.  14.  —  Ne.  Why  so?  not  for  because  (foriÜ 
deshdih  weilf)  your  brows  are  blacker.  Sh.  Wt.  2,  1.  I  flei 
I  was  afraid. 

Excepting,  except  (außer)  erst  im  Ne.  Except  (» 
Wycl.)  ye  be  converted,  ye  sball  not  enter  into  the  kii? 
beaven.  Mt.  18,  3.  Except  (no  but,  but  Wycl.)  those  ^f^ 
be  shortened,  tbere  sbould  no  flesh  be  saved  24,  22.  &c 
bis  dwelling  did  not  float  with  the  flood-tide,  the  yonng^ 
comfortably  acoommodated.  WS.  Nig.  3.     It  bas  notbing  to^ 


Save  saving,  saui  samod,  ge.  4.4c) 

sent  subject  exeepting  that  Miss  8.  looked  »o  like  it.  BH.  52.  ^.  525. 

r*8  cbnfesBion  was  wrenched  from  him  piecemeal,  yet  was  upon 

le  accurate,  exeepting  that  he  totallj  omitted  to  mention  that 

assented  to  Varney's   designs    upon    the  life   of  his  countess. 

en.  40. 

,ve  (außer,  wenn  nickt)  schon  im  Ae,    Roger   he   cursed  first, 

kyng  had  grith.  PL.  3199.  —  Me,  Thei  taken  the  nexte  of 
'n  to  hire  wyfes;  saf  only  that  thei  out  taken  hire  modres. 
i.  In  the  wise  the  phisiciens  answereden  save  that  they  saiden 
wordes  more.  Ch.  -^  Ne^  Not  that  any  man  hath  seen  ^he 
save  (but  Wycl.)  he  which  is  of  God.  Joh.  6,  46.  All  men 
receive  this  saying,  save  (but  Wycl.)  they  to  whom  it  is  given. 

11.  The  Somers^shire  peasants  behaved  themselves  as  if 
.d  been  veteran  soldiers  save  only  that  they  levelled  their 
too  high.  Mac.  5,  177.  The  form  of  the  enclosure  was  an 
Square,  save  that  the  corners  were  considerabiy  rounded  off. 
7,  7.  None  save  thou  shall  be  left  upon  the  morn.  Byr.  Cor.  21. 
ie  exeepting  d^rch  except,  so  mag  auch  saving  durch 
^erardaßt  sein :  Which  no  man  knoweth  saving  he  that  receiveth 
.  2,  17. 

erher  gehört  auch  unless  (§.  448.)  wenn  nicht,  außen  Me, 
1  certeyn  great  men  were  bronght  out  of  the  way.  Trial  of 
»tle  an.  1413.  —  Ne.  In  truth  I  hold  myself  not  safe^  imless 
the  protection  of  a  gentleman.  WS.  Ken.  9.  He  could  not 
inless  big  head  was  propped  by  several  pillows.  Mac.  7,  7, 
)  AUn.  sam  {zusammen,^  Dem.  sa,  Sskr.'BBsxi  mit)  unrd  im  Ags.  §^  526, 
jtion:  Hy  geddd  |)8Bt  6der  bid  oferfroren,  sam  hit  s^  summor 
nter  {sie  machen,  daß  das  eine  ztrfriert^   mag  es  Sommer  oder 

sein),  Or.  Wulst.  —  Same :  For{>am  ()€  |)ter  wtfmen  föohtad 
ane  swÄ  wepnedmen  (weÜ  da  die  Frauen  /echten  ^  wie  die 
•).  Cir. 

as  abgeleiteie  Adverb  samo-d  (sammt,  zusammen,  Sskr.  samanta,. 
maj) ,  ahd.  samant)  fügt  Gleiches  hinzu ;  ])u  geworhtest  h6ofon 
rdan,  samod  eallc  gesceaft  {du  wirktest  Himmel  und  Erde,  und 
i  alle'  Geschöpfe).  EL  729,  oder  es  führt  zwei  gleichstehende 
and  oder  ge  i'>erbundene  Glieder  ein:  Gebedo  singende  somod 
)ra  aylfra  öcre  h»lo  and.  jiära,  j)e^  (Gebete  singend  sowohl  für 
iges  Heil  als  auch  für  das  derer,  welche).  Bed.  1,  25, 
i)  Eelativpronomen    s.  <;,  346  ff.    Ge    (Sskr.   Relativstamm  ya,  §,  527* 

1,  engl,  Grammatik.  U.  29 


4.V>  Acbt«s  Bach. 

§.  527.  goL  J4  /ff,  ja-h  und)  tiellt  zwei,  BcUner  mehrere  Qegemtadt  ik 
hauptungen  gleich:  Ags*  |)oime  inim  gehwjlo,  södfest  ge 
söced  m^tudes  ddm  (trenn  Jeder ^  der  Fromme  und  der  Siaio, 
Urtkeil  Buchi),  Ex.  233,  11.  |)onne  herga  finiina  eallum  demedlij 
ge  Udnm  [wenn  der  Heere  Herr  aüe  richtet,  die  Ueba  ü 
Leidigen),  53,  7.  6e  —  ge:  Aelc  man  ge  binnan  burgongtil 
(jeder,  sowohl  in,  ctU  caißer  den  Burgen).  £dg.  2,  1.  Aelca 
eann  ge  eidig  {jeder,  arm  und  reich).  1,1.  Hwylcne  ge  eim 
c4digiie  (welchen,  arm  und  reich)  Cn.  Hibemja,  Scotta  eaQuii 
brMo  hiB  steaiies,  ge  on  bälwendnease,  ge  on  smiltnisselyfUiill 
(EGbernia,  Scotomm  insnla  et  latitadine  sui  statns ,  et  salnlnB 
«erenitate  aerum  praestat).  Bed.  1,  1.  Waes  )»e4w  byra,*|ictk 
w«ron  an  wig  gearwe  ge  «t  bim  ge  on  berge  (ihre  Gewohii 
daß  sie  oft  kcunp/gerüetei  waren  sowohl  daheim  als  im  Heen\^ 
Auch  vor  Sätzen:  ic  cü]>lice  wftt  ge  bw«t  ]>u  eart,  ge  forta 
gnoroast  (ich  weiß  recht  gut,  sowohl  was  du  bist  als  auch  vA 
trauerst).  Bed.  2,  12. 

Sogar  ge  —  and  (so  wohl  — ^  als  auch):  For|»on  h^rsrt 
geddn  ge  ))«t  bnleda  beam  bfiofonrioe  sculon  leode  forlili 
on  {)flBt  lig  t6  [e  bite  bwSorfan.  C.  46,  31.  Die  genasaia^ 
Mände  werdeti  vorher  zusammengtfaßt  durch  hk  §.  540^  cgk< 
§.  536«  und  selbst  durch  somod:  se  wsbs  b&ten,  ]»Bt  be) 
Edwine  {>one  eyning  somod  ge  lif  ge  qce  beniman  (er  wardf 
König  E,  Lehen  und  Reich  zu  nehmen).  Bed.  2,  9.  Verstäibi 
mit  e&c  und  swylce  (und  auch):  Feormiend  sweüeut  ge  si|i 
bere-p&d  brosnad.  B.  2258.  —  Im  Nags.  behaU  es  0.:  iH 
tili  belle«  ])eossterrnes6e,  ga  |>a  (sowohl  die)  |Mitt  wssrenn  ^ 
^a  1»  ({äs  auch  die)  {>att  w»renn  ille.  54.  Cb.  hat  es  noekm 
I  wol  be  to  you  botbe  < —  ye  botbe  fiure  and  good.  i^ 
tbe  feste  cristen  folk  bem  dresse  in  general,  ya  botbe  yop^ 
olde.  4837. 

Außerdem  wird  ge  im  Ags.  gebraucht,  um  die  Fragte 
'  und  die  Steigerung  zu  bezeichnen :  Ic  seege  eöw,  ))»t  sbIciud 
bid  geseald  fram  ^mm  ^e  n^fd ;  g  e  J>8Bt  |)st  be  bsefd  bim  M 
Luc.  19,  26.  Daher  im  Englischen:  And  \ii&  folc  of 
Frenscbe  faste  slow  g  e  (sogar)  two  |;oiiBand  and  mo  in  a  h»' 
RG.  438.  —  Me.  Mannes  sone  is  lord  ge  (gbe)  of  the 
also  HB.).  Luk.  6,  6.  He  tbat  bileaetb  in  me,  gbe,  if  ^ 
4«ed  schal  Ivue.  Job.   11,  25.  -:-  Ne,  Bnt  with  roe  it  isa»* 


Nay,  ay,  git  yet,  hwat,  what.  451 

hat  I  should  be  judgod  of  you;    yea,   I  judge    not   mine  own  §.  527. 
Cor.  4,  3.     I    am  weary;  yea,    my   memory  is  tired.  Sh.     I 
flout  him,  if  he  writ  to  me;  yea,  though  I  love  him,  I  should. 
ich.  2,  3. 

ieses  steigernde  yea  ist  verdrängt  durch  nay:  It  was  regarded 
disparagement    for   the    daughter  of  a  Duke,    nay  of  a  royal 
to  espouse  a  distinguished  commoner.  Mac.  1,  37.    An  english 
man,  nay  even  an  english  prelate,  if  he  went  to  Molland,  con- 
to the  established  religion.  1,  74.    The  fiery  souls  that  might 
ed    thy  sons    to  deeds  sublime ,  now  crawl  from  cradle  to  the 
slaves  —  nay  —  the  bondsmen  of  a  slave.  Byr.  Gi.  6. 
'tmeben  ay:  But  for  these,  and  these  alone,  some  moments,  ay, 
sacherous  hour ,  he  still  might  doubt  the  tyrant's  power.  Byr.  Gi« 
t)  Git,  get  {noch,  auch):   Ags.    Gyf  heö  gyt  lyfad  {wenn  5tV^"§-  528. 
ebt)»    B.    944.     J)li   git   him    öorla   hleö    gesealde   mädmas   {da 
Se    ihm  noch    Schätze   der  Schirm  der  Männer-),   B.    1866.     Äua 
cdem  noch  entwickelt  sich  die  adversative  Bedeutung.  —  Nags, 
>t  {noch  nicht)  Rome  bi-wonnen.  Lag.  109.  —  Ae.  He  come  bute 
mon,  and  get  {und  noch  dazu)'  |>ilke  in  fehle  wede.  RG.  837.  — 
if  alle  it  be  so  that  men  of  Grece  ben  Cristene,  git  {doch)  thei 
from  oure  feithe.  Mau.  3.  —  Ne.  I  come  to  you  in  the  spifit 
56,  yet  you  will  not  receive  me.  Wb.   I  can  see  no  light  neither 
ind  yet  I  am  certain  I    saw    a   candle   burning   but  a  moment 
.  Tj.  8,  10.     Besonders  im  Gegensatz  zum  Concessivsatze.  §.  508. 
5)  Das  Interrogativ  hwa  wird  im  Ags.  auch  indefinit  gebraucht  %-  529. 
%  es  als  solches  einen  unbestimmten  TheÜ  bezeichnet,  so  kann  es 
ur  Angäbe  des  Ganzen   in  seinen  TheÜen  verwendet  werden.    So 
im  Ae.:   Here   folc    heo    loren —   wat   in   batayle    wat    in    se 
—  theÜs).  RG.  1157.    Ac  wat  an  horse,  wat  a  vote,  J)e  Rome3ni& 
yvrjde.  4282.     Eygte  score   Jjousend  of  hors   ywrye   J)er  were 
i  ost,   wat   of  Cristyne,   wat   of  payns.   4537.     PL.  Ißßt  and 
ichen   treten:   Fourti   I)ousand  paien,    what   drenkled   and  what 
4725.     Hinter    and   konnte   nun   leicht   das  zweite   what  aus" 
—  Me.  The  time  it  wasteth  night  and  day,  and  steleth  from 
rhat   prively  sleping,    what  thurgh  negligence    in    our   waking, 
442.     Porpined  what  for  love   and   for   distresse.    1455,     Hire 
bte   that   a   ladie    shuld   hire  spare   what   for   hire  kinrede  and 
lortelrie.  39t  5*     What  with   bis  wisdom   and  bis   chevalrie  he 
ered  alle  the  regne,  867.     In  this  firste  hoost  is  the  nombre  50 

29* 
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§.  :>29.  cumaunez ,  what  of  hors,  what  of  fote.  Mao.  22.  Bot  ifaitii 
jies»  what  for  the  see,  and  what  for  strong  rowynge,  k 
aaaajen  to  paaaen  that  pasaage,  31.  What  on  hon,  whttwfa 
Im  A>.  ist  der  Gebrauch  ron  what  beschränkt:  es  zähttm\ 
stände  hinsichtlich  ihrer  Wirhmg  a^f\  It  rained  down  fortoneib 
on  yonr  head ,  and  such  a  flood  of  greatness  feil  on  joi, 
with  OUT  help,  what  with  the  absent  king,  what  vith  die! 
of  a  wanton  time.  Sh.  aHd.  5,  1.  And  what  betwixtthei 
of  the  way,  the  darkness  of  the  night,  Tressilian's  ignoraice 
country ,  and  the  Bad  and  perplezing  thougfats ,  with  wJiiei 
to  contend ,  his  joumey  proceeded  slowly.  "WS.  Ken.  9. 
with  his  coolness  and  his  soldierlike  bearing,  he  lookedi 
Uke  the  prison  guard.  BH.  52. 

ij.   r»8(>.  26)    I17r  die  ags.  Interrogativen  durch   ihre  Verbindasii 

(§.  499.)  i/ire  Bedeutung  eru:eiiem,  so  im  Englischen  neiai 
ever,  s.  whoever.  §.  499.  Das  so  erweiterte  howcYeri 
aus  seiner  ScUz Verbindung  ^  zur  Conjunction  geworden.  JeM 
in  voller  Form  gebräuchlich :  HoweTer  wide  awake  they  i 
been,  before  they  entered  that  sleepy  region,  they  are  snie  i 
time  to  inhale  the  witching  influence  of  the  air.  SL  Leg. 
however  wide  awake  {wie  wach  auch  immer  =  obgleich  «fli 
sure  etc.  This  loss ,  however  great ,  he  bore  like  a  mu  < 
TJ.  1,  2.  As  a  wise  general  never  despises  his  enemv, 
inferior  his  force  may  be,  so  neither  does  a  wise  pkjae 
despise  a  distemper,  however  inconsiderable.  Tj.  5,  8.  i^^ 
Bedeutung  schwächt  sich  dorm  sur  eistfachen  adversativen:  » 
loss,  however,  he  bore  like  a  man. 

§.   531.  27)  Neben   temporales   |)onne    tritt  schon  im  Ags.,  ^ 

gleichbedeutend  hwonne:  {^onne  stondad  pk  forworhtin^ 
him  bearn  godos  diman  wille  (dann  stehen  die  Verruehia^ 
Gottes  Sohn  sie  richteti  wiü).  C.  303,  34.  —  Lag.  B.  idt 
wone,  wane  dem  {)onne  in  A.  gegenüber  i  ]M>nne  (waaß)^ 
{ienne  seide  he.  2387.  Belaiiv :  A  {;eoa  time,  |M>nne  (wane)  ma^ 
In  A.  und  B.:  wonne  {)u  comest  to  ^on  cnihten,  |i«r  |ki^ 
Wcnne  ))u  wnlt  more  soluer,  6«cha  hit  ai  me  suluen.  3670.  ^' 
s  o  (wane)  ie  beo  fordfaren ,  Hengest  eow  wnl  makiea  os^ 
Letztere  Form  läßt  vermuihen,  daß  die  Umbildung  du  i^ 
zum  Melativ  auch  hier  durch  8w4  erfolgte  (§.  499).  |)i8S  B* 
he  bigann,  whann  he  wass  litell.  O.  3217.     Davi^.  irh«D*' 


Uwonne  when,  hwar  wbere.  453 

wass,  J)a  wass  he  shepess  hirrde.  3593.  At  aenne  time,  whanne.  §.  öol, 
^  Im  Ae.  wird  whan  whein  allgemein,  bisweilen  mit  nachfolgendem 
:  He  drow  to  hire,  wan  he  woldc.  RG.  598.  Wanne  J)at  blöd 
il  abrod;  was  J)er  gret  wo  ynou.  5414.  Ac  euere  wanne  (so 
?)  he  myd  ys  est  to  eny  hauene  com ,  Edwyne  was  agen  hym. 
Whan  he  wend  haf  passed  J)o  J)at  gan  him  dryue,  {an  were 
i  J)ritty  schippes.  PL.  286.  Relativ:,  Sone  after  je  wynterc, 
J)e  somer  bigan,  J)e  kyng  went  to  burgh  Konan.  259.  —  Ebenso 
V^hen  we  may  not  don,  than  wol  wo  speken.  Ch.  3879.  Then 
gentil,  when  that  I  beginne  to  liven  vertuousli.  6757.  lipon 
orwe,  whan  that  it  was  day.  11551.  Whan  hat  sich  so  be- 
,  daß  that  als  Zeichen  der  Relation  hinzutritt,  —  Ne,  When  so. 
,  9)  30.  veraUet  =  when-as.  I  was  aboqj^  to  speak,  when  the 
5rew.  Sh.  H.  1,  1.  The  Cambridge  scholars  trembled,  when 
ipproached  Epping  Forest.  Mac.  3,  375.  This  heroic  spirit  is 
ctinct.    When,  in  our  time,  a  new  and  terrible  pestilence  passed 

the  globe,  when  in  some  cities  fear  had  dissolved  all  the  ties 

hold  Society  together,  when  the  secular  clergy  had  deserted 
lock»,  when  medical  succour  was  not  to  be  purchased  by  gold  — 
;hen  the  Jesuit  was  found  by  thie  pallet.  Mac.  6,  289.  Relativ : 
me  when  I  was  young.  ßk.  —  Now  whenas  (§.  499.)  sacred 
^egan  to  dawn  in  Eden  on  the  hnmid  flowers,   forth  came  the 

pair.  M.  PI.  9,  192. 
){zs  hinzutretende  ever  erweitert  die  Bedeutung:  Whensoever 
le  Wycl.)  ye  will,  ye  may  do  them  good.  Mrk.  14,  7. 
8)  Hwar  {wo)f  Für  ags,  relatives  })8er,  |>8Br  {)8er  hat  Durh.  §.  532. 
luer,  also  die  gewöhnliche  Umbildung  des  Interrogativs  zum 
7  und  als  VariarUe  das  eii^fache  hu  er:  J)er  (huer)  J)tn  striön 
r  is  and  pin  hearta.  Mt.  6,  21.  Suä-huer  ic  am ,  })er  ec  bid 
3ra.  Joh.  12;  26.  —  Nags.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
o  woUed.  Lag.  479.  Whsere  swa  (war)  he  fonde  enne  gume, 
fce  smiten  him  of  J)at  h»fde.  9202.  Heo  him  {)ene  king  tahten, 
rar)  he  huntede.  6630.  Ebenso  Orm.  wh«r  swa,  whaer  swa  ee, 
summ  (wo  awcÄ  nur).  — Ae,  befestigt  sichyrhevei  {)er,  where 
«  schotte,  ano{)er  chapelle  Standes.  PL.  437.  —  üfe,  Wher  thi 
r  i»,  there  and  thin  herte  is.  Mt.  6,  21,  in  the  place  where. 
1,  9.  —  Ne,  Where  your  treasure  is,  there  will  your  heart  be 
Where  rose  the  mountains,  there  to  him  were  friendg;  where 

the   ocean,    thereon    was  bis  hoine,  Byr.  OH.  3.  13/    Relativ: 


451  Airhfi  Bark. 

$.  532.  Ob  ÜmU  alUr  wher«  we  twore  to  you  dear  ainity.  SLKJ.).i 
prorincei,  where  the  ancient  civilisatioii  miglit  stfll  iutnct^ 
Mac«  1,  5.  He  had  been  tlie  idol  of  the  natioB.  Wknm'i 
appeared ,  men  had  uncovered  their  head  to  hin.  Mk.  Ti 
§.  499.  Eieprodudicm  des  ags.  hwar  swft,  eal-gwi:  TVki 
▼eiy  heaiiilj,  whereas  {wäkrendi  the  latter  coold  hirdijni 
moriel.  Tj.  11,  6. 

Der  relative  Gebrauch  hinter  hoeaXbegrigen  terfokf^i 
reichen  pr^fxmtionalen  Versehmehnmgen  und  deren  weäien  Fm 
Ae,  An  chyrche  t^^rbynet^e  hii  rerde,  warjnne  meshti 
sernyse  do.  R6.  5184.  |)er  njs  no{^iiig  bilened,  war  Vi« 
libbe.  227.  )iat  ech  mon  paide  a  peny  —  war]K>ra  he  iriste,^ 
man  in  al  )ie  world  were.  1399.  Myn  hond  axe,  wherwith  id 
geandeg  monj  on  jslawe.  587.  —  Me.  Te  ben  the  cause  iki 
that  I  die.  Cb.  1570.  The  statne  made  a  signe,  wherbjt 
toke,  that  bis  praiere  accepted  was.  2268.  —  Ne.  Besmki 
(Utem  Schriftstellern  ist  es  sehr  häufig:  Edward's  sobs,  t^ 
thjself  art  one.  Sh.  bKR.  1,  2.  The  means  where-by  U 
MV.  5,  1.  Hie  leaming,  the  greatnesse  where-of  I  eaoiflt 
commend.  4,  1.  Thine  ejes,  where-in  I  see  myself.  ^ 
plaj's  the  thing  wherein  Tu  catch  the  conscienee  o/A 
H.  2y  2.  Meanwhile  the  world  shall  bnm,  and  from  heraslifl 
new  heaven  and  earth,  wherein  the  jnst  shall  dwell.  M.  f 
Leaming  their  language  wherein  I  had  a  great  facility. 
other  three  whereof  one  was  a  page,  1..  Auch  in 
den  vorhergehenden  Satz:  Whereupon  I  once  more  thoughtofrf 
to  break  niy  bonds.  1. 

Es  schließt,  wie  what,  das  Demonstrativ  there  ein,  daiff* 
Positionen,  die  zu  diesem  gehören:  To  bear  you  hence  towhtf 
may  dwelL  Byr.  Par,  3,  6. 
§.   533.  29)    Wahrscheinlich  iriU  schon  frühe  hwanon/Kr<Äw 

strativ  ein,  s,  §.  499. 

Im  Ne,  steht  w  h  e  n  c  e  (woher) ,  bisweilen  pkoM^ 
whence,  als  Relativ  hei  und  ohne  Substantiven:  When, *" 
retnme  whence  they  did  stray ,  they  cannot  fiade  the  f 
1 ,  1 ,  10.  He  went  out  of  the  room  Jnto  bis  study  adjoiBiJ? 
whence  he  presently  return  ed.  Van.  F.  50. 

Femer   enthält  es  {—  thence)   die  Folgerung:  He 
prot^g^  money  to  pay  off  her  little  debt  to  Miss  Briggs»  vH' 
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mained  foehind  with  her  friends :  whence  iny  loro  came  to  the  §.   5^8. 

conclusion   that  Mrs.    Crawley   had  tnade  some  other  use  of 
ney.   Van.  F.  52.     His  grief  too  was    a   good  deal  aggravated 
unkind  looks  of  Mr.  Allworthy;  whence  he  concluded,  that — . 
11. 

y)  Ags.  hwider  {wohin)  wird  später  auch  Relativ,  itidem  es  §.  534. 
der  eintritt,  durch  swä  hwider  swä:  Ags,  Lyfnesse  sealde  t6 
j  swä  hwider  swä  hi  woldan  {jgab  Erlauhniß  zu  fahren,  wohin 
Itert),  Bed.  4,  1.  —  Nags.  We  scuUen  cumen,  whuder  J)u  hatest. 
Irl9.  Ich  wille  liden,  wuder  swa  (woder  })at)  J)u  wult.  12169. — 
jsbal  sue  thee,  whider  ever  thou  shalt  go.  Mt.  8,  19.  Whidur 

ge   mown   not   come,   Joh.  8,   21.  —  Ne,    I   will   follow  thee, 

lersoever  thou  goest.     Whither  I  go,  ye  cannot  come.   HB. 

IS   staying  at  the  hotel  at  Dieppe,   whither  Becky  fled.  Van. 

She   was    in    a  whirl  of  wonder   at   the    theatre,    whither 

od-natured  lady  took  her.  4. 

L)   Das  Interrogativ  hw«der  {welcher  von  zweien)  kündigt  zwei  %.  5.^5. 
^e    oder  Behauptungen   als    unbekannt   an:    hw seder  is  märe,  |)e 
Id,  fe  templ?  Mt.  I?3,  17.    Die  pronominale  Bedeutung  schwinde 

bleibt  nur  2kicken  der  Frage,  erst  in  doppelten,  dann  auch  in 
.en  directen  und  indirecten  Fragen:  Nu  smeagiad  sume  men 
n    him  come    sdwul   hwseder    J)e   of  J)am    faeder    |)e    of    })«re 

{nun  überlegen  manche,  woher  ihnen  die  Seele  komme,,  vom 
oder  von  der  Mutter).  Bed.  1,  17.  J)ä  fandode  fordweiird  scipes^ 
r  sincende  sseflöd  Jjä  gyt  wäre  under  wolcnum  {da  erforschte 
mket  des  Schiffs,  ob  sinkend  noch  wäre  die  Seeßui  unter  dem 
i).  C.  86,  27.  —  Nags.  Forr  illc  hird  wel  wisste  inoh  whepfr 
t  to  serrfenn  shoUde  prest  senndenn  i  ^e  firrste  lott  ol)J)r  i 
>xxim   {)8eraffterr,   oJ)J)r  i    J)e  J)ridde    etc.  0.  526.    Me.  He  shal 

of  the  techinge,  wher  {ob)  it  be  of  God,  where  {ob)  I  speke 
silf.  Joh.  7^  17.  —  Ne.  He  shall  know  of  the  doctrine,  whether 
of  God,  or  whether  I  speak  of  myself.  s.  Frage. 
)a  hwaeder  eins  dem  andern  in  der  Frage  gegenüber  stellt^  sck 
las  Adverb  hwsedere  Adversativpartikel  {aber,  doch):  Ags^  Hw^-* 
nS  gesselde,  ])aet  ic  mid  swSord^  ofsl6h  niceras  nigene  {doch  es^ 
i  mir,  daß  ich  mit  dem  Schwerte  neun  Nixen  erschlug)^,  B.  574. 
'bindung  mit  and,  eäc,  ])eth,  gwä  peäh:  Efiie,  hS  is  nu  on  {)inre. 
,  swä  l)eäh  hwaedere  heald  his  säwle  {siehcj,  ev  ißt^  nun  irp  deimx: 

doch  schone  seine  Seele).  Job. 
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§.  5.*S6.  32)  Wie  hw»der  zwei  Begriffe  oder  Behaupiungn (ku 

einfuhrt,  so  d*ge-hw»der,  seg-hwaedery  «gder  (Jeder  mm 
gleichstehend :  Ursprünglich  steht  es  substantivisch  und  (&  iä 
genstände  werden  appositiondl  heigrfügU  L>ie  Bedeiduniß  aimi 
es  wird  zur  Conjunction :  Aelc  cristenman  sceal  cunnan  eg^ 
patemoster  ge  his  credan  (Jeder  Christ  soll  beides  wißeR,m 
Paternoster  als  sein  Credo).  Fide.  ]x>ime  {»ölige  he  »gdrea{ 
ge  eardes  {dann  werde  er  beider  verlustig,  sowohl  des  Siaia 
Landes).  Aedelr.  6,  20.  Mit  der  Verhärtung  schwindä  wä 
deutung:  he  and  his  wif  ))a  beam  gestr^don  »gder  ge  simsj 
(er  und  sein  Weib  zeugten  Kinder,  sowohl  Söhne  als  Töchkf).^. 
Nags.  Heo  Betten  geld  a  {»isse  londe  »ider  (bode  B.)  selMi 
Lag.  7190.  Heo  ledden  in  heore  8cipen  aeider  deademend 
7990.  ))att  ins  eggj^err  himm  and  hemm  unnhalsunuD.  0.i 
Me.  He  putte  either  handmayden  and  the  fre  children  of  ba 
begynnjaige.  Gen.  33,  2.    HB.  läßt  es  hier  aus. 

Danehen  tritt  eine  zweite  Verwendung  von  either  (An 
outher  veranlaßt)  ein  und  zwar  im  disjunctiven  Sinne  mi « 
dem  o  r  {einer  von  beiden,  dieser  oder  jener),  Me,  Wyd.  auci« 
et  her:  Eyther  I  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  CLK 
man  may  serue  to  two  lordis,  forsothe  ethir  he  shal  bui 
and  loue  the  tother ;  other  (cthir  B.)  he  shsl  snsteyn  tbe  t 
dißpise  the  tothir,  Mt.  6,  24.  Ether  (or  A.)  Y  was  imirortiB 
ether  (or  A  j  thei  weren  not  worthi  to  me.  B.  Tob.  3, 1» 
either,  ist  abgesehen  von  der  noch  regen  pronomtnakn» 
gewöhnlich  disjunctiv;  No  man  can  serve  two  masters:  for« 
will  hate  the  one,  and  love  the  other;  or  eise  he  will 
onc  etc.  HB,  He  was  not  to  be  eorrupted  either  by  ti 
monej.  Mac.  2,  236.  I  have  coroe  here  to  be  bnsy,  either « 
or  against  thee.  WS.  Ken.  14.  Selten  aUein:  Cao  tbe^g'' 
olive  berries  ?  either  a  vine  figs  ?  HB.  EigenthümUch  ist  ^  * 
ßtehendes  either,  das  verstärkend  beig^ügt  ist;  Thifi  matdi« 
of  her  own  chusing  or  indeed  of  mine  either  {nach  auch),  ^ 

Sinter  Negationen  hat  either  —  or  negaäve  Bedeutung  «»* 
perbundenen  Begriffe  gleich:  To  teil  the  truth;  I  pevcr«^ 
you  or  liked  you,  yic,  Sbe  was  no  very  comely  perso»  ^^^ 
face  or  person.  Tj.  1,  6,  J 

§.  537.  33)  Ägs.  Ä-hw«der  (Awder,  &dor,  äder)  mmsir  m^ 

vor  oddc  —  odde  (odde  —  de,  i%^-^^e  entweder '-" ^' 
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*!«n?  verbundenen  Qiieder  ein  und  wird  dadurch  selbst  zur  Con-  §.  537. 
*;  J>e  ddrum  rihtes  wymde  Ädor  odde  on  böcland«  oiie  on 
'e  {der  einem  andern  sein  Reckt  verweigert  entweder  am  Buchr 
■ier  am  Volklande),  Eädw.  1,  3-  Oyf  he  swä  «arm  bid,  J)«rt 
^  dM,  o|)|)e  —  o|)|)e  {wenn  er  so  arm  ist,  daß  er  eins  von 
hui,  entweder  —  oder  — ).  Eädg.  2,  2.  —  Im  Nags,  nur  disjune- 
'Och  und  mehrfach :  J)at  pu  him  sculle  oder  don  oder  eisen  oder 
A.  8265.  I)at  Cesar  wolde  nu  to-dsei  Brutlonde  biwinnen  oder 
.  sweorde  liggen  to-swangen.  8025.  %iS  anig  mann  ]>e  shenn- 
»err  werdej)|).  0.  6255.  —  Äe.  Neben  ojjer  tritt  die  Verkürzung 
grete  stroke  he  gaf,  {)at  {)e  body  of  eche  {>at  he  smot  or  ))e 
I  to-clef)  o{)er  he  smot  of  {)e  arm  or  {)e  hond,  or  )>e  heued. 
3.  0])er  mid  fuyr  or  mid  swerd  bryng  he  wolde  al  out.  1242. 
hym  to  juggement,  to  honge  o{)er  to  drawe,  1264.  —  Im  Me. 
her  beeinträchtigt  durch  et  her,  so  daß  beide  gleichbedeutend 
;her  —  other,  ether — ether,  or  —  or,  other  —  or, 
—  or:  And  or  (ether)  I  was  unworthi  to  hem,  or  (ether)  thei 
weren  not  worthi.  Tob.  3,  19.  Swerd  or  launce,  ax  outher 
PL.  1979.  Eyther  I  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me. 
7«  A  man  mote  ben  a  fool  other  yonge  or  old.  1814.  — 
p-  oth^r  singe  or  dance. '5841.  —  Im  Ne,  entweder  etf^ackes 
'  either  —  or  seltner  o r  —  o r :  E very  soldier,  Cavalier  or 
lad,  had  been  engaged  in  such  enterprises.  Mac.  5,  136.  He 
^en  or  slain.  Sh.  JC.  5,  5.  Looked  he  or  red  or  pale?  8h. 
2. 

Auch  die  Negation  des  vorigen  wird  Conjunction:  nÄ-hwaB-§.  538. 
dor,  n4der  {keiner  von eweienX  das  zwei  Glieder,  das  zweite 
stlen  au^h^dae  erste  mit  ne  verneint  eii}filhrt:  Ags.  J^ier  .n&))or 
io})I)e  hit  ne  fornymd  {da  keines  von  beiden  f  Most  und  nicht 
wegnimmt).  Mt.  6,  20.  Wä  nabbad  n4der  ne  föoh  a«  orf  {wir 
'nes  von  beiden,  nicht  Oeld,  nicht  Vieh).  Gen.  47,  18.  —  Nags, 
nihte  Jter  na  man  neoder  ute  no  (ne)  ingan.  Lag.  16736. 
3  noww{)err  hellpenn  )>e  to  lif  ne  to  })e  sawle.  0«  3125. 
itid  steht  es  nach:  %ho  ne  sec^gde  itt  nanig  mann  ne  Godes» 
oww^rr.  2466.  —  Äe.  No{)er  gyn,  »y  monnes  strengte  ne 
/t  de.  RG.  161.  not)er  here  ne  {)ere  {weder  hier  noch  da), 
Me.  Wie  either  neben  other  tritt,  so  auch  neither  neben 
'y  either  und  outher  müßen  gleichbedeutend  gewesen  sein: 
!iei  wedden,  nother  (nether)  ben  weddid.  Mrc.  12,  25.    There 
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f.  bSS.  IM  Bovtker  mete  for  hon  ne  w«tre  to  drinke.  Mul  5. 
gon  QpOQ  tbe  yie  ne  hon  ne  carre  nonther.  11.  Tb» 
wordes  ne  hin  hce  ne  shewed  she  thai  hire  ins  k 
Cku  8796.  Ther  woneth  nejther  man  ne  best  197&  H\ 
gold,  nether  sjlner,  ne  money,  not  a  scripe  in  tke  we)!^i 
cootis,  nether  shoon,  nether  geerd«  Mt.  10,  10.  Ye  ddi 
neitber  shall  je  tonch  it  Gen.  3,  3.  —  Im  Se,  rer&rf  «li 
et  sUMi  getröknlkk  neitber —  nor,  seüner  neitker- 
nor  —  nor:  He  recks  neitber  of  bearen  nor  of  beHI 
They  feared  neitber  tbe  rage  of  tbe  ocean  nor  tke  hM 
TiUsed  life,  neither  tbe  fimgs  ci  saTage  beasts  aar  tiie  tt 
aore  savage  men.  Mae.  1,  90.  It  shall  not  be  forgimk 
in  tbia  world,  neitber  in  tbe  world  to  come.  Mt  12,  St 
waa  beard,  nor  wigbt  was  aeene.  Sp.  1,  8,  29.  Tkb  w 
aor  Profits  jon  a  jot  Sb.  Mm.  4,  3.  Nor  thon  w\ 
BjT.  5,  98.  Bisweilen  folgt  nor  emtr  andern  Negdim: 
rerolntiona  to  fear,  nor  fatigoes  to  nndergo.  Tic  Dva 
amsznlaßen,  ist  wrokl  nicMi  gestattet:  Simois  nw  Xiidi 
«anting  there.  Drjd. 

Im  der  Satz  an  sich  schon  negiert  ^  so  meidä  un  i 
ye^aäon  nnd  führt  die  gleichstehenden  CrUeder  mit  eitker 
Tbe  law  baa  neTcr  been  bome  down  eitber  by  pc^ik 
r^al  tyrannj.  Mac  1,  276.  UnstaUkqft  ater  ist  or  m, 
folgen  zm  laßen:  Knows  be  of  tbis?  ne  neitber  docs,  « 
Wt  4,3. 

Neitber  Mnd  nor  dienen  Jetzt  amJk  dazm,  ■■  ■ 
anzuschließen  {auch  nicht) :  Nor  ean  I  pass  OTcr  aa  00 
stance.  Tic.  Neitber  had  I  so  soon  leamed  tbe  grsttbi^ 
GvlL  —  Byr.  {nnd  nicht) :  Wbo  ean  view  tbe  rqxned  nst 
wear  it?  wbo  ean  cmionsly  bebold  tiie  smoodmess  ssi  1 
beanty's  cheek,  nor  feel  tbe  beart  ean  nerer  grow  oidL 

Neitber  trüt  auch  rerstärkend hinier einfache  Seg^ 
Mca  eaaie  not  to  tbe  knowledge  of  tboee  ideas  «Ik^ 
inaate,  tili  tbey  come  to  tbe  nae  of  reason  nor  thei  «^ 
Wb.  I  ean  see  no  ligbt  neitber  now.  Ij.  8,  la  I  ^ 
euer  to  baTe  seen  bis  face  before.    Nor  I  nötber.  Ty  1^ 

Nor   steht  dialectisch  als   VergleSehspaftdtei  kääir  (^ 

mrr  narh  remeinten  Snizen :  Nobody  necd  to  havt  i  \ 

be  bad.  JEyre^  %  169. 
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ZweiterAbschnitt 

Numerale  Conjunctionen. 

^{xs  numerale  kn  (einer)  erlangt  mit  on  verbunden  adverbiale  %<  539. 

g:  on  kn.  {in  eins,  zttsammen,  Über  ein)  und  das  fließt  im  Nag$. 
■ .  an  -  on  an  -  »en  zusammen  und  wird  in  Verbindung  mit  swa 
-mal  §.  498. 

mer  übernimmt  kn  als  unbestimmtes  Pronomen,  wie  auch  sum 
t3r  die  Function  von  partitiven  Conjunctionen:  Ägs.  Änum  he 
w  pnnd,  sumum  twa,  sumnm  an.  Mt.  25,  15.  An  brohte  ^rfüg- 
rsum  sixtigfealdne,  sum  hundredfealdne.  Mrc.  4,  8.  Sume  big 
cume  big  ofslögon.  Mrc.  12,  5.  —  Nags.  Summ  mann  foUgbeJ)}) 
•;ast,  summ  mann  all  biss  flsssb.  0.  17260.  —  Äe.  He  byleuede 
^  somme  aslawe  and  some  ywounded.  RG.  4854.  —  Me.  To 
P^af  fyue  talentis,  and  to  anotber  tweyne,  and  to  anotber  oon. 
ugte  tbrittyfold,  and  oon  sixtyfold,  and  oon  an  bundridfold. 
.    he    sente   anotber,   and  thei   slowen   bim,   and  othere  mo, 

summe,  and  sleynge  othere.  —  Ne,  And  unto  one  he  gave 
^ts,  to  anotber  two,  and  to  anotber  one.  Some  feil  by  the 
.3;  some  feil  on  stony  ground;  some  feil  among  thoms;  and 
1  on  good  ground,  and  brought  forth,  some  tbirty,  and  some 
^d  some  an  bundred.  Again  tbey  sent  anotber ;  and  bim  they 
^nd  many  others;  beating  some  and  killing  some.  HB.  The 
3s ,  the  other  goes.  The  one  considered  it  as  a  duty ,  the- 
t  it  as  a  pleasure.  Edg.  pt.  2,  262. 
Die    Numeralien   hegen    bä,  bä-twä   (beide)  führen   zwei  %.  540. 

verbundene  Glieder  ein  und  bezeichnen  sie  als  zusammen  ge- 
Töorded  bega  cyme  bwitra  and  sweartra.  Exon.  56,  8.  Hier 
s  noch :  es  findet  statt  die  AnJcurft  beider,  Weißer  und  Schwär- 
'  m^  l)8es  deädes  sorg,  peäh  min  bän  and  bl6d  butu  gew^orden 
,6  e4can  (nicht  sorge  ich  um  den  Tod,  wenn  auch  mein  Gebein 

beide  der  Erde  zur  Vermehrung  werden  sollen),  Exon.  125,  9- 
i  bätw4  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  —  Nags.  He  beom  wolde 
i  bade  ( —  and  sowohl  —  als  auch)  abienden  and  anbon. 
)56«  He  wolde  beon  bim  for  hold  cnibt  ba  bi  dsBie  and  bi 
61«  Uro  Laferrd  iss  ba))e  hing  and  hirde.  0.  6839.  Crist  is& 
*ang  wi{){)  hannd,  and  luffsumm  onn  to  lokenn.  3584.  — 
quene   alle   wo    hym    dude    boJ)e    day   and    nygt.   RG.  791. 
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§.  540.  Bothe  riche  and    pouere   he   gemed.    PL.  823.  —  Mt. 

bothe  höre  and  man.  Man.  4.  bothe  we  and  oure  faders.  (k 
Um  e9  in  seiner  geschwächten  Bedeutung  wieder  zu  m^iak 
man  es  nachtreten:  mankynde  and  beestes  bothe.  PP.  6095.- 
waa  accounted  both  brave  and  wise.  WS.  Tal.  2.  The  le^tinr 
of  Mary  and  Elisabeth.  Mac.  1,  71.  They  treepass  inaliy 
thej  jndge  and  what  they  choose.  M.  pl.  3,  123.  My  &tki 
to  marrj  me  to  a  man  I  both  despise  and  hate.  Tj.  6,6.  i 
and  her  conain  both  did  all  in  their  power  to  extinguislitkl 

Tj.  11.  8. 
§.  541.  3)  Di^   Ordincdien  bezeichnen  die  Eeiher^olge.    Dm^\ 

aber  auch  Adverbien  verwandt:  »rest  Crist  ])arh  hine  &jM 
and  de4fe   hiUde,  ayddan  (eigentlich  später  als  dieses,  ndl 
dann)   )»nrh  his  apoatolaa   ])IU  ylcan  wundra  geworbte,  li 
{zuerst  heute   Christus    durch   sich    selbst  Stumme   und  M 
wirkte  er  durch  seine  Apostel  dieselben  Wunder,  mm  wA  dcf 
Fid.   HS  Äsende  «rest  heÄhüederaa  to  Itlrenne  his  fole,  ni 
Alice  l&reöwag  and  witegas»  and  et  nextan  his  apostoliu  (ff< 
zuerst  die  Erzväter,  sein    Volk  zu  lehren,  und  dam  dkfi^ 
Lehrer  und  Weisen  und  zuletzt  seine  Apostel),  Sept.  — Ae*  First 
46.  —  sit)^e  48.  —  sij>l)e  51.  —  |)e  fyfte  tyme  54.  -  p» 
Me*  First  —  and  siththen  —  and  aftre  —  and  aftre.  Hau.  & 
afterward  —  ferthermore  —  also  —  thanne  —  eft  —  «Iw 
Prol.  Wycl.     First  ~  after  that  —  than  —  than  ^  than  -fi« 
than.  Ch,  Mel.  —  Ne.  First,  secondly,  thirdly  etc.  lastij.  I 
Oder  mit  Adverbien:  First,   than,   afterwards  etc.  at  last,  ti 
finally. 

Dritter     Abschnitt 

Adjectivische  (Adverbiale)  ConjunctioneD. 

§.  542.  1)  Dasags.  Adverb  öfne  (gleich,  gerade)  wird  verstörk^ 

Wörtern  beigtfügt,  wie  efiie  swä  (ganz  so).     Daher  diefi  » 
Beifügung   oder   Gleichstellung :   Gif  ic  on  hSofonas  up 
})«Br   on   öfne   (im  Gleichen,  auch,  gleid^falls)   andweaid 
Ps.    138,   6.   —   Nags,   J)Uß  he   hine    huld   an  h«fne  (* 
Weise,  auch).  Lag.  6543.  —  Ae.  Euene  as  the  ssire  Bat,  to  tv 
ende  him  drow.  BG.  11223.  —  Im  Ne.  steigert  es:  Thontf^ 
even  to  (sogar  bis  zu)  Cato's  wishe«.  Sh.     And  behoU,  l** 


Kornostlice,  södlice,  witodlice,  elles  elcür  eise.  4(J1 

bring   a   flood  of  watere  upon  the  earth.  Gen.   6,  17.     Some   of  tbe  §.  542. 
Company  shed  tears  at  their  parting,  and  even  the  Philosopher  wiped 
bis  eyes.  Tj.  5,  7. 

N-efne  s,  §.  521. 

2)  Die  Adverbien  öornostHce  (emstlieh),  s6dlice  (w€ihrhqftig)  §.  543. 
und  witodltce  (gewißlich)   beschränken  sich  in  ihrem  conjtmctionai&n 
Gebrauche  feist  auf  das   Ags,     Ihre   schwankende  Bedeutung  und  ihr 
Ersatz  ist  in  folgenden  Vergleichungen  anschaulich, 

Eornostlice.  In:  eornostlice  )>ä  se  Hselend  äeenned  wes. 
Mt.  2,  1.  führt  es  die  Erzählung  fort  und  Darh.  heU  dafür  ecsdd, 
Wycl.  therfore,  HB.  now.  —  In:  eornostlice  ddd  medemne  w»8t 
{)iere  diedbdte.  3,  8.  ist  ei  folgernd;  Durh.  hat  adversatives  hnoddre, 
Wycl.  therfore,  HB.  dasselbe.  —  Ebenso  in:  beöd  eornostlice  gledw. 
10,  16.*«?o  Durb.  fordon  hat,  Wycl.  und  HB,  tberefore. 

Sddlice  Abraham  gestr^de  Isaac.  Mt.  1,  2.  ist  die  Partikel 
erläuterttä  und  Durb.  hat  cüdliee,  Wycl.  forsothe,  HB.  nichts.  — 
S6dlice  we  gesäwon  hys  stSorran.  2,  2.  begründend,  Darb,  fordon, 
Wycl.  forsothe,  HB.  for.  —  And  sddlice  »e  stSorra  him  beforan 
forde.  2,  9.  bestätigeTui  oder  verwundernd,  Durh.  heno  (siehe) ,  Wycl. 
U7id  HB.  lo!  —  Johannes  |)ä  s5dlice  forbeäd  him.  3,  4.  adversativ, 
Durh.  södlice,  Wycl.  soothly,  HB.  but  —  Södlice  ))4  {>&  tungel- 
witegan  {)one  steorran  gesÄwon.  2,  10.  die  Erzähhmg  fortführend, 
Pnrlu  wiotodlice,  WycL  forsothe  A.,  and  B.  HB.  nichts.  —  Me. 
Sothly  (nämlich),  a  man  may  ebange  bis  purpos,  if  the  cause  cesetb. 
Cb.  Mel. 

Witodlice  J)us  Is  writen.  Mt.  2,  5.  (denn).  Durh.  fordon,  WycL 
und  HB.  for.  —  Witodlice  ic  e6w  fiillige  oh  wsetere.  3,  11.  (zwar), 
Dork  wuotetlioe,  Wycl.  forsothe,  HB.  indeed.  —  Witodlice  bö  sl^p 
8,  24.  (aber),  Durh.  sddliee,  Wycl  tmd  HB.  but.  ^»t  vrtdter  witodlice 
W8ßs  Are  fulluht  (das  Waßer  nämlich  war  unsere  Taufe).  Bed.  Pecc. 

3)  £11  es  (anders,,  sonst),  got.  sljsk,  ahd.  elles,  bezeichnet  das  Ein'%.  544. 
treten  der  im  xweiten  Satze  ausgesprochenen  Handlung,  wenn  die  im 
ersten  Satze  gebotene  unterlaßen  wird.  Ags.  Beg^mad  )>«Bt  g^  no  d6n 
eöwre  rihtwisncsse  bSforan  mannnm,  elles  nabbe  g$  mMe  mid  eöwrum 
faöder.  Mt.  6,  1.  Durk.  hat  auch  elcur  (Comparativ  ellic-or,  got. 
an-|)ar  entsprecliend) :    Ne  nän  man  ne  sent  niwe  win  on  ealda  bytta; 

elles  (elcur)  J)5et  niwe  w!n  brycd  {^  bytta.  Luc.  5 ,  37.  —  Nugs. 
Hangest  warp  ^n%  sceld  bluoren  and  selles  weore  bis  lif  forloren. 
Lftq.  16490.      Verstärkt  durch  oder:    Heo   beoden   bine   heom   raeden 
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§.  544.  otfer  »lies  heo  weoren  dsede.  12146.  —  Jtfe.  No  man  sendit^i 
of  newe  cloth  in  to  an  old  cloth;  ellis  and  he  brekithtkev 
5,  37.  No  man  sendith  newe  wyn  in  to  olde  wyn-vesselkj 
newe  wyn  schal  breke  the  win  vesselis.  Qyf  to  me  {m< 
ellis  Y  shal  dye.  Gen.  30,  1.*  Thou  art  geboanden  is  il 
belpen  me,  or  elles  art  thou  false.  Ch.  1154.  —  iVis.  liom 
new  wine  into  old  bottles,  eise  tho  new  wine  will  burstti 
HB.  Awake  the  snorting  Citizens  with  the  bell,  or  ek 
will  make  a  grandsire  of  you.  Sh.  0.  1,  1. 

§.  545.  4)  Ädt\  geltce   {at^f  gleiche   Weise)   tritt   zuerst  vm 

swä:  gelice  swft  swft  (ganz  vne  sie  gebot)  heb  bebead. I 
sodann  erscheint  es  auch  für  dasselbe :  elpendes  h^d  wjle  dii 
gelice  &n  spinge  ddd.  Oros.  5,7.  —  Nags,  ^sl  hiehne  (p 
riebe  alle  he  sloh  iliche  {Ädv.  er  erschlug  sie  alle  auf  g^ 
Jene  erste  Form  steht  noch  jetzt  th:  Like  as  a  father 
children,  so  the  Lord  pitieth  them  that  fear  him.  Ps.  lOS 
Wegf edlen  des  as,  die  volle  Bedeutung  und  die  deshcilh 
Rection  eines  nachfolgenden  Substantivs  veranlaßt  den  pri 
Gebrauch  von  like:  That  looks  like  my  brother  — ül 
ähnlich). 

Aus  ags.  on-ltce  {ähnUeh)  entsteht  alike  {qxf  glf^ 
zwei  gleichgestellte  Glieder  {sowohl —  als  auch)  ei^fiihrt:  Ni 
was  contrary  to  the  laws ,  alike  of  the  church  and  spi 
Jv.  24.  In  1860  Monmouth  had  been  adored  alike  b} 
and  by  the  peasantry  of  the  west.  Mac.  2,  199.  It  i* 
alike  by  Jew  and  Oentile.  WS.  Nig.  1. 

§.  546.  5)  Accordingly  (folglich):  Ne.  Dobbin  was  qm* 

repeating  the  Generalis  information  to  any  officers  oft! 
accordingly  he  imparted  it  to  Ensign  Stubble.  Van.  F.  24. 
bis  consent,  and  the  plaister  was  applied  accordingly.  T 

§.  547.  6)  Consequently   (folglich   =   of  consequence): 

asylnm  was  thronged  with  contraband  träders,  bankmpts, 
assassins.  In  every  asylnm  were  coUected  magazines 
smuggled  goods.  From  eveiy  asylum  rufHans  sallied  iat 
plunder  and  to  stab.  In  no  town  of  Christendom,  confi^ 
law  so  impotent.  Mac.  9,  245.  She  had  been  at  Londo 
of  consequence,  seen  more  of  the  world.  Tj.  7,  8. 

§.  548.  7)   Ne.  directly   (unmittelbar y  sogleich)  gelangt^  v^ 

raten  Nominalbegriffe  zu  conjunctionaler  Bedeutung  (so  W 


l'inally,  lastly,  forr{)-rihhtj  uemliuo  nainely  eto.  ^g3 

hen  muj]  dahinter  ausg^allen  sein :   Directly  it  was  dark ,   he  §.  548. 
road.  Humph.  3,  28.    Directly  he  observed  her,  he  sought  the 
of  an  archway.  30.    Let  your  uncle  in  and  kiss  him,  directly 
;  the  door  open.  NN.  14.    He   would  communicate  it  to  yon, 

you  returned.  62. 

Adv.  finally«  lastly  {endlich  =^  sd  last,  at  length)  nennen  in 
i^zählung  das  letzte  Glied:  Me,  first  —  after  that  —  than  — 
than  was  he  crucified  and  slain.  Ph.  Pers.  —  Ne.  Sir  Everard 
from  the  public  News -Letter,  first  that  Richard  was  returned 
ministerial  borough  of  Barterfaith;  next,  that  he  had  taken 
guished  part  in  the  debate  — ;  and,  lastly ,  that  he  had  been 
d  with  a  seat  — .  WS.  Wav.  2. 

Adv,  ForrJ)-rihht  (fort,  sogleich)  nur  bei  0.:  J)att  ure 
,  forr|>rihht  summ  he  wass  fullhtnedd  (so  bald  als  er  getötet 
ass  ledd  ut  intill  westeland.  11404. 

I    Adi\   n  e  m  1  i  c  e   (nämlich) :    Ags.   pl.  nemlice  hö  for  sceame  §.  549. 
nlice  secgau  ne  wolde,  J)ä  wiste  Cüdberht  (da  er  nämlich  aus 

ihm  offen  nicht  sagen  wollte,  da  wußte  C).  Cüdb.  —  Me.  Man 

take  his  conseile  of  false  folk,  ne  of  angry  folk  — ,  namely  in 
lg  of  mannes  soule,  Ch.  Pers.  Thei  han  often  tyme  werre 
t  Soudan ;  and  namely  that  tyme  that  I  was  with  him.  Mau.  6. 
cl.  auch  steigernd  (namentlich ,  besonders)-,  what  manere  shal 
liere,  namelich  (A.  moost  B.)  sith  Y  am  circumcidid  in  lippis? 
,  12.  —  Ne.  Three  things  are  thrown  away  in  a  bowling-green, 
time,  money,  and  oaths.  WS.  Nig.  12. 

Ne.  partly  —  partly,  in  part — in  part  (theils — theil8):%.  550. 
ape    was   attributed  partly  to  his  own  equanimity  and  partly 
'iendship  of  Bentinck.  Mac.  7,  9.    The  Windows  partly  glazed, 
tly    patched  with  leaves   of  old  copy  books.   Sk,  Leg.  =  In 

small  room,  which  I  found  to  be  in  part  a  little  library  of 
nd  papers,  and  in  part  quite  a  little  Museum  of  bis  boots  and 

Adv.  presently  (bald  —  balä)  bei  Bulw.  Presently  wc  lost 
t,  presently  saw  it,  presently  lost  it.  BH.  6. 

Adv.    only   that   {nur  daß^   wenn  nicht):    He  might  haye 
Bome  secretary  or  clerk,  only  that  his  low  cap,  and  his  well- 

shoes    indicated  that   he  belonged  to  the  city.   WS.  Nig.  2. 

to  have  refused  him,  only  (jedoch)  I  had  not  the  heart. 
25. 
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§.  550-  14)  Die  (Jamparaiiven  further,   furthermore,  mor 

fnrtherover  werden  im  Me.  oft  verwcmcU,  um  dnenSaUia 
antueckUeJfen :  And  furthennore  (ferner) ,  whan  that  onre  l 
created  Adam,  he  sajd  in  this  wise.  Ch.  Mel.  FurtheioTert 
shul  have  defante  of  all  manner  delites.  Mel.  Moreover  |i 
I  saj.  Mel.  Im  Ne.  ist  moreover  im  allgemeinen  Odrautk: 
moreover,  hast  tLou  sounded  him?  Sh.  KRb.  1,  1.  Fnft 
and  forther  will  maintain.  1,  1.  He  was  a  simple,  goodntti 
he  was^  moreover,  a  kind  neighbonr.  Sk.  Rip.  FnrthenDoreJi 
ThiB  surgeon  bad  tbe  first  character  in  bis  profession;  he  bali 
many  good  qnalities.  Tj.  8,  13. 

Der  Superlativ  next  schließt  eher^faüs  in  der  Aufzäkha^a 


Vierter    Abschnitt 

Substantivische  Conjunctionen. 

§.  .551.  Einige  Substantiven  gelangen   auf  ganz  verschiedaim 

eonfunetianaler  Bedeutung, 

1)  Hwtlnm  eigentlich  Dat.  PI.  von  bwü  (Zeit)  tmrd  ä» 
TU  Zeiten)  und  in  dieser  Bedeutung  Confunctiqn  (hald—it 
HwÜnm  widende  swft  wilde  deör  cirmdon  on  cordre;  h^ 
eft  m&nsceadan  on  mennisc  hiw ;  bwflum  —  {bald  wütkai 
1%iere  lärmten  sie  im  Haufen;  bald  kehrten  sich  die  Uk 
menschliche  Oestaä;  bald).  Exon.  156,  30.  —  Nags.  Heo  iw 
an  and  an ,  wbile  (wile)  ma  wbile  nan ,  Jieonne  (Jum)  feo« 
fine  (bald  mehrere  bald  keines,  bald  vier  bald  fur^).  Las-^ 
üc.  (Love)  now  is  faire  and  now  obscure ,  now  bright  nof 
manere»  and  whilom  dimme  and  wbilom  clere.  Ch.  R^ 
•halt  BD  while  be  in  o  State,  bat  whilom  cold  and  whilooi 
redde  aa  rose  now  yellow.  2398.  Im  Ne.  veraltet;  es  eubi 
demes  at  times,  one  time  etc. :  At  times  he  was  lost  in  ^ 
at  times  there  was  a  perturbed  and  restless  wandering  of  ^ 
One  time  he  raved,  and  at  another  howled  and  tore  bis' 
Tw.  357.  sometimes  —  sometimes  (auch  Me.  And  it  w»  ^ 
tyme  tbe  Vale  of  Mambree,  and  samtyme  it  was  clept^'^ 
W  h  1 1  e  wird  femer  temporale  Conßmction.  Es  süki  P 
im  Hauptsatz  mit  naclfolgendem  Relativsatze,  tritt  danno»* 
desselben,    die    Relation  fällt    aus  und    das   Substantiv  ^ 


{)a  hwile  {)e,  fa  while  pat,  while  whiles  whilest  wliilst.  465 

ction:  Ägs.    Me  gebyrad  tö   wyrcanne,   {ja   hwile   |)e   (eZee  Z«Y  §.  551. 

7Ä,  die=^so  lange)  hyt  daeg  ys.  Joh.  9,  4.    selc  bid  on  gewinne 

►ne  ungesewenlican  deöfol,   J)ä  hwile  |)e  he  on  life  byd   (Jeder 

n  Kampfe  sein  mit  dein  unsichtbaren    Teufel,    so  lange  er  leht)< 

Zur  Conjunction  geschwächt,  wird  es  im  Hauptsatz  ersetzt  y    so 

e  Correlative  bilden:  J)ä,  hwile  J)e  Sabine  and  Romane  wunnon 

m  westdsele,  |)ä  hwile  wann  he.   Cir.  — ^  Nags.  Ich  J)e  wuUe 

J)a  while  J)at  ich  libbe.  Lag.  11309.  Heo  fordeten  J)at  heom 
[)e  hehge  men,  |)e  while  |)e  heo  weoren  here.  10243.  ^a,  birrj) 
nndenn  })aer  onngsen,  whil  J)att  tin  lif  j)e  lastepf).  0.  5307. 
'llig  der  temporale  Begriff  verschwunden  ist,  ist  daraus  ersichtlichy 
n  anderes  Substantiv  vorgeschoben  werden  kann:  I  J)att  fresst, 
batt  (in  der  Frist,  dleweil  daß)   c^ho  wass  wiJ)J)  hire.  kinn  att 

comm   Godess  enngelL   2393.  —  Ae.   RG.   hat  while,   the 

the  while  that.    Whiles  })at  I  cried  to  J)e.  Ps.  30,  23. 

lile  J)at  kyng  R.  was  kastand  to  J)e  toure,   Satin  his  stiward 

•  J)e  Emperoure.  PL.  4097.     The  erle  sonnes  up  and  doun  of 

mad  J}ei  bost,  to  whils  at  Northamptoun  J)ise  kynges  gadred 
99.  —  Me,  Thow  stond  still,  while  that  Y  shewe  thee  the 
f  the  Lord.  1.  Kgs.  9,  27.  Sitte  gee  her,  the  while  I  shal 
[ir.  Mt.  26 y  36.  Whils  he  slepte.  Mau.  12.  etc.  —  Ne.  Sp. 
ile,  whiles,  whilest,  whilst,  the  while,  the  whiles, 

ohne  that,  und  during  the  while  that.  3,  10,  5.  2,  8,  3. 
hat  the  armed  band  doth  fight  abroad,  the  advised  liead  defends 
fc  home.  Sh.  Ile.  1,  1.  Agree  with  thine  adversary,  whiles 
•t  in  the  way  with  him.  Mt.  5,  25.  Whilst  you  are  gone, 
nake  inquiries.  Edg.  1.  That  bücket  down,  and  füll  of  tears, 
rinking  my  griefs,  whilst  you  mount  up  on  high.  Sh.  Rb.  4,  1. 
he  sraith  with  his  hammer,  the  whilst  his  iron  did  on  the 
ol.  Sh.  KJ.  4,  2.  Pirates  may  make  cheap  pennyworths  of 
tlage,  whileas  the  owner  of  the  goods   weeps  over  them.  Sh. 

1. 

Auch  andere  Zeitbegriffe  nahem  sich  in  späterer  Zeit  con~  §,  552, 
ilern  Gebrauche,  indem  sie  an  die  Spitze  von  Nebensätzen  treten 
er  sich  die  eigentliche  Conjunction  ausfallen  laßen.  Der  Gang 
\nder.  Zuerst  steht  das  lebendige  Pronomen  oder  das  ent- 
de  Adverb:  Ags.  |)a  dagas,  middy  D.  ponne  Mrc.  2,  20. 
bernimmt  die  Beziehung  das  allgemeine  J)8ßt  oder  J)e:  J)Ä  })agas 
f)aet    se    brydguma   byd   äfyrred   fram   hym.   Mt.    9,    15.    J)^ 

agl.  Grammatik.    II.  30 
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$.  552.  sixUn  mon|>e  |)e  he  hider  com,  he  oft  tö  Rome  bwe»(.B( 
Sogs.  A  inort)('n  {lat  (^)  hit  dspi  wes.  La^.  28226. 
dejde  aftnr  seuc  ger  {lat  he  OTereome  was.  RG.  137S. 
|>at  644.  —  i/(r.  In  the  nvghte  that  he  was  taken. Ms 
that.  21.  Whanne  we  weren  git  sjuners,  up  tyine(A.«fi 
nachdem)  Crist  is  deed  for  ng.  Rom.  5,  8.  Clen  skedi 
tabernacle ,  nnto  the  time  <  A.  til  that)  she  toc  hir  mete 
Jod.  12,  9.  Min  herte  mav  never  he  in  pees  noto  tli 
Tenged.  Ch.  Mel.  Der  Xehensatz  ist  durch  that,  genauer  k 
twf  den  Zeiibegrif  bezogen,  —  JVr.  In  that  instantthii 
you,  he  had  of  me  a  chain.  hrh.  Err.  4,1.  Ue  did  not 
mind,  the  moment  that  hls  Situation  was  altered 
Since  the  night  that  the  decisive  conversation  passed, 
he  had  never  exchanged  a  syllable.  2.  That  fälü  aui 
Substantiven  übernehmen  die  Function  der  Conjunctian:  Tb 
Wolf  entered  the  house,  bis  crest  feil.  Sk.  Kip.  TIm 
qnalities  were  all  diminished,  from  the  moment  he  and  hi 
to  share  the  king's  favonr.  Gold.  14.  Theinstantas 
English  ground,  he  becomes  free.  Sk.  All  shall  bc 
prepared  for  your  departure,  the  instant  you  yonrse 
consent.  WS.  Ken.  4.  The  moment  thanks  wcre n 
qoitted  the  table.  ShirL  17.  I  believe  Wellington  will 
parte^s  marshals  into  the  sea,  the  day  it  pleases  hiin  to  Hl' 
The  dav  thou  eatVt  thereof.  inevitablv  thou  shalt  die.  Ü 

§.  553.  3)  JMe  moment  »mZ  instant  sich  den  temporaHi 

nähern f  so  rase  tmd   c o n d i t i o n    dWi  conditionalen ,  in 
finalen. 

Gase  (Zv/all,  Fall),  Ae,  Mc  clepede  Jjat  water  |K>i 
me  dej)  get  and  ever  more  wole,  for  pe  cas  pat  (if«^ 
dajf,  weil)  Homber  ])erynne  adrcynt  was.  RG.  ö60.  " 
non  love,  in  case  if  that  me  lest  ?  Ch.  Tr.  2,  758. .  In « 
case  etc.  —  Ne,  You  may  liave  it ,  in  ease  you  want. . 
He  directed  some  slaves  to  follow  at  a  distance,  in  case  tb( 
might  be  required.  M.  Pach.  1.  Will  you  allow  me  to « 
want  to  See  the  Captain's  band ,  in  the  case  that  I  ^ 
specimen  of  it?  BH.  27. 

Upon  condition  {unter  der  Bedingung  daß,  «r* 
enjoy  mine  own,    my    danghter  shall   be  Henry's.  Sh.  «^ 


In  Order  tliat ,  forsooth ,  likewise ,  otherwise ,  in  part  etc.  4^7 

aake  you  a  present  of  them,  on  condition  you  give  me  all  your  §.  563, 
Q  to  this  chapter.  Trist.  62.  =  Ags,  on  {)8Bt  geräd  J)«t — .  SC.  945. 

Order   tritt   verstärkend  zu  that:    The   prisoner   was  long 

an  agony  of  suspenso ,   in  order   that   his  family   might  be 
'  to  pay  largely  for  mercy.  Mac  6. 

For-soothe  {ags.  for  s6de  für  Wahrheit),  für  wahr :  Bilevy st  §•  5^^« 
lis    thing?    forsothe    pr    ^he.    Joh.    11,    27.    wird    im   Me, 
'aucht.     Es  führt   die   Reihe  fort,  Mt.  J ,  2  ff.     Isaac  forsothe 
Jacob.   Jacob   forsothe   bigate   Judas.    Judas   forsothe  etc.  Mt. 
denn) :  nyl   thou  drede   to   take  Marie ,  thi  wyf ;  forsothe  (A. 

that  thing  that  is  born  in  hire  is  of  the  Holy  Goost.  Ebenso 

Do  ge  penaunce,    forsothe  (for)  the  kyngdom  of  heuens  shal 

ige.   Gren.    1,6.  =  and :    Seide   forsothe  God.   A.    And  God 

Ten.  2,  25.   nämlich:    Eithir  forsothe  was  nakid.     Im  Ne.  nur 

Ives  Adverb, 

Likewise  {gleicher   Weise,  auch)  ist  der  moderne  Ersatz  für  %,  555. 

1 1  c  e  und  diese  ursprüngliche  Bedeutung  ist  ihm  noch  insofern 

i,    als  es   nur   Aehnliches  oder    Verivar^dtes   beifügt.     So    läßt 

*.h    Whately  sagen:   he    is    a   poet,   and   likewise   a  musician, 

er :  he  is  a  prince  and   likewise  a  rausician.  —  For  he  seeth  ^ 

;e   men  die,   likewise  the  fool    and  the  brutish  person  perish. 

10.    (togidere   WycL).      He  had    forgot   the  ^istance   of  the 
[e  varied  likewise  in  the  mann  er  of  the  fact.  Tj.  3,  10. 
lerwise  {auf  andere   Weise,  sonst):   She  had   no   soft  maternal 
;liis   unlucky   girl,   otherwise  the   prattle   of  the   younger 

might  have  soothed  and  interested  her.  Van.  F.  2. 
Das  neben  partly  vorkommende  part  kann  nur  appositional  §.  556. 
I  had  been  two  years  settled  with  a  nice  lot  of  cattle  and 
art  my  own,  part  on  thirds.  D.  HW.  3,  20.  in  part.  §.  650. 
On  the  one  band  —  on  the  other  band  {einerseits  —  anderer- 
'lie  Tory  country  gentlemen  were  desirous  to  maintain  the 
fc.  etc.  The  king,  on  the  other  band,  desired  to  obtain  a 
for  life.  Mac.  4,  80.  Her  intercourse  with  the  inhabitants 
Foljambe    apartments   would   have   probably  slackened  as  her 

acquaintance  increased  in  the  external  world,  had  she  not, 
►ne  band,  entertained  an  habitual  reverence  for  her  monitress, 
1  flattered,  on  the  other,  by  being,  to  a  certain  degree,  the 
-y  of  a  confidence,   for    which   others   thirsted   in  vain.  WS. 

30* 


<« 


üirajfflrt      •a    "n**    r  ar:nr^      i»-ittiic    numui:    Mn 


r^xfter    Abschmitt 

>d^*'  !■<  ^i'"  ^c«'i  i^.  >;/  i.W  rn     11  jMjB  «Bi  üdU^i 
'^'.o;  f'«:z.i 7f.    >'  äz  >-  4>1*^  «»r.  icfiesx  dlfl.  MoiMi 

war.k  f»J*rU  C  ^f  .#  iT?^  *af.%  ^..'..'-i'«  .  Cir.  Aefttr  )isia< 
geir  d/fra-.f  Lt  a  e'.-^  csi  Js?.-  .  —  A>f^  Adler  ^  {«' 
^  oder.  Lao.  6547.  —  J/p-  Jesa  Crisi  wjs  firet  betnic«:  i 
tbat  was  Le  bo -L'ie-  Ch.  Prrs,  Fira«  —  sithen  —  and  ^ 
^k  bis  two  M/De$.  and  aitxe  that  e:e.  Man.  &  Amtki  l^R-^ 
after.  TLe  nrcte,  aftre .  afire ,  aftre  thi* ,  aftreward.  2L  —  •' 
tbi«,  be  a^ain  Lud  Llm^elf  down  on  bis  pillow.  TJ.  ö,  7-  ' 
üfterward«  »atbned.  5.  9.  TLere-after;  soon  after;  longiÄi 
/'är  for  |»ain  ww<f  for  fy  £#/  therefore  ^ng€trtUsLi>\ 
^\^  'seit-,  Ag*,  Sid  fiani«  siddan  'darnach)  steki  <fi^ 
der  Reihenfolge :  srest  Crist  {larb  bine  sylfiie  dnmbe  ffid  ^ 
»yddan  {mrb  bis  apoetolas  (^C'A.  hedU  zuerst  durch  sid  ^ 
und  Tatd>e,  dann  durch  seine  Apostel),  Fide.  He  äsende*^ 
(iKfhiTtUi ,  and  ei{>dan  selice  lareowas.  Sept.  —  Ae,  FiisJ  'i 
HG.  40,  —  8i|)[>c.  48.  —  se|)J>e.  50.  —  1fr.  First  — «d^ 
and  aftre  etc.  Man.  8.  —  Ne.  Have  jou  informed  tfaemstii 
Cor«  Zf  1.     Tbere  arose  not  a  prophet  since  in  Israel.  ^ 


Besides ,  notwithstanding,  to  wit,  viz,  say  etc  4()9 

Beßides  {außer):  Ne,  Besides  this,   there  was  another  reason.  §.  557. 
TJ,  3,  5.    She  had  raade   these  two  watchmen    drink  a  great  deal  of 
wine  and  had,  besides,  put  some  drugs  into  the  liquor.  WS.  Tal.  2. 

Notwithstanding  {ungeachtet) :  The  man  is ,  notwithstanding 
(demungeachtet) ,  sufticient.  Sh.  MV.  1 ,  3.  Ile  hath  a  tear  for  pity, 
and  a  hand  open  as  day  for  melting  charity;  yet,  notwithstanding, 
being  incensed  he  is  flint.  Sh.  bHd.  4,  4. 

Kein  und  er,  obgleich:  Under  J)at  {unterdeßen)  jjer  com  word  to 
J)e  king.  RG.  4168.  —  Ags,  Under  I)am.  SC.  876.  901.  =  ämang 
|)ison.  1052. 

Sechster    Abschnitt. 

Verbale  Conjunctionen. 

Von  verholen  Formen  wird  schon  im  Nags.  ein  Infinitiv  gehraucht,  §.  658. 
to  witen  {zu  wißeri),  um  erklärende  Zusätze  einzuführen:  J)a  Verden 
bi  88B  rime  utlagen  to  iwiten  fülle  sixti  scipen  {da  fuhren  an  der 
Seeküste  Verbannte,  nämlich^  30  Schiffe  voll).  Lag.  10486.  —  Ne.  The 
village  possessed  no  less  than  three  other  monuments  of  the  Vitruvian 
genius  of  the  Hazeldeans;  to  wit,  the  alms  house,  the  school,  and 
the  parish  pump.  Bul.  Nov.  1,  11.  Every  thing,  which  the  Squire 
held  most  dear,  to  wit,  his  guns,  dogs  and  horses,  were  now  at  the 
command  of  Jones.  Tj.  3,  10. 

In  gleichem  Sinne  lat,  videlicet,  zu  \iz  verkürzt :  He  was  offended 
in  one  of  his  weak  points' —  viz ,  his  regard  for  the  honour  of  the 
hospitality  of  Hazeldean  Hall.  Bulw.  Nov.  1,  9.  He  had  been  already 
convicted  of  three  robberies,  viz.  of  robbing  an  orchard,  of  stealing  a 
duck  etc.  Tj.  3,  2. 

Das  Ne.  verwendet  manche  andere  Verbalformen,  um  Conjunctionen 
zu  ersetzen  oder  vielmehr  ihren  Inhalt  verstärkt  wieder  zu  geben. 

Say  {nimm  an,  wenn)  I  do  speak  with  her,  what  then?  Sh. 
TN.  1,  4.  A  son  will  sometimes  make  it  known  to  his  father  that 
he  has  fallen  in  love,  say  with  a  young  woman  in  the  factory.  BH.  28- 
Suppose  he  should  have  a  pistol,  he  can  kill  but  one  of  us.  Tj. 
12,  14.  M.  pl.  2,  237.  Cons idering  {in  Anbetracht  daß,  weil) 
the  thing  wants  such  amendments,  it  was  carried  with  great  order. 
Spect.  436.  He  invited  Waverley  to  go  with  him ,  a  proposal  in 
which  he  acquiesced,  providing  (==  wenn)  the  interest  of  Colonel 
Talbot  should   fail   in   procuring   his   pardon.  WS.  Wav.  64.     This, 
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§.  558.  he  Said,  must  proceed  from  the  servants'  hall,  where  a  great  deal  of 
revelry  was  permitted,  provided  every  thing  was  done  conformably 
to  ancient  usage.  Bk.  Chr.  etc. 


Siebenter    Abschnitt. 

« 

Zusammengesetzte  Conjunctionen. 

§.  559.  Mehrere    Wörter  fügen   sich    zu    conjunctionaler   Bedeutung    zu- 

sammen, 

Ägs,   Instrumentalis   J)y,    {)e    verbindet  sich  mit   dem   Comparativ 
laßs.  s.  §.  503. 

Ags,  nä  Ibbs  })«t  an  —  ac  eäc  {nicht  weniger  das  eine  —  son- 
dern auch ,  nicht  nur  —  sondern  auch) :  Swä  J)8Bt  nales  J)8Bt  An  ealle 
|)ine  yldran  ac  ealle  cyningas  in  mihte  oferstigest  (so  daß  du  nicht 
nur  deine  Altem,  sondern  alle  Könige  an  Macht  übertrißst)»  Bed.  2, 12. 
N4  Ibbs  J)aBt  kn  l)«t  he  Cristes  geleäfan  onfön  ne  wolde,  ac  eftc  swylce 
un-älyfedre  forlegnesse  and  egeslicre  wses  besmiten  {er  wollte  nicht 
nur  den  christlichen  Glauben  nicht  annehmen ,  sondern  war  auch  von 
unerlaubter  und  gräßlicher  Unzucht  befleckt).  Bed.  2,  5.  Fisc  |)e  n& 
|)8Bt  an  me,  ac  eäc  swylce  mine  geferan,  he  maeg  besenc»n  {ein 
Fisch,  der  nicht  7iur  mich ,  sondern  auch  meine  Gefährten  hinabziehen 
kann)'  Coli.  Gif  ge  habbad  geleafan,  ne  dö  ge  nä  J)«t  an  be  |)am 
fic-treowe,  ac  eäc  J)eäh  ge  cwedon.  Mt.  21,  21.  —  Im  Ae,  verein- 
facht sich  die  Conjunction  zu  noo^i  onc  —  ac:  And  J)ou  ne  athalst  nogt 
one  thy  truage,  ac  rauysest  France.  KG.  4011.  Ac  J>ou  ne  atstonst 
yt  nogt  one,  ac  art  al  clene  aboue.  6462.  —  Me,  Not  only  Cristen- 
men  be  patient,  but  certes  the  old  Payenes.  Ch.  Pers.  Not  onli 
the  dede  of  this  sinne  is  forboden,  but  e  k  e  the  desire  to  don.  Pers. 
Not  ouli  men  shul  serue  to  hym  bi  thee,  but  and  (also)  bestis 
of  the  feld  obeshen  to  hym.  Tob.  11,  5.  Notal  only  thy  laude 
parfourmed  is  by  raen  of  dignitee,  but  by — .  Ch.  13385.  Wycl. 
auch:  not  onli  —  but  and.  Jud.  11,  5.  —  Ne*  Not  only  in  churches, 
■  but  even  in  private  houses.  Mac.  2,  158.  The  most  rigid  discipline 
was  maintained,  Not  only  were  pillage  and  outrage  eflfectually  pre- 
vented,  but  the  troops  were  required  to  demean  themselves  with  civi- 
lity.  9,  293.  He  not  only  sent  her  breakfast,  but  he  bethotight  him 
what  delicacies  she  would  most  like  for  dinner.  Van.  F.  32.    Daneben 
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erely   —   but:    The  Puritans   found   themselves   lost  in   a  §.  559. 
le    not   merely   of  men  of  the  world ,    but  of  the  very  worst 
meu  of  the  world.   Mac.  2,  163.    I  like  the  old  custom,   not 
because  it  is  stately  and  pleasing  in  itsclf,  but  because  it  was 
d  at  the  College,  at  which  I  was  educated.   Sk. 

'S.  nö  |)y  Ises  {nichts  desto  iveniger)  y  wohX^  J)^  Ises:  ))£er  waes  §.  560. 
ty  laes  .unärsefnendlic  cv'le  {da  war  aber  eine  unerträgliche  Kälte), 

13.  —  Nags,   J)a   freinsce    wcren    istiirmede   and  no|)el8es  heo 
.keden.  Lat^.  1671.    Ijare   quene  liit  of-})ouhte,  nojieles  heo  hit 

142.  —  Ae,  Hit  hym  for]  oui^tc  sore  ynow,  ac  noJ)eles  yet 
i    out    of  jjat   lond   ydriiie.    RG.  245.    He  sauli  suylk   oste  of 

J)at  he  was  in  drede.    Neucr|)eles   at  Karham  was  l>e  bataile 

PL.  277.  —  Me.  But  natheles  nie  thinketh.  Ch.  35.  Netheless 
*ide  not.  Joh.  20,  5.  natheless  (trotzdem)  the  Emperour  seythe. 
..  yet  natheles.  Ch.  Mol.  —  Ne,  nathless  ist  veraltet^  obgleich 
yr.  Ju.  5,  104:  he  stod  like  Atlas  with  a  world  of  words  about 
s,  and  nathless  would  not  bend.  Gewöhnlich  ist  nevertheless- 
ed,  nevertheless  we  proeeeded  on  our  journcy.  Wb.  These 
.tions  were  nevertheless  unsuccessful.  Tj.  2,  6. 

n  Ae,  tritt  ein  gleichbedeutendes  n  e  >'  c  r  Ji  e  1  a  t  e  r  hinzu :  For 
1  ner  j)e  later.  RG.  237.  Me.  Neverthelater  (A.  netheles  B.)  I  shal 
o   awey  fro  thee  a  man  fro  myn  auter.  1.  Kgs.  2,  33. 

^en  Gegensatz  bildet  nathemo:  Ae,  Lutye  ne  wylnede  na})emo. 
t54.  —  Ne,  But  nathemore  would  that  corageous  swayne  to  her 
passage.  Öp.  1,  8,  13.  jetzt  veraltet, 

gs,  od  de  {oder,  got,  ai{>})au,  altn,  ecja,  alts.  ef{)o,  cUtfries,  ief])4, 
vielleicht  aus  got,  ibaj)au,  if|)au.  Gr.  Gr.  3,  60)  entweder  hinter 
\,  537,  oder  allein  oder  zu  J)e  verkürzt:  odde  we  sticode  beöd 
on  3se  ädruncene  (aut  jugulamur  aut  raergimur).  Bed.  1,  13. 
er  is  märe  Jje  J)set  gold,  J)e  templ?  -Mt.  23,  17.  —  Ae,  In 
alf  turne  he  nuste  j)o,  we{)er  est  pe  west.  RG.  4515. 

[gs,  J)8et  is  {das  ist)  fuhrt  erklärende  Zusätze  ein:  On  twä  §•  561. 
men  syngiad  on  heora  welerum,  |)«t  is,  gif  hi  unriht  sprecad 
riht  forsuwiad  {auf  zwei  Weisen  sü?idigen  die  Menschen  mit  ihren 
%  d,  i.  trenn  sie  Unrechtes  sprechen  oder  das  Recht  verschweigen). 
j)Ä  ongunnon  hi  J>a3t  apostolice  lif  J)fiere  frymlican  cyricean  on- 
jan,  faet  is,  on  singalum  gebedum  Drihtne  J)eöwdon  {da  begannen 
IS  apostolische  Leben  der    ersten   Kirche   nachzuahmen j    d,  u   sie     ' 
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§.  561.  dienten  dem  Herrn  in  beständigen  Gebeten).  Bed.  1,  26.  Oii  l)am  he 
mid  feäwum  br6J)ruin,  })aet  is,  seofonum  oJ)})e  eahtum  gewunode  {darin 
wohnte  er  mit  wenigen,  d.  i,  sieben  oder  acht  Brüdern),  4,  3.  —  Ae* 
|)e  sixj)e  age  was  to  J)e  incarnacion,  J)at  is,  forte  God  was  ybore. 
RG.  199.  —  Me.  Eithir  was  nakid,  that  is,  Adam  and  bis  wiif. 
Gen.  2,  25.  —  Ne,  Randolph  is  called  Regent  of  the  kingdom ,  that 
is,  he  exercised  the  authority.  WS.  Tal.  11.  The  embracing  was  over; 
they  parted,   that  is,  Miss  Sedley  parted  from  Jier  friend.  Van.  F.  1. 

Eine  spätere  Erweiterung  derselben  ist:  that  is  to  say  {das 
soll  heißen,  nämlich):  Me.  it  is  streyt,  that  is  to  seye,  narow.  Man.  5. 
I  desyre  for  to  se  gou,  that  I  giue  to  90U  sum  thing  of  spirituel 
grace,  to  gou  to  be  confermyd,  that  is  to  seie,  to  be  comfortid  togi- 
dere  in  gou.  Rom.  1,  12.  Thei  wounded  bis  doughter  in  f^y^  sondry 
places;  this  is  to  say,  in  hire  feet  etc.  Ch.  Mel.  —  Ne,  Christ  "beiog 
come  an  high  priest  of  good  things  to  come,  by  a  greater  tabeniacle, 
not  made  with  hands,  that  is  to  say,  not  of  this  building.  Hebr.  9,  11. 

M  a  y  b  e  {mag  sein,  vielleicht,  entweder  —  oder) :  We  stop  for  a 
few  minutes,  maybe  to  take  in  wood,  maybe  for  passengers.  D. 
Amer.  192. 

§.  562.  Ags,   Nsere   (ne  wsere)   J)set   {wäre   es  nicht,    daß,    wenn  nicht) 

führt  den  Conditionalsatz  ein:  Nsere  J)set  hi  on  niht  ütne  astb urston  of 
{)sere  byrig  {wäre  es  nicht  j  daß  sie  Nachts  entwischten),  SC.  80 
noch  im  Ne,:  Were  it  not  that  strong  talents  will  often  go  farthest» 
when  they  seem  to  have  least  assistance,  it  would  be  almost  incredible 
to  teil  —  WS.  Rob.  13.  I  should  think  myself  reprehensible  in 
troubling  you  further,  were  it  not  that  Mr.  Egerton  appcars.  Trev.  23. 

Der  Negation  tritt  das  positive  were  it  so,  be  it  so  gegenüber, 
bisweilen  durch  all  verstärkt:  Me,  I  schall  do  no  maner  härm,  alle  be 
it  that  {obgleich)  thou  see  me  in  lyknesse  of  a  dragoun.  Mau.  4.  And 
alle  be  it  that  thei  ben  cristned,  ne  have  no  perfyt  lawe,  git  natheles 
of  kindely  lawe,  thei  ben  fülle  of  alle  vertue.  29.  Bei  Mau.  ist  diese 
Form  sehr  häufig,  sogar  ohne  that:  No  straungere  comethe  before 
him,  but  that  he  makethe  him  sum  *  promys  and  graunt ,  of  that  the 
straugere  askethe  resonabely,  b  e  s  0  it  be  not  agenst  his  law.  5.  By  so. 
PP.  6723.  ist  wohl  eher  schlechte  Schreibung  als  das  afrz,  par  si  que :  Right 
so  by  the  roode !  roughte  ye  nevere  where  my  body  were  buryed,  by  so  yc 
hadde  my  silver.  —  And  al  were  it  so  that  she  right  now  were  dede 
ye  ne   ought   not   as   for   hire   deth   youreself  destroye.  Ch.  Mel.  — 
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Ne,  But  Atin  by  no  way  she  would  admit,  albe  the  knight'her  much  §•  562. 
did  pray.  Sp.  2,  4,  4.  Albeit  we  swear  a  voluntary  zeal  —  yet  I  am 
not  glad,  that.  Sh.  KJ.  5,  2.  Albeit  I  might  deprecate  the  law.  WS. 
Wav.  12.  When  the  sun  was  sinking  in  the  sea,  he  seized  his  harp, 
which  he  at  times  could  string  and  strike,  albeit  with  untaught  melody. 
Byr.  CH.  1,  13.  I  will  ease  my  heart,  albeit  I  make  a  hazard  of  my 
bead.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Auch  die  volle  Form  kömmt  im  Me,  vor:  if  so  be  that  (==  if) 
thou  find.  Ch.  Mel.  Though  so  be  that  (—  thoughe)  youre  kinrede 
be  more  stedefast.  Mel.  —  Überhaupt  verstärkend :  Sith  that  so  is  that 
(=  sith)   ye   have   understond.  Pers. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  kömmt  auch  how  be  it  (that)  vor:  Ne, 
The  Moor  —  howbeit  that  I  endure  him  not  —  is  of  a  constant, 
loving  noble  nature.  Sh.  0.  2,  1. 

Ne,  It  is  true  (es  ist  wahr,  zwar) :  He  spoke  and  wrote  French, 
English  and  German,  inelegantly,  it  is  true,  and  inexactly,  but  fluently. 
Mac.  7,  3. 
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InterJ  ectionen* 

§.  563.  Sie  sind  l)  Lautinterjectionen ,  d,  k.  Laute,  welche  die  Etnpfitidung 

auspresste  und  welche  zürn  allgemeinen  Ausdrticlc  der  letztem  wurden^ 
wie  ne»  ah,  aha,  alas,  ho,  ey  etc;  —  2)  Begriffsinterjecüonen ,  d,  h, 
Begriffe,  in  welchen  der  Sprechende  die  ihn  beherrschende  Stimmung 
ausspricht:  God,  Lord,  Christ,  mercy,  well  {ags,  w6l,  wel  lä,  wel  lä 
wel,  wel  lä  men  wel)  etc.  Bisweilen  sind  sie  Glieder  eines  Satzes: 
for  shame  etc.;  —  3)  Satzinterjectionen ,  d,  h.  ganze  oder  abgekürzte 
Sätze ,  die  zu  Irderjectiorien  werden :  God  forbid.  Look.  Hark. 

Die  Bedeutung  der  Begriffs-  und  Satzinterjectionen  ist  an  sich  klar, 
weniger  die  der  Laute. 

1)  Laute,  in  welche  das  erregte  Gefühl  ausbricht. 

§.  564.  Ah  könnte  sich  aus  ags.  eä  entwickelt  haben ,  das  nur  i7i    Verbin- 

dung mit  lä  vorkömmt.  Da  es  aber  erst  im  Ae.  und  nicht  im  Nags. 
sich  vorfindet,  so  dürfte  es  eher  das  afrz.  ah!  sein.  Im  Ae.  drückt  es 
BittCf  Klage  etc.  aus :  A,  syre ,  wanne  yt  ne  may  o{)er  be,  vorst  ych 
wulle  to  J)e  drynke.  RG.  6017.  A!  Jhesu ,  fnlle  of  myght;  may  uo 
man  lyve  so  right  —  |)at  has  powere  to  fle  J)e  dede  {Bitte  oder  Klage). 
PL.  8295.  —  Im  Me.  Verwunderung,  Bitte  etc:  A,  art  thou  then  a 
bailiflP?  Ch.  6674.  A!  A!  A!  Lord  God.  Jer.  14,  13.  And  therwithal 
he  blent  and  cried,  a !  Ch.  1080.  Ch.  verbindet  es  öfter  mit  benedicite : 
The  god  of  love,  a!  benedicite,  how  mighty  a  lord  is  he.  1788.  To 
fight  for  a  lady,  a!  benedicite,  it  were  a  lusty  sighte  for  to  se.  2117, 
Letzteres  auch  allein:  0  dere  husband,  benedicite,  fareth  every  knight 
thus  with  bis  wife  as  ye?  6669.  —  Im  Ne.  Bitte,  Klage,  Über- 
raschung, Freude  etc.:  Ah  Lord  God,  the  prophets  say.  Jer.  14,  13. 
Ah  sinful  nation.  Is.  1',  4.  Ah  my  brother,  or,  ah  my  sister.  Jer.  22,  18. 
Ah  me,  poor  man ,  how  pale  and  wan  he  looks.  Sh.  GV.  4,  4.  Ah 
me!  what  act,  that  roars  so  loud?  H.  3,  4.  Ah!  my  poor  cousin! 
I  was  writing  to  you.    BH.  45.     Let   them   not   say   in  their  hearts» 
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Ah,  so  would  we  have  it.  Ps.  35,  25.     Trauer:  Ah,  thought  ßhe  with  §.  564. 
a  natural  pang  of  conjugal  jealousy,   henceforth    I  am   only   second 
in  his  home.  Bulw.   Nov.  4,  2.    Ah,  squire,    why   did   you  leave  us. 
WS.  Wav.  45. 

Aha,  wahrscheinlich  aus  a  und  ha  zusammengefloßen,  ist  Ausdruck 
sowohl  der  Freude,  Überraschung,  als  auch  der  Verachtung :  Ae.  Aha ! 
had  |)at  schank  ne  bien,  J)ou  had  liggen  {)er  stille.  PL.  1329. — 
3Ie,  But  now,  sire,  let  me  see  what  shall  I  sain?  Aha,  by  God,  I 
have  my  tale  again.  Ch.  6168.  For  joye  he  clawed  him  on  the  bak: 
aha^  quod  he,  for  etc.  4325.  —  Ne,  They  opened  their  mouth  wide 
against  me  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen  it.  Ps.  35,  21. 
Aha,  I  am  warm.  Js.  44,  16.  Aha,  I  see  you  will.  WS.  Aha,  Mast. 
Tr. ,  there  is  a  marsh  hard*  by  would  swallow  all  the  horses  of  the 
Queen's  Guard.  WS.  Ken.  10. 

Alas  ist  durch  Mischung  des  ags,  ek-lk  und  afrz,  h^!  las,  hau 
las,  eh!  las,  e!  las,  ail  las,  ha!  las,  a!  las  {letzteres  aus  lat.  lassus, 
daher  noch  mit  Bezeichnung  des  Geschlechts:  h^-las  und  h4- lasse) 
e7itstanden, 

Ägs,  eälä  steht  vor  dem  Vocativ:  Eala  deäfa  and  dumba  gast, 
ic  gebeöde  J)e,  g«t  of  him.  Mt.  9,  25.  Eälä  fseder  Abraham,  gemiltsa 
me.  Luc.  17,  24.  Eälä  l)u  w!f,  mycel  ys  J)in  geleafa.  Mt.  15,  28. 
Also  in  Bedrohung j  Bitte  und  Verwunderung,  Femer:  Eälä  Andreas! 
J)aet  })u  ä  woldest  ssene  weordan  (0  Andreas,  daß  du  je  wolltest  säu- 
mig werden).  An.  203.  Eälä!  J)8et  hit  wurde  odde  wolde  God.  {ach, 
daß  es  würde  oder-  daß  Gott  wollte),  Mt.  8,  39.  Eälä,  gif  he  wolde 
(achy  wenn  er  wollte),  9,  53.  Eälä,  gif  minna  sinna  w»ron  äwegene 
{ach,  wenn  meine  Sünden  gewogen  würden),  Job.  Der  Einfluß  der  ags, 
Interjection  besteht  darin ,  daß  die  mit  a  beginnende  Form  der  frz. 
Partikel  eindringt :    in  alas  fand  man  leicht  das  gewohnte  eälä  wieder, 

•Alas  steht  zuerst  im  Ae,  und  bezeichnet  nur  Schmerz  und  Klage: 
Atte  laste  |)e  kyng  was  ybrougt  to  gronde  for  honger,  for  defaut  of 
mete,  alas!  })ilke  ßtonde.  RG.  1313.  Alas!  alas!  J)ou  wrecche  mon, 
wuch  mysauenture  haj>  |)e  ybrogt  in  to  |)ys  stede.  4198.  Edward  is 
dedc;  alias!  PL.  1709.  Alas!  alas!  of  Engelond  ne  con  ych  none 
rede.  RG.  9275.  Me.  Thanne  wepte  his  modir  with  unremediable  teris 
and  seide,  Alias  me  (alas  to  me)!  my  sone.  Tob.  10,  4.  That  he 
was  borne,  ful  oft  he  sayd,  alas.  Ch.  1075.  Alles!  J)at  it  is  gret 
sclaundre  to  oure  feythe.  Mau  12.  (Alas  to  me.  B.)  woe  me.  A. 
Judg.  6,  22.   Reue:  Fy,  alas!  what  han  I  do?  Ch.  3737.  —  Ne.  When 
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§•  664.  Gideon  perceived  that  he  was  an  angel  of  the  Lord,  he  said,  äIm, 

0  Lord  God  (Furcht).  Judg.  6,  22.  Alas,  my  lord ,  I  have  been  m 
affrighted.  Sh.  H.  2,  1.    Alas  the  daj.  Sh.  RJ.  3,  2. 

Alaek  scheint  eine  Verunstaltung  des  alas  zu  sein»  Ne,  Alack, 
alack !  Edmund,  I  üke  not  this  unnatural  dealing.  Sh.  L.  3,  4.  Alack! 
what  trouble  was  I  then  to  you.  Temp.  1.  alack  —  a  —  day.  WS. 
Nig.  7.  =  alas  the  day  verkürzt  sich  zu  lack  —  a  —  day  vnd  dw« 
lag  luck  sehr  nahe,  so  daß  sich  auch  good  damt  verbinden  konnte,  da» 
zum  Ausdruck  der  Verwundrung  wird:  Good  lack  —  a  —  day!  who 
could  have  thought  it?  TJ.  7,  13. 
§.  565.  Bah,   qfrz.  bah  das   Verwunderung  und  Zweifel  bezeichnet:  Jfe 

Geringschätzung:  Bah!  bah!  There  ain^t  no  danger.  BH.  14.  Bik! 
nonsense.  47.  Dreading  the  deep  damnation  of  his  „bah!^  Byr. 
Bep.  32. 

Eh,  afrz.  eh  bez.  Spott  etc.     Ne.  Zweifel,  Frage,   überraschwig'. 

1  should  like  to  know  if  ever  a  squire  would  let  him  off  wi'  the 
Stocks  —  eh?  B.  Nov.  1,  11.  Frage:  Well,  but  Frank,  I  think  yoü 
heard  that  the  Leslies  were  very  poor.  „Eh,  mother."  1,  3.  You  are 
giving  me  what  you  refused  yourself.  „Eh."  Compliments.  2,  2.  El 
me  bezeichnet  Johnson  als  Ausdruck  der  Sorge,  Klage  =  ay  me. 

E  i  g  h  führt  Johnson  als  Ausdruck  plötzlicher  Freude  an, 

Ey,  wohl  Nebenform  von  eh.  Me»  Verwunderung:  Ey,  for  the 
veray  God  that  nis  but  on,  what  maken  ye  so  moche  of  Salomon? 
Ch.  10165.  Why  rise  ye  so  rath?  ey  benedicite,  what  eileth  you?  3765. 

Fy,  foh,  fough,  fah  scheinen  gleichen  Stammes  zu  sein  und  «w/ 
gleicher  Bedeutung, 

F  y,  qfrz.  fi,  tritt  schon  im  Ae,  als  Ausdruck  der  Verachtung  off' 
Fy  a  debles  (pfui  Tetjfel),  wo  sey  so  vyl  dede?  RG.  8175.  ifc 
Hohn,  Verachtung,  Kampflust:  Vath  or  fie,  to  thee,  that  distroyißt  the 
temple  of  God.  Mt.  27,  40.  Fyg  (Vath)  thou,  that  distroyest  the 
temple  of  God.  Mrc.  15,  29.  Of  all  swiche  cursed  stories  I  sayff 
{schämt  euch),  Ch.  4500.  Fie  on  hir  pompe  and  on  hir  glotonie.  750». 
Where  he  shal  here  the  trumpe,  he  (hors)  shal  seyn,  Fy  (A.  Joye  B.). 
Job.  39,  25.  —  Ne,  Fie  upon  it!  foh!  Sh.  H.  2,  2.  0  ^^  fie,  fie,thy 
sin's  not  accidental,  but  a  trade.  Mm.  3,  1.  Verweist  das  Fhixk^' 
fie,  fie.  Bulw.  Nov.  1,  2. 

Foh.  Me,  He  sethede  potage ,  and  is  fild ;  and  is  chaufid  ainl 
seide,  Vah  (vath  EK.)  or  weel,  I  am  hat.  Jes.  44, 16.  —  Ne,  Ekeh  't  is  tcB  to 
one  if  he  don't  ask  you  to  take  a  glaae  of  wine !    If  he  does, 
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*tis  worse  than  asking  joxx  to  take  a  turn  on  the  rack.  Faugh !  Bulw.  Nov.  §.  565. 
1,  13.   Fah!  Here^s  more  of  this  hateful  soot  hangiBg  about.  BH.  32. 

Neber{formen  scheinen  pugh,  pooh  (/rz,  pouah)  zu  sein:  Pugh! 
Thire!  no,  no,  what  should  he  do  there.  TJ.  6,  6.  Poohl  pooh!  all 
Stoff  and  nonsense.  6,  7.   Pooh,  it  is  bat  Richard  Vamey.  WS.  Ken.  5. 

Ha,  hah  {lat  ha):  Ne.  Kampßtist:  He  (horse)  saith  aiäong  the  §•  566 
tmmpetis,  Ha,  ha.  Job.'  39,  25.  Geringschätzung:  Ha!  he  is  the  most 
tiresome  of  men.  BH.  12.  Überraschung:  Ha!  what!  that  was  no 
slight  mark  of  favour.  WS.  Ken.  15.  What  says  the  golden  ehest? 
Ha!  let  me  see.  Sh.  Come,  bid  me  do  any  thing  for  thee.  ^^Kill 
Claudio.^  Ha!  not  for  the  wide  world.  Sh.  Mach.  4,  1.  Lautes  Lachen: 
We  heard  him  in  his  bedroom  thandering,  Ha,  ha,  ha.  9.  In  the 
meanwhile  he  comes  here  pretty  often,  for  a  day  or  two  at  a  time, 
to  —  fish.  Ha ,  ha ,  ha ,  ha.  18.  Nehef{form  ho  und  hi :  Upon  which 
oecasions  Captain  Bamabas  always  echoed  the  Sqaire's  ho ,  ho ,  ho ! 
and  Mrs.  Hazeldean's  ha,  ha,  ha.  Balw.  Nov.  1,  12. 

Hem-(/a/.  hem):  Ne.  Verlegenheit:  ,,There*d  a  little  cracked  old 
woman,  that"  —  I  pat  ap  my  finger ,  for  Miss  Flite  was  close  by  — 
„Hem,"  s4id  Mr.  George.    You  remember  etc.  BH.  24.  =  ham. 

Hey,  heigh  erinnert  an  frz,  h4.  Es  bez.  Zweifel,  zur  Wieder^ 
hohng  veranlagend:  How  mach  do  you  mean  to  say  it  wants?  ,,Ten 
minutes."  Hey?  „Ten  minutes."  BH.  21.  Freude:  Heigh,  my  hearts, 
cheerly,  cheerly.  Sh.  Converting  all  your  sounds  of  woe  into  Hey, 
nomiy,  nonny.  Sh.  Much.  2,  3.  Ebenso  heyday.  Bekümmemiß  und 
Sehnsucht:  I  may  sit  in  a  corner,  and  cry  heigh  ho!  for  a  husband. 
Sh.  Much.  2,  1.  I  am  exceeding  ill.  Heigh  ho!  3,  4. —  Es  kann 
aber  auch  aus  ags.  big  entstanden  sein,  dem  Ausdruck  der  Verwun- 
derung  oder  des  Spottes :  Hig,  big,  micel  gedöorf  ys  hit  (o,  o,  magnas 
labor  est).  Coli. 

Hum:  Ne.  Bedenken,  Zweifel:  She  longed  so  mach  to  see  you. — 
„Hum!"  she  bears  it  calmly.  BH.  26.  Um,  I  doubt  if  he  valued  the 
married  state.  Bulw.  Nov.  1,  9.  Humph,  I  am  mistaken  I  dare  say. 
BH.  50. 

^0  ist  gewöhnlich  Anruf,  doch  auch  Ausdruck  verschiedener  Em- 
pfindungen y  des  Grausens,  des  Zornes,  der  Freude,  Zt{friedenheit  etc: 
An  exact  command  —  importing  Denmark's  health  and  England^s  toO; 
with,  ho!  such  bugs  and  goblins  in  my  life.  Sh.  H.  5,  2.  0  ho!  o 
ho!  Vould  it  had  been  done.  Temp,  1,  2.  0  ho!  he  is  one  of  your 
Order,  is  he?  TJ.  8,  7.    At  this  the  fire  flashed  from  hifi  eyes;  and 
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§.  566.-  he  cried  out  in  iariumph :  0  ho !  this  is  your  mistaken  notion  of  honom. 
3,  4,  Oh,  ho!  do  you  come  near  me  now?  Sh.  Tn,  3,  4.  =  ah,  ha! 
does  ßhe  so.  3,  4.  He  cried  out  in  triumph  0  ho.  TJ.  3,  4,  Ebmo 
heigh  ho. 

Hurrah,    huzzah:   Ne^   Freude  und  Ermuthigung :  huzzah!  foi 
Otaheite!  was  the  cry.  Byr.  Jsl.  1,  10. 

How,  why.  Ags.  hü  schon  in  verwunderungsvoller  oder  vorwwjt- 
voller  Frage:  Hü,  ne  mot  ic  don  ))«t  ic  wylle  {wief  darf  ich  mck 
thun,  was  ich  will)  ?  Dom.  Hü ,  ne  come  J)u  t6  mö  tö  wyrcanne  wid 
änum  peninge  (wief  kamst  du  nicht  etc.)?  Mt.  20,  13.  Verstärkt  mi 
es  durch  14 :  Hülä,  ne  geweard  unc  t6  Änum  peninge  (kamen  wir  dm 
nicht  überein  etc.)?  Dom.  Alts  dem  Instrumentalis  hw^,  hü  entstehen 
die  engl,  why  und  how  und  beide  bleiben  als  Ausdruck  der  Verum- 
derung,  —  Me,  Why,  ride  ye  than  or  gon  in  sondry  shape?  Ch.  7051.- 
Ne.  Why,  Caddy,  my  dear,  what  beautiful  flowers.  BH.  17.  How! 
did  he  dare  to  strike  you?  TJ.  6,  10.  How  now?  moody.  Sh.  Temp.l. 
How!  is  he  grown  ashamed  on't?  why,  he  was  wont  to  boast  of  it. 
WS.  Ken.  2.  Oft  nur,  um  die  Rede  fortzuführen :  What  do  you  know 
of  Randal  Leslie?  Why,  sir,  he  is  at  Eton.  Nov.  1,  12. 
§.  5G7.  Lo.  Ags,  lä  steht  vor  Vocativen:  Ik  freond.  Mt.  13,  12.  14  leof, 

secge  me,  hwa  sceal  t6  his  rice  fon  (o  Lieber,  sag  mir,  wer  soll  sein 
Reich  empfang eri).  Cüdb.  Es  verstärkt  femer  die  Frage-,  Ne  beheolde 
J)u  14  (sähest  du  denn  nicht)  minne  |)e6wan  Job  ?  Aelfr.  und  die  Bitte, 
Aufforderung,  Behauptung:  La  sece  (suche  doch)  })tnne  esne,  drihten! 
Gr.  Ps.  118,  176.  Ic  ^e  lÄ  hälsige  (obsecro).  Bed.  4,  3.  J)8Bt  lä  majg 
secgan,  se  J)e  s6d  fremed  (wohl  mag  das  sagen  etc.).  B,  1700.- 
Nags,  La  swa  ic  auere  mote  iJ)eon  (so  gewiß  es  mir  wohl  ergehen 
mag).  Lag.  31076.  Swa  wass  I)att  la  ful  iwiss  all  aflfterr  Godea 
Wille.  0.  741.  —  Ae,  This  was,  lo!  a  nair  tour.  HG,  9750.  fis  w« 
lo!  I)e  gode  dogter.  850.  —  Me,  Whom  Sathanas  hath  bounden,  loo! 
ten  and  eigte  geeris.  Luc.  13,  16.  —  Ln  Ne,  bezeichnet  la  Verlegen- 
heit: Villains  have  attacked  my  master.  0  la!  what  shall  I  do!  TJ.8,10. 
La!  sir,  I  think  it  is  great  pity,  that  etc.  8,  2.  La  you  therenow! 
WJ.  Ken.  3.  La,  la,  la,  la  —  nothing  doubting,  says  he?  Sh.  Tim.  3,1. 
Es  ist  wohl  ganz  verschieden,  von  dem  daneben  liegenden  lo  (siehe). 

La  tritt  verstärkend  zu  andern  Wörtern,  daher  hü  lÄ,  hw«t  It 
eälä  wä  \L  §.  568. 

0 ,  oh  erweitert  sich  in  Gebranch  und  Bedeutung •    Im  Ags,  nicht; 
dieses  gibt   in  Coli.   uTid  in   den  Beda   beigefügten  O^eten  lat,  o  ««' 
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eÄl4  wieder.  —  Im  Nags,  steht  o  selten  beim  VoccUiv.  —  Äe,  0  deuel,  §.  567. 
{lis  is  a  foltid  man,  whan  he  with  trechetting  Vi  nyght  away  ^o  ran. 
PL.  4060.  Daneben  verstärktes  ou,  ow ;  Verwundrung :  Ow !  Lord !  I)e 
dyntes  stronge,  ^t  were  bitwene  hem  |)ere.  RG.  2962.  Freude:  Ou! 
Jhesu!  pat  l)ulke  day  worj)  me  suete  and  god.  4099.  Klage:  Ou! 
Louerd!  ^  deol  J)at  J)er  was  of  hem  of  Normandie,  ^o  hii  seye  her 
kyng  aslawe.  4417.  —  Me,  0  sehr  oft  beim  Vocaiiv:  0  dere  cosin. 
Ch.  1236.  0  Lady  min^  Venus.  2223.  In:  An  heraud  on  a  scaffold 
made  an  o.  2535.  ist  es  zweifelhcft,  ob  o  für  ho  steht,  den  gewöhnlichen 
Evf,  Aufmerksamkeit  zu  erregen,  oder  für  oje&  (höret)!  BeiWjch  steht 
es  neben  a :  Aa  (A.  0 !  B.) !  man,  who  art  thou,  the  whiche  answerist 
to  God?  Born.  1,  20.  —  Ne.  oft  bei  Vocaiiv  und  Imperativ  und  in 
verschiedener  Stimmung :  0,  do  pray  teil  me  something  of  her.  BH.  3.  ' 
Schmerz:  Do  not  torment  me:  0.  Sh.  Temp.  2,  2.  Klage:  0  me! 
what  hast  dorne?  H.  3,  4.  Wunsch:  Oh  that  I  knew  where  I  might 
find  him.  Job.  23,  3.  Oh  that  ever  I  should  live  to  see  that  day. 
TJ.  4,  9. 

Pish,  pshah,  pshaw  {verwandt mit  ^^ ?) bez.  Unzufriedenheit,  Ver- 
achtung etc. :  Pshaw,  pshaw,  they  (books)  are  popish  trash.  WS,  Ken.  4. 
Pshaw,  not  at  all  like  me.  Bulw.  Nov;  1,  11.  You  forgive  my  im- 
pertinence,  my  kind  friend.  We  parsons  are  apt  to  take  stränge 
liberties  etc.  —  „Pish!"  said  the  Squire,  Uut  his  hearty  smile  came 
to  bis  lips  in  spite  of  himself.  1,  12. 

Te  he!  Me.  Spöttisches  Lachen:  Te  he,  quod  she,  and  clapt  the 
Window  to.   Ch.  3738. 

Ügh,  w  h  e  w  bez.  (Worc.)  Abneigung,  Überraschung  oder  Verachtung: 
Me.  Freude:  Thei  geneden  their  mouth  upon  me,  thei  seiden,  Weu, 
wen  (wel  B.)!  our  egen  han  seen.  Wycl.  =  Yea,  they  opened  their 
mouth  wide  against  me,  and  said,  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen  it. 
P.S.  35, 21.  Sei  thei  not  in  their  hertis,  Wew,  wew  (wel)!  35,  25.  = 
ah.  HB.  —  Ne.  ügh,  you  beast !  he  exclaimed ,  shaking  his  cane  at 
the  donkey.  Bulw.  1,  2.    Ugh!  ugh!  something  to  drink.  TBr.  13. 

What.  Ags.  Hwset,  mit  und  ohne  eäla,  ist  Ausdruck  der  Ver- %.  568. 
wtnderung  und  Aufforderung  zur  Aifmerksamkeit :  Hwset !  J)u  eart  sc 
Bylfa  god,  I)e  üs  ädrife  fram  dorne.  Gr.  Ps.  107,  10.  Hw«t !  1)4  Job 
Äräß.  Job.  —  Me.  What  ?  veray  fool ,  thinke  wel  that  love  is  free. 
Ch.  1608.  What,  who  art  thou?  „It  am  I  Absolon."  What?  Absolon, 
what?  3765.  —  Ne.  What!  in  my  sight?  Tarn.  2,  1.  Silence!  one 
Word  more  shall   make   me  chide  thee,  if  not  hate  thee.     W'hatl  an 
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§.  568.  advocate  for  an  impostor.  Sh.  Temp.  2,  1.    What!  have  you  altogetkr 
forgotten  your  friend?  WS.  Ken.  3. 

Wo€.  ImAgs,  schon  einfaches  wÄ  (wse  D.)  wehe;  Wal  me  earmnin 
{wehe  mir  Armen),  Bed.  5,  20.  WÄ  J)am  men,  J)e  swicdöm  jiurh 
hyne  cymd.  Mt.  18,  7.  —  Nag^,  Wa  (wo  B.)  werde  auer  |)ene  smid. 
Lag.  1562.  —  Me.  Wo  me  (alas  to  me).  Judg.  6,  22.  Woo  to  the 
ilk  man.  Mt.  18,  7.  —  Ne,  Woe  unto  the  world  because  of  offences.  HB. 

Verstärkend  tritt  \k  hinzu :  Wälä  (geheuchelte  Klage) ,  se  towyrpd 
})aBt  tempel.  Mrc.  15,  29.  —  Nags.  Wela  weoUa,  wella  (wele,wele, 
wele,  wele  B.),  hu  J)u  biswikest  monine  mon.  Lag.  3411.  Walk 
(wo  la)  daed,  wela  (wo  la)  daed,  J)at  J)u  me  nelt  fordemen.  3456. 
Das  mischt  sich  mit  a/rz,  hailas ,  halas ,  alas :  Alas  the  wo !  alas  the 
peines  stronge.  2773. 

Eine  zweite  Verstärkung  ist  wä  lä  wä.  Ags,  Wäläwä,  ^Bdi  ßva 
fsßgeres  hiwes  raenn  sindon  })am  sweartan  deöfle  uiiderl)e6dde.  Greg.  — 
Nags.  Ah  wala  wa  and  wala  wa  (wolawo  B.),  {)«t  he  nser  iwar.  La^. 
7971.  Waeila  waei,  waßila  waei  (weilawei),  J)at  he  is  |)us  ifaren  aw«i. 
8031.  Wallan  daej)  (A.  wo  la  deaj)  B.).  3456.  —  Ae,  He  was  aslave 
weylaway!  RG.  8353.  — Me.  And  yet  now  the  olde  Creon,'  walawal 
Ch.  940.  Alas!  and  walawa!  the  trewe  love  was  ever  so  yveliesette, 
3714.  Auch  verbunden  mit  harow :  He  gan  to  crie,  Harow  and  walawal 
our  hors  is  lost.  4070.  Hierdurch  wird  auch  harow  allein  Klageruf: 
That  doun  he  goth,  and  ericth,  Harow !  I  die.  4305.  {oder  Hilferuf  7).  — 
Ne.  Ah,  well-a-day!  he's  dead!  alack  the  day!  he's  gone.  Sh.  RJ. 
3,  2,  Ah!  wel-a-day,  dearest  lady,  if  that  were  the  worst.  WS. 
Ken.  20.     Wel  ist  Ausartung  des  wä  lä. 

Eine  Verkürzung  des  vollen  weyla^  way  ist  das  alte,  awaei,  awei: 
Awey  {o  weh!)!  {)e  rede  dragon.  RG.  2803.  Awey!  awey!  we  synuol 
men,  alas!  oure  wrechede.  5204. 

Eine  weitere  Verkürzung  scheint  das  gleichbedeutende  ay,  aye  a 
sein.  Ne.  Ay  me,  how  many  perils  doe  enfold  the  rightions  rnanl 
Sp.  1,  8,  1.  Ay  me,  they  little  know,  how  dearly  I  abide  that  boast 
so  vain.  M.  pl.  4,  86.  Aye!  a  bad  bruise,  and  the  skin  sadly  broken. 
BH.  45. 

Die  Verbindung  der  Interjection  beruht  entweder  avf  Abkürswi§ 
ganzer  Sätze,  wie  woe  me,  woe  to  me  =  woe  is  (be)  to  me;  oder  aä 
Nctchahmung  des  Lateinischen :  oh  me ,  ah  me ,  ay  me  =  o  mi 
miserum. 


Anrufe,  Srhreck  *.   Reftch^tchtigungsrufd.  4B1 

2)  Intenyeetionen  werden  zu  Ausrufen  in  sehr  verschiedener  Ab-  §.  569 
sieht;  an  sich  verständlich  sind  die  Begriffswörter:  hear,  hark,  look, 
see;  8top,  help;  peace,  silence,  bravo,  well  done,  well  then  etc. 

a)  Anrufe :  Ne.  He  said ,  Ho ,  such  a  one  turn  aside ,  sit  down 
here.  Ruth.  4,  1.  Ho,  every  one  that  tliirstetb,  come  ye  to  the  waters. 
Is.  55,  1.  Wycl.  ohTie  Interj.  Holla!  Bemardo.  Sh.  H.  1,  1.  Ho  la! 
halt  there!«  a  thought  strikes  me.  WS  Nig.  10.  Illo,  ho,  ho,  my 
lord!  „Hillo,  ho,  ho,  boy!  H.  1,  5.  What  ho!  Horatio!"  —  Here, 
gweet  lord,  at  your  Service.  3,  2.  At  the  aame  time,  a  low  whislle 
18  wafted  through  the  Inn  and  a  suppressed  voice ,  cries ,  Hip !  Guppy. 
6H.  20.  Histl  Komeo,  hist!  0,  for  a  falconer^s  voice,  to  Iure  back 
tgun  etc.  RJ.  2,  2.  Hallo ,  you  sir,  what  the  deuce ,  laying  a  mine 
to  blow  up  the  Stocks.  Bulw.  Nov.  1,  11.  Hey,  Joe  Scott!  Is  all 
right?  Shirl.  2. 

Der  dem  Frz,  entlehnte  Hilferuf  harow  ist  veraltet:  Me,  Thci 
enden,  out  and  harow  in  the  strete.  Ch.  3823.  —  Ne.  Harrow  now, 
out  and  well  away!  he  cryde.  Sp.  2,  6,  43.  Harrow!  the  flames 
wbich  me  consume  ne  can  be  quencht.  2,  6,  49. 

b)  Rufe,  die  StUle  oder  Schweigen  auflegen:  Me,  Whist  (be  thou 
stille),  and  ^ut  finger  upon  thy  mouth.  Judg.  18,  19.  —  Ne.  My 
mother  put  her  finger  to  her.  11p,  and  said,  Hush.  Bulw.  Nov.  1,  1. 
You  win  enough  out  of  us  to  set  up  a  coach  and  four.  „Tut!  at  the 
«nd  of  the  year,  I'm  not  a  penny  the  richer  for  it  all.  1,  12.  Teil 
jott  tbis  gamut?  Tut!  I  like  it  not.  Sh.  Tarn.  1,  1.  Whist.  Marr. 
PS.  12.  Whisht,  designed  to  still  the  hum  of  several  voices.  Shirl.  8. 
Tosh,  uncle,  truce  with  your  jests.  WS.  Ken.  1.  Grumio,  mum. 
Sh.  Tarn.  1,  2. 

o)  Btife^  die  zum  Streite  etc.  anregen:  „That^s  right,  go  it, 
Harry  I^  cried  the  Squire,  chuckling,  and  rubbing  his  hands  as  if  he 
had  been  setting  bis  terrier  at  the  Parson:  St  —  st  —  at  bim! 
Nov.  1,  11.  =:  to  her.  Sh.  Tarn.  5,  2.  Hey,  Mountain  {Hundename), 
hey!  Sh.  Temp.  4,1.  Rr  serveth  to  set  dogs  together  by  the  ears. 
Ben.  J.  p.  782. 

d)  Scheuch'  und  Schreckrufe:  Brr,  that  serveth  to  chase  birds 
away.  Ben.  J.  p.  782.  He  cannot  say  bo!  to  a  goosee.  —  (To  a 
eat)  Shoohoo!  6et  out,  you  gobiin.  BH.  39.  =  shoo,  shu,  shue, 
shough. 

e)  Beschwichtigungsrufe:  Hout,  bout  {v.  Hunde),  to  kennel,  sirrah, 
go.    Otway.    Zum  Binschläfem:  lulla,  luUaby. 

Koch,  ongJ.  <irauii;u\t)k.  11.  31 
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§•  569.  0  Leüriif:   Heit  now!   {um  die   Pferdt  a^izutreiben).  Ch.    7143. 

Jossa !  {bringt  sie  zum  Stehen).  Ch.  4099.  —  Ne.  A  horse  will  lean 
to  turn  to  the  right  when  the  farmer  says ,  Qee !  and  to  tbe  M 
when  the  farmer  says,  Uaw!  Ue  calls  out  Whoa,  and  his  horse  stops. 
Abbott.  LL.  85.  In  the  North  of  England  Ge  is  used  to  turn  tlie 
horse  to  the  right,  and  Hech  er  Heck  to  the  left.  (Anectodes  oftfae 
£ngl.  Lang,  by  Sam.  Pegge).  Gry  Holla!  to  thy  tongue  (Iit{fj  du 
courbettierende  Pferd  zum  Sfillsteken  zu  bringen).  Sh.  As.  3,  2.  Wkt 
recketh  he  his  rider^s  angry  stir^  his  flattering  holla  er  his  stand'i 
VA,  In  gleicher  Bedeutung  früher  auch  ho !  Ho !  or  Tow  Ho  l  is  stfll 
used  by  most  sportsmen  to  occasion  their  dogs  to  stop.  Pegge. 

9.  570.  3)  Zu    Betheuerungen    werden   viele    Substantiven    verwandt  uid 

dann  auch  in  den  verschiedensten  Bedeutungen.  Sie  sind  haupisächM 
aus  der  Kirchensprache  übergegangen,  wie  God,  Lord,  Jesus,  HeaTen. 
Hell  etc.     Diese  kommen  zu  allen  Zeiten  vor. 

Die  Scheu  vor  den  heiligen  oder  grfürchteten  Namen  hat  zahlrmk 
Umbildungen  veranlaßt,  die  sie  nicht  immer  auf  den  ersten  BUch  er- 
kennen laßen.  So  wird  God  verstümmelt  zu  Gad  Ad,  Cod  Od  Üd, 
Cot  Cut,  Cog,  Cock;  by  God  zu  Egad,  Ecod;  hox^  zu  Lud,  Lor, 
Lawk ;  Jesus  zu  Gys  (Sh.  H.  4,  5) ;  Mary  zu  Marry ;  Lady  zu  Leddy, 
Ladikin  Lakin  (Sh.  Temp.  3,  3.);  St.  Gingoulph  zu  Jingo^  Jinken: 
Devil  zu  Deuce,  Dyce,  Dickens. 

Solche  Namen  kommen  oft  in  Verbindung  mit  andern  Wörttm 
vor^  voll  und  verstümmelt,  bisweilen  verschwinden  sie  bis  auf  die  Flexißh 
und  selbst  diese  fällt  aus;  auch  das  begleitende  Substantiv  unterlieg 
manchen  Schwankungen-.  Ne.  By  God's  blood:  *Sblood,  my  lord,  (hey 
are  false.  Sh.  aHd.  2 ,  4.'  Blood !  cries  the  squire  foaming  at  Ük 
mouth,  you  "are  enough  to  conquer  the  patience  of  the  devil.  TJ.  7, 3. 
üds  precious!  Madam,  what  make  you  here?  WS.  Ken.  4,  8.  — Br 
God^s  body :  'Sbodikins»  TJ.  10,  5.  —  Me.  I  make  a  vow  by  Goddfr 
digne  bones.  Ch.  12629.  By  Goddes  bones.  13908.  .  For  cocke? 
bones.  16958.  -—  Ne.  By  God's  books;  Zooks.  TJ.  4,  10.  —  Nt 
God's  death!  what  means  this?  WS.  Ken.  16.  ~  Me.  By  Godde. 
precious  herte.  Ch.  12584.  —  Ne.  Od's  heartlings.  Sh.  MW.^3,  4.- 
Ne.  By  God's  life:  Od's  lifelings.  Sh.  Tn.  5,  1.  Od's  my  little  lift, 
Sh.  As.  3,  5.  By  God's  light:  'Slight.  Sh.  Tn.  2,  5.  3,  2.  —  B? 
God's  lid ,  it  does  one's  heart  good.  Sh.  Troil.  1 ,  2.  'Slid,  Hl  aftcr 
him.  Tn»  3,  4.  —  By  God's  pity :  Od's  pitikins ,  can  it  he  six  mil« 
yet?  Cymb.  4^  2.    By  God's  sonties  {für  sanctities).  Sh.  MV.  2,  2.  - 
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By  God*8  wounds:  Ae.  Onz,  redi  folk  l)is  is.  RG.  11850.  —  iVe.  A7,  §.  570. 
by  Cog's  wouns.  Sh.  Tarn.  3, 2,  Cog  wounds.  WS.  Ken.  7.  'Swounds  I 
I  shonld  take  it.  Sh.  H.  2,  2.  Zounds!  an  I  were  now  this  rascal, 
I  should  brain  him.  Sh.  aHd.  2,  3.  Zounds  and  the  devil.  Nov. 
1,  2.  —  By  blood  and  nails  ,  this  is  no  time  to  strain  courtesies. 
WS.  Ken.  4.     By  the  rod.  8. 

Auch  andere  Substantiven  in  solcher  Bedeutung  werden  vereinfacht   > 
oder  entstellt,  wie  in  faith:  I  faith,  sir,  you  shall  never  need  to  fear. 
Sh.  Tarn.  1,  1.     Faith,   there  is  small    choice  in  rotten  apples.  1,  1. 
So  i-feckin«.  TJ.  5,  8.  für  in  fact. 

4)  Ganze    Sätze    werden    wie    Interjectionen    beigefügt.    Ae.  God  §.  571. 
forbide.   PL.    6870.     ^e   fende   |)e   confounde.  6400.  —  Me.  So  God 

me  save.  Ch.  3281.  God  his  soule  blesse.  6107.  Thanked  be  God. 
10259.  —  Ne.  God  forbid.  Sh.  MV.  2,  2.  'God  bless  her.  WS.  Ken.  8. 
God  bless  your  worship.  MV.  2,  2.  God  damn.  Byr.  Isl.  3,  5. 
God  -  a  {aus  have)  -  merey.  WS.  Ken.  4.  Marry  confound  thine 
impudence.  2.  Marry  come  up.  TJ.  4,  12.  Our  Lady  help  my  lord. 
Sh.  LL.  2,  1.     Heaven  be  praised.  TJ.  4,  13. 

Bisweilen  ist  der  Name  als  bekannt  ausgelesen:  Damn  me.  TJ. 
7,  3.  Bless  me,  is  it  gone?  Nov.  1,  2.  Save  thee.  Sh. 'Tu.  3,  1. 
Hang  him.  MW.  2,  3.  und  qft. 

5)  Laute  werden  beigefügt,  um  a)  AeuJ^erungen  oder  Stimmen  der  §.  572. 
Thiere  nachzuahmen:  Bow,  wow,  says  the  dog.  Mew,  mew,  says  the 

cat.  Grünt,  grünt,  goes  the  bog.  And  squeak  goes  the  cat.  Tu-whu, 
says  the  owl.  Caw,  caw,  says  the  crow.  Quack,  quack  says  the 
duck.  —  Bowgh,  wowghl  the  watchdogs  bark.  Sh.  Temp.  1,  2.  Bah, 
bah  black  sheep.  NR.  60.  Meeaow!  fuff!  purr-rr!  spurt  {Katze). 
Kinderl.  Croak,  croak,  croak,  cries  a  raven.  NR.  31.  I  hear  the 
strain  of  strutting  chanticleer  cry,  Cook-a-diddle-dow.  Sh.  Temp.  1,  2. 
Sonst:  cock-a-doodle-do.  The  lark  that  tirra-lirra  chants.  Sh.  WT.. 
4,  2.  The  euckoo  then,  on  every  tree,  mocks  married  men,  for  thus 
sings  he^  Cuckoo,  euckoo,  euckoo.  Sh.  LL.  5,  2.  Then  nightly  sings 
the  staring  owl,  To-who,  tu-whit,  to-who.  5,  2.  Then  wirr!  the 
moor-hen  was  over.  Bulw.  Weke,  weke!  so  cries  a  pig  prepared  to 
tbe  spit.  Sh.  Tit.  4,  3. ' 

b)  um  Thätigkeiten  oder  Vorgänge  zu  beleben:  Wback!  came  the 
cane  on  Johnny's  Shoulders.  Marr.  Ea&.  5.  TBr.  2.  Ding  dong, 
Rwing  swong  {Glocke),  NR.  84,    The  cannons  make  a  dreadful  noise, 

31» 


484  Neontas  Bneh. 

§.  673.  they  go,  baag!  bang!  bang!  Abbot.  25.  Whiz!  went  a  ball  througli 
bis  head.  Prog.  Read.  105.  Twang  goes  the  bowstring.  98.  The 
lamb  gave  a  jump  and  down  went  tbe  boy,  splash!  45.  Flac,flae! 
{Peitschenknaü),  Marr.  Japh.  8.  Auch:  clack,  clack.  WJ.  Tal.  Bap, 
tap,  tap  (Anklopfen),  Mac.  PL.  1.  Tramp,  tramp,  be  went  along  the 
cauBe-waj  etc.  —  splasb ,  splasb !  tbrougb  tbe  soft  mud.  Shirl.  2. 
Puff!  up  went  tbe  wbole  into  a  great  blaze.  T6r.  12.  The  rain  is 
ever  felling,  drip,  drip,  drip.  BH.  7. 


Zehntes  Bneh. 

(Satzformen. 

I.  Fragesatz. 

Der  Sprechende  stelU  entweder  ein  Satzglied  oder  die  ganze  Be*  §•  573. 
hauptung  in  Frage;  die  Fragsäize  sind  unabhängig  oder  abhängig. 

1)  Directe  Fragesätze. 

1)  Das  unbekannte,  in  Frage  gestellte  Glied  wird  bezeichnet  durch 
das  Interrogativ  und  seine  adverbialen  Formen:  Ags.  Hwa  §•  338. 
hwylc  §.  343.  hwsßder  §.  345.  Hwar  rested  }}aßs  mannes  s&wul  [>onne 
SB  lichama  slsepd  (u;o  ruht  des  Menschen  Seele,  wenn  der  Leib  schlaft)  f 
SS.  Hwider  gewiton  {)&0  engelas  {wohi7%  giengen  die  Engel)  f  AR. 
Hwanon  come  {)u  (woher  bist  du  gekommen)  f  Job.  Hw;^  scined  aeö 
Bunne  swfi.  reäde  on  morgen  {warum  scheint  die  Sonne  Morgens  so 
roth)*  AR.  Forhwam  byd  seö  sunne  read  on  lefene  {warum  ist  die 
Sonne  Abends  roth)f  SS.  For  wh^  ne  fixast  {)u  on  sib  {warum  fischest 
du  nicht  im  Meere)  f  Coli.  T6  hw^  ander])ebdest  ))u  pe  silfne  ))isum 
idelan  plegan  {warum  unterziehst  du  dich  diesem  mUßigen  Spiele)  f 
Cddb.  Hd  is  |)sere  leöde  C3ming  gefaxten  (wie  heißt  der  Volkskönig)  f 
Greg.  —  Nags.  Whaer  be  (je ,  mine  cnihtes  ?  Lag.  4454.  Whonene 
beo  96,  cnihtes?  1430.  Wi  wolt  J)u  fleam  makien  {Flucht  beunrken)^ 
1575.  For  wan  {warum)  f  6007.  td-whan  (wozu)f  9134.  Hu  leof  SBm 
ich  })e?  2964.  Heu  gare  wes  hit  weorden?  3790.  —  Ae.  Wat  segge 
fie  nowV  RG.  1327.  How  longe  wolt  |)ou  suffre.  1896.  Wbi  art  J)ou 
wroth?  PL.  4405.  Wherto  askes  |)ou  pes?  4787.  Wyder  schal  ich 
now  fle  ?  RG.  820.  Mid  how  mony  knygtes  ys  he  come  ?  835.  —  Me. 
Who8  (man)  ert  thou,  or  whens  and  whider  gost  thou?  1.  Kgs.  30,  13. 
Why  art  thou  all  for-wrapped  save  thy  face?  Ch.  12652.  How  longe 
wol  ge  fast.  13145.  How  may  ye  slepen  alle  the  longe  day?  3443* 
Wher  wonest  thou?  3486.  How  longe,  God,  the  enemye  shal  repreue? 
Ps.  73,  10.    Wherto  (whi)  ben  multiplied  that  tremblen  me?  Fa.  3, 1. 
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§.  Ö73.  Whanne  I  schal  comen?  51,  3.  —  Ne.  To  whom  belongest  thou? 
and  whence  art  thou?  HB.  Where  was  this?  Sh.  H.  1,  2.  Why 
ask  you  this  ?  H.  4,  7.  Where  wilt  thou  lead  me  ?  1 ,  5.  Why  did 
you  laugh?  2,  2.  How  fares  my  Lord?  3,  2.  How  long  wilt  thou 
forgßt  me?  Ps.  12,  1.  Wherefore  should  you  do  this?  2,  1.  Bfx 
einfachen  Verhajformen  (be  und  have  ausgenommen)  wird  die  Frage 
gewöhnlich  mit  do  gebildet. 
§.  574.  2)    Der  Inhalt  deß  ganzen  Satze»   ist  in  Fragt  gestellt.     Das  ge- 

schieht gewöhnlich  durch  Inversion,  seltener  durch  den  Ton:    Ags.  6e- 
syhst   J)u   nu    \)k  sweartan   helle    (siehst  du  nun  die  schwarze  Höüejf 
C.  49,  16.     Haefst   pu  hafoe  (hast  du  einen  Habbicht)?    W«re  j)u  on 
huntnode    (warst  dv    auf  der  Jagd)f   Coli.  —  Nags.  Wende    ge  inid 
ginnen  Komen  biwinnen?   5798.    Arrt   tu  Helyas?   0.  10284.  —  At, 
Ys  it  now  mid  hym  so  ?  RG.  838.  Ys  my  fader  ybrogt  in  such  deolfiil 
cas?  835.   |)enke8tow  me  to  betraye  so?  579.  —  Me.  .Vnswerist  thou 
so  to  the  bishop?  Joh.  18,  40.    Slepest  thou?  herdest  thou  ever  silke 
a   song  er  now?    Ch,  4167.  —  Ne.  Hold  you   the   watch   to   night? 
Sh.  H.  1,    2.    Saw  you   not   bis    face?    1,  2.    Say'st  thou   so?   1,  8, 
Say  I   these   things  as  a  man?  or  saith  not  the  law  the  same  also? 
1.  Cor.  9,  8.    His  beard  was  grizzled?    1,  2.     Bei  einfachen  Verbal- 
formen  ist  do  zur  Fragebildung  verwandt :  Do  you  doubt  that  ?  1,  '^. 
Da  der  Bedingungssatz  und  der  Fragesatz  sich  in  der  Bedeutung 
berühren ,   so  tritt  auch  dieser  für  jenen  ein :  Ae.  Abbe  ych  slawe  j>c 
false  siiyke,    hyt   worj)   me  {)anne  vorto   deye  gret  joye  and  hononr. 
RG.  4581.  —  Me.  Were  I  unbounden,  I  wolde  never  eft  comen  in  the 
snare.  Ch.  9102.  —  Ne.   Hadst   thou   thy   wits,    and    didst  persuade 
revenge,  it  could  not  move  thus.  Sh.  H.  4,  5. 

Eine  Negation  tritt  hinzu.  Im  Ags.  tritt  die  SatznegaHon  zw» 
Verb:  Ne  drincst  |)u  w!n?  Coli.  Durh.  schiebt  es  an  das  verstärkende 
ah :  Ahne  in  dinum  noma  wo  diöblses  fordrifon  ?  Mt.  7,  22.  —  Nags, 
Ne  isihst  t)u,  leoue  broder?  Lag.  5195.  Nauest  J)u  richedom  inoh? 
3328.  —  Ae.  Ne  könne  <je  nogt  lerne  Jiing?  RG.  2217.  Ne  see  ge? 
8334.  —  Me.  .Hast  thou  not  herd ,  how  saved  was  Noe  ?  Ch.  3534. 
Hast  thou  not  herd  also  the  sorwe  of  Noe?  3528.  Whether  seide 
Y  not  to  tbee,  that.  Numb.  23,  26.  Wher  Israel  knew  not?  Rom. 
10,  19.  —  Ne.  Saw  you  not  his  face?  Sh.  H.  1,  2.  Did  you  not 
speak  to  him?  1,  2.  Told  not  I  thee?  Numb.  23,  26,  Cannot  I  do 
with  you  as  the  potter?  Jer.  18,  6.  Did  not  Israel  know?  Rom.  10, 19. 
Why   comes  he   not?  Byr.  Gi.  —  Die   Umschreibung   mit  do  ist  ge- 
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wähnlieh j    der   Dichter  und  Redner   behalt    die   alten   ausdrucksvollen  §.  574. 
Formen. 

Zur  Verstärkung  der  Frage  dienen  im  Ags,  ac,  ah,  hü  und  lÄ: 
Ac  J)u  Hrodgäre  wtdcundne  wefth  wihte  gebßttest  (hast  du  denn  H. 
das  weit  künde  Weh  gemildert)  f  B,  1990.  Ac  wha  {wer  denn)?  Sal.  334. 
Ac  hw8Bt  is  se  dumba?  Sal.  229.  Ac  for  hwam  {warum  denn)f  342. 
Ac  hü  (wie  denn)f  362.  Wh«t  is  |)i8  U  manna?  El.  903.  Hü  (ah 
D.),  ne  synd  gö  selran  j:onne  hig?  Mt.  6,  25.  — Im  Me.  ist  whether 
und  verkürzt  wher  weniger   Verstärkung  als  Bezeichnung  der  Frage. 

Als  eine  andere  Verstärkung  laßen  sich  die  vor-  oder  eingescho- 
benen Formen  von  cwödan  nehmen :  Ags.  Cwyst  J)u  (hueder  D.),  gad- 
erad  man  wtn-berian  of  J)ornum?  Mt.  7,  16.  Cw6de  w6,  ys  Jies 
üauides  sunu?  12,  23.  Hwa  wönst  J)u  ys  yldra?  18,  1.  —  Me. 
WLether  men  gaderen  grapis  of  thornys,  or  fijgis  of  breris?  Wher 
this  be  the  sone  of  Dauith?    Who,  gessist  thou,  is  more?  Wycl. 

3)  Das  Interrogativpronomen  hwader  (welcher  von  beiden)  kUn"  §.  576. 
digt  zwei  Begriffe  oder  zwei  Behauptungen  als  unbekannt  an,  die  ihrem 
Inhalte  gemäß  mit  exclusiven  Conjunctionen  verbunden  werden  müßen: 
Hwaeder  wees  Johannes  fuUuht,  |)e  of  heöfone,  ^e  of  mannum  ?Mrc,  11, 30. 
Hwasder  is  mSre,  ))e  )iaet  gold,  {)e  templ.  Mt.  23,  17.  s,  §.345.  Die 
■pronominale  Bedeutung  verliert  sich  und  es  wird  äußeres  Zeichen  der 
Frage,  zuerst  in  zweifachen ^  dann  auch  in  eir^achen  Fragen:  Ags. 
Bwseder  g6  nu  willen  ws^dan  mid  hundum  on  sealtne  s»  (wollt  ihr 
etwa  mit  den  Hunden  jagen  auf  der  Salzsee)  ?  Met.  19,  15.  Hwaeder 
g6  willen  on  wudan  s^can  gold  J)cet  reftde  on  gr^num  triöwum  (wollt 
ihr  etwa  das  rothe  Oold  im  Walde  suchen  auf  grünen  Bäumen)  f  19,  5. 
Hwaeder  mdtan  twegen  Äwe  gebrödro  twft  gesw6ostro  on  gesinscipe 
onfön  ([si]  debe[a]nt  dua  germani  fratres  singulas  sorores  accipere)? 
Bed.  1,  27.  W«s  Johannes  fulluht  of  höofone ,  hwflßder  |)e  of  man- 
num? Luc.  20,  4.  —  Im  Nags.  steht  whaer  öfters  in  eirfachen  abhängi- 
gen Fragen.  —  Me.  Whether  sayest  thou  this  in  emest  or  in  play? 
Ch.  1127.  Whether  was  the  baptym  of  John  of  heuene,  or  of  men? 
Äfrk.  11,  30.  Wher  Poul  is  crucifyed  for  qou,  ether  ben  ge  baptysid 
in  the  namc  of  Poul.  1.  Cor.  1,  13.  Wher  (whether  B.)  ge  ben  nat 
more  worthi  than  thei?"Mt.  6,  25.  Wher  (whether)  this  is  nat  a 
Bmyth?  wher  and  bis  sistris  ben  nat  here  with  us?  Mrk.  6,  3.  — 
Im  Ne.  selten  in  unabhängigen  Fragen:  Whether  dost  thou  profess 
thyself,  a  knave  or  a  fool?  Sh.  Airs.  4,  5. 

Die  erste  Frage  ist  durch  Inversion  bezeichnet  und  dieser  sehJufßt 
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§.  576.  sich  die  Negation  tnü  der  excluaiven  (Jonjunctioti  an :  Ags,  Ys  hit  rät 
)»8Bt  man  paem  Casere  gafol  sylle,  |)e  nä?  Luc.  20,  21.  -—  If«,  bit 
leefful  to  U8  to  gyue  tribute  to  Ccsar,  ether  (or  B.)  nay?  Wyd- 
Ne.  Is  it  lawful  for  us  to  give  tribuie  unto  Caesar,  or  no?  HB. 

^^'  Indirecte  Fragesätze. 

§.  570.  Zuerst  stehen   zwei  Fragesätze   neben   einander,    dielogischt  A^ 

hängigkeit  Ueibt  ohne  grammatischen  Ausdruck :  Ags.  Ic  ftxie  t>^,  IrwH 
[me]  sprycßt  )»a  (interrogo  te  quid  mihi  loquerifi)  ?  Coli.  Nur  (& 
Wortstellung  deutet  die  abhängige  Frage  an :  J>u  näst  hwaoon  he  cynd, 
ue  hwider  he  gsed.  Job.  3, 8.  Gä  nyton,  hw«ime  seö  Üd  ys.  Mrc.  13,33. 
Gewöhnlich  aber  steht,  wie  in  der  abhängigen  Bede,  der  ConjuntA, 
und  das  Verb  des  regierenden  Satzes  wirkt  auch  hier  atuf  die  Frage  ea. 

1)  Llas  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  wie  das  der  dkcätt 
Frage ;  Ags,  Saga  me,  hwM  fiscyn»a  sy  on  eoxdan  (sage  mr,  t«u  « 
Fischarten  auf  Erden  ist).  AR.  Uton  nu  gehjran  be  {»am  HMg«B 
Gäste,  hw«t  he  s^.  Fid.  Nu  smeäd  sum  unde&p  |)ancol  man»  \A  god 
mdge  beon  leghwer  »tgsedere  and  näbw»r  tddseled  {nun  fragt  manckr 
untief  denkende  Mann,  wie  Gott  zugleich  überall  ganz  und  nirgends  gähäi 
sein  könne)»  Fid.  —  Nags.  1(5  wiUe  fondieu,  whulcbere  beö  mi  beste 
freond.  Lay.  2950.  —  Ae.  Sey  me,  how  muche  pou  louest  m 
RG.  695.  Sei  what  penchestow  for  to  do.  579.  —  Der  ConjwMh 
ist  hier  schon  geschwunden»  —  Me.  He  ne  wot,  which  is  the  rigb 
way.  Ch.  1265.  We  knowe  not,  whom  God  lovethe.  Mau.  20.  - 
Ne.  ril  teil  you  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As.  3,  2.  The  BritW 
nation  will  be  sensible  uf  how  much  of  its  greatness  it  owes  to  tk 
Browns.  TBr.  1. 

2)  Das  einleitende  Verb  steht  im  Präsens  ^,  die  Frage  ist  auf^ 
nergangenes  Ereigniß  gerichtet:  Ags.  liwser  sset  God  (wo  saß  GoH)- 
Saga  me ,  hwaar  God  sete  )>4  he  geworhte  heofonas  and  Sordan?  SS. 
Hwa  Seite  ä^rost  böcstafes  (wer  setzte  zuerst  die  Buchstahen)J  Sag» 
me  hwa  sette  »rost  bdcstafas  ?  Saga  me, .  for  hwylcum  })ingum  \^ 
eorde  awyrged  wwre.  SS.  —  Nags.^  Nuten  nieuere  [)jbs  gumen,  in  to 
whuche  londe  heo  beod  icume.  Lag.  4622.  Qef  ge  wullen  us  segges. 
whonnene  c\e  bed  icumene  and  whet  ge  her  sohten.  4615.  Nu  wik 
icc  here  &h»wenn  guw  off  hu  gho  barr  {)e  Laferrd.  0.  3265.  —  i^ 
He  tellis,  how  God  gaf  him  faire  chance.  PL.  4342,  Fayn  he  wold« 
ywite ,  what  mon  J)at  child  schulde  be.  RG.  226.  —  Me.  He  shil 
geve  accomptes  how  he  hath  dispended  the  goodes.  €h.  Per«.  ^  A 
See  you  wkere  Benediek  hath  hid  bimself?  Sh.  Much.  2,  3. 
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3)  Da9  eifdeUende  Verb  steht  im  FräUHhm :  Ag9.  Hä  ftscode^  §.  576. 
hwaer  Christ  ftcenned  wifcre.  Mt.  2,  4.  H3  scolde  secgan,  bt  longe  , 
hire  brddor  raöete  bis  rtce»  brücan.  Cüdb.  —  Nags.  "He  wolde  viten, 
wat  ]>ing  bit  were.  Lag.  278.  He  Lseib,  beon  heo  iaaren  weren.  561. 
Heo  askeden  adelingefi^  wer  leye  {)a  |)inges.  5376.  —  Ae.  Brut  sende 
up  ^6  hondred  men  to  loke  wat  lond  yt  were.  R6.  317.  He  sende 
aboute  js  messageres  to  wyte,  bow  mony  schiren  weren  in  ecbe  lond. 
1396.  He  askede  at>  men  aboute ,  wat  |)at  cbild  were.  2734.  —  Me. 
Thus  have  gou  berd,  wbi  be  is  clept  tbe  grete  Cbane.  Mau.  21. 
Sdie  asked  bym,  wbat  be  wolde.  4.  —  Ne,  He  wöndered,  wbat  bis 
niMter  was  doing.  Sbirl.  &• 

Die  Abhängigkeit  der  Fragesätze ,  welche  <iie  ganze  Behauptung  §.  577. 
m  Frage  stellen  und  die  Frage  nicht  durch  Fragewörter,  sondern  durch 
die  Wortstellung  ausdrücken,  bezeichnet  gif  oder  bwsdder.  Die  übrigen 
Verhältnisse  sind  gleich.  Ags.  Saga  us,  gif  ))u  Crist  s^.  Luc.  22,  67. 
^d  wÄst  gif  bit  is,  swä  we  secgan  b^rdon.  B.  272.  Frtegn,  gif  bim 
wire  nibt  getitoe  {fragte^  ob  die  Nacht  ihm  angenehm  wäre)»  1319*  — 
Nags.  Bibald,  gif  {>u  mibt  afinde  obt  of  {^an  feonden.  Lag.  25775.  -— 
Mt.  He  wolde  assayen,  gif  he  migbte  trust  in  bem  or  non.  Mau.  21% 
Sehe  asked  bym,  gif  tbat  be  were  a  knygbte.  4.  —  Ne.  I  asked  bim. . 
if  this  were  all  be  wisbed.  BH.  37. 

Ags.  Bebealde  gebwilc,  bwieder  be  on  Godes  wlngearde  swince 
{Mckamt  jeder,  oh  er  in  Oottes  Weinberg  arbeite).  Sept.  Hö  wolde 
faudian,  bw»der  »nig  man  be  nordan  bude  (er  wollte  untersuchen^  ob 
femand  im  Norden  wohnte).  Or.  —  Nags»  Hit  bid  a  mucbele  msene, 
vher  ge  iseon  .me  auere  mare  (es  ist  ein  großer  Zweifel,  ob  ihr  mich 
je  mehr  sehet).  Lag.  13504.  Ich  not  wb»r  beo  bine  luuede.  1B545. 
Heo  axeden,  wbseder  beo  boden  ferde.  5295.  —  Ae.  He  ascbed  at  is 
Clerkes,  wer  yt  to  leue  were.  RG.  2755.  —  Me.  Tber  sbuln  ye  seen, 
nher  dremes  ben  somtime  warning  of  tbinges.  Cb.  15137.  Loke, 
vbether  tbey  ne  feiten  non  effect  in  dremes.  15141.  —  Ne,  See,  wbeV 
lieir  baaest  metal  be  not  moved.  Sb.  JO.  1,  1. 

Ebenso  die  Doppejfragei  Ags.  })d  frsegn,  bwaeder  be  wacode  ])e 
illpte,  and  bwaeder  bö  })e  Ute  |)e  inne  wilre  {fragte  ^  ob  er  wachte 
der  schliß,  und  ob  er  entweder  außen  oder  innen  wäre).  |Bed.  2,  12. 
üu  smeagiad  snme  men,  bwsenon  bim  come  säwul  bwaeder  ])e  of  ))atn 
bder  {>e  of  {»sere  mdder  (woher  ihnen  die  Seele  komme  vom  Vater 
^  von  der  Mutter).  1,  17.  —  Me.  He  sebal  know«  of  tbe  tecbinge, 
^bei  it  be  of  Qod,  wber  1  speke  of  my  silf.  Job.  7,  17.    Wee 
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§,  577.  weren  in  gret  thought ,  whetber  that  we  dursten  putten  oure  bodia 
in  aventure  to  gon  in  or  non.  Mau.  28.  I  dare  not  to  von  teil,  or 
wheder  hire  thought  it  paradis  or  hell.  Ch.  9838.  —  Ne,  When  ther 
know  whether  I  be  dextrouB  to  Bubdue  thy  rebels,  or  be  found  tbe 
worat  in  heaven.  M.  PI.  5,  741.  He  shall  know  of  the  doctri^c. 
whether  it  be  of  God,  or  whether  I  speak  of  myself.  HB.  Whether 
or  no  it  really  portends  my  approaching  death,  I  know  not.  Wamu. 

3)   Antwort,  * 

§.  578.  Die  Frage  wird  bejaht  1)  mit  ags,  gea  gese,  gyse:  Lufast  J)u  m^? 

gea  (gee  D.).  Joh.  21,  16.  —  2)  mit  Wiederholung  des  Verbs -.Eftk 
J)u  hafoc?  ic  hsebbe.  Coli.  M6t  ic  J)6  fthtes  äcsian  {darf  ich  M 
etwas  fragen)?  äeea  [)ces  Jje  |)u  wylle  {frage  was  du  willst),  Bed.  4, 3. 
Daher  auch :  Sddlice  »f  eöwer  spraec ,  Hyt  ys ,  hyt  yß ,  hyt  nys,  hyt 
nys.  Mt.  5,  37.  —  3)  mit  beiden:  Eöwer  läreow,  ne  gylt  he  gafol? 
gyse,  he  dßd?  Mt.  17,  25.  Ys  }>eß  of  ])inum  geferum?  gea,  Uk 
Coli.  —  4)  mit  versichernden  Adverbien :  Gel^fe  gyt  J)8Bt  ic  ine  m«g 
gehi^lan?  witodlice,  Dryhten  (buta  tua  D.)  Mt.  9,  28.  —  Nags.  1» 
andswerede  Msrlan,  guse,  guse,  Lauerd  king.  Lag.  17208.  —  Ae.  h 
J>er  more?  ge.  RG.  10467.  Qcj,  bei  amy,  in  J)y8  manere  serue  me. 
.8180.  —  Me,  Thei  seyn  simply,  ge  and  nay.  Mau.  29.  Be  jobt 
Word,  gea,  gea  (ghe,  ghe  B.);  nay,  nay.  Mt.  5,  37.  Qoure  maister 
payeth  nat  tribute?  ghe  (ghis  B.)-  17,  23.  Louest  thou  me?  ghe- 
Joh.  21,  16.  Iß  iß  better  nay  than  ya.  Ch.  Mel.  Wilt  thou  go?  y» 
lemman.  Ch.  3719.  She  saith  not  ones  nay  whan  he  saith  ye.  9219 
Yes,  God  wot,  I  here  him.  5369.  TindaVs  Behauptung,  daß  manaii! 
positive  Fragen  mit  ge,  atf  negative  mit  ghis  geantwortet  hahe^  wiri 
von  Wycl.  nicht  bestätigt.  —  Ne*  yes  ist  gewöhnlich,  in  feierlicher  Redt 
yea,  selten  ay,  das  wahrscheinlich  sich  aus  nay  herausgebildet  hat:  ]^ 
your  communication  be,  Yea,  yea;  nay,  nay.  Lovest  thou  me?  y», 
thou  knowest  that  I  love  thee.  Doth  not  your  master  pay  tribute? 
yes.  HB.  If  you  say ,  ay ,  the  king  will  not  say ,  no.  Sh.  J.  3, 4 
Is  it  not  like  the  king?  As  thou  art  tö  thyself.  Sh.  H.  1,  1.  VI» 
is  it,  that  can  inform  me?  That  can  I.  1 ,  1.  —  Bejahende  Advertiff^ 
sind:  so,  just  so,  true,  certainly  etc. 

§.  579.  Die  Frage  wird  verneint  durch  ags,  ne,  nä,  nese,  und  die  Wieder- 

holung  des  in  Frage  gestellten  Satzglieds,  Die  Uebereinstimmvng  » 
ge-se  und  ne-se  deutet  auf  ge  st  {ja,  es  sei),  ne  sf  (es  sei  mcht)' 
WÄne  gö  forjam  [)e  ic  com  sybbe  on  Jordan  sendan?  ne,  secge  k 
cow,  ac  tödÄl.  Luc.  12,  51.     W^ne  gö  wt^ron  jjÄ  Galiloiscan  aTBftB' 
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5*foron  eallum  Galileiscum  ?  ne,  secge  ic,  nft.  13,  3.  Wilt  ))u  w@  §.  579. 
ftd  and  gadriad  hig?  nese.  Mt.  13,  29.  Nese,  sddes.  Luc.  1,  60. 
Iwyst  |)u,  eart  |)u  of  ))yse6  löorning^cnihtum  ?  nicc,  ne  ööm  ic.  Job. 
8,  17.  Wästu  hwaet  })a  ))ing  ealle  synd  pe  ))u  sceäwodest?  ncese, 
e  wÄt  ic  hi  {weißt  du,  was  diese  Dinge  alle  sind,  die  du  schauest f 
lem,  meht  kenn  ich  sie).  Bed.  5,  13.  Ware  J)u  t6-d«ge  on  huntnode 
vcarst  du  auf  der  Jagd  heute)?  ic  naes.  Coli.  Wilt  {)u  fön  sumne 
iwsßl  (willst  du  einen  Wal  fangen)  f  nie.  Coli.  —  Nags.  Segg  uss,  arrt 
Q  profete  ?  nagg,  namm  I  nohht  profete.  0.  10290.  Nagg,  lef  Laferrd, 
«99,  ne  darr  i  ]ie  nobht  fuUhtnenn.  10659.  —  Äe,  Henry  answerede, 
lay.  PL.  2433.  Nai,  sire,  i  ne  wille  nogt  so.  RG.  10451.  —  Me. 
Jessen  ge,  for  T  cam  to^  gyue  pees?  nay.  Wilt  thou,  we  go,  and 
jedren  hem?  nay  etc.  HB.  Wher  and  (whether)  thou  art  of  tbe 
lißcipÜB  of  this  man?  I  am  not.  He  seede,  nay.  Mau.  4,  12.  — 
Ve.  Neben  nay  ist  no  gewöhnlich 67^ :  I  teil  you,  nay.  Luk.  12,  51. 
lis  moder  said,  Not  so.  1^  60.  Art  not  thou  also  one  of  tbis  man^s 
lisciples?  I  am  not. 

IL    Negierter  Satz. 

Die  Negation  gehört  entweder  zum  ganzen  Satze   oder  zu  einem  §.  580. 
kzelnen  Begrifft 

1)  Die  Satznegation  ist  ne  und  dieses  tritt  zum  Verb :  Ags,  Ne  costna 
m.  Mt.  4,  7.  HSononford  ne  6te  «nig  man  waestm.  Mrc.  11,  14. 
^e  löofad  se  man  bö  blÄfe  Änum.  Mt.  4,4.  —  Nags.  He  ne  mibte 
ipeden.Lag.  403.  nicht  seifen  no :  no  durste  heo  nseuere  msengen.  31911.  — 
^m  Ae.  wird  es  seltner:  Ne  do{)  beo  me  scbame  ynog.  RG.  428.  [)ou 
16  schalt  of-scapie  so  lygte.  584.  —  Me.  You  no  liketh  to  weiven 
ro  the  Word  of  Salomon.  Ch.  9356.  That  I  ne  sterve.  10070.  — 
^e.  veraltet:  Ne  ougbt  he  cared.  Sp.  2,  2,  18.  Whilome  in  Albion's 
Je  there  a  youth,  wo  ne  in  virtue's  ways  did  take  deligbt.  Byr. 
JH.  1,  2. 

Die  Negation  fließt  oft  bei  vocalischen  oder  halhvocalischen  An- 
nUen  mit  dem  Verb  zusammen;  wie  bei  eom,  eart,  is,  ägan,  biebban, 
rille,  witan,  waes,  wsferon  etc.  —  Ags,  Södlice  nys  |)y8  mseden  deäd. 
mc.  9,  26.  Fram  Jiaem  |)e  naefd.  19,  26.  {)&  nolden  bi  cuman.  Mt. 
2,  3.  Heb  nyste,  |)8Bt  byt  se  Haeland  waes.  Job.  20,  14.  —  Nags. 
fere  J)u  icoren  kempa.  Lag.  1539.  Nolde  be  J)onnen  faren.  654. 
«t  he  nabbad  bis  freond  ifelled.  987.  —  Ae,  He  nuste  wbat  folk 
t  was.  RG.  365.  In  J)e  world  bire  pere  nas.  567.  He  nolde  witb 
lire  geue  tresour.    744.    per  nys  in  |)i  kyndam   so   wys  mon.  3055. 
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§.  ä8().  ()at  heo  nadde  hein  yslawc.  328B.  —  Me,  Y  nyle  (not  A.)  ly». 
Gen.  27,  46.  Nys.  F.  28,  17.,  I  n'ani  not  precious.  Ch.  5730.  He 
n'ie  clad.  1678.  I  n'adde  here  a  knave.  10212.  N'ere  it  that  tbo 
art  Bike  (wäre  es  nicht  daß).  1602.  He  n'iste  what  he  »pake.  11340. 
I  n'ill  envie.  5724.  —  Ne,  noch  in :  will  he  nill  he.  Sh.  H.  5, 1. 

§.  581.  Obgleich  ne  vollkommen  ausreicht,   die   Aussehe  zu   verneinen,  » 

tritt  doch  eine  Verstärkung  der  Negation  ein :  es  tritt  nämlick  in  dff 
Gonjunction  ne  eine  zweite  Negation  hinzu :  Ne  ic  eöw  ne  secge.  Mit. 
9,  33.  Femer  verbindet  sich  ne  leicht  mit  den  Pronomen:  an,  «lig, 
äwtfor,  Ädor,  hwcet ,  hwylc  und  ihren  adverbialen  Formen^  sodam  nä 
k  (immer),  efre  etc.  zu  nän,  n^nig ,  näwdor ,  nädor,  nä,  nft-hw«r,  vir 
'  hwanne,  nalles  n»Sy  nnfire,  nefne  etc. 

Die  vemeixäen  Pronomen  stehen  allein  oder  verbinden  sieh  mi 
Substantiven,  sodaji  nicht  nur  das  Verb  verneint  wird,  sondern  tuck 
der  im  Pronomen  angedeutete  Gegenstand  in  seiner  Beziehung  rm 
Verb.  Die  mehrfache  Negation  verstärkt  also  die  Behauptung  in  ihm 
logischen  Gliedern,  Ags,  Hine  nan  man  ne  mihte  gebindan.  Mit 
5,  3.  Ofer' ])aene  nän  man  gyt  ne  sset.  11,  2.  Swft  him  n&nig 
gumena  ongitan  ne  mihte  {obgleich  keiner  der  Männer  ihn  erfcflw» 
konnte).  An.  988.  He  him  bebend,  })aet  hig  hyt  nännm  men  ne 
sedon.  Mrc.  5,  43.  Ne  worhte  })e  feder  nÄn  l)ing.  Fid.  —  So^- 
Nes  castel  nan  swa  strong.  Lag.  600.  He  nefde  nenne  sune.  151 
Ne  lete  ge  nenne  quick.  826.  Nan  ne  shollde  wurrjienn.  0.  492. 
Ne  shall  he  drinnkenn  nienne  drennch.  165.  [»tt  he  ne  beo  nan|)iiig. 
7842.  Neflfde  he  naness  kinneaß  ned.  10692.  —  Ae.  Betere  nemj 
be  non.  RG.  18.  Nomon  vt  nuBte.  698.  None  more  y  not.  151 
|)at  I)er  «e  shulde  {)re  ger  no  reyn  come.  681.  —  Me,  Ther  nys» 
table.  Mau.  20.  —  Ne»  fällt  die  Satznegation  hinweg,  daher :  No  inö 
could  bind  him. 

Verneinte  Adverbien  treten  verstärkend  zur  Sätzfiegation:  Agf-  ^ 
cam  nä  of  heofonum  {es  kam  nicht  vom  Himmel),  J oh.  J>onne  Wo* 
nÄ  leofran  tid  leänum  ne  meahte  mine  gife  gyldan  {dann  möcÄfe  v 
mit  Lohn  mir  zu  keiner  lieberen  Zeit  meine  Qabe  vergelten).  B.  27,  3. 
Ne  w^p  J)u  nÄ.  Luc.  7,  13.  Ne  (m&gon)  heard  sweopu  hüee  |iinw» 
n&hwaer  sceddan  {harte  Schläge  können  deinem  Hause  nirgends  schade»}^ 
Gr.  Ps.  90,  10.  {)ser  n»fre  feöndes  ne  bid  gang  on  lande  {wo  w^ 
des  Feindes  Gang  int  im  Lande),  An.  1695.  —  Nags.  Ne  wollde  W 
naefre  cunnenn.  0.  836.  Ne  scalt  |)u  n«uer  halden  dale.  Lag.  3083.*' 
Ae.  He  ne   suffered  neuere   wrath,  PL.  83.  —  Me,  Wee  ne  »aaj^ 
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I 

hem  never.  Mau«  28,  —  Ne.  hat  mit  dem    Wegfall  der  Satznegation  §.  581. 
nur  eir\fache  Negation:  We  never  saw  hiin,  we  did  never  see  him. 

Eine  andere  Verstärkung  der  Satznegation  ist  die  Beifügung  des  §•  ^82. 
Unbedeutenden,  Nichtigen.  Eierher  gehört  wiht  (Sache):  Ags,  Ic  ne 
maeg  oncn&wan  wuht  (ich  kann  nichts  verstehen),  C.  34,  6.  Es  ver- 
liert, mit  k  erweitert  und  mit  ne  verbunden,  seine  begrijffUche  Bedeutung  * 
vmd  wird  zur  eir^^hen  Negation  (n-ä-wiht,  näwuht,  näulit,  näht,  nöht, 
ne&ht):  Hyt  näht  ne  fremede.  Mt.  27,  24.  Ne  derode  Jobe  näht 
^8  deöfles  costung.  Job.  —  Nags.  Na  6cal  he  habbe  nawiht.  Latj. 
3182.  Heo  nefdeu  noht  ane  modei;.  Lag.  209.  ]>e  Grickes  neoren 
noht  warre.  538.  Ne  wundre  {>a  nawiht  {)er  fore.  473.  —  Ae.  So 
ne  clepude  he  yt  nogt.  RGr.  536.  -^  Me,  Ne  dismaje  the  noughte. 
MaiL  12.  Da  ne  schwindet^  so  wird  nogt,  not  Negation  des  Satzes 
md  so  noch  jetzt :  I  know  not,  I  do  not  know. 

Andere  Bezeichnungen  des  Nichtigen  sind  im  Ae,  {>u  nart  not  wor{> 
a  fille  {Faden).  RG.  2730.  Wat  was  py  strengj>e  worj)  ?  ywys  nogt 
worj)  a  flie.  8972,  All  nas  wurj)  a  bene.  10374.  J)at  was  not  wort* 
a  fonk.  PL.  4276.  It  was  not  wor|)  an  ay.  4490.  It  was  not  told 
a  leke.  3988.  —  Me.  Not  worth  a  bene.  Ch.  9728.  A  flie.  4106. 
A  hen.  6694.  A  puUed  hen.  177.  A  rake-stele.  6531.  An  olde 
sho.  6290.  A  leke.  6154.  A  pese,  a  straw,  a  flaw  etc.  Malkin's 
maidenhede.  4450.  A  kerse.  PP.  5629.  A  grote.  2534.  —  Ne.  He 
cared  not  for  God  and  man  a  point.  Sp.  1,  2,  12.  I  no  whit  reck. 
1,  4,  50.  Who  not  a  pin  does  eare  for — .  1,  5,  4.  This  nor  hurts 
him  nor  profits  you  a  jot.  Sh.  Mm.  4,3.  I  prize  it  not  a  straw. 
Wt.  3,  2.  It  is  not  worth  a  blackberry.  Troil.  5,4.  He  esteems 
her  no  more  than  I  esteem  an  addle  egg.  1 1  2.  I  do  not  set  my 
life  at  a  pin's  fee.  H.  1,  4.  etc.     He_  did  not  mind  a  rush.  Tr.  16. 

Nach  dem  Grundsatze,  auf  dem  diese  Verdoppelung  der  Negation 
beruht,  kann  sie  sich  noch  erweitern,  denn  es  kann  jedes  Satzglied  ver- 
imU  werden  in  Folge  des  verneinten  Prädikats;  sie  edle  finden  als 
solche  nicht  staU,  weil  das  Prädikat  nicht  stattfindet.  Solche  weitere 
Bäufungen  der  Negationen  sind:  Ags.  Hyra  nän  ne  äwent  n«fre  (ihrer 
keiner  gieng  nie  nicht).  Fid.  Nän  man  nenne  man  ne  underfo  no  long 
)K)iu)e  ))re6  niht  (keiner  nehme  keinen  nie  länger  nicht  auf  etc.).  Cnut. 
1)  25.  Ne  heora  nän  ne  wyrd  nän  ^ing.  Fid.  Ne  nän  ne  dorste 
of  (nm  d»g6  hyne  nän  l)ing  märe  äcsian.  Mt.  22 ,  46.  —  Nags.  {>er 
aas  nawer  nan  man.  Lag.  6257.  Nes  he  neuere  iborenU  nauere  nane 
bürge.  25400.     }>6g9  nolldenn  nohht  tatt   boc  na  longer  foUghean. 
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§.  582.  0.  13163.  Ne  )>ftr  ne  fand  he  nsene  drinnch.  831.  —  At.  Me  ae 
knew  non  in  non  place.  RG.  6590.  No  childe  (ne)  had  he  neaer. 
PL.  181.  —  Me.  Ther-  nas  no  man  nowher  so  vertuouB.  Ch.  251. 
Ne  never  wol  I  be  no  love.  2308.  He  never  jet  no  vilaine  ne  eayde 
unto  no  wight.  70.  In  that  abbeye  ne  entrethe  not  no  flye  ne  todes 
'  ne  ewtes.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  schwinde  die  Satznegation  no,  wdk 
Häufung ,  die  auch  üherflUßig  ist,  wird  selten:  Love  no  man  in  good 
earnest ,  nor  no  further  in  sport  neither.  Sb.  As.  1)2.  I  crave  no 
other  nor  no  better  man.  Mm.  -5,1.  I  bave  one  heart,  and  thatno 
woman  hatb ;  nor  never  none  sball  mistress  be  of  it.  Sb.  Tn.  3, 1. 

§.  583.  Diese  Hctkitfung  der  Negation  mindert  die  Bedeutung  des  ne  \d 

veranlaßt  dessen  Verlust  Ags.  Ne  nu  ende  cymd.  C.  1 ,  12.  Nl  yab 
bis  lif  cearad  {er  sorgt  nicht  ums  Leben).  B.  1536.  ))e  nsenne  grand 
hafad.  Met.  8 ,  46.  N6  he  cfe  fremede  {nicht  hielt  er  das  Oesetz).  t 
222,  18.  Näwiht  gestincad.  Gr.  Ps.  134, 17.  —  Nags.  l>att  fand  mann 
nan  |)ing  uppon  hemm  to  wregenn.  0.  415.  —  Ae.  Y  leue  nogt.  R6. 
714.  |)at  no  tonge  teile  may.  RG.  391.  Not)yng  mygte  hem  atstonde. 
473.  —  Me.  There  is  a  welle,  but  it  rennethe  noght.  Mau.  8.  No  nun 
may  dwelle  there.  5.  I  haue  not  seen  hire.  1.  Thei  knew  him  nEugÜ 
Ch.  2070.  Sehe  lette  no  morsel  from  hire  lippes  falle.  128.  ete.  — 
Ne.  I  speak  not  oder  I  do  not  speak ;  I  have  not  spoken.  Mit  dm 
Infinitiv  verbunden,  steht  not  selten  hinter  der  Präposition :  How  ßweet 
the  task  to  shield  an  absent  friend !  I  ask  but  this  of  mine ,  to  not 
defend.  Byr.  Ju.  16,  104.  =  Y  say  to  you ,  to  nat  agein  stonde  pel 
Wycl. ;  gewöhnlich:^ not  to  defend. 

§.  584.  2)  Um  einen  einzelnen  Begriff  im  Satze  zu  negier en^  dient,  abgeseha 

von   den  in    Composition  tretenden   un-  und  leäs,  nä,  nalies  und  ht 
sonders  n6ht. 

Nä  kann  überall  stehen,  auch  vor  Comparaliven  unddahä» 
sich  noch  im  Ne.  erhalten:  Ags.  Crist  &na  underfeng  {>ä  menniscnysse. 
and  nä  se  Paeder.  Aelmihtig  seyppend  nä  geworht.  Fid.  NÄ  märe.- 
T6  J>am  swide  äs  wollen,  {jaet  hine  nion  nä  mid  twäm  handum  yial>' 
spannen  mihte.  Bed.  5,  3.  —  Nags.  J)a  nolde  Brutus  na  mare.  Lag.  IM^- 
Na  lengre  follghenn.  0.  13163.  Na  mare.  14015.  —  Äe.  Najieles  w 
fflad  he  nas.  RG.  2375.  No  more  wonder  nys.  156.  ^  stonea  stonde) 
{)er  so  grete,  no  more  ne  mowe  be.  157.  —  Me^»  Ne  geue  no.  Ch.  M«- 
Thei  apperen  no  more.  Mau.  2^7.  —  Ne.  There  should  be  no  moit 
death.  Rev.  21,  4.  The  simple  governments  are  fundamentally  defcc- 
tive,  to  say  no  worse  of  them.  Burke.  On  the  continent  bis  life  cotf 
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Ao  longer  be  passed  amidst  the  splendour  and   festivity  of  a  court.  §.  584. 
Mac.  5,  105. 

Nalaes  nur  im  Ags.  Nalses  ridende  on  horse,  ac  on  his  fdtum 
gangende.  Bed.  3,  28.     Aefter  t)7ssum  nalses  micelre  tide.  4,  6. 

Näwiht^  n6ht  ist  die  allgemeine  Negationspartikel  geworden:  Ags, 
Hö  gebohte  ndht  mycelne  äm\  t)8es  landes.  ßed.  4,  4.  Aefter  n6ht 
manegum  geärum.  3,  7.  N6ht  feor  fram  J>»re  byrig.  4,3.  —  Nags, 
Noht  fülle  twa  gere.  Lag.  3416.  J)er  after  noht  longe.  31149.  —  Ae, 
l)at  {)at  lond  ndlde  not  ynow  be  to  hem  bo})e  to  lyue  bi.  RG.  969. 
Ac  nag  nogt  long,  4958.  —  Me.  Thei  wolde  not  beleven.  Mau.  12. 
Thei  understonde  not  the  lettre  gostly,  but  bodyly.  12.  —  iVIe.  Take 
heed,  that  ye  despise  not  one  of  these  little  ones.  Mt.  18,  10.  Tbe 
unhappy  womau  gave  herseif  up  to  an  agony  of  grief,  which  was  not 
wholly  selfish.  Mac.  4,  5. 

III.  Abhängige  Rede. 

Die  abhängige  Bede  hat  im  Ags.   keine  besondere  Formj  für  sie  §.  585. 
reicht  der  mit  j)8et  gebildete  Nebensalz  mit  dem  Coiyunctiv  aus,    dessen 
Zeitform  von  dem  die  Rede  einleitenden  Verb  bedingt  ist, 

1)  Dem  Präsens  des  Hauptsatzes  folgt  das  Präsens  oder  Imperfect 
{oder  Futurum)  im  Nebensatz:  Hwset  Becge  ge  jjat  ic  ßig?  Mt.  16,  15. 
Hä  cwedad,  |)Sßt  })u  sie  hlsefdige.  Exon.  18,  15.  Secgad  sselidend,  {)8et 
l>es  sele  stände  tdel  {Seefahrer  sagen  y  dieser  Saal  stehe  leer),  B.  411. 
Hit  is  sied,  [)set  he  ^ä  up  td  heofonum  his  eÄgan  and  his  handa  äh6fe 
and  mid  tearum  cleopede  {dajj  er  seine  Augen  und  Hände  auf  zum 
Himmel  erhoben  habe),  Bed.  3,  16.  Für  dies  Imperfect  tritt  dann  das 
Perfect  ein.  • 

2)  Dem  Imperfect  folgt  das  Imperfect;  die  zusammengesetzten  Zeit- 
formen Utßen  eberfalls  das  Hiffsverb  in  das  Imperfect  übertreten: 
Mannes  lif  is  campd6m  {das  Menschenleben  ist  Kampf).  He  cwaed,  ))£et 
mannes  Itf  wiere  eampd6m.  Job.  Sarra  is  swöostor  mfn  —  He  ssBgde 
l)«t  Sarra  his  sweostor  w«re  G.  158,  26.  He  b^Mn,  Hu  is  t^sere 
leöde  cyning  gehäten?  Him  w«s  geandswarod,  ^set  se  cyning  Alle 
geh&ten  wsere.  Greg.  Die  erst  später  eintretende  Handlung  wird  mit 
i^ceolde  als  von  fremdem  Willen,  mit  wolde  als  von  des  Sprechenden 
Willen  abhängig  eingeführt:  Cw«d  he  ofer  swanrdde  s^cean  wolde.  B. 
200.  {)aB8  hearperes  wif  sceal  äcwe^an,  and  hire  s&wle  man  sceal 
l»dan  to  helle  —  pll  ssedon  hi,  J)at  Jjaes  hearperes  wif  sceolde  Itcwelan, 
and  hire  sÄwle  mon  sceolde  Isbänn  tö  helle.  Bo.  35. 
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^  §.  585.  Im  Nags*  bleibt  hier  schon  )>at  bisweilen  aue :  )ia  aasuereden  »deh 

cnihtes,  sumen  hit  weore  iqueme ,   J>at  heo   hine  sculden  quellen.  L19. 
887.     }>e  aldre  seide,  {)at  al  {)is  lond  he  wolde  halden  on  lus  a^ere 
hond  (in  seiner  eigenen  Hand).  3940.  —  Äe.  1)  Ac  y   ne  segge  nogt 
for  )>an,  gef  7  mai  to  mariage  {)6  brynge,  ))at  y  ne  wol  withoute  lond 
with  8om  lytel  J>bge.  RG.  729.  —  2)  Penda   askide    {)e  kyng  aMi, 
wy  kyng  Oßwy  nere  |)er?  {je  kyng  aeyde,  he  underatod,  ^at  be  sji 
were.  BG.  5149.    }>e   enchanteres   seide,    ))at  me  a  childe  sogte,  jut 
were  ygete  wi})oiite  fader.  2721.    Heo  swore,  {»at  he  ne  sholde  oiiii 
hire  be.  780.    }>e  folk  of  J)es  lond  radde ,   hat  heo  bitwene  ^is  loid 
and  Scotland  schulde  a  wal  rere ,   J)er   no   water  nere  (=  ne  wen). 
2179.    Aber:  ^o  seyde  ych,  gyf  hü  wolle])  turne  her  ^ogt,  wolle 0 
Louerd  vorgyue  hem  09t.  RG.  7378.  —  Me.  1)  Thei  seyn,  tkt  4ß 
knowen  — ;  but  knowe  not   of  what  nacioun    ne  of  what  lawe  tkß 
ächuUe  be,   offe,    that    schuUen    overcomen  hem.  Mau.  23.    2)  Tlie 
monstre  seyde,  he  was  a  dediy  creature,  suche  as  God  hadde  formel. 
Mau.  4.    He  seyde ,  he  wolde  ben  hire  limman.  4.  —  Ne.  1)  Wdl 
says  a  certain  author,  no  man  is  wise  at  all  hours.  TJ*  3,  4.  Kk 
says  he  loves  you.  Sh.  H.  1,  3.     He   says  he  will  retum.  0.4,3. 
Teil  him,  Revenge  is  come  to  join  with  him.  Tit.  5,  2.     2)  He  fliii, 
the  boy  had  suffered  enough  for  coneealing  the  truth,  even  if  lie  fv 
guilty.  TJ.  3^  2.     The  Christian  religion,  he  said,  was  institntedb 
much  nobler  purposes.  2,  5.  Mr.  A.  answered,  He  conld  not  dispoit 
in  the  Greek  language,  and  therefore  could  say  nothing  as  toA» 
true   sense  of  the   word ;   but   that  he   had  always   thought,  it  n 
interpreted  to  consist  in  action.  TJ.  2,5.    He  was  aware ,  he  ttH 
that  he  had  been  uccused  of  a  fondness  of  arbitrary  power.   But 
was  not  the  only   falsehood  which  had  been  told  of  him.    He 
resolved  to  maintain  the  established  govemment  both  in  Chureh 
State.     The   Chureh   of  England  he  knew  to  be  eminently  loyal 
should  therefore  always  be  bis  care  to  support  and  defend  her. 
would  not  relinquish  bis  own  rights.  Mac.  4,  16. 

Neben  die  volle  Form  des  Nebensatzes  stellt  sich  seit  dem  Si 
die  des  Hauptsatzes;  für  den  bezeichnenden  Conjunctiv  tritt  im  Me* 
Indicativ  ein.     Die  Zeitformen  werden  durch  das  Verb  des  Hi 
bestimmt  f  von  dem  die  Rede  abhängig  ist. 
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f.  CSranmiatiiicIie  Termluoloi^le  Im  Ansei- 

sftchslselieii» 

Aelfric,  gewöhnlich  der  Grammatiker  genannt,  der  den  16.  Nov.  1006 

als  Erzbischof  von  Canterhury  starb,  gibt  in  der  Übersetzung  des  Donat 

und  Priscian  die  lateinische   Terminologie  folgendermaßen  wieder: 

St«ef-criBft  ars  grammatica,  UnlichämÜce  naman  n.  mco?poraft*a. 

Stef  litera,  Synderlice  naman  n.  speeialia. 

St»f  clypiendltc  /.  vocalis,  Tfdlice  naman  n.  temporalia, 

Stsßf  samod  swögend  /.  consonans,  Stöwltce  naman  n,  localia, 

Staef  healf  clypiend  L  semivocoMs,  Fwderlice  naman  n»  patranymiea* 


Stafas  dumbe  L  mutae. 

Nama  notnen. 

Nama  tö->ge^cendlic  n.  adjectivum, 

))aes  naman   Bpeligend  nominis  vi- 


Wanigendlice  naman  n.  diminuHva. 
Änfeald  hlw  figura  simplex, 
Geföged  htw  /•  composita. 
Se    forma    stepe    grctdus   primuß, 


carius,  pronomen,  ,      positivus, 

Wordes   geföra   verbi  socius,    ad-  '  Se   öder  stepe  gr.  secundusy  com' 

verbiunu  parativus, 

Dsel-nimend  partidpium,  Se  ])ridda  stepe  gr,  tertius,  super- 

Qopehdne^h     oder    gef^ging    con-        laiivus. 

junctio.  Endebyrdltce     naman     numeraUa 

Foresetness  praepositio,  \       ordinalia, 

Frumcenncde  naman  oder  formeste  '  Heäfod-getel  cardinale, 

nomina-  primitiva.  Cynn  genus» 

Ofgangende  naman  oder  ofcumende  i  Werlic  cynn  gentis  mascuUnum* 

n,  derivata.  Wiflic  cynn  g,  femininum* 

Agene  naman  n,  propria,  \  Gemsene  cynn  g,  commune. 

Gem«neliee  naman  ?i.  appellativa,  ,  Nädor  cynn  g,  neutrum. 

generalia.  \  Getel  numerus, 

Lichllmlice  naman  n.  corporalia.     \  Anfealda  getel  num.  singularis. 
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Manigfeald  getel  num,  pluralis. 
Geendung  Urminatto. 
Qeb^gan  decHnare. 
Declinung  decUnaiio,  casus, 
Geb^gendlic    oder    declinigendltc 

declinahüis, 
Umgeb^ge^dlfc ,    undedtnigendltc 

indeclinabilis. 
Geb^gedniss  castts. 
Nemnigendltc  nomnaiknis, 
Gestr^endlic  .  oder    geftgniendlic 

genitivus» 
Forgifendltc  dativus, 
Wr^gendlic  accusativtts, 
Clipigendlic   oder  gectgendlic   vo- 

cativus. 
Aet-bregdendlic  abiativus, 
Ge}>e6dni88  conftigatio» 
G«tftcnung  sigtußcatio, 
Uhr  species,  anfeald,  geföged. 
Gefl^dnyss  figura. 
Di&dlice  Word  verha  activa, 
})re6wigendlice  word  verha  passiva, 
Alecgende  word  verha  deponentia. 
Häd  persona,    se    forma   hÄd  p. 

prima  etc, 
Tid  tejnpus, 

Andweard  tid  tempua  praesens, 
Fordgewiten  tid  t,  praeteritum. 
T^weard  tid  L  futurum. 
Ünfulfremed  tid  t  imperfectum. 
Fulfremed  tid  t,  perfectum, 
Fordgewiten  märe  {lonne  fulfremed 

L  plusquamperfectum, 
Gemety  ^»re  sprece  wise  modus. 
Geb^cnigiendlic  indicativus. 


Bebeödendlic  imperatwus, 
Gew^gcendlic  optcUivus, 
Under])eödendlic  subjunctivus, 
Ungeendigendlic  inßnäivus, 
Worda  un3mne  verha  anomala, 
Worda  äteorigendlice  r.  drfedm. 
Worda  onginnendlice  v.  inchoaim. 
Worda    gelöml«cend    r.  freqwn- 

tativa. 
Wordes  geldran  stowlice  adverbia 
^  localia,  forbeödendlice  dehorttt 
tiva^  tidlice  temporalia,  fastiif- 
gende  affirmativa,  swerigendli« 
jurativa,  gewyscendlice  optaüw, 
tyhtendlice  hortoäva,  äßlacigend- 
lice  remissiva ,  tw^igendlice 
dubitaiiva,  gadrigendÜce  congrt 
gativa,  syndrigendltce  discretiva, 
endebyrdlice  ordiruüia ,  geom- 
fullice  intentiva ,  widmetenlfw 
comparativa ,  oferstigendlice  m- 
perlativa,  wanigendlice  dimm' 
Hva,  »t-eowigendlice  denionslint 
tiva,  axigendlice  interrogaüva, 
Ge))e6dnyss  cotiJuficHo ,  gefaestni- 
gend ,  endebyrdigende ,  ge^eb- 
dendlice  copulativa,  dscyrigend- 
lice  disjunctiva,  tw^nigendlice 
duhüaüva,  gefyllendlice  expleim, 
))äs  beöd  for  sumon  intingaa 
gecwedene  causalesy  päs  sind 
for  sumon  gesceäde  gesett 
rationales,  ahyldendlice  indi^ 
nativa. 
Betwy X  -  älegednyss  oder  betwyx 
Äworpennyss  interjectio. 
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9.  Kiifsfttxe. 

§.  12.  Ags,   stölan   stehlen  ^   bi-stelan  hestehlen,      Se    here    hine  up 
bestsei  {das  Heer  stahl  sich  hinauf),   SC.  865.  876.  —  Ne. 
Through  Athens'  gate  have  we  devised  to  steal.  Sh.   und  I 
steal  myself  into — . 
§.  34.  Der  Grammatiker  Aelfric  übersetzt  d<is  lateinische  Passiv: 

Amor  ic  eom  gelufod,  amahar  ic  waes  gelufod ,  amatus  sum 
ie  w«8  fulfremedlice  gelufod ,  amatus  er  am  ic  waes  gefyrn 
gelufod ,  amahor  ic  be6  gelufod ,  amare  st  J)u  gelufod ; 
utinam  amer  eälÄ  gif  ic  beö  gelufod  gyt,  utinam  amarer 
eälä  gif  ic  wsere  gelufod ,  utinam  amatus  essem  eälä  gif  ic 
w«re  fulfremedltce  gelufod;  cum  amer  J)onne  ic  eom  uu 
gelufod,  cum  amarer  {^ä  }  ä  ic  wses  gelufod,  cum  amatus  ero 
{)onne  ic  beö  gelufod  gyt.  Amari  beön  gelufod;  olim  volui 
te  amatum  esse  gefyrn.  ic  wolde  |)8et  J)u  wfilre  gelufod; 
amatum  iri  volo  ic  wille  beön  gelufod.  Amandus  se|)e  sceal 
be&n  gelufod;  amandus  est  ille  he  is  tö  lufiganne.  p.  26. 

§.  101.  In  B.  1879.  iiimmt  Grein  langad  ah  Substantiv:  hym  langad 
bearn  (ihm  brannte  Verlangen), 

§.  144.  Ags.  Brytwalas  heom  fultumes  b«edon  (die  Britten  baten  um 
Hilfe).  SC.  443. 

§.  152.  Ags.  And  wseron  gesöowene  f;^rene  dracan  on  J)am  lyfte 
fleögende  (Fetirige  Drachen  unirden  in  der.  Luft  fliegen  gesehen), 
SC.  793. 

§.  158.  Ags.  |)ä  s6na  eft,  Gode  fultumiendum ,  h6  meahte  gesiön  {da 
konnte  er  bald  mit  Gottes  Hilfe  wieder  sehen).  SC.  797. 
Daneben  findet  sich  hei  Dichtern  ein  absoluter  Nominativ ,  der 
nicht  überall  als  Parataxis  genommen  werden  kann.  Hyra 
woruld  wses  gehwyrfed ,  forman  sJd^  fylde  helle  mid  Jäm 
andsacum  {ihre  Welt  war  gewendet  y  indem  zum  erstenmal  die 
Hölle  mit  den  Widersachern  gefüllt  war),  C.  21,  5.  Hirn 
brego  engla  of  lice  äteäli  liödende  bän,  wer  unwundod  {der 
Herr  der  Engel  entzog  ihm  eine  lebensfähige  Hippe,  indem 
der  Mann  unverwundet  blieb),  C.  12,  11.  Ne  bid  |)8es  lengra 
swice  ßäwelgedäle»,  |)onne  seofon  niht,  Jiset  min  feorh  heonan 
on  Jiisse  eahtedan  ende  ges^ced,  daeg  scrfdende  {es  ist  dann 
kein  längerer  Aufschub  für  der  Seele  Abschied  als  sieben 
Nächte,  daß  mein  Lßben  in  der  achten  von  hinnen  sein  Ende 
sucht,  wenn  der  Tag  schreitet[mitTagesanbru>chf\)'EiKOTL,l^^yl^. 

32* 
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§.  233.  Auch  bei  Layamon  tritt  schon  das  attributive  Verhiütnißfir 
das  appositionale  ein:  ))e  king  of  Gascunnes  srd.  27271. 
He  lede  hine  to  t^ere  borh  of  Paris.  26859.  26883.  Ik- 
neben  auch:  minne  castel  inne  Paris.  26842.  Ferner.^ 
}>ain  tune  of  Verolam.  19449.  To  Verolames  tiine.  19577. 
19450.  All  Orcaneies  lond.  22528.  I)e  lond  of  Wki 
B.  22648.  — -  Munt  Seint  Michel.  25663.  Monte  of  Raok 
26122.  —  Auene  stram  A.  strem  of  Auene.  B.  21275. 

§.  273.  Ags,  Se  wudu  is  bundtwelftiges  mila  lang  and  [irittiges  milabr^ 
(der  Wald  ist  120  Meilen  lang  und  30  Meilen  breit).  SC.  893. 

§.  285.  Ags.  ^f  ylcan  ge4r^  ewom  fedrde  healf  hund  scipe  {in  demsthi 
Jahre  kamen  350  Schiffk).  SC.  851.  Se  bat  waes  gevaif 
of  ))riddan  healfre  h^de  (das  Boot  war  aus  dritthalb  Häiin 
gemacht),  891. 

§.  297.  Ags.  Hie  ofsldgon  mycel  ))»8  heres.  SC.  918.  ))8es  folces  mjcel 
ofslÖh.  626. 

§.  349.  Die  von  Grein  U.  8.  418  angeführten  Beispiele  sind  schwM 
als  Attraction  zu  nehmen.  Se  ist  fast  überall  Demorutnüir, 
das  in  dem  relativen  ])e  aufgeywmmen  wird.  Entweder  iti 
es  dem  Substantiv  nachgeschoben:  })set  is  wuldres  beftm,B^. 
])e  »Imihtig  god  on  J)rowode  (das  ist  der  Baum  der  Een- 
lichkeit,  der,  an  welchem  der  allmächtige  Gott  litt).  Kr.  9B: 
oder  dem  Pronomen:  He  weorded  eadig,  se,  J)e  hineeee 
god  cystum  geceösed  (er  ist  seelig,  derjenige,  welchen  k 
ewige  Gott  auserwählt).  Gr.  Ps.  64,  4.  Oder  es  wiedtrkf 
das  im  Verb  liegende  Subject :  ForJ)on  maeg  gehycgan,  a 
J)e  his  heorte  de&h  (es  mag^s  beherzigen  der,  dessen  B(r. 
taugt).  Sat.  283.  Deshalb  ist  entweder  afizunehmen, 
bei  se  mec ,  se  hine ,  se  him  entweder  die  Relation  ])e  s» 
gefallen^  oder  daß  se  durch  Corrupiion  aus  J)e  entstanden  ii 

§•  381.  In  SC.  wird  der  Genitiv  öfter  in  temporaler  Bedeutung  ttr 
wandt:  j)i8  waes  feördes  geäres  his  rices  {das  war  m^ 
Jahr  seiner  Regierung).  46.  \k  'gyt  J)8es  ylcan  h«r 
gegaderode  micel  here  {da  noch  in  demselben  Herbst  sanrn^ 
sich  ein  großes  Heer).  921.  \k  J)«s  ylcan  ge&res  for  EÄdweirf 
t6  Colneceastre.  921.  B6de-tacn  weard  sBteöwed  änes  Wödn» 
daeges  {das  Kreuzeszeichen  ward  an  einem  Mittwoch  ^ 
bar).  806. 

§.  383.  Ags.  H^r  for  se  here  eÄst  {da  zog  das  Heer  östlich).  SC.B 
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§.  388.  Ags.  Nordweardes,  pyderweardes ,  liämweardes.  SC.  894. 
Hämweard.  895.    Westweard.  896. 

§.  396.  Ags,  J)urh  und  under  sind  auch  Adverbien :  H6  ssfe  t6sl4t  and 
hi  f6ran  |)urli  (er  zerriß  die  See  und  sie  fuhren  durch),  Gr. 
Ps.  77, 15.  Waeter  under  stöd  ( Wßßer  stand  darunter),  B.  1416. 

§.  400.  Der  adjectivische  Gebrauch  der  Adverbien  geht  wohl  aus  der 
Composition  hervor,  s.  Grein:  iu-leän,  iu-man,  iu-meöwle, 
iu-wine. 

§.  402.  Ags,  |)egnas,  J)e  him  beeßftan  wseron.  SC.  755. 

§.  416.  Ags,  Innan  })äs  tid  Gifemund  fordfi^rde  (während  dieser  Zeit 
starb  G.).  SC.  693.  Röde-täcn  weard  8ete6wed  innau  J)äre 
dagunge  {gegen  Tagesanbruch),  806.  He  waes  gebyrged 
innan  St.  Peters  cyrican  (er  ward  begraben  in  St.  Peters 
Kirche),  688. 

§.  425.  Ags.  T6  pysan  timan  rixode  Ealhmund.  SC.  784.  Hie 
hsefdon  tö  seofon  nihtum  mete  (sie  hatten  Speise  auf  sieben 
Nächte),  891.  J)eodoßiiis  hine  gehÄlgode  tö  biscope  tö 
Hagustaldesham  (weihete  ihn  zum  B.  für  G.j  oder  zu  H.).  685. 

§.  427.  Ags.  H^r  för  Eädweard  on  ufan  haerfest  (inclinato  jam 
autumno,  Gibs.).to — .  SC.  923. 

§.  428.  Ags.  H6  för  ofer  Myrce  on  Nord-wealas  {er  fuhr  durch 
Mercia  nach  N,),  SC.  853.  Hi  s»ton  ofer  winter  (bUeben 
den  Winter  über),  851.  854*. 

§.  433.  Ags,  Se  here  wolde  faran  wid  (^f?^6n)  Yrcingafeldes.  SC.  918. 

§.  436.  Begriffswörter  werden  zuerst  als  stärkerer  Ausdruck  für 
Präpositionen  gesetzt.  Entweicht  nach  und  nach  der  be- 
griffliche Inhalt,  so  werden  sie  zu  Präpositionen.  Hierüber 
kann  nur  das  Sprachg^ühl  entscheiden,  und  deshalb  sollte 
ein  englischer  Philologe  die  ganze  Lehre  von  den  undgenÜichen 
Präpositionen  einer  gründlichen  Behandlung  unterziehen. 

§.  442.  Neben  ags,  stede  und  steall  auch  loh  (Lage)',  Wulfrsed  w«s 
gehädod  on  bis  loh  (ward  an  seiner  Statt  geweiht),  SC.  803. 
§.  448..Z>«c  Bedeutung  des  Comparativs  ist  noch  so  rege,  daß  «r 
doppelte  Rection  haben  kann:  der  verglichene  Gegenstand 
steht  im  Dativ,  das  Maß  im  Instrumentalis:  Herodes  sej)e 
Jacobum  ofslöh  äne  geÄr^  «r  bis  ägenum  deÄde  (ff,,  der 
Jacobus  erschlug  ein  Jahr  vor  seinem  Tode).  SC.  46.  H6  för 
nigon  nihtum  «r  middum  sumere  (er  fuhr  neun  Nächte  vor 
Sommers  Mitte),  898. 
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{•  461.  Lagainon  hat  auch  intow^ardes :  Wsei,  |;e  intoweardea  (A. 
into  B.)  Parise  l«i  {Weg,  der  nach  Paris  tu  lag),  26885. 

§.  453.  GleichbedeiiUnd  sind  anlang,  bö  und  vielleicht  atich  on:  He 
f(5r  up  anlang  Sigene  öd  Ma;terne  {er  fuhr  an  der  Seint 
hinauf  bis  zur  Marne),  SC.  887.  Foron  J)ä  up  be  Temesc 
{fuhren  an  der  Themse  hinauf).  894.  H^r  för  se  here  ap 
on  Sihgene  {da  fuhr  das  Heer  an  oder  auf  der  Sem 
hinauf),  886. 

§.  461.  Auch  samod,  somod  {sammt,  zusammen  j  s,  §.  526.)  schthi 
im  Ags»  Präposition  gewesen  zu  sein,  Sie  regiert  den  Da&c. 
8amod  serdsege  @ode  6orla  8um  {mit  dem  Morgen  kam  antr 
der  Helden),  B.  1311.  Fröfor  cft  gclamp  särigmddum  soiMd 
serdaßge  {Trost  ward  den  Traurigen  zu  Theil  mit  dm 
Morgen).  2942. 

§.  483.  Mehrfache  Präpositionen  im  Ags.:  H^t  weard  Ecgbiiht 
ofslegen  foran  t5  middan  siimera  {E,  wurde  da  erschufen 
vor  Mitte  Sommers).  SC.  961.  H^r  foran  tö  Eaßtron  ESd- 
weard  het  gefaran  f  ä  burh  {da  h^ahl  E,  vor  Ostern  nach 
der  Burg  zu  ziehen).  921. 

§.  497.  Die  ungrfähre  Zahlangabe  scheint  as,  ags.  swylce  entsprechend, 
auch  schon  früher  bezeichnet  zu  haben:  Ae.üc  spouaede  (e 
quene  as  in  \,e  c^ev  of  grace  a  {>ou8end  and  seuenten«, 
RG.  6643. 

§.  498.  Ags,  He  fordförde,  ßona  ßwä  he  hider  com  {er  starb,  soboM 
er  dahin  kam),  SC.  667. 

§.  502.  Die  Townley  Myst.  zeigen  7ioch  die  ags.  Verstärkung  m 
dem  Comparativ :  A  tbe  more  I  loke  theron ,  a  the  more  I 
thynke  I  fon. 

§.  608.  In  Verbindung  mit  peäh  ist  swä  bisweilen  zu  s^  corrumpitfi 
s.  Grein  11,  418.     Daher  wohl  auch  bei  Orm  se  neben  smnm 

§.  517.  Auch  im  Ags.  ten^porales  ämang:  On  mang  ])am  |)e  he  \fi 
waes,  höora  sehte  tögsedere  6ode  {indem  er  da  war,  hm 
ihr  Friede  zu  Stande).  SC.  1091. 

§.  521.  From  noch  Coiyunction  im  Me.:  That,  frora  she  was  twelve 
yeare  of  age,  she  of  her  love  graunt  him  made.  Ch.  R.  850. 

§.  523.  Die  volle  Form  sid  j)am  faet   ist  noch  zu   erkennen:   Siddoa 
J)8ßt  se  firste  fare  was  on  Urbanes  d«i  {seitdem  daß  es  du 
erste  Fahrt  war  in   Urbans  Tagen).  SC.  1128. 
T6  J)on  faßt  hat   auch  im  Ags.   schon   temporale    Bedeutung 
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NaBS  ^k  long  t6  pon  })8ßt  {)4  aglsbcean  hy  eft  gemllton  {es 
dauerte  nickt  lange  bis  sich  die  Furchtbaren  wieder  begegneten)* 
B.  2591.  Nasß  pä  long  to  (lon  (sßt  t)S,  hildlatan  holt  ofg^fan 
{es  dauerte  nicht  lange  bis  die  Streitläßigen  das  Holz  ver^ 
ließen).  2845. 

§.  525.  Unless  scheint  auf  demselben  Wege,  wie  die  Präpositionen, 
zu  conjunctionalem  Gebrauche  gelangt  zu  sein:  n niese  that 
weniger^  ausgenommen  daßy  wenn  nicht.  Wenn  dagegen  Mau. 
17.  hat',  But  how  it  semethe  to  symple  men  unlerned,  tbat 
men  ne  mowe  not  go  undre  erthe,  and  also  tbat  sholde 
falle  toward  hevene  from  undre!  But  that  may  not  be, 
upon  lesse  than  wee  mowe  falle  toward  hevene  fro  the 
erthe ;  so  ist  upon  lesse  than  Nachahmung  des  frz.  a  moins 
que,  und  mag  ähnliche  Formen  erzeugt  hohen.  Das  ne. 
unless  aber  kömmt  schwerlich  daher. 

§•  551.  Im  Ags,  steht  schon  wile  allein:  t)at  te  king  sculde  ben 
lauerd  and  king,  wile  he  liuede.  SC.  1140. 

3.  Terbesseruiiseu. 

Angelsächsisch. 

Der  Tadel,  der  i^i  ^^Dlterarisches  Centralblatt  Nr.  5.  1864^^  au^ 
gesprochen  ist ,  daß  iö ,  eo  aus  gotischem  i  und  io ,  eo  au>s  gotischem 
(^au)  iu  nicht  unterschieden  sind,  ist  begründet  und,  um  denselben  zu 
begegnen,  schreibe  ich  jenes  io,  eo,  dieses  iu,  eö.  Zweckmäßiger  wäre 
vielleicht  ho  und  eö,  indem  durch  die  hinzugefügten  Puncte  die  Orund- 
vocale  bezeichnet  werden,  aus  denen  beide  Laute  hervorgehen. 

Die  unterscheidenden  Laiäbezeichnungen  sind  bisweilen  übersehen 
tvorden.  So  fehlen  sie  einigemale  bei  me  mec,  j)e  J)ec,  he,  we,  ge, 
bö,  efiie,  fgla,  helpan,  sprecan,  stöfn,  weg,  w6r;  bSorgas,  böorhtniss, 
gode,  föohte,  gedeorfe,  georn,  heofon,  heora,  heorta,  geleornan,  söolfer, 
treow,  weorc,  weordan,  weorde;  breöst,  eöwian,  heö,  leöht,  seö,  Jieöf, 
preöst,  gebeörscypas ,  freönd. 

Das  Quantitätszeichen  fehlt :  an  S.  196,  dra  258,  mänsceada  324, 
l>äm  120.  164.  176.  201;  wseron  63,  |)«re  169;  gedr^fed  52,  wo  t)ec 
bldtsiad  96,  h^r  126,  sw^teste  176,  f^rdon  234,  onf^ng  256,  h§ht 
261;  tgland  16t;  sidan  242;  hweöl  295;  cüde  101,  üs  227;  J)r^m 
84,  157.    EA-st  162.    ^dele.  177,  9.   äsundron.  307,  10.   idel.  306,  36. 

Außerdem  ist  zu  heßern:  gedyrstig  Ä».  56,  Z.  4;  Ic  78,  17;  hie 
87,  4;  andj)racian  87,  21;  sealde  105,  5;  and  136,  13;  hwylc  201,  6; 
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ealles  205,  24;  digeltce  231,  33.  Mt.  11,  15.  249,  32;  »t-hrinon 
264,  35;  hw»t  281,  17;  waes  289,  25;  äcwiincen  oder  kwinen 
291,  11.  gel)rowode  330,  36;  Ateäh  347,  7.  |)4  mSc  ongon  hrebwan. 
72,  33.  Ags,  sdman  schlichten,  zufriedenstellen.  83,  12.  reifes,  reif. 
91,  7.  berddan  96,  7.  swgfan  102,  28.  macian.  112,  lÖ.  berdlfiui 
I3i;  15.  lirTinfflBste  16.  inanig.  146,  25.  gelserdon  154,  32.  sb1c169,10. 
gyngra  11.  ftdniin  193,  12.  forl«tan  195,  29.  lossad  201,  7.  l)one25. 
on  beatme  234,  7.  l)iet  244,  33.  forg^me  leasige  262,  32.  feorraD 
304,  26.  )>nr  316,  13.  15.  andswaredon.  317,  3.  beheäfdod  330,  35. 

Neuangelsächsisch. 

0.  10067.  8.  60.  Z.  4;  Lacjamon  65,  28;  fiftene  75,  2;  Me 
75,  20;  wilnede  88,  37;  binomen  119,  4;  Angnetes  134,  6;  mt 
135,  4;  Brutun  136,  3;  forrj)!  150,  7;  16  X  20.  202,  22;  {)att  tett 
252,  24;  wesste  263,  2. 

Altenglisch. 

Ae,  8.  52.  Z,  7;  ofl)09te  61,  25;  helpe  PL.  5964.  93,  30; 
eigtetene  145,  20;  {)e  water  400,  21. 

Mittelenglisch. 

me  8.  73,  Z,  37;  morwe  140,  15;  onre  147,  15;  largenesse 
152,  26;  dennes  153,  9;  sene  158,  29;  therto  348,  15;  emperonr 
58,  34. 

Neuenglisch. 

fortj  8.  50.  Z.  16 ;  where  53 ,  26 ;  return  62 ,  8 ;  the  8on  of 
man  62,  21;  liBtening  67,  26;  intelligence  69,  26;  the  youth's  80, 12; 
I  wül  93,  12;  grudge  94,  1;  voiee  99,  32;  Edg.  135,  11;  Golds. 
138,  4;  brace  151,  29;  Bücket  254,  10;  for  the  nonces  309,  21; 
proceeds  348,  29;  apostles  202,  39. 

Text  und  üebersetzang. 

D(M    Verb  soll  stets  etc.  8.  51,  23;   Infinitiv  des  Präsens  im  P. 

104,  20;  die  weitere  Verwendung  des  Art.  147,  22;  nämlich  151,  21; 
bem  154,  14;  kömmt  176,  16;  Artikel  176,  4;  —  zum  Prädikate  oder 
als  Attribut  betrachtet  176,  36;  sie  waren  187,  19;  ^^doch^  ist  zu 
streichen  202,  2;  Substantiv  205,  28;  vorgerückt  216,  S^  ;  Verbindung 
mit  229,  15;  wer  249,  28;  aus  der  er  254,  22;  durch  hinzutretende 
swft  255,  24;  daß  310,  9;  sie  brachten  sie  344,  11;  Präp.  354,  19; 
Punet  für  Fragezeichen  361,  6;  iß  von  dem  Obste  92,  7;  Opfer  bieten 

105,  15;  meine  Leute  154,  33.  temporales  vor  330,  24. 


Register. 


i)  Aiiifel«lleh8i«clt. 


A 

A  Adv,  383,  verstärkt  vergleichendes 
^  swä  498.  und  ^f  502. 
A-belgan   mü  Refl,  im  Dativ  oder 

Acc,  15. 
Ä'btdan  Ghn.  oder  AcCy  to  abide 
^  Acc.  121. 
A-b-ufan,  ruigs,  abufen,  ae.  aboue, 

me.  above(n),   ne.  above.   Adv. 
^  397.  Präp.  427. 
A-b-ütan,  nags.  abuten  abeoten^  ae. 

me.  aboute(n),  ne.  about.  Präp. 

431. 
Ac,  ach,  me.  ac.  CofiJ.  494. 
Acsian  Acc,  oder  Oen.  125,   126. 

ymbe  142.  Acc.  Acc.  to  ask  one, 

one  of  s.,   some  tbing  of  one, 

after,  concerning.  129. 
A-fseran,  ae.  afere  118.  ae.  affraied, 

afraid  of.  256. 
A-fandian  Acc.  Tnf.  135. 
Agan  ähte,   ne.   ogte,   ne..   ougbt. 
^  Bilfsv.  28. 
Agen,  nags,  aghen  owen,  own  ver- 

stärkt  das  Poss.  323. 
A-ge-bw8Bder    «g-hw«der   »gder, 

nags.  eij)er  eggj)err,  either.  Pron. 

372.    Co?ij.  mit  ge  -  ge ,  either  - 

and.  536. 


Ä-lysan  Acc,  of,  fram ;  nags.  lesenn 

off,  to  release  from.  145. 
An,  an,  on,  one  Num.  269.  Indef, 

374.  Conjunctional  539.  Art.  hei 

Subst.  194  ff.  bei  Adj.  248.  bei 

Num,  273.  Rection  295.  on  An, 

onnan,  anoon,  anon  390.  Conj. 

anan  se  498.  for  kn.  390.  (hnj. 

nälaßs   i)»t   an  —  ac  eäc,   not 

noly  —  but  also  559. 
And  Präp,  Dat.  u.  Acc.  403.  Conj. 

489.  zur  Dristrib.  274.   ne.  for 

and  520. 
Andlang,  along  Präp.  Gen,  453. 

Adv.  along  389. 
Andswarian ,   to  answer  Dat.  ttnd 

Acc.  105. 
Andwts  Adj.  mit  Gen.  255. 
Anlic,  nags,  oniliche  (?  im-gelice) 

Dat.  262. 
An-i)racian  Gen.  118. 
Ännnga  Adv.  381. 
Ärian  Dai,  106. 
AJ)re6tan  unpers,  Acc.  101. 
Ä-wiht  ä-wuht  Äuht  äht,  «a^^.  cht, 

ae.  ogt  ought,  »ne.'^ugt,  ne.  auglit 

Jwflf.  378.  ^6?r.  383. 
sefre,  nags,   aßfer  euere,   ne,    ever 


Ä-hwaeder  Äwder  ädor  äder,  nags,  i       ^c?y.    382.    in    Verbindung    mit 

owwJ)er,  me.  outher.  Pron,  372.  t       aelc  366. 

Conj.  mit  o|)|)e  —  o{)l>e,    otber,  !  saft,  eft  Adv,  391. 

or.  537.  '  sefter,    ae.  after   ^rft*.  391.    Präp, 

A-bwar  Adv,  393.  £>af.  und  Acc.  401.  Cow/.    513. 

1-bwgorfan  refl.  7.  517.  541.  557. 
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feffcan  Ädr,  391. 

«g^hwa  Pron.  369. 

»g-hwar,  nags.  egij-whar  Adv.  393. 

Gen.  401. 
seg-hw8B8  Adt\  393. 
.'Tg-hwaeder    Äg-f  er  ,     nags.    eij)er  ' 

aijjer  e(3(j|.eiT,  either.  372.  536. 
«g-hwonene  Adr,  393. 
Äg-hwylc  Pron.  371. 
»g-hwidcr  Adv.  393. 
«lan  Bed.  6. 
»iie,  nizgs.  »nes,  ae.  ons,  nie,  ones, 

n^.  once.  390.  ae.  at  ene  at  ons, 

ne.  at  once. 
senig,  ne.  any  375.   »nigd   any  b. 

Comp.  390. 
seniDga  381.  390. 
Ar,  ere  idrfr.  388.  Präp.  448.  Cbn;.  I 

516.  »rest  541. 
aßt,  at  Präp.  Dat.  u.  Acc.  404. 
»t-foran  Präp.  Dat.  «.  ilcc,  afore  ' 

409. 
8et-g8Bdere  Adv.  389.  | 

set-hrinan  Gen.  Acc.  126.  121. 
aet-sacan  Gr^n.  119. 
Bearhtme,  bearhtmum  Adv.  382. 
B^aftan  b»ftan  Adv.  391.    iVäjp. 

Z)af.  402. 
Be-beödan  Dat.  103.  ^cc.  u.  Dat. 

138.  i 

Be-böorgan  ^cc.  u.  Dat.  138.  ; 
Be-ceorfan  Acc.  u.  Instr.  139.  j 
Be-cuman  Dat. ,   Jcc.    109.    Nom.  \ 

214.  1 

Be-dselan  Gen.,  Imtr.  126.  I 

Begen,  bä,  ba,    na^«.   beiene   ba  i 

boI)e,   a<?.   bo|)e,   both  271.  hei\ 

Pron.    323.     ConJ.    bä  —  and ,  \ 

both  —  and  540.  '■ 

Be-foran,  beforen,  ae.  byfore  beforn, 

me.   before  beforne,  ne.  before. 

Adv.  383.  Präp.  Dat.  Acc.  409. 

Conj.  517. 
Be-geond ,   be-geondan ,    nags.  bl- 

(^onden,  ne.    beyond  Adv.  391. 

Präp.  Dat.  Acc.  412. 
B6-h6onan  Präp.  Dat.  413. 


B€-hindan ,    nags.  bihinde ,  u.  \y 

binde,  behind  Adv.  392.  Präp. 

Z)a^  -4cc.  414. 
Be-h6fian  Dat.  109.  Gen.  119.  nt 

it  behoves  Da^.  Acc.  109. 
B^-innan,    binnan,    tux^«.   biniui 

Adv.  393.  Prap.  Z)flrf.  416. 
Beigan  Refl.  im  Acc.  15. 
Be-n«man  Acc.  u.  Instr.  139.  Act 

u.  Gen.j  Acc.  u.  Dat.  140. 
Be-neotan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Bendau   erweitert  sein  Bed.  in  to 

bend  12. 
Bö-n^odan,   nags.     bineo))en,  « 

benepe,  me.  binethen,  fie.  benei^ 

Adv.  394.  iVajp.  Z><rt.  418. 
Be6n  Häfsv.  18. 
B3-reäfian  ilcc.  u.    /«w^.  139.  to 

bereave  ilcc.   w.    Gew.   140.  <«. 

bereven  reven  Acc.  u.  DaL  140. 
B@-r»dan    Acc.    Gen.    140.  M 

Instr.  126. 
Bgrende  (?^.  254. 
Be-r^pan  Acc.  u.  Gen.  140. 
Be-sargian  Dat.  106. 
Be-stdan,  wa^*.  bisiden  bisides,  m. 

beside,  besides  Adv.  383.  Präp. 

440.   Cbn;.  525.  657. 
B^nidan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Be-twih    b6-tw6oh    betwih-s  b5t- 

w^bs  betweox,    nags.  bitwixen 

etc.  Adv.  390.  ne.  betwixt  Prfljp. 

457. 
Bß-twcönnm,  nags.  betweonen  bct* 

wenen,    ae.   bytueyne  etc.   nf. 

between.  Adv.  390.  Präp.  457. 
Be-bearfan  Gen.  119. 
Be-|)encan,  to  bethink  o's  seif  W- 
Beödan,  nags.  beden,  to  bid.  Att. 

lr{f.  135. 
Beorgan  Acc.  u.  Dat.  138. 
Bi  bi  big,    bi   be,    by  Adv,  39J. 

ae.  bi  and  bi  391.   Präp.  M 

Instr.  405.  Distrib.  271. 
Bidan  Bed.  5.  Acc,  Gen.  126. 
Biddan  to  bid  Acc.  Gen.,  Acc,  ^ 
.     142.  Acc.  Inf.  137. 


Register. 


507 


Bindan  erweiterte  Bed.  in  to  bind  12. 
innan  Präp,,  Bot.  416.  Adv,  393. 
itan  to  bite  8. 
i-tw86m  Präp,  Dat,  457. 
slwan  to  blow  5.  8. 
innan  to  blin  Gen,  119. 
ide  Gen.^  nags.  bli}:e  of  256.  259. 
Borian  enveiterte  Bed,  in  to  bore  12. 
Bräd   Ge7i, ,    ae,    brod   Acc, ,    ne, 

broad  Acc.  u.  of.  258. 
Brsedan  Bed,  7. 
Brecan  to  break  8. 
Bu,  bu  tu  271. 
B-ufan  bö-ufan,  nags,  buiien  Adv, 

391.  Präp,  Dat.  427. 
Bügan  Bed.  7. 

B-Ütan  b6-utan,  buten  bute  but 
Adv.  397.  Präp,  Dat.  432.  277. 
Conj.  518. 
CeÖ8an  senne  t5  146.  to  choose 
Acc,  Acc,  one  as,  oiie  for,  ae. 
one  for,  one  to  be. 
Clsene  Gen.,   nags.   clene  of.  254, 

clean. 
C^pan  erweitert  in  to  keep  10. 
Cladian  erweitert  in  to  clothe  10. 
Clypian,  nags.  clupen,  ae.  clepen. 

Acc.  Acc.  127. 
Costian  Gen   Acc.  120. 
Cunnan  Acc.  Acc.  133.  Hiffsv.  22. 
Cül)  Dat.  260. 

Dagum,    ddeges    Adv.   382.  .381. 

nagsi  dseies   t«.  dagg,   ne.  of  a 

day,  now-a-dayß?  on-daeg,  nags. 

adsei,  ne.  a  day  114. 

Dsel  Bruchzahl   284.    sumne   dael, 

nags.    sume    dale,    ae.    somdel, 

me.  somedelle,  ne.  some  deal  383. 

Dearnunga  Adv.  381. 

D^man   Dat.   to    deem   Acc.    105. 

125. 
D5n    to   do.  Acc,  Acc.    132.    Acc. 
Inf.   135.   -<4cc.   Z)flf^.  138.    Acc. 
to,  one  of.  146.  Hü/sv.  21. 
Dragan  to  drag  8. 
Drincan   to    drink    12.    Acc.    125. 
-4cc.  .4cc.  132. 


Druncen  Instr.  264. 

Durran  Hilfsv.  24. 

Eäc,  eke  Cbn;.  493.  Präp,  436. 

Eal,  all  286—288.  ealles,  ae.  alles 

388.  mid  eall^  433.  ofereal  389. 

ealne    weg    ealueg ,    mc,    alwtiy 

allewey    alleweyes,    ae.   always 

383. 
Eal-ltc  «llie  sbIc,  nags.  eiche  eche, 

me.  eche,  ne.  each  365.  aelc  an, 

each    one    366.   «Ic  öder,  each 

other  367. 
Eal-swa,    also    als   as   Adv.   395. 

Conj.  496—499. 
Eallunga,  nags.  allunge,  ae.  allyng, 

me.  allynges  Adv.  381. 
Eardian  Bed.  5. 
Eamian  Gen.  Acc.  126. 
Edniwinga  Adv.  381. 
Efnes  emnes,  ae.  evene  ^ven  Adv. 

388,  on-efne  389.  Conj.  542.  nags. 

sßfne    Präp,   458.    on    efo,    ne. 

anen  anent  anens  anentis  anemptis 

anentis,  schott.   anent   458.    t6~ 

emnes  Dat.  458.   me.  evenforth 

emforth  410. 
Efen-eald  Dat.  2»  2 ,  ebenso  andre 

Compos.  mit  6fen. 

elcur  ellicor  544. 

Elles,  me.  eile  elles,  ne.  eise  Adv. 

.  388.  Cbn;.  544.  ae.  elles  wer  393. 

Emtian  erweitert  in  to  empty  9. 

Eom  Hilfsv.  18. 
«•  ^ 

Eornostltce  Conj.  543* 

E^w,    eöwic;    naps,   (9)eow,  tjuw, 

ae.  gou  yhou,  me.  ne.you  311. 
Eöwer,    nags.  ae.  goure,  «e.  yoiir 
^  309.  yours  321.  322. 
Estum  Adv.  382. 
Elan  Acc.  Gen.  123.  126.  erweitert 

in  to  eat  12. 
Faran  Beß.  im  Dat.  17. 
Faeriiiga,  ae.  ferinkli  Adv.  381. 
Fsestan  Bed.  5. 
Fseste  7)a«.  264. 
Feawa  feä ,   wö'^c*?.    feue  feuge ,  ae. 

fewe  fo,  ne.  few,  fewer  393. 
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FMan  erweitert  in  to  feed  12. 
F^lan  erweitert  in  to  feel  12.  Äcc, 

Äcc.  133.  Acc.  Inf.  135. 
FSla  föola,  nags,  ae,  me.  feie  290. 
Föor,  fcor  feir  etc.  ae,  fer  feorre, 

far  387.  388.  Prä'p.  488.  ' 

FSohtan,  to  fight,  Dat,  125.  i 

Ferian  Bed,  6. 
Findan  to  find  Acc.  Acc,  132.  133. 

134.  Acc.  I^f,  135. 
Fleögan  Bed.  5.  to  flj.  9. 
For  ne,  for  Präp.  Dat.  Acc.  Instr. 

407.  CbTi;.  for])am)  forj)^,  forthj. 

513.  for  ])am  {)8et,  ne.  for  520. 

bei  Inf.  86. 
Foran,  tuz^^.  foren,  Adv.  391.  iVAjp. 

2>at  409. 
Fore  Adv,  391.    Präp.   Dat  Acc. 

408. 
Fore-secgan  i4cc.  Inf.  136. 
For-l«tan  ilcc.  /n/".  135. 
Forlitian  Bed.  7. 
Forwyrnan  Dat.  Gen.  144. 
Ford  ildft?.  387.  391,  Präp.  nags. 

forde,  ne.  forth410.  forth  of421. 

nags.  ford-wid  433.  391.  forrj:- 

rihht  Conj.  548. 
Ford-daeges  Adv.  381. 
Fracod  Dat.  261. 
Fram  from  fra  fro,  ne.  from,  Präp. 

Dat.   Instr.  411.   from  off  420. 

from   to   bei  Inf.  86.   fra    Conj. 

im  Nags.  521. 
Fremde  Gen.  254.  Dat,  260. 
Freösan  erweitert  in  to  freeze.  9. 
Frinan  Acc,  Gen,  ymbe,  be,  «fter 

142. 
Füll    Gen,    Dat.    Instr.    nags,    of 

254.  264. 
Furdum  Adv,  388. 
Fyligan  Dat.,  to  follow  Acc,  105. 
Fyllan  erweitert  in  to  fill.  10.  Acc, 

Gen,,  Acc,  Instr,  140. 
Fyrmest  Adv,  388. 
Gangan  Reß.  im  Dat.  17. 
G»lan  Bed.'  6. 
Ge,  ge,  ye  298.  299. 


Ge,  ge  —  ge,  ge  —  and  Conj.  527. 
GeÄr-dÄgum  ^<ft?.  382. 
Ge-byrian  Dat.  109. 
Ge-clÄnsian  i4cc.  Gen.  140. 
Ge-cwöman  Dorf.  106. 
Ge-dafiiian  DcU,  Acc.   109. 
Ge-dön  Acc.  Acc.  132. 
Ge-dwellan  i?edf.  6. 
Ge-feobtan  Bed.  5. 
Ge-fe6n  Gen,  Instr,  118. 
Ge-frseg6,  mtn^  383. 
Ge-gangan  Bed.  5. 
Ge-bätan  Acc.  Inf.  135.  -4cc.  Dat 

138. 
Ge-hende  Präp.  448. 
Ge-bwa,  ge-bwieder,  ge-bwylc  buL 

369.  371. 
Ge-bwar  Adv.  393. 
Ge-h^sum  i>a^.  260. 
Ge-l«ran  Acc,  Acc.  128.  s,  l«ran. 
Ge-lic  £>a/.  262.  gelice  sw&  swi, 

ne.  likc  as  545. 
Ge-long  on,  nags.  ilong  on,  lang  o, 

me,  along  on,  ne,  along  of  453. 
Ge-mang,  on  geinong,  onmang,& 

mong,  nags,  imong  imsengamang 

among,  ae,  among,   me.  among 

amonges,    7ie.    among   amongst 

Präp,  438.  Adv.  ae,  383. 
Ge-m«ne  Dat,  263. 
Ge-msetan  unpers.  Acc,  nags.  auch 

pers,  101. 
Ge-m6tan,  to  meet,  Acc,  Acc,  134. 

Acc,  Inf,  137. 
Ge-monian  Acc,  Gen.  141. 
Ge-munan  Acc,  Gen.  118. 
Ge-myndig  Gen,  255. 
Ge-neäl«lcan  DaJt,  107. 
Ge-nesan  Bed,  5. 
Ge-nöb,  nc.  enongb  Adv,  388. 
Ggorn  Gen.  256. 
Ge-samnian  Bed.  6.^ 
Ge-sittan  Bed,  5. 
Ge-stillan  ^erf.  6. 
Ge-swtcan  Bed,  6.  (Jen.  119. 
Ge-tw»fan  Acc,  Gen,  140. 
Ge-twseman  Acc.  Gen.  140. 
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Ge-trywe  Dat.  260. 

Gre-wealdes  Adv.  381. 

Gre-windan  Bed.  7. 

Gif,  9if,  if  Cmj,  501. 

Gt\o  geo  iu  Adv,  391. 

Griond  g@ond   geondan  Adw  391. 

Fräp.  Acc.  412. 
Qilpan  Oen.  118. 
Grit  Fron.  300. 

Grit  göt,  git,  get,  yet  Conj,  528. 
Gram  I>a^  260. 
Grsedig,  greedy  (re??.  256. 
Gröwan   erweitert  in   to    grow.  9. 

Nöm.  into  unto  214. 
G^man  Gen,  118. 
Gyrnan  öcn.,  to  yearn  for,  towards 

118.  naga.  Refl,  im  Dat,  17. 
Habban,  to  have,  Acc.  Gen.   123. 
126.  Acc.   Acc.  132.  134.    Acc. 
tö,  swÄ,  eal-swä  130.   Acc.  Inf. 
135.  Ä7/?v.  20. 
Häm,   nags.  horoe   ^^r.  383.  ae. 

bamward  388. 
H^tan,  nags.  haten,  ae.  boten.  Acc^ 

Acc.  127.  Acc.  Inf.  136. 
Harlan,   helen,    to    heal    10.  Acc. 

fram,  to  heal  one  of  140. 
Heäb  Gen.y   high   Gen.  Acc  258, 
nags.  an-heh,  ae.  anhey,  on  hie, 
me,    an    heege,    ne.    on    high. 
389. 
Healf,  half  285.  441. 
Heälsian  Instr.  117. 
H6,  he  Pron.  301.  Geschlechtshez. 

308.  Substantiv>isierung  249. 
Helpan   i)a^    Gen.    126.    to  help 

Acc.  106.  -4cc.  /n/.   135. 
Heo,  ae.  ho,  90  301.  heom,  hem 
312.    Meß.    316.     heora,    here 
310.  318. 
He6dag§  Adv.  382.  : 

H^r,    here    Adv.    392.    h^i-sefter, ' 
here-after  3.98.  i 

HSrcnian  Dat.  105.  to  hearken. 
Hi,  hie,  hig  Fron.  307. 
Hider,  me.  hider,  ne.  hither  Adv. 
392.    hidres    391.   hider-geond 


391.    nags.   hiderward,   me.  hi- 
drewards  388. 
Hidüne  Adv.  383. 
Him   hym   312.    314.    Befl.   315. 

him-silf  324. 
Hinan  heonan  hSonane  hSonone 
heona;  nags.  heonne  henne,  ae. 
hennen  hennis,  me.  hennes  hens, 
ne.  hence  Adv.  392.  Conj.  495. 
Hindan  Adv.    392.   hinder,  hind- 

weard,  ae.  hindward. 
Hine  Fron.  312. 
Hire,    her    Fron.    312.    ne.  hers 

321.  322, 
His  Fron.  310.  Foss.  318. 
Hit,  it  301  flf.,  hit  is,  it  is  303. 
Hleahhan  Gen.,  to  laugh  at.  121. 
Hlystan  Dat.  105. 
Hold  Dat.  260. 
Healdan,  nags.  to  holden  one  for 

130.  Acc.  Acc.  130.  132. 
Holunga  Adv.  381. 
Hremig  Instr.  269. 
Hr^ran  Bed.  7. 

Hringan  erweitert  in  to  ring  9. 
Hreöwan  unpers.,  mit  Dat.  u.  Acc. 

i(.  pers.  101.  nags.  Acc.  u.  Gen. 

me.  me  rewith  of  it.  143. 
Hü  495. 

Hund,  hundred.  278.  Gen.  295. 
H^dan   Acc.  fram  U7id  wid,  nags. 

fra,  ne.  to  hide  one  from.  145. 
Hyngrian,  to  himger,  pers.  ti.  un- 

pers.  mit  Acc.  101. 
H^an,    to  heren,   hear   Bed.   8. 

105.  126.    Acc.  Acc.  133.  134. 

Acc,  Ir\f.  135. 
Hwa,  who  Interr.  338.  Bei.  356. 

Indef.  368. 
Hwan  Num.  294.  ^c?t\  393. 
Hwanan,    nags.    wonene,    ae.    of 

wanne,  me.  whennis  whens,  ne. 

whence.  Adv.  393.  Conj.  533 i 
Hwar  hwaer,  nags.  wser  whser,  ae. 

were,  ne.  where  Adv.  393.  Bei. 

532. 
Hweeder    hwider,     nags.    hwuder 
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whider,  me.  whider,  ne,  whither 

Adv.    393.    Bei   mit    gwft   499. 

ohne  534. 
Hw8Bt  what  Interr.  339.-340.  Bei. 

356.    Indef,  368. 
liweder)   nags.   wj>eJ)J)r,  whether 

InUrr.  345.  Frage  ^-J)e,  o^J)r- 

o|)])r,  whether  -or.  535. 575.  577. 
Hwega    370.    hwsBt-hwega    393. 

hw«t-hugii  370. 
Hweorfan  Beß,  im  Dat,   17. 
Hwtlum,    nags.   whilen   whilumm, 

ae.  whiloui  wyle  etc.  Adi\  382. 

|)ä  while,  the  whilc  383.   ConJ. 

hwiluin  —  hwilum  581.  hwÜum 

t)«t,   the  while  that,  the  while, 

while  whiles  whilest.  551. 
Hwoune,  whanne,  when  Conj\  531. 
Hwylc,  wuch,  which  Intei^\  343. 

Bei,  347.  358.  Tndef.  371. 
llwyrftum  Adv.  382. 
Ic,  7iag6\  ich  icc  i ,  ae.  ich  i ,   ne. 

I  298. 
In ,    ne.  in  Adv.  393.    Präp.  Dat. 

Acc.  415.  Con/.  521. 
Innan  Adv.  393.  Präp.  Dat.  Acc. 

Gen.  416.  inne  on.  423. 
In  tö,  into  Präp.  426. 
Licer,  wfl'^Ä.  iuker  309. 
Intingan,  for  —  Präp.  Gen.  429. 
Lang,   long    Gen.  258.  Gen.  Acc. 

259.  Zeitdauer  104. 
Langian    unpers'önl.  mit  Acc.    101. 

I  long. 
Lffidan,  leden,  erweitert  in  to  lead 

11.  Acc.  Acc.  134. 
L«ran ,  leren ,  Acc.  Acc. ,  Acc.  be 

128. 
L«s,  less  448.  bei  Num.  211.  nö 

})^  Ises,  noJ)eles,  natheless  nath- 

less  560.    \)f  Ises,   |)^    l»es   Jie, 

|)^  Iseste  {)e,  lest  503. 
L«stan  Bed.  6. 
Leas  Gen.  254. 
Leöf  «e.  lefe,  Dat.  260. 
Libban   ^cr.,    Dat.  ^    tp    live  -4cc. 

125. 


Ltcan,  nc^s.  likien,  ne.  liken.  Dat. 

106.  unpers.  109. 
Lim-m£elum,  Adv.  382.  «.  -mselnm. 
Linnan  Geii.,  me.  lin  119. 
Lystan    unpers.    Acc.    101.    ö«i. 

(after)  143.  I  list,  it  listeth. 
Lystum  Adr.  382. 
Lyt,  nags.  lut,  ?ic.  lite  -4dr.  294. 

388.    Lytle  lytlum,  nags.  lutlcn 

littel,    ae.  lytel,  ?itf.  little  387. 

388.    Lytes  na  387.  388.  Lyt- 

hwon    294.   393.    nngs.    littlcr 

388. 
Mä,  mo  moe  292. 
Macian,  to  make,  Acc.  Acc.  13i. 

133.   Acc.  Inf.  135.    Acc.    Dat. 

138.  Acc.  tö  146. 
Mselum  Adv.  382.  ae.  lyme-mele, 

pece-mel,  me.  hipyllmelum. 
Magan  may  HiJfsv.  25. 
Man  Lidef.  378. 
Manig,  many  287.  bei  AH.  200. 
M4ra,  more  292. 

M6,  inöc  Pron.  311.  314.  Refl.  315. 
Medeme  Gen.  255. 
Micel   (zen.   258.     micel    miichele 

rauch  291.  Micles,  mii^um  387. 

388.  micel^,  ne.  gewöhnlich  miicli. 

266. 
Mid  Adv.  393.    Präp.  fiat.  Instr. 

^cc.  417.  T6-middes  388.  Conj. 

mid  pam  ])8et,  mid  ^f  ^adt.  52]. 
Milde  Gen.  259.  2>a/.  260. 
Miltsian  Dat.  106. 
Mtn  P«r«.  309.  Poss.  min  mi  my. 

317.  mine  321.  322. 
Missan  Gen.y  to  miss  Acc.   119. 
Mötan,  mote,  must  Hitfsv.  26. 
Munen  Hiffsv.  32. 
Nä,  no  ^rfi?.  383. 
NÄn ,    none   no    iVon.    374.    Nan 

{)ing,  nothing  378. 
Nädor,    noI)er   373.     Co«;,    nftdor 

ne  —  ne,  neither  —  nor  538. 
NÄ-wiht  näuht  näht,  nags.  nawihht, 

ae.  nogt,   ne.   naught   not  378. 

ae.  to-nocjte  383. 
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Nsifre,  nags*   nseuere,    ne.   never. 

382. 
Nsenig,   nags.    nanig,   nani    Fron. 

375.   nslnig   }>ing    383.   nsenig^ 

gemetd  382. 
Nsehtum  Adv.  382. 
N«re  J)«t,  were  it  not  that  562. 
Ne,  ne  —  ne  Conj  492. 
Ne4de8|  ae.  nede,  ?»e.  nedis  nedes, 

ne.  needs.  Adv    381. 
Neah,    nags,  neh,    ne.  nigh.  Adi\ 

388.    Com/;.    387.    388.     J\äp. 

Dat.  449. 
Nealles  nalas  nah  Adv.  388. 
Nöfne    nemne    Präp,    Dat.    458. 

nefne,    nemne ,    n6m(to    nymde 

Conj.  521. 
Nemnan  Acc,  Acc.j  Acc.  Nom.. 127. 
Nemltce,  namely  549. 
Neotan  Gen.,  Acc.  120. 
Neödan    Präp.    Acc.    418.     Nags. 

Adv.   neodor   394.    Adr,   nidan 

394. 
Nihtes  ,    mags.    nihtes     und    niht 

Adv.  381. 
Ndh  Adv.  388. 
Nord ,    north    Adv.     383.     nags. 

nordur. 
Nu    now    Adv.     394.     nu  —  nu ; 

now  —  now  Conj.  49 1 . 
Nymde  Conj.  521. 
Of  Adv.  395.  Präp.  Dat.  419.  off 

420.  bei  Inf.  86.  Cow/.  522. 
Ofer,  over  Adv.  396.    Pröjp.  Bai. 

Acc.  428.  ofer-eall,  over  all  389. 
Of-})yncan  i>a^.  109. 
Of-{)yr8ted  Oen.  256. 
On    -^rfv.    394.    Präp,    Dat.    Acc. 

Instr.  522. 
On-bsßc  ,    nags.   abac    obacch ,  me. 

aback,  ne,  aback.  383. 
On-bügan  Dat.,  to  bow.  106. 
On-bütan    Präp.    Acc.    Dat.    431. 

about. 
On-drsedan    Acc.    Gen.,  to    dread 

Acc.  118.  Eefl.  im  Dat.  17. 
On-fangan  Gen.  121. 


On-foran,  me.  ne.  afore  Präp,  410. 

Nags.  aforn  Adv. 
On-geador  Adv.  389. 
On-gegn    on-geän    ong^n ,    nags. 

onngaen  agein,  again  Adv.  383. 

Präp.     againes     against     437. 

Conj.  522. 
On-getan  Acc.  Inf.  135. 
On-bweöl  Adv.  383. 
On  idel ,  nags,    onn  idell ,   me,  in 

idel  Adv,  399. 
On-raiddum ,    wa^5.   amidden,    ae, 

amidde  Adv.  389.  me.  amyddis, 

ne.  amidst  Präp.  454.  on  mid- 

dele  454. 
Ono,  an  Conj.  490. 
On-J)werh,  nags.  {)wert,  me,  over- 

thwart ,   ne.  athwart   Adv.  389. 

Präp.  over-thwart,  athwart.  46 1 . 
On-ufan  Adv.  396.  Präp,  Acc.  427. 
On-uppan  Präp.  Dat.  429. 
On-weg,  ä-weg,  nergs.  awegg  awei, 

ae.  awei  awey,    ne.  away.  Adv, 

383. 
Openian  erweitert  in  to  open  12. 
Qrceäpes  Adv.  388. 
Od   Präp.  Acc.   Dat.    424.    Conj, 
^  522.  6d  in  424. 
Oder,    other   Num.    282.    Recipr. 

367.  374.  /wc?€/.  376. 
0|)J)e  —  o]}J)e,  J)e  —  })e,   ae.   {)e 

560. 
Rsedan,    reden,   to    read    Bed.  5. 

12.  Dat.  105.  /w6-^r.   117.  Acc, 

Dat.  125. 
ßseran  erweitert  in  to  rear  10. 
Recan  Gen.,   to    reck   ^cc.     118. 

unpers.  102.  il/e.  -4cc.  Gew.  143. 
Res  tan  erweitert  in  to  rest  9.  Refl.  1 5. 
Rldan   erweitert  in  to  ride  9.   hi- 

Str.  125. 
Rinnan  ericeitert  in  to  run.  9. 
Sam,  samod  —  and  Conj,  526. 
Säwan,  to  sow,  Becf.  8.  Acc.  125. 
Scacan,  to  shake,  Bed.  5. 
Sceamian,    to    shame,    Gen.    118. 

Do/.  109. 
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Scelian,  to  shell  12. 

Scildan   Acc,   wid,    nags.    shilden 

fra,  ongnn  ti.   wid^    to   shield 

one  from  145. 
Sculan  scealy  shall  27. 
Scyldig  Gen.  Dat.  Irutr,  fram.  257. 
Scyttan  erweitert  in  to  shut  12. 
Se,  seö,  }>8Bt  Dem.  328.  329.  Rel. 

347.  bei  Voc.  220.  Art.  181  ff. 
Be  ))e,  se6  l)e,  ))8ßt  ))e  ^e^/.  348. 
Secgan,  seien,  to  say,   Acc.  Dat. 

138.   Acc.  Acc.  130.   -4cc.  /ti/*. 

135.  Dat.  105. 
Seld-hwonne,  seldom  Adv.  393. 
Scou,  to  see,  Acc.  Acc.  132 — 134. 

Acc.  Ir\f.  135. 
Settan  erweitert  in  to  set  10.  -4cc. 

Acc,  to,  to  set,  -4cc.  to  be  146. 
Sin  PoM.  318. 
Silf,  seif  adject.  324—326.  subat. 

327.  Deni.  334. 
Singales  Adv.  388. 
Sinneahtes  ^c?i;.  381. 
Sittan  Refl.  im  Dat.  17. 
Std,  sith  ^rfr.  388.  Präp.  ae.  sin 

sen,  me.  sinnes,  ne.  since  460. 

Cbn;.  sid  ))am  J)8et,  si))))an  ({)a3t) ; 

nags.   seodden,    ae.  se{){)e,   twc. 

sithen,    sithens,   ne.  sinec  541. 

523. 
Sleaban,  to  slay  Bed.  5. 
Snell  Dat.  264. 
Sones   sona,    ae.  sone,   me.  sones 

son,  ne.  soon   ilrfi?.  388.   Conj. 

498.  , 

Södes  ^iZv.  381.  södlice  Adv.  387. 

Cbw/.  543. 
Spellian  erweitert  in  to  spell.  12. 
Steall,  in—,  Präp.  442. 
Steäpes  and  geäpes  Adv.  388. 
Strang  Gen.  259,  strong  Acc.  264. 

i>a^  264. 
Stundum  Adv.  382. 
Sum,    some  Pro«.  364.    nags.  to- 

surane  389.  summ-whatt  370. 
Sumeres,  ae.  somer,  to-somere,  me. 

somer,  ne.  summer  Adv.  381. 


Sunganges  Adv.  381. 

Süd,  south  Adv.  383. 

Sweötol  Dat.  263. 

SwÄ,  Tia^«.  swo,  ae.  so  Adv.  395. 

Cbn/.  496—498.  zur  ünänUm^ 

der  Interr.  zu  Rel.  499.  353- 

355. 
Swylc,   na^s.   sulc    sulch    swiflc, 

ae.  such  suilk,  me.  swiche,  nt 

such  Dem.  333.  Äc/-  347.  352. 

swylce  Adv.    395.     Gonj.  500. 

Nags.  swille  an,  such  a  one  3^3. 

tvags.  swille  summ  352. 
Tföcan,   ae.  techen,    ne,  to  teach, 

Acc.  Dat.,    Acc.  Acc, ,    Acc.  bu 

Acc.  of  128.  138. 
Tellan  Acc.  t6,  for  130. 
Teön  Acc.  Gen.  141. 
Til  Präp.  450.  J«  inf.   86.  öm;. 

523.  m6.  ile^v.  395. 
T6  to  iVajp  Z>a/.  ^Icc.  Instr.  425. 

^ei  J?^.   81  ff.   Conf.    623.  j«e. 

AJt?.,  716.  to,  too  395. 
Tö-sefenes  Adv.  383. 
T6-daBge,  nags.  to-daie,  ae.  to-day. 

Adv.  383. 
T6-eäcan  Präp.  Dat.  436. 
T6-aldre  Adv.  383. 
T6-foran,  nags.  to-fore,  ne.  to-forc. 

Präp  Dat.  410. 
T6-gadere,  nags.  to-gadere,  to-ga- 

dere,  ae,  to-geder   togider,  nt 

together  389. 
T6-geäJies,  nags.  to-gaenes  togeines 

Adv.  383.  Präp,  Dat.  Acc,  437. 
T6-mergen ,  nags.  to-marewe ,  mt. 

to-morwe ,   ne.  to-morrow.  Adr. 

383. 
T6-nihte ,  ae.  to-nygt,  ne.  to-night 

Adv.  383. 
T5-samane,  nags.  to-samenn.  Adv. 

389. 
Tö-weard,  -weardes,  ne.  toward(s^ 

Adv.  389.  Präp,  451. 
Tweönan    Dat.    109.     Acc.    Gen. 

143. 
Twegen  twÄ  twa,  nags.  tweie  twa. 
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ae.    twei   two,    me.   twai   twain 

two,  we.  twain  two.  271.  278. 
Twiwa,  nags.  tweien  twi  twiggesßi 

<ie.  tuys ,  me.  twyes ,  wc.  twice. 

279. 
Twih  Adv.  390. 
J>Ä,  ae,  |k),  me.  tho.  Adv,  363/396. 

Conj.  507. 
{)ancian  Dat^  Oen.,    to   thank  one 

for,  Dat.  Acc,  144. 
J^auces  Adv,  381. 
J>anne  {)onne,  Ihan  theii.  Adv.  363. 

396.    Conj.    ne.    theu  505.  than 

506. 
)ianon,   nags.    ))onene,   ae.  })ann6, 

9716.  thennis  tliennes,  ne.  thence. 

Adv.  363.  396.  Co/y.  509. 
J>«er,  ae.  J)er,  we.  there.  Adv.  363. 

396.    Cow/.    511.   t)aBr-a-butan 

there-about  etc.    511.  398.    ae. 

})ere-as,  there -as  499.  there  is 

303.  328. 
J)»8  Adv.  396.  JiSBs  {)e  Con;.  504. 
I)8Bt     that    />ew.    328.   329.    359. 

Co7{j.  514.  })8ßt  is,  that  is  561. 
|)e  Zeichen  der  Relation  hei  se  348. 

\f    502.    I)«s  504.   ])onne  505. 

t>4  507.  I)e&h  508.  fanon  509. 

Z>aÄ€r     Äc/.    349.    350.    Art. 

181  ff. 
|)eäh,     nxigs.    [)ah    {)seh    t)oh,    ne. 

tbough;    J)efth   {)e,   a^».  J)eh  J)of, 

WC.    though    (that) ,     al  -  though. 

508. 
J)Ö,  Jiec,  ne.  thee.  /Von.  311.  Refl. 

315. 
)>encaD  Gen.  Acc.  118. 
^eöwian  £>a^  105. 
I)es,  {)e6s,  })is,  ne.  this.  Dem.  330. 
J>ider  J)8ßder,  na^/s.  J)eder,  ae.  Jjider 

])uder)    Twe.  thider,   ne.   thither 

ildt?.  363.  396.  Rel.  510.  l)ider- 

weard  396. 
l)in ,  J)i,  thy  Poss.  317.  thine  321. 

322.  thy-self  324. 
l>rage,  J)ragum  -^rfi'.  382. 
frfga    |)riwa,    na^*.   triggess,    ae. 

Koch,  engl.  GramxnatÜL.  II. 


J)ris,    wie.    thryes,     wc.    thrice. 

390. 
)u,  thou  289. 

)urfan,  ae.  tharf  thar.  Hi^fsv.  29. 
mrh,    ae,  {)oru  |)orgh,   me.  thurg 

thorghe,  ne.  through.  ile^v.  396. 

Präp.  Acc.  Dat.  Gen.  435.  Coiy\ 

524.  l)urh  üt  432. 
))us,  thus  il(2t7.'d96. 
)>üsund ,  thousand  278.  Beet.  296. 
J)w6orhe8,  nags.  ])werrt  ilc^t?.  388. 

1>^,  tte ;  l>t  l>e ;  tt  —  1>6,  the  — 
the  b.  Comp.  502. 

|)ylc,  thilke  Dem.  332. 

{)ync@an;  methinks  109. 

J)yrstan  persönL  u.   unpersönl.  mit 

Acc.  101. 
Ufan,    ufanan,    ufor,    ufanweard. 

Adv.  397. 
Uncer,  nags.  unker  309. 
üncüj)  Dat.  260. 
Under  ^dfr.  396.  Fräp.  Dat.  Acc. 

43Ö. 
Under-bfißc  Adv.  383. 
Under-n6odan ,    underneath    Adv. 

394.  Prap.  418. 
Unfeor  448. 
Un-gehyrsum  Dat.  260. 
Un-geweiddes  Adv.  381. 
Unnan  i)a^.  u.  Gen.,  ^cc.  u.  Z>a^ 

144. 
Un-willes  Adv.  381.  un-willum  382, 
Un-wis  Gen.  255. 
Upon  Präp.  423. 
üppan,    uppen,  uppe   upp    Präp. 

Dat.  Acc.  429. 
User,   üre   Gen.   309.    our,    ours. 
^  321.  322. 

Üs,  üsic;  US  Pron.  311.  Reß.3l6. 
Utan,  na^*'.  uten  -4Ji?.  397.  Präp, 

Gen.  431. 
Ute  üt,  nags.  üt,  ae.  ne.  out  Adv. 

397.  üt  of  421. 
Wä,  ne.  woe  Da^  107. 
Wana  Präp.  Gen.  452.  277. 
We,  we  Majestätsplur.  299. 
Wealdan  Dat.Gen.,  to  wield  ^cc.l05. 
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R^lflst^T. 


WMa,  well  ÄSh.  887. 

W6nan  Refl.  im  Äcc.  15. 

Wdnunga  Ädv.  381. 

WÄerdan  iVbm.,  t6  214.  i5ff(f«?.  19. 

WÄrig,  w^ry  ö«!.  266. 

Wtean  J5rt«>v.  18. 

West  jirft^.  883.  b6  westan  439. 

Wfd,  Wide  Gen,  Act.  258. 

Wiht  Fron.  378.  i*rfr.  388. 

Wille«,    will  An    Adv.   381.    sylf- 

willes,  ae,  selfwilly.  381. 
WiUan  Ate.  Inf.  137.   ffü/sv.  23. 
Wilnian  Oen.  118. 
Winnan  B«(2.  6. 

Winteres,  ae.  winter.  A^r.  381. 
Wtsan  Mre  ^cfr.  383. 
Wlsian  Dat.  105. 
Wit  Dttrt/.  300. 

Witan  Acc.  Acc.  130.  -4cc.  Inf.  135. 
Wttan,  wutöo,  utoti  W^tv.  30. 
Witodllce  ^rft?.  Cbn/.  543. 
Wi4,  Airp*.  il^fr.  397.  Präp.  Däi. 

Acc.  Gen.  433.  bei  Ir\f.  86.  Con;. 

wid  |)am  {>«t,  wid  ))^  {>]eX  524. 
Wid-«fbfi  Adv.  391.  /Vtfj[>.  ^rc;402. 


Wid-fofaö  Pr(3gp.  410. 
Wid-göondan  Präp.  412. 
Wid-innan ,    na^«.   wid -innen,  w. 

within    ilrfr.    393.    Präjt.  Dd 

416. 
Wid-neodan  i4e?v.  394. 
Wid-ufan  Adv.  396. 
Wid-utan,  without  Adv.  397.  Pröj). 

Daf.  Acc.  431. 
Wid-weard  Pröjp.  ^ec.  451. 
Wräd  Z)flrf.,   TMi^*.  wrod  wid,  ae. 

wi|) ,  toward ,  me,  a^ens ,  of ,  to 

256.  260. 
Wundrian,  Gen.    on,  for,  W;  to 

wonder  at.  118. 
Wnndniin,  me.  woöder.  382. 
Wyrnatt  Dat.  Gen.  144.  Oen.  Aee. 

119. 
W^ßcan  Gen.,  to  wish  Äcc.  118. 
Yfele,  evil  ill  Adv.  387. 
Ylc,  ylke  Dem.  331. 
Ymbe  ymb  embe  Präp.  Act.  4S4. 
Ymb-Ütan   ^Är.    397.   Pföf.  Aec. 

482. 
Vrre  Dat.  260. 


Ü)  Me«imi^l0teh«i«#li. 


Abedde  {ägs.  on  bedde),  a€.  abed 

Adv.  383. 
Äbufen   (ä^*.    on-b-üfan),    aboVen, 

above  Präp.  427. 
Abuten,  abeoten,  ae   aboute,  about 

Adv.  397. 
Adasi  {ncMs.  on  dsßge)  aday  114. 
Adr«d  öf  256. 
Adun  {ags.  of  düne),   ae.  adouii, 

adown  Adv.  383. 
AdunewÄfd  Prap.  451. 
Afoten,  ae.   afoote,  ne.  afoot,  on 

(bot  i^cfr.  383. 
Afure  (L.  27109),  afire  383. 
Aid  (aga.  eald)  Acc,  ae.  old  Gen. 

ne.  old  Jlcd.  Gen.  258. 
Aliue,  Oft.  liUe  (ags.  on  life),  alive 

383. 


Alonde  (on  londe),  alond  Ädv.  3S3. 
Along,   ön   longen   Prc^.  453.  s. 

ags.  andlang. 
Atnar-^e  amargen  (ags.  ön  mergene, 

on   morgene) ,   ae.  amorwe ,  w. 

amotrow  Ädv.  383. 
Amiddcn  s.  ags.  on  midduin. 
A-4ieah  {vergl.  ags.  ä-nöbst) .«.  ag^- 

heäh.  Adv.  389. 
An-beh  «.  ags.  hedb. 
A-niht   (a^5.   oh  niht),  ae.  anygt, 

7Wß.  aniglit  Adv.  383. 
An  inne  Präp.  423. 
Anan  anon  onnan ,  me.  anoon,  »w« 

anon  390.  498.  s.  ags.  an. 
Aneowcste  Präp.  449. 
Arewe(n)"'(a^Ä.  on  rawe),  me,  arowe, 

we.  arow  -4<?r.  383. 


Bfffiiter, 


5t» 


Ariht  {ags.  on  rihte),  aright  Ach. 

389.  , 
Anunde  Adv»  383. 
Awatere  Adv,  383. 
Atwa,  atwo  {ags.  on  twa),  ae.  atwo 

ato,  me.  ato,  in  two,  atwain,  in 

twain  Adv.  390. 
Atweolfa  atwelfe  Ädv,  390. 
Awakieu  Rßfl.  Dat.  17. 
Awega  #.  ags.  on-weg. 
Aeuer-alc,  a«.  eueryche,  me.  everich 

every  366. 
Afiierjrwarrd  Präp.  45J. 
Ale  an,  elc  an,  illc  an,  ae.  echon, 

ilkpn,  ne.  each  one  366. 
Bilefenn  JRefl.  im  Dat.  17. 
Bisides  Adv.  383. 
Bin-ward  Adv.  383. 
Bih«luö8   Adv.   383.    iV4jp.  ^  a 

t^ß  lialf  441. 
Bihouien  Da/.  109. 
Binimen  ^Icc.  at  u.  of  140. 
Buhhsumm  tili  260. 
Gase,  for  the  -r-  |)at  553. 
Cnelen,  to  kneel  to  106. 
Custi  (ags.  cystig)  Oen.  254. 
Dun,  downe,  down  Adv.  383,  me. 

Präp.  443. 
F»in  of,  for,  ae.  fayn  of.  256,  fain. 
Fainen  fipnen   (ags.  fsegnian)  Gen. 

118. 
Fleonn   (<ng8.  fleöhan)    Jtefl.    Dat. 

17. 
Forde,   ne.  forth  Präp.  410.  ags. 

ford. 
Forte  Cor^\  523. 
Forr|)en  Adv.  391. 
Fre  off,  fra;  free  from  254. 
From-ward  Präp.  451. 
Geraeiue  Acc.  at,  ^cc.  of  140. 
Gate,  whatt  — ,   me.   algatiß  Adv» 

383. 
leond-ward  Adv.  391. 
rladd  off  {ags.  glaed),  ae,  of  und 

for  256, 
yonnd  Z>ew.  335,,  ne,  ypn,  yond, 

yonder.  ^(^v^  391* 


Gromien  Dat.  109. 

Haisumm  to.  260. 

Het)en,  ae.  het)en.  Adv.  992. 

Hejienward  392. 

Ho  den  s.  heaidan. 

lahniaii  {ags.  ge-ägnian)  Acc.  Dat. 

138. 
Icnawen  (ge-cnäwan)  Acc.  Acc.  130. 
Iqueme  {ags,  gecw^me)  Da$,  960. 
Inntill,  ae.  intille^  me.  i»iil  fV^jp. 

450.  b.  Inf,  86. 
Lad,  loth  Dat.  260. 
Leien  (a^s.  lecgan)  Aco,  Acc*  132. 
Lide  i>a/.  260. 
Minenn  uj^rs,  mit  Acc.  109* 
Ned  tili  261,,  me.  ii«dy  of, 
Neodor  Adfo.  394. 
Naness  forr  J)e — ,  ae,  for  ^e  imus, 

for  {;e  nones  390. 
On-widere,  awidere  Adv,  389. 
Rftfen   ^cc.    at,   /cc*   G^^.i   4(99*. 

I>a*,  140. 
Rihtes  Adv.  388.,  fordrihtes  ford- 

riht,  adunrihtes,  sodrihteSi 
Risen  Refl.  im  Dat.  IT. 
Same  Dem.  336, 
SerrhfuU  off.  256. 
Sinnelsßs  of.  257. 
Stade  in  {ags.  stede)»  ae.  in  stud^. 

me.  in  stede,  ne,  in  stead.  449* 
Svunm-whatt,  some-what  870. 
Till  Conj.  523. 
Ta-9^re  4rfi;.  383. 
To-sode  Adv.  381. 
H  the  Art.  181,  249. 
^egg,  they  307.  b^agi»  thera  312. 

theirs  32L  3)22. 
t)e))ei|,  ae.  (iiet^en  t^ieri,  m,  thcoce 

396.  J)e|)ennforr{>  3^6, 
Unhalsumm  Dat.  261. 
Unimete  {ag^,  ungem^t)  Da(f  262t 
Uniliclie  {ags,  ungeltc)  öa<i  Qen. 

262. 
Un|)Onces  Adv,  381, 
Up  iVäjp.  428,  upward  Adv.  397. 
Ut-wiJ)f    Präp.    437.    uteni|Wil)l> 

4e?v.  397. 
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War  of.  255. 
Wh-  s.  ags,  hw. 
Whe]^n  393. 
Wise  of.  355. 


Wit,  to— ,  558. 
Wil)J)  and  wi|)l)  Adv.  397. 
Wraden  Heß.  15. 
WukemsBlum  Adv.  382. 


S)  Alteiifflisch. 


Acorden  to,  to  accord  Acc.  und  to 

108.   according    to    Präp.  478. 

Verstärkend:  according  as.  497, 

Conj.  accordingly.  546.  in  accor- 

dance  with.  470. 
Acenten  to,  concenten  to,  ensenten 

fo   {<nfrz,  assentir   etc.),   ne.  to 

assent  to,  to  consent  to.  108. 
Acuscn,  to  accuse  one  of  141.  me. 

one  of  (in). 
Amid  -  ward ,   amidel  -  ward   Präp . 

451. 
Among  Adv»  383. 
Amty  of  (ne.  empty,  cigs.  emetig) 

254. 
An-ert»e  (aga,  on  Jordan)  Adv.  383. 
Ano-ward  Präp.  451. 
Anujen,  me.  anoyen  to,  ne.  annoy 

ilcc.  108. 
As  s.  eal-sw4. 
Aseuene  Adv.  390. 
Aschamed,  ne.  ashamed  108.  118. 
Asoilen  iiec.  of,  ne.  to  assoil.  140. 
Assuagen  of.  124. 
Astonen  Acc.  124.   to   be  astonis- 

hed  at. 
A]>e6half    (ags.    on    {)iss6    healfe) 

Adv.  383.  al)isalf  Präp.  441. 
A))re,  me.  athre  Adv.  390. 
Awinter  {ags.  on  wintre)  Adv.  383. 
Ay,  aye  527. 
Bar  of  254. 
Besechen   (ags.   s^can)  Acc.  Gen., 

to  beseech  142.  Acc.  129. 
Bicas  Adv.,  by  case.  383. 
BoJ)er  Gen.  von  both  s.  ags.  begen. 


Carfen  {ags.  ceorfan)  Acc.  Äcc.  131 
Crien,  krien   Acc.    125.  Me»  Acc. 

Acc.  129.  one  of  142. 
Cruel  to.  260. 
Crownen   Acc.    Acc.y    one  to,  one 

to  be.  146. 
Deinen  to  deign,  unpers,  102. 
Debonere  (de  bon  air)  to.  260. 
Depe  {ags.  deöp) ,  deep  Äcc.  258. 
Delyueren  Acc.  of,  wie.  of  u.  from, 

to  deliver  one  from.  140.  145. 
Disheriten  Acc.  of  140.  to  disinherit. 
Douten   Refl.   of   124,   Me.  Gen^ 

Ne.  Acc.  Gen. ,    Unpers.  im  Mt 

102.  ilcc.  Gen.  143. 
Durynde  Part.  477. 
EUeswer   Adv.  393.  =  ags.  eil« 

bw8Br,    elles    hwergen,  Ähwar 

elles. 
Euerilkone.  366. 
Failen  wnper^.  Acc.  Gen.  124.  143. 
Grenen  Acc. ,  unpers.  Acc.  for,  ne. 

I  grieve.  102. 
Gruche  of,  to  grndge.  124. 
Gultelesse  of ,  me.  gilt!  of  und  to. 

257. 
Haluendele  Adv.  383. 
Hamward  Adv.  388. 
Hitien  Adv.  392. 
It  s.  ags.  hit. 

Joynen  Acc.  Dat.  (to),  to  joih.  lOB. 
Kallen,  to  call,  Acc.  Acc.  127. 
Leal  to.  260. 
Lyche  Dat.  262.  me.  to,  unto,  of. 

259. 
Lufly  of.  259. 


By-leuen  {ags.  gel^fan)  Acc.  Acc.  ,  Magrei  maugre,  Präp.  476. 


130.  to  believe  132. 
By-nimen  Acc.  Dat.  140. 


Me  für  men.  378. 
Mek  to,  meek.  260. 


Register. 
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Mervailen  unpers,  Acc,  Gen.   143. 

I  marveL 
Nathemo  560. 
Neihand  Präp.  449. 
Neverthelater  560. 
Noür  =  no  whar  Ädv.  393. 
Playnen  pleinen,  to  complain  of.  124. 
Pound  Sterling.  229. 
Freien,    to   pray  Äcc.    108.   Acc. 

I^f.  135.  Acc.  Gen.  142. 
Proven  to  prove.   Acc.   124.    Acc. 

Acc.  130.  132. 
Qnit  of.  254. 
Rede  of,  red.  259. 
Repenten  of.  124.  unpers.  102. 
Repentant  of.  256. 
Robben  Acc.  Gen.  140.  to  rob. 
Sacrificen  to.  108. 
Sam  Adv.  388. 
Sans  Präp.  466. 
Saven   Acc.  fro    145.    me.   of  und 

from.  140. 
Save  Präp.  482.  277.    Conj.  525. 


Sehe,  scho;  she.  301. 
Secunde,  second.  282. 
Serven  D(tt.,  to  serve  Acc.  108. 
Sin,   sen  Präp.   460.    Cor^j.   523. 

8.  ags.  sid  {»am. 
Streng  of.  259. 
Sywen,  me.  sewen,  ne.  to  sue  Acc. 

Dat.  108. 
So  5.  ags.  8w4. 
])ereas  Conj.  499. 
To  Conj.  523. 
Understande.  399. 
Unwur|)e  to,  ne.  unworthy  of,  Acc. 

2bl. 
Vertew,  in  —  of;  J)oru  —  of  Präp. 

469.  by  virtue  of. 
Voiden  Acc.  Gen.,  to  void  140. 
Vorto,   vorte  Präp.  426.   s.  nags. 

forte. 
Warnen  Acc.  of,  fro  141. 
Were,  as  yt—  399. 
Wonderen  unpers.  143. 
Ywar  of.  255. 


4)  imuclenffliiieli. 


Abrood  (alarge),  abroad  Adv.  389. 

Aferr,  afar  Adv.  389. 

Agon  ago  Präp.  463. 

Alle  be  it,  albeit  Conj.  64:6. 

All,  at  all,  over  all,  with  alle  Adv. 

389. 
Anent,  anentis  etc.  a.  ags.  on-eftie. 
Apperen  to,  to  appear  to  108. 
Approchen  to,  to  approach  one  108. 
Appertainen   to,    to  appertain    to 

108. 
Aside  Adv:  383. 
Asides-half  Adv.  383. 
Availen,  to  avail  o's  seif  of.  108. 
Avaunten  o's  seif  of.  124. 
Beholden ,     to   behold ,    Acc.  Inf. 

135. 
Be  it  so.  562. 
Benyne  to.  260. 
Cause,  by  —  of,  because  of.  468. 

Conj.  525. 


Clensen  one  of.  140. 
Commanden  to,  to  command  Acc. 

108.  Acc.  Inf.  137. 
Contrarie  to  Adj.  262.  Präp.  475. 

ne.  on  the  contrary.  556. 
Covctous  of.  256. 
Gurions  of.  255. 

Defenden  one  from,  agenst.  145. 
Delectable  to.  260. 
Delighten  in.  124. 
Despit,  for — ,  in —  Präp.  471. 
Dien  o^  on,  Acc.  125. 
Digne  of,  unto.  257. 
Dremen,   to   dream,    unpers.   Acc. 

101.  Acc.  Acc.  130. 
During  Präp.  477. 
Even  to.  262. 
Even-forth,  emforth.  410. 
Endelong,  endlonges  389. 
Except  Präp.  481. 
Excusen  one  of.  141. 


i 


Hi 


I(«^imr* 


Export  of,  in  268. 
Faire  to  26a  of  2&9. 
Ferlher,  further  387. 
Fort'hj  Adv.  391.  Prö^.  ^06. 
For-8ooth  554. 
Heedlynge  Adv.  383« 
He«ice-fortb  392, 
Hors  bak,  on  —  383. 
Irken  persöni.  102. 

Leeful  to  260. 

Merciful  to  260. 

Mesurable  of  259, 

Mimeter  to  108.  Acc.  DäU  J38. 

Myndeful  of  255. 

Needß,  it  —  Acc.  109. 

Nedefbll  to  261. 

Ob^yen  to  108. 

Obeyssant  to  260, 

Obedient  to  260. 

Onsidisbalf  Adv*  383. 

Ougt  unpers.  109,  28. 

Over  Adv.  397. 

Out-taken  Prajp.  462. 

Overtbwart  Adv.  389.  Präp.  461. 

Passing  Präp.  479. 

PleBen  to,  to  please  lOB. 

Plenteous  of  254. 

Poynt,  in  —  of  Präp.  472. 

Profiten  to,  to  profit  108. 

Reson,  by  —  of  Präp.  469. 


Beckem«  unper^.  Acc,  Gen.  143- 102. 
Regard,  in  (at)  —  of  Pr^  473. 
Rejoice  of  (in,  at,  Aoq.)  124. 
Release  one  frcma  145. 
Remember  unperya.  143.  108« 
Replet«  of  254. 
Repreue,  reprou^  oue  of  141. 
Riebe  of  254. 
Rownd  Präp.  476. 
Sake,  for  —  Präp,  446- 
Saving  Pi-äp.  480,  Ne.  Qo^^  525. 
Semen  to,  to  seem  109. 
'  Sory  of  256. 
!  Speden  to,  to  speed  109. 
'  Spite,  in  —  of  iV^.  471. 
Seiire  sure  of  256.  to  be  sure  399. 
Swete  o^  sweet  259. 
i  To  s.  ae.  to,  as  tO» 
Touebing  Präp.  480- 
I  Tbo,  those  328. 
'  Unbileueful  to  260. 
I  Unbinden  one  of  140, 
i  Unetbes  Adv.  388. 
I  Unless,  onlesse  Conj.  525.  ».  i»- 

hang. 

ünto  Conj.  523. 

Witbouten  Cor^*  524. 

Weye,  by  —  of  Präp.  446. 
i  Were  it  399. 
!  Ymell  Präp.  454. 


5)  nreiiensllseh* 


A-board  Adv.^  Präp.  447. 
A-breast  Präp.  447. 
Accept  Gen.  Dai.  124, 
Acccptable  to  260. 
Accessible  to  263. 
Acknowledge  Acc.  Acc.  130. 
Account  Acc.  Acc.  130. 
Account,  on  —  of  Präp.  474. 
A-cross  Adv.  383.  Präp.  467. 
Acquit  one  of  141. 
Addition,  in  —  to  470. 
Adequate  to  262. 
Adbere  to  108. 


A-good  Adv.  389. 

Agree  to  108. 

Agreeable  to  260.  Pi^äp.  475. 
I  A-bead  of  Präp.  447. 
;  AUude  to  108. 

Alike  —  and   Conj.  545. 

Along  Adv.  389.  Prcfp.  463. 

Along'Side  440« 

Aloft  Adv.  383.  Präp.  447. 

A-loud  Adv.  389. 

Ambitious  of  256. 

A-neatb  Präp.  418t 

Apart  Adv.  383. 


{ 


t 


H^giH^r. 


51^ 


Apprehensive  of  S69. 

ApproVe  öf,  Äxic.  124. 

Apropos  of  4^8. 

Arrest  one  of  141. 

Around,  round,  Fräp,  4^6. 

As  s*  ags.  eal-äWä. 

Aöcautit  Ptd'p.  453. 

A-shore  Adv,  383. 

Aslant  Prajp.  455. 

Assure  one  of  141. 

Aspire  to  108. 

A-stride  fVöJ).  447. 

A-tbWart  JfV/Jjp.  461. 

A-top  of  Fräp.  447. 

Attamt  one  of  141. 

A-twixt  Fräp.  457. 

Avenge  on,  of  124. 

Averse  to  260. 

Aware  of  255. 

Banish  Acc.  AüC.  131. 

Barring  Fräp.  478. 

Bating  Präp.  478. 

Below  Fräp.  456. 

Beseem  Acc.  109. 

Bleach  Bed.  13. 

Bleed  ßerf.  18. 

Boot  102. 

Boast  Acc.  "Oen.  in  124. 

Breathe  of  121.  Acc.  125. 

Brag  of  124. 

Capable  of  255. 

CarelesB  of  256. 

Cause  Acc.  Ivf.  185. 

Cautious  of  256. 

Cheat  one  of  140. 

Certain  of  255.  Fron.  3t^. 

Characteristic  of  255. 

Clear  one  of  140.  • 

Common  to  263. 

Comparable  to  262. 

Comparison,  in  —  to  Fräp.  470. 

Complain  of  124. 

Compliance,  in  —  with  471. 

Conceive  Acc.  Acc.  1S6. 

Concern  Acc.  102.  cotrcetnlüg  Ftä'p. 

478. 
Conscious  of  255. 


Consequence,  in  —  of  471. 

Consequently  547. 

Consider  one  as  ISO.  cönsideHüg 

Fräp.  4.1^.  Conj.  568. 
Contiguous  to  262. 
Continue  214. 
Convenient  to  260. 
Count  Acc.  Acc.  130. 
Gross  Adv.  383.  Frc^.  467. 
Crossly  to  467. 
Cure  one  of  140. 
Dangerous  to  261. 
Debar  Acc.  Acc.  131. 
Declare  Acc.  Acc.  127.  130. 
Defiance,  in  —  of  Fräp.  471. 
Defraud  one  of  140. 
Demand  Acc.  Acc.  129. 
Designate  one  as  130. 
Desirous  of  256. 
Desire  Acc.  Ivf.  135.  1S7. 
Despair  of  124. 
Despoii  one  of  140. 
Destitute  of  254. 
Destructive  of259. 
Devoid  of  256. 
Diffident  of  256. 
Directly  Conj.  548. 
Disapprove  of  Acc.  124. 
Discharge  one  of  140. 
Disguise  one  from  145. 
Dispose  of  124. 
Distasteful  to  260. 
Divest  one  of  140. 
Double  202. 
Drive  Acc.  Acc.  132. 
Due  to  260. 
Ease  one  of  140. 
Enamoured  on,  of  256. 
Enjoy  Acc.  124. 

Entreat  Acc.  Inf.  135.  one  of  142. 
Envious  of  256. 
Equal  to  262. 
Equivalent  to  262. 
Essential  to  263. 
Esteem  Acc.  Acc.  130.  132. 
Excepting  Fräp.  479.    Con^.  6M. 
Exclusive  of  475. 
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Explanatory  of  265. 

Expressive  of  255. 

Pacing  Präp.  479. 

Faints,  it  102. 

Faithful  to  260. 

Familiär  to  260. 

Fancy  Äcc.  Aec.  130. 

Fatal  to  261. 

Favourable  to  260. 

Farour,  in  —  of  Präp.  471. 

Fearless  of  256. 

FertUe  of  254. 

Finally  Conj,  548. 

Fond  of  256. 

Forbid  Acc.  Inf.  135. 

Foreign  to  260. 

Former  Fron.  337. 

Formidable  to  261. 

Front,  in  —  of  Präp,  472. 

Fruitful  of  254. 

Furtber  etc.  Conj,  550. 

Glad  unpera»  102. 

Grant    Acc»   DcU,    138.   Acc.   Acc 

132. 
Gratefiil  to  260. 
Hard  of  259. 
HeedlesB  of  246. 
How  198.   bowever  530.  howbeit 

562. 
HurtfuI  to  261. 
If  8.  ags.  gif. 
Ignorant  of  255.  . 
Illustrative  of  255, 
Imagine  Acc.  Acc.  130. 
Impeach  one  of  141. 
Impatient  of  255. 
«Impervious  to  263. 
Inaccessible  to  263. 
Incapable  of  255. 
Including  479. 
Indifferent  to  260. 
Indicative  of  255. 
Innocent  of  257. 
Insatiable  of  255. 
Inside  Präp.  440. 
Instant,  tbe  —  that  552. 
Insupportable  to  263. 


Intelligent  of  265. 

It  8.  ag8.   bit  hei  inirans.    Verben 

306.  its  318.  it-self  324. 
Jealous.  of  256. 
Joyous  of  256. 
Keep  Acc.  Acc.  132. 
Know  Acc.  Acc.  130.  132.  for  130. 

Acc.  Ir\f,  135. 
Labouf  of  124. 
Lacking  277. 
Lastly  548. 

Late  387.  latter  Dem.  337. 
Laugb  Acc,  125.  Acc.  Acc.  132. 
Lavisb  of  254. 

Let  HHf8v.  33.  Acc.  Acc.  132. 
Liable  to  260. 
Lieu,  in  —  of  472. 
Like-wise  555. 
Light  of  259. 
Long  of  Präp.  453. 
Maybe  561. 

Means,  be  —  of  Präp.  468. 
Moment  that  552. 
More-over  550. 
Nay  527. 
Notwithstanding  Präp.  464.  Cof^. 

525.  557. 
Obdurate  to  260.  263. 
Obnoxious  to  261. 
Obsequious  ^o  260. 
Obvious  to  263. 
Occur  to  108. 
Odious  to  260. 
Offensive  to  260. 
One  8.  ags.  an.  Subst.  249. 
Only  that  550. 
Opposition,  in  —  to  472. 
Order,  In  -  h.  Inf.  86.  that  553. 
Out-side  Präp.  441. 
Over-against  Präp.  439. 
Owing  to  Präp.  465. 
Part    Conj.    556.   Zahl.  284.   Art. 

205. 
Partake  of  Acc.  124. 
Partial  to  260. 
Partly  Conj.  550. 
Patient  of  255. 
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Fast  Präp.  481. 

Pending  Präp,    477. 

Per  P^-äp.  466. 

Pitj  pers.  u.  unpers,  102. 

Plea,  on  —  of  Präp.  474. 

Piain  to  263. 

Posses.s  Gen.,  Acc.  124. 

Prejudicial  to  260. 

Presently  Conj,  550. 

Previons  to  Präp.  476. 

Privy  to  263. 

Proclaim  Acc.  Acc.  127.   130.  Acc. 
W.  135. 

Profitable  to  261. 

Prone  to  260. 

Proportion,  in  —  as  497. 

Proud  of  (through,  on)  256. 

Provided,  providing  558. 

Provident  of  256. 

Purge  one  of  140. 

Quest,  in  —  of  Präp.  472. 

Quick  of  259. 

Reckless  of  256. 

Reckon  Acc.  Acc.  130.  132. 

RecoUect  Acc,  Inf.  136. 

Reference,  in  —  to.  473. 

Regarding  479. 

Regardless  of  256. 

Relatively  to  476. 

Relieve  one  from  145. 

Remind  one  of  141. 

Reply,  in  —  to  473. 

Repugnant  to  260. 

Respeet,  in  —  of  474. 

Respecting  480. 

Respond  Dai.  108. 

Rid  of  254.  to  rid  one  of  140. 

Ruinous  to  261. 

Satisfactory  to  260. 


Savour  of  124. 

Search,  in  —  of  474. 

Secure  of  255. 

Siniilar  to  262. 
j  Sin  Acc.  125. 

Short  of  254.  shorten  13. 

Sink  13. 

Smell  of  121. 

Sleep  Acc.  125.  Acc.  132. 

Slow  of  259. 

Spring  13. 

Stand   10.  17. 

Steadj  to  260. 

Subordinate  to  260. 

Subversive  of  259. 

Sufficient  to  260. 

Suitable  to  262. 

Suppose  Acc.  Acc.  130.  Conj.  558. 
i  Susceptible  of  255. 
'  Swift  of  259. 

Tenacious  of  255. 

Terrible  to  261. 

Tickle  pers.  unpers.  102. 
;  True  to  260.  it  is  —  562. 
I  Turn    Nom.    (to,    into)    214.    Acci 
i      Acc.  132. 
'  Thcir  318.  theirs  321.  322. 

Thick  of  259. 
iThink   Acc.   Acc.   130.    132.    134. 
■      Acc.  Ir\f.  135. 
I  Until  Präp.  450.  Conj.  523. 

Vaunt  o's  seif  of  124. 

Via  Präp.  467. 

Videlicet,  viz  Conj.  558. 

View,  with  a  —  to  474. 

Versus  Präp.  466. 

Wanting  277. 

Who  etc.  s.  ags.  hwa. 

Worth,  worthv  257. 
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